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AXütozi    kAZtNCxr    FsliRNrx.     /)i>Mr «     »öWbkt 
dmrck  Meine  8chick$ale ,  a/i  durch  seinen »  ein  Aa/^«  JiUkr^ 
hmnieri  kiniureh  nnegeÜbten  eMMcheiienien  Eit^Hit  in  die 
fceeammu  ungrieeke  Liieratur ,  nni  miiieM  dieser  zugleich 
in  die  Bildung  der  Nation  ,  herühmU ,  tieifach  angefochtene 
und  vielfach  gefeierte  Mann ,  spard  aus  einem  fferdieuMtvfillen 
adeligen  Getehlechte ,  heltet,  Confeaion ,  den  27f e»  Getötet 
)7&0,.XK  Er-Semlyen  in  der  hiharitr  GespanUMchuft  gebo'^ 
reu»  Schon   in  der  frUhesUn  Periode  eetuei  Lehens   stach 
Wissbegierde  und  Enthusiasmus  für  alles  Schöne  in  seiner 
Seele    charakteristisch  \  hervor.    Das    Jahr     176ft   brachte 
rr    in  Kdsmarh  tu »   um  deutseh  zu  lernen ;    bezog  dann 
die  Bckulim  von  Särospatak^     wo  er  bis    1770    siudirte. 
Der  Kateckismus  und  die  Grammatik  waren   dem  Knaben 
svr  Qual  ,    indnn    er    die    Propheten    der  Bibel    leiden- 
schaftlich las ,  Alles  ,  was  seine  Aufmerksamkeit  fesselte  f 
notirte  ,  Firgil  knd  Horaz  memorirte  nnd  Griechisch  ohne 
Meister  lernte^    er  wagte  sith    äbir    nur  über   Anakreon* 
\TI^  Verlor  er  seinen  trefflichen  Vater  f  indessen  unterliess 
seine  Matter  nichts  y    was   sein  Wohl  beförderte.    In  drei 
Monathen  konnte  er  so  viel  Französisch , '  um  Bücher  zu 
verstehen  9  was  ihm  trefflich    zu  Statten  kammew  musste^ 
da  die   Collegialbibliothek   zu  Patak  damahls   noch   keine 
demischeu  besass.  Beim  Studium  der  ungr.  Gsschichiefasste^ 
er  den  Gedanken  eine  Geographie  von  Ungern  zu  schreiben  / 
der    Plan    ward  schnell  ausgeführt  ,     und  das-  Büchlein 
(Ma^arorassig* . . .  földi  AUapatjAnak  lerajzoläia.  Kaschaut 
Ha?cub,  d.  cnor«  Porsir.  IL  B*  1 
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1775. 8.)  gedruckt ;  dem  bald  mti«  Überutzung  ton  Btsienpii't 
deutich  geschriebenem philoi.  Roman  :  die  Amerikaner  ,folg$e 
(\t  Amerika!  Podocz'  4b  Kaxtmfr'  kettBZtyyn  rallasra  Talo 
liiegterese.  Kagc/iau  ,  1776.  8j.  Aiiee  las  %h  der  Zeit 
Mtnzaroi'»  Kartigam  i^   der  Jüngling  fand  nn    dem   bewun^  \ 

derten  Schwuhi  kein  Behagen*;  hingegen  begeitierle  ihn 
Bdröczy'e  eififac\  edler  nftd  aiimuihiger  Stil  to  ,  dau  efr 
Ton  nun  an  auf  Bdr6czy*$  Spuren  nach  dem  Kranz  zH 
ringen  j  betchlot».  Zugleich  versuchte  er  sich  auch  (1777) 
durch  Bardti*s  Beispiel  aufgemui-tert ,  in  metrischen  Arbei- 
ten, yach  geendetem  Studium  der  Rechte Aind  der  Theologie^ 
{stelche  bei  den  Beformirien  auch  von  dejnen  gehört  werden 
inuss  j  die  sich  auf  keine  Kanzel  vorbereiten )  ging  er  - 
}779  nach  Kaschau  die  juristische  Praxis  anzutreten. 
Hier  ttard  er  mit  den  Schriften  mehrer ,  damals  berühmter 
dautscher  Schriftsteller  bekannt ,  Mud  fing  an ,  Gessner.^  der 
sein  Jugendlich  Gemiith  besonders  ansprach  ,  zu  übersetzen, 
17<*I  set%t$  er  seine  Praxis  zu  Eperics  fort^  Hier  dstrch- 
libtt  er  im  Arm  der  eriten  Liebe  ein  glUckseligis   Jahr  ;  \ 

und  mehrere   Arbeiten    ( worunter    eine.   Übersetzung  ton  1 

Miller^s  Siegwart »  nie  gedruckt)  waren  in  der  That  durch 
die  Geliebte  9  die  in  seinen  Gedichten  Czenczi  hiess  f 
veranlasst.  Das  folgende  Jahr ,  welches  er  als  Jurat  der 
JtÖn,  Tafel  in  Pesth  zubrachte  ,  warfßr  ihn  äusserst  frucht- 
bringend f  da  et  hier  ,  tu  näherer  Berührung  mit  der 
Literatur  des  Auslandes ,  und  in  Ged.  Räday's  (des  Dichters} 
Gesellschaft ,  sein€  KenntnisH  ungemein  erweiterte ,  seinen 
Geschmack  veredelte,  1784  ernannte  ihn  der  Freiherr  Lorenz 
Orczy  (der  Dichter)  xüm  Vicenotar  ^  bald  däränf  dessen 
Sohn  Ladislaw  zum  Gerichtstafelbeisitzer  von  Abaiij  ^  und 
Graf  Franz  Batthyunyi  zum  Assessor  von  Säros.  Zu  dieser 
Zeit  wollte  Joseph  IL  die  deutsche  Sprache  auch  in  Ungern 
zur  diplomatischen  erheben  ;  in  Folge  dessen  ward  Kazinczy't 
ganze    Thätigkeit   durch    das    abaujer    Comitat »    wo  fast  j 

Niemand  der  fremden  Sprache  machtig  war ,  in  Anspruch 
genommen.  Doch  bald  darauf  winkte  ihm  ein  anderer  und 
schönerer  Wirkungskreis*  Graf  I^udwig  Török  ward  nach 
der  Reformation  des  ungrischen  Siudienwesens ,  1786  königl. 
oberster  Schulenverweser  des  kaschauer  Districtes  ;  und  rieth  • 
seinem  jungen  Freunde ,  um  das  Verwalteramt  der  Kationah 
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wtkmten  de$ieiBen  Diitriefet  mtzutmeken.  Kizinttjf  ihft  et; 
mnd  reiMie  im  Atigmt  1786  funk  Wiin ,  <iVA  ifm  Minister 
^nn  Swiittwik  %n  prneUMirtn,  Derk  fthnn  ^o^  €einfr 
Ankunft  hnitt  Her  Kai$er  dit  Beninnung  vntenekrieöefi « 
nnä  Kazincty  ging  tnm  MiniMter,  ihin  tehtn  für  ttine 
Gnnet  tu  danken.  Smieien  unter hiett  $ieh  mit  ihm «  «»ff 
gewant  ikn  lieh,  Katinrzff  t^ut  den  Wttn  Sovemheih  'nein 
Amt  an.  8eih  Dietriet  nmfaute  ein  Viertheil  dee  Beieke^t , 
nnd  er  erthtrh  eich  in  dieser  Eigentchaft  Hie  altgemeiiU 
Liehe  eetner  Vntergiordikelen»  Bei  üiner  fttttek  An^peeeik* 
keit  in  Wien  machte  er  mit  ^  den  hedentendtten  doriigen 
demiithen  ttnd  n^griichin  Gelehrten  Behanfttithaft ,  nnür 
denen  auch  der  gefeierte  Bnr6cty.  1788  Üene  et  eine  Vhe^- 
eiittng  der  Idyllen  Ge99ner''k  ^  mit  dem  er  Briefe 
wechnfte  ,  drutlten  (Kaechau ,  6.) »  und  dae  folgende  Jahr : 
BBctiiie«:yei*  letelei ,  (Kaechau^  8J»  einen  Bdnan  ^frei  nach 
dem  Deateeheh  :  Adolfe  Briefe*  Tn  heiden  Werken  hat  er ,  tu 
fiineieht  da  Stil»  »ein  Mutter  Buructy  wenig»ten»  erreicht: 
^'  machte  durch  aie  eine  außerordentliche  8en»ation ,  tr»^ 
ward  der  allgemeine  Liebling  de»  Publicum»,  Nun  forderte 
er  Barofi  und  Bacednfi  zur  Herauegabe  einer  rein-litera- 
tieehen  ZeitMchrift  (der  eretin  ungri»cheH)  auf  i  der  Verein 
ward  geechloteen ,  und  da»  Magyal*  Mimenm  erechien  (tCaeeh, 
M.  Feelh.  1788.  89.  02.  8.  8.  Theile).  Dc^h  bald  fieranla»»ten 
Kazincxy  einige  Mi»»hell%gkeiten  »ick  der  Bedaction  tu  ent ' 
ziehen;  und  »o  gab  er  1790  alfein  eine  Monath»chrift 
Orpbem  (Ka»ch,  8.  8  Bdchen)  heran»*  DergUn»tige  Einflu»»f 
4en  beide  Zeit»chriften  in  die  Literatur  hatten ,  itt  kaum 
XU  Berechnen.  Inde»»en  entlie»»  Leapold  der  11^  1791  alle 
mkathot$9ckt  Sehulbeamte  ,  jtdock  mit  der  Zueicherung  eine 
entepreehenden  Anetellung  ^  »obald  »ick  eine  Gelegenkeit 
datn  dnrböthe.  Kaxinczf  ging  nach  Wien ,  -  dankte  van 
Swieten  fUr  »eine ,  ikm  Het»  erzeugte  Gunet «  mit  dem  Be- 
deuten f  er  iahe  nur  der  8  a  che  »^egen gedient ,  und  verlange 
tmn  neue»  Amt.  Der  Miniettr  umarmte  und  kit»»te  ihn. 
AI»  1790  die  ungri»che  Ktone  unter  lautem  Frohlocken  der 
Sation  in»  Vaterland  zurückgebracht ,  und  zu  Ofen  in  der 
k9n.  Beeidenz  zur  allgemeinen  Freude  de»  Volk»  öffentlich 
gezeigt  wurde ,  befand  »ick  nurk  Kazinczy ,  von  Seite  de» 
mbmdjtr  Cemitat»^  zur  Salulirung  dereelben  depntirt ,  am  der 
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HaitpitUdt.  mÄrgnä  in  daui6H  xughiek  aigiMienenf 
in  dtn  Amnalen  äer  ungriichtn  QeichickU  untferggiäichm 
Reich Miagfi  v«  die  Verbr^hing  ier  Sationalipracfie  zur 
Staat»4$j^geiegei^heii  gemacht  wurde  ^  tenammelie  eichnniet 
den  Grafen  Paui  Rdday  (Gedeon'i  Sohn)  und  Kazincxff'e 
Leiiung  zu  l'rsfA  eine  ungrieeht  SckanepielergeuUechafi,^ 
XU  deren  Behuf  Kazincty  mehrere  treffliche  dramatieche 
Werke  dee  Aueiandet  Ubertettte ,  alt :  Shahepe  are*$ 
Hamlet  (Kaich.  1790.  S.)  und  Macbeth^  Lemierr  e*e 
Lanaetä  (gedruckt  im  4ten  Bde  de$  M.  jat^ksxln.  Feeth. 
1791.  8.; ,  Göthe't  Btellß  (Presiö.  1791  8.; , M o l  i  e r e 's 
Medecio »algr^  \n\^  Got  ter'e Medea  fLeteing'e Emilia 
Galotti  f  Sara  Sampeon  ,  Minna  v,  Barnhelm*  Eine  poetiaehe 
Blumeniete:  Helikoni  riragok  (Preteb.  17{^1.  8j  Mollte  die 
Stelle  eine»  Almanache»  vertreten.  Ferner  übereettte  er  zur 
Beförderung  claeüeeher  Lecture  :  Herder'»  Paramythien 
(Stephalom^  1793.  S.)  ^  $Fi e  land*»  If achlas»  de»  Biege- 
ne»  von  Sinope  (Petth  ,  1793.  \%) ,  und  viele  Igtitche  G  e- 
dicht e*au»  dem  Dent»chen\  I^alienieehen^  GriechiecheUf 
V,  f.  IT.  1 7t  den  genannten  Zeitechriften,  In  diete .  S^it fallt 
noch  die  Cbereetzung  der  Me » » ia  de  f  die  aber  nur 
bruch»füchfMie  erechien^  und  dem  vngriechen  PnfNeum 
keinen  ffeifall  abgewinnen  konnte.  So  »ehen  wir  Katinczy 
in  dieeer  Periode  »eine  Kraft  und  Mm»»e  auf  Über»ettungen 
verschwenden  /  jedoch  nicht  ohne  Xutzen  für  Jene  Zeit  f 
die  9  bei  der  erwachten  Liebe  zur  ungriechen  Sprache,  ohne 
Biickticht  auf  Originalität ,  »«r  gute  Werke ,  und  da» 
»chnell ,  erheieehte  :  dieser  Bedarf  war  e» »  dem  Kazinctf 
auch  »einerteit»  »o  ihatig  al^  möglich  entgegen  zu  kommen 
»uchte,  (Er  »elbet  erklSrt  »ich  hierüber  in  einem  hSch»t 
le»en»wertlen  Fragmente  tVi  iten  Bd.  «oit  I^let  ia  Literatura» 
5.  250— GOJ.  Inde»»en  betraf  der  Gewinn  nicht  nur  die 
Tageeliteratur ,  »andern  auch  ,  und  vorzüglich ,  die  Stili" 
»tik  ;  denn  er  tturde  »chon  Jetzt ,  und  durch  dieee  Schriften^ 
ifer  Schöpfer  der  ungriechen  Proee,  Einer  gleich  autzeich- 
nendtn  Erwähnung  verdienen  auch  »eine «  in  den  henannten 
Zeitschriften  zeretreuten  eigenen  Gedichte  und 
pr  0  »ai 9  che  A  uf»  ätze,  beeonder»  letztere »  welche une 
den  überaus  geistreichen  Weltmann  und  Gelehrten  bezeich' 
nen.  Doch  nun  begann  das  Glück  dem  blühenden  und  eifrig 
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wirkenden  Mknn  piUitiieh  arg  mit%u9pielen  i  und  äroXte 
ihn  gmnx  zu  verniehien »  ah  ihm  tben  die  gereckteite  Hoff' 
mmng  zu  lächein  anfing  ^  durch  Taltnt ,  J'erdiemi  und 
Verbindungen  auch  in  der  politischen  Welt  einem  glänzenden 
Ziele  eich  nähern  zu  können.    —    —     —    .^    —    ^.*    ,. 


Aitnd  Kazinczf  *.«-«-»  *>^  aen  I4ien   December  ]794   sie 
JiegmecZf    im    Hau»e    seiner   Mutter   verhaftet  ^    von    der 
k&nigL  Curia  —    —    ——    —    —    —    —  ^—    —    —    — 

welches  aber  des  Königs  Milde  in  Gefängnissstrafs  terwau' 
delte.  8e  schlössen  ihn  die  Kerker  von  Brunn  >  Kuf stein 
und  Munkaes  sieben  Jahre  ein^  bis  er  deip  2Sien  Juni 
I80I  freigelassen  ward.  Mehre  schSne  CharakterzÜge  be- 
zeichnen  diese  Feriode  seines  Lebens ,  die  uns  so  ,  wie 
Vieles  aus  seiner  späteren  Qeschieite  Zeit  -  und  Versonew^ 
Verhältnisse  verbiethen  aufzudecken.  Nur  Einiges  sei  noch 
berührt.  Er  vermählte  sich  1804  mit  des  Grafen  Ludwig 
Törö'k  Tochter  Jfcphie^  einer  katholischen  Dame^  und  ward 
Vater  von  vier  Sahnen  und  drei  Töchtern  »  welche  Letztere 
er  9  selbst  reformirt  f  treu,  seinen  Grundsätzen  f  die  ihn 
als  Vorsteher  der  vermischten  Schulen  leiteten ,  katholisch 
erziehen  Hess.  —  Das  zenipliner  Comitat  bewiess  Kazinczff 
bei  mehren  Veranlassungen  sein  Vertrauen  ;  nahmentlich  , 
1800  y  bei  Wiederausbruch  des  französischen  Krieges « 
ernannte  es  ihn  zu  einem ,  ier  zur  Organisation  der 
adeligen  Insurrection  erwählten  zwölf  Deputirten ;  1810 
beauftragte  es  ihjn  (samm$  dem  (trafen  Jonph  Dezsöfi  ,  dem 
Verfasser  der  geistreichen  Bärtfai  lerelek)  mit  der  Eni- 
seerfang  des  Plans  zu  einem  Monument  der  ,  1809  bei  Raab 
gefallenen  zempliner  Krieger .  (das  gegenwärtig  die  Stadi 
VJhelff  ziert) ;  und  1830  mit  der  Revision  des  Comitats- 
arehives.  Seil  seiner  Befreiung  wohnt  Kazinczy  nnunterbre- 
ehen  in  seiner  schönen  Ville  Szephalom »  an  *  der  Gränze 
Vau  Abaiij  unweit  (jjheljf.  ~  Um  auf  seine  literarische 
Laufbahn  zurückzukehren  ;  ist  dieser  zweite  Zeitraum 
seines  Wirkens  der  glänzendere^  in  welchem  er  sich  den 
Nahm/tn  eines  Reformators  der  ungrischen  Sprachbildung 
erwarb  ;  indem  er ,  der  Erste »  die  Fesseln ,  welcAe  die  sich 
(Mhologie  nennende  Vedanietrie ,  der  Sprache  schmiedete  i 
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mnik  -  und  krafitoU  z§r6rach  ;  und  durch  LehtQ  tpt«  dnrck 

ßeifpiti  den  I4^eg  ztigU  »  wie  diese  durch  echte  Orihoiegie 

im  I  erhifidung  mit  Meo  -  und  Xenol^gie ,  reich  ,  mannigfach^ 

jedem  Gegenstand  und  Jeder  aesihetischen  Form  gebundener 

und  ungebundener  Rede  charakteristisch  angeeignet ,  werdem 

könne.  In  dieser  Rücksicht  ist  Mucret  zu  nennen  eine  Lbersem 

ttung  Marmontet scher  qontes  moraux  (figy velges  forditaaai 

]f  6  darab.  Sxcphaiom^  1806  J  und  der  Maximen  4>on  Roche» 

föuca  uid  (samm^  dem  Original undSchuUens deutscher 

Übers,  gedruckt  f  Wien  «.  IViest^  1810.  8.>  Doch  war  es  dßs 

Jahr  181 1  ^  woer  in  einer  ^  in  die  Form  einer  poetischen 

Jap  ist  ei  an  Vitkovies  gegossenen  $  Satyra  (SzepAaiotn ,  8.) 

noch  mehr  aber  in  einen*  Hefte    Epigramme :   Tovisek   da 

virägok    { Szeph,    S.)  die   Schattenseiten  der   ungrischen 

Literatur    und   der    Liter atoren   offen ,    mit    Spott    und 

Witz  angriff ;  und  hiedurch  die  Gemüther  zu  jenem  Krieg 

torbereitete ,  den  bald  darauf  seine  in  Daykß's  und  Bdro- 

czy*s    Biographien    (1813>   ansgesprochenen    Grundsätie , 

und  die  t  in  der  lyrischen  Blamtnlese  aus  fremden  Dicktern 

^KaaiDcsyaak   pqeUi    berke.  Festh^  1813.  8J    enthaltenen 

Neologismen  znm    Ausbruch  brachten.    Die    erste  dadurch 

veranlasste  Schrift  war  d^s  berüchtigte  Pasquill  Mondolal 

i  Wessprim ,    1813.  12.> ,    worin   aller «   durch  einige  ver-, 

drehte  Köpfe  der  Sprache  aufgedrungener  Unsinn^  Ka^inczp 

zugeignet  f    und  er  selbst   durch   Anspielungen   und  einen 

anstässigen  Kupferetich  aufs    ungebürlichste  angefeindet 

wurde.  Dieser  Angriff  %og  ein  Feieiel  von  Kiflcsey  (Festh^ 

1815.  12.)  nach  eich ,  eine  Schrift  voll  echten  Witzes  und 

treffender  Satyre.    Jedoch  die  neue  Generation  hatte  der 

Verdienste  des  Veteranen  nicht  ihehr  gedacht^  nnd   statt 

die  Verleumdungen  seihst  zu  prüfen » lachte  sie  mit  deneu^ 

Hie  sie  zuerst   zum  Lachen  brachten.  Indessen  Hess   sich 

Kazinczy  selbst »  weder  Zu  einer  Erwiderung  des  Angriffes 

herbei ,  noch  sich  abhalten »   die  beabsichtete  Sprachreform 

mit  Nachdruck  zu   betreiben.    Demnach  bereitete  er  seine 

sämmtlichen  Schriften  für  den  Druck  y  und  die  erste  Ab' 

theilung  derselben  y    in  fünfzehn  Banden ,    Übereetzungen 

classischer    Werke    des    Auslandes   enthaltend  ,    sollte  den 

Anfang  machen.    Auch  erschienen   neun  Bände  unier  Hei- 

//itfcajr'f  Leitung  fKaziaczy'  muokäji.  SsepÜUratura.  retih^ 
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« 

1824—16.  gr»  8.)  ent  haltend  Ge8$ner*i  und  O  $tian*i 
mammiitche   Gedichte ,     G  Öt he*t    Eginont ,    Getchwieter , 
ÜitUa  y   Ciavigo ,  /tißmie'chen  Carnepaf  ;  Wi  eiand'e  Sala» 
foaujirin  ;  Herder  *i  Varamythien  und  Fliegenden  Wagen; 
Le$$ing*i   Fabeln;    Sierne'i     Yorick'i  und   tllita*§ 
Briefe ,   und  die  Empßndeamen   Reisen  ;   Ma  rmonte l'$ 
auserwählte  Erzählungen  ;  ferner  :  Bäcsmegyei'  g^utrelmelf 
Weher  *i    blinden    Sänger  ,   und    Br  y  done*$   Aetna, 
Jenaer  bewunderten  da»  Glück ,  womit  Kazinczy  die   ver- 
sckiedenartigtten  Meisierwerke  ^  »o  zu  sagen ,  neu  erschuf;  die 
fUtnge  y  toni  Lpgewöhnlichen  der  Sache  und  von  den  Sfentoren 
irrgeführt  f    terdajnmte   das   kühne  Streben   des   Vfürdigen 
Jäannes  f  und  sah  t>  ihm ,  dem  falladio  der  Sprache  ^  ihren 
Herostrat  US,  Der,  einseitigen  Aneichten  zufolge  sogenannt  a 
^'eotogislmus  ward  eine  allgemeine  Angelegenheit;  man  ging  so 
weit ,  die  Anhänger  tum  Ka$inczy*s  Grundsätzen  sogar  für 
sehleehte  Fatriaten  zu  erklären  ;  die  Zeifschriftan  wimmtlfen 
ron  Erärterungen ,  'mehr  von   Schmähungen   dieses   Gegen'- 
Standes  ;  in  Schulen  wurde  die  Sache  und  ihr  erster  Apostel 
verfolgt  y  sogar  in  Comitatsversammlungen  als   ein  unter* 
zeihUches ,  tadelnswerthes  Beginnen  gerügt.  So  gab  Kazinczff 
die  Fortsetzung  seiner  Sammlung  auf^  wodurch  uns  zugleich 
dia  übrigen    Abfheilu^igen  »     nähmlich   seine    Original, 
Schrift  en  philologischen  f    ästhetischen  *     historischen 
Inhalts  f  und  seine  auf  einer  ^eise  durch  Siebenbürgen  18  JO 
geschriebenen  ,  vielen  gedruckten  Fr  oben  nach  für  herrlich 
emerkannten  £rd^l>^i  lereleky  bis  jetzt  entzogen  wurden* 
Ohngeachtet  des^  anfangs  fast  allgemeinen  Widerstandes  ^ 
hatte  Kazinczy* s  Streben  den  entscheidendsten  Einfluss  in 
die  Spraehüldung ;  seine  Schule    ist  unmerklich  die  herr^ 
sehende  gefvorden ,  ,um(  Jeder  gute  Schriftsteller   bekennt 
sieh  j  wenn  auch  ni^ht  durch  Warf ,  doch  durch  Ausübung 
%u  ihr ,  und  obwohl  es  $u  Zeiten  hie  und  da  noch  spuckt^ 
geschieht  es  ohne  merkliche  Folgen.   Indessen  hat  Kazinczy 
seifte,   noch    im    Gefängnisse   begonnene    Übersetzung  des 
Salin  st  vollendet  j  und  das  Publicum  dazu  vor  zubereiten  ^ 
seine    classische  Vorrede  zu  derselben  (Kasch.f    1824.  8.> 
drucken  lassen ;  Horazens  sämmtliche Briefe  (in  Jamben) 
Wf^  ^ne  beträchtliche  Anzahl  von  Beden  und  Briefen  des 
Cicero    ilbertragen  ;   autserdem    mehre  Aufsätu  über 
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ungrische  Literatur  in   du  wiener    Annale^   d.  Literatur 
geliefert ,  und  die  Zeitschriften  £rd^l>'i   Museum  ,  Tude^ 
iiiäuyoa  Gyfijteiueny  ,  Aspasia ,  Minerva ,  £iet  es  Literatura, 
die  Aimanache    Aurora,    Hebe  mii  trefflichen    Beitragen 
bereichert.    Die  prosaischen  xerf allen  in  historische^ 
philologische^  aesthetische  wd  kritische, 
worunter   seine   zahlreichen    Biographien  und  seine 
ßri  efe   muster  -  und  meisterhaft  sind.  Als  Dichter 
int  er  in  den  Gattungen   der    Epistel  und    des    Epi" 
gramms  bis  Jetzt  noch  unerMcht,  Schön  sind  seine  O  da  n 
und  Lieder  ;  das  Sonett  hat  er    der  Erste   auf  den 
ungrischen  Boden  verpflanzt.  Seine  sämmtlichen    Poesien  , 
einen  Band  fällend ,  sind  noch    nicht   gesammelt.    Ferner 
verdankt  man  ihm  eine  neue  Ausgabe  von  Erdo  si*s  uugr. 
Sprachlehre  und  Batizis  (t)  ungr.  Orthograp/iie ,  beide 
aus  der  ersten  Hälfte  des  sechzehnten  Jahrhunderts   (  Ma- 
gyar r^gistJgek.   Fisth ,   1808.   8J ,    Dayka's ,   (im)  und 
Kis's  f  181ö>  Gedichte}  neue  Auflagen  von  BaiT6czy'B(testh,  - 
181*3.  8.  8  Bde)  und  Zrinyi's  (Festh  ,  1817.   2Bde)  PFerken/ 
endlich  eine  ungrische  Ausgabe    der^  vom    Grafen  Joliann 
MaiUth  deutsch  herausgegebenen  ungrischen  Volks- 
mährchen  (Festh ,    1828.  12).  Einiges  über  Kazinczy's 
Leben  haben  die  Annalen  der  Literatur  und  Kunst  (Wien  ^' 
1810 ,  IV,  Heft ,  Seite  125-^8)  mitgetheilt.  Wir  benutzten 
seine  Se Ib  s  t bi  ogr  aphie  Pälyam'  eml^kezete (S.  Tud. 
GyAjt.  1828) ,  welche  rUcksichtliek  der  Schilderung  der  von 
ihm  durchlebten  Zeiten  eben  so  wichtig ,  als  im  Jeder  ^«a-  « 

stigen  Beziehung  lehrreich  f«|. 

Wohlgefroffen  ist  sein ,  nach  Kieninger  von  John  1804 
gestochenes  Bildniss  ,  mit  dem  gSotto :  Pli^cere  boniaiy  quam 
pluriniis.  Terent.  —  Igat  setzte  ihm  1825  ,  demfunfzigsten 
Jahre  seines  schriftstellerischen  Wirkens^  im  Taschenbuche 
Hebe  ein  kleines  Denkmahl  ^  wo  aber  des  Dichters  Büste  ^ 
nicht  ähnlich  isf.i^  ?^/*C»/ ;U  0<iy^  a<V<,»v    #««  /%Vrrt.< 

1)     K£H|EBZTES    BaL|NT     A*    SSS£NT     F  Ö  L  D  0  N. 

Ömagy ar    da'l. 

X!  ekele  sj^emfi  ss<$p  hölgyecske ! 
Köpülhetuek  csak  mint  egy  fecske , 
Meg  nia  szallnek,  szcmed'  lättäxa 
Ablakod'  rosteJyuzatjära. 
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'S  addig  dudolndm  Ott  (^nekem* , 
Mlglen  megszdtivän  esdekletem*, 
Rejtekecsk^dbe  befogadnäl » 
'S  Öledben  iiyugröhelyel  adntf. 

Nem  kcllene  nekem  bugocska , 
Hogj  i^igemet  beniie  tarti  fogTa , 
Mert  baior  elftui^l  moUöled  , 
Eo  el  nem  rSpfiMk  tetdled.     ^ 

Dalben  asztalodra  rdppenoek , 
£tkes  rfdäm  vend^ged  leno^k  , 
Megcsfpegetnem  falatodat, 
Serlegedb^l  innäm  borodat. 

Ha  mikor,  lefilnel  rokkadra , 
FelflzallaiHsk  a&nak  gombjaray 
'S  olly  boaan  nytfgn^ni  ^n^kemet, 
Ilogy^kdnyfit  hullatna  Bt6g  saemed. 

EstTe  ugyau,  ha  älom  nyomaa, 
ElreJteziM^m  ägykärpitodba ; 
Pe  mig  hajnal  eUtt,  j6  reggel 
FelkSItaiSlek  rig  ciSrg^mmef. 

Oh  ki  volna  boldogabb  mint  en » 
TitkoB  kecseid'  szemlfSlhetVen  I 
Es  ha  kläriMCsäd'  csökolhatnäm , 
Bela  18  irfgyen  neane  räm. 

JaJ  f  de  mint  ax  arva  gilicae , 
fjgy  bujdoflom  en  roostan  oyögve, 
Mert  aebes  ssariiyatm  nincaenek , 
Kik  sz^p  Margitomhoz  rigyenek! 

Aadraa  alati  verzo  buzgannyal 
ViTok  miodennap  a'  pogänuyal 
Annak  drägaläto«  vettert , 
Krtem  's  erted  a'  ki  outa  ve'rt. 

Es  mikor  kfirom  a'  csalmäkat 
l.'gy  apritja  mint  a*  torzsakat , 
Ezt  kiältom-fel   Jezusomhoz: 
V/gy ,  urunk  I  egykor  Margitomhoz. 
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'S  Im  fiMtdlni  Utom  m  egef » 
*6  ram  a*  nap  M<^p  sqgart  ereget , 
JleleogetT^a  hogy  ueni  sokära 
Visaaavinea  iaUn  Tornira. 

2)     A'      VAUfTVillT. 

KflcelK  tiol&k'  illat4>aä8i  k(fs| 
Saftle  egy  gyenge  UAny  eageinet  Ott,  bei  «^ 
Siirt*  forräsa  magasröl 
Tajt^kosTa  «sdkell-ali ; 

*8  Ugy  keblisbe  fogott ,  *8  kisdede'  honilok^l 
Elkintette  tuaet  ctö^jalTal ,  '•  te  y  mondl , 
SerdftlJ  y  '8  a'  miket  |t^  lätss , 
Zengd  majd  lantom'  idegjeio. 

jgy  aaölTan  elhagya*   Hirtelen  egy  galamli 
Lebbeat  nydgre  feUm  «  'a  elfedexe  a'  iig^t' 
Ifju  lombjai  kdaa^ , 
'S  m^siel  tdmte-meg  ^jkamat 

Nettem ,  '«  a'  mit  ai  <r'  M^lein ,  Ott  hol  aa 
Aggott  tSlgyek  alMt»  gQrbe  fatäst  vesaeni 
A'  mit  sairtpatakomoak 

Vad.  sijgäsibaa  hallaoom 

• 

Eagedtek  kegyesea  f^eat  Jeleneieini» 
Ufarmar  sengi  dalom;  boaaomat  egykor  ^ 
Lelkes  nagy  fijaits  moit 
M^  cmÄ  gyenge  sserelmeKet» 

F^e  a*  ly^yka'  ssem^t  i  W  ki  remogie  fut 
Lobbant  lAngOm  eldl  keitje'  homälyiba  i 
'S  Ott  I  a'  csintalan ,  dnk^nyt 
UqU  keblembe  i  do  f at  megint. 

3)     Aa      SSVHA  JKALHOS. 

Ason  Örftlsz  e,  hogy  saememet  megint 
EUaTa  läted  f   ragy  gonoiadl  talaa 
Banatra  TOnia  itm^tf  Hitetlen, 

Ulom  hoti  oaalpgat  vilagod. 
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im  f  sirva  Urek  fänyed  el61  oda , 
Hol  csenJes   arnyak'  ieaged^a^iben 
8irhalinaini  halräiiy  Tiragok' 
Jllatozasi  közdtt  fekiuaoek. 

Ah  nem  aokara  karniatos  hantomon 
|!>'og  uajd  ra^ypgni  szänakodö  szemed ! 
Majd  fdlalälom  eg^kor  ^n  ia 
HatsUlaadl  kprtaett  nyugalmam' ! 

)Sserelme'  kinjait  fuIemiUbe  kdlt 
l^lkem  reiii«nyfäio'  banatof  dgala 
ifnekU  majd ,  mig  a'  kirälyi 
Reggel  eÜU  ssaladisnak  Sndtüai. 

4)    Boa    ■BLi.KrT. 

-V^Ietcm  fogy »  's  oem  sokära 
Mar  a*  ss^p  kor  elrepAl; 
Erzem,  mewze  nincs  katira, 

'S  majd  komor  telere  d61; 
pe  borral  sebes  tollanak 

Lepvesszdkel  hinykatok] 
{iort  Ide«  bortl  aUnnltanak 

Ha  Isaom ,  kaczagkatok« 

Vieg  n^oflt,  häla  istenimneli 

Kelyhem'  batraa  forgatom ; 
Heg  moat ,  hÄla  Istenimnek  ! 

Lollimat  csöHolhatonu 
H^g  ninc« ,  i^'  ki  elfogaMa 

Gyanuba  vett  leTelem', 
Nincty  a'  ki  tadakozgauai 

Jü  zziazeg  Ulkon  relam. 

liy aayka  I  jer ,  Jer ,  marttd  rösiidal 

Kelyheai'  6de9  aedrib«! 
Fpnjad  az|  'a  ■»elypanflikadat 

Haailokoiii'  Wg  fiyrtibe, 
Ingereld  szam'  szomjoiagit , 

'8  ah  I  «rezteaoed  Tolem , 
^Iptem'  f6  boldogzagät 

Hogy  ca^k  k«Medbea  M^vpu 


\/' 
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6)     MlNNTIHES. 

9 

jSgtein  iSrted ,  's  te  sserettäl , 

M^g  ea  ^geky  nem  te  m&r« 
Ah,  te  ipar  meghidegedtel , 

Ssäd  flsemed  tagndja  bär  \ 
'S  ^n  itt  magamba  bordlra 

NeTedet  sohajtgatom , 
Slbusttlva»  elfäsüiva, 

Veutefl^gem'  siimtom.' 

filenytotek  ^letemnek 

Tünd^r    istenalraai ; 
De  ne  rettegj ,  m^Iy  sebemnek 

Nem  terhelnek  vAdjai. 
tdgy  te  boldog!  koiiQyebbedre 

T&röm  ugy  majd  estemel , 
'8  est  sohajtom  kerelykedre: 

Minnyim  egykor  szeretett«    . 

6)    A*  SOBBTT*   MusiiA. 

illint  a'  sserelmes  jarja  täncvoaival 
Menäetje*  keccsel-  teljea  l^pteit, 
'S  igest  a'  szdla'  torlott  rendeit 
Goyelgd  rimsa  's  viwsa  -  fordaltaral : 

Honöm'  AuiÖnia'  narancsgallyäval 
Körftldlelre  fdm'  ssög  fürtjeit , 
IJgy  jarom  ^n  a'  dal'  lejt«seit, 
A'  n^gyest  ÖssrefdsTe  hdrmasaraY. 

Bohlg  kdHti,  mostan  hamkikom' ; 

Ott ,  hol  TokaJ  nyqjt  nektart  isten^nek ,    ^ 

Yig  fsamyakon  kei  a^  nem  hallott  ^uck. 

E'  ss^p  Tide'k  Ida  kedvelt  birtokom  ; 
Egy  üj  TibuU  itt  megdicaoitett  eogem , 
'S  en  -dtet  äs  bölgyät  $rokre  zeogem. 
4 
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7)     y     KST£*fi'    MAPJA.    I 

Melly  boldog  6ra  tänt-fel  ^etemneki . 
Mid^n  a*  Mi  u^p  testr^r'  Jcaij^in 
iSsSkdelre  Jirtam  a*  rom*  halmain  « 
'S  hol  a'  palaknal  tengeoy&  teremnek. 

IH  ,  Ulmtnil  imadait  kedvesettmek , 
Elnyältam  a'   paii'  hiraony  hantjain« 
Dalloti'9  *a  elfagra  alakjin  '«  hangjain  « 
Megnyilt  as  ^g  sseoieiiiiiek  tfs  fulemnek. 

Storaaci'  «s^p  ajkin  n^m  lebegdnek 
Mennyetbb  hang^ok  niat  e*  bajos  4nekf 
Mint  6*  haJMkony  rasgd  ligy  besctfd. 

De  b^josb  ddeab  roll ,  mellf el  pirnlva 
A*  hold'  tselld  f^ny^Sbeo,  'a  rdm  simalra 
Est  oydgte  ai  tfdes  lyiny :  Ti^d  I  Ti^d  i 

8)     As    ^N     BOLOOofTd». 


>» 


Milli^k  kSsSIft^sincf  egy »  kit  a*  fene 
Vak  Ate  ekk^nt  rett  rolna  tsabdaMiba ; 
Ha  megduhSdre  kapkod  oUykor  masba  » 
Seg^ni  aaonnal  kte  aal  latene^ 

Ahy  engemet  nem  t^  dellene 
Sem  4g  Bern  fSld  I  B*  »Srnyii  bajviyasba* 
Lankadra  d^lok  ajabb   liinkadäsba, 
'8  ninea  ir  f  melly  aebemeo  enyhüene/' 

Megtadala  Atemnek  iSrofX  kinjait , 

'8  mond :  ^n  enyh^tem  a'  kit  Ate  ii^ta; 

*S  h4m  Slembea^ette-le.Sophiet 

^s  im  9  miolta  6  nikem  ^Iddit  nyi^ta, 
Bna  ^jyelemaek  bijos  m^et  gynjf  a  , 
Neai  ^raem  a'  rad'  eaapkodiiait. 


« 
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6)     A t    6     kiPK. 

*fi  a*  f^"r  01^*^*  lebb^B  reJtekipmiM* , 
Imddott  kfdret  Wp  ,  le  «mi«  *«eiheBiÄe , 
'S  rfi '  gjTal»Jn*  Ärmeln  ^%i  langumat. 

A'  k^pnek  hinyom  rAwegftlt  hev^mhe'  f 
igy  n6(iAl,  igf  JiTt>  *gy  »ao«poU,  SteinV^ 
igy  «fillye^  elfogadraa  JttbhomBt. 

»8  flOtt  «Ksel  folynak,  «int  e?ykor  tele, 

A'  titkM  ^des  b«ldog  iutfo^iMk  , 

Vad,  haic«t  Megbuis,  «j  »eg  «j  alkTÄs««:, 

•S  middm  ett  «so«  ,  mint  •►fykor  reU , 
K^  a*  na^ ,  ••  beld  a*  «ÄlnBj-llaidn , 
*8  angiriral  kSHkle  gldriat  tob. 

10)     FÄHt     in     KOMiLT. 

Caereihes. 

Sa^P  Ä'  feldnnadt  Xr«'  taboTÄaif 

Dicso  BBgy  tett^k  dital  f^Bjleni , 

Aa  eres  pbaläa^ot  befesafteBi , 

»8  ha  kell ,  lerag^rai  a'  r^reagsd   oatabiir. 

•  Saebb ,  ob  aaebb ,  a*  a^p'  r^iei  aek  aorabair 
HaUtataii  laj^aattal  aieBiiydorgeBi , 
As  hoBt ,  ai  ^iBTOBiottat  WdeBl , 
'8  elfojtani  a*  bflat  aericedd  koraba«. 

Hfiklda«  Erdflynek  lelket  aagy  polg^l 

Hand  iandri  «seat  hAadgedet , 

*8  tSlgyaggal  koaasoHiBsa  tcttedet. 


Saewai*  TaUtJa  fiAiyed*  nagy  mtsirm- 
Nem  fdayl^k  fo  ,  'a  aat  d«  ■«»  fäjlal«« ; 
Pday  'a  aagy  ^^  daadcflaa  Sadpbalon. 
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11)     A*     SAiltA. 

Ooalard  ISrtinyek »  Tad  izikUk  kSsolt 
Sajkäm  l^begre  fntja  rig  fatasat , 
'S  kaczagja  «*  Wsküa  n4V ,  kab'    dnis^an^sat , 
*8  BKSnjeft  I  tnellyekbe  olly  apkmor  ^tkdEdtt 

Koni ,  *•  e*  kisded  cioport ,   as  ÜldSsStt* 
Arcsai^l  ca^kal  tSrlik  izxadasat ; 
*S  lantom «  iseHden  senf;Te  a*  laW*  habiasal, 
As  £rt>ocz6ik  fagg ,  myrtntat  kotStl. 

Kod ,  ^j  borftjäk  iitamat  megint  $ 

I)«t  ram  amott  «gy  sa^p  csillag  fektnl, 

'8  sient  bietet  tdlti-b^  a'  tiüggedl;  miret. 

fild ,  cid  I  bdr  Diik  rettentsenek :;  ^ 
Bi^dban  nem  bagyj^k  ae  iftfenek 
A'  aseretdt,  a'  laatosi,  äs  as  Mvet. 

12)     RlTORMBLL. 

■ 

O  mdsl  fzeret ,  mdft  tfn  ia ,  *i  langolitiat 
Mind  d ,  miod  i^n ;  de  ÄlMor  rdnk*  uHmolygmt 
*S  a'  k<$t  iserelmeal  SaasefdMe  •g3rnida8al. 

JStty  meiit,  megJSlt,  «lailrgala,  alpirula. 
Merjek  f  iie  nerjek  f  kärdeatfm  magamtol « 
*8  ajak ,  kebel ,  ssf r  együrä  saorola. 

iSn  Anikdärt,  ^g  d  Randijd^rt. 

Katxdünk  —  de  ob  ki  kütsdjdn  Amor  eilen  l 

*S  bakdosgatnnk ,  nem  tudra  mint  *s  lAiM* 

13)   M  i  s. 

1  itknnkat  lejti  adnje ,  'a  reiieg^aael 
Ldt  engem  a*  aaäp  gyermeki^rt  epednt  * 
*8  A  titkon  n^  ram ,  'a  elfojtott  aydgteel* 

Mit  f^l ,  mit  tart  f  Nem  tisatelem  tilalmdh  ' 
As  csak  makaea  Mj ;  tilt,  bogy  k/nosbaaaon. 
K  n   dnlhatnaa  e  fei  Bellim*  uyugalmät  | 
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Oh  hagyj  ma^nkra,  jö  oreg ,  bennünket ; 

Ne  iiltSf  's  j6k  l^asüiik:  tilts/  *s  meg  lesxfsx  cBaltr»^ 

Sserelmünk  fogja  fekexni  tihsünket. 


14)      fBHlkT      MAS. 

j\    säpor  olnlik  ,  nem  megyeti  miiiere  ,     '  , 
'8  nem  läthatonl ,  mint  l^pdell »  ablakomWit^ 
Nem,  mint  tekini  rä««  tiftkAn  kedveltjere. 

Oh  nap ,  derfilj*kit  's  kedreüs  a'  basg6nak  i 

Hogy  ajtatössagät  elv^geahesie , 

De  kedTesx  n^kem  is ,  a*  langolönak  ( 

Ki  Jd  f  —  Csi^^Je  Hdbdm'  Tisszahoissa* 
KeresKtet  Tont  a'  kSnyvben  e*  sor  mell^: 
»,A'  hir  leäny  barätjat  sohajtozza/' 

15)    A'  G^irtiKnoK. 

S^pjat  *s  e'  kosÄorut ,  's  nyilo  koränak 
t}h%4t ,  hömlükat  füt^fit ,  KrMlpa' 
Häi'teas  ikrei ,  hfretek  sajätul 
NjrAiUa  tin^ktek. 

Mert  kellemjeit  ft'  kies  Cy^be're' 
*S  Gnfdös*  adsÄonya  wind  tiratok  »nt<« , 
•S  tdletek  sscdi  most  Tiszont ,  ha  Wog«* 
Gyvltani  k^saüU 

Oh  v^dj^tek  as  äldoR^t ,   SzcUdck  ! 
'S  titkos  bajotokat  lehcllje  mennyct 
Ajkalok  dala*  «engtct^c.  Nem  uM 
igy  aa  irfgy  nyelr. 

16)     A'     HIT'    BZAVA- 

A«  oktalan  bolcs,  tftekct  islenekj 

Tagadni  akafna.  De  ti  felette  meg- 

Ddrdititek  bossaus  üt^ssel 

A*  ropogö  tüacket ,  hogy  üjhely' 
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kCs  a'  Hegyaljdk'  tornyai  renp;enek  , 
'S  fortyanra  cnftp-ki  partjain  a*  Tisza  ; 
'S  6  sapaäotra  roggyan-Össxc : 
Eni  hatalmatokat ,  *a  tagadja. 

fekk^nt  dühfiltek  egykor  as  elfajult 
Telloi*  sKülottjet  elleneCek ,  de  Zeil« 
FelkoU ;  fhtinak  uk ,  's  ax  ädäz 
iBnceladust  l«ter(t^  as  Aetna. 

Kngem  aser^ny  bkW  vonz  tifeli$tek  «  4b 
Nem  Inghat6  hit,  'a  magsati  f^Ielem. 
Aid  axeiiTed^siin  k5xt  nyog^sem ; 
Aid  poharam ,  ha  virig  ovedxi. 

Ax  4y>M&i4t4t  tisxta  nap,  a'  fagyos 
Telet  tarasz  's  nyir  raltja-fel ,  4b  ax  osx 
Gertfxddel^kesftTe  fürtjett;. 

'S  üjra  sot^t  Jon-elo ,  fagy  üjra. 

Hadd  jojenek  l  tl  gondotok  ax.  Nekem 
Oirendeni  illik ,  Cfirni ,  rem^nyleni* 
l£g ,  fold  sxakadjon-Sstxe ,  sxorja 
fjangjait  a'  Phlegetoii !  ti  vedtek. 

17)    T  c  s  A  R  n  D  X  B. 

Meiiieiiyem  eltfint  —  mint  mikor  a  torony' 
L&mpdja,  ax  i^jnek  rad   xiratarja  koxt 
Kllobban,  4b  a'  cstiggeddket 

A'  habok  üijra  Tesx%ea  Snr^ny 

'S  egekbe  nyn\6  fergetegei  ixiklik 
R5xx^  ragadjik.  Oh  ,  ti  hstalmaMk , 
*S  te ,  te  nagy  4b  j6  Jupiter ,  ki 
TeUesed^be  hosed  tiUloiat- 

Nett  aseaTed  j  T^^selket !  tehat 
HQaba  b(x4nk  bennetek  f  hauxtolan 
Nyajtänk-fel  njobban  konySrg^ 
ÖaxTeredolt  kexeket  fel^tek  *> 
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Mtflfatlanoknak  m4g  soha  oem  lere 
^Az  ägiekt^l  tamogatö  seg^d. 

Tfird  ,  a*  mit  Hlik  tfirnod.  Itt  Icrib 
A'  gonosKOkra  kem<^ny  fenyitj. 

Bixoniiyal  itt  lese  l  n^ha  lietve  jSii', 
fiantitva  ,  tdbbsser  9  *a  hosea  ke x^ben  ax 
Elefire  feat  paltost ,  'a  he  ingö 

Czense  lülyed«  's  bukik  a'  hiteticn. 

Villogj  te  u^künk  y  mennyei  jö  Tanacs ! 
'8  TeserlJ  hz  ^Jnek  ketes   homälya  küxt. 
im  lobban  a'  läng !  a'  komäly  futi 
Lelkem  drfi  Ij  1  kozelit  ax  öra» 

18)  VAiD4-HUNTA00N. 

» 

iSzlH  \  reod/thetetlen  ,    mint  kaija  ^s  lelke   raködnak  , 

'  Nagy  mint  6 »  nagy  mint  tärsai  ,  mint  fija  nagy  l 
Hol  van  uradf  hol  van  Mätyasa?  hova  leve  Läszlö? 

Hol  yan  az  egykori  f^ny  ?  hol  van  az  egykori  zaj  I 
^,N  incsenekl''  7-  igy  dormog  falaidnak  kriptai  csendje. 

Nincienekt    ah*    Demi  ez?  latbm  e  nyihii   kapud'? 
Latom  ;  xaszlöjät  mar  sx^lnek   ereszti  Capislrän  ; 

ime  indiil ,   's  vezeti  gyozödelemre  hadat, 
Szfil  a'  tärogatö  's  a'  s/p  *s  a'  trombita  *b  a'  H<s 

Nenta  karagjaban  most  maga  1^ptet-el^. 
Jobbja  «8  balja  feldl  Laseid  szSkdelleti  m^n^t , 
^'S  atyjanak'veszi  ea  osztja  paraiicsolatit. . . . 
Szirr,  mi  vagy;  «ss  mi  valäl  egykori  Megborzaddk.  A'  hft 

£rti  a'  szent  jelenest ,  's  felriad  älmaiböL 

19)  RüCZt      I^MILHEZ« 

Jvedvelt  hfve«  Bnrzyiri,  Weicfl^nylnek  9  a'  te  barätod  , 
llogy  te  magad  hallgatsz  ^  ho^y  hallgat  Kornisod  ,  ^rzi. 
Szölj  y    mint   vagy   te  f   mikeiit    vagyon    6  h  szdtj ,    minl^ 

vag3*on  anyja , 

Nagy  disze  Erdelynek ,  nagy  disze  a*  Teleki  haznak , 
'S  hiV|  mint  atyja/kinek  hamvvedret  tiszteli  jö  »  rossz. 
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Mint  Tan  Kendereaink  f  as  ax  üj  Fabricius,  a'  ki 
Kzire*  4Tzese\i&l  nehezebben  hajolhat-el  >  a'  mint 
Fenn  .oiiveny^t^l  aa  egek'  saep  feny«  hajolhat-f 
'S   a'  ki ,  middn  a*  fergete^ek.rci  rontanak»  ämbar 
Nemülast  Jarasol  neki  a*  Iclketlen  okosrng, 
Ast  teszl,  a'  mit  ax  ess«  a'  titxt,  'a  axep  lelke  parancsol, 
'S  tilt  a'  haaKna*let6 ,  rarada ,  i»  Iclketlen  ekonag. 

Mint  FektetfSnk  ?  a'  iiyajas  oreg ,  kinek  elete  halkkal 
*S  haaxnokat-hajtra  fat-ely  valaminta'  TÖlgy'ere,  melly  hol 
8a^nt  ligetet  serdft,  hol  szomj6  holdakat  ontOx. 
Emlekestek  e  miSg  rölamt  vagy  mar  ia  eloifa 
A'  sseretett  rendeg'  kippet  aV  nem  nagy  idocukc? 

K(^t  hara  raült-el  mär,   hogy  a«  eltaroxni  asokatlant 
Kiided  honja  negant  eloarta^  de  nem  fog.-c.l  engem 
Gj'ermekeim'  azeretett  keakeny  kure  i  nem  fog-el  iro* 
Asztaloro  Qgy ,  ho|y  benneteket  ne  tokajtsafak»  eh  ti 
Hirtelen  elreppent  sz^p  nyolcz  napok  ,  istenek*  ^>l. 
Ea  mikoron  hatara  i'eszen  Brüszöm ,  egykor  az  JEürdely' 
Elto  ifjä<$  9  ax  eny^^m  most ,  aagoly  atydnak 
'8  Stambali  kanczanidc  azep   gyermoke«   'a   räzza  rovidre- 
Metsxett  kis  farkät,  's  hattyunyaka*  gyenge  sürenj^et; 
'8  jätsBTa  y  szdkellve ,  nyerllTe  viszen  Käzmrrba  napamhox, 
'S  egy  par  tz^p  saemhez,  koz%>lebb,  Häzara  ^Mikonak, 
'H  ifjnra.t^szi  y  a*  kit  ax  evek'  sxama  banyatlat: 
Oh  akkor  lelkem  egg>'ütt  ran  r^letck  a*  kerl* 
S^seat  csorgöja  kdrfil,  hol  as  hold'  axep  arcza  mosolygö 
Biaban  nexe-le  rank  ax  olasz-nyar*  's  fenyvek*  homalyan  ;    ' 
Kz  Ott ,  a*  hol  ezüat  habjät  a'  rad  Szamos  onf  i , 
*8  rot  Brutzdm  anyja  mcgett  azekdelleni  kezde,  legalst 
Perjeji^be  harapdalvän  ,  a'  azarvasok  ,  dzek' 
Far  zäook*  mezej^n  \  'b  kifännäm  ^Itemet  ittea 
trSlteni  kSztetek  in  a'  kik  hoxxätok  hasonlök. ' 

2D)    Prof.   SIpos  Palhob.  . 

•  AJanichenasä  lettem  ,  *b  azt  hissem , 
Azt  fallom »  a'  mit  nj  reUgidm 
Hogy  higyjem  ,  yalljam  ,  n^kem  is  paranraol ; 
Eb  a'  mit  Tall  asam,  azi?em  azt  hiszi. 
Elegge  ellenkexem :  a'  feny  lerert. 


I       • 


20  KAZINCZY- 

'51  am,  f«dd-meg  A'  ^r6balt  ha  tartja  kedtect^ 
Or<  ^  tonildcxSiBis ,  ctfpdesteas  Tas  fogökkal , 
Ällitt  a'  tflsroAglyära ,  hogy  megint 
NyäJamhoK  tonhast,  mellyet  a*  Pikärdi 
t}jit6  gyAjtOtt :  ^n  Manicheiis , 
TeiteslAI  lelk«stfil  Manicheus, 
Mafiicheniohitem' ,  ha  kell ,  halallal , 
Ha  kell  ,  akarmelly  k^nnal ,  m^gpecs^tlem ; 
'8  a"  nynzott-bJrA  Mdnea ,  hir  tanvja* 

VesxfAen  ism^  megdics^itve  lese. 
'    K($t ,  k^t  isten  tan  ,  higyj  nekem ,  ncm  ffg.tv 

SxcHd  an  egg}'ik  ,  's  jMievi  ;  siseret 

8eg(^lhi  tf*  JAmbot  botl6n  ,  's  tdredc^sit 

MegsK^nta'  n^zi ,  's  Jobbr  SsT^nyre  vonaxa , 

Gyakcfrta  rn4g  ha  ragdafösik  Is. 

kajän  a^  tnaslk ,  ^s  bukasnak  Srrend« 

FiSnybe  SitSxik  hogy  csalhatfsoiv,  külonben 

85t^t  alakban  kallogrän ,  ha  hol 

f^r^dät  «alälhat,  melly  csel^be  hnll. 

'S  a'  kffttd  rei'senyg ,  's  harczol  ssfiirtelen, 

\S  rabtfija  a'  mäsikänak  hfridt. 

Amannak  sergift  £bs  4%  U4ny  rez^rlik : 

Esert  Test,  ördJtg,  ^  a*  fenyes  d^lben 

Pnsxt^KS  DoghaUr  dandärja  küzd. 

Csndi&ljani  e ,  hogy  mOst  ex  ^  majd  amaz  g}*'£z  f 
ftz  a'  hatafmas  k«t  ellenkezd. 

Gyakorfa  harczol  (Snmiattam  is. 

'S  a'  kormos  isten ,  a'  ki  sz^remet 

M^g  nrfnden  rihn-omläs  alatf  ef^sbn^k 

T«e1<^  hatalmänäl ,  most  mar  agyamra 

Tev4$-ki  a'  cz<^1t ,  ^s  ext  ostromolja. 

Razalt  alakjät  Ismefem ;  remegre 

Fntok  Ö-Aeg}'ptnsi  istensege  «Idtt ; 

IVfiiit  a*  gyerek  Fat,  a'  midön  Miklosnak 

Rstv^jen  räbnkkangat  ä*  csirda ; 

'S  hogy  annak  a*  m^iknak  retljem  dtet^ 

Fejerb  alakba  kcl ,  mint  a'  Veletrii 

Pallas'  csndalt  märrinya  ,  's  az  Az^^ 

Ki  Pythonon  nyert  fenyes  gydsSdelmet, 

'S  a*  Vaticant  elhagyta  a'  Louvre^rt ; 
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De  moil,  i^em  tftrve  a'  Bsentetlenl  tOTAbb, 

'S  pirulva  ,  vlsaiat^rt  a*    Vaticanba  { 

'S  igy  YQgJa  n«^keiii  kätes  oktatäsit. 

lllyenkor  ^let  n^xem  a'  fejär 
iMeauek »  's  elnyel  aVretett  kelepcse. 

Majdao  magamhos  Uirek ,  '•  a'  caalist 
Caaläsnak  ismerem,  's  nratahos  ällok» 
De  ah ,  me^l  ^  kin  rohao  reim } 
Mert  megsararl  lelken  mos*  aat  gyan/tja » 
Hogy  a*  fej<§r,  kil  h^en  lisstelek, 
€sak  ilk^p  p  ^  alatta  a'  kormos  ül. 
Ismerd-kl  a'  lecak^n .  oh  te  I  kit  toribb 
Nem  haoynak  a'  habok »  kit^l  Jon  as, 
'S  foJtsaHsl  Unäcsod  e'  k^ts^gimet. 

Ast  hittem  ^  «•  ast  Toln^k  hiiml  k<^ss , 
Ämbär  gyalasaf jira  rao  nevemaek , 
De  a'  Talö  val6,  bar  arm  mosolyg, 
Uog7  nepunk  rab  n^p,  's  nem  ssabad;  hogy  aat 
FekT<be  ,  rere  ,  pelda  ,  kor  rea^rlik. 
Py  thagorassxal  most  aa  ägb'e  szatl , 
'8  csuddlja  a'  sphaerak*  mennyel  xengxeteC , 
Majd  a'  baromhox  tüllyed  »  es  a&abb : 
'8  mid6n  szemer^l  a'  Tesztflyes  balyog 
Lebnlly  magät  elundorodva  Itftja» 
'S  aa  ^rtheteUen  mind  igyf  mind  amügy 
Nem  több  ia  nem  kevesb  mint  —  föld'  laköja, 

Uly  tftn^d^sek  közt  lepett-meg  almom  , 
'S  lelkem  Morpheasnak  ^des  lötosaban 
Fellelte  nyugtat ,  melly  regen  kerülte  , 
JHid^n  elötlem  megjelent  fejer 
Alakban  egy  tftnet.  Jö  e  f  kajän  e  f 
Nem  ertem  ,  's  ekkent  hallata  saaväl :  — 
Lantjarol  ollykor   ed^s  haugokat 
Sxedett-ki,  's  otszefonta  a'  prosai 
Enekkel ,  mint  Velutü  's  Sessi  tzoku 
Recitatirjät  f^üg-zengeni. 

,,Csudala(06  nagy  islenue  ,  Szjbaditag  ! 
Tagy   e  te  ?  vagy  hogy  vagy »  csak  uiitalan 
Vägyaiuok  kepsel  ?  Hol  veved  lakä&od  i 
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Feled  ragadnak  ähajtaMink  ^ 

\S  Bohol  nem  letnek«    A'  ki  t^gedet 

Erovei  luegkapott ,  es  axi  hisfEi 

Jl  egy  mär  Öl«$be  «trt ,  'a  ottan  maradsc-meg  , 

h:\Ml  middn  teleBEmil ,  'b  karja  küxt 

1  sak  irnyat  Ul  ^s  elfoszld  ködöt. 

Kanyar  vagy  liOna  4i  igas.    N«ki 

Magad  nem  kellesx.  Ö  nem  ^rted  ig  '^ 

Adoman^-aidra  vtfgy,  in  bert  keres. 

TÖrveny  alä  saeretne  hajtani , 

'S  vak  latni ,  hogy  te  nem  tÄrsa  semmi  jarmot. 

Igaa  Tagy »  is  csak  aiinak  nzillkz  kcblebe » 

Ki  benned  t^ged  kedvel,  *s  a'  szabadoak 

S^abadon  eresati  lancsa  alä  magat. 

A'  martal^ ,  kit  foldig  nyom  le  sulya 

'S  epedve  nyujtja  utanad  karjait, 

Nem  ^rti  hogy  te  tdle  messse  nem  vAgy  , 

'S  eUelszalasztja  a*  megjelent  kegyest. 

Ne  kapkodjon  fel^d,  4s  Mrui  fog. 

D^  a*  ki  tdled  vette  ssellem^t. 

Ab  tegedet  sseHdebbnek  tapasztal ; 

Neh^s  bilincaelt  Jitszva  csdrteti ; 

Kesf^rol  a*  vaa  Snmagäban  hull-le, 

'S  elaärra  bortSai^n  is  szabad. 

ijgy  rao »  nemiinknek  hfi  vedangyala  , 
IJgy  ran !  te  a*  Term^sxet'  hajthatatlan 
£res  k^nytelense'get  ssellyeltSrud  , 
'   llogy  a'  mit  a*  sxeut  Vegezda  azabadnak 
KeadelC ,  azabad  legyen :  de  a*  mi  n^ed 
Utadba  lep ,  'a  ellenzi  mfvedet , 
Tumlocare  banyod  ^kerlhetetlenfll. 

'8  az  a*  nep ,  mellyet  mentt^  tenni  yägysz, 
A*  nelly  leginkabb  nyerte-n»eg  kegyed* , 
A*  melly  miatt  a*  azSrnyekkel  hatalmas 
Karod  caatai,  ha  boldog  e?  magad  aaölj.' 
Mondhatd  azabadnak»  a'  mi  nyomva  van? 
Ah  otel  onnon  rak  termeazete 
Bonto(te-el  insi^g  kozzc  ,   'a  hogy  terehjet  * 
Birja  4a  felkeljen/nem  nynjt  ncki  erdt. 
Azt  higyjiik  4^  hosry  ötct  mcgn^tetted. 
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Öriikre  elhagytad  ?  Nfin.»  kegyei,  te  ai«ki 

Jelfn  Tmgy  ssfinet  nelkfil ,  es  segeled 

ElrejtYe  aioo  isüka^gbe,  roelly  alatt  nyug  ; 

Melly  6t,  nem  a'  hova  tetszik  magaoak » 

De  a'  hova  tetsxik  neked  ,  (astitja. 

*S'gond  addiglan  vUeltetik  reä, 

Mfg  ssabadoD  nieg ismer i  axt ,   *«    alaja 

Öa  kenj-en  's  jö  kedrrel  yallalkosik. 

Te  Tag}*,   scettt  Miiidenuttjelenralö !  ' 

Ri  bennunket  8xeinlelhet6  aUkbaii 

KornyuUebegless.  Rn  rid  ismcrek 

As  ällepelben  is.    Szabad  telax^sed 

Az ,  a'  ml  nyommasxto  sxükseg   gyaniat  t&nt 

Sandalgtf  pillanlätaittk'  elebe, 

Mi  mik  ?ag3'ank  ncm  «Srtjük,  'a  elrak/t 
Mas^  a'   (udis  ia ,  melly  megfoghatatlaa 
Voltodbaa  elv^jiz ,  *f  megszun  fi^nyleni, 
JUinket'sotet ,  büa  rj  olelt-korul , 
Melly  semmi  felderfilettel  ncm  ^r 
A*  zzep  uj  fenybez ,  melly  reatik  terolad , 
Ki  oem  ragyogsz ,  kit  köd  rcjt,  itrilag<l. 

Ilatsz ,  4m  caak  e'  hatas  a*  f^oy  nekünk. 
Hasontalos  ragy  a*  naphoz ;   maga 
Sotet  az  is ,  de  fenyt  ad.    igy-  terolad 
Sotetroi ,   fenyt  a'  GQndolat  nekunk. 

Oh   boldog ,  a*  kioek  mar  felkele 
Ez  a*  te  fenyedl  Nem  fogja  azt  tovabb 
T^veszleul  alfeny;  ^  ha  a^  läthatooak 
Behuoyja  is  szeniet ,  6  a'  Tilagot 
Lathatlan  abrazaban  ne'zni   fogja. 
6  a'  Termezzetet  csak  te(sze(ez 
Szüksege  alatt  tekinti ;  mert  szeme 
fizabadsag  ,  teged  lät  valö  szukie'gben  ,  ^ 

*S  benned  lele-fel  a'  tvrrenyszerfit. 
Otromba  karomlas  rala  az  midon 
A*  megrakaltak  teged  fektelen 
Kejnek  neveztek ;  teged ,  a*  ki  szent 
Örok  'a  allandö  torve'oy  vagy   magadnak , 
Ks  Kemmi  esetben  azi  meg  nem  szeged.  * 
A'  lcket6  tenälad  szunet  nelkäl 
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£gyetl«n  «s  nxuksegcs.  Nem  le  ingass,      ^ 

De  csak  as  akarat;  mert  martaltfkja 

Ab  ohajtasoknak «  's  as^rft  erotlen. 

Kz  a'  hatasra  int^xtetik  f  's  egessnek 

8s5veoye  köxt  hat :  de  te ,  szent  Szabadsag  , 

Szabadofi  hatsz ,  mert  egeszre  hatsz,'  's  egesznek 

8zdvedekjen  klvAl;  nein  mint  eggy  «r^, 

Mellyet  viszout-hatas  vonz  es  tattit   , 

Te  a'  nem  -  leröre  hatsz ;  te  ef  tet  öntesz 

A'  hoUba  y  minden  elgondolhatö 

Viszonf-hatäsok  neikfil ,  es  hatäsod 

Az  alkotashoz  e*  mialt  hasonüt. 

llogyan  f  hasonUt  ?  S6t  ralo  alkotas. 

£zert  nincs  semin i  neked  lehetetlen , 

Ambär  roind  a'  mi  ran  ,  szüktegesen  Tau. 

KUenkez^  nekünk  !  de  csak  nekünk  az , 

Mert  tegedet  mi  meg  nem  foghatunk 

A'  T6net  ssSmyft  metaphysikos , 
'S  badar  besz^dtSn  latni  hogy  sokat 
Forgatta  Plätöt.  Engem.  Izletem 
Mas  utra  vonz-el.   A'  kl  napjail 
A*  8z<Spnek  szentel«^ »  's  meg  a*  Valöt  is 
Aaert  kedvelli  9  mert  alakja  szep , 
'S  mert  a*  Valo  's  a*  Szep  egy  tö*  Tirdga? , 
Xestetlen  lelken  «gy  nem  1^  kecset. 
Mint  a'  lelketlen  testen  nem  taialhat. 
Azonban  mfg  ez  engem  a'  magas 
Empyreuninak  boltjan  vegig  hurczcd , 
'S  hallatja  velem  czifra  jargonat , 
A'  masik ,  iät%'än   neha  .hogy  mosolygok  » 
Fülem*  czimpäjat  titkon  megragadja , 
'S  inty  hogy  tekiutsem  a'  philosophiis    . 
Paläst  alatt  a'  kecskeläbakat. 
A'  kecskeläbat  a'  palast  alatt 
Hijäba  lestem ,  's  ügy  kezdem  gyauitni 
Hogy  im  ez  intest  a'  kajän  sugallja.  — 
Kn  nem  mosolygom  a'  jargont ,  's  keruiüm 
A'  kik  mosolygjak ,  mert  az  nekiK  tij  , 
'S  egycdfti  azt  erzik,  a'  mit  mindeuck. 
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Jaj  annak  »  a'  ki  elott  homaly  marad 
Ax,  a'  mi  ax  ertelinesiusk  iieni  houialy. 
Pe.  iiieg  IS  a*  aok   a  o  k ! 

'8  a'  BtflcB  sxabad  ? 
Oh  asl  ha  neki  eaendes  ^SJaxakat 
'8  jö  reggelt  nem  mond  m&s  nap  a*  — '  profüax. 

21)    ViTKovics    MihAltiios. 

JVomam  uramnak  otl  fenn  roaas  iiapot 

Csinäla  az ,  a'  kit  egykoF  oliy  mohon 

Tett  volt  feUve  ^  'a  a'  .(&egeny  öreg 

—  Min  kaptak'OaXTe  ,  konoyen  kepaeled  «^ 

Kinjabau  egybe  gyfljti  feüegeit, 

'8  eldurcasult  burna  Tad  axeuiöldukerel 

Jut,  hogy  asakadjanak.   Sxakadnak  ok, 

Miutha  a'  Oeukäüou'  'a  Pyrrhaja'  n^pdt 

Moat  maaod  ithen  Toloa  elulnl  kadvök. 

A'   Caattogonak  l&ogolö  uyüai 

Velettein  egymaat  *  6zve  hulltanak. 

De  Jupiter  kluMÜi  hiveit, 

'8  caak  a*  goaoaaft  aujtja  4b  a'  vakmer^t ; 

^S  haj  's  aerelem  nelkui  beerk<*2em  | 

'8  azällaat  fogek  a'  Szürke-lö*  azügyebeu. 

A*  Taroa'  utasäjit  mind  eiborlta 

A'  azöruyfi  itelet'  ärja;  oeni  küiönbeaj 

JPolyt  asy  mint  a'  midönas  Ung'  vizeit 

Sz^k^e  feati  sC  Marmaroa'  aara. 

En  ablakalmböl  neztem  a'  ?eazelyt , 

Meily  barmot  4b  a'  buiaa  aok  azeker' 

Gabäba-burkolt  biia  gazdäjit  erte. 

Jdn  a'  caeled.  «^  Egy  nem'iuäom'ki  akarna, . . 

,yVdbäroa?  tir?  Sem  tgy'  $em  «at*  y,£reaasd-be''  — 

Bel^p.  Pialongok.  Bojtoa  pfpaai^ 

\S  aaliangöa  koatök.  .  .  —  ,,Kit  kereaaz ,  uram  !*' 

En  ?  tegeä  I  y,Ninef  azerencaem.  .  ."  Vdrwa^  variUM 

Jteg  olta  az  orät »  meily  engem  haxänknuk 

LegirdemeMb  es  iegdiceobb  ßja* 

Szemieieiire  miUuttatni  fog,  — 

(Miöl  a'  ki  titkos  csinyaa  rajta  veazt , 
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Ijgy  bonatle'k-Dieg  ,  's  a*  hoscg  kivert) 
'8  fejevel  eggyet  biilent,  de  a*  dt;r«k 
Ilajolni  nem  lanült  —   „Humillinius  l 
„'8  szabad  tudaklani  erdemes  nev^t  f" 
iJogyetzi  Högyisz  Mali ,  aiäzato9 
'S  tegkitseiö  nolgdd ,  Ughübb  tüzteidä, 
.   ,/S  lakäsa  V  Mdte-Szaika.  —  Szeket  ad 
Cseledem  y  ^s  kifordül.   Cltetem* 
l^eni  ül.  --  Eiäilhaiok ,  '#  örömmei  dlloh. 
Tüi'öm  magam' ,  mint  kexdjem  a'  beixedel , 
'8  tärg>atul  »elly  fortellyal  vonjaiu-el. 
„'8  as  ür  18  a^  vasärra'*  f  &6t  nekem 
JSemet6ek  vugyataim :  Tud4tainkai 
Ohajtom  Idtni ,  kik  gyakorta  nagy 
Seregden  tzokiak  itten  megjeienni, 
„A*  Nyirben  teriue  jöl  a'  büza,  roxa  P* 
A'em  Stinte  ronzüi.   KözzüiÖk  tokakkai 
Foiii-Ötzre  mar  a'  legtzoroi6  barmt  tag  ;  • 
*S  örüliek  ennekem  y  mini  dn   nekik, 
Ez   a*  szerencte  f  metly  moti  ir ,  kerüli. 
De  vigre  megvan  /  Ldilak ,  '«  idngomai,  .  . 
y,NagyUva  latDi  a*  masok*  ^rdem^t 
„A*  teredesnek  eggy ik  szdp  neme ; 
•    „'8  es  a'  szer^ny  ^rzäa  a'  gyeage  kort 
„Leginkal^b  ekesiti.   Gondoloniy 
„Szathniär  ismerni  fogja  annak  beca^t, 
,Kit  e'  szokatlan  erdem  fepyesft. 
„Szolgälsz  y  urani  ?  ''  Aem  /  dn  magamnak  eiek. 
Szep !  es  igen  rdt  eggyütt !  Arra  just- 
Csak  ai  kap  y  a'  ki  mäanak  ^ie  mir. 
yy'S  hidd  y  a'  ki  mäsnak  ^1  y  magänak  «1.^ 
'1^  az  gunceoi  if  kinek  pildqja   vedf 
„Igaz  leheitne  gdncaom ,  bdr  talän 
yyA'  re'tket  pelda  karhoztatna  is. 

« 

,yA'  ferflkor'  legeUd  treiben 
yyMegtettem  a*  mit  kelle  ,  'a  ment  vagyok ; 
„Hajlo  koromban  i\\6  megpihennem/*  . 
Jtavatikodoi  ;  de  nem  megy  temmire, 
Mini  Anfeutchi  kapd-fel  Herkuie$oh , 
Vgy  kap  karom  fei  meazire  a*  nektd 
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"H  ntkem  nun-honni  föid*  ai  gontijüitul» 
SzöiJ  d*  hogg*  illik.   Anek*    io    Vit  t  ort  I 
Klrettenek  Knergumenusom* 
Kepet^l  es  hangjätöl.    Jaj  tseg^iiy 
BordiliinDak  «  Antaensiil  ha  tesx  1 
Mondäm  ,  't  f6t  hajt^k  a'  P  i  1 1  o  r*  etoU. 
A'  rettea^  feloldja  a*  oema  nyelTel, 
;8  hazudni  '<  hfzelkedni  megtanit. 
^em  tudtam  «ddig ;  \\\6 ,  tudjam  ^n  is. 
,,'S  peeta  a»  ür  ?  *'  eat  kerdem.    Putttoratnh  ^ 
Mondjdk  ;  de  nekik  hintti  nemmerek, 
„Oh  szepl  Igen  nepl  IJgy  Szathmär  kudebol,, 
.„Mellyben  Sylvester  olfa  volt  ,  kikel. 
„Tissank  mai;yar  dalt  meg  Siiii  gyermcketol 
,,Neni  halla ;  mert  Szabö  ,  Gvadaoyi »  FöLdi 
,,Vend«gek  voltak  ss«lein  ,  '•  az  Agit' 
,,Dall6ja  nfg'  eihagyta  Berczelet 
jfL/e  leiz  t(irfii?e  e'  izenny  majd  altalad » 
„'S  büszken  fog  ärkän  a*  zeogd  szaladni. 
9^a  nem  veszed  bantasnak :  kit  rev^l 
yyVezerfil  a'  ssvp  pälyanf  Rajnit  e 
„P«ldanyod,  «s  Szabö?  Dayka  e»  's  Virdgf' 
Jiettentre  ni^ze  ränr  ismet  szeme, 
'S  elhallgatek.  „Mi  baj  f  iwm  «rteiek  ; 
»ySzölj  !*'  —  fütt ,  's  turldtte  gyüiadt  homlokät.   ^ 
,,Mi  baj  t  nem  ertlek ;  saöij  !  *'    De  hat  neked 
Tiarcaernuick  i  mind  irva  mind  ie$zed6en 
Legihkabb  kediDtU  tdnusodf  „Hogyan  ?*' 
J'agy  engemei  van  kedved  UldökUlni  t 
„Hogyan f ''  Hogyaj^  *«  hogyan /  Ee  mcg  hog yan 
A%ou  fei&H  SzöiJ  ügy  a*  hogy"   magyarnak 
Magyar koz  Ulik  i  egy  nyäjöaH  vagyunk» 
„tJram  ,  nem  ^rtem  e*  nehesteläst« 
„Megvallom :  a*  kedv'  szesssenesei 
,,'S  Jätekos  hangja ,  melly  simongra  karczol , 
„Kedvesb  elottem  mint  az  a'  komolysag,' 
t, Melly  latra  teszi  gondosan  szaTät,  * 

99*8  szdkeilest  adni  fei  a'  gondolatnak 
»,Oe  en  csak  Ott  enyelgek »  a'  hol  1116  , 
„Es  a'  hol  ertenek;  bi«tos  barätini 
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„Kudvozfe  halljÄk  k4nyem*  hangjsit 
„lloll  kell,  uälamnäl  senki  nem  komolyb." 
Ks  m4g  U  azi  a*  Neg^ei  peidakepa»,  •  •  f 
„Mitt  hogy'  V^  Hiit  att  magjfartmk,.»  Am  Aics^m. .. 
Ingeritsz  I  —  Csak'  nioat  ^rtem  a'  boloodot«  — 
Kilokjeni  t  ah  i  de  folytati  ssaTit. 
Magyamak  in  a%i  innerem  ,  '•  eiük  a%$  , 
'S  nem  •enkit  ^  MenkitJ  mini  ati^  a'  innek 
Szep  nyeif  mtg  ninc§  elkeverpe  mdeeaL 
Ki  nem  aorüi  «*  vtndig*  maixlagmra^ 
KenucMifi  üidi ,  '«  gondolatfaii 
TiMZiän  *9  tekereing  ndikui  montfin-ki  ; 
.    Magut  a'  nyeU*  urdnak  nem  hini  « 

yem  Mza^fa  a*  iörvinyt  ^  ^  etui  nemfarag^ 

De  a*  Tigi$  irii ,  'e  tiezUii  a'  izokdet. 

^^y  t>  «'  hog^  bettÜ  r^  egff  9z4val:  a*  ki 

Kiiztünk  Utt  9  köztUnk  noii  ,    kSztänk  maradt-meg^ 

,/S  ezek  sseränl  a'  Nägy. ..!^*   Eoe9%  verulokJ 

„£a  ttket  Jöknak  ndsein ,  b4r  kSzSttank 

jyNem  lettek  <;8  nem  n<)ttek  's  nem  maradtak*'*  -r 

Ttizem  lohadt  *8  az  älnoksagok*  atyja  g' 

A'  Ten  Csäbitö  I  a'  ki  enutanam, 

A'  mint  tadod,  hol  egy  hol  mie  alakbau 

Kisertve  kullog:,  ast  aagä  tan^sul, 

Hogy  a'  leg^nykenek  veta^k  cupot. 

'S  en ,  a'  ki  hfl  Tanäcsnokom'  hijäba 

^ein  BKoktam  augni  hagyni,  teljetlt^m. 

,,Enged8s  egy  kerdi^st  f  **  igy  asöl^k.  —  Faranceoij\ 

„Midon  belep^l ,  engem  a'  haza* 

„Fd  Nem*tudom-mij<$nek  mondogattil. 

',,Minek  tekint  az  engem,  a'  kinek 

„RoBsz  iro  ez  A*  N<$gy  I  fejt8d>meg  titkoäot  !'< 

Minätg  köiddöi  /  '8  azi  hi»ztd  taiun 

Hogy  4n  nem  irtem ,  kogy  magatztaldtaid  • 

M^Upekkei  rdlok  irva  mzöUz  ,  döfetek  f 

Faivknak  oket  etak  Mikdk  veszi, 

JKem  ntenz  6eiejck  köini ,  *t  iopva  stijiod/  — 

Megszegyeuälve  regytam-dszve ,  *8  nem  volt 

Er^m  elfedni  a*  ddbbenest.  Azonban 

£gy  nagy  raka^  vers  adztalomra  häg. 
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Itbl  rette ,  nem  ludom.  Gyors  f orgatdssal 
8xaladt-el  rajta  r^glg  •  *■  9  In  wtn  !  ngy  mond  1 
Hid  taUiiamf  enneh  npfiiidfigyelmed'. 

„  „Az  isteilek  nagy'  gyfilM  hirdet<$nek  ' 
A'  Ssengell^r'-hegy^n ,  *«  Arpdd  klräl^k 
A'  n«iii«et'  Iröjit  mind  b^mntattil. 
Jobbra  a*  pcK^täk,  balnr  a'  prömistik 
Pog&nak  helyt ,  in  fme  Jiipiter 
Tiiset  lobogtat ,  '■  mond :  Eredjetek  9 
Amott  ran  a*  tirgy  ;  laasuk »  ki  a'  leg^q}' ! 
BldJ6n  a^  isakälai  Regyekrel, 
Fnldfloak  indiil ,  '■  ah ,  -^  orrära  enk  I 
ISIdkerfll  kftszt^yes  Idbaiii 
SylTestet ,  futtil  kezd ,  •»  —  orrdra  eiik  l 
fildkerdl  Tin6dl  Jd  Sebestydn , 
RndSalik  a'  boHdl ,  '■  — .  orrdra  esik  1 
Fat  PeM  Gdbor  tu »  '•  —  orrara  eflik  f 
DddoIJa  Iloirat  Toldinak  bikdjdt  ^ 
Halad ,  ei8kik ,  '■  ah  moit  l  ^  orrdra  esik  * 
igy  Sxencsi-Molndr ,  du  Füicxklj«  $ 
ifSy  Zrinyl  Miklds  bdn ,  di  GySog jSsi ; 
igj  a'  neginy  Beniezhy  nram^  '»  asok 
Kik  a'  podtat  krdntkdban  dlnek. 
De  rdgre  eldjdo  Gjarfd^  f  '■  rdkaprdmd 
^ögajdl  dlbe  fogja  ,  megnalad  *     ^ 
A*  Kein  sem  dri ,  's  n^zd  —  a'  taf gy  ore ! 
'S  lett  *■  ndtt  's  maradt  1  ezl  seogi  Jupiter , 
ia  Japitorrel  a'  Gelldr'-hegyel'''' 

M  Bizony  ssdp  1  mondhatom ;  mdr  ex  btaony  sxep  1 
f^Kegyetlendl  sadpl   'S  miad  a*  kdllemdny 
9fMind  a'  kidolgozas  I  'S  a'  rers  kecaes  l*'  — 
Tardja  nditoa  nttt  ax  ember^mnek« 
I>e ,  mint  gj-akorlott  mester ,  tettetd.  — 
*S  im 9  in  Pätmänfröil  monda ;  i^^r/cib,  kaild  ezi : 

y*f»Hogy  Pazmany  magyarul  alkalmasint  tnda, 
Tekintsd  hol  született,  's  tdbbd  nem  lesz  csnda. 
Szdlt^  Tolna  £ger  ,  Gydr ,  Soprony ,  Pdcs  y  Biida  , 
tjgy  szdiana  mint  sxdl  sfp  mellett  a'  dnda. 

De  mirel  az  a'  tdj  sxülte  nemzdtiinknek , 
Melly  szdz  birtokdban  yagyon  szdp  nyelrünknek. 
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'S  fei  nem  rotte  ron^y dt  irhas  ffsellerünknek  j 

Napy  m^Haiiv  tai-hatjuk  egyik  fu  diszünknek."  " 

>«  Hogy  t(<ged  a'  gonosz. . . .  C  mondsim  magaroban. 

De  im  nyilik  ajtöm ,  !8  a*  cseled  jelenti  , 

Hogy  Pips/«ein  ^rkeaik  \  nem  lel  8Zobat , 

•S  Tend^gem  lenni  yk%y.   „Ez  kelle  1"  mondam ; 

„Ifadd  Jdjdn  ;  6  mosi  ketszerestt  ApoUöm  I 

„Isme'ri  az  ür  Dezsdfitf  Ö  Virägnak 

„Dühödt  barätja ,  '■  ^rte  botra  k^I. 

„Tr^fälni  a'  groflal. . .'«  Gro-Üf  f  „De  gröf  1  '■  barätiert 

y^Botot  n^m  VitmiX.   J6  lesz  elszelelni." 

Az  ^m  emberke'm  kapja  verseit 

'S  szalad ,  *8  az  ajtöban  Pipszembe  botlik. 

Sikoltra  m^gy  a'  gsadicsnak  's  lefordül. 

Tolrajnak  veii  minden ;  oklözik , 

Rugjak  ,  ütik  ,  verik.    De  6  kiält : 

KSztüiik  lett!  koztönk  n^tt!  kSztünk  maradt-meg! 

Bardtom  ,  egy  8z6t,  egy  okosti  eUg 
Volt  eddig  d^rajkodni ,  ran  hatdr 
Mindenben ;  —  ralld-meg :  Mint  zengi^tt  fülednck 
£z  a'  kozöttunk  lett,  adtt.  ^s  maradt? 
Oh  !  frd  könyredbe ,  '8  mondd-el  reggelenk^nt 
£8  a^  mid6n  az  älom  agyba  ^sal , 
Hogy  teged  a*  kett^s  hegy'  b^rczeit<l 
H6gye83ii  HÄgy^sz  Mät^  tiltra  tart. 
Haazontalan !  te  nem  ler^l  közottänk  , 
'S  Szemerevel ,  r^lem ,  's  kedres   Kolcseymmel 
M^telytelen  mez6k5n  nem  legelsz. 
Egernek  ndtt^l  zajgo  habjat  mellett ; 
'S  atyäd  tordbbad  azt  a'  bolcses^get , 
Mclly  Szent-Cyrillr^l  'a  täwardl  marAdt, 
Rudai  felenok  jött  taiiitani. 
Te  l«Ni8z  az  e  1  s  6  ,  kit  k^s^bb  Hordnyink 
Tisztelre  fog  nerezni,  hogy  hazahk* 
Nyelre't ,  mint  annak   melto  gyermeke  , 
Papaynk'  tüz^He'l  gynlt  sz^vel  szeretted; 
'S  felefd  közfftt  az  elsd ,  sot  korunkig 
Egyetlen  roltal ,  a'  ki  azt  m/rel^. 
De;  el^g  a  k  a  r  n  i  ?    Ah!  meseid^t ,. 
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Mellyekre  Leasing  ia  Javalira  n^xne  i 
'S   epigrammdidaf  günjolra  fogja 
Recensealni  Ht^gy^ss,    's  elbesx^Ul 
'  Hogy  itt  '■  Ott  y  ^  emitt  's  anmtt  9    's  temerdck 
JHas  's  mäs  h«Iyekben  vdtkeket  kSreft^l ; 
Mert  (a'  mit  sajndl)  r^tekhen   ssütetti^l ! 
A'  konyTcsinäläst  hag>'jd  nekiink  ,  's   rohanj 
Rengo  karokkal  mätkad'  sc^p  kebl^be , 
'8  C86kja?ddal  hintad-el  q>oßeQOxattis» 

22)     e    f    t    D     R     A     M    11    i    K. 

As    epigram m. 

dzokj'y  epigramma,  de  nem  mint  nyÜ ,  melly  cx^lra  fuf  i's  oF) 
8z5kj' ,  mint  csök ,  mellyet  fi^lre  lop  a*  szerelem. 

Eicsattant  's  oda  van.  De  ae  ^des  lydnyka'  tÜKetJl 
Ajkalm^  lingolaak ,  's  e*  kebel  ^gre  liheg. 

A'   VdradI    ferdjben. 

iL    liget'  arnyai  kSzt  ^ge  a'  azep'  Näis  ApolMrt ; 

Asssonya  Tette  nyilät  's  a'  szeretore  iSvi^. 
Siemf  ei  eii,  4gj ,  ii gy  monda,  de  ressz!  'S  a'  j^ympha  vesz  es  «g, 

He>  habokat  bnggyant,  's  hirdeti  keble'  tuzi^t, 

• 

Mezei    virägok. 
Gröf  Gyulay   Carolinanah 

JVerti  Tir^oknak  remegünk  tartatni  magnnkat , 

Isteno^k  kegyeit  nem  pazarolta  reänk. 
Minket  ass  aljas  r^t  's  egy  rdlgy'  szfik  keble  '  s  az  drnj^as 

£rdok'  's  egy  kisded  csermelye'    habja  ^levelt. 
Kzoni  ide  jar,  szedi  kincsefnket ,  's  kossorüba  kotosvniy 

8s<^p  kebel^ii'  riseli  's  iistoke'  furtjeibeiu 
Flörai  ni^p  «  mosolyogra  fogadd  vendi^gedet ,  im  jon  ! 

Boldog  as ,  a'  kit  as  6  jobbja  sseretve  fogad. 

1. 
Sz^p  vagy,  Rfizsa^  de  tiindSkless /s  tündSkleni  klransz: 

Biiszke ,  te  nem  kellesz ,  mert  maga  Szolii  nem  az. 

2.       - 
Tiszta  vagy  es  tz^pTagy,  Liliom  ;  de  te  masra  homalyt  vetsz: 

Kern  kellesz  te,  hiü,  mert  maga  Szolii  szereny. 
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3. 
Mit*mers£4  g^^f'nge  K«»k^rr8?  derjärm^g;  vigssal  De  D^ked 
Kedvese  anydd »  'a  mag^dat  reden  i  leplet  adott. 

4, 
Atjjanak  s/rjara  SzeHa  neent  konnyeket   Sjite  , 

'S  a'  kdnybol  te  leril,  Lengeny  e,  gyoAge  virag. 

6. 
Siegfjnek  n4tietn  '•  Sz^kffi  rata.    Otromba  csalödds! 
Seoul ,  Bzemem  ,  scfvem  benned  igasra  talalt« 

6. 
SxoHi,  Ssel/n  in  Qyerif^lnekem  tiere  ait^des  lydnynak  * 
Vdltoztatja  hevcM  a'  neret ,  6  kecaeit. 

7. 
Itl  V 1  ö  1 4  k  seregelnek ,  amott  R  c  k  ^  d  a.   lüs  iaten , 
tibi  PaycK^d  f  titeket  illct  as  isteni  fekv. 

8. 
FUra  neked  kosxor^kat  adbtl,  hinCsässna;   dekebleil 
Nem  leheg  illatoks^t ,  *t  CaAMna ,  te  büazke  leheUz  ? 

Ninfffen  atfre ,  de  ran  sxaga.    Ah  e'  tarka  seregben 
6  egyedfil  axfnesy  tarsai  mind  nem  asok^ 

JO. 
K^l  a*  nap'«  megnrnii«,  de    ha  hkM  «elsirkoxol.   K'«»{r 
Bat  tessi,  Gyengyi ,  ha  J^sx,  est  tessu,  Gyengyl,  ha  m^gy 

11. 

T^ged  nynjta  nekem  a'  k^kazcmü  lyanyka ,  kl«  EmWny, 

'S  ment ,  's  est  aöhajtä :  Oh  ne  feledj  ,  ne  feledj  1 

12, 

Intesx  ,  iix^p  NarcxiRssa,  *b 91el Zephyr.  I^n is Slellek, 

Mint  2ephyr  a*  bniat;  isteni  lyanyka  i  €sak  ints. 

Ab    Saregy. 

xLlmaradiisi ,  te  ragy  a*  keseril ;  ah,  eggyutt  halni 
*S  a'  Bzeref ett  tdnsal  szdilani  s^rba  nem  as  \ 
^  Ext  ki-'rtem  '■  nem  addk-meg  az  istenek.  igy  loa  esental 
NiSkem  ax  ^let  haldl ,  bdnat  ax  ^dei  6r8m 

L  a  o  k  0  o  n* 

Tfird  nagy  kfnjaidat,  nxent  polgar ,  *fl  ha1j*meg^  haxÄdert 
Tfirex  *'s  halsx.  GyözStt  a'  fene ,  's  Tr6ja  nem  dlL 
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Siein    äs    isir.  * 

jtl    tiem  latni  tannlt ,  a*  viiy  csak  hinni.  Nemcftb.  as , 
*S  emberhes  niältöbb,  *8  ah  y  rakon  üini  neh«z. 

tjgy  de  inag;ani  vagyok  itt :  ott  ältemet  istenek  ^rasik , 
'S  a*  b<ij  hoKEajok  mag  kozelebbre  csatol. 

\jm  bfxTäst  y  thx  iK^Ki  y  flxemed  erre  ran  adra ;  de  bigyj  is , 
'S  int  scfrednek  ssent  religiöja,  herAlJ. 

Kant    ät    Ho  mär. 

* 

JVell  1  mond  Kant  hidegen,  's  tedd,  mertkell  I  A*Meonfda: 
Tedd  mert  ssep ,  mert  j6 ,  mert  igas  !  erre  tan^t« 

Angyalokat  gyiir  majd  sarböl  a'  celta  Prometheus: 
Adni  neraesb  embert  a^  nagy  oregnek  eli^g. 

Pör    g6g.. 

A      genialia  näp!  hamnban  lakik ,  izzad  az  AMn, 
Nyux,  csal,  lop ,  koldul ;  adja,  csereli  lovaf.- 

^^y  Sy^^S^J®  ragyon  :  sxeret  ijrnak  lätsxaBi.  Boldog , 
Hogyha  nyakän  elairdlt  czifra  mhacBka  fityeg, 

Konnyedken  tfirom  ha  nagy  erzeti  veleni  hogy  o  nagy : 
Nem  tadtam  soha  mag  t&raiy   ha  tSrpe  niered. 

m 

Birö     Wesselenyi     Miklös*    sfrjara. 

iC^lled  e  hogy  lelkünk  €i  f  Tandorol  f   Ott  fene  Cato 
'S  lagy  %%{yh  Brutus ,  itt  Weselt^nyi  f al<^k. 

A'    distichon*    feltalälasa. 

,,i\dd  te  Psyched*  nekem ,  Eros,    oh  add  1    *s  redd' lan- 

tomat  i^rte ; 

f^y  a*  legtisztäbb   kät  Srörn'  istene  Ii^sse/* 
£n  e  Psychemet,  Apoll?  '«  e*  lantert  f  Lant  nekem  a'    ny/l , 

Mond  es,  's  fme  nyila  mär  az  Olympnak  ered. 
'S  a*  mint  zengre  ropfti  az  Olympusig ,    Hexamßt4»r  Ipsz  : 

'£  a'  mint  zengre  leszall ,  oh  csada  1  Pentameter. 

A  p  0 1 1  o  n« 

JSn,  lo,  's  gy6ze  —  bukott  a'  szdrny ,  az  az  isszonyn. 

Mag  reng 
Rogytaban  a*  fold  ,  meg  riadossa  duhät. 
Kakhb,  d.  iiNoa.  PoKsiK  II.  R  3 
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I 

ö  pedig ,  a*  Gy6z6 »  nyogalomhan  hag-fel  ax  «gnek 
Ssest  kuaiob^a »  annak  aokssori  tapsa  köaott. 

Antinouf» 

Ivellemet  onte  ream  metsaom :  fennseget  Apollfa* 
Eb  ragyok  elso  itt :  legj^eo  Olynipon  Apoll. 

l>olce*    Madonnajara» 

JjJellj'  bajy  meWy  fennm^g,  melly  isteni  bdnatess  arczoti. 
Es  inelly  «lent  megadas  ,  's  gyermi^ki  bfzodalom  ! 

fiuB  anya,  mennyei  sxtix  1  e*  k^p  lattatja,  mi  voltäl; 
Vidalj-fel ,  ^$  e*  k^p  fbgja  mtttatni ,  mi  yagy. 

Cdrreggio'    lojira. 

Jiilresiteiii !  'a  ah,  lyan.vka ,  teb^nned  Tesatem-el !  e*  ciidk 
Melly  ajakidra  n^omül ,  engem  is  elragada. 

Felre  te  mennyräxo  !  fordalj  ,  sxep  lyänyka,  le  hozzdm  i 
Szedje  as  eraberi  lyany'  caokjait  einbrri  sxaj. 

Cahora'      t^sych^j^fe     a^    leperet. 

v/h  a'  mennyei  lyanyka  I  iiiik<^nt  8mlSlt»el  alakjan 
Mind  aa  ax  ek  y  mellyel  Kypria  igasni  szokott ! 

Y^rem  hfti  *«  gyvlong ;  boldog  ,  boldog  lepe !  Va^y  te 
Ke]j*ki  a'  niirvänybölt  lyäoyka ,  vagy  en  legyek  al! 

Ferencay*    graph  f  d  lo  n  a  r  a. 

Jjydbyka  ,  talalva  ran  o  I  'a  te  mosolygta  cstftfalod ,  bogy 

arcsat 

A*  haapk  illy  h/ren  saokteti-Tisaiea  fele'd. 
SXolj,  ki  reaette  karod'f  ki  angalita  kebledbe,  hagy  ext  taierdf 

Ah  aeked  e*  herülest  egy  kegyes  isten  ada. 
,yAmor  hagyta  hagy  ßt  ajam   rajxolja   sxeretve , 

'S  a*  mt  aekem  hagyott ,  hagyta  Ferencxynek  iflh'* 

A*   Ti^tkea    sx^p. 

A    >vt ,  mit ,  „De  ftii  tesxi  tehat  fio^y  ax  isteni  rallaa* 
Kehlen  Gorgoanak  Tad  feje  bajos  alak  V* 

Kern  tadom;  a*  mAvesat  kerdd/'  Ö  sem  lodja?<*  Nekrrdd  hat  | 
Kerdd  sxened'  es  axiied',  e'rxent  "a  latai  ha  tadsat 
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Neh^B    es    koniiyfi* 

JNemsaKereteknehexety  haneh^s:  kSnnyftt  Dein,tiakonilyii 
Es  *8  amak  eggyütt  disx ,   mint  küion-ativa  hijäny. 

ijgy  kell  a'  mi  nehez  ^  ha  nem  ^rxeti  v^lemhogy  azToU^ 
'S  a*  kiooyfti'iia  siinüit  sok  ^aragasra  leve» 

PalladiOi 

Itonlott  y  mert  >ip/teni  akart,  Palladio  ;  lieniii 
Csak  rontöt  latal ,  Ta^d  kora  I  j6  ideig. 

A'  mfive'ss  Anette  magät ,  *8  neked  ^n  fogok ,  Tagy  moni « 
T6rv^rtyt  ^8  p^tdät  adtii,  de  n(>m  te  ttekem. 

*S  ^Bie  all  a'  roppant  csarnok,  's  bitfonj-flja^  kt  tdbb  itt » 
A*  mfivdss  e,  ragy  a'  szolgai  tompa  saokas« 

A'    tusäsö. 

JVorholiatnl  nell^s:  nekem  at  korholni  Is.  ijf^  d« 

»,S  «  fi  1  d  m  Roma*' '  's  ez^l-t  ddnteni  's  ddlni  nem  kt* 

2)    A*     T6VI6BK     1^8      VtRieOK    K6%Z\Jh. 

m 

*«  A'    rak. 

Y  an  fe3(emed  ^i  if^y  latsz  f  Melty  paralogismns  efel  Oh  hfl 
Latni  vagyoii  kedved,  Hälyogi,  lätni  tanülj* 

At    igafs&gkere'sj« 

,,iVleg  nem  foghatom  est  1"  Est  oruk  stfarajarta  Kabiitäk« 

Nagy  baj  ,  j6  Kaba :  de  rola  nem  ^n  tehetek« 

Ilfi  izfret  k(rin  ax  igazsag »  's  hajiani  mindi^g 

Kesiet.   Vagy  ne  tagadd  >  jö  Kaba »   vagy  ne  kefessd« 
» 

Itöierdem« 

Ox6IJ9  *8  ki  tagy,  elmoiidoili.  Netoväbb;  ismerlek  egesMil  i 

Mekem  ures  fecsegot  fest  az  üres  fecseges. 

iz  9  Ht(n ,  tAS  vagyon  a'  borban  ,  ha  Hegyaljai  term^s  i 

ia  f  csift  I  t&a  vagyon  a'  tersben ,  ha  meateri  miV» 
•     » 

Arbuscnla« 

J^Atta »  hogy  k*  tad  nep ,  melly  ^tet  pisstfegi «  tapsol 
A*  toat  jatszoknakt  Roscia»  's  tfiare  herftit. 

A*  (e  jaTalläsod  p6t  r(*nd ,  ngy  monda «  gyalazatl 
Mesleri  jatszasom  rsak  lorageiiak  orfil. 
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A'  k^t    tcrm^stet. 

A     poesis  kikap  a*  n^pb^l  't  a*  darra  Tal6b61 , 

IRa  kiesebb  tajra  't  lelki  ralöba  Texerl. 
Es  te  kcT^lykedel  e ,  hogj  as  elt^edtet  as  egy  ^ 

Ssent  tenoessetbem ,  Nyaradi ,  TisssaTonod  ? 
A'  mit  lat  maga ,    Kyaradioak  Tenn^sset.  £z  egy  as: 

A'  mestera^g'  termessefe  neki  neai  aa. 

• 

A'    saaras    idiota» 

A  plus  B  aeqnale  X  f  Kem  igaa  I  moad  Zngdi ;  bisi  A  B 
AB  1  's  Kaatot  szidja.  Zdgdiak  »  ertiiek  est  ? 

Az    iskola'    torT^nyei. 

Jarj  egyeaest,  kl  oe  terj  I  fgy  lyndeli  as  iskola.  Nem  ss^p 

A'  mi  ssabäsom  eldtt  helytelen»  a'  mi  hibils. 
Jarj  szabadon  ^  ne  remegj !  mond  Aesthcsis;  ^  ha  ran  ok  ra  , 
T^rj'-ki^  nc  hidd,  hogy  sze'p  *s  j6  legyen  ,  a'  mi  feszes. 
'S  a'  genie  partäzott  fdrel  jC  «  's  sanctionalja 
>    A*  noiit  as  iskola  tilt ,  a'  ndt  az   aesthesis  hagy, 

Epigrammai    moral. 

^  ßantanl  miät  vadsag.*'  *S  m  i  s  a*  lelektelen  M  ? 

Ast  boxzad  's  hosxajn  nem  koti  semmi  kotel. 
Cs/pd  »  dofd  ,  rdgd ,   valabol  kapod  a'  gas  latrot !    as  illyet 

tjtni  9  csigasai ,  agyon  rerni  (nerelre)  szabad. 

« 

A*    b  ä  k  ä  k. 

Jjrekeke  > 
Brekeke)  brekeke  ! 
,  Kodx!  Tuö! 
Brekeke  >  brekeke » 
Brekeke  ,  koax  !  Brekeke ,  tnü ! 
ftrekeke,  bjrekeke,   brekeke! 
Koax,  koax  1  Tau,  tau! 
Brekeke  1  Tüü  ,  tud  I 

Brekeke  ,  brekeke ! 
kel  a*  hold*  BS^p  kcreke , 
^bred  a*  lok'  gyerroeke> 
2eDg  lakdsok'  feneke. 
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'  r 

I 

Brekeke ,  brekeke , 
.  Brekeke »  brekeke ,  brekeke  !       * 
Koax  ,  tau  ! 
Koax ,  koäx  1  Tuii ,  tau ! 

Zeus  bennünket  sEerete» 
A'  mid^ii  ssent  vc^gsete 
A'  Tisekbe  fioktete. 
Brekeke ,  brekeke  1 
Koix  y  koax  I  Tuü ,  tud  ! 

Egykoron  az  o  ege 
Volt  lakttnk ,  's  es  nem  rege  •* 
Ah ,  de  a'  Phoebos^  melege 
Vess^lyt  Ti>na  rank. 
A'  b^kan^p 
Rakasra  huUf-el. 
Nem  Tolt  seg^d ! 
Nem  roh  segelo  ! 
A*  n^p  fejedelmei  ^ 
As  istenek'  at/jät 
Arcsafkra  borulva 

Nem  hajla-meg  d  ; 

Mert  Nemesis  % 

Vessi^lyt  parancsola. 

Nem  tfirte  sserencsenk' , 

Nem  tfirte  hatalmunk' , 

Nem  nagy  ragyogasuQk'. 

De  re'gre  haragja 

'8  as  isteiii   bosssü 

Hatart  taliltanak; 

'S  ilatrachosnak  serege  ^ 

Kledor  kezdett. 

Visssatert  az  e'g'  kegye  ; 

Jdno  erettünk  reltege  , 

'S  elbor/fa  feilege. 

Brekeke ,  brekeke  ,  brekeke  !    * 

Köax,   koix  !  Tuu,  tau  ! 

A'  r^gr  helyf'bf* 
Seep  lak^  jota  ni^künk  , 
Mint  az  Yila^azep. 
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Kristalyvisfink  k8%t 
A'  fl&p'  nyila  minkel 
Jiem  ^rhete-el  itt, 
)9ekunk  Posz^idon , 
A*   tengeri  Zeus, 
V^dünk  9  at>'änk  9 
liaUimas  umnk  , 
^a^y  isteiiünk  ^ 
'S  a'  Tr/tonok, 
Es  N($reidek 
}I&  rokonink. 
Es  mikor  a' 
Hev  Sirius 

for^asztja  Ukunk^t , 
'S  a'  fdldet  aszalja  , 
251d  ombolykdrpitot 
Vonnak  felinkbe. 
Zeus  beniiunket  fzerete, 
A'  mid^ii  szent  vegzete 
A'  yii^ekbe  itxoktete. 
Srekeke,  brekekej 
Koax,  koaxl  Tuü\  tuii) 

A*  t/z'  lakoj^ 
Mind  szotal^nok«, 
liantjäral  Apotlon 
t^eiii  iileU-^meg 
Csak  egyiket  is. 
'S  ai  a'  kev^ly  mad^l'  > 
Kit  hiDtiJaba  fog 
Anady  omen^  * 
N^ma  mint  a'  cset, 
'S  a'  cach^lot 
Csak  mi  vagyunk  9  mi ! 
A'  Wzi-Camdna' 
KgyedAl-kedTelt  fijaf. 
Brekeke ,  brekeke ,  brekeke  ( 
Koäx ,  koäx  !  Tun ,  tuü  I 

Ha  megseadfil 
BstFdyi  dalunk , 
'S  ardmuuk  eltaiti 
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A'  iiagy  eget ; 

KluTjön  Cynthiq, 

Kxer87.er-ezer 

Kovetojiiel , 

*8  iWgyli  8zerenc»enk* , 

Irigyli  boldogaä^unk'  , 

Irigyliy  hogy  5 

Nem  v{zi  lakoe. 

Csudaija  as  eg 

A*  neki   nem  Jatott 

Bäjsengietet ;  > 

Csudaija  Tellas  « 

'8  hogy  mi  ragyunk ,  mi ! 

Öneki   legf^bl«  dfsxc  ,  fenye  , 

llaladäasal  hirdfsti. 

Fülel  a'  ridek , 

'S  a'  SKirtek  a*  tetuken  , 

'S  vusefnknek  boldog  szelein  , 

Kgyütt  renl^enek  velünk. 

Brekeke,  brekeke  ,  brekeke! 

Koäx ,  koax !  Tau  ) 

Csak  egy  madär  , 
8xfnetlea  4b  kicsiiiy  , 
Kit  a*  berkek  magok 
Legaljasb  ärnyaikban 
Piralra  rejt^gelnek 
—  Neve  futmile  — 
Meri  bajos  sengxetinket 
MegsEaggatni  jajjaival. 
De  nem  marad-ol 
Ab  istenek' 
Hossxuja  sokäig , 
'8  a*  rakmerd 
Nemolra  lakol. 
De  minket  as  eg, 
Sajat  drdmere 
Zengeni  higy 
Mig  a*  tälnek  nyajas  alms^ 
Hd  karjaba  nem  fiigad-be  , 
'S  a'  meglfjadoCt  tavaunak 
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Ss^p  Höraji  g>;enge  ktoel 
Kleti^  nem  köUeuek. 
Brekeke ,  brekeke  ,  brekeke  t 
Zeäs  beooünkel  szerete, 
A'  mid^u  ssenl  r^gzete 
-  A'  Tizekbe  8z5ktete. 
Brekeke,  brekehel 
Koäx ,  koäx  !  Tuü  ,  tun  l 

SylTestcr. 

^Cigy  nap'  iiem  ^pfilt  Römft,  '•  siisadokiiak 

Kellett  lefolyni ,  mfg  a'  Tiberis 

A*  Tälyogräros^  alkotmäoyal  kSzt 

Mer^z  szdk^sel  latta  a'  Pantheon* 

Mirranyait  4gre  kelni  partjaia  , 

M^ltö  lakat  a'  Minden-isteaeknek» 

De  a'  märFiiQyyäro»  tudta  mit  kiMzSnhel 

0kr<$8Ztanyiidaak  ,  nagy  A^kotö  ^ 

'S  tisztelte  Tisköd'  d^led^keit; 

1&9  mfg  naianal  szebbet,  f^nyesebbet^ 

'S  nagyabbat  a'  aap  nem  lat  azent  eg^rdl» 

Tisztelni  fogja  minden  vättozäsban» 

Qairinus  6n  nem  TOltam ,  's  isteoeiak  ' 

Nekem  nem  adtak  olty  sz^p  birtokot. 
De  bir  kicsfny  'a  szfik ,  Az ,  \m^*  napofc 
Felhezza  's  ujra  elrejti«  's  mas  's  azon-egy 
Kerfll-el6 ;  nem  lat  most  ekesebbet ; 
*S  ezt  mondjak  iateneim  I  nem  fog  soha. 
De  parlagon  all  a'  8z<^p  foglaläs. 
Aajta  atok  fekszik ;  told-el »  's  lassd  ,  mi  tesz. 

£18^  Talek  en,  a*  ki ,  mint  mireld 
A'  parlagot ,  tSrv^nyt  's  p^Idat  adek. 
Nyomom'  kovett^  Rädaym  ,  Szilagyi , 
Kalmar  is  Birsi  's  Molnir  ,  's  egy  iddben 
Rajnis  "s  Baröti ,  k^t  nagy    bajnokok. 
Es ,  a'  kit  Ganymed'  Kely^be  Zeiis 
Olympusaba  ritt ,  Daykäm ;  's  Virdg 
Es  Berzsenyim,   Miklanak  ^aekMje. 
Bihart  Vit^^m ,  t«^~kdroyät  Tokajuak 


^ 
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Nagyom  taiif(ta  SEengietem*  csiidalni , 
Erd^lyt  Arankäm ,  Zsomborim  's  Buczym ; 
'S  ^rdemlett  pärta  Edldell  fartjeikeo , 
'8  nem  Un  id6 ,  melly  «st  heriradni  hagyja« 
Ifireim^  sordban  nem  volt  miSg  nagyobb , 
Es  oh  mikor  lesz  annyil  mini  te  roltäl, 
Pancratiasta  ferii,  R^raiml 
Akär  a-  T^Jöss'  4m  as  Umbria' 
Kolt^Jirel  merti^l  rersent ,  tsaladni ; 
Akär  a'  njelr'  t5rr<$oyeit  szabad-meg; 
Akar  az  älom'  bödull  körjait, 
Kgy  ^J  Prom^theuB,  läini  k^nyszeHt^. 
De  a*  Pärca  s/rbe  ritt  mar  t^ged  is. 
Ki  l^p  ürAh  nyomodba  f  Kedvea  arccsal 
£gy  d^lczeg  ifjn  hagdos  9  sirkovedre 
Feltenni  kotszorujät.  Lang  lebeg 
fiz^p  üstök^ify  's  csökdOBsa  homlokit  —  ' 
Horrät,  te  ragyf  OszoLnak  gondjaim. 
Henj,  fassd  a'  pilyätl  &^valnk  benned  4L** 

B  i  r  6  c  z  y. 

Ijirtokoraon  egy  gyenge  leiny  4B^gy  magas  asszony 

Yeraengtek.  Mellyem  laiigota  mindenikert. 
Annak  zdid  amaraat  4b  Seinel  rözsa  yiHtott 

Messz^re-  illatozö  sz^p  haja'  fürtjei  kozi. 
Enhek  arany  fonad^k  nyiilt*el  tunicaja'  reddjin , 

'S  äkässzal-koszorÜB  roltra  fedezte  fej^t. ' 
A'  kis  selyp  csapodir  elt&nt  hamar :  a'  magas  asszony 

Sirom'  sz^l^ig  b/rta  szerelmeimet. 
A'  csapoddr  kiki  tndja  ki  toU  :  a'  Szentfll-kedTell 

Titkos  Ikirei  .kSzt  hirdeti  sfrra  neTem'/* 

R  ä  d  a  y. 

iitn  iSJabb  Mozes  roUam  *a  n^pemet, 
Kihoztam  a'  rabsag'  hajldkibol , 
*S  a'  hagymaterm^  hon  helyett'  neki 
Tej-  's  m^z-  's  bor-folyta  Kanaan t  adek. 
F^ny'  oszlopäban  ment  Apoll  eldttem , 
F^ny'  oszlopäban  4n  a*  nep  eldtt. 


.  \ 
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Megcsaptam  a'  tengert,  's  nyilva  alk  as  ut, 

Megcsaptam  a'  raiklät,  's  fotyt  a*  [Mitak. 

Tlz  iij  tdrv^nynek  kettus  uj  täblajät 

Lehoatam  a*  Parnass'  sBent  b^rcair^l , 

'8  hatalmas  Jolibom  azial  forgatä-fel 

As  undok'  tisztelet'  oltarait. 

Lehullt  a'  fal ,  a'  tabla  fenn  maradt  \ 

Apoll  kedvelte  tiazta  fettemet , 

'S  b^r&l  5reg  zöid  kort  nyajtott  nekem  , 

'S  sE^p-zengzetft  lantol,  *s   hattyüi  dalt. 

Kivette  fürtjei  közaftl  a'  borOstyänt , 

'S  hogy  eaendesen   fekädjem  äriiya  alatt, 

Öniida  kezevel  saürta  sfrom  mell^, 

.{ilagy  vdlt  nevem  'a  ördkre  nßgy  marad.'* 

Kis    4  n    BerBsenyi* 

JVüI8nbdz6k  6b  egyek  arczalk » 

Mint  lenni  kell  a*  sa^p  testT^rek^nek , 

Kik  egy  anyanak  n^ttek  karjain , 

Es  bäjaibao  megosztva  reszesek. 

Anuiyszilg  füriSk  ^kesftik  az 

Egyikaek  fenn  költ  homlokät ,  's  cy6oe* 

Szln^t  felAlhaladt  nagy  azep  asemek 

Szikräznak  a'  jät^kos  ir  alol. 

A'  mäsik  barna  selymet  hullogat 

Pdrösi  märydny  Tallaia  at4 ; 

*S  meliy  isten  älljon  elleat ,  a'  midoa 

E'  k^t  sete't  csillag  tüzel  rea  t 

Az  egyik  karcsu  Spdrtai  vadäszhölgy, 

KorfilaggatTfl  a'  parducz*  lepleg^rel, 

Kit  a'  hegyekben  sQjtott-nieg  nyiU. 

l^esbos  nevelte  a*  masikät,  dalok* 

Es  lant*  zengzöse  melleU ;  ezt  mutatja 

Fiirtjel  kozött  az  /onkosszorü. 

Mellyfk^  az  ^Ima  f  Ah  ,  ki  niondja  -  meg  9 

Kiben  k^ts^geim  bistos  oktatot 
Talalni  szoktak  f  Delphiaek  kirälya  > 
Szent  es  nagy  isten  1  verd-el  e*  homalyt , 
'8  hogy  btrja  f^nyed',  iUesad-meg  szemem'. 
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Trfpösodon  tfg  a*  tömjt^n ,  's  magas 
Boltjaidat  sfirA  felleg  tfiltibe. 
8«gjts ,  itt  t^delek  — 

im  a*  faloQ 
Bet6k  littgoloak  i  Kedres  n^em  a* 
Iiag7  mesUr,  ^  a*  ralaaztott  taaitrany. 


A,  a" 


As    ^B    sugallöin« 


kit  lyiayka,  kil  aekeoi, 
Hogy  Terseim*  sogallanäg 
Tarsül  a'  Müsa  rendele, 
Eg7  cflintalan  d<^vaj  gyerek. 
£päje  nincs ,  de  goodolatlan  ; 
Jimbor ,  szeHd  ,  de  nagy  bohö« 
Bikyk/tni  k^s  a'  sxenTedot, 
As  ärtatlaat  keaa  vedeql , 
Ha  bir^ajit  reast^vel  is. 
He  n^ha  rtfjdn  a*  gonou  is^I , 
Elkapja  egy  pajkot  gondolat, 
Nem  bf r  mag^Tal ,  egyre  a^it 
Baratot  dt  palrarkodöt. 
Es,  hogy  ne  fäjjon  a*  ddf^, 
'S  enyhftljdn  a'  seb,  mellyet  ejte, 
Kevetre  pattaatja-e(   nyilät, 
*8  zomäncz  fogsort  Uttat  vele , 
1^  a'  legbäjosb  i^kakat. 
'8  ezek  miatl  a'  vett  ddfdst , 
Patrarkodöja«  mint  baratja, 
Bdk^i(el  ds  oeretTe  tAri , 
'8  a'  Teil  döfesnek  mdg  dr&l , 
'8  csökoUa  a'  szdp  sebzd'  kezdl« 

Mem  illy  szeUd  az  6  keze 
Ha  a'  fdlgnbö  's  a*  f^lakot 
Dagällyal  Jamigal  elebe. 
01  akkor ,  ds  nem  sdrl  ,  nyila. 
Nevel ,  mert  d  szeret  aeretni , 
lUyeokor  ia,  de  megreldssel, 
Hogy  Jobban  si^jtson  a'  csapds^ 
'8  drfllTOy  hogy  haragja  adktek 
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RedT^t  nyilvin  Jelestlieti , 
Kiknek  Tiragit  osistofatja. 

24)    I  Ig  T  £  8. 

IVerftld  't  hajhissd  a*  r^h  es  as  ujat ; 

Ssokott  oMY^nyen  jarj  siokatlaiiül ; 

Tark/ts ,  de  mind^g  ^  g  7  f^  uint  keresren ; 

lAgy  a*  mi  ra^ »  't  eg^asen ,  *s  li^gy  egyeb  is  ; 
Tuzteld  a*  g^g^s  mestert ,  ^  kacsagd.  — 
Mand  ^*  Sibylla ,  'a  orveiidhelsi «  ha  erted. 

25)    A'    BORS    in    a  x    s t b t. 

iV    tanja  bors  szennye«  gddrdyen  n^zte  sxok^eit 

Eg7  ^61  mas  ägra  az  eretnek ;  godre  felett  as 

A'  Pannak-azentelt  agg  tolgyben  rette  lakaaat. 

H^  rokon  »  ugy  mond  a*  tunya  bors,  te  feiejted  e ,  ho^  negy 

Labura  teve  teged  is  a*  term^szetf  idetlen 

Gdg  azy  hog7  te  lakäst  a'  földön  lelai  pinilgatiz, 

'S  a*  tollas  n^p  kdzt  lakozoi.  Tara ,  szallj-le  mikdzzenk , 

Legy  a*  mik  mi  ragyunk »  's  bag>Jd  agrälisidat.  Ugrik 

Hedve  koDiam »  ugrom  magam  ia ,  de  mi  tiazieaeo  agrnnk. 

Hallotta  a'  leczk^  as  erat,  's  a*  tiastea  borzoak 
Est  Telel^ :  tärsak  rolnänk ,  de  te  bors  vagy «  eg>'^b  in. 


P 


26)     1  Z  ^  H  B  s. 


o^ta  ragy  *8  hiatoricos  — 

i  Ysgy  nagjobb  1  hl»  6n  nem  «Srtem. 

Oh  9  hogyha  ^a  exotericas , 

'S  itt  y  mint  aokakban ,  aceptieuf  « 

Historico-poeticna , 

JUaatritaaod'  meg  nem  a^rtem  : 

Fejtsd-meg  magad' ,  melly  fielen  ragy 

(Kett6bea'  az  bajoaka)  nagy. 

Silany  versed  ,  Beask^di ,  fagy  ; 

Sem  nirni  nem  hagy  ,  aem  aevetni , 

De  fizni  '«  izzadozni  hagy. 

A'  mazik  munka  hagy  nevetui » 

'8  nem  aokkal  többet  mint  neretni. 

Mar  «rt  az  exotericoa  — 
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Historisans  po<$ta  vagy, 
'S  potStiEäns  historicus. 


JLeän}' 


27)    A*    M  u  8  i  H  o  z. 


'ka  dalt  I  de  ne  mint  eddig  dallal  y 
Becflflletet  azzal  sokat  nem  ralldl. 
Gajdolj  ,  ha  kell ;  de  ugy  ,  hogy  mindenek  , 
Tudösok  's  nem  tudösok  ertaeuek. 
Mem  ^lünk  mi  Athe'nben ,  nem  Römäban ; 
Mit  dttdolsz  hat  gorog  's  deak  szch^mäban  ? 
Ac  a'  küUzfn  ,  higyjd-el ,  coak  flosculusch  ;  ' 

Partariunti  's  lesz  ridiculusch  musch." 
Szölj  igazat :  fe  is  yagyBZ  tetszeni ; 
Kolt^ink  kozt  sseretnel  fdnyleni. 
Akardy  's  megTan^  legy  ujra  az  ,  a'    mi  voltal ,. 
SzolJ  a'  szerint ,  a*  hogy  r^gebben  8z6Ual ; 
t}}  sz6t  ne  gyärts ,  az  ökat  ne  keressd , 
A'  francziät ,  a'  4^jcsot  ne  kdvessd  ;^ 
Besz^dednek  adj  bäjt,  adj  kÖnnyüseget, 
AdJ  j-endidnek  hasonlö-hanga  veget. 
Kap  a'  manö ,  nem  mäs  a'  verseken , 
.  IIa  nehezek ,  's  rim  nem  cseng  vegeken  I 

De  te  pirulsz  megfntni  a'  konnyü  pälyat , 
Hol  X  szedett  koszorujaba  —  zsalyät ; 
Jö »  verd  tehät  bilincsekre  roagad' , 
'S  a'  rerseles'  dühe  ha  megragad , 
ZsODgäsidban  vedd  Rädayt  Tez^rneki 
Merd  a'  mit  az  olasz ,  *s  francz  's  nemet  mernek , 
CsercSIj  nehe'z  4b  konnyfi  tagokat,- 
'A'  Hmekben  no  's  him  hangzasokat. 
f  gy  lesz  nere^ ,  Müzsacskam  ,  a'  Parnasszon  : 
ÖrfiJj  neki !  —  Tekintetes  Tadös  kisassBony. 

Anmerkungen,  Seite  9.  Re'la,  K.  .4n't!rea$  // 
Sohn  f  nachmale  König  Bela  Il\  Seite  27.  Agis'  dallöja : 
Bessenyei,  Seite  29.  R  e  g  y  e  k  r  e  I ,  nach  4er  neueren 
Schreibart i  regiekrol;  hierunter  irird  der  Dichter 
iCMti)  den  alten  hi$t*  Liede$:  Kmlekczzünk  regiekr«»! 
rentanden  (Sieh  Bandhach  y  Uet  Bd,  S.  6.).  ^  Seite  3J. 
Fereaczy*    graph/dionira »   bezieht  tich  auf  das  IHriew 
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mSdchen  9  doi  der  ungriicke  Bildhauer  Ferenetff ,  eta 
Schüler  Canova'i ,  zu  Rom ,  aui  carraritehem  Marmor  ter* 
fertigte;  und  dae  gegenttärtig  dat  Nationalmu$eum  zu 
Feitk  ziert.  ^  Seite  36.  A'  tusasö  2  ,,  Du  meine  Mutter  f 
dachte  Brutui*^^  Kästner, 


i«»a 
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18  J  isOB  iturde  den  THen  September  tu  Stent- Andrdi 
im  Ödenburger  Comitat ,  ton  armen  Eltern  geboren,  Bii 
in  tein  zehntes  Jahr  erhielt  er  Erziehung  und  Unterricht 
im  elterlichen  Hause  y  ito  er  ton  seiner  Mutter  nebst  den 
Anfangsgründen  der  Religion  das  Lesen ,  und  ton  seinem 
Vater  das  Schreiben  lernte.  Nachdem  er  Jtierauf  in  ,zwei 
benachbarten  Dorfschulen    zwei  Winter    zugebracht  hatte  f 

'  wurde  er ,  theils  auf  das  Zureden  eines  Landpredigers  und 
eines  Landschullehrers  f  theils  weil  er  gar  keine  Lust  zu 
den  Feldarbeiten  zeigte  f  in  das  evangelische  Gymnasium, 
nach  Ödenburg  gegeben ,  wo  er  in  neun  Jahren  den 
gewöhnlichen  Lehrcurs  endete.  Die  letztem  ton  diesen  fielen 
in  die  Zeit  f  da  die  grossen  Fortschritte  der ""  Deut  sehen  in 
der  Paedagogik  auch  in  dieser  Lehranstalt  sehr  vortheilhafte 
Veränderungen  bewirkten.     Unter  seinen    hiesigen   Lehrern 

.  hatte  der  nachmalen  so  berühmte »  zur  pesther  Universität 
übergegangene  Prof  Schwärt ner  ^  den  grossten  EinßusM 
auf  die  Richtung  seines  Geistes ;  tön  ihm  angefeuert « 
gewann  er  die  Alten  lieb  ;  lernte  die  neuer eti  gelehrten 
Sprachen  ^  und  machte  sich  jenen  eisernen  Fleits  eigen  9 
durch  den  er  später  seinem  Vater  lande  so  nützlich  wurde» 
Im  Frühjahre  179]  bereiste  er  mit  einetn  Schulfreunde  einen 
grossen  Theil  Ungerns ,  tortiiglich  in  der  Absicht »  die 
t  Gelehrten  und  die  Schriftsteller  desselben  persönlich  kennen 
tu  lernen  ,  was  ihm  auch  in  einem  grossen  Maasse  gelang. 
Im  Herbste  dieses  Jahres  bezog  er  die  Universität  zu  Göt' 
fingen^  im  darauf  folgenden  die  zu  Jena  y  und  härte  die 
berühmten  Lehrer  beider  Hochschulen  mit  desto  heissereUt 
Enthusiasmus  ,  Je  härter  die  Zeit,  die  er  daselbst  zubringen 
konnte*    In  die  Heimafh  zurückgekehrt  9    ward  er  sogleii*h 
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TriifeUor  und  Heetor  nn  der  ttang%  Grammniihalichule  tu 

ÜaaA  ,  6i9  er  1796  dem  Ruf  der  Landgemeinde  von  Al^jf* 

Bmrnii  foigtnd,    eich  dateiösi  dem  Predigeramte  widmete  ^ 

und  bei  iteigendem  Rufe  Meiner    Trefflichkeit    1T9Q  nach 

Kovdgd-Ort  in  der  Saia » 1802  nach  Nagy-Dömöik  im  eieen^ 

burger    Comitai ,    endlich   180S   in    deraelben    Eigentchafi 

mach    Ödenburg  überging  >  immer  mit    erweitertem    Wir- 

hungihreie   und  unter]  gVtmtigeren  Verhältnissen.    Dasselbe 

Jahr  machte  ihm  Gr.  JgnatX  Festetics  f  auf  dessen  Erbgut 

er  geboren   war ,    die    entzückende    Freude »    seinen    J'aier 

feierlich  aller  Ünterthans  -  Dienstbarkeit  tu  entbinden.  1810 

erwählte  ihn  der  evangelische  District  jenseitjt   der  Donau 

zu    seinen    Xotar  ^    1812    sie    seinen    Superintendenten.    In 

dieser  Eigenschaft   lebt   er   bis  Jetzt  zu    Ödenburg.    Wir 

erwähnen  nur  nochj    dase  ihm  die    theologische   FacuUat 

%u    Jena    1817  freiwillig    die    theologische   Doctorswürde 

ert  heilte  /  der  König  ihn  1822  in  den  ungrischen  Ade  Ist  and 

erhobt  mehre  Gespannichaften  zu  iJtren  Gerichtstafelbeisitzer 

erwählten  ;  und  ubergehn  auf  seine  literarischen  Verdienste» 

*-  Soch  ir^  Jahre    1790   errichtete  Kis    als   Student  >  mit 

einigen  Schulfreunden  ^   zu  Ödenburg  eine  noch  bestehende 

und   Jetzt    unter   der  Aufsicht  der  Professoren   befindliche 

Mugrische  Gesellschaft ,  deren  Mitglieder  den  Zweck  hatten 

und  noch  haben  f    sich    in   ungrischen  Ausarbeitungen   zre 

üben ,  ihre  Arbeiten   einander   vorzulesen  ^   und  nach    de)r 

Maassgabe  ihrer  Kenntnisse  ttt  beurtheilen,  Kis  verfertigte 

nnter andern  von  Lowth*s  allegorischemGe'dichte: 

Choic  e     of   Herrules  eine    ungrische    Übersetzung 

911  der  Versart  des  Originals.   Diese    Übersetzung  kam  zu* 

fällig  in  die  Hände  des  unsterblichen    Stifters    der    unpr» 

Reichsbibliothek    Grafen  Franz  Szichenyi  ^    erhielt  seinen 

Beifall  f    und    ward    auf  seine    Veranstaltung    gedruckt 

fllercules'    ralasstasa.   H'ien  ,   1791.   8J.    Kis  erhielt  eine 

bedeutende  Summe  Geldes    zum  Geschenke  ,  die  ihm  auf  der 

Universität  zu   Göttinnen  treffliche  Dienste  leistete.  Diese 

erweckte  —  der    Beifall  der  Leser  und   die  Aufm  unter  uu" 

gen    und    Geschenke  -des    unvergesslichen    Grafen     Georg 

Festetics ,  Stifters  des  Georgilfons  zu  Keszthely  ,    niihrten 

und  steigerten    seine  Lust    zur   Schrift  stellerei.     Kis's   bis 

Jttzt   erschienene   sSmmtlirhe  Schriften    belaufen  sich  übet 
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§€€ktig  Bände/  worunter  Hele  Jugtndtehriften ^  Sehui- 
luchtr  und  ateeiucke  Schriften  ,  Mtfier  xakllonn  Beitrage 
in  Zeitschriften  gar  nicht  zu  gedenken.  Je  trenigcr  glänzend^ 
desto  grösser  sind  Kis's  Schriftsteiierterdienste  y  denn  er 
Äaif^  mehr  als  irgend  Jemand  ^  gute  moralische  ^  besonders 
pädagogische  Grundsätze  in  einem  populären  Vortrage  zu 
verbreiten^  und  durch  bessere  Schulbücher  den  Öffentlichen 
Unterricht  der  ungrischen  Dorfschulen  seiner  DiÖcese  zu 
befördern.  Durch  seine  belletristischen  Arbeiten  nährte  er 
unter  seinen  Landsleuten  die  Liebe  zur  Lecture  und  zur 
ungrischen  Literatur  ;  durch  seine  eigenen  und  Übersetzten 
poe  ti s  chen  We rhe  endlich  halte  er  in  die  ungri' 
sehe  Poesie  selbst  ausgezeichneten  Einfluss.  Wir  wollen 
hier  vorzüglich  seiner  Übersetzungen  von  Ho razens 
Briefen  mit  Wielands  Erilär^ngen  und  Erläuterungen 
(Ödenburg ,  181 1.  8.)  von  Juvenal's  Satyren  (Pesth  , 
1825.  8.>  und  Delille's  Ihomme  des  ehamps  (Ödenb. 
1825.  8.)  trmf  seiner  Gedichte  erwähnen 9  welche  Ka- 
st Jiczy  (Versei.  Pef /A,  1815.  8.  3  Bände)  herausgab.  Einiges 
aus  Xenophon  und  eine  Übertragung  von  Persius  Sa- 
tyren befinden  sich  in  MS. 

Sein  nach  Niedermann  von  Seidel  gestochenes  wohh 
getroffenes  Portrait  befindet  sich  vor  dem  ersten  Band  sei- 
ner Gedichte. 
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I)     HtMNUS      A*      BÖLCSBSICGHltK. 

dzivemnek  legfelsegesb  balvanya 

SzAe  boicsesegy  hol  van  lakhelyedT 
Vllägoknak  «roppant  alkoCvänya , 

Hol  rejti  ot  titkos  kebeled  ? 
Oh ,  reg  mar ,  reg ,  hogy  a*   sxepek'  8%e[u*l 

Nyomozooi ,  mert  istenseg  kexe 
Ijclkenibe  metsxctte  ö  szent  kepist, 

Hogy  lelekkfS  aevese. 

A*  hol  te  ,  e'g*  felsiges  magzatja , 

Szorod  fenyed'  ragyogvanyait , 
€>tt  orokös  iSLYuaz  osKtogatja-  ^  * 

EIjsiunr  draga  jaiait. 


Legtiisfabb  ^g^  riUgos  kfistalpa 

'  Folyja-korfil  boldoglvidtfkedS 
Mgi  kftrok*  sxenl  melodiäja 
Zeug  idvezletet  neked» 

As  Ig&zsig'  '8  a*  virttts*  karjain 

Järsz  ,  8t4p  iestr^T  ,  B%4p  testveriddet , 

Artatlansdg*  viragos  halmain 

Vfgan  jatszvan  vig  kedresidd«!  \         , 

OrGxäiden  ragyognak  r^zsaji 

Herradni  nem  tüdö  sz^ps^gnek) 

Kezeidben  rir/tnak  palmaji 
A'  tdk^lleteas^gnek. 

fienned  ^n^g,  vagyaa,  gondolatok 

2eDgnek  felsiges  harmöniäl^ 
SsiVet .  t^p^  dnhds  inddlatok 

Nenn  taplalnak  ezer  füridt; 
Ifomälytalan  szemeidnek  «fli 

A^'  dolgokiiak  hatja  relejet; 
A'  holt  balvan>^  iatennok  nem  v^ll  | 

I^epje  gy^mant  bar  fej^U 

Neked  or8k  fend*  arany  läncxai 

Ffizik  eg5'be  a*  viUgokat , 
Mellyek  mini  azep  egyesieg'  lyänyat 

Ölelkezt'C  jirjAk  tancxokaf. 
Irigy  da^mon  nehinynäk  kebelet 

Nem  lAarczongja  merges  dardaval , 
Hogy  a*  lereg*  maaik  kedresb  fele't 

Hizlalja  pr^da{äTaI. 

Bl^tted  a*  mlndent' alkotdnak 

*  Nyitra  rag>-on  rcjtctt  mähelye » 
Utd »  ax  cz^lja ,  hogy  a*  legfobb  Jdnak 

IzliStere  mfivet  emelje. 
'S  azt  eserkcfp'  csak  az^rt  prdbätjA 

Tizztüäsoak  kemencz^j^ben  « 
HogyVagyogJmi,  lehällvän  homalya , 

latenek'  «lep  fi^nyeben. 

^i  lakoi,  egek*  tzarmazatja, 

Minden!  tcemlelflx  ^gi  formaban, 
ItAjma.  IV  vsotu  Poesie.  II.  Bd.  4 
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A'  Tilägok*  riadorlasabaD. 
tfj'önyeHfrseg'  Icgtisslabb  forraBat 

Scfinct  arikfil  awrifti  nired  , 
'S  jotetelben  leti  ctak  nyugr^sit; 

Boldogaäg  ninden  ttiired. 

oll  !  ssiVemoek  tsenUifgefl  balranja , 

Hol  TAD ,  hol  Tan  örokos  heiyed  ? 
Mert  hogy  Mkem^  ugy  a'  miat  kiräDJa  ^ 

Nem  malathat  ift  alant  reled? 
Ah  1  eltüntel ,  eltuiifel  mitolunk 

FeUobb  lelkek'  tärsasagaba , 
^S.'teged  Telven  lelnl  ,  hänyssor  dolunk 

Csalärd  ärnyifk*  karjaba. 

Do  ha  aziVem'  legnebb  litigoJcatJA 

Feled  lobog  hajnal*  jotteTel, 
Ha  lelkem  legtitkosb  nosdalalja 

Trged  aöhajt  oapIementeTel : 
J^  9  kegyes,  oh  joj  Zephyrsxarny^koii 

Neked  szentelt  rpjtekhelyembe  « 
KagT  Ipcxkeid'  mennyei  bangokoa 

Kjfelenkent  liügalld  fnlembe  I ' 

i^cerettim'  edea  ftonja, 

Indul  hajon  feled. 
Hfis^ge*  lancxa  tob  ja 

Ssttlottodet  mell^d. 
^Öromkönyrekre  esordnl 

Ssemeni ,  ha  räd  tekint » 
Napom  hol  dclre  fordul, 

'8  Yidam  leoi^ayre  int« 

Bleri  T^gre  sajkaB 

NjTQgatn«*  Bseiit  helyA. 

"Oledbe  ,  draga  dajkan  , 
Veaa.'d  fiad'  fej^. 

tirokre  xold  riraggal 

Fuxod  hajan'  kör4l; 
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'Halhaftaa  ifjnidggal 
-Jör^  idoiii  drAK 

Mi  Bz4p  let€niii  konnänyt^ 

>A'  soTß  ha  üldozöttl 
Feledni ,  melly  reszely  hdny% 

Habok  '8  szelek  kSsÖU  ^ 
'8  fiüi  Indalattal 

Ajänlni  napjalt 
As  ^gnek  9    äldosaUal  > 

KSaz^nr^n  goadjAil4 

^ekem  Jat  e'  'azereac8e> 

Nekem  Jtitalmamiil. 
^yfigSm'  kem^ny  bllincift 

Arany  fbnalra  nyalv 
Melly'isteiiek'  kertj^be 

Hiven  rex^rl,   a'  mig  ' 
«aelid  drdm'  kebl^be 

Jutok^  nebb  honaomigk 

kies  llget  kerirti 

Magänyos  hdKamia'l> 
Folyo-kül  hfvesiti 

VirägOB  halmomal« 
Hol  csendesen  csorogn^ 

fd^m'  )>atakjai , 
Zajogra  mfg  auhogaak 

Vilig*  iiagy  habjai. 

Bsobämban  hllrem  •Itär) 

Tin^ktek  belyfaetek^ 
kik  4g*  saerettitöl  Järt 

Uton  res^rletek ; 
•Neked  y  kilencx  welid  isfia^ 

Feje>  Urania^ 
-Neked  |   bahUi  iteent  f  Ax ,  « 

'8  neked  9  Cypris'  fija. 

3)     AZ     KL  JltO  YSETt  H  K'bv 

JLe,  ki  iltal  md  dsT^nyem 
Kiei  kertet  nerele'. 


51  K  I  S. 


Mit  ttiiret«  mmt,  n«p  fTm^yrrn^ 
Mit  miTelss  lelkem'  feie  f 

Rertedben  viragortkakat 

Ssedegetss  e,  kegj*««  tx6z » 

H«^  orÖBiiek  liokretäkat 
Kedres  aldosaidl  fü%x  f 

Vagy  talan  koan}-fi  laboddal 
Gyn  rokkadat  pergeted, 

^8  csokra  termett  ajakoddal. 
Eoekedet  seogteted  ? 

ArttLgy  ^ea  aohajtasok 
Eoielik  sttp  mellyedet, 

Mig  szerelniei  älmadaaok 
Ssenl^ltetik  hiredet  ? 

J^o  pedig»  öh  driga  lelek» 

Tadod  e  mit  mirelek  f 
fiskiindni «  hogy  B^ed  ^ek  » 

Valamig  caak  lehelek; 

Kskutzon,  'a  langolra  nexem  . 

JoreDd^m'  szep  mesejet, 
Mellyeo  majd  karodban  eraem 

Istenek*  ueretiCBejeU 

4)     Po^Tat     wztsTikrKh. 


Mi 


14m  ,  remek^ekeket  Mngr^n  ,  bajoija  hazajit 

'S  a'  marad^knak  3rok  rertben  ajänlja  ner^t». 
'S  mint  egekig  rppalo   Flaccua ,  niot  isteni  Miro  y  ^ 

A'  vagyar  elme'  csudilt  ciillagay  oapja,  ieg3rent 
Bngem  arany  kozsxer'  karjaböl  büaske  dic«dseg 

Nem  ragad-el  Phaeton*  tfixakekertbe  aoha. 
Csendes  6r5ai  Tagy  bn  letcnek  Masain  ;  ezeknek 

Probdi  kia  laoton  haagokat  adifi ,  ha  tad. 
Terbes  Sgat  bmxok  ,  mellyeC  ram  a'  aaa j-aru  tisst  ^ 

E*  konol>r  iateasi^  aumtohasaga ,  Tctett : 
Caak  pillaatatokig  ttabad ,  es  csak  aeha  ,  pihcttnrm  ^ 

Akkor  ia  a'  Wg  kedr  fatra   mesolyg,  *b  elcnj-^ai« 
*8  akkor  balgatagul  neu  akarhatok  ajra  biliiit:««et : 

A*  k^j  eyenge  kea^n  vias  t  ^amerra  aaerc«. 
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Neha  hegyek"  *a  eiHlok*  Nymphaji  magokhoii  igeanek , 

'S  elrebegem  ,  mit  süg  mennyei   hangu  saavok. 
Neha  sebei  szivvel  airatom,  mint  d&L  ax  irigy  sota 

FöldänkSii ,   's  felhuk  mint  feketUoek  eget 
Masszar  rössaral  kossorüxva »  harätim*  öleben  » 

Bornal  boks  lecsk^t  a*  kombroknak  adok. 
Legtöbbszdr  de  te  lesss .  ssereiem  ,  hlv  targya  dalomnak » 

Mint  eitern^  legfdbb  rangn  kträlya  te  vugy. 
Te'gedy  akar  LillJun^  ajakin  hagyss  mennyei  nektärt 

SmivDom ,  akar  gyilkos  kint  fog  okozni  nyil^d;. 
Miadenkor  aenglek  ;  jövoUodat  ^nekem  äldja  , 

*S  ^nekem  eogesxtel ,  hogyha  bosauilni  talaU». 

5)      E  I4  B  Q  I  A      U  S  1*      U  T  Ö  L  J  X  N\ 

i3firft  kodnek  setet  fatyoUval 

Kdrülvetetre  gyaszol  a'  fötd, 
Meilyen  az  6ss  märges  furasayal 

Mindent  megSlt«  a'  mi  vala  zdld^ 
£ln^müll  roinden  hang  az  erdokben , 
Megholt  a*  yig  öröm  a'  mezdkben , 

A'  munkas  gdzte  kunyhöjabaa 

Elelmen  aggödik  hijaban. 

Masszor  szep  liely  ,  te  kedves  kSroyekem  ^ 

Hanatomnak  te  I^gy  biztosa! 
Te  ia  azomorii  ragy  ,  's  ime  aekem 

Kdnyvem*  arja  orcsämot  mossa.       ^ 
Mert  az  idd  ,  mejly  diszed*  leszedte , 
Tolem  is ,  jqj  !  hiremet  el rette  , 

Ki  a'  vrgs6  rozsak'  idcjen 

Meg  volt  boldogaaga*  tetej^n. 

Itt  e^  parton ,  hol  szaraz  levelek 

Gyaazoa  dalt  hallatpak  füleoimel » 
Mellyekket*  ügy  Jatazanak  a*  azeiek« 

Mint  a*  aors  az  en  eletemmel  * ' 
Floranak  virägzu  holnapjaban 
Itt  azorhott  eiigemet  kaijäbau', 

'S  m{g  e'  azep  taj  Tempet  nintatott » 

Müaak'  titkä!>a  itt   avaluK. 
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Sims  ,  fgy  sioU ,  tanok  a'  botoseknek 
Lenni ,  kik  mint  a'  aap  fenylenek , 

Nhiot  »ebb  pilroa ,  mint  mellyet  eseknek. 
Tettek  jatalmdl  as  istenek. 

E'  «BQk,F%  aa^y  h^rtel  ver^  miflya 

LetI  isteni  '^rs^sek'  saent  hely«  ; 
Saem^ben  dics^  lang  lobogotti, 
K^p6a  angyali  feny  ragyogott 

'S  oh  1  ha  ezüst  lantjat  el^ette  ,^ 

'S  rajta  tänczoltatta  üjait  1 
Maga  Phoebaa  m^han,  irfgylette 

SEfvekel*oKasBt6,  hangjaik 
Tintd ,  mint  Bereg|ek^  dhs^e 
(ftrftn  ffistek  koszorüt  fej^re ,. 

'S  as  ^rett-^88sel  ^ei  renek , 

Osslopot  ssintal^  ärdemenek.. 

HÜ  asokat ,  H^be?  TMgjai 

Klken  masolyogTa  Jitszodtaki^ 

Wint  ig^xt^k  mennyei  hangjai  ^ 

Szirekre  meliy  m^lyen  hatottakl 

Az  ifjü,  mint  kebele'  kedrec^t» 

9sy  tlW  metsz^  <hrct  •*  jegyesiSt, 
Forrön  zeng^k  rersdt  a'  lyänyok, 
Kiknek  volt  imädott  bäWänyok. 

IIa  ig^z^  bäjjäl  hirt  harfäja,^ 

Mind  kula^ ,  mf nd,  he\»6  Aetre^ 

Volt  harmönia'  remekmankäja  t. 
'S  a'  legszebb  isten'  leheUte. 

fjelke  ^gi  kerthes  hasonlitott 

*S  Elysium'  Tolgyf^i^t  vir/tot^, 
'S  mint  taraszi  hajnal*  rözsäji^ 
igy  längoltak  teljes  orczaji,. 

Melly  yähozaa  l  es  isten t  ^z^p  mir 
Most  kegyetlen  8zi$ly^8z*  jatekA 
9em  az  angyalt  -  ^ke8fthet6  8z(r 

Sem .  Pfaoebns'  legazebh  ajdnd(9ca 
A'  habokat'meg  nem  k^rlelfaette , 
*  Mellyek  min4  addig  nigtak.  felette » 
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Mig  hajojdl  elboWtottäk  , 

'S  poklok'  melyere  ti^ssutottäk. 

Jllyen  a'  Tilag'  gyonyürfitege  I 

Zarar  netkfil  soha  nincs  ärja, 
'8  mikor  tegbäjoldbb  dicsosege 

OUy  mint  egy  t4\i  nap*  sügarja. 
IIa  n^hol  ndnek  s^ep  borostyauok  , 
Tuflt^nt  elnyomjäk  rad  bojtorjänak  ; 

A'  sx^p  elme  Eden'  pläntäja : 

A'  mi  fol^ünk  nem   m^lto  raja* 

'S  ha  kit  ^'  va4  fergeteg  kif4g(>tt 

Kiben  ölelt^d  kedveaedel, 
Wit  ugy  n^Ktel  mint  egi  viragol 

Szent  baräUag«  ^rte  sxivedet 
Kit^pjed  bär,  xengj  bar  gyässedalokal 
Onts  bar  k^t  szemedb^K  säporökat , 

Vagy  sfrjdra  tömj^Dt  sfirüt  hinis » 

Nem  hassiial ;  a'  sdrsnak  szive  ninc». 

f#)     K  A  Z  I  N  C  S  Y      F  K  R  E  N  C  Z  H  K  « 

midon    Graf   TörSk   ^piidval  Uitvekdue. 

Igaz  hat,  baratom,  hogy  elmulTan  telcd , 
A'  megengesztelt  «(wa  nagyobb  j6|  te«  veled  ^ 

Mint  a'  mit  kivänal  ? 
Igaz  ,  hogy  fmar  ige'r  örok  ifjnsagot ,      _ 
UliolU  h(T  pärod  esküdt  barduägoft 
'  Hymen*  9ltar<inan 

Kzt  kertem  az  ^gt^l ,  '•  jörendolvc  vartam , 
*S  mit  ^rzek  eräntad  magamb»  be^rtam  ^ 

A'  m»g  az  meglennf . 
Meglett !  ^Izengem  mar  idvezio  versehet  , 
.Felnyitom  elotted  «gesxen  sz^vei^et , 
Lässd  j  mi  bnzog  benne.' 

Mibelytt  Phoebus'  lantja  szent  hangjät  ^rteni 
Kezdtem  y  h^es  if jü ,  meHem  jelenteni , 

Mikep  ^gek  crtrd  ^ 
Te ,  koflzorna  papja ,  csokoltad  tüzemet , 
*  'S  niizaküldren ,  mellyet  adtam  ,  tOmjenemet  ^ 

A'  iz(vemet  kerted. 
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Felej^hetetlen  nap  ,  edes  emlekezel , 
{didÖa  a'  legelso  baräti   nevezet 

Toied  huszäm  rcpult  l 
Hänyazor  f üzott  nekeni  e*  flfzeiit  frigy  azärnyokat } 
lläiiyszor  gyüjtott  beonem  isteiiitib  langokat ! 

Häay  boldog  orat  izült ! 

Mint  hajdau  a*  görog  lantnak  korouäja 
I<}eme8  pälyät  futiü  s^emlelvdn  h£izäjd* 

Jfelesehb  ßjait  ^ 
]^gi  koszorüt  fout  a'  gyozo'  szäniära 
*2engven  lleLikonröI  meiy  arvi«'  mödjura 

Qmio  hymausait : 

£n  U  elfelejtven  erutlen  voltomt^t,' 
A'  c%4l  elott  iätvan  teged ,   harätomat , 

Szent  tüzre  hevultem, 
'H  n^ked  diadalmi  paeänt  anekeln!, 
liyert  borostyänidat  orveiidr^  tisztelqi , 

Gzerszer  keüzültem. 

De  härfam'  e^y  hurj«  valabaQyszor  pendfllt , 
iligta  8z{v8zaggatu  szomorii  hang  i^endAlt. 

Meltd  volt  könyveznem » 
Mert  PinduBUiik'  diszet  >  bar  mint'  csudaltalak , 
lifresnek,  dicsdinek«  nagynak  talältalak » 

De  8«ereucs^suek  neni^ 

^nekk^l  az  iHgy  id6o  triumphalni , 
ßz^p  lelkeket  uapok'  fogytaig  formalni, 

Szep  dolog,  nagy  virtus: 
De  boldogs^g  neikuL  a*  virtus  haboru ; 
Cryäszoa  a'  legz^Idebb  borostyankoazorii , 

Ha  ninca  kdzte  myrtDs. 

y  Haj ,  tüvises  üt  az,  mellyre  itt  tiaztünk  h{v  l 
Csak  az  asazonykepbe  (Utu;eött  angyaUtiv 

llintheti  rözsäval, 
Minden  le'petfünken  ezer  a'  se'relem , 
Mellyet  neiii  enyhUhet  niäs »  csak  a'  fserelem  $ 
Edes  nektarjäral. 
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]^|i  a*  ffrfi  maga  !  —  Feiben  •  hag}'Ott  remek. 
Mi^d  iatenn^  tessik  a*  dicsd  erdeaiek  , 

Majd  sir  fert^iteti, 
'8  oh,  a*  rad  indulat'  häborgo  tengere, 
A'  sxfintelen  yfrö  vagyaiok'  esere  | 

Mik^p  han^'Ja  >  veti  ! 

tirSk  hiboruban  halandö  l<^t^Tel, 
Öriäjiok'  tdrsa  makacs  erkölcsevel , 

As  egeket  yfja , 
'S  mind  addig  nem  vet.  cz^lt  fennhtfjäxä«^nak  i  ' 
M/g  egy  sebes  villäm  tzfve*  dagalyanak 

Nem  lese  gyaszos  dfja. 

Felhig  rakmerjen  a*  nap*  azeker^re. 
Ab  ^gi  sEent  läset  halandök*  fSld^re 

XiehojEza  inagäval  ; 
*S  biilgatag  safära  becses  birtokdnak  y    , 
Aldozatjäya  less  ritka-  ssäkmänyänak , 
Japetua'  ßjäral. 

Bim  vägy  f  Bdr  4g  f^ld  legyen  akadalya , 
Nem  pihen  ,  hegyeket  mozd^t ,  hogy  csudalj« , 

Fei  viläg  mankäjät. 
Mig  elCSrik  as  Ir,  addig  erdlteti , 
*S  a'  dicsd  flausten  majd  rabul  pergeti 

Orophale*  rokkäjat. 

F^nyes  idealok*  empyrcumaba 
Clragadtaträn  ,  dAl  tünd<Sri'  karjaba ; 

El  ambroiiaTal , 
Hogy  mennykdkent  csapja  foldhfls  a'  test*  sülya , 
*S  melly  neh^a  magasröl  eani ,  megtanülja^ 

Talajdon  kärival. 

A*  lagy  sBiTuek  ^des  olradoiasait 
Nem  kÖBtolJa  soha  /  kergetvt^n  almail , 

Honjit  elfelejtii 
KSrfile  bar  Tempe  virfuony  nem  latja, 
A'  taTollev^re  asajat  mokoB  taija, 

A'  ralöt  elejti. 
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De  ti»  dicfld  hdlgyek,  kik,  fSldr  reroekek  , 
Egy  alakban  va^ytok  an^yalok  *•    gyerinekek  j. 

Mint  boldogitjatok. 
IIa  e'  C0uda  vändor ,  sKamkiretesebeu , 
Mag^t  hfren ,    ^Ite*  rig  kikeleteben  « 

KapicsoIJa  hozzätoK  \ 

Ti»  a*  BEent  termeszet*  Kj&seges  niagKati, 
Ha  elpärtolta^ak  d^lczeg  indülati       ** 

A*  kegyes  anyätöl , 
Ifir  karjai  kozz^  ritiza  bäjoljatok  . 
'8  nyäjas  dajkätissal  megszabaditjäto^ 

Gyäjzos  hagymäzatül. 

SzilaJ  k^psesinek  mega^^rven  szarnyait  ^ 
N^ki  a'  tarsasa^'  szent  arapylänczait 

Szi^puekk^  tesziteky 
-FelfoTÖ  g6z  helyett  az  igaz  nagyaägot, 
Melly  ad  halandöknal^  halhatatlansä^ot ; 

Bel^  lehellitek. 

Ki  deHtheti-fel  hamloka*  ranczait, 

Melly ek  gyaszba  rejtik  bar  melly  rirtiua^  ^ 

Ha  ti  elhagyjatok  ? 
Hol  arat  m^lto  b^t  klv&letek ,  hol  nyer 
A'  gvonyor&segbdl  olly  r^szt ,  men;^^hez  n^m  fer 

Sem  caomdT.,  sein  atok.f 

Hfrez   Tolt  Ulysset,  fenyes  volt  palyäja, 
De  SB  ^ss*  4%  erd'   e'  ritka  csudäja , 

Bär  rallja  -  meg  maga , 
Ha  eleget  tett  e  a'  hfr  ner  szircSnek  , 
MS  Tolt  e'  hir  par  ni^lkfil  bujdos^  elteoeK 

Boldog  a'  csillagaf 

Ezer  csndäkat  iesz ,  v^get  ret  Trdjanak  ,, 
Diesige  ragyog ,  ^g  Ogygiäaak  , 

£rte  kirälyaäja« 
l^iocs  haszna  I  FelziidüU  tenger  hanyja  veCi. 
Nem ,  boldogga  nem  mas ,  egyed&l  teheti 

Hit  PenelopiSja ! 


Kl  S.  s^ 

$ik.  SrSk  fend  negAlll  Pärsitlansagodnal^ 
V^k^t  fedd  ,  iMiritom ,  hogy  boldogsagodnak 

Volt  eddis  sok  hQ« , 
Ho{7  olly  kegyellenAl  üldSxtek  a*  tzelek  — . 
'9  hogy  oh  a*  lingtnl  is  meg  nem  menthettelek  t 

Mint  Anchfsest  flja.. 

Do  as  elmditakal  feden^  kärpitbk ! 
Ordraüdosatot  kirin  aa  a*  titok » 

Melly  Diagät  itt  fejtK 
Nem,  nem  fedd6d^s  kell  1  Csökold  axt  a'  keset, 
Meliy  annal  iitenibb  boldogsägra  Teseti^ 

Ha  dtjät  elrejti^ 

BecMsb  as  eWÄett  'a  ism^t  negtalalt  it, 
Kx  aa  igasfäghoa  tevelyg^a  utan  jat  ,^ 

Porrdbban  ÖlelK 
lEdesebben  örtltok  felderftlt  egednek 

Te  is ,  hogy  gyäsiosbak  voltak  ^letednek 
Eddig  80k  (Sjjeli^ 

Gy5nyur&  der&l^a  I  Melly  satfpen  'a  hirtelen 
Virlt  Elysiam  ;  a'  holott  ran  Jelei^ 

Venua  -  Urania  1 
Melly  boldog  lelket  tesa  a'  föld'  gyermek<%{l  f 
Mik^Snt  djjä  az6ti ,  mintha  szent  L^th^öl 

Adna  köstolnial 

Blj3tt,  elj3lt  hoBzad  eg^s  ndrariml ; 
A'  flzerelmek',  ti^fak\  jit^kok*  nyajäral 

Lakäft  reit  häzadban , 
'8  a'  Grdfiäk  soha  szebben  nem  Slelt^k 
Rseket ,  sehal  tobb  kedveket  nem  lelt^k ,  * 

Mint  tsiraaBägodban« 

• 

Melly  Taltozäa  I  laatod  bijolöbb  sengest  äd 
Mär  i«  9  hogy  a'  boldog  9r3m  mosolyog  räd , 

'S  aa  flzedi  hangjait. 
Hattynsadrnyon  repAl  ^neked  's  eleted  t 
^S  batorsagos  parton  esendesen  nereted 

A'  tenger'  habjait. 


I 
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Ket  isteii  nyit  paljat  ^  a'  hir  '•  a'nerelem  -^ 

t  I 

Eredj »  *b  a*  nemes  Bziw  's  isteni  ^rtelem 

Matasaa-meg  ,  mit  ^nek  ; 
Hogy  a'  mint  bamdini  fogja  dicsosi^ged*  t 
A'  boldogsägbaa  is  hfv  unak4ak  t«ged 

Väiatsaon  vec^roek. 


BERZSENYI. 

JilGTHXlA8-NAQT«BKHXSKim  BfERXSENTlDiNlKl.,  «M 

einem  annhniichen  aieiigen  Geecklechtt  etfangel,  C^nfeeeion^ 
wurde  den  7ten  Mai  1776  zu  Hetye  im  eieenburger  Comitai 
geboren^  und  ttudirte  am  iutker,  Gymnasium  zu  Ödenburg* 
TaieMtf  FJkie9.undpatrioti»ch€  Geeinnungen  erwarben  ihm 
die  Achtung  4^ler ,  die  ihn  kannten.  Er  ward  Mitglied  der 
daeeibet  von  Kii  errichteten  ungr,  Gceellechaft ;  die  Be- 
mühungen dieeer ,  und  dae  Studium,  der  alten  Literatur 
munterten  ihn  %u  poetiechen  Versuchen  auf ;  und  so  wid' 
mete  er  eich  nach  seiner  Hückkehr  von  den    Schulen    in's 

m 

väterliche  Haus ,  17Ü0 ,  ausschliessend  den  Wissenschaften , 
vorzüglich  den  schönen»  Kis,  damals  Frediger  zu  y'agy- 
DömSlk^  sah  die  Arbeiten  des  jungen  Berzsenyi mit  EnttU^ 
then  y  munterte  ihn  zur  Verfolgung  seines  Zieles  auf^  und 
machte  ihn  mit  Kazinezy  bekannte  Der  Brieftreclisel  ^ 
der  sich  in  der  Folge  zwischen  Kazifczy  und  Berzsenyi 
entspann  »  musste  auf  Letzteren  hächst  entscheidend  ein- 
wirken.  Seine  Sprache  ward  correcter  ,  sein  Geschmack 
verfeinerte  sich^  Jene  kriegerischen  Zeiten  f  wo  dieFreybeit 
der  Nationen  sp  sehr  auf  dem  Spiele  stände  erweckten  in  ihm 
Gefühle^  die  in  den  kräftigsten  Tönen  hervorbrachen.  Eine 
schöne  Qde  (sieh  unten  Sro  4.)  bezeugt  uns^  dass  sich 
Berzsenyi  i  während  des  Reichstages  von  1807 1  zu  Ofen 
befand^  atlwo  der  in  den  letzten  langwierigen  Comitien 
zu  Pressburg  so  berühmt  gewordene  Hedner  Paul  Xagy  , 
damahls  noch  äusserst  jung ,  doch  nicht  minder  gross  , 
zuerst  vor  der  Sation  auftrat .  Als  der  Freiherr  Alex. 
Vrouny  ISJ2  .den  Grafen  Ladislaw  Teleki  in  die  Admini- 
stratorswürde  des  sämeger  Comitals  einsetzte ,  begrüsste  er 
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Üwttenyi  vor  tuen  tenammeiien  Si^n^tn  der  SSmefi^  ah 
die  Ziertte  dtM  ungruchen  Farnatnt  9  und  Tehhi  ernannte 
iAn  tttm  Aiteeior  der  erwähnten  Cretpanneehaft.  (Auf  diesen 
Ad  bezieht  eich  die  hier  miigetheiite  Ode  6.>.  Bat  folgende 
Jahr  gab  Beim  e  e  zy  Bert  eenyV  e  G'e  die  kte  in  drei 
Büchern  (WeneK.  Peeth  y  1813.  8J  heraue.  Der  Enthu- 
9iaemuMj  mit  dem  tie  aufgenommen  wurden^  iet  unbeechreib' 
Uch.  Vergebene  richtete  da»  Mondolat  »eine  Ff  eile  auch 
erider  Berzeenyi ,  al»  einen  Anhänger  Kazinczy'» ;  da» 
f*ubiicum  ttrechlang  die  herrlichen  Producte^  und  bald 
muMMte  eine  zweite  Auflage  folgen  (mit  dem  vierten  Buche 
vermehrt,  Peeth  ,  1816«  8.)  die  bi»  Jetzt  auch  »chon  ver* 
griffen  i$t ;  und  man  »itht  nun  einer  dritten  ^  abermahl» 
bereicherten^  entgegen.  Berzeenyi  vermalte  »ich  1800, 
und  i»i  Vater  von  drei  Sühnen  und  einer  Tochter,  Er  lebt 
»eitdem  zu  Mikla  im  »Umeger  Comitat.  f"       /'^>'  '*  ^'    /i 

Sein  B i  Idni» »  vor  der  Auegabe  »einer  Oedichit  iei 
iJkm  ahmiich* 


/ 


•/  •. 


1)    A*    M^sXroz. 

A    te  ernjjdnek  kies  alkonydbaa 
Andalog  etA^em^  Helikon'  ieänya! 
Almaim'  tünd^r  Üg^etit  te  hfniKed 
Bdijos  ecsettel. 

A*  s<okJ  H6r^k  mosolyogra  lenf^ek 
Biiszke  hitllämih  magas  enekednek  » 
*S  halhaUtlansäg*  kosxoruji  nyilnak 
Kdnoyii  nyomokban. 

Meg;]iseged  rept^t  as  drok  tun^snek; 
K^ma  lianiTedrek*  mohait  biborral 
Fested ,  ^  a*  bus  ravatalba  i^ny^ 
bietet  onteax. 


A*  DeHk  toied  nyeri  sxfre*  bdf^t 
llektor  i%  Alcid  dalod'  ^gi  szarnyän 
UagtAk  a*  Dorgo'  palotäja'  iaor 
Berctein  ältal. 
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A'  te  befkedben  Mcedi  lanrangal 
Theba*  feMges  kossorusa»  Pindir, 
El  ftE  Bm\6  lant'  fejedelme  ,  FlacciUv 
'fi  Lesbos'  alakja. 

M^y  •ngatlaso'd  kiemelt  magamböl« 
Satorod'  csendes  kebel^be  intett , 
Hol  Kasinczydnak  kese  nent  ordmmel 
Kyujta  borostyant ; 

'S  Lethe  iLradt  ram  I  eleny^ssik  a*  fold  % 
Lelkes  Zettel  tagad  £denebe 
Delioa,   *b  mellyem  mag^pabb  er&kel 
Kezd  dagadozni. 

2)     A^      M  AOTAROltttO^ 

ftomlÄinak  Indult  kajdan  er6s  Magyat  1 
Nem  lätod  Ärpad'  rire  mikent  fajül? 
Nem  latod  a'  bosszds  egeknek 
Ostorait  Ayomorult    hazadoaf 

Nyolcx  saiUadoknak  r^rzivatarja  kozt 
Rongall  Bodänak   tornyai  AUanak» 
Ambar  ezerszer  rak  tuzedben 
Vereidet«  Biagadat  tiporta^. 

•  *  • 

Elssörja »  hidd  -  el «  moitani  veazni  iirk 
Erkoicsod  t  andok  vipera  fajzatok 

Dnljak  fel-e*  vart,  melly   sok  adak 
öitromokat  mosolyogva  nezett. 

Nem  ronthatott  -  el  t^gedet  ^gykoron 
A'  rad  fatar  than'  Xerxesi  tabora, 
'S  vilagot-ostromlö  toroknek 
Napkeletet  lererd  batalma ; 

Nem  fojthatott  -  meg  Zapolya'  oldokt't 
Szazadja  *8  titkos  gyilkoaaid'  keze, 
A*  nent  rokon  r^rbe  faretzto 

VisszaTonäa'  toze  kost  megdlltift^ 
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Mcrt  rcgi  erkoics  '«  Szpartai  fe'rfi  kai* 
Kuzdott  's  ves^rlett  ferg^tegid  közutt; 
BirkoÄva  gy6%M ,  '•  Herculeskent 
Ercz  Huzogäny  rezegett  kezedben. 

Most  lassQ  fn^reg ,  lassu  haläl  emeszt. 
Nezzd ,  a*  kerely  tolgy ,  inellyet  az  ejszaki 
Szelvf^sz  le  nem  dont,  benne  terin6 
Fergek  er^s  gyokerit  megorlik^ 

'S  egy  gyenge  szeltdl  földre  terfttetik! 
Igy  Blinden  orszag'  tämasza  ,  talpkore 

A'  tiszta  erkölca  ,  melly  ha  megr^sz: 
Roma  ledAl  'a  rabigäba  görbed. 

Ml  a*  Magyar  nrost  ?  —  rat  Sybarlta^vi»» 
Letäpte  fenyes  nemzeti  bc^Iyeget^ 
'S  haz^'a'  feldolt  v^dfaläbAl 

Rak  palotat  beveri  helyenek*^  ' 

IßHodeinknek  bajnoki  kootos^t 
'S  nye\r4t  Aiegunvän ,  rüt  idegen^  isser^tt , 
A*  nemzct*  6rlelk^t  tapodja'; 

Gyernieki  bab  pu^ia  szfre'  t^rgya.  -^ 

t>b !  miä  magyar  kar*  mennyko^  riUogott 
Atilla*  T^rea  harczai  kdzt,  iiiid6n 
A'  feiviläggal  szembe  szdllotl 
Nemzeteket  tapodo  karagjo. 

Vlis  ndpp^l  ontott  bajti6ki  t^  hazink* 
ISserz^Je  Arpad*  a'  Buna'  partjain. 
Oh  mas  Magyarral  rerte  Tiaaza 

Nagy  Hunyadink  Mahomet'  hatalm^t ! 

De  Jajy  cftek  ^gy  jar  minden  az  ^g  alatt! 

•  •  *  - 

Forgö  riazontadg'  Järma  alatt  iiyugünk  , 

Tünder  azerenca^nk'  k^nye  hany ,  ret^ 
Jätazva  emel  'a  moaolyogvä  ier  -  le. 

IPelforgat  a'  nagy  axazadok'    ^rcz  keze 
Mindent ;  ledfilt  mar  a*  ncmea  llion , 
A'  büazke  Carthäg6*  hatalma, 
-Roma  'a  eroa  Babylon  leomlott. 


f 
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3)    S  z  I  't.  X  o  T  I. 

» 

IjedfiU  Hanyaddal  a*  haxa'  r^dfala  l 
Igy  seng  h^sei  kost  a'  diadalmas  Öss, 
KorAl  tÜKelgve  büs  szemekkel 
A'  had'  erds   fijain »  Ssiiägyi ; 

Ledfilt,  *sa2  andok  cssitnbora,  lancsail 
Elszaggatva,  kitör  szent  düled<^kein, 
'S  habxö  agyan-aU  tolti  ujra 
B<Shegedett  sebeinkre  m4Tg4U 

A'  tisxta  ffjak'  .lelke  gj^aniitalan 
Hödolt  a*   gonosxok'  csalfa  siralminak» 

Kik  mind  Hanyadnak»  qiind  hazanknak« 
B^kepoharba  halält  adänak. 

Kxt  nyerte  a*  nagy  bds  at^ravirtusdn  t 
Megkfm^te  magas  Bzirwel  irfgyeit,' 
Ön  gyermekf^be  dofte  tor^t, 

'S  a'  cEudarok  diadalt  kacsagnak. 

Kxt  nyerte  a*  mi  balga  fiitnnk ,  middii 
Olly  kormSkre  bisink  a*  haza'  zaiogit, 
Mellyekre   honnnnk'  v4ve  csorgott, 

*S  hir  Hanyadink'  rasa  b^lyeget  rert. 

A*  cselt  titdld  {gy  veti  gyilkosa* 
Hälöjaba  magät ;  {^y  fedi  tornyait 
F^Idunkdn  a*  bfin»  mig  Molochnak 
Aldozik  a'  nemes  onmagäraK 

A'  virtna  a'  J6k*  horga ,  ha  cz^italan. 
FeHiink  rosz  rokonihk'  reribe  furdeni» 
'S  a*  joknak  artank :  Az  kegyetlen 
A'  ki  szeHd ,  mikor  olnl  szenttdg. 

A*  ssuizfejfi  szorny  uj  fejeket  terem , 
Posvänydvat  figyütt  vesztheti  Kerculea; 
A'  gaz  1f  n^'esre  |  meg  biijibb  lesz ; 
trtani  kell  gySkerestül  a'  bAnt. 
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igy  adta  Timia  Sylla  as  bietet 
Rominaky  'b  igy  adom  ristca  basämnak  ^a. 
Värtorral  alkot  iij  rüagot 

Sylla  -  Ssilagyi*  baragja :  Jertek  1 

4)     FELSuBÜKI     MaOT     Pi(f.HOX. 

Jflar  mid^n  a'  fSld  letapodva  hödol  y 
'8  Roma'  felsiges  geniuwa  eltAnt ; 
Mint  egy  dr  Cato  feded  a'  rllagot » 

'S  meanykdveket  ssörsx. 

A'  koie^inbemek  ner«  t^sb  magaval : 
Kincs ,  kev^Iy  inarränyyaloUk  homalyba 
Ddlnek  |  elmulnak  *•  hererd  urokaak 

« 

H/re  eny^sxik. 

A*  der^Hc  nem  f^l  az  Iddk'  mohatöl  \ 
A'  koporsöbnl  ki(9r  ^s  eget  k^r , 
*S  erdem^t  a'  jök ,  nemesek  '•  joverido 

8aEäzadok  aldjak.^ 

fjättalak  f«ny«s  hadi  dUSaetben; 
Ijatlak  orsaagunk*  ragyogö  gyul^s^n ; 
OlC  merd  Hektort  *s  Kinixait  mutattal: 

Itt  Cicpronk  Tagy. 

Ösx  atyäink  koat  fiatal  korodban 
Paloiaäigakkal-kosxorfis  fejedre 
A'  kitöndokld  magas  Hme  '•  letek 

Egi  sngart  YOnt. 

Nagy,  midda  fund^r  paripddra  KSkt^l » 
Nagy  ,   baaank*  konnanyTexetd  tanacsan. 
Itt  as  ^rdempolcB  I    es  aa  i^gnek  l&tja , 

'8  riSgi  magyar  dte  1 

* 

5)     WKB8RLi(NTl'     HAMTAtHOZ. 

Licomlom  ^n  li  ixent  porodon ,  nernes  ! 
A*  jökkal  egytitt  kSnnyeket  äldoxok « 
'8  bamYedredet  büi  cxiprnaaggal 
.  IlletI  Melpomen^m  xokogYa. 
Haniix.  o.  i'xoa.  PoKSir  IL  Rd.  6 
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Nem  Qgy  jelentel  meg  t«  haasid'  eg4u  « 
Mint  egy  siok6f($Dy ,  meliy  mosolyog  's  kir^x , 
Mint  egy  szivärräny ,  tarka  paräk' 
K5lc8on3a5tt  ragyogiUaikkal : 

« 

Te»  mint  as  orkän,  'i  mint  as  Olympi  läng, 
Megrästad  a'  gdztorlafok'  ejjel^t  ^ 
'S  villimixavad  megsz^gyenft^ 

A'  gonoszok'  '•  czudarok*  dagälyat. 

A*  Jok  csudaltak^  mint  az  eg^sz*  Jarät 
Titkon  segitu  mennyei  tftnem^nyt, 
Nered  ,  dicR^ült  Wessel^t^i  , 
Rettenetes  vala  ea  iroädott. 

Ritkän  taläl  itt  enyhelyet  a'  der<$k. 
A^  riiiui'  ütjät  szornyetegek  leaik. 
Pälyäja  küszdea ;  Am  de  vegre 
Talpa  ala  azegj  a'  chimaerat« 

Mint  hajdai{  a'  szc^p  Aethra*  jelea  fija , 
Felbfrtad  ifjilf  karral  az  (^ktelcn 
Märvänyt;  's  atyäid*  palloiaTal 
Gydzddelem  veietett  as  ^gbe. 

Tekinffl  -  1e  hozzänk  hds  eleid  kozül ! 
LebegJ  körältünk  »  I4gy  szeretett*  hazäd' 
Vedlelke  »  's  oli  add  -  TisKza  fenyes 
Di'szeldet  deii  magy.a(odban ! 


6)    BXrö    Prönat    Sanporhos. 

jyjint  a*  szerepcstfs  harcsos.,  Olympiän , 
Kit^  megtapnol  egeaz  Graecia,  'a  Pindarus 
Megzengy  roagät  feliatenekhi^z 

M^rir  's  az  <Sg'  ozdnebe  fürdik^ 

Moaolygra  nezi  lelkeaedeit  azeihem 
A'  h6aek'  ragyogö  azobrait  is  halält, 
Mioita  tdled  palyabert  nyert , 

Oh  hasa'  bolca  fijaV  izüz  Camoenäm. 
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Gyfctem  !  leristäk  CBombaim  a*  foT^nyh 
Isxadt  farteimen  txcnt  olajäg  Iebe|r» 
Mevem'  kiküzde'm  a'  homälyböl » 
*S  altaladam  marad^kaimnak. 

Hovdy  hora  ränt  idnledess^  heremt 
Oh  ^rsefn  gyünydr6  berem'  eg^ss  becsef» 
^rsein  »  tetSIed  «nyerni  laurast 

Melly  diadal  'a  ml  ker^Iy  dict^seg ! 

T6Ied ,  ki  a'  j6t  tiSKteled  ^a  nemest , 
'S  altalhatsK  ax  igast-fätyolozö  «Einen » 
Melly  annyi  YiMzas  k^pzetekkel 
Tdltl ,  aararja  laemtiQk'  homäly^t ; 

Töled »  ki  pälyänk'  tirgyait  ismered  , 
Ea  nagy  fi^nyü  atytfd  's  hfrea  ipad  izer^nt 
Ösatont  y  paixst ,  t^rt  nyujtva  munkälitse 
A'  hasa'  \  nyelv*  's  tudomäny*  ügyebon. 

Jer  ,  jer ,  borülj  -  1e  Pythia*  xiiämolyan , 
*S  honnnnk'  iateiiinek  aldoxatot  rigyiinkl 
Te  tulkokaty  bort,  dräga  myVrhät, 
£o  anfiiraiit-kosxorüt  's  riragot. 

«  7)MBL188eAHOZ. 

jyias  tarogasson  Maeoni  kiirtdkel 
Alcfd  's  Pelides  '  isteni  tettein  , 
Fellengjen  a'  Dirc^i  barsany 

Kattya  sxer^nt  ax  Olymptetdken : 

En  itt  y  ax  elxart  b^kc'  homatyain , 
iCt  e'  romänos  Tempe*  vidamjain  , 
Öntom-ki  sxivem*  gerjedelm«! 
Soerat'  Öl^be  Anakreonnal« 

Ki  tndja  m^Itan  fexteni  a'  hnsxärt 
'S  büs  arcculatjal  harcxai  koxt,  mid^n 
A'  megxaTart  renden  keresxtäU 
Roiitja  magat  dühodo  harsggal  ? 
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Ki  indja  mAtia  irtA  as  SkleK 
Hiydtt'  wiria&kf  a'  mikor  a'  lorait 

Dardtfja  ssörja  's  mennykovek  kost 
A'  meredek  falat  ostromolja  f 

Musain   mosol^gobb  tajakon  andalog, 
A*  csendes  erdd'  boltjaiban  sseret 
\ig  Untja  seog^i ,  's  rettegessel 
^  Kea  as  eros  hadak'  isienifre. 

• 

A*  csergedd  rfspartokou  ^nekel 
Yfdim  enyelgest  's  gydnge  szerelmeket » 
'Si  t6Ied,  tetuled  sxep  Melisssa, 
Ker  kosKorüt  eped6  ajakkal. 

l^des  jQfalmam  rerseim^rt  te  Irgy  1 
TfixB  egy  Tirsgsxalt  barna  bajam  kos^: 
Ncm  kell  btirostyän  ,  nem  kiälio 
Pärosi  \l6  nyugovo  poromral 


.8)     fi  M  M  I  H  K  Jl. 

lliinini !  n^em  sem  fedi  ss^Temet  J^g. 
Lang  as  enekld  t  heve  forr  daläbaH ; 
ömled^  b^s^gy  magasabb  csapongis 

^  ÖntNki  klk^t. 

ki  T^rt  stngeti  *s  baragos  Skamandert, 
A'  ki  a^  BQrdon  Rhodopi^n  parancsolt, 
K6nek  ^s  radnak  's  Rhadamant'  kes^nek : 

äeT  szeret6  Tolt. 

Dirce*  seng^j^ty  ki  Olympianak 
'S  Peliont  egig  ragadö  gygäsznak 
Harcsait  dorg^:  sserelem  dagasxta    - 

Cyprlsz'  öl^be* 

'S  azt|  ki  est  mdress  ntain  kSreite, 
'S  büszke  rcpt^vel  ragyogöbb  videkra 
HfYta  Rörndnak  kossohis  leanyit , 

GrätU  saülle. 
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A*  \jTit  felkent  kexdc  ^rdekeltek. 
Hdraim  gyong^k  magas  <^gi  hanghoz, 
A'  sielld  Paphiu*  kiea^be'  nySgdel 

Lesboii  harfam. 

Jer,  vegyAIj  hossäfn  eped^  maTaddal 
ikde»  esdekl^m  1  oron-dmledäu^ 
Olrad  e'  bds  dal»  'b  koisaraxTa  dfilök 

GySnge  dledb«. 

Enekeld  Charist  Telem  ,  es  Dion^t  i 
A'  hol  e'  kettd  moiolyogTa  nulal  t 
Ott  as  ^g  9  '•  minden  » .kegyes  ictemSTel 

HarniONiät  seng. 


0)     As     iIn      KROTieSEüf. 

Aa  ^a  kegyeMin  nem  namet » 

De  deli  da  ti^p, 
MIot  egy  Gratia  kellemei, 

Szive  tUxta  'a  ^p. 
Fel^nk  iseme  nem  mesolyogi 
Csak  dagadö  mellye  dobog  ; 
Midda  feiern  l<Sp. 

A'  mddit  d  neai  bmerii 

Sem  pipeHJit » 
Ah,  Bidg  18  olly  «a^pen  sxedi 

Könnyft  lepleit  1 
Barna  fürtje*  sodradi^ka, 
Fatyala'  esendei  arnyäka 
Festi  kecseit. 

Sse'p  y  ha  k^pdn  a'  flserelem* 

RnbintjA  pirnl: 
Sa^p ,  ha  konyet  torülgetem » 

'S  vAllamra  aimul : 
fihcep  f  ha  diel ,  fohasskodik  « 
Ssfae  MMfele  raltoxik  , 

'8  nyelve  elaeniul. 
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10)     A'     T  A  IT  A  8  91. 

A    toTUE,  röiB^s  kebel^t  kitarra^ 
Ssäll  aU  langyot  levegon  mesdnkre. 
BalsamoB  fürtj<$n  Zephyrek  repesnek  , 

'S  illatot  lanak. 

Alkoto  aethert  lehel  a'  Tildgra , 
Mellyre  a*  xArt  föld  kipfhenve  ^bred  $ 
fiaimtalaa  lAek'  lekdtött  cfliräji 

'S  mag^vai  kelnek. 

Flora  Kfeng^l  nynjt  moaalyogra  n^kl» 
Nyomdokia  rössak  'a  riolak  fakadnak« 
A'  Tidam  tr^faky'&'öineky  sserelffiek 

Lejtnek  utana. 

^n  Is  üdresU  dalomat  kiontom,  • 
'8  egy  Tiragbimbol  tüaok ,  ^dea  £mmim'  i 
Gyenge  mellyedhez  ^  valaroint  te»  oUy  sxt^p, 

'8  mioi  mi  ^  mulaadö  1 

11)      l^LKlPHII^OaOPHlA. 

iLn  is  Sromre  aiületteiii 

Arkädia*  berkeben  » 
Röaaapdrnän  axendaregtem 

Cypriss'  ambras'  dleben. 
Ax  arany  axäsad'  istane 

Pasxtorai  kdx^  kane. 

< 

Ah  de  mint  ax  arany  Tilag  , 

A'  röxsakor  elrepül  1 
Olympaxra  mäa  isten  hag, 
'S  Oodona'  berke  dordfil. 
ElriHt  a'  szdp  kikelet, 
'S  Tele  a'  hesxperi  llget 

Ax  eny<$m  is  elWralt  märl 

Palyam'  v4ge  kozeUt : 
|fol  a*  gigäsi  8r6k  vär, 
'S  chaoszdba  elmer^t. 

Mint  egy  cseppet  ax  Oceedn, 
Mint  egy  soh^jtast  ai^  orkän. 
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Mgy eil  dlom ,  l^gyen  b/ro  , 

Bätran  megyek  elebe« 
Mint  «gy  elfäradt  «tasö 
.A'  radon*  enyhelyebe.  ^ 

Mert  ha  bfrö :  nen  fnrdal  VM , 
Mert  ha  alom :  nyngalmat  iid. 

Ember  rdltam  ,  cmik  gy arlöidg 

Litern*  f^nyes  b^l3''ege , 
Ha  virtiuom  nem  hioiäg, 
Forrö  irerem'  melege. 

Ha  Bsivem  nemesebben  vert , 
Önmagäban  susltö  b^rt  nyert. 

Sirjak  e  ,  hogy  ^letemet 

Jöl  hafEnätni  nem  ladtam, 
'S  legkiesebb  dsvenyimet 
AlmodozTa  falytattamf 

Ha  est  i^ra  elke9dhetB«m  ^  •  ■  # 

lam^t  a'  n&ltet  kÖTetn^m. 

As  ifjusag*  drttqieU 

LelkesedTe  Sleltem  « 
D^  Ml  rem*  szebb  ctoKtöneit 
Soha  b^  nem  töllhettem. 

hhakam'  partjät  elertem ; 

'S  ah  haaamra  nem  ismerlem  ( 


tgy  «Uem,  hogy^^Ietemet 

Vissza  ^Ini  ae  bandam  « 
tgy  Altern,  hogy  eletemet 
Vegexni  ne  fajlaloam; 

Megcsokolgattam  rozaajit» 
Megizzadtam  Taipalyäjit, 

Littam  a*  mosolygö  tavaszt, 
LdtUm  az  ^g<et^  ny^rt, 
Lattam  minden  idoszakaizt, 
'S  minden  földi  läthatärt ; 
Ha  .öruk  idoket  iSInek  , 
Kzekndl  többet  nem  erntk. 


{ 
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A 

MiuleB  keriak  vaa  ictea«, 
Hern  sAg«lö4Mi  ellne  , 
*S  k^d«Mben 


12)     A'       MKLAKCBOI.IA« 

le  a'  seteC  erd^k'  Ta4«BJani 

Si€ntss  almadosBi  ,  «k  Mduckotki ! 
A'  pnsste  Tir*  kw  o»tadAuB 

N  jdgdel«  US7  neU<  aeked  kamokia. 

A'  felk^kbe  n>näU  gr^oit'  anaal 

'S  aE  elsärt  rSIgy  neked  legkedreak  a^aAely, 
A'  kalranj  kald  's  gotk  falak*  kflnui 

Bajolaak  te^adet  auigasi  erovel. 

A'  iMikMiilt  afrkirakn  ledftlas 

*S  mAj  lelkaaaddHBl  cMled  kdrfadat ,. 

Ab  teälft  kor*  kepeibe  nerfilsB , 
'8  edcaea  eUtnd  kas  elesiadat^ 

A'  Tidaanag  caak    %«  Taloaa^aak 

*8  asftk  jeieaTatonak  asedkeü  rda^jic  s 

Ha  te ,  karfda  a'  nep  almodaaaak« 

Bled  a*  jSveiidot  *a  a*  aialtnak  ör^it 

Ok  te  reltiU  addig  kisCas  tarsaai ! 

Te  iateatel  eagaai  jdaaa  «teidan  » 
Ha  a'  Aldi  rlgaägtol  «agriltaai » 

8atarodka  int^  caeadas  alkaayidaik 

Te  Toatad'kd  as  ifjn*  kiijait 

Egy  caeadea  kvaangaa'  gyaaaaa 
Te  deritad-fel  a'  AM'  gaadjait 

M agaajraa  irSaiid'  ssrp  kaldviligaTal ! 

X  artra  saaUattaai.  Leraaa«  titarlaai*. 

A-  neiek'  mtrgA  aeaMea  kiällta». 

8ek  Ckarykdia  kasl ,  aak  eaor  r^mAyham 


^  BERZSENYI.  73 

it«ke  mar  r^sem;  kkStdni  hajomat, 
Senuni  tanderkep  soha  fei  uem  oldja. 
Oh  let  eUart  hely ,  t€  fogadd  dledbe 

A'  heret  ifjut ! 

B^  Ben  oUy  gasdag   metieim'  hatara 
Mint  Tarentam  ragy  gySnySrA  Lariasa  ,  . 
'S  aem  rtigyog  ssenteh  ligetek'  honiüyia 

Tibiu^l  fartäa» 

Tan  kies  $%6Mm »  Tan  aratiy  kaldaflsal 
Bfslatö  fddems  aseretett  asabadaag 
Lalga  hajlekofli\  Kegyea  latenimt^l 

K^rjek  a  tSbbet  f 

ytutu  a'  T^gzet  TAlamarre  tetaaSk  , 
Caak  nehcSa  aaüka^  ne  sararja  kedram' : 
Bfindenütt  baldag.  megol^ged^aael 

Mwk  as  i^e  I 

Caak  te  1^  r4lem ,  te  acel/d  Camoenä  I 
In  ia  aldäat  hiat  kexed  ^letemre  , 
*S  a'  radon  Uj^k  kiderüU  Tiräny  leas 

GyOnga  daladra* 

fiaaem  a*  Grönland'  Srökoa  harara  , 
Eaaem  a'  forrö  azerecsen  homokra: 
Ott  meleg  kebled  fedes ,  oh  Camoena , 

Ilt  huvea  eraj^^ 


14)     A'     K  0  X  B  L  i  T  d     T  ]£  L. 

xleiTad  mar  ligetnnk  'a  d^a^ei  hullanak« 
Tarlott  bokrai  kSat  sirga  lerel  sördg. 
Minca  rdaaaa  labjrinth  *8  bafxamoa  il)atok 
Kdxt  nem  lengedex  a*  Zeph>-r. 

Kinca  mir  rpnphonia  ,  *a  xSld  Ingasok  kdxdtt 
Kern  bngrgeriiccey  da  a'  fiixea'  ^myeia 
A'  caerncly'  riolaa  vdlgye  nem  illatoR , 
'8  tiikret  durra  caalet  fedi. 
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A*  hegy'  boltosatin  ii<$ma  hom&ty  boroit^. 
B/bor  thyrsasaiii  nem  motolyog  g^resd. 
Itt  nem  r^g  -az  drSm'  Wg  dala  harsegott : 

'S  most  ninden  Bsomoril  ^a  kiholt. 

Oh  a'  ssarnyas  ido  hirtelen  elrepfil » 
'8  minden  mire  tnn6  sziniya  kdrul  lebeg  I 
Minden  csäk  jelen^s,  minden ,  as  ^g  alatt. 
Mint  a'  ki»  nefelejU  y  enyesz* 

Lassank^nt  koisorüiQ'  bimbaja  elvirft. 
Itt  hägy  sz^p  tavai«am :  m^g  allg  Meli 
Nektarjit  ajakam ;  m^g  alig  ilietem 
£gy  k<$t  Bsenge  Tiragait. 

Itt  hägy ,  '8  oriaaia  se*  t^r  majd  gySnyilrA  korokn. 
Nem  hozhat{a  -  £isl  aat  tdbb  kikelet  sohal 
Sem  bifhanyt  szbmemet  fei  nem  IgMieti 
LoUim'  barna  aiemöldökel 


15)    B  A  a  Ä  T  I  M  H  o  s. 

# 
£n  is  ^festem  'a  tuceeen  saerettemv 
Eltern  a'  fold'  sz^p  dromit  barättm  t 
Barna  furtim  kßzt  szerelem  's  rfdämsdg' 

Myrtnsi  nyAtak. 

Kepdezett  szJrem  kiea  Eden^en  : 
Mini  ama'  boldog  iigetek'  laköja» 
Mär  midon  a'  porkotelet  leräzta 

Lethe*  yiränyin*         « 

A*  izilaj  l^lek  rekeaa^t  kitorv^n 
^A'    nap*  ütjan  tul'  magasan  csapongott  > 
'S  mint  az  aetherben  Ukozö  rideg  zas 
Foldre  ae'  näzett. 

Mennyi  tunderbäj  'a  ragyogo  kilätaa'  « 
Mennyi  andalgö  dröm  ^i  rem^nys^g 
Aengetett,  «dea  czalatäs ,  Mledbea 

Mägua  erjvel! 
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Almaim  tänbek  y  leesik  •xememr^l 
A*  csalard  fatyol ,  's  asarany  vilägn»k.  • 
R6zfaberk^b6l  livatag  radon  kel 
Zordon  iddkkeU 

• 

Hol  cflak  a*  küIfKfn  fedi  a'  valosäg' 
Poazta  orsxdgät  bibor  ällepelben  i 
Am  de  a'  bidlcsnek  behatö  ssemerel 

Jtosani  nem  mer« 

Lätja  a'  Yirtaat  letapodra  nyo^ni , 
Latja  a*  bfinnek  koronas  hatalmaty 
Socrates*  meregpoharal  's  Tybernek 

Thronusa'  mocskat;  > 

Lätja,  4*8  keblet  szomorün  bezarja. 
Kein  szeret  semmit ,  de  nem  is  gyüldlhet ; 
8z/ ve  öhajt  meg,  de  üres  vadonban 
Hal-ki  n>'ogese. 

16)     BUCSUZXZ     KENKNE5-At.Ji(TUL. 

jyiessxe  set^tedik  ini&r  a'  Sag'  teteje , 
Ezentiil.  elrejti  a'  Bakony'  erdeje 

Szäldföldem,   k^pedet : 
Megallok  ro^g  egyszer ,  '•  read  Tisstan^zek , 
Ti  kekelld  halmok  1    gyönydrA  videkek  I 

Vegy^tek  büs  konnyemet. 

Ti  UUätok  az  ia  bSlcsdmnek  ringdsit, 
'8  äcsorgo  ajakam'  eM  mosolygäsät 

Szulem'  forrö  kebel^n  ; 
Ti  lättätok  a'.  T/g  gyemiek'  jäte'kait 
A'  serdüid  ifju'  6r6mit ,  gondjait , 

Kltem*  ridäm  rcggelen, 

Melyen  illetddve  bucsüzom  t^Ietek  ^ 
Elmi^gyek :  de  nivem  Ott  marad  T^letek 

A'  zzerelem'  länczain.       ^ 
H/mezze  bar  utam*  ThessaU  rirulnUbi^ , 
Kotzorazza  fejem'  le^dics^bb  ragyögväny  » 

A'  siereacs«*  kaijain ; 


/ 
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Banatos  dn^isel  niwk»rimuk  rätok , 

Ti  fseUd  «rarelmek    i  TidäiH  ityäja^aagok' 

ÖrSameUSIt  öriji  1 
Nem  äd-Tisslsa  n^em  waAr  aeMini  litekel! 
Eveuem  bir  korAl  a'  mily  teogereket. 

Mint  Magellin'  gälyäji.  — 

Oh  gj-akran  a'  nirnek  iSdes  osstSneit , 
'S  targyaihos  vonao  röasakötoleit 

Egy  tünd^r-k^p  elrägja  I 
A'  SEÜaj  rägyäiok'  g(gi«i  harcKait , 
E'  bujdofö  csillag'  ezer  orkänjait 
B<Sront  asemÜDk  nem  latja. 

Hfr  ax/rünk'  ciendesebb  int^t it  nem  halljuk , 
As  elottünk  ny{\6  rossat  letapodjukj, 

Mesiaebb  järnak  ssemeiak. 
BimaWa  kergetjük  ätmonk'  tarfca  V4pet , 
Oräkre  elresstjuk  gyakran  ^Itädk*  tsöp^t, 

'S  k^6n  hnllnak  kSnnyeink. 

17)    LbV^ltöred^k    BARiTltillROa» 

JNe  k^rdeszd  bardtn^ml  mint  tSltSm  idfmet,         ' 
'S  taroUeted  alatt  kedrem*  miben  lelem  f 

Tadod  elre«itettem  ^des  enyelgdmet , 

Tudod  magam  vagyok ,  mert  te  nem  Tagy"  veleni. 

Lefestem  •afiretem*  eatr^Ijl  örajit , 

Ha  mdr  cseliSdimel  nyagodtit .  erentem. 

Es  csak  alig  hallom  a'  rigsag'  lämäjit, 
Agg  diöfam  alatt  tusemet  gerjesstem. 

Leplembe  barkoWa  konydkemre  dftlok » 
Kandcsom'  pitlogö  langjait  saemlelem, 

A'  kapselet'  ^gi  almäba  roerAlok  , 

'S  egy  ssebb  lelki  rlldg'  azent  drajit  ^len». 

As  jasibogarnak  basongö  hangjat 

FalkUtik  lelkeianek  minden  ^rzeseit , 

'S  aa  eml^Acesetnek  repdezd  lairnyai 
VisMahoaaak  ^tem'  eltünt  örömeit. 


BERZSENYI. 

]^etem''  k<$pe  es.  — *  Mir  eteatv^lyedtem « 
B^borult  as  ^et'  Tidäm  ilorcz&jal 

M^g  ket  mnlatotän  ran  ^bren  melUttem : 
A'  sseltd  Bierel«m*  hamradd  saikraja , 
'S  bÜ8  ineldncholiam'  aaomorgö  DÖtaja. 

* 

18)    DuKAi    TakXcs  Judithob* 

Jllogy  a*  sxeliden  4rz6  sa^p  nemet , 
LetiltTa  minden  f6bb  pilyiijiröl, 
Guxsalyra,  tftre  karboctatnl  sxokta 
A'  fi^rfi  twfiny  ,  ralljon  Jöl  yan  el 
Igen  ;  ha  az  ciak  ugy  tekintetik  » 
Mint  daatdaiAkaek  ssenvedö  edenye 
'8  nyera  keoyeioknek  jätssö  esskfise« 

De  hat  csak  em  vagynak  4  teremtre 
Axok  9  kik  embert  stülnek  49  neveluek  ; 
Kik  ^letdnknek  gydnge  blmbajit 
DajkäWa  önik  ferro  kcbloken 
'S  veroknek  ^dea  nedribdl  itatjäk ; 
Kik  scebb  korunknak  ^kes  napjain 
Rözsds  köt^llel  kapcsolnak  magokhos 
'S  lelkünket  4gi  ^x^sben  füresKtik; 
Kik  6»K  korunkban  re8skel6  fejiinket       • 
Ismet  Slökbe  Täaaik,  'a  dajka  karral 
Texetnek  ^Itünk'  T^g    hatarihoi, 
'S  aieWe  tesxnek  a'  halal*  ^Uhe , 
M ig  Ott  ia  Qjra  Teltink  egyeafilnek  ? 

Oh  ,  nagy  'a  dicaö  cze'l  van  nekik  feladva 
-'S  rendeltetf^AÖk  azebb  mint  a'  mi^nk! 
De  mint  mehetnek  nagy  palyajokon 
BeTont   azemekkel  'a  b^köa  läbakanf 
*S  kiranhatunk  e  t618k  olly  candat» 
Hegy  cz^tjainknak  megfeleljenek 

_      0 

Ea  lelkeinkkel  oazrexengjenek  y 
Ha  6ket  a*  rak  gyenneka^gbe  tarjuk? 
A*  mfreletlen  fSld  caak  gaxl  tereoi. 
A'  1^1  ek  ia  caak  ugy  emelkedik 
A'  TirtnaekhoR  4g\  azarnyakon , 
Ha  Dt-lphi  Uten  ont  angärt  beltf» 
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Melly  ügy  kifejü  ielkünk'  dltieit 
Mint  iltetö  nap  a'  viragkebelt« 

Mid^a  csapOBgya  dmledd  dalod 
Klavfrod'  4n6  hangjain  lebel^,^ 
Mid^D  nyilazra  repdes  ajkidon 
Ax  ihletett  sifv  's  nyilt  4n*  langig^Je » 
Melly  Bziret  elnn^t  egyiränt  hevit : 
Akkor ,  baratn<$in  ,  akkor  f^reasein , 
Mit  vesaEte  a'  föld'  darra  gyermeke 
Hogy  a*  teremtd*  legbecsesb  alakjat , 
Kinek  ke^ihe  aziVunk  adva  ran, 
Jäteka',  k^nye'  rabjäva  aläzta! 

Te  megbosKulra  meltdsagtokat 
Kihägss  nemednek  sxAk  korlatiböl, 
Mellyekbe  sirva  tartja  vad  neoiem, 
Kihägsz  's  mer^zen  fenyesb  ütra  t^rsx , 
Mellyen  csak  a*  nagy  ferfi  nyomdokok 
Vezetnek  a*  azep  tiltott  täj  fe\4 ; 
Hol  a'  vak/tö  fenybe  Tont  igazsäg» 
Ambär  szcmünket  kapraztatja  ia , 
De  megmatatja  a*  virtusnak  ütjil , 
Melly  halhatatlan  iitenekhez  int ; 
*S  hal  a'  po^sis'  ny^jat  isteoet 
Szemänkhez  ill6  foldi  oltöxetbea 
Bnyel  gre  zaroak  karjaik  k5z<$ , 
*8  a*  symboläknak  hfmes  fätyolaban 
Öleltetik  -  meg  a*  nagyot  '•  dicaot , 
'8  beUnk  mosolygjäk  rözsäs  azajaikkal 
Az  <^gi  azikrät  *a  e'gi  tiazta  keoyl. 

Erzed  hatalmaa  ihleteaoket 
'8  hevAlt  kebeli  nyitaz  az^p  aagalmaiknak , 
'S  mint  a'  kalitka'  zarät  elhagyö 
*S  iamet  azabadban  lengj  fiilmile , 
ÖrSmrc  gerjed  'a  haraany  caattogaaaal 
Repfil  az  erddk'  z5Id  ärny^kiba 
'S   ödrezli  a'  regöhajtott  galyakrol 
A*  tarka  vSlgyet  'a  virrado  eget : 
Meglelkesedre  'a  egi  azarnyra  kelve 
Lengsz  v/gau  Aon*  sseut  Tirülaün , 


m 
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Hol  1*  tereii)t6  Piadar'dfthyrambja 
Hartogva  süg-Ie  Pindus'  qrmain 
'8  «*  gyonge  SappJio'  esdeklo  dala 
NyogdelTe  resEket  gyohge'  bürjain ; 
Hol  Qj  meg  ^jabb  izepa<$gek'  csudajit 
Bajolva  latja  repdesd  azemed » 
Hol  üj  meg  üjabb  zengtelfi  melot 
Langolva  järja-altal   lelkedet 
'S  zeng^be  hozza  gyenge  lantodat. 

De,  oh  lean^'kal  meg  itt  nincs  hatarl 
A'  k^pz€l6d^s*  BK^p  Jät^kai , 
Az  ^rzem^n3^ek'  edes  ömled^si , 
Szcfpftik  ambar  boldogsägodat , 
De  nem  tehetnek  boldoggä  magok. 
Kettdsen  ^rzed  a'  Jöl  es  gonoszt ,  ' 

'8  a'  sorsnak  addz  k^nye'n  fiigg  nya^alnMd. 
KiFzzd  a'  magasban  f^nyM  böicseseget» 
KorAlragyogva  .csillagniinbiisäval 
Az  isteneknek  b^kei  sätoraban, 
Hord  nem  ^rhet  «emmi  fSldi  i6r  l 
Ott ,  Ott  tannld-meg  a'  bolcsek'  nyagalmät 
Ism^rni ,    's  gyoxni  a'  fold*  szornyeit , 
Indülatinknak  pusxt/to  duh^t , 
£s  a*  sxerencse*  jatt^kit  nevetni , 
HaszDalai  elted'  szfik  kerfilet^t 
'8  batran  letenni  a'  haldr  kez^be. 

Int  a*  dicsd  täj.  Järd  zeng6  aJakkaL 
Vezessen  4r%6  kcbied'  ifltene, 
Olelje  myrtas  barna  fürtidet. 
Az  4g\  Müsäk'  's  Gratiäk*  ol^n 
Alroodd-el  ^Ited'  rözsa  almait» 
*8  T^djen  Minerra  pälyäd'  zajjain , 
Mint  Ariont  a'  tenger'  istenel, 
Middn  senegve  izällt  a*  delfinen. 

19)    A'      T  X  N  c  c  o  K. 


N 


ezsd  a*  Unez'  nemeit ,  mint  feztik  jitszi  ecseUel 
A'  n^pek'  lelke^,  '•  nemzetek'  fzleteit. 
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fi)ri  f    und  ^iieli    J808   ffat    Aitocaieniiplom ;  nrmakite 
Mick  1814,  und  wurde  1818  Vicefiicaldt$  petihtr  Comiioi$: 
in  dieser  Eigeneckafi   lebt  er  bit   fetzi    tkeiit   in    Pettk , 
tkeilt  in  Ficiel,    Die  ereien  Gedickte   von  Szemere   eiekn 
im  Magyar  »Kurir  von  1802  und  in  BozöH't  Sammlung  : 
TavasKi  riragok  (Pettk »  1805.  8).  1800  betuckte  er  auf  der 
VnivereitSt  zu  Pestk  ,  dee  geietreicken  Sckediut  Vorieiun' 
gen  über  die  Aettketik ,  und  1810  mit  Vttkovict   Dr.  ßte- 
pkan  Horvat*»  auiterordetitUcke  Vorträge  über  die  ungriecke 
Pkiiologie  9  weieke  auf  die  Riektung  seiner  Hnguisti ecken 
Aneiekten  einen  entickeidenden   Einflute  katten*  In   diese 
Zeit  fatlt  teine  scköne  F*pistel  an    Vida  (von   Professor 
Haliczhfs  deutscker  'Übers,   in   Prosa ,   begieifet :  Ofen » 
1810.    4.)«   die   bekannte    üecension  des   berScIitigten   tlj 
bolmi  (As  iij  holoii*    kritikai  megit^^Itef^se.    K^plaki  Vil- 
helm  ättat.  Peitk^  1810.  8.;  und  drei  Sonette :  Eml^keset  t 
Baldo'g  pir  und  Himfy  (mit  drei  Sonetten  Kazinczfs  ker* 
musgegeben  von  Borvdt  18]  1.  S.)  Szemere  war  der- Erste  ^ 
der  sick ,   durck   Kazinezy*$  Beispiel  aufgemuntert  *    der 
Sonettenform  bediente  j  und  zwar  mit  dem  ausgezeieknetsten 
Glücke :  denn  eben  seine   Sonette   versckafften  ikm  in 
Ungern  einen  so  ausgebreiteten  Ruff  wie  Gray  die  Kirek- 
kofelegie  unter  den  Engländern.  Eine  grosse  Zahl  von  L  i  e* , 
dem  nack  beliebten  Originalen  fallen  gleickfalls  in  diese 
Zeit ,  (Dalok  asoknak »  a*  kik  »eretnek.   Pestk ,   1812.  8. 
.  3  StScke)  einige  auck  in  Ku9csdr*s  Mnlats^gok  von  1817. 
mitgetkeilt).  Zu  Kölesey's  Gegen-WondoUt  (18|5).  lieferte 
er  Plan  und  Beiträge.    1818,   vom  pestker    wokltkStigen 
Frauenverein  aufgefordert ,    Übersetzte  Szemere    KSmer's 
ZWnyi ,  der  von  demselben  Verein  zur  Auffükrung  gekrackt 9 
aus  woklbegreif ticken  Gründen  Furore  mackfe  ;  und  teitdem 
auf  allen   ungriscken  Büknen  mit  vielem  Beifall  gegeben 
wird.    Szamere   lieferte  in  dieser  Übersetzung  ein   Muster 
von  Versbau  und  poet.  Siil^  und  die  ersten  Octavstanzen  in 
ungr.  Spracke\  besonders  abgedruckt  bei  Kulcsdr  und  im 
Sx^plit.  AJAnd^k  von  1821.  (ZHnyi  ersckienimlten  Bd  von 
l^let  in  IM.).  Sekon  seit  1806.  ging  er  mit   der  Idee   um , 
eine  Sstketiscke  Zeitsckrift  zu  begründen ,  daker  konnte  er 
Mtagdlyi  bei  der  fferausgflbe  des   SegÜ^»    Döbrentei   beim 
Krd^yi  Maaenm,  und  Jüngstens  die  Aspasia  mtV  kSufigen 
Ha50b.  i>.  vjiqK'.  P0K81R.  II.  Bd.  0 
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Beitrügen  ^für  tick  getummelt ,  untertiüizen.  Endlieh  rer^ 
kanä  er  iiek  mit  Köictey  zur  Hermutgahe  ieneiben^  und 
ao  enchien  (tXet  ^a  Literatnra  X.  rin  k^t  kdtetbeti ,  Peitk, 
IS26— 7.  gr,  \2.)  in  zwangloten  Banden ,  allet ,  wat  ttch 
auf  Leben  und  Literatur  bezieht ,  mit  vharakterittitch- 
henoorttechender  krititeher  Tendenz ,  aufnehmend,  Einige 
Recentionen  und  andere  Auftatte  im  Tud»  Gyitjt,  und  in 
der  letztgenannten  Zeittehriftj  auch  eine  Erzählung 'in 
Briefen  A*  hf vatal  (Aurora  1922)  haben  ihn  zum  Ferfatter^ 

1)  £  N  L  IC   R   B  Z  R  T. 

J  sin^t  egy  ^es  boldog  ^reset ! 
Ream  derftl  a'  messEe  kor'  homilya  » 
Ai  -elremett «  elsüllj'cdt  roxsapalya 
Ism^t  6r8intäjak  UU  rezet. 

Melly  iatens^g:.  nynjl  itt  raraaskesei  t 
Mint  6inledex  hosxa  keblem*  dagälya! 
Erzf m  ,  hogy  e'  «afv  enyhiiUet  talaija : 
Te  fhleted ,  azelid  Emlekexel  f 

Nem.  A*  helyett,  ho?y  TijiRzaY>ajolod 
Bltfiiit  korom'  ssebb  älmait  felettem , 
Boi'/Ud-el  rajtok  inkabb  fätyolod*. 

Rl^^gy  bogy  dket  egyszer  elreüztettem. 

Ne  k^nj'izer/U  ujonnan  T^rxeni  i^ 

Ah ,  ^rezzd  ,  melly  kfa  ismet-veazteni  I 

2)  BOLDOG      PAR. 

JCigy  titkofl  ah  feiern ,  'a  egy  elpirulat , 
Area  bijoiy  miut  a'  legszebb  reggel^, 
^%y  HIJoRimely,  's  fgy  pilfantas  hf\4  — 
.  EUstMül^k;  's  szfvem  längokra  gyuladt* 

Te  Tagy  1  kiditok  ;  's  a'  mer^sz  indiilat 
Kiterjesztell  karokkal  ritt  Mi. 
Läog  längomat ,  csokom'  csök  tfrdel^  ; 
'8  a'  boldog  pär  egymis'  dlAen  mülaf. 

»,Eny^m ,  enytfm  vagy  ,  kit  kerestelek ! 
TiM  e'  csök  ,  aserelmem'  dldozatja » 
B'  l^ek  f  •'  salr ,  'a  mindeneai  relek?** 
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*S  mlg  (gy  rebeg »  *»  fi^v  sxomjam*  oYtogatjn  , 
filflüUyed  elm^m*  minden  gondolatja » 
Veldm  lobogy  de  acöfcat  nem  lelek, 

3)     H  I  N  F  T. 

SazSUdelre ,  mint  hatläin  kdst  a'  halalt » 
Vig  lejt^asel  9  mint  6zek  a'  berekb«n , 
Ugy  Altern  ^n  »  bolddg  m^g ,  drömekben  » 
Mfg  t<$ged,  lyänyka,  oem  imädtalak. 

Nem  igy  mo^t ,  langban  ^rted  9  «x^p  alak  , 
Nem  <gy  utanad  kSnnyel  e*  tzemekben ; 
NincB  nyugtom,  4a  volgyekben  49  hegyekbcn 
Es  mindeiuitt  t4$ged  sohajtalak. 

*S  egek  I  talän'y  mig  itt  kell  s^nlenem, 
As  oltärnil  mäs  boldog  f6z  karokra , 
*8  roosolygra  feldnijdtok  mlndenem'  ? 

Ah,  d/aseid  vägyhatoak  thrönnsokra , 
Lelbetas  imddöid  kdsdtt   nagyokra , 
De  jnint  e'  lAngsair ,  illyen  hfvre  nem  I 

4)     R  ■  M  l£  N  T. 

dxeli'den  ,  mint  a'  axtfp  et ttAnemdoy , 
Ungarcxodon  keotekkel,  mint  Aurura , 
MoaolygsB  reim  ,  sSlist  sohajtoxöra  , 
'S  megenyhül  Sonom ,  a'  rad ,  a'  kemt^iy. 

De  moat  nem  tftnss-fel  niSkem»  jobb  Rfm^ny. 
Fenn-r^vemtfil  k5d ,  sz^l ,  hab  meaaxesxöra , 
Faggaty  gydtör,  remegtet  minden  öra  , 
*8  küxdeli  keblemben  minden  ^rsem^ny. 

Ah,  jdj ,  's  ringaud-el  e'  nagy  kfnokat, 
'8  EndymionkiSiit  a'  sxent  röxtaberken, 
Hagyjd ,  ^IJek  boldog  ittenälmokat. 

'S  ha  lelkem  e'  Tarasskarböl  feUerken , 
Mint  kedrea^St  Chitone'  längjai, 
LepJ^k  orczämat  hötgyem*  csökjai  t 

ß)     E  C  H  0. 

tlallgalsa,  *8  caak  aöhajMbid  lengenek« 
Ctak  n^na  keny  caepeg  biia  arcaaidni. 
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Ruengve  fordalas  pmliertaraaidra ,  ' 
Hogy  eggyätt^ertiffsel  kSnnyftsenek ; 

Nem  <k «  nem  dk  ,  as  ^rxäketlenek  I 
Hidog  pillantaat  retva  kinaidra  , 
Mii*rt  Tonüla  k5d  sse'p  napjaidra  ? 
Mi  bantf  mit  reiatd?  6k  oem  k«'rd«nek, 

Ell  Tärtat  a'  but  n&lok  nem  taläl. 

Kl,  ^ji  feiern!  Ssfr  asffhes  ssiSlhat  itlen; 

Jer«  Ontfld-ki  bünatod*  nekem  meghitten. 

\S  ha  h/redt£l  megfoaztott  a'  IwilAl , 
Jajgasiid  nevet,  nenSrel  kSIta-fel  engem,    . 
^S  enyhftlni  fogss ,  ha  kfnod*  ▼isssaaengem/^ 

6)    B  i  J  ▼  I  o  r.  A. 

^  Liagyogs»  feite»  4f  csillagfiityolay 
Könyfimen  renge«  ,  kold  »  tael/d  istenn^ ! 
Ah  ,  nem  lev^k  ai  ^hex  kfvtelenn^  , 
Rem^nj^em  me'g  is  measie-pürtola. 

in  e'  tcbel»  n^Ily  litstAn  langola, 
*S  ninca  bijaereg ,  melly  6t  kdrülriJppennc , 
Ninea  vindor  itt,  ki  asellMnkarra  veniinS; 
Kihea  aoh^ftsak,  dn  kia  viola? 

Me^  -  meglep  ollykor ,  mint  firSmkSTet , 
Jobb  dletbdl  egy  boldog-Mea  dlom, 
'8  bennem,  kSrftlem  tund^rfönyt  aaoTet.' 

Mind  haaxtalan.  Scebb  TÜg}*im'  nem  taUlom* 
Kegyarcxban  kd ,  moaoly g  -  fei  Idealom  : 
De  hei'Tad^Vi'a  nem  nyit  bajdTet.^ 


<c 


7)    E  M  L  i^  R  K  X  J(  8    £  r.  I  s  X  a  A. 

Alom  piheat  m^  a*  mesdken, 
'S  kSdben  merengtek  a'  tetdkeii 

As  ^Jnek  axürkuletjei : 
HAa  füvalom  ddit  a*  hegyekr^l , 
Konnyekk^nt  hulltak  a*  fürekrdl 

A'  harmat'  aaenge  cseppjei. 

Kn  elaxalaaBtra  ilmadAaom\ 
Mellyet  feltert  aohajtaxaaom , 
OH  iHtem  egy  akt&ax*   tdir^o : 
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Zogoft  «*  lomboxal  felftl^ta , 
L«lkek  lengettenek   körftlem , 

Mint  lengnek  6k  ft*  sir'  köven. 

*S  Im  u^llelowlott  a*  boruUt , 
e«  ft*  «et^c  kddön  k/gyiladt 

A*  hajnal'  röswlangBafa : 
Most ,  noat  dkdogtam  Mmmt^rh , 
Most  k^Ua  te  fei,  f^^oyben  lebegte , 

Egnek  legsaeM»  caillagaata. 

Kali  6%  Ab  tund<^r  k^pselasam  , 
Mas  napra  routa  n^elläiem' 

Metasebli  ragadva  •i^nj'aiu : 
Rl/sa  1  hoizäd  sAlIjedestem  t 
*H  k^ped*  bajabaa  dnledeaNm 

'S  nem  a^  valö  aap'  bi^aiib 

Rlt6al  kelataek  fcnyoroa^fa , 
Kl  a*  BS^p  aatkav*  r^saaüifa ; 

Caak  k^ped  fdaylett  ^  ai^p  alak  1 
A*  felpirull  ^'  boltoaaUä»» 
A*  napoak  laagattgaroaa^aa 

Lizim  l  caak  teged  lättalak« 

8)    A'    r  I T  M  o  8    T I  D  iL  K. 

liilddbe  airoak  isHMSt  büa  siemeim , 

laaiert,  neni'ianiiirt,  titkos  b^JTidtSk, 

Te  itty  ream  niosolygra  napoyugotröl 

A'  halmokon  tal ,  'a  ah ,  miodeg  csak  oanaii ,-" 

*8  nekcm  miodeg  gyanydrk^pbea  lebegve  — 

Akar  mid^a  a*  aap  rajtad  lesaal  1 , 

'8  aa  egpirulat'  l^ay^baa  ragjrogss  ^ 

Akir  midon  aeia  feUiJk  baiiliiak: 

Nekem  miadeg  gyiaj'öfktSpbao  lebegri; ! 

Te  iotesa  ismiftf  *s  eraem  ihleted' , 
'S  häoyssor  uem  ^r^em  ast?  es  läng«luk 
Meglepoi  e*  iitkot ,  e*  Taräaaer^t  , 
Es  Birgfoghatni  's  mellemhes  saoriini 
X^ged,  testetlent »  's  csak  nekem  v  a  1  öl ! 
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Mi  aiy  meliy  eng«»  hosiad  tob«,  mgad? 
Mit  rejtegetst  le  ottaii  «(nnekem  ? 
Melly  boldog-ädet  öra  rar  reämf 
Es  a*  homälyoa  ^rsäs  fojtogat, 
V$  ah  enyhdl^t  seliol  sem  lelhetek. 

Hijäban  Tagyoak^iniiidea  lincsaim , 
A*  legssebbek  kds$tt  a*  legkecseabek : 
örSm*  f  boldogsag'  röisaläucKai  9 
Hosiim ,  magamhos  ffisoi  lelkemet , 
'S  e'  nzlrei  itt ,  e*  messse-nyögdeldt : 
ök  osak  fel^d  repesnek  tfs  csäk  Tioasid. 
'S  ha ,  mint  most ,  bäjk^p6db6n  elner&lÖk » 
Te  ismeretlen  9  titkot  täroltag ! 
El  T^gynak  t^pre  m^g  e'  labctok  ia , 
NincaeB  kiv&led  t8bb^,  a'  mi  TOn; 
Minca  itt  5r6ni»  'a  ahl  minden  poasta  'a  holt; 
*S  ah  m^  üreaby  m^  pnastäbb  e'  kebel, 
'S  e'  längold  aaiv,  melly.  fel^d.  dobog. 

Te  Tdras  •  Ott  reim ,  te  r^g  ReiiMSoy ! 
A*  mesase-afrAa'  titkoa  bfstatöja, 
Te ,  a'  ki  tisata  MT&nsa^aink' 
Virägait  gydmSlcare  drleled  f 
Nem!  ntfkem  kiTänsigatni  aincsenek.  ' 
'S  ohajtok  m^g  ia ,  värok  iSa  rem^nylak» 
Onnan  'a  caak  tdied ,  titkoa  ai^p  rid^k ! 
De  ah!  asemefm  haazontalan  keresnek, 
Hassontaian  kereanek  t^ged  kdnnyeiin : 
Eraem,  te  tdlem  minddg  mesase  vagy. 

9)      Vll>A      LiSSLÖHOS* 

Jjlig  maa ,  as^p  hitrea^  re^getve  kujaban  9 
A*  aaerelem'  bäjoa  kelyhdi  üritgeti, 
^  riaazaifJodTän  fija'  jatt^lcdbao 
A'  rössakort  üjra  nyar^ban  ^Iheti ; 
Addig  te ,  Elmaradt ,  kedresed*  'a  üadtöl » 
Te,  kinek  rem^nyit  a'  Haläl  elnyelä, 
Ördmidtdl  roesaxe ,  tova  tenmagadtöl , 
Uly  panaaaial  mdulai  a'  jövendd  feld : 
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„Nincfl  9  kivel  lehetne  e*  nag^r  utat  tennem , 
Kl  csügged^siniben  seg^dkart  ny^jtana, 
Kire  tämat skodaam ,  ki  fogöxn^k  benneni  9 
Es  együtt  pihenne ,  «gyütt  bolyongäna. 
Majd  ha  as  iddoek  öngülyai  nyomnak , 
'S  rändorbotjät  kesem  Idradtan  emeli, 
Lessen  e,  ki  terh^l  feloldrän  villomnak»  - 
Lalkemet  a'  tulso  partra  ätoleli  f 
Utom,  lessdll  -a'  aap,  ei  a*  Jöt^t'  atyja» 
Ai  «g^B  term^sset  m^ly  gyäasba  rejtesik, 
A»  eati  leageteg  ^tet  söhajtgatjay 
'8  kiholUt  a'  mez5*  virägl  köanyeaik : 
Eogeoi,  mikor  a'  ss^p  fSldet  äs  ai  eget 
EIxirja  eitlem  aa  Srok  äj'  gyomra , 
Ki  sirat-meg  forrön  ,  lildva  ki  einleget  f 
Ki  ültet  cyprusfit  szenderg^  poromraf 
Nem  1  A'  magtalannak  tfinemäny  TÜtfga ; 
A'  hol  6  b^jdoBOtt ,  caak  egy  radon  homok  , 
Mellybdl  a'  iryoroonilt  mihelyett  kihäga , 
EDyässten  eny^snek  dsr^SnySn  a*  nyomok. 
I^ljek  nemzetenMfrt  ?  Bi  fd  polgär'  mfre, 
Ki  hMnek  arany  oszlopot  is  tehet : 
Kinek  csak  kdnye  ran  €s  langolö  sxfve, 
Has&jaärl  annak  csak  halnia  leket/^ 

Vajha  igy  tünddoiSk  sok  nagy  eläkelo , 
'S  ekkäpen  rettegnä  neT^aek  homälyal» 
M£g  a*  k5x  Tiragzdst  nem  tenyäszti  -  elu  , 
'S  roaginak  ragyogva  f atja  a'  nappdlyat  ^ 
Ki  konnyen  tavassra  nyithatvän  a'  telet , 
Hidegen  mint  a'  hold  fänylik-le  sugära, 
M4g  is  remänye  van ,  hogy  a'  hiv  tisztelet 
Märränyt  fog  emelni ,  ha  kiddl ,  halmdra. 
HasKtalan.  ^Itdben  elreiaett  a'  hia. 
Dicsosäget  araty  ki  ärdemet  vetett 
Ö  elfeledtetäst,  te,  nemes  färfia  ! 
Hasafi  tettedben  nyersz  ördk  ^etet.  * 

Raday  vddlette  nemzeti  szfnünket , 
Mellyet  aa  ägg  ör^^ny  mar  csak  nem  besodra ; 
Azt ,  hogy  övd  szokasiuk',  ruhänk*  es  nyelvünkel 
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'Wtuelinyi  ntin  te  r6d  korinaayodrt. 

'B  im  as  ÜDalomnak  tem^rdek  rabjal.  ' 

A'  gondtöl  enyhfilni  tehossid  aietn^k ; 

Megnyilnak  eldtidk  hajl^kod*  ajtajl , 

'8  tägul  raa  büincse   ri^tok  as  ^Letaek. 

Itt  a'  aseuveddoek  menedeke  's  honja, 

Itt  afi  eldyoDiatott  lehäny  niindeii  terhet; 

ASf  kinek  axamyait  e'  f91d  aläTooja, 

Itt  rdp&l&^nek  acabad  eget  iiyerhe<. 

Itten  mindea.kory  rang«  valläa  ^a  nemsetA 

K^pesheti  lelk^t ,  malatva  jöaaoal , 

'S  asy  kikhes   nem  azölhat  a'  tanaca  'f  holt  b«tA, 

E'  viläg'  tttkHbdrfoganattal  tandl. 

Te*  eldteremtr^n  a*  r^gi  h^soket, 
l^letet  Taraasolsa  n^ma  tetteikbe, 
Te  megteateafted  a'  Jö-erkdlcadket , 
^a  aiok  ji'  n^afit  saeat  tfiasel  tdltik-be« 
Ekkor  eda^dik-meg  as  ^rsekenyked^ , 
A'  kdsaiklakebel  ei^saer  itt  rärei , 
Elveti  oatorät  a'  kegyetlenked^ , 
A'  tigrüi  bosaau  aieUdebben  ^rei. 
*H  n\d6ü  mindeniknek  a'  szep  'a  Jö  feat^rey 
^a  ipely^t  a'  virtus  fedeii  mint  paixa , 
A'  flötetsegnek  is  elviszed  völgy^re  p 
Figyelmeas^  teven  niisg  a'  rotsakra  i», 
Hogy  lässa  a'  gonosxt ,  e'  feld*  asörnyeteget , 
Kit  m^vesategetett  a*  bfinnek  maaalagja , 
Laaaa  a*  tfirp^ket,  a'  hiuk'  sereg^t, 
Eb  gyülolje  amazt  'a  exeket  kacxagja. 

Ha  vau ,  ki  nem  aegft  a'  aüllyedj  haaän , 
Kir&lj'i^rt  kinek  nem  buaog  a',  rere. 
Ha  van  hirö  ,  a*  ki  nem  fontol  Igaain , 
'S  gaadag  ,  ki  nem  ugyel  saegeny'  a^relmdre  , 
Ha  van ,  ki  niostoha  ^des  gyermek^hea  9 
.Magaat ,  ki  aaülejit  sxentiil  nem  tisaieli , 
IIa  van  teatver  ,  a'  ki  hideg  teitr^r^hea , 
*S  rokon  ,  ki  rokonät  al  safwel  dleii. 
Ha  raa  häaaaok  koat  egyniäat  gyflldlhet^ , 
lia  ki  fogadäsat  megtori  mer^azea » 
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Ha  ran  hfttlen  bardt  'a  ctapodir  sxeretd, 
|l£s  ha  rao  nemember:  nälad  ember  IfiSsxen. 

ÖrrendJ.  A*  lancs ,  mell^el  magat  egyesiti 
As  «lokhei  a'  holt,  oekedel  nem  ssakadt: 
A'  ki  nenuet^oek  erkdlca^t  asebbiti ,  . 

As  hagy  maga  atan  haialo  liakat. 

Anmerkung.     Ladüiaw    VidUf    Qrunikerr   im 

peuker  Comiiat^  hat  in  den  Jakren  1800— 12  et ir«  ungrieche 

ScAauipieiergeeeiliclüi/i    su   tesik    mit  ungeheuren    Auf- 

Opferungen  unterkaiten ,  mii  echtem  Kuneteinn  und  wahrem 

putriotiechen  Eifer  geleitet.     Raday  vädletle Graf 

Faui  Rmday  (Sieh  Handbuek ,  2ter  Band ,  Seite  A). 


s  z  A  s  z. 

Xlkxcxfalvi  Ssisz  JÖX8KP,  Sokn  einee  refermirten 
Fredigere ,  den  I.  Juni  1782  in  Dedrdd-Sxiplak  in  der  eie- 
denhSrgisehen  kiaueenhurger  Geepanmchaft  geboren^  empfing 
eeinen  enten  Unterricht  im  vateriichen  Hauee ;  ward 
darauf^  ein  Knabe  von  zehn  Jahren  in»  Coliegium  tu 
Maroa'Fdedrheijf  geeehickt ,  wo  er  eich  itete  durch  Fieiea 
und  Tatente  au»%eicknete ,  und  auf  die  Anempfektung  eeiner 
Lekrer  aue  gewieeen  Fundationen  unterhatten  wurde,  1802 
eteltte  der  eiebenbUrgiteka  Kamier  Graf  Samuel  Teleki  den 
zwanzigjährigen  Jüngling  bei  eeiner  Bibliothek  tu  Maroe» 
Vdearhely  an  f  wauibtt  dieeer  am  Coliegium  Logik 
vortat*  Fünf  Jahre  hierauf  »ckickte  ikn  Teleki  nach 
Wien  f  1808  aber  nack  Jena ,  seine  Bildung  daeelbet  zu 
erweitern  t  nnd  eick  tum  Amte  einet  Bibliotkekare  vorxw 
bereiten.  1810  kekrta  Siaez  zurück  f  und  übernahm  die 
genannte  Bibliothek  allein ,  welche  eein  Mäcen  nun  zum 
Öffentlichen  Gebrauch  eröffnete.  Doch  echon  den  TQten 
Mai  1812  itarb  er  in  der  Auetehrung.  Seine  aueer  wähl* 
ien  Lieder  gab  eein  Freund  Difbrentei,  1815  (imTien 
Bd  dee  E>delyi  Mueeum)  herauSf  und  eetzte  hiedureh  dem 
zu  früh  I  erblichenen  ein  bleibende»  Denkmahl.  Seine  Gei- 
ete»bildung  i  »eine  Bescheidenheit  |  tein  Biedereinn  und  Jene 
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Naiveiät ,  di4  ihm ,  trte  tft  teinem  LUitrn  f  io  auch  im 
Leben  eigen  war ,  i^iachien  ihn  Allen ,  äie  ihn  kannten  9 
beliebt, 

Quelle :  Difhreniei  am  erwähnten  Orte. 

'  * 

1)     L  I  L  L  A. 

Az  «n  LilUm  ,  mint  a'  toi 
;  R<scxepipe  »  ollyan  vad ; 
Nem  voUak  m4g  csäb/toji , 

Sz(ve  tiszta  ^  szabad, 
Sikamlö ,  mint  a'  aügonak 

K5r^n  jätszö  halfiü  , 
Melly  a*  legsürftbb  hälonak 

Lyukain  is  ältalbü. 
Ollyan  69  mint  a*  majiui 

Rössabimbö'  kebele» 
A'  mellj^et  a'  ss^p  Cyprasi 

Istenasszony  nevele. 
De  hogy  olly  sz^p ,  eleg  nagy  k4r , 

Miyel  oliyan  caintaian: 
Oh  csak  lenne  szelidebb  mär , 

Ne  s^eretn^k  hasztalan. 

• 

2)  EoT   KiB  uadXrhoz. 

Yärj-megy  TdrJ-meg,  te  kis  madär, 

Hogy  elfogjalak  1 
Ne  f^lj  semmity  uem  ^r  baj  's  kdr, 

Meg  nem  fojtalak ; 
Hanem  inkabb  adlak  t^ged 

Ah  sz^p  Lillänak , 
Melly  jöl  leszen  dolgod  n^ked  , 

Ott  nem  kfnozuak. 
As  6  kedres  kis  kez^bdl 

Veszed  ($teled'. 
.    Itat  hoszin  tenyer<Sb61 » 

'S  jätzzodik  teled« 
Gyenge  üjat  megczipkeded 

Csiutalankodra , 
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'S  o  melyiShes  isorfl  läged 

Gyakran  BÖhajtra. 
Szdp  aranf  08  kalilkäban 

Leszen  lakhelyed. 
De  te  gyakran  ablakaban 

Ext  enekeljed :    . 
Melly  kedves  a'  ss^p  Lillanäl 

M^g  a*  fogsäg  is  1 
Unalmasabb  rolna  mdsniU 

A'  BSabadsäg  is. 
Nyäjaskodo  tek^ntete 

OrokSs  taraas, 
Ai  6  sifre ,  aseretate 

Nem  ieket  rarass. 

3)    LillZhos« 

Jere,  Lilla!  hogy  asfremhes 
Kapcsoljanak  karjaim  , 

Hagy  kduenek  iserelmeiiiheB 
Edeagel^  caokjaim. 

Elfelejtre  minden  bujdt 
A'  boldogult  saerelem 

Falan  köti  kossoriijät, 
Jere  hat  oda  Telem  1 

As  ibolyik  ,  a'  röis&k  is 
Edesb  ssagot  lehelneki 

Faluii  a'  kis  pacsirtäk  is 
Kedresbeo  dnekelnek. 

Ssebb  sngdrral  siit  a'  reggel, 
Feljdre  a'  kegyeken , 

Tisstabb  harmalgyOngy-sereggel 
J4ts«odik  a'  Tolgyeken. 

GyümSlcsfiisi  Tirigoiask, 
Ssdntöfoldim  tennenek ,  . 

I^  Talamit  esek  hosoak 
Tied  lessaek  mindenek. 
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4)    Ab    utBKin^99rvT    iiKijir. 

1/ng»  9  kedves  leuykA ! 

£ddig  aarad  vir; 
Nited,  baralas  ^jmka» 

8ieaa  luaa 


Nyalcxat  Mttt  as  dni , 

EiUladt  a*  nap , 
Keta  olthoa  a'  Taesenip 

Hrfaihatit  kolaap. 

A*  Merelem  pi^MaU^ 
'  Mikor  let^t  vaa , 

Kedres  itt,  d«  iiawaoBabb 
Lcfs  miig  it  atthaa. 

Gyakiaa  Idiölatat  Ut 

A'kikMaJär, 
*8  k^ba  Qu  a'  labat  • 

SieM  kaaa  nir. 

5)    Bot    uminrKA'    dala. 

1  egaap  eUtt  agj  l^ajrka  Utfam  aa  atsiäa , 
Piros  rwua  rirdgaaoU  fej^  afcs^aa. 
Terae-  be  agy  sftdia,  kdrtem. 

De  aeai  hallatta» 
Egy  pir  csökot  Im  ig^cteai, 
Ast  is  elhagyu* 

¥ialab61  ^  röisabol  8iSTek5t5ttem 
Egy  iNiki^tiU  '•  aBlakomböL  alareteUem ; 
C«ak  negn^e  ei  elforflnll , 

Ügybe  Km  rette  » 
Saemembe  a'  kSay  kiceardolt , 
Hogy  Biegretette. 

A*  Tiola  4m  a'  röaia  att  aiaradtaaaky. 
A'  forro  aap^  delhereldl  eluaradtaaak « 
Elietait  a'  Medke  legaay 

Keayea  ^ptwel , 
Saikaatyajia  jatsayän  a'  Uny 
ToadWUtedL 
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Megilkottem  a*  k&i/vet  büi  haragomba«, 
De  cnk  asöval » J6i  kirinrio  mtfg  ia  augaflÜMB. 
Aaior  älkam'  neghallotta 

'8  mint  a'  Tioldt 
A*  hir  dtfly  elherrasstotta 
Rdsüifl  orciaULt 

Te  fia  rewd-meg ,  kedrea  EIek  1  tiista  niremeftv 
ilegbosattija  Amor»  hidd*el»  aMured^timet. 
K^t  lN»kr«$tat  käsaftettem 

A'  te  tsimodra , 
'S  n^gy  csökot  ad  aseretetam 
,  Ss^  ajakodra. 


DÖBRRNTEI. 

UoBKKNTKt  GiBOR,  üui  ctaem  tu  HSgyU%  im 
eisenSnrger  Pomiiat  itukafien  aieligen  Gesehleehie  angt- 
Aurger  Confeuion  /  wari  ien  enien  Deeember  1786  stc 
Sagy'8i6U6$  in  ier  tpeuprimir  Geipanmchaft  geboren. 
Den  eruen  Sckulunierriebi  trbieli  er  %h  Fdpa »  von  wo 
er  iae  Sienhurger  ovangeliecbe  CoUegium  bezog  f  uni  ia 
kie  1805.  etuiirte.  Die  Liebe  zur  Poeeie  erwachte  eehon 
frükteiiig  in  ihm ,  uni  Bardii't ,  vorzüglich  aber  Anyoe'e 
Schriften  munterten  ihn  auff  eelbii  einige  Versuche  zu 
wagen ,  weiche  ihm  einen  Piatz  in  ier  öftere  erwähnten 
Sienburger  ungr.  Geeeilechaft  verechaffien.  Nach  einem 
Jahre  trug  ihm  iieee  eogar  iie  Aufsicht  ihrer  Bibliothek, 
uni  epäteh  iae  Seeretäramt  auf.  In  iieeer  Eigenschaft 
gab  er,  unter  ier  Leitung  ies  Praeses,  Prof  E^fcSfOina 
muserwählte  Sammlung  ier  Schriften  ier  Gesellschaft  her- 
aus (A*  SopronI  BMgyar  tirMn^g'  mnnkajinak  aseng^Ji. 
öienb.  1804.  8.) ,  worin  sich  auch  seine  ersten  Geiichte 
bejlnieum  Der  Briefwechsel ,  ien  er  mit  Kis  uni  Kazinczy 
fährte ,  hatte  grossen  Rinfluss  in  seine  literarische  Bil- 
slung.  1805  bezi^  er  iie  Lnitersität  Wittenberg ,  wo  ihn 
Fälizens  ästhetische  Vorlesungen  am  meisten  anzogen* 
Bier  verlegte  er  sich  auch  auf  iie  französische  Sprache  » 
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nachdem  er  iicA  tehon  früher  mit  der  deuUchen  und  iia* 
iiäniichen  öefreundet  hat.  Einige  Gedichte  in  Wittenberg 
geechrieben^  stehen  in  Bagäiyi'e  HegM  ,  (Ofenf  1807.  8.>. 
1806  überging  er  nach  Leipzig ,  wo  er  die  Coiiegien  der 
daeigen  berühmten  Frofeeeoren  fleinig  besuchte ,  nebttbei 
Engiiich  lernte^  wozu  ihn  Oeeian  ,  den  er  zuent  aue 
BacidnyVt  Übereetzung  kannte^  bewog.  Im  Sommer  1807 
kehrte  er  in  tein  Vaterland  zurück.  Er  hegte  den  Wumek 
in  Siebenbürgen  eine  Anstellung  zu  bekommen ,  um  hier  dia 
ungrische  Sprache  in  ihrer  Ünverderbtheit  kennen  zu  lernen  f 
auch  glückte  et  ihm  »  aufKazinczy^e  Anempfehlung  sogleich 
ins  Haus  der  Gräfin  Susanne  Gyulai  nach  Oldh-Andras^ 
falva  (im  kükülläer  Comitat),  zu  kommen  y  und  übernahm 
ein  Jahr  darauf  (1809>  die  Erziehung  von  deren  Sohn 
Ludwig.  Dasselbe  Jahr  machte  er  einen  Ausflug  nach 
Szdphalomf  Kazinczy  ^  den  er  noch  nicht  persönlich  kannte^ 
tu  seKen ;  1814  einen  mit.  dem  Freiherrn  Niklas  Wesselinyi 
nach  Norditalien  f  kehrte  über  Eiume  und  Croatien  nach 
Vngern  zurück  ^  wo  er  Berzsenyi  in  Mikla  ^  Kisfaludy  in 
Sümeg  f  die  Dichterin  Judith  Takäcs  in  Duka  besuchte. 
Hier  beginnt  die  schönste  Periode  seines  Wirkens ,  welche 
sein  Andenken  in  Siebenbürgen  unvergesslich  macht.  Noch 
1813  mit  seinem  Zögling  nach  Klausenburg  gezogen ,  rer- 
tammelte  er  hier  um  sich  die  gelehrtesten  Männer  Sieben^ 
bürgens ,  und  gab  f  von  ihnen ,  die  er  zur  ungrischen 
Schriftst ellerei  anfeierte ,  unterstützt ,  in  zwanglosen  Bön» 
den  die  Zeitschrift  Erdälyi  Maseum  (Klausenburg  und 
Vesth^  1814—8.  8.  10  Bde)  heraus  ^  ein  reichhaltiges 
Magazin  des  Guten  und  Schönen  f  mit  vorwaltender  philO' 
sophischer  und  aesthetischer  Tendenz ,  das  nicht  nur  in 
Siebenbürgen  ein  neues  Licht  verbreitete ,  sondern  Überhaupt 
die  ungrische  Literatur  um  einige  Jahrzehende  vorwärts 
führte.  Wir  können  nicht  umhin  ,  Jener  schönen  Eintracht 
SU  gedenken  >  welche  in  Transsylvanien  unter  den  Gliedern 
der  verschiedenen  Beligionen  herrscht  f  die  sich  auch  bei 
diesem  literarischen  Unternehmen  Döbrentei'i  fruchtbrin- 
gend äusserte.  Die  Wahl  der  aufzunehmenden  Stücke  wurde 
in  einer  Versammlung  von  Kalvinisten  >  Lutheranern  ,  Ka- 
tholiken und  ünitariern  bestimmt ,  und  nie  mengte  sich , 
auch  nicht  der  leiseste  Partheigeist  unter   die  sich   zum 
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$ßentiichen  WohU  verbindenden  Männer,  Ah  Anerkennung 
»einer  Ferdiensie  ttarä  DSbrentei   1818«  tum  Anetsor  der 
hnnyader  Geepanmchafi  ernannt ,  und  daetelbe  Jahr  wurde 
ihm  tu  Karltburg ,  mit  Bewilligung  det  Guberniume  eint 
ulberne  Denkmünte  geschlagen  (die  erete   mit  ungrischer 
Aufschrift).  —  1817  utarb  Arania  ,  Secreiair  der ,  in  Folgt 
der  Verhandlungen  det  klaueenburger  Landtaget  von    1792 
interimittitch    entttandenen  ^    vom   Hofe   aber   noch  nicht 
hettStigten ,  und  tich  to  nach  und  nach  auflStenden ,   tie* 
benbSrger    Gelehrtengeselltchaft.    Von   einigen    Literatur^ 
freunden  hßhtren  Ränget^  welche  dat  Wiederaufleben  der^ 
eelben  wSntchten  »  aufgefordert ,    entwarf  Döbrentei  1819 
einen  neuen ,  dem  Zeitgeitte  enttprechenden  Plan  einer  toi' 
thtn  SotietSt ;  der  in  einer  Vereammlung    det  vdtdrhelyer 
Stuhlet   vorgeleten    und    mit    Beifall  aufgenommen ,  dem 
Gouverneur  unterbreitet  wurde.     Mit  detten  Bewilligung 
ward  er  nun   einer  eigentt  dazu  bettimmten  literaritchen 
Deputation  unter  dem  Voftitze  det  Schattmeittert    Grafen 
Salier  wieder  vorgeleten  f     von  derselben  approbirt ;  tum 
Fraesidenten  Graf  Paul  Teleki ,  tum  Vicepräsidenien  Graf 
fSiklat  Keminy  t    tum   Secretair   Döbrentei  ernannt , 
und  die  Sitzungen  mit  Genehmigung  der   tiebenbürgischen 
Hof  hantlet  begonnen  >  jedoch   in  Beitein  einet  Gubernüil- 
commitsare  y    und  mit  der   Verbindlichleit ,    dat .  Protokoll 
mitteltt  det  Guberniumt  genannter  hohen  Stelle  eintütenden^ 
hit  die  BettÜtigung  vom  König  kommen   würde.   Indetsen 
wurden  die  Sitzungen  vom  höchtten-  Orte ,  bit  zur  weiteren 
Verfügung ,  die  bit  Jetzt  noch  erwartet  wird ,    tuspendirt, 
Döbrentei  verliett  nun  Siebenbürgen  ,   und  zog    tich   nach 
Pesth  f  wo  er  zwei  Bande  teiner.autländer  Bühne   autfer' 
eigte  (Küimdi  atinlut^tii.  Kntchau  und  Wien,   1821-2. 
12.    2    Bde,    Prachtautgabe )  j    enthaltend    Müllner^t 
Schuld  und  Malier  e  *t  Geizigen  ,  sammt  der  Getchichtt  ■ 
det   deutschen  und  frmntötitchen    Theatert ,   Biographien 
deuttcher  und  franz.  Schautpieler  ^   u.  t.  tr.  Shak  tpea* 
re't  Macbeth  ,  den  er  noch  in  Siebenbürgen  für  die  dortigen 
BähneUf  in  Prota  übersetzte,  begann  er  hier  metrisch  tu  Über» 
tragen  ,  und  vollendete  ihn  tu  Wien ,  wohin  er  sich  1823  zog. 
182S    ward  er    zweiter  substituirier   Provincialcommissnr 
im  ofntr  Dittriet ,  und  Übt  seitdem  in  dieter  Eigemehafl 
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SU  Ofen.  Wahrend  teinei  Aufenthaliet  in  IVien  iUftrte  tr 
mehrere  Artikel  über  ungr.  lliieratur  in  Hormayr'e  Archiv 
für  Geichichief  und  echrieh  ein  hidoriecheu  Werk:  Ma- 
gyar dolgok  B<k:aben.  In  Ofen  $chrieb  er  1825  .•  Vesxta , 
einen  Roman  in  Briefen  }  der  bald  encheinen  eoU  ;  1827 : 
lErkolcti  elbeazdl^Ssek  »  und  übenetzte  JSngtieni  Yoriek*s 
nnd  Elita'e  Briefe ,  aut  dem  Original.  Biete  und  Meine 
Cbarakterfesti^sek  liegen  noch  im  M8.  —  Döbreniei*i  G  e- 

dichte r  im  ErdHyl  Musenin ,  Si^pliteraturai  ajand^k 
Ton  1821 ,  iAnrora ,  Wehe  und  Ko9%om  xenireut  f  terftrllem 
in  philoi.  Oden ,  didakiitche  Gedichte  f  Lieder ,  Episteln  , 
Epigramme  f  vorzüglich  verdienen  aber  angeführt  zu  trer- 
den  :  Kefiy^rmesei  diadal ,  Epot  in  5  Getangen  ,  in  ostian*' 
•eher  Manier  (AvLTom  9'  1822)  tr»4f  N^dorfej^nrar ,  in  1 
Gesang  in  Strophen  (Aurora ,  1823).  Auster  dem  hat  wum 
von  ihm  viele  treffliche  aetthetitche  Aufsätze  im  Erd^lyl 
Musenm  trni/Tnd.  Gy^Ut  und:  Charakterfest^  aniekdotik 
(Petth  9  1826.  12.). 

Döbren tei*s  Bi Idnitt^  kithographirt  nach  Rup- 
recht f  verdankt  man  Meinem  einstigen  Zögling  dem  Grafen 
Ludwig   Gyulai. 

1)    AT    MÜ8A    '■    a'    vioTd    irji^. 

Jlf  IC  f  a. 

O  te  meg  is  alsKolT 
'  Fiam,  liest»  idod  mnlik» 
A'  sok  halasztäs  5nina)(an  kacaag. 

IfJ  ^^ 
Lelkem  aokaig  vf^a  längolo 
Ohajtosasi  kSzt ,  repfilt,  esett. 
A*  sRcnt  täaet ,  mellyel  bel^m  rete'I,  . 
En^m  y  hatalmasan  Tiaskodott. 
MeggyuJtTa ,  längba  hoera  ,  elragadra 
Vitt  mesffxe ,  messse  » tut  as  alvilagon. 
Mutatta  neknm  a'  szep  Älmadas 
Le<;8zebb,  legedesb,  iz  csak  enmagamnak 
ElerthetJ  fdny'  *s  dfszvilag'  kdr^t. 
Hallam  a*  tiszta  lyra'  sengset^t, 
'8  halvany  rebenges  jdrta  kebleroet. 
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Littam  ragyo^ni  a'  nemes'  fej^n  , 

A'  nyert  koszorat,  'g  «•  ,^2ent"   nevcti 

Nemnlya  illtam. 

Hazott,  ragadt.ez  4b  amas, 

•8  meg4rini  ▼agytam,  minden  8z<^p-  'n  nemest , 

HevfilTe  tölt<<m-el  sok  reggelim', 

Kezemben  egy  egy  ^gi  manka  volt , 

Borongva  azalll  ram  e«t<^m'  mgära, 

Mind  ««gve ,  a'  mit  ^rcz^k ,  kifejtni. 

De  szämba   venni  eltölt  ^reim' 

Kern  mertem ,  ah  1  nein  tettem  aemmit  ii , 

A'  mellyre  nyugton  eahetett  azenieiQ« 

„Wt ,  arragy  e'pen  semmit"  es  rala 
F6  btiszkesegem  ,  '«  oh  ,  melly  sok  Tagyoa 
E*  poatra-leptig  tisstin  aiegtanülni. 

Sz^p  Müsa ,  a'  tfiz ,  melly ben  gyerlmeked 
£1«  lok  nemeire  vouja  dtet  az. 
I>e  mig  kikapja  a*  dics^bb  ntat , 
Mint  t^toväzik  's  hany  helyen  akad-meg , 
Melly  harczra  k($Uki  t^rgya^rt  inagä?al; 
Mi^rt  hagyod  te  illy  magara  %y  ? 

Mü  »  a; 
'   C«ak  as  nagy ,  a*  kit  öiinerd  \fsT^t , 
*8  ha  tettre^  Vil  •  ki ,  masra  nem  ssoruL 
£l^ha«ft  ez  läagoszlop  gyanänt» 
Vilagot  ^Ikot ,  orscägot  dicsdit , 
Ner^re  e'lte*  dfsz^t  ügy  füzi , 
Hogy  arra  a'  kis  lelkü  elpiral ; 
A'  nagy  pedig  ri  tapsok  kdzt  tekint , 
'S  kStfzSotik  egymäst  mennyek*  ormaio. 
Hogy  illy  er^re  Erleid  lelkedet , 
Ült^velyedned  is  kell ,  a'  yalö* 
Ssent  ßnye  akkor  azebben  tün-ele. 
A'  .teat  18 ,  a'  m/g  järni  neglanül , 
Esik ,  '•  az  ^sznek  is  kiällni  kell , 

MSg  fennteremthety  cMcaem6  korat. 

» 

Bo  t^ged  el  nem  hagytalak 
Csüggedni ;  hogyha  lättam  längoldaod* , 
Kebledbe  azall^k , 
IIahdb.  d.  itkqk.  'Poksie.  IL  Bd.  7 
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Kl  biztattiak  a'  nagy  cs^i  fei«. 
86t  benned  ^lek«  UtkoMo  veaeüek 
A'  ,riithoB  is  ,  kogy  «nnäl  leU^etebb 
Össtöonel  äldoss  a'  halhatlanabbnak. 
As  a*  bomalyban  Jdtt  's  l&nt  gondolat' 
Langaatja ,  melly  axt  8ejtet4  veled , 
Hogy  Bzivhe  tudnäl  scallni  tan  te  is » 
En^seidnek  sainadasival , 
*S  güoyon  9  iddkon  tuiUpaek  aered : 
Ai  i^n  ragyok. 

Aa^rt  retem  caak  a*  virast-  bel^d  » 
Hogy  kessen  allj-ki  pal3*az6  er6Tel, 
Vagy  tartsd  okosbnak  nesok  koat  maradai , 
Mert  a'  der^knek  a'  dics6  borostyänt 
Inkäbb  le  nyujUad ,  mintsem  el  ne  nyerd. 

ifj  •«. 

Ersein ,  's  ez  a*  mi  n^ughatatlanit, 
Minden  nemesbnek  pröbaltam  nyomat, 
De  mind  tovabb  menl ,  mind  messzebl^  rep&It 
Ei6\em  a*  szep  «  a*  kivani  tokely  , 
Mint,  mit  tegyeky  mi  tölti-be  herem^l 
Lelkem  mikor  lese  4b  mikeiit  nj'ugoUf 

M  ü  M  a. 
Vigyäztam  an  räd ,  's  a'  k^nyes  vivot 
Moaolygra  ncSztem. 
Tetszel  nekem  te  fennjärd  täzedben , 
Meliy  csak  jeleset ,  szcfpet  's  nagyol 
Ohajtozott  benyujtni  äldozatnak. 
Bresszd  magad'  most  a'  magasb  TÜäg' 
Zengi^se*  ärjan  boldog  käpzetek 
Kozä  nemessen.   Csillog  i^'  borostydn. 

Ifj  y> 

KedresI  kinek  felintd  pillanatja 
Ha  räm  Javalva  n4%  ,  lelkem  rebeg, 
Te  hivsz  9  te  k jrsz ,  ah  iSgj  szö  , 
Megyek  »  megesküszdm ,  megyek. 
Oh  ^letünk  ally  gyorsau  t&nedez, 
£•  a'  nürifsia^g  oliy  lauu  titok. 
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'fl     AZ      AHHOZ     ^RTU. 
Eit6. 

Midön  nagy  tuizei  ketziteit  munhajan  't  äarabos  rondiahi , 

meiiythtt  a%  ifjü  müvM  eniäng'   erejenek   «e« ,    ax    irt6 

kifogäsokai  U»%.   Az  ifju^  a*  legszedp  uiän  idngoipa, 

feikidit. 

Hogyan  tehat  f , 
Ha  fgy  «e*,  af.6]j  mik^nt? 
Megdl  tüiem ,  melly  vad  länggal  lobog , 
Hogy  axt  el^rjp,  a'  mi^rt  hevftl. 
„A*  sB^pet ,  a*  legszebbet "  a*  »«erint 
.    A*  mint  te  mondod  ,  Tdgyom  4n  kitenni. 
Hogy  tisKf a  l^gyen  a'  biät  4u  crds , 
Hogy  Iffiek  ^s  sz/t  egyesülre  tflljon , 
Olraisson ,  elragadjon  in  tanftflon  ? 
Csak  as  legyen  benn ,  a*  mi  illhetik. 
Ah  s{rva  nezek  a'  sE4^p  cz4\  fe\4^ 
Meiazebbre  tc^Y^ri  fifRykoszorumat. 
'  Szöljy  k^nyizerftlek  ,  hogy'  taUljam-el  f 

M d  i aä  ik. 
Csak  %gy  kicsinys^g  oltsad  (iizedet, 
*8  te  gyujtod  a*  hol  kell ,  »em  6  ragad , 
Rozgdäid   ekkep  mind  lehallanak. 
A*  nagy  havaanak  feldagadt  patakja 
KicsapTa  irkin  ,  Agot ,  torzsokdt , 
8irt  hajt  zajogva  ,  t«rdelt  gatjain  , 
*8  nem  tftkroz^dWn  benne  ^%  '■  riräg , 
Nem.  Tonra  csendei  habja  ,  harsogisa  : 
GySnySrkdd^sed  ninci  benn  's  elhag>'od. 
^rtsd  est  *s  tndod  mi  a'  szep  ^s  er^ , 
Melly  a*  mirekben  l^lekhez  besziQ. 

A'  Musa  k^nyes  lyany,  a'  fektelen 
Dolo  eUl ,  ki  kontd«£t ,  faajit 
Mind  elsziMlja ,  bössznsan  tun-el , 
'S   szem^nneteshez  tir  enyelgeni. 

TAzzel  de  oem  rak »  vad  tfizzel  hajolj 
VeWje »  *i  akkor  edeten  moiolyg. 
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Meg  6  sngallja  legszebb  erzetid*, 

'S  mid6a  sKemenelc  rad  hnll  8ze|>  here , 

Vigyäzva  szedjed  ajka'  caökjaity 

Tiedhes  4rv4n  langlehellete 

Csillagsatoknak  esren  tulragad » 

*S  harmonias  dal  zeng  kdrfiUelek. 

3)    Regula    's    term^szrt. 

V/l^&som  a*  regulat ,    mint  kell  ezt  irni  *a  amazt  is , 
Ah  hideg  ez ,  faraszt ,  szäraz  az  elmerules. 

Olvasom  a'  länggal  festett  fo*  ömledezeset : 

Öhj  melcg  ez,  könnyel  rakva  van    arczulatom. 

Olrass,  iudd-meg,  mit  mert.kell?  j6  tudni ,  mit  illik  : 
*&  rantsd-ki  magad*  'a  utadon  lelked*  emelve  teremts. 

4)     A'      P  H  A  N  T  X  S  I  )(  U  O  Z. 

Arany  lagarod  iijra  terjedez 
*S  lelkem,  levonzö  ^ite*  terheit 
Sc^t  razva ,  roppen  boldog  kepeken 
A'  szüntelen  kivänt  es  mindenütt 
Fellelui  vagyott  bäjviläg  feie'. 

Csapkodva  rer  tal  a*  g^z8k'  kor^n 
Mindeg  mereMben  ,  tiazti&bban  HSpfil 
*S  nera  felve  nez  -  le  ,  mint  niiddn 
Az  Öczeän  feleti  hasit  el  e'  sas , 
^JS  keväly  azeniet  ret  4a  lehullni  buszke. 


Kirälj'i  arcczal  j6  a*  nap ,  kcletjda 
'S  nyugväsa'  tajän  ältalelleneben 
Ragyogva  egnek  a*  szirt'  berczei 
Mig  onvid^ke  ärnyekban  dereng ; 
Ugy  bar  nyomomban  ^j*  honiälya  jar» 
Te,  ätragadva  a'  nyomo  u\6n 
A'  kepzelet'  roenn^-^nek  messze  tdjat 
Aradt  özöuben  liindükolteted. 
'S  mint  Phoenix  egTC  tisztitö  tüz^ben 
IlttlloDg  kör  Altem  a*  durvas  aalak. 

Mar  ^lem,  ^rzem,  Lethe'  cseppjeity 
Ac  clfelejtu  cs^sze  ajkomon  I 
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Itt  e'  magasbaa ,  a'    holott  ürük 
Szepnek  's  dicsonek  fenye  folydogal, 
Teremnek  ^des  almoddsaim. 
Inn^l  lekintem  a'  sxer  sxamyaia 
KIfolyt  iddkbol  «gybe-ällt  ?<avart , 
Melly  s«tmmisegre  menni  n^y  toloiig , 
Mint  a*  haragjät  Tolgybe  caapdozotl 
Felh^k*  csoportja  hegyteto  meg«. 

V^      *S  tisstabba  kelv^n  a*  lement  idö  , 
Repes^  oröiumer,'  remegö  kebellel 
Hevesen  megindalt  meleg  eraetek  kost 
Karolom' melyemhez  mosolydgva  rengiS 
Vid  kepeietj^t  «'  meg  vesstegetltsii 
Tenaesset*  äldott  artatlan  koranak. 

Av  utenek  leszälltak  akkoron 
'S  a^  gyermek-eniber*  hajnallHsinak 
Magok  valänak  hir  res^reik , 
'S  nem  eaett-el  a'  menny-  'a  foldi  reszbol 
Gyarlon  's  kein^nyen  egybefont  alak. 

Magaban  ^t%^  ex  tettekreJc^sz 
HeT  tndulatja'  hänykodo  tÜ7i^t , 
A'  belsKabadsag^  önh^talmait , 
Követte  ösztdnharcsat  's  fekjei    "^ 
Kdze  bonyolgra  rdppent  'a  elbukott. 

H^sdk  's  pulyak  ti  p  mondak  a'  f  eierek  , 

» 

Maradjatok  hat  k^nyete4ire  märl 
'IS  rt%B9Bti  azt  a'  bizö  0nner6.  — 
Azolta  tdrelyg  sokba  's  köszkodik  i 
£zer  rak/tas  szendeHtgeti , 
Jelesre  vagyik  's  bukdoKasiban 
Hamis 'dieaoseg*  fojtö  füftfjein  , 
llizlaija  felre  ertett  tetteit. 

* 

Gydng^n  Icgy/nfed  e*  megt^redest 
Te  kepzeletnek  nyäjas  Gratiaja !    ' 
'S  a*  sziV  felolvad  rajzod*  bajaili  , 
Bekere  hajtja  a'  gigasz  erot , 
'S  a*  fekielenseg  jozaunä  luzen  : 
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igy  4gek6  kÖny,  megtörj  kesenr 
Ölelni  kitEtv^n  a*  term^sietet , 
Ai  elropnit  vez^rldk  v^sszat^rnek , 
'S  mennyet  mosolygnak  a'  kebelbe  btf. 

Meg  napjaimnak  reggel^n ,  mikor 
Ctak  a'  jelenre  függeszte'm  szeniem' 
Es  Tägyam  a*  hogy  kelt,  mar  nyügodotty 
EUdben  is  te  «^desitgetel » 
Te  gyönge  ^rzes  közt  jiyilo  viräg  ( 
Felläbbogö  lang  järt  rajtam  keresztül 
Melyem  feBzAlve/terjengett ,  hevült , 
'S  ^n  azt  nem  ^rt^m ,  merre  i»  hova  f 
Az  önmagokkal  haborüra  kelt 
'S  magokba'  u^ma  ^rz^sek  kdzül 
FeUzärnyaläi ,  's  egy  aj  vilag*  köret 
Järtad  -  be  mint  ooalkotasodat. 

A'  palya-vfrott  lelkek*  zfrjaio 
Eldttem  egy  az<$p  csillag  järdogalt , 
'S  komoly  dicids^g'  elyz^uma 
Lengveo  keresztäl  szent  magänyomat, 
Istensed^snek  nimbuvaban  allva  i 
Bimultam  azt  a'  f^nytetdt,  hovd 
FeWfvja  l^tet  a'  pornak  fija« 

K4§6  oyomokfa  dthatd  napok  I 
I  Ti  ragytok  a*  längifju'  dsei , 

Kit  intve  viszfek  lakhelytek  feld , 
Osztozni  abböl  a*  mit  biKatok ; 
'Sa'  8z(^pet  a*  jöt  szent  nyomdektokon 
Mint  hfv  öröktök  hfven  mfreli. 

Ah  I  mennyetekben  m^rt  zudft  zarart 
A'  fSldi  (Slet*  forgo  azelvesze  f 
Mcllynek  sötete  jöt ,  roszat  sodor 
'S  halasztja  züzza  a'  f6  czelokat. 
Ott  vivod  akkor  a'  izep*  's  nagy'  csatijit 
Te  fenremegve  järdalt  's  megtörütt  aziV  ! 
Ott  omlanak-Ie  ddlve  raraid 
'S  füstben  gomolyg  a'  fenyes  tördel^k. 
Maganyosan  ailsz  büszke  könnyeidben » 
Mint  gydzödelmet  vesztve  Hannibäi. 
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IIa  feltaläläl ,  spjtve  sxüntelen 
A'  milliöknaki  vältofson  zsibongö 
Serg^be»  egyet  egy  hoKxad-rokont , 
Ki  Tisssaisengi  minden  haiigodat « 
Miiidenl  feiejtv^  csüggs«  annak  mel}*«?!! 
*8  csaiatkozäsid'  fajAlmät  sirod. 

Majdan  megedzi  axt  a*  f^rfi  kex » 
IIa  a'  szeliden  fejtett  bkalom      -  • 
Magasbra  Up«tt  elpahuU  panasxnal» 
*8  az  ömledett  ixfr  meg  nj'iltan  marad , 
De  mär  magänak  olly  paiszt  yWott^ 
Mellj'et  9  kilusven  a*  csafart  gona^^znuk  i 
6  csendesen  marad  nagy  a*  pulyäk' 
Irtösatos  rab  azasadiban  is. 

Te  ingerelted  e*  csatda  tüzet 
Te  gySnge  -^rzes  kozt  nyilo  viräg ! 
*S  bcl^  ragadvän ,  jätszva  elbagyad  » 
'S  telette  tünd^r  areczal  rdpdezel. 
Hogy  6  magatol  li^gyen  caendesebb 
'S  n^'omoflb  er^vel  hasson  alkotäsa* 
Te  andaHtni  tuduz  caak  's  nem  vezetni 
'S  a'  szenderegvc  nezo  ifju  <$sz 
lianiar  fogoUya  hajlik  läpiden. 

5)     A'      H  A  V  A  b'    V  I  O  I.  A  J  A; 

Hogynyillasz  te  itt  «*  rengeteglya 
Kgyfdnl,  oh  kieub  tajnak  violaja  ? 
Jer,  ne  hervadozz  e'  vad  hidcgbeii  , 
Nem  itt  ragyon  a*  le  a/ep  kelyhed'  hazaja. 

a  , 

Nyäjasb  ig  mosolyg  Ott ,  hol  en  lakom , 

'8  reggel-  eate  gyenge   szil  Icngedez , 

A*  hajnalnak  nyilik  kis  ablakom  , 

Mclly  alatt  pazaint  közt  cgy  patak  cgcrgcdca. 

Oda  teszlek  ^n  ki  majd  t^gedet, 

•8  elsfi  gondom  te  lessz ,  mihJ»lyt  fel^bredek  , 

Csennelyemmel  «ntoni  pyakci'edet , 

'S  mellole  a*  burjant  lepik  gycn^ed  kezek. 
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'S  ha  hfr  kebelipe  rägyss,  axt  felleled» 
De,  ^n  leisakasstoi  sajnalnalak« 
Ssendergn^d  k^nyedre  kl  t^ü  ^jjeled', 
'S  üj  tarasszal  üjra  äpolnälak. 

9,Yägy6dtam  dn  egykor  szeHd  helyen 
Balzsamxö  szellonek  nyitni  kelyhemet , 
Hogy  egy  gyengiSd  lelkft  meleg  melyea 
Riugattatra ,  värjam  eny^tteinet. 

'S  kikeletet  h^^n  mindenfel^ 
BitvsL  }örik  ide  hozöronak  karjain , 
'S  a'  havasrol  sz^It^sz  rontotl-eU  — 
Eltern  majd  csak  tengett  gornyadö  szärain. 

Menndk  reled ,  de  n^szd  gyokeremet , 

Mint  szebbet  remellTe  mennyire  dgazott! 

Ha  szansz  ,  Tedd  szfvedbe  esetemet , 

'S  ah »  menj !  ream  az  dg  oehdz  lorsot  hozott/' 

£st  mondta  a*  virdg,  en  reszketett« 
Ssemdrem  's  fajdalom  kozt  higta-le  fejdt : 
Egy  harmatczepp  gyönggyd  kerekedett 
Rajta»  ^  kdny  gyandnt  futotta-el  kebldt. 

6)     Hu8Bi(llDAE.nK. 

I. 

Ofrtal,  anydni ,  egy  kor  drtem , 
Hogy  hufzärnak  felütSttem ; 
Ne  bW}  y  anyam  ,  fiad  jöl  van 
•Vitdzek  kdz«  a'  taborban. 

Fdjva  Tal  tarn  Julinkatdl , 
Szfve  repedt  binatjätöl; 
Ne  8<rj,  Ji^Uiy  hived  J61  ran 
Vitezek  kozt  a'  taborban. 

De  ha  nem  eil  anyam  immar , 
Jfa  Julishoz  eddig  mäs  jär, 
Akkor  szivem  a'  taborban 
Vitezek  kozt  sincsen  v/gan. 
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Konyet  ejtek,  nagyot  erre! 

Csak  egy  balssam  J{  safremre  : 

Korfiln^iek  a\taborban  , 

A*  häny  pajtäs ,  inigd  mind  igy  ran. 

Nyügodj'  anyam ,  ^dei  dajkam  1 
£lj  boldognl^  iKt^p  Julink&ml 
Kedreietek  a'  täborban 
Kiri\yi4ri  '•  hasa^rt  ran. 

Vitei  ragyok ,  felmegyek  ^n , 
PaiKomant  leii  csäköm'  sselen » 
'8  majd  axt  mondjik  a'  täborban : 
Magyar  tüi  voll  a'  fiuban. 

II. 

Tillämlanak ,  f^nyledesnek 
A'  kardok  Ott  a'  hegy  ormän ; 
Ila1ä1k<$pek  lengedeznek 
A'  rdrzasslö*  patyolatjän : 

Patkök  alatl  a'  föld  robog  , 

'8  a*  rittfa'  tflsmelye  dobog. 

€^ataai<$l  fü ,  caatatfis  kel , 
Trombita  izöl  harsadozva; 
Pajtäs !  a'  hds  illyenkor  ^I ,  ^ 

Bzfve  nem  rer  boraadoKra: 

Kardot  ragad,  egyel  sahint« 

fiUenJ^re  lebet«  rM  hiot. 

,,RaJta  !  <<  hangzik  ;  rmjta  tehat  I 
Sarkantydl  a'  paripänak, 
8iedd  ^s  fiized  tamadöjät 
A'  kirälynak  ^i  hazanak. 

Kgyeneat  a'  bitrabbjäral 

R'ä  te  nesa  a'  gyävajära. 

Atok  fogja  azt  k9z3ttänk » 
A'  ki  fntni  Tistzafordttl  ^ 
Nagy  bajnak  I  ki «  m{g  elottünk 
EUent^g  rao ,  caapkod  ^  dal. 

Hire8 ,  a'  ki  ügy  megall , 

Mint  sapor  kdst  a'  kdazal. 
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A'  rez^rnek!  a*  rexernek! 
Ki  ellenünk  g}'ujfja  dket : 
Ha  ez  oda  ,  kicsinyt  «rnek , 
Ssijra  fftszük  rabkexSket: 
A'  niieiiket  vedelmesxed  , 
Aczelfala  legyen  kexed. 

G^'uzddelein ,  ragy  tzep  halal ! 
Itt  martidäi,  vkgy  becafilet! 
A'  ki  zengd  csatäba  izaU , 
Vitezek  J  egjeb  nem  illet. 
Csattog, 'dg  a'  häbara, 
'  'S  fonödik  a*'  koszoru. 

Menjen  haza  csüggedt  fdrel» 
Kiben  nincs  Bzittyai  vdr, 
A'  ki  nem  mer  nagy  erdrel 
Egybe  csapni ,  '■  mdg  gyavan  ker ! 

Felre,  fdlre  bätortalan! 

Myiek  kdztünk  haszootalan. 

Feressz ,  feresiz  kafdot ,  jiaszar ! 

Räd  d6\t  vfrök'  tereg^be*; 
'  Villogj  mint  a'  h4r  napsugar» 

Fdket  iovad'  elejdbe. 

CiattogJ  ,  vägj  hogy  bämaljanak  , 
'8  TiMzavägni  räd,  tartaanak. 

De  megadja  ha  kl  magat, 
Ne  bäntad  tatär  vad  kezekkel , 
Feiejtad  ciatäd*  indulatjät, 
'S  drezteaaed  nagy  Idlekkel: 

Hogy  v/vaara  vitezzel  azallt , 
'S  meggydzetve  y  nemeat  talait. 


ß    U    C    Z    Y. 

MJvczY   Em/l,    1784  den  Wien   Mai   zu   Klau»en6urg 
geboren  ,  benuchte  dateibet  due  Gymttüeium  i  nnd  befreundete 
»ich  friihteitig  schon  mit  der   römiechen   Literatur,    17U9' 
bezog  er  die  Akademie  zu  Katclau^  wo  er  den  phüotophi» 
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tr/i>si  Cun  endete*  Bier  zog  die  ungriiche  Literatur  tuertt 
uine  Auf merheanikeii  auf  eich  j  indem  er  durcM  Katincty^e 
Orpheus  mit ,  einer  günstigen  Seite  aereei&en  bekanntwurde, 
huczy  wellte  eich  Anfange  der  Recht egelehrtkeit  widmen  , 
und  machte  zu  Klaueenburg  1801   den  .jurittiechen  Cure ; 
trat  aber  dann  ,  geänderten  Vorhabent ,    1803  in  den  Pia' 
rietenorden  ,  woselbet    er    Gelegenheit  fand  unter    des   bc' 
rühmten  Hordnyi  Anleitung  'mit  dem   betten   Erfolg  eich 
dem  Studium  der  gtiechitchen   Sprache  und  Literatur   zu 
unterziehen.   Nachdem  er  y  den  Ordenettatuten  gemäte  zwei 
J^hre  als  Docent  an  den  Gymnaeien  von  Klaueenburg  und 
Bietritz  zubrachte ,  trat  er  aus  dem  Orden  aus  ,  ging  nach 
Wien  die  Theologie  zu  studieren  ,  primizirte ,    und    ward 
Professor   der  Rhetorik  zu   ff  ermannst  a  dt,-  Misslicher  Ge- 
eundheitsumsiande  wegen  verliess  er  IS\6  seine  Kanzel,  und 
privatisirte  bis  1821.  In  diese  Zeit  fallen  seine  aesthe- 
tischen  Aufsätze    (im  Erd.  Museum  gedruckt) ,  die 
den    trtfFlichen    Denker   und  philosophischen  Kenner    der 
alten  Literatur  beurkunden.  Sach  wiedererhaltener  Gesund^ 
heit ,  bestieg  er  den  Lehrstuhl  der    Moral  -   und  Pastorat- 
Theologie    im    Seminar    zu    Karlsburg  ^    die    er    bis  jetzt 
versieht.     Von    seinen   zahlreielun     Gedichten^   meist 
lyrischer  Gattung ,    sind  nur  wenige,  im  Erd^lyi  Moseuai 
erschienen» 

])    Ta  V  A  8  z*    y  Aqk, 

i\h  melly  borongo  felle^  «melkedik 
A*  kek  vid^ken.  Zapori  hullanak; 
A'  kellenieknek  pusxtasä^ot 

Hoz  Boreas'  vad  agyarkodisa. 

A'  rözsa  büian  hajladoz  elrepedt 
Agän ,  kivfrüU  szep  kebelebe  a* 
Zapor  csapott;  a'  liliomnak 
Tetszetes  agai  öszrelörtek* 

R^szekre  oszlott  a'  TioUcska  mar , 
Neni  hinfi  kedven  illatit  a'  ligei' 

Csernielyje  mellett.  Ilajh  en^'^szik 
Kellemc  a'  gyonyürfi  iavasznak  ! 


198  TOTH. 

2)    K  I  s    PA. 

\Jh  Dryas  f  keggyel  mosolyogj  ezen  kis 
Fära ;  alkoss  rä  ragyogo  virägot , 
'S  a'  8zelektol  mentsd  •  meg !  Az  ^reze$nek 
Szentelem  en  ezt. 

A'  szerencs^tlen'  kebeMiiek  ^1t  Jö- 
Tefemeny*  tisztei  tzeinibdl  nevessen 
Rajta  a'  Jöaag  's  dleld  karokkal 
NyoiDJa  mely^hez. 

3)      A  Z     ]£    R  U  K  M. 

Xlettenthetetlen  lelked'  az  drez^a' 
Szenta^ge  dfszes  czäira  rez^reli ; 
Ne  n^zzed  a'  rat  szemtelcnseg' 
Szftntelenfil  kaczagö  csadajah 

A'  cypruson  tül  fenninarad6  neret 
Az  Ordern  adhat ,  bar  az  ir/gy  kajan 
Szemekkel  intsen  tetteidre , 

Fennmarad  <^rdeihed  a*  hazabaa. 

Nem  a*  vesz^Iyea  gyfilekezet'  szara 
Iteli  tetted*.  Kiknek  az  ^rdemek 

Kötnek  borostyänt  homlokokra,        ( 
Elted*  azok  nerezik  nemesnek. 


T    Ö    T    H. 

U  ngvXr  -  N^imTHi  T  d  T  H  L  X  s  z  ti  ci ,  der  Sohn  einet 
biederen  reform.  Predigen  ,  ward  den  17 (en  Februar  1788 
tu  Kiß  -  Tokaj  bei  Mitkolcz  geboren ,  und  begann  seine 
Studien  in  Mitkolcz.  Frühzeitig  tturde  tchon  die  römitche 
Literatur  sein  Liebling »ttudium ;  und  er  brachte  et  in  der 
hrititchen  Kenntnitt  dertelben  to  weit ,  datt  ihtn  telbtt 
Meine  Profettoren  Bewunderung  zollten.  Theologie  hörte  er 
in  Sdrot'Patakj  und  ging  1810  nach  Eperjet  mit  teinen 
zwei  Zöglingen  j  deuttch  zu  lernen.  Hier  von  Profeitor 
Carlovtziy  angecifert ,  verlegte  er  tick  mit  teltenem  Fleitt 
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nnd  Erfolg  auf  Hie  gritcltitche  Spracht  ;  hier  war  es  auch^ 
fto  er  Kazinczy  "kennen  lernte  ^  der  ihn  bald  teiner  Freund- 
erhafi  würdigtet  und  auf  munterte  y  seine  ungritchen  Ge- 
dichte in  griechische  Schemen  tu  übergiessen.  Töth  bediente 
sich  nb'hmlich  bis  dahin  der  Alexandriner  y  die  er  nun 
tämmtlich  ternichtete:  nur  seine  Tragödie  'Stircziaat  bear- 
beitete er  neu  in  Jamben.  1814  bezog  er  die  üniversiiat' 
Petth  ,  wo  er  sich  der  Arzneihunde  widmete  ;  huldigte  aber 
auch  ferner  in  freien  Stunden  den  Musen  ,  und  bereitete 
seine  Gedichte  für  den  Druck,  So  gab  er  1816  einen  Band 
derselben  heraus ,  enthaltend  :  Oden,  Lieder  ,  Romanzen  , 
Episteln ,  Fabeln ,  Epigramme  und  das  Trauerspiel :  Nar- 
czisss  (Veraei.  Pesth  ^  S.),  Bald  folgten  ieine  griechi- 
schen Gedichte  (Oden  ,  Lieder  und  Epigramme)  mit 
gegenüberstehender  ungr,  Übersetzung  (GÖrSg  rersei.  Festh^ 

1818.  H,)  9  welche  in  der  Chronik  der  oestreich,  Literatur 
(Wien.  August  y  .  Nr 0  62.  63.;  ausfuhrlich  und  äusserst 
günstig  beurtheilt  wurden  .•  im  *£PMH2  'O  AOriOS 
(Wieny  1818.  Nro  i6.J  lobend  erwähnt  f  und  Ohen  gab 
einem  y  an  ihn  gerichteten  ,  t^^ramme  aus  derselben 
Sammlung  in  seiner  Isis  eine  Stelle.  Die  Ausfälle  ,  die 
Töth  in  den  Anmerkungen  zu  letzterem  Werke  wider  den 
Verfasser  einer  Satire  ^Tfilcrdcske.  Faiak  y  1816.  8.;  auf 
seine  Poesien  ,  machte ,  veranlassten  das  Üjra  amalgamaxott 
üvegtablactka  (ungrisehe  und  hebräische  Epigramme.  Pataky 

1819.  8.) :  worauf  aber  Toth  nichts  erwiderte.  Den  \Qten 
October  l^Müging  er  in  Ofen  zur  katholischen  Kirche  über. 
1818  ging  er  nach  Wien  ,  seinen  med,  Curs  da  zu  enden, 
Nachdem  er  die  erste  Prüfung  zur  Erlangung  der  mediz. 
Doctorswürde  abgelegt  hatte,  zog  er  sich  eine  Cholera  tu  y 
die  ihn  den  Zlten  August ,  (nach  Andern  den  2ten  Sept.) 
1820  dahinraffte.  Fiele  behaupten  ,  er  habe  sich  vergiftet. 
So  viel  isf  gewiss ,  dass  er  in  der  Süsser sten  Dürftigkeit 
lebte  y  und  dass  man  nach  seinem  Tode  in  seinem  Zimmer 
mehre  chemische  Praeparate  antraf.  Allein  er  war  immer 
ein  grosser  Freund  chemischer  Experimente  ;  und  das  Selbst- 
gefühl konnte  ihn  dennoch  eine  bessere  Zukunft  hoffen 
lassen.  Sein  literarischer  Nachlass  ist  in  Verlust  gerat hen. 
Ttith  ist  der  Erste ,  der  die  pindar*sche  Ode  nach  Lngern 
verijßanzle  ,  und  vielleicht  auch  der  Erste  y  der   ein  S  o 
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A'  TeztSniek!  m*  resernek! 
Ki  ellennnk  g^'QJtja  dket: 
Ha  ex  oda ,  kicsio}'t  ^rnek , 
Sz^jra  fftuük  rabkesSket: 
A'  mieaket  T«delmesxed  » 
Acseifala  legten  kexed. 

Gyosodelem ,  tagy  fxep  balal  > 
lU  mai^däa,  vagy  bectfilet! 
A'  ki  seng6  csataba  Kall  9 
Vitesek  J  egjeb  nem  illet. 
Csattog,  *<$g  a'  hibora, 
'  'B  fofiodik  a*^  kossoni. 

Menjen  haza  CBUggedt  fdrel» 
Kiben  nincs  isittyai  v($r, 
A^  kl  nem  mef  oagy  erorel 
Egybe  csapni ,  '•  iiM^g  gyärän  ker ! 

Felre,  felre  batortalan! 

Mviek  kSitunk  hasiontalaD. 

Ferens ,  feresn  kafdot »  jmsur ! 

Rad  d6lft  riroW  sereg^be*; 
'  Villogj  mint  a'  Mr  naptogar» 

Föket  lorad'  elej^be. 

Csattogj  ,  ragj  bogy  bämaljaaak  , 
'S  TluxaTigni  rad,  tartaaaak. 

De  megadja  ha  ki  magat, 
Ne  bantid  tatär  rad  kexekkel , 
Felejttd  caatad'  indalatjat , 
'8  ^Eteised  nagy  lelekkei: 

Hogy  r/räsra  Titezsel  •xallt , 
'8  meggy^xetre ,  nemest  talalt. 


ß    U    C    Z    Y. 

Ijucst  Emihf   J7M  den  löten   Mmi   tu   KUuetmiurg 
gehören  » Seiuciie  iu9elbit  dm$  Gymnaeimm  ,  ««if  hef reuniete 
eirk  frukxeiiig  »ckon  mH  ier   rSmiecäen   Lüerutur,    1709* 
^zog  er  die  Akndemie  zu  Kneefau  1  ro  er  den  pAiUsopki- 
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irhen  Curt  endete.  Bier  zog  die  ungrieche  Literatur  zuerst 
seine  Aufmerksamleitauftiehj  indem  er  durck  Katincxy''» 
Orphens mit ^einer  gSnttifen  Seite  äereelben  bekanntwurde, 
huezjß  wellte  eich  Anfange  der  Rechtegelehrtkeit  widmen  , 
trfi<f  machte  zu  Klaueenburg  1801   den>jurittttchen  Cure ; 
trat  aber  dann  ,  geänderten  Vorhaben» ,    1803  in  den  Pia' 
riatenorden ,  woeelbet    er    Gelegenheit  fand  unter   dee   bc 
rühmien  Horanyi  Anleitung  'mit  dem   betten    Erfolg  eich 
dem  Studium  der  griechiechen   Sprache  und  Literatur   zu 
unterziehen.   Nachdem  er  ,  den  Ordeneetatuten  gemätt  zwei 
Jfhre  ale  Docent  an  den  Gymnasien  von  KlausenLurg  und 
Bist  ritz  zubrachte ,  trat  er  aus  dem  Orden  aus  ,  ging  nach 
Wien  die  Theologie  zu  studieren  ,  primizirte ,    und   ward 
Professor   der  Rhetorik  Zu   Hermannsta dt, -  Misslicher  Cre- 
eundheit sumst ande  wegen  ver Hess  er  ]8I6««tne  Kanzely  und 
privatisirte  bis  182].  In  diese  Zeit  fallen  eeine  aesthe- 
tischen  Aufsätze    (im  Erd.  Moseum  gedruckt) ,  die 
den   t rtflichen    Denker   und  philosophischen   Kenner    der 
alten  Literatur  beurkunden,  Sach  wiedererhaltener  Gesund- 
heit,  bestieg  er  den  Lehrstuhl  der    Moral'   und  Pastoral' 
Theologie    im    Seminar   zu    Karlsburg  ^    die    er    bis  jetzt 
versieht.     Von    seinen   zahlreielun     Ge  dicht  en^   vXeist 
lyrischer  Gattung ,    eind  nur  wenige,  im  Erd^Iyi  Museum 
erschienen» 


A 


1)      TaVASZ*      VI&OK. 


h  melly  borong;6  felle^  «melkedik 
A*  kek  videken.  Zapori  huUanak; 
A'  kellemeknek  pasxtttsägot 

Hoz  Boreas'  vad  agyarkodisa. 

A'  r6xsa  büian  hajiadox  elrepedt 
Agän,  kiviruU  szcip  kebel^be  a* 
Zapor  csapott;  a*  liliomnak 
TeUzetes  ägai  dszTelÖrtek« 

R^szekre  oazlott  a*  y-ioUcaka  mar , 
Nein  hinti  kedve^  iUatit*a'  ligei' 

Caermeljje  mellett.  Hajh  enyeszik 
Keltemc  a'  gydiiydr&  tarasznak ! 


198  TOTH. 

2)    K  I  s    PA. 

KJh  Drya«  f  keggyel  mosolyogj  ezeti  kis 
Fara ;  alkois  rä  ragyogö  virägot, 
'8  a'  sxelektol  mentsd  -  meg !  Ab  ^rezesnek 
Szentelem  en  est. 

A*  SBerencs^tlen'  kebel^nek  <^lt  J6-  ' 
T^tem^n^'*  tisztes  szemibdl  nevessea 
Rajta  a'  Jösag  's  olelo  karokkal 

Nyomja  melyehez. 

» 

3}     As     ^    R  D  E  M. 

Xtettenthetetlen  lelked'  as  drezea' 
Szentsege  dfszes  czeira  vezereli ; 
Ne  n^zzed  a*  rüt  szemtelenaeg' 
SsAntelenfil  kaczagö  csadäjah 

A'  cypmson  tul  fennmarad^  neret 
As  «Ordern  adhat ,  bär  az  irfgy  kajan 
Szemekkel  intsen  tetteidre , 

Fennmarad  ^rdetoed  a'  hazäbaa- 

Nem  a'  vess^lf es  gyAlekezet'  szava 
Iteli  tetted'.  Kiknek  as  erdemek 

Kotnek  boroatyant  homlokökra , 
l^lted'  asok  nevesik  nemesnek. 


T    Ö    T    H. 

U  if ovXr  -  N^MKTHi  T  d  T  H  LiABZfsOj  der  S»/m  einet 
biederen  reform,  Prediger»  ,  ward  den  17/eii  Februar  1788 
zu  Kis  -  TokaJ  bei  Midsblcz  geboren ,  und  begann  »eine 
Studien  in  Mi»Mez.  Frühzeitig  wurde  »chon  die  romitcke 
Literatur  »ein  Liebling»»tudium ;  und  er  brachte  e»  in  der 
kritücken  Kenntni»»  der»elben  »o  weit  ^  da»»  ihm  »e/b»t 
»eine  Frofe»»oren  Bewunderung  zdllten.  Theologie  hörte  er 
in  Saro»'Patakf  und  ging  1810  nach  Kperje»  mit  »einen 
zwei  Zöglingen  y  deut»ch  zu  lernen,  liier  von  Profe»»9r 
Curloü»zig  ungteifirt ,  vrlegte  er  »ich  mit  »eiteuem  FUi»» 
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nnd  Erfolg  auf  die  griechucJte  Sprache  ;  hier  itar  ei  nuehj 
fto  er  Kaxüiczy  kennen  iernte  ^  der  ihn  bald  »einer  Fi-eand- 
Mchaft  Würdiglei ttnd  aufmunterte  ^  »eine  ungritchen  Ge* 
dichte  in  griechieche  Schemen  tu  ii&ergieuen.  Totk  bediente 

s 

eich  nahmlich  bi»  dahin  der  Alexandriner  ^  die  er  nun 
Mämmtlich  ternichtete  s  nur  »eine  Tragödie  NarczissE  bear- 
beitete er  neu  in  Jamben.  1814  bezog  er  die  ünivertiiat^ 
Fetth  ,  teo  er  »ich  der  Arzneikunde  widmete  ;  huldigte  aber 
auch  ferner  in  freien  Stunden  den  Muten  ,  und  bereitete 
Meine  Gedichte  für  den  Druck,  So  gab  er  1816  einen  Band 
dereelben  heran»  ,  enthaltend  :  Oden ,  Lieder ,  Romanten  p 
Episteln  j  Fabeln ,  Epigramme  und  da»  Trauer»piel  s  Nar- 
csiMS  (Veraei.  Peeth^  S.).  Bald  folgten  ieine  g riech i- 
sehen  Gedichte  (Oden  ,  Lieder  und  Epigramme)  mii 
gegenäberetehender  ungr,   Cbereetzung  (Gorög  rersei.  Fettk^ 

s 

J8I8.  8.>,  welche  in  der  Chronik  der  heitreich.  Literatur 
(Wien.  Augu»t  p  Nro  Gl.  63.;  autführ  lieh  und  äu»»er»t 
gün»iig  beurtheilt  wurden:  im  ^BPMBS  'O  AOFIOS 
(Wien  9  1818.  Sro  \%.)  lobend  erwähnt ;  und  Oken  gab 
einem  j  an  ihn  gerichteten  ,  Epigramme  au»  dertelben 
Sammlung  in  Meiner  Jei»  eine  Stelle.  Die  Autfälle  ,  die 
Töth  in  den  Anmerkungen  zu  letzterem  Werke  wider  den 
Yerfa»»er  einer  Satire  rTAkröcake.  Fatak  ^  1816.  8J  auf 
Meine  Foe»ien  ,  machte  y  wranlattten  da»  Ujra  amalgamaxott 
UTegtäbläcska  (ungrieche  und  hebraieche  Epigramme,  Fatak^ 
1819.  8.).-  worauf  aber  Töth  nicht»  erwiderte.  Den  Wen 
October  ISl^ging  er  in  Ofen  zur  katholitchen  Kirche  über. 
1818  ging  er  nach  Wien ,  »einen  med.  Cur»  da  zu  enden, 
Nachdem  er  die  ertte  Prüfung  zur  Erlangung  der  mediz. 
Doctorewärde  abgelegt  hatte  9  zog  er  »ich  eine  Cholera  zu  f 
die  ihn  den  31ten  Auguet ,  (nach  Andern  den  2t en  Sept,) 
J820  dahinraffte.  Viele  behaupten  ,  er  habe  »ich  vergiftet. 
So  viel  ff/  gewit» ,  da»»  er  in  der  9u»»er»ten  Dürftigkeit 
lebte  p  und  da»»  man  nach  »einem  Tode  in  »einem  Zimmer 
mehre  chemitche  Fraeparate  antraf.  Allein  er  war  immer 
ein  gro»»er  Freund  chemi»€her  Experimente  ;  und  da»  Selbet- 
gefuhl  konnte  ihn  dennoch  eine  be»»ere  Zukunft  hoffen 
ia»»en.  Sein  literariecher  Nachla»»  i»t  in  l'erlu»t  gerathen. 
Totk  i»t  der  Er»te ,  der  die  pindar*»che  Ode  nach  Ungern 
verpflanzte^  und  vielleicht  auch  der  ErMte^  der   ein  So 


lU  TÖTH. 

1.     E  p  6  d. 
OeTnem  res^^i  ^szre:  mennyi  bajok  illnak  ü- 

täban  elotte  ! 
£lkezdi  pälyafutäiat ,  's  saalad  a'  ferj  megett , 
Kit  g^'amolttl  rere  jobb  «oldalon. 
BoldogtalanI  ha.kid^lne  feYje, 
'S  boldoglalaa ,  ha  6  maga  d^I  is  a'  terh  alä. 

2.    8i  röpha. 
N^ha  edes  drdmmel 
Mosolyg  Niöbe*  5Un 
Tidam  kisdede ,  's  drezteti 
.  Böcsdt  az  anyäval :  alig ,  hogy  ez  elressi  röla 
Szemdt,  buhl  kifeszülten   pattog  az  fr- 

bür  fej^re  :  boszüs  k^s  vonä-fel  azt  1 
Gyakran  fUre  djle  a'  lobogo  isov^tnek 
Hymen'  ünnepi  f^nyben  ällt 
Oltara'  bfboran, 

2.    AnttMtröpha. 
'S  gyäizos  djbe  boHta 
Halattja'  drva  menyasz- 

azoiiyät.  Ritka ,  de  tSrt^nt  eset , 
Hogy  a'  kinek  ^leter^ben  perczege  keble, 
Meg^rlelte  gyümölcsät ,  's  ältaleseU 
A'  szüldi  vajüdö  gyotrelmeken : 
Alig  köstola  az  üj  anyasägnak  ^des 
Ördm^t ,  kialutt  tüze »  ' 

^  mär  4£i  aldosat ; 

2.    Epöd. 
ör^l  y  hogy  egy  ^\6  oyomocskaja  marad »  pedig 
Ebben  is  a'  ferj' 

Bänatja  fog  megujüini,  keg3'esfnek  ktcsid 
K^peben  I  igy  eped  a'  sok  gyümölcs* 
Letorte  tSrzsdkSn  a'  gyümölcsos 
Oltvany*  barätja.  Hermine ,  boldoguU  asisooya 

3.    Ströpha. 
Ai  llithyja-gyälölte 
Magyarnak !  oh  I  ha  fog  iSr- 

demes  ferjed  aa  o  sebhetett 
SwAv^re  viszont  oröoiirt  lehelni  t  ba  latand 
Nemesb  lelket  az  alsäg  a'  koroqäs 
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FAc  kSsott  I  R5c8SsSk  gyerntekid»  nemea 
Hzerelmednek  ^des  cdloga  ^  a*  magyarDäl : 
Te  hagyäd  asokat  reank, 
Hogy  bennok  ^IJ  velänk.   . 

öh  nagy  Attlla'  vdra , 
Mi  tapsoldsti  *s.or5m^- 

*  neket  hallana  bäityäidon 
Magas  fejedelmed  as  6  hiv  n^pe*  k6r^ben, 
'S  mi  yfg  iinnepet  &lii^nk ,  j6  roagyarok , 
Tissteletre  I  De  ah  I  nem  tsaliad :  halaazt- 
ja  ast  keserves  aggodalom :  szerelmei 
FeleM^g,  anya,  's  hfl  le^ny, 
Kiert  Momorkodunk» 

3*  Ep  6  d% 
*S  egjr  olly  nemea  aisEony;'  porrodre  felett  ül  as 
Egi  Rem^nys^g , 

*S  ket  gyemiekecake  Sieben  ,   kiben  Mes  vagyeiit« 
Mankas  er6t  kesereg  Hannia  : 
*S  ^t ,  bir  bely^n  Ikerek  ragyognak « 
Hany t  Heaper^t  keresgeti ,  *«  värja  majd  Phoaphorät. 

3)    Az   IST8  NBaiß^  is^  Dtcao«i^:oE. 

Töth'  hattya^neke. 
l,    8  i  rffpha» 
X  oria-bokrok  atatt  terme  iboly^m  , 
Dai>aza  donga  nircziaaBom  felett , 
MellybJl  Hunni&nak 
Tiazteletea  kosKorut  kotSsek » 
Ufi  gyermeke,  hajdan.     , 
Sxurt  a'  fulink ,  karcsolt  k*  iMn  » 
'S  elreppentek  a'  b^joa  aylph^dek, 
Mellyeket  Zephyr  TMgiinon  ringatott; 
De  herradatlan  16n  a'  koasorii , 
'S  ^kea/ti  ma  la  Ganym^d'  keffeben 
Olymp'  rend^gin^  a'  nektdr-kel3*het| 
Örom6m  nekem,  'a  gdge  asiKadomnak* 

1.  ^Anti»tr6pha, 
Caek^ys^g  ugyan  a^  asc^p  aokak  eldtt 
Ha  nincfl  arral  ^rdemlett  haason ; 

HaKDR.  D.  VmR.  POKBIK.  II.   Bd.  9 
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'S  nem  goadol  TinsSl^ 

A'  ki  gyümolcioft  akar  saTaror 

AssE^re  takarni. 

A'  Kegyssüsek'  kedreltjok  pcdig, 

Bar  Psychenek  ^des  b^natjait 

Kelljen  ii  «ir^ben  ollykor  eltiimie, 

Reme'nyli,  nem  T^nül-meg  ■ohasaml 

Öt  csak  a'  szerelem'  tuze  lelkesiti ,  . 

'S  Tiragokr6l  riragokra  sxallong  ^ , 

Hogy  as  isteneknek  eiinälaa  kedvel. 

,  1.    Epod. 

R^  kellett  jirnom  a*  parl^aka« 
Attika'  t^reiben » 
'S  kurfil  bolygottam  a*  sirhalmot 
Ax  elhnnyt  Vesur*  sxepit  vidiHcin , 
Hogy  az  erd6*  fanyar  cs^rlevel^t 
'S  a*  bäkor'  nyeri  Tenyig^j^S^ 
ElegyÜYe  az  ämbFa-leheU6 
Cztpras'  illatjäral , 
Ajanlhatsam  bir  eml^kezetftl! 
Ab  Olymp'  kegyes  isieninek.        -  * 

2.    Sirupha. 

Segftette  nemes  cz^fomat  az  eg» 
*S  adott  ^nnekem  g>-or8  szarnyakat, 
Hogy  fennyeti  repülni^k  9 
Ott ,  bol  egy  iiteni  k^z  Helikont 
Ft^nnyel  koszohizza. 
N^tt  flzüntelen ,  nem  lankadt  er£m  , 
Hozzä  Bzokfam  a*  nap'  angarihoz , 
'S  borzadom ,  nem  dtkozom «  hazam*  lelleg^. 
B5c861eiet  nem  koldül  az  igaz  , 
Myer  ha  nyer ;  de  ba  asiiite  gyalazat  ^rne , 
Dicsji^g^l  neveln^k  az  irigyek, 
Valamint  az  ej  a*  gyemänt'  rilagah 
2.    Ant  i ttropha. 

Set^  kod  lepi  -  b^  Tatra*  derekdt, 
'S  nagy  ^jfd^lt  hnhog  aok  azu  bagoly 
A'  hegynek  tor^bdl : 
Zeüa^  madarät  pedig  a*  tetej^o 
Ftfn^'tenger  Sredai. 
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J^  Bsem  kiSllhat  minden  sngdrty 
*S  bar  hatat^vet  ollykor  a'  nap  reänk, 
tlj  meg  uj  ridekre  ad  ja  aldasait. 
Nem  alssik-el  azent  faklyaja  neki, 
'S  megtalaloi  y  hogy  itteni  f^ny t  kdssSljon  9 
Cnk  olly  batran  repulj  ,  mint  Proni«th  hossxa  9 
'S  eaak  3rSk  tüs^t  izent  kesekkel  drksd. 

2.    Epud. 
Boldog  l^eky  kit  a^  Mosasereg 
lateni  karba  emelt, 
*S  kSrülSntStt  Olympnak  fenye 
Igax  b5lc<es^g'  aeiher^rel. 
Magaaan  \Ar  as  6  k^pzete , 
Feljebb  a    saskeselyün^l , 
'S  drömot  hoi  as  emberi  nemn^k 
Ha  leazäll  a'  foldre, 
'S  häläval  Ut  innen  viasza  meginl, 
Valahanyasor  az  ^gbe  reptil. 

3.    Stropha. 
Halandd  tetsi  a*  Jot  jatalom^rt, 
Meg^rdemllk  a'  fdradt  kezek 
Hogy  a'  azent  barifaag' 
HA  kebel^en  az  ^des  dr5ni 
Nyagtaasa-meg  ^ket« 
'8  m^lto  hogy  illendd  b^rt  regyen 
Minden  mnnka ,  mellyet  tSrr^ny  kivan  9 
Mellyet  alkoral  caelekazik  a'  fSfd'  fija. 
Caak  iateneknek  nem  kell  jatalom , 
Kiknek  a'  azeretet'  azara  3n  birajok', 
'S  nem  iam^r  karjok  a'  azent n^l  tSbb  torrenyt, 
Hogy  az  egnek  äldäsit  osztogaasa. 
3.    Antiströpka, 
Est  Taltja.fel  a'  i^kken^  aazilyt 
'S  akar  k^r}  9  akir  ne  k^rj  eait , 
Varnod  kell  az  ^gb^l. 
lateni  ke'z  ragyog  a'  haragoa 
Tillamon  is  iXtäh 
A*  rtft'  ririgit  9  mellyel  tapodiz  9 
'8  a'  menny'  aOk  tuz^ft ,  a'  btonlatott  9 
Ket  asem^t  as  egi  Idncsaak  t  Ott  fenn  szor^k. 
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Hasam  ,  hayäro  f  tissteld  iiteiiidet , 
'S  a'  T^lek  rokon  embereket  bSctülJed ! 
As  t^B^g*  lelk«  f^  isten  6  kSstSk  , 
'S  es  ac  isten »  a'  kift  kdretned  illik. 

3.    Epöd. 
Nem  mindeg  tapsol  a'  gj'jsedelem : 
A*  sspretet  aseretet ,  ' 
Lessall  m^g  in  ssfvünk'  m^lydre, 
'S  nem  &d  n^ha  f4nyt  tissta  f^nje, 
Nem  ad  a'  gyöngy  sem  tenger*  fenekib. 
Nem  kell  tdbbs^gre  tekintni. 
Ha  as  ^gi  eroket  it^led  ; 
'S  nem  is  a'  nagy  Jeleab ! 
Plütönak  8b4b  tulkos  äldosat: 
Helikonnak  es  a'  kossorü. 

4)     T  I  8  s't  V  i  L  A  8  S  T  X  8. 

Jtla  ^n  ügy^s  lehetn^k, 
Mindtfg  csak  olly  pdr^kre 
Függessten^m  figyelmem*» 
'S  mindeg  csak  olly  tigyekben 
Ajanlan&m  seg^dem*, 
Meilyekbea  a*  leänyok' 
NeTdk  forag  vess^lyben. 

Ha  iskoUl  tanftn^k , 
I     Mindennek  ast  tapftnam, 
Hogy'  kelljen  a'  lednyok' 
SserelmSket  herftni , 
*S  hogy  kelljen  a'  kegyelsMl 
Meg^demelni  ndlok. 

Ha  pedig  po«Sta  roln^k , 
Mindeg  csak  a'  leänyok' 
Hüsägdket  dics^rn^m , 
*S  mindeg  csak  a'  leg^nyek* 
Vadsägokat  pah^tnim. 

M4g  orros  ia  lehetn^k  , 
'8  nem  lenne  ^rdemeflen 
Ssolgälatom,  rem^nylem: 
Mert  ssfiiftelen  sserelmes 
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Lyinykakat  orvosolaek , 
'H  mind^g  szerelraet  irnek 
£lejebe  asenveddmnek. 

Ssolgälatot  teheln^k 
Mindennyi  hfvatalban; 
^  De  mirel  csak  egyre  ^rek  p 
ValaMzatok,  leanyk^k: 
Mellyik  dologi^a  ui^jam 
Esek   közili  erdmet, 
*   Hogy  hasinomat  vegy^tek  t 

5)     R  O  N  D  E  A  U. 

(Jtet  flierettem  ^n ,  a*  ss^p  Ninat 
*8  h&s^get  eaküttem  b^los  kes^re : 
Mfg  rerne  tslvein ,  m/g  peuegue  v^e , 
Ö  lenne,  nem  sors  Bietern'  Texere. 

El  aem  siakassta  tdle  senuni  gdt ; 
%6tf  bar  rem^oyem  mind  eddig  nem  ere 
Mnnkäral  is  Virint  nyugvö  hely^re, 
Fogadtam  üjra  isteiio«^'  5Y^re: 
Ötet  szeretn^m  4n ,  a'  8Z^p  Nioät. 

AUotl  aaavam  >  'a  meghallgata  Cythere 
Mert  bar  kev^ly  ^n ,  's  bär  6  nagyra  lät , 
El^g  hitemnek  most  ia  annyi  b^re : 
Ötel  •seretoem «  dt  a'  is^p  Minät 

6)      A   L.K   tt   I.  T  U   K. 

Meredek  ,  neh^z  Helikonnak  ütja  , 

8&rft  kod  dleli  derekät  kdr^l , 

'S  fennyen  fakadt  a*  Hippokr^ne'  küija , 

Nein  minden  Utas  äri , 

Sdt  a'  ki  eri ,  lem  miadjärt  ihatja , 

Bar  melly  keves  Yolt  szomja  *■  indulatja  , 

Ha  lelke  ninc« ,  's  ha  nincsenek  vezeri. 

Sek  visszaboüik  a'  helyeo , 

Ha  feje  ssMAl ,  's  rosz  laba  lantorog , 

Sek  ,  Jbäit  mi  nagy  sebbal  megyen  , 


« 
• 
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Leslkük:  a'  foldi  Utk  leroiija! 

'S  haasontalaa  kapkodja  a'  repk^oyt, 

Melly  s51d  kocianyät  kMi  kSre  fonja. 

Lehely  hogy  es  a'  kes^a  maradt 
Biribdarab  repk^ayt  tnatatja, 
Asoknak,  a*  kik  a*  ködin  felAl 
Neoijärtak, 
'8  koBsoHit  JatalomJelAl 
fioha  mm  Tärtak:  . 
'8  mär  a'  leestet  aagy ,  der4k^ 
'S  ApoU-kossoriixIa  papnak  ifmerA. 

M^g  egy  hasoalö  fortdlyt  tehetne, 
Ha  ki  a*  Heükonra  nem  mehetnei 
Meojen  Boeotiaba« 
Zers  a'  taoüm  I  nem  Jär  hijaba. 
Mind  egy  pedig  bellte  a'  haszoa , 
Akdr  Helikon'  hegyäo ,  akär  a'  Parnae 9ion 
Sseres  ralaki  becsületet , 
El4g  asE,  hogy  esereshetett ! 
K^rd^be  sem  teasik  ma  nälank : 
Ki  mh  j  'a  mivel  ^rdemelhetett  f 
Mind  egy  nälank »  akär  nyertf ,  akär  oroxta  t 
Hegyr^ly  mes^rdl,  mäa  e,  yagy  dnmaga  hoata, 
Mind  egy  minälunk. 
Häny  veraeldt  halläk ,  'a  jol  iamerek , 
'    A'  kit  caodälnak  a'  nagy  «mberek , 
Ambär  caak  a'  lärmäa  aereggel 
Inddla  a'  Parnaaa*  hegyäre , 
Tegnap  Sil^n ,  'a  kdll6  ma  reggel. 
Artatlan  a'  fortäly,  meilyet  teve: 
Eltärt  iTÖbarätitöl , 
'S  megällt  a'  MuaabärcB*  to?ätt « 
Vagy  a'  kät^  domb'  hatärkdr^n , 
Mfg  nem  mäa  ütoa  megjdrän , 
Mär  in  alatt  poätänak  koaiontetik  3 

Olraatatik ,  • 

Dtcs^rtetik  , 

Daioltatik  * 

Bdcaflltetik , 
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imadtatik 
'S  tisxteltetik 
KdlUi  hfre^  nagy  ncrel 

7)    Apolögok. 

Hercules. 

Mid^n  Herakles »  isten  as  istenek  kosott 
ielent-meg ,  elol  is  Jundral  fogott  keaet. 
K«rdTea  pediglen  t61e  aa  anyja,  Alkm^na : 
Mi^  nem  inkäkb  mäsnak  tesai  üdvoaletel 
El^szor  ?  arragy  elfeledte  e  mär  taläm , 
Millyen  kegyeticn  elleas^ge  volt  neki 
Junö  —  örökköf   Jöl  tudom  ,  mond  Hercules, 
Nem  Is  felcdem-el  soha;  de  ^pen  ca^t  csupän 
Jano  aa  ,  a*  kit  äldhatok  ,  cs^paa  csak  d , 
Kinek  sxerencsem*  kösaönSm.   Ö  saerad  nekem 
Aaon  csodakat,  mellyek^rt  isten  vagyok. 

A'    m  a  g  T  e  I  j> 

Eg>-  «reg ,  ki  ndha  (hogy  ^'  bohdt  tanitana , 

•8  csadrc  hoanA)  esatelcnt  jatsaik  rala , 

Felül  egy  ladikra ,  mellyet  egy  evead  Icgdny  ^ 

Fei  kdaael  is  lehajthatott ,  's  megyen  a*  falyon. 

A'  gyülekeaet ,  melly  ralami  pompas  ünaepet 

«Irdn,  csoporttat  jdra  a'  Wapartokon  , 

Csak  oldalaslag  näztc,  mit  akar,  's  mit  csinal . 

Mikar  d  marokra  saedi ,  's  marokkal  saör}a-bd 

A'  viabe  a'  magot.  Erre  a'  nep  nagy  kacaajt 

Ctc ;  d  pedig :  bat  nektek ,  iif^y  mopd^  mi  bajotok? 

Midrt  kacaagtok?  n^ert,  biszem,  ba  engemet 

Csak  aadrt  aevettek,  hogy  ide  saörom  a'  magot, 

Magatokat  is  ki  kelleoe  ugy  neTetnetek. 

Minden  paaarlö  iigy  tesaen  ,  mint  dn  tesaek  ; 

Minden  sibarlla  ugy  tesaen,  mint  dn  tesaek; 

Minden  kSny  Wrö  ügy  tesaen ,  mint  dn  tesaek  ; 

Milden  recensens  ii^y  tesaen  ,  mint  dn  tesaek  ; 

Minden  meseld  ugy  tesaen  ,  mint  dn  tesaek, 

A'    vincalcr    is  a'  fija. 
Egy  sa^p  3reg.  bölcs  mint  Acsopus;  kellemc», 
Vig  ,  mint  Anakreon  ;  middn  meghallana  , 
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Hogy  a*  magyar  Ilteratorok  rertengeaek« 
Est  a'  mes^sket  kolt^  -«-  nagyon  ^rtetaieaeD : 

Egy  gyermekecake ,  a'  kinek  rinczl6r  Tala 
As  apja  f  legel61  latta  a'  bort  forroia. 
Apim  I  kialu  rtfmiUten ,  jere  c«ak  hamar , 
Hanar,  mirel  mindjart.kiagrik  a*  borod  , 
•  Ügy  ssOkädsik^  mär  a'  karikat  to  feltdktf 
Sserencse  1  ha  ciak  axt  Idkte-fel «  4deM  j^ermekem , 
8serencse  1  mond  ax  dreg ;  nem  is  fogjak  tehat 
Lefojtai  tdbbe,  hagyjd  peuegje-ki  jöl  nagat« 
Eddig  csak  ^dea  voLt ,  de  mar  er^a  leasea« 

^  8)EPlOliAlfMilC. 

Barätsäg    «Sa    sxerelem. 

15uian  s/ra  Achill  a*  •xurkos  detsliahajöban , 
Hogy  BriieiBt  a'  nagy  fejdeiem  elpörol« 

T61e;  <lühfile  pedig  mint  a*  vadat  fis5  orosslan, 
'  Hogy  Patroklöfl'  ssomoru  holta  fül^fbe  Jotott 

Olly  fanyar  Erösnak  oyila  a'  nagy  f^rli'  kebl^ben ! 
'S  tiflxta  baratiagnak  iogere  iUyen  eros. 

A'    Jitasö    Eros. 

üigy  lydayDak  Toltam  gyermek-lettemre  baratja, 
^8  6  ax  eayäm :  «zlvunk  oem  tada  «emmi  iäzeU 

Cypris'  gyermeke  Jäcssva  talalt ,  'a  k^rt  nyajasau'  egykor  i 
EageduÖk  köstünk  JaUsaai  6t  idegenet. 

Elfogadök:  de  azonnal  ö  üj  jit^kra  tanitott, 

'8  Jatasäak  mar  sxeretdk «   nem  csupa  tarsak  egyutt. 

Archim^d*   pontja. 

.ijorioUn »  mihelyest  kivetetttfk ,  hogy  ne  mosogna  $ 
Tud  DyugTÖpontot  lelni ;  de  Roma  mosog. 


Anmerkung  tu  Nrq  IL  HermiM  ^  Erzherzog  Ja« 
lepAi ,  dti  UHgriichen  Reichtpalatini  GemakÜn  tiarA ,  an 
den  Folgen  det  Kindbeitei  9  den  litten  September  y  1817,  tu 
Ofen.  Dieee  Ode  itt  gleich  nach  ihrtm  Tode  ttuch  betondera 
erechienen  (i^eth  ,  1817.  SJ. 
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V  I  T  K  Ö  V  I  C  S. 

ViTKOVics  MiHALr^etü  SerUs'  »ard  den  Tßien 
Auguit  1778  XU  Eriqu  geboren ,  Uudirte  daeelöü  auf  dem 
Gymnaeium  fünf  Jahre.  Er  ward  ickon  aii '  Knabe  ton 
einem  Meiner  Lehrer  deM  Vertmachem  wegen  geetrafi  j  Ain« 
gegen  zeichnete  ihn  eben  darum  deih  gelehrte  Wolfgang 
Tothy  denen  Schüler  er  1706  zu  Ofen  wurde  ^  ganz  vor- 
züglich am.  Den  philoeophischen  Cure  mochte  er  am  erlauer 
Lyceum »  den  jurietiechen  an  der  Universität  zu  Feeth  ; 
widmete  eich  allhier  1801  ale  beeideter  Notar  der  künigl. 
Tafel  der  Jurist.  Praxis ,  ward  1803  Landesadvocat ,  und 
lebt  in  dieser  Eigenschaft  bie  Jetzt  zu  Pesth.  —  1797 
erkielt  Vitkovics  von  Pdpay  ^  der  damals  Professor  der 
nngriscken  Literatur  am  erlauer  Lyceum  war ,  die  erste 
Anweisung  zum  Studium  und  zur  Cultivirung  der  ungri* 
sehen  Poesie.  Sein  erster  gedruckter  Versuch  wat  eine  Ode 
auf  des  Freiherrn  Joseph  Orczy  Tod  (Pesth ,  1804.  4.). 
Ausgezeichneten  Beifall  erhielt  seine  schöne  Epistel  an 
StepH.  Horvdt  (im  Iten  Bd.  des  Erdetyi  Mafleam);  einen 
allgemeineren  aber  seine  Fabeln  und  Gedichte  (Me« 
s^ji  €s  Tersei.  Pesth ,  1817^  $,) ,  unter  letzteren  besonders 
die  Epigramme.  Seit  der  Zeit  sehen  wir  von  ihm 
%aklreiche  Lieder  und  Sinngedichte  in  den  Ifaszoos  Mu- 
latsagok  y  tJi  der  Aarora  und  Hebe.  Vitkovics  ist  der  erste  » 
der  die  Ungern  durch  tr^iche  Übersetzungen  serbischer 
Volkslieder  und  Balladen  (H.  MuUt.  y  Aurora  t  Hl inerFi|> 
mit  der  serbischen  Poesie  bekannt  gemacht  hat.  Er  selbst 
hat  Manches  in  serbischer  Sprache  gedichtet,  *^^/L  /6?^ 

])     ELBTPHlLOBOrHIil. 

Mint  forog  a'  viläg, 
MiDt  rarog  8ok  ora«äg, 
Fognak  e  bomlani  > 
Vagy  egyhe  ällani  I 
Niacs  goodom  Ulyekkel, 
Maradok  bekevel. 

KedTemre  ^lek, 

Kfänyr«  heoyelek» 
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Kanosöt  üritek* 
Kedvet  meriiek. 

Felölem  mit  eseveg, 
Mäfl  ream  mit  fecseg  , 
Nem  tartom  essembe', 
Nem  öhtöm  wiremhe ; 
Btsom  egy  istenbe 
J^s  becsületembe. 
KedTemre  «lek , 
K^Dyre  henyelck, 
Kancsöt  ürftek, 
Kedvet  meritek. 

Ügy  tSltdm  e'Uemet , 
Ne  banjam  letemet, 
Igazsag'.  szerelme 
Jöroltom'  vedelme, 
Egyenest  besselek , 
Senkitol  se'  felek. 
Kedremre  4\ek , 
Kenyre  heny^lek, 
Kancsüt  äritek, 
Kedvet  meritdk. 

Dolgaim'  folytatom , 
MegkerfiL  falatom  ; 
Mem  vägyok  magotra  ^ 
Csak  takarekosra; 
Van  annyi ,  menny  1  kell , 
Nem  halok  •  n^g  ^hhel. 
Kedvemre  ^lek , 
Ki^nyre  lienyeleky 
JCancsöt  üritek  ^ 
Kedvet  mer/tek. 

Ha  pajtäs  Utogat , 
A'  ki  nem  välogat, 
Szelek  egy  karajkat , 
Kapom  a'  kalacskat, 
Kgymisra  kÖBZOotjük  i 
Kortyait  börpentjük. 
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Kedremre  ^lek « 
Känyre  heny^lek » 
Kanetot  äritek, 
Kedrel'  meritek. 

Ha  fejera  felheH&l , 

Es  holgyem  mell^m  ftl , 

Megdlel  keK^rely 

logerei  ssem^rel  *-< 

igy  leli  kedvemel 

'S  boldogft  eogemel  — 

Kedremre  ^lek»  * 

K^yre  henyiilek , 

Kancsöt  üritek ,  - 

KedTet  meWtek. 

A'  vidäm  lelkeket , 
Vig  ^nekeseket 
Kereseniy  ^t  relek 
Venenyl  ^nekelek , 
J6  kedrre  tüselein« 
Csökolaniy  dlelem. 

KvdTemre  äiek, 

Känyre  heny^lek, 

Kancsöt  ürltek, 

KedTet  meritek. 

M^rt  törjem  fejemet, 
Mert  kinKsan  esseniet» 
tigy  se'  tart  ax  ^let, 
Eser  ragy  sias  ^et ! 
Kisebb  miadnntalan , 
E^el  fdjsi  — -  's  oda  van. 

Kedreinre  ^lek , 

Käoyre  henyi^lek  f 

Kanosöt  üritek . 

Kedvet  mer/tek« 

2)    C  s  B  R*c  s  I  R  E  z. 

Dir  Mätrahegy  lehetoek , 
Hogy  I  Cs«acsim !  eogemet  ssäü 
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Esstendeig  lekiatn^l; 
Vagy  sstfke  nagy  Dunava    / 
Välnäm,  hogy  igy  te  beonem 
8xäx  ^vekig  farödn^l ; 
Vagy  Aetnak^nt  tüxeln^k , 
£8  szazadok'  lefolytan 
Tolem  melegssen^i  te : 
Se'  Mätrabegy,  se*  szdke  . 
Puna  y  haj  !  ae'  längos  Aetna 
Soha  nem  fogok  lehetni. 

Haazoaljttk  «üetünkbeo 
A*  nyii  gyanänt  repftlj 
Idot!  ne  veistegessüak 
£gy  percset  ia  beldle. 
Uaazuäljaki  da  betöJtünk 
Szaz  ^veket ,  be  earel 
Igy  eUe;  da  maradjank 
A'  mik  vagyank:  halandök. 

I 
3)    M  i  8. 

Mikdpen  dsek  a'  Ma 
Fölyöt,  riragot  a'  meb: 
KedTellem  ügy  aa  ddes 
Bort,  borral  a*  azerelmea 
Dalt,  dallal  a'  te  caökod'» 
CsenCkim  i  piroa  leinyka ! 

Ha  bort  iasom »  feldbred 
NyAt  kedvem »  da  dalokra 
HevAlök ,  da  azerelmed 
Altai  DiegddeaAlve 
Nem  ir^gylem  a*  kirdlynak  , 
Ssent  biborat »  ae*  maanak 
Syerencae  -  älmaddait» 

Boldog  vagyok  bor  altal; 
Meg  boldogabb  dal  ältäl  ^ 
Legboldogabb  te  caökid, 
CzenGzim!  te  caökid  altal. 
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4)     FflREDI    pXsSTOü'     D4LA. 

Hej  jahan  bojtar !  hol  a*  jah  f 
M^rt  rmgy  te  olljaa  sibmoruf 
Balaton  m^Uett ,  Ott  a*  jQh , 
Eogemel  oldds  tgy  nagy  bn* 

Nem  ptlem  's  ittam  ^n  m^g  ma  » 
Itt  fekssem  dfiWe ,  mint  a*  fa » 
LeQyugsxik  a*  nap  az  igen  , 
Engemet  itt  hägy  fosegben. 

MegesetI  rajtim ,  't  fiU  nekem , 
Nem  szeret  engem  a'  M^pem , 
Hantalan  füvom  faniUyäm' , 
Nem  hallja,  nem  n^  6  ^nnun. 

Frii  tejet  adtam ,  birany t  is 
Mn  n^ki »  teljes  boglärt  is , 
T61e  nem  ssäntam  semmimet, 
Odadtam  Tolna  lelkemet. 

Csökokat  nyomfam  k^p^re ,    . 
Sohajt^t  knld^  mely^re, 
Oldala  mell^  borultam, 
Ssäjäböl  ts^p  ss6t  kolddltaih. 

HeJ  de  6  mind  est  felejti  » 
^letemet  gyaasba  ejti  1 
Kfnomon  sadnra  nem  indnl  f 

Mast  sseret  6  m4r ,  mis^rt  gy  vi- 

• 

BAntesse  dfet  ax  isten  , 
M^rt  lere  hoxzim  hitetlen ; 
Me'rt  Ttrte  agyon  kedvemet, 
M^rt  Terte  ältal  ssiremet. 

Majd  ha  ny^Jam  el-els«^ed  , 
'S  beonem  a'  I^lek  elt^ved  , 
Mondän!  fogjdk:  iSrted  kir, 
Ssereimet  bohö ,  kis  bojtar  1 
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Mi, 


Uged  ftajogo  Pestoek  henyt  gSw  leheltet , 
'8  a'  fris  läraui  kMitt  sokf^^  t51t5d   idodet , 
£d,  kedves  Horrätom,  «g^ss  nyugalomnak  eredv^n, 
Roffnak  tg69t»4geB  kebeltfbea  napjaim*  elem. 

Ssallisom  sxeret^  n^ntenek  tsalaufed^Ilel 
B^Tont  hasa ,  ker^s ,  im  k^rant  ^hasi  Tagyoonal 
Teljes ;  eMdem  igas  magyar  fzelelA  eledelk^m  , 
Kii  sältbdl  Tacsoram,  ftalom  t^d  nedve  Egernek» 
Mindenen  a'  mi  eUg ,  megran.  Vlgadva  boralok 
Agyba  ha  sseaderedem ;  reggel  Wgadra  kelek-fel, 
'S  mig  n^o^di  hat  Ijänyalral  nüatyinkra  heriilne , 
En  kossorns  Flacciul ,  kedvelteaiet ,  oWaaom  egyk^t 
Ödaig,  '•  Icifatok  napkSlte'  el^be ,  Tlnanknak 
Köborld  partjira.   Örönbors^slia'  tekintem 
£*  fSld*  legkegyesebb  Jölt^T^J^nek  exer  dus 
Koxt  MteiMtMt :  a'  kSrnyek  finnepi  csendben 
Vär-ri^  a*   nyirf&k  aranyoa  ssfnl  Jalfxanak;  a*  i^t 
Sargall6  sdldt^gbe  boral ;  a*  rimhe  merfilT« 
Lilsxik  ai  4g  ,*  nehany  toUas  seng  a'  ssiget*  orman : 
Uly  gySoySrft  reggelt  Pesten  Uthatss  e,  baritom? 

Itt  J^rok  dtflig  fei »  ala.  Sxiroyakra  bocsätom 
Lelkem*  gondolatit.   Tisitän  elm^lkedem  a'  bolca 
Term^ietnek  orSk  kSnyy^bol.   MiUyen  erdrel 
Bir  6 1  »fiDteleoiil  mirel ;  mosgisai  alta! 
V^gbe  Tiszen  mindeat ,  nem  yältOEtatja  folyaaat ; 
Rontani  nem  lehetfo  tSrr^ye  szer^nt  forog  ig^  fold. 
A*  kicsi  ffissalt61  minden  csnda  benne.  As  ember 
Legf^bb  alkotmany;  hotsi  ninca  eeroni  basonio 
AgyTeleJtft  ba  Tessed';  mas  rdssriil  fSldi  raldsag: 
Vptve  terem  ,  n6  >  ismoeodik ,  fogy ,  inegbal ,  enyteik « 
Mint  a'  tSbbi  barom.  Vesztäbdl  mae  ezer  €ltet 
Tüste'nt  nems  ai  anyis  term«^et.  Semmi  ki  nem  ritm 
Kebl  Aol ,  c«ak  mis  alakokki  Tiltosik-iltal. 

Igy  bdlcselKedr^n  a*  ny(r'  rabogasai  kellJn 
Megbatjak  ffileHiet.   N^m,  mint  hajlik  aa  agok^ 
&61ok  mint  naggalja  ai  6m  a*  eirga  lerelk^l, 
Melly  isomoraa  lekerengre  ][>ebii]!  a^  Tfsbe  *s  elisik» 
E'  lAtas  kUelea  tftkSrk^t  fenü  MilUm 


->  ; 


■^ 

^ 
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A*  T^gso  6rat  K^pasem ,  hogy  ax  embcri  fajxat 
Httli  falevelke  g^'anänt ,  herrad  sebes  ^lete »  Stren 
Vagy  hatvan  tavaszig  nehezen  tart ,  '•  mennyi  baj  M 1 
Lam  mi  Tagynnk ,  mi  hamar  malank !  Melto  e  kis-üju}  i 
Letunket  bdral  keaerftni,  fogyasstaai  gonddalf 

Uly  ki^pz^sek  k8st  a*  ssfirfta  kerteket  ^rem^ 
Ri*'niegyek.   A'  pörsag  nyomtatgat,  hordja  kasalba 
A'  szalmät,  ször,  's  hangya  gyanänt  Yermekbe  letölti 
Sok  ronnkaba  kerftlt  ^elmift  t^li  keny<^rnek. 
Cxt  ha  szemfigyre  Tcseem,  boldognak  tartom  az  ollyaot, 
A'  ki  megismerr^n  mül^kony  gyeiige  mivoltät , 
Nagy  f^nyt  nem  hajhäz;  sok  kinca^rt  bajra»  reszelyre 
Kl  opin  Bzänjafejet;  tarul  a*  varofll  zajtol      »     . 
f^rma-szokd  falnban  lakozik  '^  kia  haza ,  gyümolcsSa 
Kerf  je  y  majorja  ragyon ;  kenyeret  megszerzi  ekeje , 
Zold  lügoflsa  bordt  ^  megelegszik ,  bar  mi  ker^s  is , 
A*  mit  nyujt  ax  id6  $  JöUtbe'  gyonyorkodik ;  a'  koz- 
Nep'  szaTain  nem  Jdr ,  m*  bolcsek'  szülteit  otthon 
Cflcndeaen  olvasvan ,  lelk^t  sz^pfti ;  kirälaszl 
Egykf^t  meghittet :  velek  oilztozik  a*  nagy  dromben ; 
A'  buk'  fellegeit  karjok  k^^t  massxe  felejti. 
*S  hogyha  bomolni  siet  teatalkotmänya ,  m^ri^szeii 
Ve«z  bucRut  ^onoszokba  merAIt  üj-modi  TiMgtol ; 
l!-gy  n^zren  a'  renyhe  halalt,  mint  sxdzadok*  älmät , 
Mellyb^l  semmi  zarar,  gond  ,  bu,  baj  fei  nem  ije*zthet. 
'6  jöl  lebet  ^gig  emelt  märrdny  nem  Gzfmezi  8^*jät  i 
Am  a'  hir  lakosok,  minden  kikeletkor  eszekben 
Tarträn,  roelly  sok  j<St  teve  v^Iek,  bdfüdik  aztat 
lÜj  hanttal »  's  ezer  äldas  kSzt  söhajtnak  Qtdna. 

1^7«  ^Sy  k^v^dnnek  ^n  (Slnl.  Be  teljes  Örommel 
Ott  hagyndm  Pestet,  Mätyas'  palotaja'  hely^t  ist 
Tegedet  ^nhozzäm  szfvnalak »  hogy  te  is  Ott  Idgy  y 
-Hol  Miskäd  lakozik;  j6  dolgank  lenne:  napestig 
Tartana  rig  kcd^iink.   Kettecsk^n  ne'ha  czi?6dnank 
A'  ferm^zetnek  mfireltein  ;  ollykor  ax  osag' 
F^  torti^neteit  rottalnök ;  sokszor  ax  Arpad- 
foulte  hazdnknak  ügyiSn  torndk  tanakodva  fejünket. 
Hatha  piroska  Lidim »  's  a'  sxostk^  Gy6ri  Therezed 
Kdztunk  lakndnak » lelkünk  mint  gyulna  dalokra  1 
Oh  be  aserencs^sek  TOlmink  1  ki  obajtaua  tdbbet  ? 
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tigy ,  d«  nekeni  Lidikte  ntegholl  mdg  ilre  *9  Srokre  ; 
A*  sors  is  t  te  tndod,  melly  motioka  k^xse!  oleiget: 
S^mmi  Tftgyont  nem  adott*  Pert  patrait  foljtatok »  ebbol 
Vajmi  «aek^ly  baMEnom  I  —  Pesten  fogts  hat  te  maradni  ? 
N^ken  is  itten  kell  haxyoom  j6  Rofldt.  £lolradl , 
Hök^nt,  kMntom.  -^  Sletek  hmtadikba'  Bndai-a. 
^IJ  fHaaen.  Ha  ma  Wgadhatas ,  holnapra  ne  meU&id. 

6)     fi  F  I  0  R  A  K  K  i  K. 

L  i  d  i  h  e  t. 

Yerset  akans  tdlem,  Lidi?  in  ctak  h^r  ragyok.  Amor 
A'  laatM.  Tdlem  vertet  akaraa  e?  «Mresa. 

I  a  m  d  t. 

JUelly  toksior  Jdix-el »  oh  Lidik^m  1  dlmombaii  elombe , 

'S  isin^t  dimomban  tdnss  dlel^im  eldl : 
filhagytäl  dbren ,  's  dimomban  is  engenet  elhagyss :, 

mdr  hs  nem  dbren  t  Idgy  angjalom  almom  alatt. 

Csenciihes« 

JNap  ha  lealkonyodik  y  harmat  teijed-le  mesdkre; 
Caenesil  ha  migy  tdlem,  kony  exemeinm  boruK 

Kdr  da. 

JVonnyeket ,  oh  feleseg  !  ha  neretas ,  slromra  ne  csorgaas 
Eagemet  njra  neked  Tisssa  nem  adnak  axok ,  ^ 

*8  hamvamig  elhatrdn ,  orok  aimom*  felbe  ssakantjak. 
^tem  Srombe'  veled ,  afrjak  e'  holtom  ntan  I 

CBenaihet. 

£gek  f  ram  ha  reted  aseaMid' ;  fagyok  (m  ,  ha  behdnyod  : 
Caeacai !  te  fogan  j^gd  tonni » te  fogas  hamuTa. 

Sserelem  da  bard'tadg. 

A  sserelem ,  Lidikdm  1  olfyan ,  mint  reggel  as  amrek  | 
Minddg  kissebb  less,  *m  f^gn  kitdnni  saokott« 

Amde  baratsdgnnk  ollyan  ,  mint  estTeli  dmydk  ; 
Ndtten  nd ,  dlt unk  mig  le  ne»  alkonyodik. 
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Emberdfss. 

SsE^^P  ragy ,  lydnyka !  ne  ludd;  jot  teiiü  ,  «rfi  I  felejUl-el: 
K^ktelc  exen  k^t  mod  ad  igaz  emberi  diszt. 

A'     felt^keny*    veg    ssara^ 

Meghattam  ,  felesi^g ,  miiithogy  fe'Itettelek  ,  onk^nj^l  ? 
flog}  ha  gyanüba ,  szeress  ;  hogyha  igaxW,  sirAssi. 

As   irfgyhes. 

Annyi  rpaziQyek  uian ,  hogy  botdog  Icttem,  irfgyled? 
Hogy  te  lehera   boldog  y  halj-meg ,  ohajtom ,  irfgy. 

A*  mal   TiUg. 

Oenki  ne  mondja  neken ,  hogy  ligy  a'  mdi  vlUgank » 
1^8  lägysaga  miatt  nägyra  nem  eVdemesiit. 

Nezxd  y  mi  kem^ny  eledett  adogäl  a*  häzi  sitegenynok  ^ 
'S  masnak  büi  eaet^n  megjegesüi  szem^t. 

A*  boicsnek  »  mig  el ,  id  csontokat  enni ;  da  meghal ,    ' 
Tesz  sffjära  kSret ;  nemde  kemi^nyrk  ezek  f 

Bmberismer^a. 

Ijekd  tettekbdl  megjegyieni ,  millyen  az  einber , 
Ilajdaniak  ssoktik :  oh  be  nehez  tndomany  ! 

K^pünkbol  Larater,  koponyänkbol  szokta  it((Inl 
Gall  ezt  mostanfläg :  oh  be  hamar  tudomany ! 

As    igassdg*  käpe. 

Ook  iSnr^nyss^kek*  kapnjan  Idthatd  az  Igaz^äg* 
Kep^l ;  *s  —  aniy^käl ,  hogyha  tanäcsba  bel^pss. 

^EY   styähos. 

SH^n  szokUk  kedyelni  anyik  magsatjokat  inkäbb 

Mint  as  atyäk  f  Tndjäk  merl  as  anyak ,  hogy  Swik. 

A'  fSsTdoy. 

Melly  J6 1  melly  Tfdiiiii  kedr  dmledes  a'  boritalbdl  1      ' 
Mond  a'  csapts^ken  Pal ,  mikor  Issza  borat. 

Am  mikoron  fiset^sre  kerfti ,  bosongva  kiiltja : 

Melly  rons ,  melly  keserfi ,  k6n  pokol  a*  borital« 

Ha!U>b.  o.  unga.  Poesik-  II*   Bd.  U 


146  horvAt  endre. 

*  • 

t\§y  rAf^ok  ^9k ,  vaUwtnt  mikor  a'  ntk^y  galy«  sx*l«kUI 
Km  rnmarra  kvrer^  ,  *n  miHtt  i^lot  stirlhox  iil^dStl , 
Mofit  hamal-  m*  hnllamok  alaf t  kiolödik :  ax  ijedt 
Kormiiij'tiiiBt  nem  tadja  kiadc  *8  nein  tndja  mit  inladb.  } 
Vagy  mint  ollyao  ntas»  kU  as  erdr»  beciala  inety«« « 
Hol  cuk  barna  homalyt ,  ite  tUigbt  j^Allyakmi  alfal 
V^le  >  alig  liifhat.  Felh6k  kci'ek^dHek  aaeaba' ;   •  ' 
Rllrpik  a'  fikaak  sndärat ;  hsrmeolnak  aä  ell^at- 
Allokkal ,  *8  tfiaftvyrf  rökrt  Matto^rra  HIpitik. 
Akkor  ax  ellaiiklMlt  Tiindor  nSmiilt^ii  Hajuli 
MiHt  ki  halilaak  ralt,  ds  Uwrin  ü)ra  magäkoa, 
KkNilrc»  Biindenib«!  buciidt  kten  ajkai'  nedvca 
Mos|^a«aTal  elAbb  ,  aauttän'  noki  •»ini'a  leroskad  ,       i 
läa  a«  egek'  »«golc*  iiyUalt  leai  mrma  nyiigesml  , 
Mfg  nent  rdgre  foly6  tiistfti  iiii>)gffm«t7.lo<ik  elt^.  • 
*tengerii  is  fgy  neshetsz.  V<»rem*  fogyati*ka  oa5^g  mür , 
Ea  ninca  aeroaii  remf^ny  <9bbd  kogy  ttfsiiatak.  Yntofi  * 
Vtfieteky  ddeseial  1  Xegy^tek  tf  boldoirok  1  a*  Ktii» 
Uly  Uxoayi  kareiat  hä  kigylfthet ,  v^Mok  i»t<!n  I      '     * 

Vajba  nikor  t9H4nt  jstnom  fofc^i^ifba  nada*)il , 
jfcst  a'  büaxfc«  pogiiny  «ngedtid  itiondani  li«%xad  ' 
Mär  ha  Malra  ^al^k  ,.  Talaminrt  i^agy^k  *4ttala  txinra » 
Hagynä ,  keblewh««  aärnifak  tiged  Hkiteiir ; 
*S  €f6kJaiM'  ajkaidon  latT^n  olradai  Tivrkkd ,  i 

Meilya'  kemtfnyai^g^t  kesxäak  IdLgfyflani  tudnä. 
E«  bar  aagaai  uUfton  lUil:  MnyfiMne  bixanaj'al 
Rajtad ,  'a  mmpltßki  axeBMMnek  aipora  lelket: 
Ali  8«  kültebea  lett.  AlMfc  kitetebsel  a»  oamin , 
Nem  littaB  vaaiadelMem'  el^ ,  nyilt  kftraie  ktee  csall. 
Karollom  •savaim*  moat  ia»  mHlyekkel  clcrjbe 
BaigalAg  da  I  anbad  elatem^H  kdnyjfarSgire  boraltam. 
Kern  kääaaAlt,  laab«lla  aMgit  bogy  kSabe  TeHrtta; 
Nenn  lehetett  minden  magyarak'  kdralme  JaTsan«. 
Tarsaimat  aaabadbR  »  nem  irfgylem  ,  viataa  Bndira 
taeani  hAgyät  '•  engam  lÄDcaokkal  terhele  talpig. 
Mär  baladd  aieker^i  sebeaen  leboctätkoxik  a*  nap, 
Mfl  vagycn ,  (Sa  Sxolimänt  kontyos  baxaiiji  keHlik , 
l^tilfai',  (olTaffam  axemeikbdl) ,  fdxni  tanaciiot. 
^gy  lett.  K^t  halTÄny  MpH  caaux  äll-meg  el^ltem 
lyfi^lkor^  *a  magyarul  hosxiai  i^y  sxölaak '  Bayiagll 
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MosolffllU  a«  isien,  esizöla:  ha  a*  TiUg'  kormänyan 
üln^teky  est  nem  kifrdeuetek. 

A*   k  ä  I  r  ö  X  a  a. 

A  metei  roaalKt,  —  nem  tadjnk,  irigys^gliol  e,  ragy 
azanakoxaaböl  ?  —  igy  asöHta  -  mf g  a*  kerti  ? 

Mit  YiraU^  te  itt!  Kinek  nyitgatoii  kebledet  f  Hisxea 
itt  aenkiaem  lat.  Josste  kertekbe,  katl  i$n  pompäaok.  01^ 
Ott  leba  aok  n«xeli6t. 

J6  atyamfia!  ne  h^vj  engemet  od«  f  Te ,  a'  ki  tclje- 
ien  ax^p  Tagy ,  ott  lakhatol;  de  ^a  a*  kl  egyaxerften  ra- 
gyok  felkoDtoa/tve  a'  termesaatl«! ;  i^n  nem  oda  valo  ragyok« 
OUan  engem  inegvetnenck  a'  te  keeteidlea  sKokott  scemek. 
Itten  a'  kev^asel  beelegU  päastorleany ,  *a  a'  Yandor  be« 
csdl ,  i»  kedveL 

Azoktöl  becsültetni ,  kedreltetnl  nem  nagy  dica« 

Aleg  ia  tdbb,  mint  imaddidtol  me^ettetni. 

A'   asajkö  iSa  fälemile. 

1  ^ged  aa  ^nekl^  inadarak  kSaott  a'  legsxebb  «nekluiick 
tartanak;  de  ne  biaxd-el  magadat,  mert   nem  mindnyajkn 
aseretik  enekedet ,  monda  a*  axajk6  a*  füleniilenek. 
Mellyre  ez :  annak  nem  ax  en  enekem  ax  oka. 


I 

■•»■ 
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:i 


rXii.pAT  AhDRia»  nui  einem  amekniiekeu  aäeligen 
GescAieckie  hth.  Conf.;  gek.  äem  90.  Mai  1786  zu  KoUny 
im  lempliner  Comitat  ;  ward  %u  Gditxtet  ^6ei  teiner 
proummtter ,  t«i  SUammhame  der  Szemere  erzogen.  Aatier' 
ordeniliche  Lebhafiigkeit  ckarakieritirte  den  Knaben. 
Seine  Studien  fing  er  in  Säroipaiak  an ,  fro  er  c«  Ueis 
ai/en  MitsekÜiern  an  Fieise  und  Talent  vorthat.  Hieran/ 
brückte  er  vier  Jahre  in  Preesbnrg ,  um  denteck  zu  lernen f 
zu  ;  kehrte  dann  wieder  nach  Patak  zurück »  endete  Fhilo- 
tophie  und  Jui  y  widmete  eich  einige  2!eit  der  jurietiichem 
Praxi»  ;  und  -ward  Stukirichler  in  der  pettker  Oehpdnn- 
echaft ;  ein  Ami »  da»  er  »eck»  Jahre  trug ,  dann  Kränk- 
iichkeit  hüther^niedertegte ,  nachdem  er  zum   Ai»e»»or  der- 
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iefhen  Getpanntekmfi  ermmni  ttvrde.    Kr  Mi  veehteltreiie 
in  Petth  9  tcmf  auf  seimer  nnweii  gelegenen  Besiiznng  Qombn. 
Der    ente   ungrieche    Autkor  ,   den   Füy    kennen    lernte , 
ftar  Kaxinctff.    Vieles  von  ihm  trusste  er  auswendig ,  und 
nur  ihm  dankt   er  Math   Und    Lust   zur   Schrift sfelletei. 
Schon  1807  gah  er  ein  Bändchen  seiner  Erstlinge  ^  Lieder 
und  Fabeln  tnthaltend ^  heraus  (Bokr^la  ,  Vesth ,  8.> ,  fror- 
mnier  einigt  in  einem  Alier  von^  13 — 15  Jahren  gedichtet 
wurden,  Päy  fand  hei  seinem  ersten  Auftreten  wenig  Bei- 
fall;  dieser  Umstand  und  Ka%inczy*s  freundschaftlicher 
Tadel  bewogen  ihn  »  seine  Arbeiten  länger  zurück  zu  halten^ 
und  mit  mehr  Aufmerksainkeit  zu  sichten.  Vnd  so  erschien 
das  Fris  böki^te  (Pssth  ^  1818.  8;  erst'eilf  Jahre  darauf^ 
Oedi  eh  i  e  und  eine  Erzählung  grösseren  Umfanges 
enthaltend.  Durch  die  günstige  Aufnahme  desselben  »  ermtn- 
iertf  Hess  er  bald  einen  Band  Fabeln  und  Aphorismen 
folgen  (Wien  •  1820.  8J  welche  schon  die  ansteichnendste 
Würdigung  erfuhren ,   und  Fäy*s  Ruf  begründeten.    1824 
musste  er  schon  eine   zweite  Auflage    veranstalten ,    die  er 
mit  einem  zweiten  Band  vermehrte  (Üjabb  mes^Ji  es  apho- 
rirai^ji-  Pesth  ,  8.^.  Zugleich  gab   er  zwei  Bände  launiger 
Erzählungen  sammt  einem  Lustspiele  im  Prosa    und  fünf 
Acten :  A'  raagyar  p^Snaek   Erdi^lyben ,   unier  dem    IStel : 
KedTcaapongisok*  (Pesth  ,  8  J   heraus ,  und   ward   dadurch 
entschieden  der    Liebling  des    Publikums.     Das    Luittpiel 
snachte  auch  auf  der  Bühne  Glück.  Jüngstens  versuchte  er 
sich  auch  im  ernsten  Drama  (A\  k«t  Balhory  ,  historisches 
Trauerspiel  in  Prosa  und  fünf  Acten.    Pesth  ,   1827.    8.;. 
fioch  hat  man  von  Fay    einige   launige   Aufsätze    in    der 
Hebe  ««ff  Minerva ,  und  eine  pädagogische  Schrift :  PrnbSL" 
t^tel  a'  mal  oetel^s'  k^  neresetes  hibäjin»!  (Pksth ,  1816.  B.}. 

1)      As     ASSZUJ^TOTlJLÖLd« 

K  5  z  d  a  n  a. 

An  asssony  egy  saukieges  rosn , 
Ssv^p  b^rbe  compingalt  gonois  » 
Häai  doromb.  ' 

Ha  f^rjni»  Tan ,  ore'  a'  hnr.  , 
A'  ferje  pedig  ciupan  vä«» 
'S  fülellen  gomb. 
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Ve'ge  a'  szaliadsaganak , 
Ax  eszcnek ,  kalapjänak » 
*S  többnyire  boldogtaganak , 
'S  beltfp  a*  gond. 

Nagy  bajy  ha  kezdi  ffiltaniy 
Mert  tübb  egy  auapnyt  drf^ni  ^ 
'Mint  flzäx  bolhät: 
M^g  iiagyobb  baj  szeoiet  hunyni , 
'8  annak  vakkä  lenni  la*ni, 
A'  kl  jöl  Ut ; 

A'.  mJenyecsk^t ,  galauibjäoak , 
A'  garalltfr« ,  baratJiDak 
Neresgetni,  *•  aögoraoak 
Venni  f6C  fat. 

Ilogyha'flz^p  a'  feleseged, 
As  a*  kinoB  nyeres^ged , 
Hogy  mail  ölel; 
Ha  pedig  csuf  a'  menyeeske » 
SBomazfSdban  nyal  aöt  a'  keoake , 
Olthon  aam  kell: 
Megoleled  a*  p^z^rt, 
Vagy  a'  haz'  ctendeaa^g^^rt , 
De  a'  cflioos  szomszädn^ert 
A*  hideg.lel. 

JaJ  y  de  ha  asszony  nem  vMiia , 

Az  emberi  nem  kihaina; 

Est  gODdold  -  meg  f 

Apad  if  felet^get  vett^ 

6  if  papQcs  alatt  uenvedt , 

'S  miSg  aem  halt  -ineg  : 

Ne  l^gy  hat  több  as  apddnal , 

Jobb  a'  deäkn^  T^sndnil, 

Hanem  lürSgj  a'  lyanykAknäl, 

'S  häzasodj'-meg ! 

Jjleiii  szfibb  a*  rözsa  ,  RössioÄl, 
Mid6ii  Zephyr  levelio  h&i» 
'8  keblet  harmat  föreisti  i^ 
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Hsegyenüire  uli  agat» 
'S  fsenieraietes  pirMiagat 
Rttsii  mellett  elreaBti. 

Röxsiböl  ss«p  rössa  lende, 
Ha  egy,  akadalyt  naai  tanae , 

w 

^  Te  tegjobbaa  fodhatod  — 
Vadetlenek  kellemei, 
Nincseaek  Mr  (Orisei , 

'8  6t  —  könnyea  Makaatthatod, 

3).  C  H  i»  o  E.   ^ 

(jiMoi^m*  orcMijani,  ha  csökjalt  kerem , 

.  Roasakat  rak  a*  ssem^rem  ; 
Ha  fohajtasai  utanau  repäluek  , 

Kep^n  liliomok  iilnek. 

4)       M   K    8   ^    iCr 

AeBcUlap» 

Aesciilap,  aE  orfoa-lBten « m  igieW  mnlatsagara  chemizala  . 
LegeUbb  ia  taerelmet  teve  otalatölombikjaba.  Venus  ki 
Tancsin  teste  a'  kÖTetkeseal»  's  ime  ax  äüöreszek  cx^k 
lettek :  finoiii  Sasieretet  ^  ki&Mlg  ktsebb  vagy  oagyobb 
buJaaagFegyAlettel.  Mtgcsörilta  fejtSi  a'  saerelem*  tstenneja 
's  f^lre  äklJott.  A'  baratsag  teieteU  utäna  a'  lombikba. 
Castor  <Ss  Pol  lux  rigyasva  füleltek;  de  mint  el  nem'szo- 
'  morodtak  läträn ,  hogy  a'  sxent  üst'  aljao  hasconleses  es 
onsxeretet  maradtak :  a'  nemes  sympathia  pedig ,  kiväll 
ha  ins^get  0ntott  Aescqläp  a'  baratsag  k5sse ,  mint  csiipa 
hangy-Jobbara  evaporalt.  Majd  a' Tirtasokat  gyfirte  exutan 
lorabikjäba  as  oszlätö.  Aa  eg<$ss  ^gi  sereg  Vont  varako- 
xasban  roit ,  'a  mit  goudoltok ,  mi  süle-ki  a*  pröbäböl  ? 
lioom  hasaonlesea ,  ^  hiüaag ,  a'  ver'  mersekLetei  dllal  kü- 
lonbösö  Tegy&letekbeA»  Mär  ^pen  a^  botdogsighoa  nyuta 
Aesciitäp ,  a'  mid^n :  hadd  -  el ,  igy  sxöl  az  isCenek*  atyja» 
ez  most  is  csak  a*  kepzelet'  czernasaälän  fugg  hälunk  :  ragy 
niaradna  beUle  «ükifmi  loübikod'  aljan ,  vagy  semmi  sem  ! 

A'     k  a  k  a  i. 

£brcdj    kakas  koma!  hajtaUlks  igy  scofM^meg  a*  vereb 
a'  f«:s;£er  alatt  szannyado  fcakasi .   Tudaäui  en   azt ,   feie 


es  ;  csak  a*  hold*  vilaga  hint  fönyt  a'  felhdk  alöl.  J6  b^« 
ritoni ,  in(<g  8zunn3'adhat89l 

Magyarjaim !  hanyati  daloltäk  niar  el  a'  „Magyar  haj- 
aal  hasad-ot  '*  '•  istenem  1  meg  is  be  nehezen  virrad. 

Az  okos  «lefint. 

As  allatok  tanacsot  ultek ,  's  m^geien  keltek-ki  as  embeif 
Bralkodäsa  eilen.  Mie'rl  szenvednenk  törabb ,  mondänak  » 
e*  Järniot  Ryakaokon  ?  nincsenek  e  Telds  csontjaink ,  mer- 
ges  kdriaeink ,  kemi^ny  szarvaink  '•  «zamtalan  fegy vereihk 
oellene,  gy^ra  er^tlen  illat  eilen.  Jarallö  zügäs  tämada 
a'  gyülesben;  de  az  okozabb  elefänt:  csillapodjatok »  iigy 
Biond  9  barätim  1  mindenünk  tübb  van ,  mint  az  enibernek  9 
de  '^  eazünk  ninca  annyi.'  Pedig  a*  hol  e'  van ,  ott  az  urasag. 
Nereteniy  middn  paoaszt  hallok,  hogy  N^fd-vagy  al- 
Upän  deapotizal.  Miert  engedik  nraaflLgtok  !  Aa  esaet  korlar 
lolni  lebet  erdsebb  eaazel ;  de  nem  i«  Umer  luäa  fegyver.t. 

A*  rarjak'   gyfiltfse. 

A    varjak  gyfilett  tartottak.   No,    mit  regeztetek?  kerde 

figy  visssaterdt   a'    szarka.    Azt,    hogy   a'  jovd   gyfilezen 

fogunk  vegezni. 

H  a  y  d  n. 

naydn  a'  mint  meaterntiret  ^»a'  teremtesi''  eldszoradta, 
a*  darab  «oknak  nem  tetusett.  Mi  iseaebb  hda  —  igy 
azdia  a'  virtuos  —  a*  fäcsanaal  f  meg  is  ket  neme  az  em- 
bereknek  nem  eheti ,  a'  fogatlaa ,  a'  ki  nem  nighaija ,  's 
a*  roflos  gyomrü ,  a'  ki  nem  em^szthcti. 

V jgaszialastokra  ez ,  basäm'  kossorus  (rdji ,  ci  kevesek! 

Aza  ny  ä  r  Aro  s  o  k. 

IVet  nerezetes  växos  B«  4n  P.  vetekediek  ,.  mellyike 
aayavaroaa  az-  orssägnak,  Egy  statisticiis  azt  a*  különb- 
seget  allap(ta-meg  az  anyavarosok,  6m  mäa  anyäk  közott, 
hogy  ezek  szoptatjäk  gyermekeiket ,  az  anyavärosok  pedig 
ssopjak  az  orszdgot!  'SazdU  m^lyen  hallgat  a'  per. 

Wi  n  cke  1  mann. 

Winckelmann  elragadtatva  csudalta  a*  Clemens*  Museu- 
mabait  a'  TorsZcit.  Mit  tadsz  bamulni  egy  fpj  nelkfil   valo 
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Minthogjr  aa  Uly  sebeket  nem  üdftlt  orvosTani  fenki. 
TetI  vala  lelkemnek  's  1x^61  m'  tcrhe  1)eUgg<$ : 
Nincfl  Ottos  y  tudomariya  kliiek  felmentne  cs;ik  pg}-b6l. 
Erdei  barlangnät «  vadakat  melly  befogad  ^Jre, 
Remtfl^bb  as  üreg ,  mellynek  vend^ge  vagyek  niost 
Et«l  ital  nein  kell ;  mocskos  konyhaja  törSknek 
TCem  niagyar  inyre  ralot  ad-fel ,  's  kevereke  csumörJeT. 
Klnrs  tars ,  a*  ki  velem ,  mint  otthon  ,  vältna  uapoiinan 
Saiikat ,  rolna  eleg  ejjel  keseregni  magamban. . 
Ks  mirel  igy  bdralkodom  ,  ^s  szaporän  siet  (^Itphv 
Vega  fel^ ;  mely  gondolatok'  süru  tähora  gyakran 
^'yoni-le.  Hazäm*  megnyilt  Srr^nye  aszalia  reMmet 
F^k^pen ,  mikor  Ssszevetem  ,  mi  diicsd  vala  hajdan  » 
M.uiiyl  vit^  uemxet,  's  mi  sokd  rettegte  hatalmdt: 
Most  pedig,  ah  sxigorü  fdtam  I  mint  Tisszacsapödott 
A'  vesaes  insegnek  kfnzö  kSxep^e  szerencs^nk ! 
Hol  ragyon  a*  gydnydr&  orszäg  «^melly  n^ha  napokbaa 
Fennhordoxta  fejf^t ,  's  idegentdl  nem  reve  tdrr^nytl 
Mondanl  szegyell||in ,  most  rabszolgäja  tÖrSknek  ? 
Ab  noha  fäjnak  ezek ,  mirel  ^geCi  äszke  hazdnknak  . 
Bcisd  mfndenemet,  de  te  hSlgyero  ^  sokkal  exekn^l 
Biergesben  nyilalö  sebeket  nyitsz  f^rjed*  er^ben. 
Nem  va»'  enyim  's  tied  dn  ezuti&n  soha  nem  leszek  ;  as  nap 
Melly  Buda'  Täräböl  nexe  Teszterore  men^sem'; 
Meniiyekzdnkuek  aranylanczat  sz^trdgta  köz5ttiink  , 
'S  aeni  konySrfilre  reani  gyorsan  küld5tte  haU'om*. 
Halni  nekem  kSnnyft  ,  mert  nj'ugtomat  e^em  «x  altal , 
Mellynek '  koble  y  tadom,  meg  nem  nyilik  ^Ire  sziwmnek. 
Ex  nem  Ijesxt  ^  de  ragyon  miok^rt  rettegjek  eldre 
Meg  ks.  Vajha  mikor  ktlzeh't  ex  az  6ra ,  te  kedves  I 
Melletteni  lennel  's  nyosxolyam*  sz^l^re  ledAIn^I, 
Elgyengült  kezemet  remegd  jobbodba  szoritnäd, 
^8  k^pemre  boriilt  arczad'  gyÖngy^Tel  Itatnäl  I 
Eklcoron  ^n  teged  kiSrn^lek:  hölgyem,  eresszed 
Gyermekimet  kozzam  :  atyjokiöl  nyerjenek  dldast » 
'S  bagyadt  csökjaimat  r4w4n ,  meghatna  sirämjok. 
K^rn^lek :  hogy  ax  isteni  hdz ,  melly  altalam  epüU , 
Fdrjednek  hidegült  tetemit  noha  nemjeled  ottan  : 
OUalmaxva  legyen ,  miutan  ^n  sfrba  leszalltam. 
Kenielek :  jobbagyaimal ,  mcrt  emberek  6k  is 
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P^n  ^8  Apollo. 

tlAg^Jd-el  batya  axt  a'  lilinkott  klni«|it  mar  az  a*  mudi- 
böi ,  -«  igy  f xöl  Apollo  PiinhoB ,  —  ness«  itt  a'  kobsom, 
akar  hdrfäm ,  mindeg}  ik  nemcsebb  bitväny  sipodnäl.  —  Mar, 
j6  flä  t  ^n  a*  g^tyiranäk  maxsik&lok|  felel  a'  pasxtoriiteo;  e' 
pedig  tilinkohoz  ran  si^okra. 

Miadeii  frönak  megran  as  6  k8z5iis^. 


A 


Ax   agar  tft  fijai. 

I  aginsnka  eldsxSr  ritte- ki  kiH  kdlykdt  radasxni. 
KaUngkörot  hajtott-fel  exek  eidtt  a'  ax^l ,  's  a'  tüxesek  , 
teeiB  iig3re!re  anyjok'  inti^s^re »  fixt^k  axt.  Lihegre  tertt*k 
Yplna  aoyjokhoB  Tisaxa ,  a'  mint  koxelre  egy  nagy  »as  rep- 
pene»fel  eldttSk.  Heresen  eredtek  a*  cxalatkoxtak  ez  Utah 
ify  '■  vepttft  a' lairkadasig  k5rett^k  futaaokkal.  Färadtatt 
kttllogta^  most  mi^r  anyjok  mellett,  a*  mint  a*  nyul  el6t- 
tok  felpattant.  6xte  a-  axeg^ny  anya  mint  Axhetta,  de 
kaayatlö  drega^g^t  firadt  fijai  nem  ■eg^lhetrtfn  »  elsxalasx- 
totta  alt.  —  Lauätok  llaim,  igy  feddpxcSk  ax  öreg,  igy 
yan  az  ha  kon(n  elenyelgitek  erdtSket ,  axatän  aic  igaxi 
Tadra  nem  Jut  ero »  '•  gyorsasäg  !  * 


h.qrvAt  endre, 

JtloavAT  EifDRKy   wurde  den  2bien  XotemA^r ,  1778 , 

w 

am  Fusse  dee  Si,  Martinebergee  bei  Miaab  f  in  Meinem  ge- 
iiebten  Sannouci  Paxmändi  roagäny  geboren ,  und  begann 
Meine  Studien  %u  Haab  y  wo  er  die  erete  Anleitung  und. 
Aufmunterung  xur  i'oeeie  von  Frpfeaor  ^ Fabekick  $  dem 
Übereetzer  der  grieckiecken  Lyriker  ,  er  kielt.  Die  Humu- 
niiätiwieeenickaften  endete  Horvdt  am  komorner  Gymna- 
eium  ,  den  pkiioiopkiecken  Cure  an  der  Akademie  zu  trete - 
bürg  y  und  trat  I7i)7  zu  Heinrickau  in  Obereckieuen  in  r/<  n 
Citiercienterorden  f  von  wo  er  179S  ine  raaber  Seminar  auf- 
genommen^ dateibit  TJteologie  eiudirte  ,  und  1801  primizirie. 
180G,  nachdan  er  in  Sipiak^  Szerginy  (ödenb.  Vomii.) 
und  Haab  Kapiantdienete  vereehen  Aatte  ,  ward  er  zu  Tvi 
bei  Haab  Pfarrer ,    und   iebt    daeeibtf  seinem    berufe    und 
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de»  Muien.  Saeh  einigen'  patiiiclen  VenueAen  C1805--(U « 
weiche  in  GeiegenheiiMgedickten  deetanden",  irai  er  1814 
mit  einem  epischen  Gedichte :  Zircs'  emlekesete  (Ofen ,  4.> 
•n  Hexametern  9  auf  9  dae  aiigeuuinen  Beifall  fand*  Er 
ward  nun  von  vielen  Verehrern  seiner  Muse  aufgefordert , 
eeine  Kräfte  einem  groteeu ,  länget  ersehnten  Nationalepos 
%u  widmen ,  das  den  Stifter  des  europäisch  -  ungrischen 
Reiches  f  Arpäd ,  besingen  sollte,  Horvdt  nntertog  sich 
diesem  Weirk  mit  Lust  9  ist  bereiH  bis  zum  achten  Gesang 
vorgerückt  i  und  Hess  mehre  Proben  davon  (Aurora  lfS22^ 
2G,  28/  Vrania  1828^  drucken.  Indessen  bewährte^  seinen 
Beruf  xtim  Epos  zwei  epische  Gedichte  ^  kleineren  Umfan^ 
ges ;  Gritti  Lajof  (Aur,  l%2\,)  und  A*  Szuseki  gydsö* 
delem  (Aur,  ]827.>.  Ausserdem  hat  man  von,  ihm  zwei  He^ 
roiden:  Torök  Bältnt,  hitvesehez  (Aurora  1824.)  und 
Borbely  Helena ,  ft^rjenek  Bekesi  Istrannak  (Aur.  1825) , 
einige  Li  e  de  r  ^  EpJ stein,  worunter  Jene  :  A*  nemes 
szivft  Magyarokhoz  a*  nemseti  theätrum'  ügy^ben  beson- 
dert  erschienen  ist  (fJfeu  ^  1815.  8/,  Abhandlungen  histo- 
rischen und  aesthetischen  Inhaltes ,  endlich  eine  Übersetzung 
von  Thtoduls  yahtmahl  (Ofen^  1819.  8.>. 


1}     HuRVir     ISTViNHOZ. 


Ä 


rpAdot  t  's  nep«t  Panaon*  mesejere ,  barätoni  f 
Biäro'  's  Homer'  «engefle  szerint  kivezetni  mit  unszolsz  I 
Nagy  me'lyaeg ,  m^lyet  mutogatsz  $  Krythr^unii  forgü  , 
Mellyre  Tczer  netkül  küldesz.  —  Mondd ,  merre  keresaem 
A'  hjtnek  saület^se'  hely^t  Aziänak  ezern}4 
Mert  földekre  kioyült  ttr8^6n  1  merre  kerezsem 
A'  nagy  nemzetnek  iaktat!  Kik  voUanak  akkor 
V^ie  hatarl  oiztö  szomszädokf  mennyire  mentek 
Rägi  hazajokban  f  mi  szokAat  tartpttanak  oUhon  ? 
Melly  völgyek*  füreta  legeliSsstek  barmaik  ?  a'  n}  aj 
Melly  vizeket  nyomozotl  szomjät  ertyhiteni  ?   meltj'  heg)  * 
Aljaban  nyngodott  a'  pÄszior,  d^li  heve'tdl 
Kgren  a*  tiizeid  napnak ,  vagy  az  eszakt  szelnek 
Kllene  arny^kot  mened^k($t  merre  talälta  ? 
Adj  nevet  a^  siknak  *  hol  sütort  voiitaiiak ,  av%ngy  * 
Falvaik  allottak;  mefly  varos  külde  iohajtttst* 
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Almos  Utin  »  mikoron  kapuit  kin>  itcrtta  nieginduie" 
Ntsp^nek ,  melly  dt  kfivet« :  ratanierre  menendu 
Yolnay  akar  meghälni ,  akar  diadalmat  aratni? 
M^rt  uotäk  helyeket  ?  mi  okozta  kikelteket  ?  oiiDau 
Meire  csapdnak  utat  ?  kikkel  harczoltaiiak ,  altal- 
Rootväo«  mis  Volgät,   's  Tmnaisnak  paHJait  erntsk  ? 
Kik  Toltak  gyot6  eleinkuek  kadnagyi  ?  millycn 
Fegyverrel  vftiakT  mi  ruhat  adss  6ai  vit^zink* 
A'  Matö  Magyarok'  Metes  vällära  f  Bess^ld-el , 
Kik  Toltak  kegyes  isteneik?  melly  f^Ie  sserekkel, 
Metly  rendtartassal ,  hol ,  's  mint  ^IdoEfak  aKokiiak  t 

Kedresem !  ^me  mi  nagy ,  Dii  s^jos  tengerrc  mutattal ! 
^n  legyek  oily  bator,  hogy  kis  sajkumat  eluldväii  > 
Gyenge  Fitorläknak  ssarnyän  örvenyre  vezesseiii  ? 
Theseus  a'  fejdelmi  leänyt  felvette ,  's  szcreacses 
Volt  Tele  a'  k^tes  habokon  ssarazra  evexui. 
Jöl  bijKott  Menelaos'  orxö  vende'gc  az  ckes 
Uölgfet  borzadozö  Neptun'  kf^nye're  bocsatvdn: 
Mit  tegyek  ^n  ?  hogy'  eresxkedjem  melyebbre  y  remenyem 
Nem  liven  Oceannak  eser  forgukkal  ijesxtü , 
'S  jaratlan  sikjat  bätran  hasogatni  hajomnial , 
'S  meg  nem  hin  vessedelmek  ntan  revpartra  kikütnüm/ 
jlion^  üsxkeibol  Aomanak  törzsokit  altal-    • 
SsaUitTan  Virgil ,  nyomban  ssedegette  llomerust ; 
Adj  te  kesembc  Hom<$rt ;  de  as  an  hosümnek  ax.  atyja , 
Tröja'  kiralya  helyett  allvän ,  ne  remegjen ,  eniennel 
Batrabb ,  f^rfiasabb  legyen  6 ;  oUärra  ite  dtiljvn 
llonjanak  v^g  vesste  alatt,  bar  foldre  szakadjon 
A'  megbontakoxott  eg  /  *n  mindene  langba  enyesszek  ; 
A'  r^nek  mezej^n  fogytig  harcsolva,  ha  meg  kell 
HaIoia  t  ini>>^  bajnok ,  letist  Te'gesss  dicsoen  , 
f^em  mint  a'  sfrö  gyermek »  mint  gyära  ieanyzci. 

K^szer  ket  embernyonot  ^it  a*  Jliäoni  kdlto    ^ 

A*  hüs^ge-sugett  sadkey^ny  assponynak  ntana: 

OseitJl  hallhatu  tehat,  miktt  fraia  kelle : 

A'  hossxan  forralt  Yesaedelmet  Pergamus  eilen , 

Ka  a'  Dardanidak*  vladalmit^  mennyi  vitexek 
Allottak  ssemkoat  f  mikor  ,  i^s  kik  gyostek  f  Achilles 

jjlektorral  mini  ritt ,  's  mint  te'rt  Ithakdba  iUysses  {  — 


\ 
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2)  Ss£pKMMKX    GSTH  A««  A  r.  K  OR. 

Ah  melly  M^pen  ragyog 
Ai  esth^nal'  kies 
Räblntja  k^k  asemedbea : 
A'  roKia  illy  gydnyör 
VAsset  cfillpgt  middo 
VtoUk  klhidtt  iririgtik. 

3)  A*    VITOK*.    «INTII-ATKOZiiA. 

M.i  b^«  )>orpngM  iSrhete 

Oh  lyänyka »  kebledet  ? 
A'  melly  ijsy  eltemetbeUS 

IMiaden  rlg  kedTedet. 

Andalgya  f4d  m6H  ctäggedf  x  ? 

'  Rejtett  kSnyed  m^rt  Ömledex? 

'Melly  gyötrelem  herraast ! 

Va|ld-ne((  te  n^keaiiKt. 

VirägsÖ  rdisatfrei 

Most  iiyünak  ^Itednek » 
'S  kebled'  alvö  ^tz^sei 

Mär  Uura  ^breduek? 
Neni  titkon  egd  k^vans^g 
As  f  melly  m^riilt  ssired  ben  rag » 

'8  epesstre  igy  fogyasst  ? 

Yalld:meg  le  ackemait. 

Ssemed'  süllyedte  's  piral6 

Lobbanta  arcsodnak , 
Önkenytlen  n^ma  äruld 

Xanvji  iaDgodnak»  > 
Ah  ^gss ;  de  rallyon  e'  asent  tuz , 
Melly  Uttatlan  biliiicsre  f&z , 

Ki  boldogert  gyullasst  I 

Valld-meg  te  n^kem  azt. 

Hah ,  lopva  mint  repftl  feiern 

£gy  egi  pillanat, 
Melly  egy  istent  ssallit  beleai  ^ 

'2i  a'  8Z1T'  melyeig  hat. 


N 
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»  ■ 

Ks  olly  heT  rc'rtu)  ^yüladnak  ,   mint  te  ,    haztliiknak 
Neitixeti  ndgysagut  g:yarapitani  teljei  erdvol. 

Näpjaim  i^y  fogynak!—  Lassd  ehbol  ni(*nnyi  habarral 
Van  felcresxtre  üd6m.  Hol  ciend  niticB,  fa^oxik  onnan 
Minden  kedr  ,  4m  semmi  nagyot  nem  «xUIhct  az  elme. 
A*  koltS  nyäzalom  n«lkül  nem  emelheti  IcJket, 
Nema  maganyt  keres  6,  hol  nincH,  ki  xavarja  fi«:ye1met. 
Hajdan  ia  a*  gdrögSk  Parnasias,  4»  Pimpla  hogyekben, 
A*  bSlca  Müsakat  ligetek  koxt  lakni  mesextck. 
Himfy  ia   a^  vere»  csatatiSrrol  felre  vonudvan  , 
A'  flOsogo  patakok*  ment^en  nyÖgte  szerelmet  , 
'8  a'  felelu  koaxirtok  alatt  lantolta  panans/ät. 
Nem  hadi  tarogata ,  nem  ügyek'  riselexe ,  nem  a*  nagy 
Tenger*  azine  folott  repülo  galyakra  bocAHtott 
Ctalfa  remffny  ^lenzte  tüzet  Flaccufinak  orokkun 
Zengj  lantjäban :  Tfburnak  caendei  ^Uhe 
nriive,  mikent  tetixett  a*  Pieridäkkal  enyelge.    . 
Publiat  elragadott  orök^t  megnyerte  baräti 
Altai ,  's  caillapodaara  jvven ,    nagy  lelke  kifejiett. 
Rngemet  a*  nyugorän  ritkän.karol  ^des  ulevef , 
Es  a*  terhek  alol ,  nincs  ,  kit  felnientent  kerjek. 

'8  bir  Hellkont  laknam ,  bau*  rainden  gondnk  elolrm 
Fntninak  ^  de  ragyon  nii  ok^rt  tartozkodom :  a^  lant 
Ved  nelkül  ciiak  felve  peneg ,  nem  ereszkedik  a^  szir* 
Mi'lyseg'i^re  vidam  kennyel ,  's  tapogatra  boforkal 
Hurja ,  mikent  kt  szoHtTa  vagyan  b^kdba ,  meni*i<e 
Meg-megakad  ,  'a  minden  leptere  rigyaznla  ftzüktp^r. 
N^zzd  a'  kendericxet ,  melly  x^r  kSxt  ^nekel  :  a*  bii , 
A*  banat ,  mi  sxavit  keserA  dallasra  faka^xtja , 
Mert  minden  jelenet ,    mitfden  targy  ke'^xfi  nySgi^are. 
Es,  ha  rekeaxre  Tiszed  piros  m'kii  Flora'  viragit , 
DJRxejket  Texxtik  «  's  halavanj'abb  sxinbe  boruluak.  «>• 
Aeneist  Virgil  sxabadon  festhette ,  föduxve 
Ijeven  Angattus'  g3*äm16  sxamyanak  alatta , 
^  Maeeeniistöl  kedvelve  barafi  kegyekkel. 
Erted  ,  mit  mondok  !  —  's  »z6t} ,  hol  vagyon  arrn  kezess^g 
"^of^y  batran  leptessem  elo  a*  sxittya  hadaknak 
Wrengxo  csapatit,   's  ha  talan  maga^abbra  rep(tne 
A'  tüxes  andalgas,  meredck  melys^gro  nc  essom  * 
^^Sy  t  niikor  Arpadom'  feoyet  terjcsztcni  fognam , 
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LeBSK  p ,  ki  a*  rohano'  felh4l  elTonja  ffjcmrol  ? 

Mert  a'  neot  iig^ynek  inindenkor  vollak  irigyi, 

'S  mindenkar  leaxnek  ,  kik  9  mint  a'  c^elcsap  Arachne  , 

A'  tullpaii'  ^e»  porain  misskalray  h'alalof 

Merget  u^ir  :  ok  ia,  ralamit  felfogaaky  ep^v^ 

Olrad  nyelrek  alatt ,  hir  iftenek*  ^tele  Tolna. 

O  haxa!  b^ny  fiaidnak  eret  rothuxtja  hyeaa*. 
Vere,  't  tygr»tajtek  f  hany  rfpera  nyugszik  oledben, 
'S  csipkedi  einladet«  mellybdl  vagyon  ^ete?  hany..  de 
Ifallgatok  f  i»  magamat  nomorn  baoatnak  ereaatriBn 
A'  festd  ecaetet  leteasem;  ne  apassia  relomet 
E'  kep ,  'f  olradoj^ö  axeraeim*  k^nelje  siramtol  1 

2)   Entingi  TAnfiK  BirjUir,  rELKS^cicicRK 
a'  Stambuli  ni,T  tokontböl  Torractra. 


ü 


gy  'hallom ,  (mert  falka  gyanddC  Stambnlba  napook^nt 
Ifajtatnak  Magjarok  szömyfi  fogaigra , ) halotti 
PompÄt  Brettern  tartott^l  hätvSseia  9  Altern* 
Mindeiia,  m/g  Torbägy  ralla  Balintot  vr&nak« 
Ügy  hallom  xökogö  siralom  kost  buoak  eredre 
Nedreit  arcaadnak  asomorii  fäfyollal  itattad. 
iajjaid  a*  leveg^t  tordeltiOc;  Jajjaid  ^ea 
Gyerroekimet  —  ^agy  ia  ah  I  enyimeknek  mondanom  oket 
Nem  lebet  innen! al ;  —  reled  egyutt  a^rni  tanftak. 

Ah  I  magaa  istennek  gydnySrft  hajUka ,  mi  kedrea 
Volt  oltarid  eloft  axiveniet  n^'ngtatni  gyakorta ! 
Mennyl  oroin  rop3aott  beUomben  9  liz  orgona  melfett 
A*  mikor  ajtatoaan  J6  n^pem  xenge  aoloxamit ! 
Nem  hittem  hogy  exen  jzentelt  helyen  iHve  halotli 
Tnnepemet  9  tc  keg^-es  «  mint  gy^slö  SxTeg^'em  ,<iljed. 
Kiek  ugyan  nyomoralt !  de  mit  ^r  if^y  €in\  napookent 
Gyotrdbb  eletben ,  hol  ajänd^k  rolna  halälom ! 
Bar  isgy  lenne  mik^nt  as  h/r  fuleldbe  haxadta  9 
A*  korei  oxman  asfr  sxfinn^k  aanyar/tani  rabjät. 
Teatem  ugyan  axenred ;  kexeim  perecxekbe  axorüa 
'\'ad  Sxollmän ,  'a  terbea  b<$k9t61  labaim  egnek. 
Gatolt  mozdalatom ;  derekam  ,  raiptetre  feaz/t^ 
Vaakarikdba «  aajog ;  de  nag^^obbak  joval  exeknel 
K/njai  lelkemnek.  Toled  roegTälnom  drokre  > 
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Toled ,  kit  sxerct^k  inkabb  sxastsxorta  roagamnäl ! 

Bar  )ni  kemeny  legyen  U  rabs^gom ,  *a  bar  mi  kegycllen :' 

Meg  U  minden  egyeb  gyotrelini  keveibek  ezeknel. 

Tf  hajdan  sxabad  eltemnek  mindenha  mOMlygu 
Napjaiy  hol  vagytok?  hol  miiidea  kellemes  örak^ 
Kisdedit  a*  sxep  hölgy  miüdda  erxekeny  ölembe 
RakTa  szelid  csokkal  kezeit  raUamra  eresasle , 
'S  angyalait  nezven ,  ajakan  a^  8xu/.at  elallott  ? 
Majd  mikor ,  fgy  szolott ,   kedves  ferj !  szog  hajad  dszfil , 
'S  Unkadnak  tetemid :  helyedet  felvältja  fiacskad. 
U  &z  Enyingi  nevet,  Talamint  te  ii,  a'  magyar  egcn 
Bajnok  nyomdokidon  jarvan,  terjeszti  vitezfil. 
Ezt  pedig,  (a'  mig  csak  dadogo  lyanykara  mutatvau) 
Egy  magyar  erkolcsA  h6soek  megfogja  szerelme  » 
'S  f«rje  leead«  's  latank  unokäkat  tulSk  eredoi, 
Kikbon  az  orszagnak  fognak  szaporodni  remenyl : 
Boldogok  akkor  mi ,  värjük  b«kevel  utölad 
Öränjcoak  jovetet ,  *i  ott  a*  szent  hajlok  aUtti 
Boltjaban ,  teniagad  mellyet  kSltt^ges  erjvel 
Keszhel ,  hidegiilt  poraink  i  elhagy va  dicsdebb 
Reszektjl,  egyutt  leg^enek  nyngo^asra  lettre  T 
Ah  9  hia  andalgas !  m^rt  szaggatod  ennyire  bä^yadt 
Mindenemet?  Mi  haszon  inagaroat  csalogatnom  «  az  alom 
'*S  Cünder  kepekkel,  soha  niellyek  lenni  Talokka 
Kern  tudnak ,  miataxi  arnyekkent  tdlem  Srokre 
Elmultak?  Mi  haazon  aziTemet  biziatni  remennvel«    . 
Melly  aem  teljeiedikf  valaniCg  es  het  torony  allhat? 

Ah  hazal  edes  anyam  1  vesafed  mint  öldujsi  lelkem* 

« 

El  te  mik^ot  faggataz  felaegea  vära  Bndänak  I 

Tf ,  kiket  ^o  szeret<^k »  kikaek  Teremmel  adoztam , 

Meg  mikor  a*  harczok'  mesejea  paripdra  iizdkellTsi^ii 

Nyalkil  magyar  hadaim'  vezetem  a'  tarra  ciiataznil 

Mind  esek  elmultak!  acfintem  ssolgalni  hazainnak  ^ 

K^ny tpleniil ;  fmhol  bal  sortiitm  rajtaro  eroi  rett , 

'S  e'  gonoax  elfogyatd  rabs^got  meite  jatalmul. 

En  ki  Badaa,  bui  emlekezatl  fnnylcttem  ezeriiyl 
ITdsÖk  elJtty  moit  Stambali  rab  lettyüguzve  kcsergck. 
Tigrisek  drlfenek ;  kitalalt  üj  klanal  am^sztik 
Napj#imat»  mellyek  halaMa  m^g  hatra  lehetnek. 
Am  de  legyeol  tudon  isteni  küt  goaoez  emberek  ältal/ 
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8)    MyRTii.   ä»   Cnhou. 
Idyll. 

hajnal  m^g  csak  mott  keid  moiolyogra  liaAadni^ 
A'  m^lyebb  Sbift  Tvlgyekben  hallgat  as  ^J  ni«g  « 
^s  te  klet  Chloe,  mar  iiten  tagy  !   CA.  Nemde  cnudaled  f 
A'   hanuat  caak  .alig  ketdett  m^g  »xallai  as  «gr^l  , 
M4g  ninden  nyi]igvek »  mikor  ^n  e*  heljTe  fiettem  , 
Hogy  saaqiodra  kief  koaxorut  käfifUek «  akarrän 
E'  kis  ajand^kkal  t<Sged  meglepnl«  Jlf.  Miöta 
A'  boldog  fserelem  hosaäd  füziti  Chloe,  dltem  •/ 

A'  legixebb  koasoHly  ax  öroin*  röasäji  viHtnak 
B^naa ,  '•  Tirigsani  U  fognak »  mig  aitfTed  eigreiii  lese.  , 
^^*  ^Sy  »^"^  herradnak  toha  al.  De  mi  mepi^ei  «angcet 
Katja  fulen'f  Nem  hallod  e  a*  rig  falmile  a*  aold  , 

Bokrosbaa  mint  cseng ,  csattog »  '•  «int  doti-ki  <M«i 
Bdjhangokba  aaelid  drom^t?  Mellette  •lerelmes 
Pärja  inik^nt  taailoiig,  egy  galytöl  mAtrai  's  ttuigahoa 
Mint  ^desgetL  Nezzd ,  egyflMit  most  alSlet^k  hir 
Sadrnyakkal,  mint  gynlnak-fel ,  mint  olrad  as  «ra«'t 
Benndk  käjrel   üf.  Be  ss^p  egy mast  (gy  i^gve  saerelnl  ( 
Ci.  Oti  melly  sok  ea^ps^g  mosolyog  bäjolva  eUmbe« 
A*  reggel'  as^p  fenye  magdt  mint  tAkrAai  a'  fris 
Hamat' gyongyeiben ,  mellyek  lürften  elültek. 
Minden  soldell^  ffifizalaty  's  gy enge  rträgoK 
A'  htfmes  lepkek  milly  kedvik-telve  csaponirnak 
A'  Wg  tarka  mea^n ,  's  egymast  Jäti^kasan  Asren 
A'  habad  leyegdben  mill}*  karikaara  kerengtiek. 
M.  Nexxd  ,  ob  ne'xxd  kcleten  melly  längba  boriil  an  egeknek 
Bfbora ,  a*  ragyagn  cfliilam  moaolyOgira  Jelentl 
A'  napnak  kdaelifeset,  vfdülva,  's  gydnyörrel 
Värja  ax  innepld  term^siet.  'S  imbol   eldre 
Kfilddtt  ftfnye  utan ,  moat  6  is  r^gre  ragyogira 
Teljea  pomp&ban  fültdn  ;  mint  gerjed  SrÖmre 
Minden ,  'a  mint  i$kfil-meg  arany  angdriban  naxrdn. 
Ck,  Ndxxd  a*  kia  jnebek  mint  axdllnak  ax  illatot  dntd 
Gyenge  Tiragaxdlakra ,  's  mikent  sxedegetnek  axoknak 
öbleibdt  m^xet.  ilf.  M<^lt6k  kdret^sre  ralöban  ! 
Sxep  sxacskdd'  rdzsajabol  hagyjd  nekom  is  ^des 
Mdxe't  Amornak,  hagyjd  kedrea»  axfvnom !  CA.  Elebb  nen 


HORVAT    ENBRE.  145 

TMMidr  it  tf^y  r«la  mir ,  *•  ^l  m^f  a*  wUiyai  iwmael , 
'8  fflnt.  Ibg  a*  ISMnek  knnek^  raramig  lakik  eoriiar.    < 
Nem  m  indes  magyariak  saälldttak  alrlia  Mahieanak 
OytanaeseJ^n ,  's  ralak^ra  hasiiik'  Jö  eaillaga  faliBai. 
^^K^HJ^  A'  ^^  v^^S'  fC^Mceifnek  axüai  ayciMk^  • 
tä  elarea  aarjak  kikeleftlel  FMa  <8aidHeft 
Serkedrtfn ,  ittiaab  MraMnil  i^dja  kaaiaknak« 

Edea  gandolalokl  Mlkanlii  ll  balaamaa  irtet,  ' 
]6s  te  rcBleny ,  tSrdalt  «laidmaek  Unai »  gyakraki 
B'  kfnsö  falnak  mohatiat  repaMceia  ilttl 
R«JSttlik :  «Biat  dral  aalreai  kagy  feilere  tUkah 
Rs  pokal  9  ea  ktf kdk ,  'a  Saalknianak  rad  d^Tb«  n^frMb 
<jj  tebekct  n««i  ayit  llaldokid  tttteswo  akkar« 
Stamball  fagt^gaai*  baraaaat6  iaeaajre  Bndaaak 
Mrnnj  el  kd|w  eldl  klaaakad  eiaftdatlea  caaeMbet 
Vagy  mUkto  cfaltak  '•  meddif  ii  haaatalaa  äkaak? 
K4  mfakart  klatfrl  klteftd  dray Aa  Badänak , 
Melly  aidr  nam  HM^pyaN,  Vi  talam  egy fiM  peagrf i  laarwÜ? 
Mal}  di*  vdm  KWn  fiaolilada'  idaal^Ja  kartflyea 
RingaHa^  aNigit  a*  aaälaak  iaarayaia  tlrtef 
Ah  Itakella  I  aMda  a*  Mra  aagadte ,  kirdlyaiMi , 
Bajdakid  JSnrrday  aidr  matt,  VgyteakaUMi  te^agy  f 
Elaientel  kiaskiy  dwddat  kapraalira  «Mgaiikaa , 
Hogy  mag3*aiariaagat  ae  ftagyaa  aaka  lattai  mmMtemA^ 
Mint  nekem  U»  ki  rtoikiadtiai  n^  aa  aap  ia  dft«d , 
Mellyaa  «idkra  aaild  Üldamtil ,  's  Idlad  elaalm ! 
Pajt ,  indam  »  ^rdlaad ,  ^waast  kaJ^aila  kMlyh«  t 
Nagy  biradaiaiadiöl  s  de  aHnrit^rena  aanyl  ciapäfa  kSat 
A'  Bii  rigaaaialjaa »  *s  viaeil  aaeaMidnek  a|Miana«  '# 
Gyenaeked  da  kiveid  v^led  kdltSaleaek.  Br&My^ 
Hajdaa  #b  ia  karandd'  tonddkld  gy^ng^^  Ukisad. 
Ntfpe  magyar.  Kdaetekb  itsigaMad ,  felai%ea  aiysdd  ia: 
Mind  ftm  aaai  kicsiay  enyliMs  en^ia  acbedaek. 
Bontaknsaaadaak  napjaa  a*  Mtake  pogdnyAag, 
Hab  kegyeleai  1  bnciidt  aeai  lihatt  Teani  BmiiM  : 
Ea  vela»  a'  Ted  sars  aein  lidaldtt  seauait  ecekbdl  1 

Kedf^eeeai !  engedj-aieg,  M(anaeadt  kag>'  Ci$bolyeg  eli4hi » 
Mert  mieden  sxdmord  tärgjat  majd  fellegok  egydtt,  '* 
Majd  iaai^  aa  egdtst  kdldnde  r^xekre  ■xakasstemS 
'S  fergö  gandelatim  habki^at  egymäiba  ciapeVdnak. 

ilANUB.   n.  UMiK.  PuKBIC.   II.    Bd.  10 
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igy  r^t^  dalsSt  ülyrtil ,  >  Chloe  telj^  8r5mtnel 
Egy  k^r  eadkbt  addtl  ntetilt  ajkin  Jtitalnnil. 


0)   A  p  •  gl  d  o  o  K. 
n<Sbe  *»  a^  sas. 

üem  MKJrawi^i  aaäi  emiggeMt  «  ^1  ^ 

Midfa  rillteMdrö  urad'  «l^te 

TÄse]g<  teaaylrikekkel 

Oily  läraiHM  f6ifl84tlna4  kelt^ 

K^f^tM««^  Hykw  H^ba 

Zeiü'  ioMifäi  aiädarit  i 

Ilan^  äct  ndElarJüvttl« 

El «  Mtra  Majr' 4rJAfai 

Ok  isMmitf  >  ^  iily  filaMit  U  -^ 

V^llTM  iMigjradlaäg  •«  ctuggattg 

Ragm»  aiiktf lii  aiAllkatoa  •  anig » 

Mid<a  ar«ay  di^Mdb^n 

Ran  llljr  |titaliai  vir  M  räahl  . 

BA»  VMly.  M-Im  timt  ia  kiavy^vä  f«a«; 
Hu  imMI^  bdrt  "a  JaiilaiBt  «eaa. 


.  A*    maJOBk 

£gykiir  tflaUaatt  lü 
figy  Hktüt  a*  majoai »  's  magit 
C^ySnydml  benne  ntfaelr^, 
Bddl|^  ^  n^lt  kedretelv«  ^  ^ 
Valdban  bat  lllrto  «lind^g  » 
IlQgy  eaak  nagy  ftgyen^gem 
'8  mladeare*  T«tfteriaett«$geiH 
Ten  kedrets^f  miHiC  litwa  ai^g 
KdlkMiwI  i«  bogy  bMge« 
WkMkhm  iXdtk  •  OMg  aa  ^g. 

Bah^libaa  iily  aereta^gaa 
^S  ala^atai  as  ethilte<Sg. 

A*   bagoly  's   a'   madarak. 

'Cigykmr  maerra'  madarat 
A*'  tallaiii^p  ,  kogy  f^nyes  nappal  tem  tat 
Seanal^,  aagyaa  kigan3'ola. 
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Fflafgek*  telwige  »  gaur  I  r^giette  feUled  , 

Fogl>a  vagy  es  eiatän  Stambar  h^t  torii^a  lakaiod« 

^rtened  eniiyit  t\4g.  Utatisod  holnap  ered-meg 

Tolna  IM.  Esekei  morgak  '•  eltüntek  lixonoal. 

M^rt  D^ni  flMsrieky  cfbek !  sseinköcty  ordltom  utänok« 

Kexiii  velem  !  niiok^rt  hpzxam  snnnyogra  besseltek  ? 

Uctatok ,  tudopi  ^n  »  rasamal  viUogni  Mohacünal , 

*8  is^gni  tarolt  fejeket ,  ralamig  eiigedte  asereuc^Mk  $ 

El  Scoiimantokat  is  feregemmel  nyomni  siK^roura« 

CfSrgeni  matt  f^oyet  kardot  nem  lättok  oreiiirdl : 

Mm  rat  «a  ittl  llah  hitteleoek  1  hat  ferfihos  iilik 

Caalra  ritim  harcsait ,  neai  fogni  caatäban  f  a»  alUu^ 

Örr«  alatt  T  lUik  frigy tarsat  torbe  keHtai  f 

E'  ket  kar  visele  uratok*  rt^m^re  Budiiiiak 

Gopdjat  (mert  Prenyit.  bceresateni  függ  vala  tulem)  f 

Mrllyekrt  im  moatan  mefsafi  perecaekbe  aaiSrha. 

igy  halalja  tehit  a'  rart  hogy  n'^ki  nyitottaai , 

Mellyei  eaer  b^jjal  csak  alig  .megtartaai  gydatcm  1    . 

lllyen  c  bat  eskütt  taavatok'  aaenta^ge»  ppgänyoki  ' 

Istcnt  caalut  eljbb  kell  bat  /  hogy  csaini  leheasen 

Enberekal »  kiket  iateni  n^r  bftt^inre  uerinyii  f 

Tndjalok  kaaugok  s  hitettfrt  nem  kedres  aa  4g\^A « 

'8  bar  udeig.boldog»  iiinca  v^gig  rele  eierencfle. 

igy  dftUek  panatxim^  '■  Kajanibill  tiaassor  «seknel 
Teb)^k  is  omiottaki  %*alaintut  haboxisa  saiTemnek 
Arra  emerre  kapott,  mig  a'  ipap*  f^nye  kifejlek. 
Ekkoron  a*  ragadö  tsekeret  kSaeUteai  halldm 
a^{gä  lärma  kaaott.  T/aJaacMr  r^Ie^   Rohannak 
A'  sator*  küaadb^n  altal  barcaolai  magokkal. 
Sacnnyei  ti  foldoek  I  miakert  *-  illy  aaokni  fakadtam  ^ 
Rimyi  kexek  rajUm ,  kit  lancaok*  terbei  iiyonuak? 
Feltek  Enyiagi  eMtt  matt  ii,  naha  fegyrere  niaes  mari 
Hemde  pogäay  pär^  1  'a  erejeaek  kötve  batalma  f 
Valaa*  ketem  faabadan ,  '•  kardom  markomba  eaorltta  i 
Laaae  halälotok^  itt ,  e«  vefetek*  iirja  ma  fürd^ai. 
Ott ,  ka  Titeaeknek  magatok'  Taljatok «  aa  iia6 
Hwcsoknak  kdscp«a ,  hei  kard  a*  kardbA  csapödik  i 
El  egymäst  ctorbftja ,  relem  nierkesxetek^oasze  1 
igyen  haaatalanal  caikorogtain.  Kell  vala  meiinen 
Ssäinkitetesbe.  Halad  eaekerem  rägtatva.  Sem  tfjjclf, 
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Sen  nappal  kis  üUn «  MigMUit  kf  piheiiai  ,  ncm  adaak 
A'  fcB«  ki«Mk  I  «%  Nin^M-rarlw  Bein/  «meiib. 

RettenetM  Jele«<^  i  filieUtt  »'  isU-ya  fiMHUMk 
Lilnoia  erdM^g^a  (drokdt  hänykiedui  k«r^ly«a  I 
LilAom  axon  pololati  m^liy  imm^rt  tngem  nrmak» 
E'  vifaak  mikaran  vallaai  karaauiy  i  Taa^ » 
El  Ssalbn^'  kadalt  aakMor  f^rttattaai  alöla. 
NeH  lahetelt  gy  ilkaab  meanyk^ ,  laelly  csapna  ffjattkc«  t 
Mint  ada  Jütai  rabnt ,  hol  aeai  Hg  raltaai  as  alai. 
Hai  ragyagö  ffojrban  lotaMaa  rillagra  paranasal 
Ontattam ,  *s  Mmegett  a*  kaatyaa  Rnyiagi'  aev^re. 

Hah  kamorentekeaetl  miokiSH  kall  gyStreaad  claite'f 
Vagy  ta  ciialekaBy  «ora ,  ganois  ^Itcn'  nyajtal  ifti  fcedvadf 
^eai  tndtal  Tiadalminniak  kiraj^hdai  viragtA 
KebliSMt  f  Naha  csoatjafihat  matt  ^ea  ek^val 
Felkaaagataik  ia,  d<i  üiveaiBek  laiiiia  ayngaliM, 
'8  fgy  IcgalAMi  Altern'  bt&Edrtaai  iralna  dScsd^n , 
&  ml  Jaleab  ayaraadg  t  «an  litaatti  dr^  kaa^ianrii 
LagfaUdbb  fakrdl  paklak*  larkAba  leaata^ 
1^  tc  kegyaa  kfflgy  ia  i  aarvaiatö  klaald  akkar  ' 
V^gasren  i   Hfitd*  vetecdalaie  a^i*  Stile  ^Mpoakdaf. 
igr  sugtaBi«  miadeat,  'a  magamai  fdk^pan  akaaf^f 
Mint  ki  botand  Taham  hitat6rtaek  hkikil  taaränu 

Hat  hatak  <gy  mnltak.  Mig  ia ,  nabar^kaayan ,  oUykar 
Hagy  saabadilai  fagak »  ktsael  atilUorta  renteyidg  « 
Mint  mikar  a*  falbda  kalardnyan  aeha  verdfany 
AttaiTTän  I  caak  alig  pfllaglra  ISvattt  sagMi. 
J^J  1  da  nikdilt  bamia  ei  aaktiar ,  biaadalmam  ia  aa  ▼alil 
Ajtdl  nyitra  radm  ^gy  d§rg  egy  darra  kSretadg : 
NaaflM  gaaf ,  8taarimtba  reled.  Aabldnetaid'  atfaa 
Hdrfa  Myett  peagetai  fogad.  Neai  Talaa  BadAbaa 
•Olly  palalAd ,  «Ulyeal  aagynniak  asdmodra  kijegy aelt. 
Ö  igy  uofai ,   'a  «agil  kdaelebb  f^kaaateti  w»iUm » 
£a  Hm  caapja  keadt ,  'a  ultSmb^l  taani  tSrekaalk. 
Mit  tegyakf  a'  raäka^ 'a  kataloai »  gaadoltam,  erdabaMat 
Mint  Tagyok  da;  da  kanuir  felgyulada  Hg\  haTenaelc 
Ungja.  Pagdny  1  nondäai  i  ktildiek  Mahomethea  eaeanel; 
itä  ngyaa  a'  laaeaak,  BMrt  niaca  maa  fegyrt rem ,  aae^k 
Ciontjaldal  daralokra,  kevdly  oamdai  paranlöl 
Ciftijaiddrt.  igy  kell  a  ritdat  keaerdeni ,  kit  <e 
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Nem  harcBlMia  nyeriel »  'i  nem  oyeii^l  toIm  ,  ha  1(*rdr% 
Ketatfok  ,  ^  aagyurad  rtflien  bänt  rolaa  rit^iil, 
1^  Mm  T«nie  reim  In^köt  «*  b^ko*  sess^vel  ? 
Omeisedem  cMk  ugyan  inagamut«  Most  rak  ragyok ;  a*  aora 
Itt  is  el^  taayarii ,  mondto ,  m^rt  jtüsakoddiii  eilent 
A'  ntfltel  forditni  kajöm'  f  '■  hallgatTa  felall^k 
MlBt  lahetett »  'a  akadflkaiaiat  hnrcaolTa,  kegyelleal^ 
Sorsaaiaak  ,  iqally  rAn  re|im ,  iodaltaai  elejbe. 
lUt  hetekig  kellett  racz  'a  bolgär  f31d8a  utaanom- 
Vad  D^pak«  Sail^  Allatokal  gandolna  noaagni 
A'  raiaasaU  amber,  k^t  läbra  feUllra.  Tetetul 
Ttttplglan  nArelteleuftl ,  canpa  aa4r  föjli  testek*.  • 
Borsas  guet aia  alatt  Abrasatforma.  8aem51dok 
Halyl  saeftieikre  särta  boruld  radrtaalka  leszolgäl. 
Nem  pdrSg  ^kakröl  liangaat  *  aielly  emberi  sxohox 
Caak  ralamaiiByire  bar «  jql  ballam ,  Tolna  hosonlo. 
BmberMg  idagea  (alOk.  Jdrevifoyjca  rohanni , 
&  aal  SIni  keTtit  preda^rl ,  althaaaa  erkdlcs. 
Illyenek  dk.  Nakem  a'  mellett  ega  ISldja  ssokatlan 
S'  vad^a  ona^aak.  Nem  adolt  inyemre  gyämolctot 
F^.  Vixel»  paba  aionijanr  erdi»  keaerfilom  italra. 
Nlaca  bara*  maUy  büaiat  iHdna  keras^teui »' *b  gyeagüU 
Tafijaim'  elentad  erejeyet  u^ha  tüBenrk. 
Vagy  eaak  aa  U  nielly  kin  iliy  földdn  utazni  migyaniak, 
Bar  ha  faladaem  i«  rabsagom*  többi  gyStrelm^'l. 

Vagre  .tüaik  Staaibnl  saemeimbe.  Napeiti  veröfeii^ 
Tatayail  ^rdekU ,  da  rölok  rissaasaegddven 
A'  raroal  Uttatta  relem ,  'a  a'  tornyqkat  együ^t , 
Mellyel^  alatt,  «rldm  vexetdnitöl,  leana  koporson^ 
Bansadok  ea  felkel  minden  hajaxäla  fejemnek 
Maat^a  ia ,  e'  napaak  mikoron  jut  eaxembe  lenyiigta^. 
Ejjal  (niert  igy  toU  Saoliaiantul  hagyra)  Icjnititten 
Jancadrok  kdrülallTa  dohoa  mt^lyaegbe  vezettek. 

Itt  ragyok  im  moatan ,  leaxek  ia,  caontvasomata'air^ 
Eraaai  aüodaabdl »  vatamlg  aeoi  keadi  feloldi^i. 
Bat  Tdraai  'a  aam  m^l ,  n^ert  Jobbhox.  semnii  rt^nitny  mar 
Nem  tapial ,  'a  megemdist  a'  fclgyült  banat  egeszen. 
Edeaem  !  eft  ne  caadald.  Elbagy tak  miadenek ,  a*  mik 
Bmberi  tdtemnek  gyannl  aaolgaltanak  eddig. 
FaJ  axivem ,  t a  a^iramct  gyÖK>  lUni ,  niiics  ki  krrfilnc , 
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A  z  '  o    k  e  p  c. 

iTlint  a.'  kek  egbol  kimosolygo  csillagok  cjjcl , 
Olly  kiesen  teny\6k  mcniiyei  sz^p  ssemei. 

Arciain  a*  liliom  's  a'rösssa  olelgetik  egymast, 
Thront  Amornak  ajanl  bfbora  ajkainak. 

Eg  y  de  sxeHd  kfvänati  mint  Aurora*  kSnyftji 

Olly  tisctäk »  's  harazö  t^l  fedi  keble'  nyarat. 

Ak   iSn   Tempern. 

JMyntäval  laraszomnak  ,  mint  m^h  ,  repdezc-szi^Ilcl 
Eh  lelkem ,  *s  eledelt  nem  tuda  lelni  sohol.  . 

Tc^ged  meglätvan  ,  Chloe ,  megsziint  repte  azonnal , 
Minthogy  orök  Temp^t  lelt  kies  ajkaidon. 

A'  v^letlenftl   kapot  seb. 

lljgy  kis  ezüst  fellegrdl  nez-le  mosolygva  Cupidö, 
Fei  van  vonva  arany  iwe^  nyilazni  akar. 

'S  kit  vallyon  ?  Csak  alig  mondam-ki »  's  elombe  retodf  en 
Daphne^  legott  egy  nyil  zügra  keblembe  repfilt. 

.    Amor'  megssabadftdsa. 

XLgykor  liSpre  ker6U  a*  sz^p  Chloe*  ajkain  Amor, 
Es ,  szabaditsam-meg ,  k^r  vala  's  egyre  eseng. 

„  Mondd  de  mikent  f  '^  Olrasszd-fel  lepem'  csukjaidälfal ! 
Hah  melly  k^ss  vagyok  ezt  tenni  's  fogadni  szaTat. 

Csökom  omolve  daiM  ,  's  immär  szabad  Amor ;  azonban 
A*  csök  meg  is  foly ,  's  folyni  szünetlen  akar. 

öhaj  ta  som. 

Aon'  berkeiben  -zaj  nelkfil  folyjon-el  eltem , 

Mint  kristalycsermely  my rlusok'  arnyai  kÖzt. 
Ollykor  kis  felh4  v/g  kedreni*  cge're  borülhat , 

'S  a'  szerelem ,  mint  nap ,  szörja  szeHden  el  aztT 
K5nnyA  lelekkel  lassara  kdzeHleni  v^gem', 

'S  kedresemen  függve  hünjjauak-el  szcmcim. 
Eml^kAl  nyHJdk  minden  kikeletre  poromböl 

Gyiszlö  hivemnek  sfromon   egy  uefelejts. 

Szöpemhez. 

Hogy  sidrhat  Tillämot ,  hir  mosolyogjon  is ,    a'  rocniiy , 
Elhiszi  a*  ki  szemed'  tissta  egebe  tekiut. 


n 
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Ka  tietd  ,  gj'Amold ,  mint  ilI6  «Sdes  anyähoc. 
K^nelek  tdbbekre ,  miket  most  ny ogtalati  ^m^m  ^ 
Dar  aokal  9sst9iids9iii«  rebeg6  nyalremra  nem  adhßjt. 
Kt  Mikor  <Sr«Bn^d,  hogy  eremben  Yereai  eUllott: 
iMfofTin  aieiiieim'  Mjat  sokogÄuiak  eredn^l.- 
MiBd  rSpiiltf  ctilläai!  mar  n4kem  semmi  eiakbdl 
Nam  jut.  Köanyeidel ,  te  keg:}'es ,  fSdeUre  nem  ooied 
A'  gyaasoi  hisnak ,  mtUy  ferjed'  ctoatjait  drii. 
Nam  dAUi  ajaltan  vesatd  tanidaak  dlSkbe, 
Kik  kaiakoB  tailrdn ,  reled  «gyutt  a^rjaaak  drt«m. 
igy  halak  dn !  ^s  bar  mantlil  eldbb  balha«sak  1  Elalld 
Fsjdalaa  a*  siiTemet ,  keseni  ia  asolg alai  nMkacs  mär. 
Vegtaafam  e«  hoaaad:  legyen'iiten  rdied  drökre  ! 


T^ 


.  Ammerkmng,  Vaiptiim  Tffrdk  «•»  Knying ^  tin 
mäckiigfr  ungri$cker  Burgherr  mnUr  ^tm  KSnigtn.  Lud-' 
wig  U9  JQkmnm  und  Ftrdinand  L  In  Bezug  auf.  diene 
Ueroide  iei  tu  bemerken ,  daee  er  unter  Ludwig  Bun  von 
Jülgrmd  war «  in  der  ScAlucJki  bei  MMtee  rmkmvii  Hmpfye^ 
und  90«  K,  Johann  auf  deeeen  Sierbebeite  tum  Oberfeid- 
kerrn  eeiner  Armee  und  zum  MiUuior  teinet  Sobnee  Mann 
Higmund  erwähn  wurde:  f^on  der-' Kifuigin  habelia  zum 
Obereien  von  Ofen  ernannt ,  veriheidigie  er  die  Hauptetgdt 
gegtn  die  .^efden  FMherrn  Fereinrnrnde^  Feie  und  Bog- 
genderf  mit  giMekiieham  Erfolg.  Xoeh  heute  eiehi  man  a« 
Ofen  am  etuhiweie^enburger  Th4r  f  in  einen  tfeiier  deiieel- 
ben  VT  1540  eingegraben  t  titi^  ^uf  Töröte  Miereein  ert'a- 
aarf .  die  Solimann »  unter  dem  Verwände  die  verwittweta 
Königin  ,und  ihren  Sohn  tu  betchUtzent  und  ihr  ^bram 
KäniguiH  zu  erhalten  f  1541  unter  Ofem  kam ,  bemdchiigto 
er  eich  TöröFe  Verton  »  echickte  ihn  wohibewaeht  nmek 
Belgrad  f  von  da  nach  Conebantinopei  ^  wo  er  im  Oeßing- 
nitee  der  eieben  ThUrme  beinahe  zehn  Jahre  eehmackiete» 
Über  die  Unaehe  dieeitr  Vnthat  eind.  dib  vaterlMuäiechem 
Ceechichtechreiber  unter  eich  nicht  einig»  Manche  meiitem^ 
Solmann  habe  eich  an  Tb'räk  fiir  Jene  Niederlage  riehen 
wollen,  welche  dieeer  1532  bei  iVieaeriech - Netutadt  in 
Kaieon  Baeea'e  Heer  anrichtete.  Der  berÜhuUo  und  gleich- 
zeitig .lebende  Prediger  von  Debrezin  Melime  erzMhft »  der 
Sultan  hafit  ^a.  Toriik »  ale  er  ihn  feUntfte ,  geepr^keß  t 
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K  Ö  L  C  5  E  Y. 

l\.ÖLC2)ri    KöLCBKY    Fkrknc.k,    aua    einem    aiien  , 
anuhnlichen- aMigen  Ce^chieckie  leiv.    ConfeMtion;  gehö- 
ren den  Sieu   Augutt ,   1790  ,    211    Szö-Detneter  in  der  $ie- 
henhürgiitchen  mittUrer-tzolnoker  Genpannuchaft  ;  eiudirie 
tgm  reform.   CoUcgium  zu  De/jrezin,  Sc/ion  auf  der  Schtie 
machte  er  $ich  die  beiden  eiatsitcften  Sprachen  de»  Alter- 
thum»  f  und  ron  den  neutn  die  franzöHache  und  die  deulitchc 
eigen»  Phihaophen  und  Dichter  wurden    niit  Lieblingattu- 
dium ;   auch   wagte    er  »chon   hier   mehrere    Versuche    in 
der  lyritchen  und  dramatischen'  Poesie,    Kaxinczy  gewann 
tiun  den  siebzehnjährigen  Jüngling  für  seine  Schule ,  und 
gab  seiner  Art  die  Sprache  zu  behandeln  ,  eine  neue  Rieh- 
iung.  Das  Jahr  1809  brachte  Kölcsey  als   Jurat   der  kiin. 
Tafel  in  Festh  zh^  wo  er  mit  Dr.  Steph*  Ilorvät,  Vithovics 
und  Szemere  jenen  schönen  Frcundxc%aftsbund  schloss  ,  der 
in  der  Folge  siein  abgesondertes ,   und   ati    Leiden  *  reiches 
Leben  einigermanscn  rcrsiisste ,   und    ihm  in  literarischem 
Wirken  erhielt.  Seine  ersten  Gedichte    stehen  in  Horväfs 
Dämak*    kalendärioma  und   im  Erdelyi  Musenm.  1814  be- 
suchte   er  seinen   Freund    Szemere    zu    Viczel ,    und    hier 
achrieb  er  seine  Satyre ,    das    Gegen 'Mondo\9Lt    (Plan    und 
einige    Beitrage   von   Szemere ) ,    das    ohne    sein    Vorwis' 
sen  ,  und  fehlerhaft  gedruckt  zu   Pcsth  ,    (1815.  \%)   her- 
auskam. Trotz  der  Trefflichkeit  tüe^cs  Werkchens  ^  machte 
es  beim  grifsseren    PüLlicwn    doch   nicht   die   beabsichtcta 
Sensation  ;  vielmehr  verursachte  es  Klilcsey  viele  Feinde  , 
deren  Zahl  sich  nur  noch  vermihrte  ,  als  er]  817  im  Tu- 
domanyoB  gyfij feinen y  über  Csokonai ,    Kis  und  Berzsenyi 
sein  Urtheil  freimiithig  hören   Hess.    Dieser    Umstand  und 
dass  seine  Kritik  über  Berzsenyi  von  der    Hedaction  stark 
gestrichen  wurde  f  bewog  ihn  die  kritische  Feder  niederzu-- 
legen »  obwohl  ihn  die    Redaction  der  genannten   Monat h- 
Schrift  zur  Beuriheilung  aller  übrigen  ungrischen  Dichter, 
älterer  und  neuerer    Zeit ,    wiederholtermalen    aufforderte. 
Hingegen  Hess  er   nun  p&etische  Beitrage   in  die  neueren 
periodischen     Werke    häufiger     einrücken     ( Bulla  den  y 
R  omanze  n  y    Lieder    und   Kp  ig  ramme,    in   der 
Aarora ,  liebe ,  Aspasia ,  und  Koszoru) ,  welche  die  gebil 
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9€iM  i»  Brüfwtekui  trat  ^   terniekiettf    mnä   iine  mene 

Bmkn  €in$ekimg »  üu/  i$r  tr  6M  nachher  tintn  nkr  gUn- 

Higem  Rmf  •h  Dic^ttr  trüng.    VUI  Ei^flmu  haiie  a^f 

tinoL  kiiif  ä^ionitrt  tm/teine  Fro$e*  üMck  äai  Simdimm 

0er  frmnzMteien  Ciauiker ,  nackä^  ft  mit  mtkrtn  frmm- 

$99i§ek9U  grf€ng€nfu  Offizieren  in   Erluu  BtHnnUekaft 

fnMekenäf  tick  mii  ganzem  Ei/fr  a^  Ure  8§rucke  verlebt 

kmU  Mmn  kai  pon   tunimikidse^   tMrfieka   l(rt«tA« 

Oeiiekiet  Epigramme  mnä  Fakein  eeit.  1814 

/«•f  in  mikn  feriaäiecke^  Werk^  aereireni  i  «ui  Seg«  in 

petmffetanien  s  Bvit^hn  i   Erzäkiungenf  Hele  Ü<(|fr^' 

ftnngen  eue  MekiHery  Oeiitkie^ »  und  Reeeneientn  (Twd. 

^SN&V«)  /   •ndhek    ein    Naiiomaitramertpiei   in  &  Actfn  9 

Havadi  Uasld  (Fk^^k ,  MilO.  8j. 

•  '      »» »        -^  • 

I)     CUtiOS*    A#AK4. 

■  •  ■       • 

Klü«4iririgM 
KaKHUb  9gjr  nyüi 
flÖHral  Attkania 
A'  ts^p  ChlW. 

^gy  färg«  m^9 
Eei^ält-ki  dongva 

AJkdn  wällt  ^ 

MÄtfim  högy  oftan 
JBftekk  föua  nyihk , 
Uiol  mellynek  amlir^ 
.     ÖbUbeo  UU 

Kis  m^hef  nektarl 
E'  r6uaki|lyhb6t 
Kern  iBfrsz  te,  as  ciak 
Nekem  viWt^ 

A'  inelljrnek  idw 
M^sebeo  «Jkam 
Midö«  feredket , 
lalea  vagyok.    ^ 


I 


( 


1C4 

H  Ö  L  €  <?  E  Y. 

l\.ÖLC2)r.i    Kör.  C8KY    Fkrencz,    aua    einem  .  aiten  , 
annehnlichew  aMigen  CegchhvkU  Iciv,    Confe*$ion ;  gehö- 
ren den  f^icu   AuguH ,  1790  ,   211    Szo- Demeter  in  der  sie- 
henhürsiichen  mitiierer-izoinoker  Genpannitchaft  ;  etudirte 
Hm  reform,   CoUcgivm  zu  DeLrezin.  Schon  auf  der  Schule 
machte  er  »ich  die  beiden  clatsinchen  Sprachen  dee  Alter- 
thttmt  9  und  ron  den  neutn  die  französitche  und  die  deutsche 
eigen.  Philosophien  und  Dichter  wurden    nein  LieblingnttU' 
dium ;   auch   wagte    er  schon   hier   mehrere    VernucJte    in 
der  lyrischen  und  dramatischen'  Poesie.    Kazinczy  gewann 
nun  den  siebzehnjährigen  Jüngling  für  seine  Schule  ,  und 
gab  seiner  Art  die  Sprache  zu  behandeln  ,  eine  neue  Rich- 
tung, Das  Jahr  1809  brachte  Kotcsey  als   Jurat   der  kön. 
Tafel  in  Pesih  zu,  wo  er  mit  Dr.  Steph.  Uorvät,  Vithovics 
und  Szemere  jenen  schonen  Freundschaft sbund  schloss  ,  der 
in  der  Folge  sein  abgesondertes ,   und   an    leiden  *  reiches 
Leben  einiger masscn  rcrsiisste ,   und    ihm  in  literarischem 
Wirken  erhielt.  Seine  ersten  Gedichte  .stehen  in  Horvdl'a 
Dämak'    kalendärioma  und   im  Erdelji  Museum.   1814  be» 
euchte    er  seinen  Freund    Szemere    zu    Peczelj    und    hier 
schrieb  er  seine  Satyre ,    das    f? e<r^9r-Motidolat    (Plan   und 
einige    Beitroge    von   Szemere ) ,    das    ohne    sein    VvrwiS' 
een  ,  und  fehlerhaft  gedruckt  zu   Pestk  ,    (1815.  \X)  her- 
auskam. Trotz  der  Trefflichkeit  <licscs  IVerkchens^  machte 
es  beim  grffsseren    Publicum    doch   nicht   die   beabsiehtete 
Sensation  ;  vielmehr  verursachte  es  Kolcsey  viele  Feinde  , 
deren  Zahl  sich  nur  noch  vermehrte  ^  als  er,  1817  im  Tu- 
domanyoB  gy()jtetiieny  über  Csokonai ,    Kis  und  Berzsenyi 
sein  Vrtkeil  freimüthig  hifren   Hess.    Dieser    umstand  und 
dase  seine  Kritik  über  Berzsenyi  von  der   Hedaction  stark 
gestrichen  wurde »  bewog  ihn  die  kritische  Feder  niederzu- 
legen 9  obwohl  ihn  die    Redaction  der  genannten   Monath- 
Schrift  zur  Beurtheilung  aller  übrigen  ungarischen  Dichter ^ 
älterer  und  neuerer    Zeit ,    wiederholtermalen    aufforderte. 
Hingegen   Hess  er   nun  politische  Beiträge   in  die  neueren 
periodischen     Werke    haußger     einrücken     ( Bulla  den  ^ 
R  omanx  e  n  y    Lieder    und   Ep  ig  ramme ,    in   der 
Aurora,  Hebe,  Aspasia,  und  KosKoru),  welche  die  gebil- 
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Forröa  dielnek  karjaim , 
ViiBonlJa  Mad  hir  cfiökjaim'. 

Oh  kiili|r  9  oh  klveaaeg  1 

As  aagyal  ärt^m  ^. 


4)    Sz^rBMffKS. 

Lieanyka,  h^  tekintetem' 
RaJIad  aiiddn  legelletem. 
Mint  a'  tavas«  nap*  fvnyetA  , 
'8  a*  rösta  harmat*  en^'h^t^l , 
lAngiTzeiim  agy  ifledneki 
ftagiritöl  ss^psegednrk. 

De  ah^  mid^n'pillantatom* 
Ten^fad  nem  nyagtaikatom  , 
Mint  a*  taraM  napfeny  nelk&l , 
'fi  a'  rdai#  f ria  harant  nplkS^  • 
IJgy  herradfik  (^rreaiheD, 
<Mk  t^l  'n  g>-daa  ran  ^Itaaibaii. 

|i)    Aa    ALvö    aaitp. 

TaTass*  Tiragitöl  kdrftiolelre 
TatlBltam  dt  as  dlom^  V^jaiii ;    ' 
A'  ChwUak|  sairenuiek,  ajkaia 

haif^'takf  caokra  ingßrelr^, 


Vigan  tuhogtak,  eayhe  hfiat  Ichelve, 
A'  leblak  nyilt  hökeble'  halmain^ 
'8  Ydlgydkben ,  mint  Cyprua*  Tirioyain , 
Herert  Brda«  RMgänak  trdnt  eoMlrv. 

'S  fgy  »•  middn  «'  as^p  «Wq  felati 
Gydnydrben  üasira  y  dkeit  ctuddlom  » 
Feiaarken  d.  'a  altda  ax  edea  älooi. 

Mi  töaddrbdj  igesi  lelkeme« ! 

Vakftra  hiot  k^t  caillag  fenyt  axeoiembe  i 

'8  firöa  OMiöIrgra  dtasökik  lelkembe. 

6)    A'  aucauviTEL. 

M  Jovdk  f  hogy  egjas^  meg  lathassalak  t 
Ki  csak  neretve  oexttll  ktujaimra, 
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Ifoilyi  vc're  Kanysior  a'  csafan  , 
*S  hörgott  haläl  kebliSben  f 
*8  annale ,  ki  elhnll  mint  ritiz 
Rablancsot  nem  ffts  semmi  k<$z: 
De  nessven  ss^p  hdlgyäre 
Habsik  mtnden  csepp  T^re. 

A'  gyenge  n6  remegve  ül 
U<8«t  kdr&ldlelve , 
Küsxd  es  lankad  f  fagy  ia  hevul , 
«call  's  ujra  k^l  Melme. 
RdpAI6  barna  fürtin^l 
Surdltre  eüg  a'  d^li  az^l. 
Es  egy  bokor  ha  sSrdftl;« 
FüUbe  läncshang  csdrdAI. 

),  Bajttok,  bajnok  van  4  ero 
Ssäxak  felett  kebledbenf 
Kiv/rss  e  majd ,  bal  sors  ha  jo , 
Ldngszablyäddal  kezedbenl 
Tdl  volgyeken,  tül  hegyeken 
Engem  hajt  e*  ruft  idegen 
Sxolgalni  bus  Igäba,  « 

Vad  n^je*  vad  lakäba  !  <* 

Mc^borisad  a'  busiilt  vitec, 
SaenM^t  verkönny  äxtatja» 
M4lyen  sohsgt ,  as  ^gre  ne'z  , 
Rem^nyt  keres  bänatja. 
„  Ropfilj ,  röpfilj   hA  paripani , 
Jo  sors  talan  j6t  hos  ream , 
Bar  k^Bzh  gy^trelembe* , 
Kedv^be  iiK^g  veszen-be^'^ 

'S  mint  sebhedl  ob  xöld  fak  aUtt 
Hordrän  kinjät  magaval , 
Fut  a'  magyar  mint  gondolat, 
'Mint  sctfl  sebes  loTaral. 
Oml6  tajh^kban  füredv^n 
Kyargal ,  szaguld  a'  büsske  men  , 
'8  rillämäskent^gyors  läba 
Siikräkal  häay  fattaba*. 
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Egjr  sivalag  Vad«»  **  UJ*  iii^ik  r^ae,  iaftomiyal 

£i  trtösatlal  tSlH  •  be  a'  iaemekel. 
A'  lArÄ  lere««  itt  Jajjal  hangsik  SrOkk« , 

*S  a*  csillagtalaii  ig  tn&a  6rOli  4Jbe  boroii^i 
Zordon  f«irg«tegf a  nem  tudTän  tSrnI  kei-esstül . 
'  A'  aap»  aem  moiofyog  Itt  soka  a*  kikelfeh 
A*  bi&  itt  nf9fs&M ,  adrfltt  feja  l^iüggtb  epedted » 

'8  fili^ol  ald  rejtefl  anaa  rtdi*a  dag  ad« 
A*  gydn  ta^tettidrt  hajuit  «aaggatra  kaiert);  iH, 

'8  fellegeket  saapdrft  «ttrtf  IbhiaUÜrdt. 
A'  ctalatdit  a^  kwigyen ,  'i  |da^  flldSat a  kSretTda , 

A^  kfaak*^  Mfag^l  clatja  tttna  nyomok. 
IH  ai  Mgy  bdtiat ,  ^s  ndtt  Kltd  sdrga  gyaat&sdg 

Oa  fdlUak|Ahral  tobhatt  egylre  mag&t. 
A*  fin»  boitsi  täagajkät  rdgia  dOhiSbed « 

'8  Mdragtajtdkat  hänjrta  agyafkadik  itt« 
Vdldoktö  aokogdit ,  ddbiaj^ ,  *i  k(gy6l  QtdMal 

ttt  MTdttra  lebet  balUnl  sftfiatelendl. 
A'  kdte^gbeetdi  hattria  eni ,  tdi^eara  ragadja 

Fnrla-kedTeMdf,  m^tlyoek  81^be'  heveH, 
'8  (ai  esseveMTe  kereag  rele »  mTg  nyoihaiknak  alatlA 

Kalt  tSrisekben  Utem  tini  ba1ali*a  magdl. 
Itten  aaokaak  foly  keaer'A  ^ItSk ,   kiket  egyra 

tJldSa,  epettty  gyültlt  *»  ostofox  a*  otei^len. 
R*  kfaak' ,  'tf  gySnydrds^gek*  ktfttepette  Bröenak 

Tänd^rrdra  kfee  ctillagi  fdnybe*  ragyog. 
Myitra  tagyoa  saeaif^ay tatttd  palotdja  6r8kk^  t 

A'  bot  araay  trdaoa  dt  rarata  anyja*  6Ma. 
A*  Kegyek,  i^  Flördk  lejtnek  mosolyogra  kdrdle, 

tä  8r8k  IQofldg'  faelleme  lenglkfirdL 
Oyeage,  riddait  ny^aii  da  kegyetlen  ea  Uteal  gyenaak« 

Vak ,  habasö ,  taemf^ny t  Tejixteiii ,  *s  ctalnl  sserel. 
ISlatadö » '•  -  duld  egysaersmind ;  kenyt  lebet ,  osat  k(at; 

Ba  aa  eg^aa  egyeiem*  sona  kea^ba'  Tagyon. 
Caaltag  aa  dg,  diihöfea  kdt  a'  fSld  barcara  baragja' 

Labbaatara  >  '•  arany  b^ke  vir/t ,  ha  motolyg. 
laaea  aaör  nyilakat  müidea  axjvekbe «  '•  axokkal , 

;l6dlt  miodeneket»  *s  hajt  rabigdja  all 
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'S  ah  vilUnikfFnt  ^yora  läba 
Össveroskad  futtaba'. 

'8  mär  mint  felho  melly  hord  jeg^t » 

Mär  mint  villäm*  fäklyäja, 

Ügy  süg  'fl  villog  bätok  megctt 

A*  vad  tatär*  läncaäja: 

*S  magaian ,  mint  k^azali  U^ , 

Ott  leng  mär  a'  büs  lobogo 

Keld  per'  felleg^ben, 

A'  ferde  n^p'  kdräben. 

,» BaJDok ,  bajnok  I  nyujtad  csökodut , 
A%  ato^söt  iijkamnak« 
'S  terjesisd-el  v^dd  karodat 
ön'^nyän  fäjdalmamnak. 
Angyal  sierelmem'  eg^bdl , 
Ragadj^fel  a   rablök  kösftl  I  *< 
Nem  sBÖl  a*   hos  *a  elfordul , 
Ssemebdi  egy  kdny  csordül. 

M  Bajnok  1  ninci  b/sni  több  rero^ny  i 
NIocs  Tä^nl  pcrcs  eltemben , 
H amvad  minden  mäs  T^rsem^ny , 
Egy  längol  meg  keblemben. 
Ssabi|dtäg  nyujt »  ab  »  hA  kezet 
Hossa  ciak  omlö  ver  vezel!*' 
Nem  saöl  a*  hos  's  megrendAI , 
Gg^si  l^to  feliendAl. 

Irfgylem  f^rfil^tedet« 
Irfgy  vagyok  sorsodra, 
Fennhordozvän  fegyveredet 
Boseülta  ddlss  sirodra. 

0 

Kn  terdea  ,  nem  tehetre  mdst , 
Koldulok  tdled  egy  cnapast : 
Adtam  szivet  scerelmet, 
AdJ-meg  csak  egy  k^relmet  1 

Vagy  oh  rad  gydsd'  karjain 
UtäU  csök  lägyen  bdrem , 
'S  megfuljon  erdsBakjain 
Az  Ö8z?ediilt  szeniereni? 


^^ 
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A*  mig  «g|r  M^p  d«U  ^iikid  nem  seiigen«1f.  figf  Is 
A*  mint  ^stris  felä  tegn^p  megSlelt^l  utolMor,  , 

ig^red,  h0g3r  fog»  egy  vj  dalt  nermeni.  JV^.  6gy  t(uL 
A'  miiit  tegnap  fts  eilhijoal  «etlHem 'Flinte » 
Mind  addig  kiren  kMreoek  fsemeim,  mfg 
A'  kikt\\6  tarolfläg  elrVjte  elolem. 
Mdr  nem  litisik  «8kbd  sKneln;  d«  MdddM 
Leikm  n^g  miad^g  aaft  kitle  Jft1«a  vttg^:  AsaA  a^tfp 
^rxeittek,  Biellyekt^l  el  ytflt  fbgva  eg^^Mwa 
Hd  M%irem ,  tfirt^netb^  afiAriaAM  etfi^Mi     ' 
lUpamai,  elMgynlt  hangokra  hkä&hk.^mmäL 
Igy  saagM  ^htMmet  a'  hiis  ätaa  hcmäfykknf  ' 
Maut  atokat  ha  ügyan  van  kedv«d  hftllaiii ,  «Mljdrt 
VfgAn  elifn^klem.  CA.  Sxireai  mir  ölfMd)  4di«: 
8iiiaje(^k  a'  hAs  aniy^k«k  k«xt  sengni  madürkdk  I 
CiSrgedei^  n^lkAl  «mek  kis  habjaM  fgyMat, 
tigis/nfi  ctermety  I  Minden  m^y  a»adba  meft^ln. 
Knyhe  Zepkyr !  tartöitand  gytag»  taheiieltdS  a'  infg 
Kedrn  Myrtilnek  fo^  kangmiiii  ^utkit.  M:  ltaU}ad  1 
9,  A'  Jemand  aap  aem  Mmft  e»|(em,  &a.|eMil  vagy» 
Ss^p  Ckloe  1  tfinddU*  eiimaiiaek  ft>7»  tilflargifa  « 
A*  legsiHIKb  <|i  hemdly  it  eloiiHk  eldttem. 
Vajka  jelen  Tolnit  mtnrf^g.  A '  Ic^kieeeU»  m' 
lagerld  tadpiitfge  ceak  akkor  tdlMl  drf mmal  t  • 
A*  mikar  aat  k^k  nagy  esemeid  sadpHr«  vMfflb^ 
TfikrMk;  a'  khatdiypatak  agy  kedren  cpak  e|dttem, 
Hagyha  gy6ny8rk^ed*  ialom  kiragy«g|M  beUl«.  ^ 

A'  kagyadt  mild'  langyo»  for^tma  «tik.  Mußf 
finyhit-meg,  mifiddn  avval  lehed  oKada-tNHre. 
A'  berek'  dTnyaibaii  aeagd  yi%  fulmile*  «den^ 
^nekl^ie  etak  ugy  b^joUmeg ,  kegyha  öMMt  . 
Half hatom  aat ,  'i  afakid'  Vktjr  Hang|l^  c#cagi  JlCvetre. 
Ok  higyd^el  Cklae ,  ngy  nem  drdl  a*  feeaka  tKfmmwk  > 
Sem  rdtaek  mdh.  Mint  da  Idtdeednak  drildk. 
Olly  Igen  h^  Wdiili  da  nem  kedrelU  liff^idl , 
A*  mint  da  t^ged ,  gydnylrd   aa^p  lydnyka  I  HBerellek. 
SdrA  esdkok  kSit  forrd  eneretemre  hevAIrdn 
A'  k{T  gerlicaepdr ,  olly  ddes  kdnyre  nem  alrad 
Mint  da  >  kagyha  fejem*  karatd  kebledre  lehifHam. 
Ok  Chlee !  bft  rafvem  fag  verai  ceak  drted  I^Akd  I  *« 
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„  V4n6  flz(vnek »  mely  aebeknek 
OrTOs  a'  halal , 

Andras ,  hol  Bäaslöfd  lebeguek  , 
Sonom  rätaldl.'* 
*8  t^en  9  vdlgySn ,  kuszikldkon  , 
'S  tenger*  habjain, 
-     Kengetegben  ,  's  Tad  pasztakon  , 
Fat  as^l*  isarnyi^iii. 

»       Kund  a'  bi^nok  a'  caatäban ,  ~ 
'S  kardra  kard  fel^ ; 
Elhnnyt  ^Ite'  hajaalabao » 
Ssflk  afr  fogta-b^. 
Oh!  de  lelkfff  nem  tarthatja 
Fdldi  aar  'a  fed^l , 
Nyitva  as  «Sgnek  boltosatja , 
'8  langssärnyakra  k^i. 

Es  keletr^l  napnyugotra 

R5pAl  mint  ork^n , 

Ni^B  teagerre ,  n^s  partokra 

Mesflse  pdlydjän. 

Egy  pillaotaty  4b  aa  «^gen 

Meg  csapongra  szall ; 

Mas  pillantat,  's  egy  t^rM^gen 

Mir  honäban  all. 

•  Röaa  nyagszik  a'  ISgetben  , 
'8  dlma'  sergirel ,  ' 
V^kony  ^i  leplesetben 
TAa  a*  l^lek  fei. 
Csüggedt  arcsnak  halavanya  , 
'S  veres  kebcle, 
'S  r^gi  kellem'  maradvän^'a 
Tüntek«  fei  Tele. 

„Röaa,  Roza!  kebeledben 
Nem  Tolt  h^aak  mar, 
Ax,  ki  oWadt  szerelmedben 
ftäd  siron  tül  rar.  " 
Miut  ssiSlaagäs  's  tiioder  enek 
Zenglek  sxavai ; 
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De  annäl  stebb  'b  dics^bb  ,  hogy  a*  sötetbvn 
Latok !  viscontaglä 
As  od% '  lakoMB :  ebben 
All  a'  Philosoph'  igas  ^rdeme 
Kinek  illetve  van  szeme  ' 

paUastöI.'   Oh  a'  melly  philosoph  csak 
Sdtetbcn  lät  —  igy  sxoHanak 
A'  g^nyol6k  —  '0  o4t ,  hol  vildgossag  van  , 
Vakoskodik ,  valöban 
Szeg^nyt  m^lt^n  sKanjuk  mi , 
8  otpcs  tole  mit  irigylcni. 


As    e g ^ r. 

JDgy  bibliothekaba  »irt 

Eg^r ,  Ht  dulnä  a'  künyvtart , 

Igen  Bovanyan  jotl  belole  ki. 

'S  midon  a'  tSbbi  tarsai 

E^  vegett  ^velodtenek  vele , 

Bangök  ,  imfgyen  felele  : 

Ex  tüdöaok*  köK  lorsa  mostanäban , 

Leginkabb  a'  magyar  hazäban. 

A'   pillangö    's  a'   cserebogär 

Hijaba  k^rkedel 

Szemf^nyveszt^  tund^r  kecaeddcl! 

Egy  himt»  pillangdhos  fgy 

Szölt  pgjkor  ac  fWgy 

€ii«rebogär  :  tudjuk  nemed  mibol  all , 

'S  lyogy  nem  reg  rut  hernyö  vaUl. 

Mit  leisen  as !  ad  illy  v^laist 

A*  izfaet  rSpkedd ;  nem  azt 

Millyea  val^k ,  kell  felvennod , 

De  mos!  millyea  ragyok ,  tekiatened. 

10)    B  P  I  O  II  A  M  M  i  IT. 

Egy    s'zerelmes    leinykähoz. 

A    azerelem  isemeidbdl  elcsuggedre  sokajt-ki  9 

'S  titkes  szfvgyüjtö  rigy  eped  arczaidoh. 
Längotvan ,  m^rt  titkolod  f  Infs ,  's  niaga  Amor  azonual 
Psychet  elbagjfv^n  gyenge  oledbe  repfil. 
Hamdb.  o.  vNfiR.  Poesie.  IL  Kd.  II 
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„Nem  ,  lyany  !  nem  partra  hajt  a'  ,8zel , 

Szei  ^8  hab  elleiiünk ; 

Vesselycfl ,  ah ,  m^g  ember  dl , 

latent  kisertenüiik : 

Hulläm  dagad  'a  drv«$aybe  leall , 
Hulläm  kuzQtt  vär  a'  halal/' 

„Haläss,  szerencse  jar  velem , 
SzereiicB^  csolnakod. 
Nyugat  tei6i ,  oh   szerelem  , 
Dereng  azep  csillagod  -« 

Nyugatra  var  a'  hft  legdny: 

Nyugat  feld  nem  f^lek  ^n.** 

/ 

8s61  Lenka »  *a  a'  tulpartra  n^z , 
mz,  'B  i^ga  kedvea^^t. 
ÖrÖoirenketre  nyül  a*  k^z ; 
Wt  önti-el  keble't : 

l^B  tfln  el6U  Wz,  föld,   dg; 

^Kemdben  forr  csak  lelke  m«g. 

De  T^reik  6^  a'  h&  legdny , 

A'  part  felett  dllTan. 

Ket  a*  Teszely ;  hüny  a'  remdny : 

Mar  miir  hat  a'  «zi^p  lyäny. 

tä  uj  Bz4i  züg,  4a  üj  hab  gy&l  ~- 
'S  a'  csolnak  viSgke'p  elmerfil. 

LÄt  a*  legdny.  Nem  nyög ,  nem  sir  , 

Nem  erez,  nem  gondol. 

Feluynik  kfnja,  mint  egy  »fr, 

Nem  tudja :  merre  ?  hol  ? 

•S  gyor«,  mint  yilldm  feUiojib^l , 
A'  Jiab  köze  felhalva  ddl. 

4)     A*     V  AKÖ     L  Y  4  Ny. 

Roman  c  z. 

Jon  büsan  az  ejjel,  orczaja  borong  , 
Ilüaen  lebeg  a*  nyügati  azdlet  ; 
A'  fulniilc  cßattog,  a'  lyanyka  boI>  oiu": 
ijusogü  bokrui  melktt. 
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A  s    ö  r  o  m. 

Osak  m^hkent  iileld  in^z<ft  e*  gyenge  virägnak ; 
Mert  ha  mohö  riggytd  rrfj«  rohanss ,  eMIöd. 

A^   «  X  e  r  e  n  3'. 

flödol  as  i^rdemnek ,  's  nem  tudja ,  nem  eni  magaet ; 
Mast  ha  dicsernek  örfil ,  mas  ha  dicseri,  piriti. 

A'   soraon   nyerheto  diadalom. 

A    •orual  küstd ,  harczol  eg^sx  elt^ben  as  ember » 
*8  megnyugvässal  gyoa  rajta ,  ha  tfirni  tanult. 

yenge  «semünk  ax  igaa'  nayfenj^tr^yoBni ,  ha  a'  azep: 
Hajnali  aügarin  oem  gyaköroltuk  el«bb. 

Rendelteteaünk*   elveteae. 

A'  boldogfiigert  asulettink  's  n^lkfile  halunk-mcg : 
Mert  Tan  e«  f  Arnyekdt  ftzYe ,  elole  f otunk. 

A^k^pmutatö. 

Sir^  ha  lokogas;  ha  orfilas,  orvehd :   ^   gyakorfa  rao.  " 

aolygvan  V. 

.Btim  Bokog«  'a  ha  asemet  kony  leli ,  azfve  ncvei. 

figy  magahitt   aadphea« 

IVerded  ok^ ,  m^rt  Bern  tud  ne'ked  tetazeaf  aenki  f 
Mert  egy  bdlvany  tart  kotvo.  —  Ki  az?  Temagad. 


V 


D  a  1  m  i  r  a. 

eraedben  nagy  konDyfta^sg  ran ,  Dalmi ,  dicaeksxel. 
KSnnyA  lenni  asokotty  Dem  caoda,  a*  mi  Urea. 

8  e  r  1  e  g  i  r  e. 


c>s^p  meggydani  magaf,  uond  Serlegi^  ea  iaxik  egyre , 
Mfg  tcljea  diadalt  nem  nyer ,  elasra ,  magan. 


I 
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K  Ö  L  C  5  E  Y. 

IVtSLCäEi  K  ü  L  c  8  K  Y  F  K  R  E  N  c  se  ,  aut  einem  ,  aiUn  , 
anithnticheH'  atfeiigen  Ocsehhchte  helv.  Confennion ;  gehö- 
ren den  Stcn  August ,  1790 ,  zn  Szö-Demeter  in  der  nie- 
henhürgiichen  miiiierer-tzolnoker  Gcnpatin'Jtchaft ;  »tudirtr 
ftm  reform.  Coiieginm  zu  Del^rezin.  Selon  auf  der  Schute 
machte  er  tick  die  beiden  clatninchen  Sprachen  de»  Atter- 
thumt  f  und  ron  den  neutn  die  franzö.utche  und  die  deutsche 
eigen.  Phitotophen  und  Dichter  trurden  sein  Lidflingsstu- 
dium ;  auch  wagte  er  schon  hier  mehrere  Versuche  in 
der  lyrischen  und  dramatischen'  Poesie,  Kazinczy  gewann 
nun  den  siebzehnjährigen  Jüngling  für  seine  Schule ,  wirf 
gab  seiner  Art  die  Sprache  zu  behandeln ,  eine  neue  Rich- 
tung. Das  Jahr  1800  brachte  Kolcsey  als  Jurat  der  kön. 
Tafel  in  Pesth  sk  ,  wo  er  mit  Dr,  Steph,  llorvät^  Vitiovics 
und  Szemere  Jenen  schönen  FrcundscTtaftsbund  schloss  y  der 
in  der  Folge  sein  abgesondertes ,  und  an  Leiden '  reiches 
Leben  eiiiigermasscn  vctsüsste ,  und  ihm  in  literarischem 
Wirken  erhielt.  Seine  ersten  Gedichte  stehen  in  Horv&Vs 
Dimak*  kalenddrioma  und  im  Erdel^'i  Museam.  1814  be- 
suchte  er  seinen  Freund  Szemere  zu  Piczely  und  hier 
sehrieb  er  seine  Satyre »   das    Gegen-Mondolsit    (Plan   und 

* 

einige  Beitrage  von  Szemere)^  das  ohne  sein  Vvrttis» 
sen  f  und  fehlerhaft  gedruckt  zu  Pesth  y  (1815.  12,)  her- 
auskam.  Trotz  der  Treß'lichkeit  dienea  IVerkchenSy  machte 
es  beim  grifsseren  Publicum  doch  nicht  die  beabsichtete 
Sensation  ;  vielmehr  verursachte  es  Kö'lcsey  viele  Feinde  , 
deren  Zahl  sich  nur  noch  vermehrte  ,  als  er .  1817  im  Tu- 
domdnyoB  gyfijeemeny  über  Csokonai ,  Kis  und  Berzsenyi 
sein  ürtkeil  freimüthig  hOrin  Hess.  Dieser  Umstand  und 
dass  seine  Kritik  über  Bcrzsenyi  von  der  Hedaction  stark 
gestHehen  wurde  f  bewog  ihn  die  kritische  Feder  niederzu' 
legen ,  obwohl  ihn  die  Redartion  der  genannten  Monath- 
schrift  zur  Beurtheilung  aller  übrigen  ungrischen  Dicht  er  ^ 
älterer  und  neuerer  Zeit ,  wiederholtermalen  aufforderte. 
Hingegen  Hess  er  nun  poetische  Beifrage  in  die  neueren 
periodischen  Werke  häufiger  einrücken  (Balladen , 
R  omanze  n  y  Lieder  und  Ep ig  ramme,  in  der 
Aurora,  Heb«,  Aspasia,  und  KosKoru),  welche  die  gebil 
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tltUtt    Luivt    zur   L'cffUiitict'Hng    htm i tun.     1820    luH    ihn 

Szemerß  au*  Meiner  cueke'er  EimUdelki  wieder  tu  »ich  »  u§d 

hemog    ihn  >    tick   %hvi    mr    Uerautgaie    einer    krititcheu 

Tjüittckrifi   anzutchlietHn.    So    eniitand   dat    Mckon   oben 

(Seite  82.>  erträkute  Kiet  es  Literatura ,    dat  durch  Köl- 

cfcy'f  zahireic/te  philo»,  und  äMiAeii»ch'kriii»che   Beiträge 

den  höcheteu   Wertk  erhielt ,    und  Kölctey  zu    Ungern»  er- 

»ten   Kunttphilotophen   »tempelt.    Unier  anderen    Arbeiten 

KUlc»ey*»  mu»»en  wir  die,  leider  nur  Li»  zum    vierten  Gc" 

$ang  vorgeriickfet   Übertragung    tnn  'Homer»   II i ade  an- 

führen^  welche  einer  gedrurl ten  Probe  nach  (Iter  GHang : 

Minerva ,   lS2ß.  die»  Quartal)  untern  Dichter  ohne  Zweifel 

auch  in  die  Reihe  d^r  gröttten  Ubereeizer    »teilt  ;  ferner 

Title  hi»tori»ch'politi»che ,  philo»oph$»che  und  kriti»che  Auf 

»ätze  für  die  folgenden  Bände  von   Elet  «U   Lit.  in    MS., 

und  »eine  Literatur  briefe  an  Döbrentei  (^let  's  L., 

2ier  Bd.)  vorzüglich  w^gen  d^r  treuen    Schilderung  »einer 

Individualität  hiichet  anziehend.    Sfit  Jänner  1827  lebt  et 

wieder  zu  Cteke ,  im  »zattnurer  Comitai. 

I)     D  o  8  n  z  1. 

Bai  lad.!. 

Xiablo  JÜR  es  Dobozi  inar 
llul^yiSt  nyeri^gbe  veitt* , 
Gyors  nieneken  sereg  tatär 
l)IdöKve  sügf  flieget tc  : 
'8  mr.ss7,üiiiien  ,  mint  kuäzali    bü  . 
Pejerlik  a^  biiü  lobogo  , 
Kelo  por'  fclkgebia  , 
A*  forde  nep'  kor^hen. 

Da  haira  ncK  ,  's  elüre  tut 
A'  hu  niagyar  ,  nejevel  , 
Niiics  gut  elotte  's  vesses  ui , 
A*  btirrz  egy  lesK  vülg3'evcl 
Oiiilo  tajtekbaii  fürcdvpii , 
Nyargal ,  szaguld  a'  biisi^Ac  lum  > 
H  villamaskent  gyors  läba 
Szikrtkkat  hany  fdttaba'. 

N(!iii  letle^  a'  Ncmes  lovaa 
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Laiigy  tavasst ,  viritöt , 
*8  teny^szo  nyärt. 

l^n  is ,  hi^h  y  keresinSk 
Scdllran  Teled^ 

Mda  boldog  hataron 
H6  fedeleli 

Leln^k  ^n  tanyacakdl 

ita  BZ^p  eget^ 
Hol  telet  ne  Idtn^k 

'S  bttfellegef. 
Hol  teljea  remännyel 

Mint  azivdrväny , 
TAnne-fel  minden  nap 

M&B  nap  atän. 

'S  Ott  9  hol  esti  sz^l  leng 

Zdld  fik  kdzfil, 
Forräs  Smiedezne 

Hanyhöm  körfil: 
Mten  hozzdd ,  csolnak , 

'8  te  T^ses  part ; 
n6  kegyes  nyit  ott  rdni 

Remegd  kart! 

IJlilk  caolnakomban 

Habzö  Wzen , 
Hallök  zngni  darvat 

Röpt^be'  fenn. 
RSpfilJ  f  ^gi  Tdndor  » 

Föld  '8  Wz  felett ; 
Sorzom ,  ah  >  nem  adta 

Ssdllnom  Toled ! 

>    0)    Alkonti    dal. 

l\.ertemre  azeHden 

Az  tBtte  leszdll; 

Ldgy  sz^l  nyög  epedve 

Virägaindl. 

'S  mig  azel  nyog  epedrc 

Virdgainal , 
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D«  hol  van  szel  küaaKdo  habon » 
Hogy  II e  lankadjoii  vegrc  ? 
Hol  gondolat  ,  melly  ssämyaljou 
Vegetlen  messzesegre  f 
Szall  faradäs  iRaiba , 
..Pihegre  Jar  a*  paripa  » 
Lassan  lobog  ser^nye» 
Hai  a*  lorag*  rem^nye. 

\4s%  tamad  a'  hÖIgy'  kebeUu  , 
fi  g  y   hab  lesz  inind«n  v^re , 
A*  B{k  mcz6'  terfileten 
Vad  lärma  zag  elore : 
'S  magasan  i  mint  koszali  hö , 
Kozeiget  a*  büa  lobogö  ,  ' 

Kelo  por'  fellegdben 
A*  lärma'  zajkor^ben. 

„  Bajnok  >  bajnok  !  nincs  v^delcm  , 
Csak  ssablyäd*  hA  vasäban , 
Olradjon-fel  rabkötelem 
Hullö  verem*  habjäban. 
Kn ,  läsaam  ^  rablök  közfil 
^  Klted  ha  ho«  halaira  dAl , 
'S  erted  magat ,  hajh  measze , 
HSlgyed  lancz  kdzt  epessze  *  * ' 

Kota^g'  partjän  ji*  bajnok  all , 
Melly  Srveny t  nyit  reaja  \ 
Ijassan  gyül  söhajtasinäl 
Rem^nye*  v^gszikräja. 
Ciak  mfSg  ogyizer  ,  hfi  paripam  , 
J6  aors  talan  jot  hos  ream , 
Kdr  VivtAi  gyStrelembe' , 
Kedv^be  m^g  veszen-be!" 

Ks  m^g  egyszer  meg^rezi 
Sarkantyu'  h^r  dSf^set , 
Serfilt  vadk^nt  fomrän  teszi  \ 
Utolso  Bzökellesot. 
Omlö  tejtekban  füredv^n  , 
Nyargal  zzaguld  a*  buszke  mtfn : 
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Lehajola » 

*8  epedre  söld  bokraban  , 

Mar  haliii  k^as  rala. 

Min  Hesper »  's  alkonyiböl 

Rea  lekinl » 
'S  langy  oseppel  hint 
finyhM  balsamäböl , 
'S  ^1  a*  Tirag  megint  : 

Pdlyäd*  tdviakdr^ben , 
Oh  sserelem! 
li^kebelem 
IlerTad  tebes  lus^ben, 
'S  banal  's  kaUl  Telem  f 

Ri  lesB»  ki  e'  szenredore 
ReÄ  lekinl » 
'S  langy  cseppel  hint 
SsiTem*  kinsd  seb^re, 
Hogy  ^Jek  ^n  megint? 

11)    B  P  B  D  1^  8. 

15a  Ml  velem,  bü  jAr  relem , 

Ri  rint-fel  kebl<H>^l  ? 
AdJ  egy  rössit »  hft  sserelem ! 

H^ad'  ss^p  fürlj^b^l. 
Egy  röBsäl  adj ,  hü  sserelem  1 

Bar  tdvises  lassen. 
Tan  ha  kinjat  elviselem, 

Itfii^d  6rdm  vär  kesxen. 

M^rl  ny9g  t  mi^rl  as  esti  ssel 

Bokor*  ernydj^ben  f 
M^  ffirdik  a'  rdssalev^l 

Hamal*  hfts  cseppj^ben  ? 
As^n  nydg ,  hajh  ,  ax  esti  ss<^l » 

Mert  ^n  sohajtottaml 
Harmatcsepped' »  rözsaler^l , 

Ssemembdl  ontottam. 

F^ssk^a  as  irra  fuimile 
Ha  pärj4l  siraija, 
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FerJ  ,  hajh  ,  k<^pzeld-el  irtocraa 
Middn  nod  a*  I^üd'  ostromdo 
—  Ez  ^  hfi8^g;e'  d(ja  ?  — 
Utolflö  harcxdt  vfjat  *< 

MegJBjdülirin  keU^be  hvll , 
Nem  bfr  a'  hda  kinjdiral , 
'S  kardjähoK  ,  ah  ,  borzadva  nyul 
A*  r4g§6  percx*  folj'täval ; 
Mid^n  9  mint  viv6  orossldn  » 
Sxomjan  T^r  4b  ssikmiiiy  utdn  , 
KWimiek  dühoa  tatira 
Kecet  oyuji  mär  parjära, 

l^s  elforddl  '•  feluleli 
Nydg^  nej^t  karjäba  ^ 
Et  h6  rastft  megszenteÜ 
Merftv^n  oldaläba; 
^ »  rontvän  a*  rad  n^p  koz($ 
Ad  's  vest  haldlt  mlndenfeM , 
*8  omolTio  dr^a  r^re » 
Hfflgy^nek  rogy  festere. 

2)     R  6  t  A. 
BalUda, 

«fl^t^red  »  bajaokl  h6  Mereloiem' , 

K^red  Jobboaat , 

Kell-e  acfTemben  viseloem 

Majd  igy  arcsodat  ? 

BaJDok,  I(6za' kebeieboii 

Niocflen  h^zak  mdr, 

Kinek  olvadt  szerelro^ben  , 

R4  a^rofi  (ül  var.  " 

Hallja  Forgics  ^yutreleiQinel , 

'S  kiiirdl  kfnra  dfil  ^ 

»t  £1  el  inaen  kescrvemmel  f  " 

Szolt ,  4a  lora  AI , 

I,  Liatni ,  latni ,  messz«  ,  messzit ,  . 

Pogäny'  taborat, 

Hogy  kcrcrje,  hogy  füress^c 

Veremben  nyilat.  ** 
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c  Örömciepp  f^nyleq^- 

V^gig  längarczaitt. 

Mint  lepke »   harmatol 
A*  rössa'  bdjöyn , 
Oh  ressket^  kSaycsepp , 
Feltsfrlak  t^ged  ^n ! 
'S  cri»d  bal^am  gyanant 
Atfolyra  mellj'emet , 
Megenyhüt  niajd  sebem , 
Melly  mosl  kfnnal  teniet. 

■ 

13)     A'     V  Ä   N  D  0  R. 

R  o  m  ä  n  c  8. 

Aeng  a*  hnllim ,  röpfil  a'  sajka , 
•  MessMbb  messzebb  voiiül  a*   part ; 

Mieg  cföktöl  ^g  a*  rändor*  ajka ,  ' 

M^g  Tiss^anyujt  remegd  karl* 

Kebldt  a'  bücsu'  gondolatja 

Mely  olTadaaban  haboztaija ; 

Utana  int  szäs  azenii  szäz  ktfs» 
De  6  €aak  egy  pär  konnyel  n4%» 

'S  im  k^klik  a*  part'  zdld  pdzshja , 
Homälyba    tftn  a'  messzes^g» 

Az  egy  par  konnyet  elborltja  y 

Nem  latszik  mar,  's  Ott  retzket  meg, 

A'  Tandor  AU,  n^man  nyögdell  6 , 

*S  tttana  hord  a'  parti  szelld 

Sz^  koazö4t^t  bns  zügamU  t 
De  6  csak  egy  aohajübt  hall. 

A*  sajka  szdll «  a*  sajka  hajtat » 
Alatta  viz ,  felfll  az  ^g ; 

Lassan  lezeng  a*  Tegsohajtat, 

Nem  hallik  mir,  's  ott  längol  mi^g. 

A*  Vfuidor  enyhet  k«r  mely^re, 

8zaz[c8iUag  ndz  r^rz^  sebe're. 
De  6  csak  egy  feie  tekint , 
Melly  nyügotröl  szerclmet  int. 
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RoKa  ressket ,  's  elt&henek 
Vi^szes  älmai. 

Büsan  fil  a*  azep  lednyka, 

*S  ebren  dlmados, 

Hervad  ah ,  a*  szep  lednyka 

SiV*  luköjihoB. 

Melly  fel^  züg ,  minden  szelleiu , 

HaUr  azelleniej 

RoKsa-izep  kor  's  ^gi  kellem  — 

Honytak-el  rele! 

3)    Sz^9    Lrnka. 
Ballada. 

k^s^p  Lenka  vär  a^  part  felett , 
Csolnakjän  a'  haläss, 
Dalolrän  csendeB  eneket , 
A'  part  feie  vigyäz : 

^Cpak  vistia,  vissza  Bz4p  leany! 

Sz^  tämad ,  ^a  hallimot  häny/' 

BfldekTe  asöl  a'  iz^p  leiny : 
9,  Nem  4n  »  halasz ,  nem  ^n ! 
Tälparion  c6ldel  egy  riri&ny  , 
Knnyhö  ran  kdtep^n ; 

[8  B51d  ärnyak  a'  kanyhö  koi&l : 

Alkttok  ,  ah  »  kedreltem  iil. 

Szelv^sz  kdzött ,  zttgö  habon  , 
Rettegtet  sok  resa^ly  ; 
Renten yem  tneg  is  ^gy  vagyon, 
Tan  partra  hajt  a*  8Z($i : 

'S  kit  azenred^ ,  kit  bi&iiat  er , 

ördmkdnyAk  a'  pälyaber/' 

Szep  fjenka  Jon  ,  '«  csolnakba  szäll , 

Kormäoyt  tIsz  a*  halaaz , 

Minden  hullani*  csapisinäl 

Jobban  Jobban  vigyiz , 

-8  a*  Yen  midon  njulra  kel , 

Mond  Lenka :  ,, partra  hajl  a'  szcl.'* 


•  I 
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»,Nenit  lydny  1  nem  partra  hajt  ü'  szel , 

Szel  ^a  hab  elleuünk ; 

Vesz^lyes,  ah,  aiig  ember  dl» 

latent  kisertenünk : 

Hullam  dagad  ^s  drvdnybe  ssall , 
HuUäiD  küsötl  vär  a'  haläl.*' 

„Haiaas,  szerencse  jar  relem, 

Sxerenca^  csolnakod. 

Nyiigat  fel61 ,  oh   azerelem  , ' 

Dereng  sz^p  csillagod  --» 

Nyugatra  var  a'  hA  leg^uy: 
Nyugait  feld  nem  f^lek  ^n.*'      . 

8e61  Lenka ,  's  a*  tülpartra  n^z , 
N^s,  'B  H^SL  kedYea^t. 
Orömrescketre  nyul  a*  k^e  | 
H^v  önti-el  kehlet: 

1^  tAn  elo.le  Wz,  föld ,   dg; 

^zemdben  forr  caak  lelke  meg. 

De  rörsik  6,  a*  hü  legdny , 

A'  part  felett  dllrdn. 

KU  a*  reszcSly ;  hüny  a*  reniidny : 

Mar  mir  ha}  a*  azi^p  lyäny. 

Efl  üj  szdl  zug,  49  üj  hab  gy&l  — 
'S  a'  caolaak  vtSgkep  elmerfil. 

Lit  a'  legdny.  Nem  nyög ,  uem  sir  , 

Nem  erez,  nem  göndol. 

Feluynik  kinja ,  mint  egy  «fr  , 

Nem  tudja ;  merre  ?  hol  f 

'8  gyora,  mint  vill&m  feUi<SjibAJl , 
A'  hab  köze  felhalva  dol. 

4)      A'      V  AK  6      L  Y  4  N  Y. 

Roman  c  z. 

Jon  buaan  az  ejjel,  orczaja  borong , 
Ilfiscu  lebeg  a'  nyügati  .szellet  ; 
A'  fiilmile  cDattog,  a'  lyaoyka  bolyou^ 
Sua<>gö  bokrdi  mellctt. 
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« 

Oh  morrc ,  Ir.inyka  ?  hnmulyof)  «iz  i^^  , 
Nrzzd  I  csak  maga  fenylik   rsillaga  meg 
Tiaitän  a*  szerciciunek. 

„Fenn  ha  a'  Axerelemnek  caillaga'lneg» 

R*  l^sMn  a'  lyänyka'  vesäre ; 

'S  bar  l^g3*en  Srokre  homälyos  as  dg , 

Nem  «Kall  renieges  kebeldre. 

A'  fülmile  csattog,  &z  eat«eli  b%4V 

Szärnyatn  leb^g  ds  feug  a*  falerdl , 

'8  ^bred  täze  kdpzcletemiiek." 

Büsabb  less  az  djjc^I ,  orcz^Ja  borong , 

'S  hfisebb  a'  nyugati  nzf  llet ; 

A'  fölmile  csattog ,  a'  lyänyka  bolyong 

8usog6  bokrai  mellett. 

Oh  lydnykal  setdibe  borult  a'  hatär , 

Ndsz  -  BZdllel  az  dgen  ,  rsillaga  mär 

Elhonyt  a'  szereleninrk. 

f»Hagyjd  Idgyen  Srükre  Ret  dt  a'  hatar! 

Nem  reneg  a*  ly&ny  kcbeldben : 

'8  hnny  a'  szerelemnek  csillaga  hitt 

Feiserken  as  hajnar  öldben. 

A'  fülmile  csattog,  az  estveli  szel' 

8zirnya}n  lebeg  ds  zug  a'  fal<*vdl , 

'S  langol  tüte  kdpzeletömnek/* 

5)    A'    z  il  p  o  n. 
jH  o  m  a  n  c  2. 

Dordfil  Qz  dg  's  TiUamot  Idtt , 

Zdpor  zuhog-le  mar, 
'8  a*  sz^p  ieany  kunyhöm  el^tt 

Lasaan  pihegve  jär. 
„Jer,  szdp  Ieany!  hi>  a'  I^g^n}*^ 

Bus  ej  bornll  read ; 
Kunyhöm  kicsiny  bar  es  szegdny » 

Nekem  's  neked  helyt  ad/' 

•Knnyhom  feictt  's  kis  aiilakäu 
Csattu^i  aüvolt  a'  szel; 
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Es  halai  migyen  's  gySzrc  Jdr 
A'  T^r'  sseul  nwsej^n , 
V^sek  kdHtik  homlokat , 
Er6  totr  kebeUn. 

'8  rohftn«.  nriat  dr»  a'  gyiMtm 
Kelett^l  njri^aAig ; 
A'  l^csa  fl&gy  a'  lobogdt 
Magas  sselldk  Tissik. " 

Led<lt  OTMigak'  hamvaia 

Bgy  sa^p  hon  tänad-fel» 

Helly  Ml«s*  tolt ».  neHy  saCvel  sds 

Neve'  sengdsiTel« 


\ 
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Nyissd'fsl,  aür,  hbgad  kefia!6d%  dies«  hillgy  ! 
Nyissd-fel  a*  küzdd  Sfeeretdfs  kabfed'  i 
Fef^nrdpftltedbdlkegyesen  mosolygTäo  » 
l£gi  ssabadsag  I 

Nekem  is  fovrtak  stfemetmben  dgd' 
Kchinyeky  4reziem  ha«c'  saent  ssertelntft; 
lots  I  aajos  habk^nt  dagadoava  vdrom 
Leogeni  aässlod'.        ^ 

Jarom  a*  gyMn  f  ki  remegre  ftttja 
Fenn^icsHs^ged'  ragyagi^  ti|i&g4t » 
'S  megSBOkotl  rabsSg'  kesein  tudatlan' 
Csdrgeti  Jdncxät. 

Atok  a*  gy^i»  i  Ml  neTedre  borsad  , 
Mert  g^akor  saelresz  kavarag  fdlolted  i 
Marl  balilhdrg^  diadalmi  pälyäd* 
Mennyei  b^re. 

SstfUI-ki  faQiddea  y  's  aoha  ssöaatod  tfiiat 
Villogö  ss^lT^e  dordg  is  ktSHklem  , 
'S  aSld  borostyänod  noha  fürteid  kocl 
V^rbe  feredl  is:      , 

Kellemed'  l^tom,  *s  dobog  erte  mellyeni; 
Csokodat  varom  sxeralembeu  ^gve» 


.^ 
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7)    A'    jeotvXltVi. 

Vedd  e'  gyi'iriit  reazketu  kexemb^l  l 
Vedd  e'  csökban  forrö  lelkemet ! 
N^kpd  mindeii  örat  eletembdl ! 
Krted  Terdzonnel  iciremet ! 
Ti*ged  fognak-dltal  karjaimf 
Oh  te,  e*  keblemnek  idedlja» 
Melly  gyakran ,  mint  njäri  est;  horoilya 
Mesflze  lengett  vUV  favalmain ! 

Merre ,  merre   Ungolö  hcveitiben  ? 
Ifonnan,  honnan,  oh  nem  foldi  k«n3'? 
M^rt  e'  reaKket6  künyfi  szemeinben  ? 
Mert  es  ädes  önin  üj  rem^ny  ? 
Bajos  arcsod* .—  Bz^isszor  boldog  diom  -« 
A'  multban  's  jo^clben  nem  talälom ! 
Holtao  fekszem  e  Jagy  karodon  f 
Vagy  merengek  b6  hullälnidon  \  / 

Tiinddr  karpitot  ronnak  feletfem 
H6  sserelmiink'  nyäjas  latent : 
fireem  6ket  hfisen  leiigeni» 
'S  ägi  sc^nek  tdonek  •  fei  roellettem  : 
*8  myrtttslombjaimnak  enyhelyelien , 
ISa  y  a'  valasKtott ,  a*  boldog ,  ^n  ! 
Össreomlok  a'  keny'  ^rzeteben, 
'S  ^gek  Annidämnak  kebeU'n  I 

8)    Dal    a'    c  fi  o  t  n  a  k  4)  n*. 

Ultem  csolnakomban 

Habkö  Tizen  , 
Hall<n&  sügni  darrafc 

Röpt^be'  fenn : 
RSpfilsc  y  dgi  rindor , 

FoH  '•  yi%  felett, 
Vajha  azallni  tudnek 

9 

£a  18  veled  I 

Indultäl  kereani 

Mas  jobb  hatirt ,      ' 
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Öjabb  Yeszttyt  latil , 
'8  ha  a*  siabadiag^rt  Myt  T«r 
Alok  leend  »  's  a'  p41yalN$r 
Vagy  Järom  Tagy  kaUU. 

.  Mi  hanna  bii ,  mi  hasioa  gond  ? 
Tdrrtfnyt  ki  tsab  's  kat^t  f 
Sierencse  köt «  sserencse  bonl » 
'S  TakoQ  hassnäl  ragy  drt. 
Kl  ^Jt  's  napot  färadra  tplt, 
Ki  oyugsalk  69  karl  karba  51t , 
Egyiitl  14t  hassQOt  's  karf. 

Mt  min  tör«dn  a*  vilag* 
Sorsdn  1  maroknyi  por  f 
Ssarad  's  klhajl  a'  ssdldag , 
L«S8  dssxel  ^Jra  bor^ 
'S  kedTed  ha  mos!  mämorba  f  dl « 
Alräs  at^  feijösanöl  > 
'8  kerdl  meglni  a'  sor. 

KIs  esoloak ,  ah  ».  csak  dletfink , 
A'  sors  as  dcsedn^. 
Most  ss(Sp  partokra  kothetüok , 
/  Mi^d  hulläm*  m^rge  hän^. 

De  kedVesdo  lengd  sselet» 
'S  d9rgd  v^sl  a*  csolnak  felett 
T6r  a*  bölcs  egyforman. 

20}     V  ANITA  TUM      VA  MIT  AS. 

Itt  as  Iras  I  forgassatok  9 
Brett  ^ssset »  Jöianon , 

'S  b'eiine  feltalalhatjatok ,     . 
Mit  taalft  bSlos  SalaoMa ; 

Mikep  Sieles  e'  Wlagön 

Minden  ^pftl  hilränysagon  « 
Nydr  4b  hannat »  tel  4b  hö « 
Blind  csak  hijabaralö. 

Fdidünk  egy  kis  hangyafescek  • 
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llarmatja  szememnek 
Azokra  lesxäll. 

Nem  latod  ei  lyanyka, 
Hüß  arByaimatf 
•       Jer  '•  tepd  kebeledbe 
Viragaimat. 

^S  harma^  sxeaeipiiek 
Ha  TdLok  leJinll , 
Laasan  leperegre 
Ssiredre  vonul. 

BuMn  ciorög  a*  M» » 
A'  fülmUe  swg , 
Fena  it'  saerel^am^k 
Sstfp  caillaga  leiag. 
Mit  näfcsz  motoiyogra 
Sugarid  alöl  ? 
Ah,  lelkenr  dield-kl 
Borulatiböl ! 

Titkom  kebelemben 
Olly  csendes  ,  olly  fiir  \ 
U4t%  kabaik  alaila , 
Mit  viirsik  ^  Wirt 
AraiiUtba'  korfile 
Hut  nyvgalon  61» 
Lang^frzeta  mag  ia 
Messz^'kevfiU 

Ldngod*  tele  .mellyem 
Alatt  viaelenr; 
L^gy  idVes  orffkre 
Arany  azerelem  1 
JBoldeg,  ki  ipereaghet 
Hallaniid  felett , 
'S  i^vpartod'  dl^be 
Visa  hü  kebelet  1 

10)    A*     V  f  o  L  A. 

t\4r  naptol  herFadtaban 
Ki^k  viola 

IlAltMI.  1).  ITNiaR.   PnKSIR.  1f.  Bd.  12 
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Lehajola, 

'S  epedve  boIcI  bekraban  , 

Mir  baltti  kess  Tala. 

J<a  Heaper ,  's  alkMjrlböl 
Uta  iekiftt» 
'S  laa^y  €Mppet  bnt 
Ei^yhM  balsaaiib« , 
'S  Aa*  Tirag  megiat: 

Pil3rad*  IdTiskorOen , 
Ob  aaeraloa! 
UagkabelcM 
ttarrad  aebes  lis^bea, 
*S  biaal  *a  halil  Teleai ! 

Ki  Icai»  lä  e^  asearefiare 
Re&  tekint » 
'S  laagy  caappcl  biat 
SaiYaai'  klmi6  aabere» 
Hag7  Ajek  in  aMgiat? 

11)    B  r  B  o  i  s. 

Ba  kd  T<d«ai«  bu  iiar  ▼«!«■, 

Ki  rial-fel  kabWb^l  ? 
AdJ  egy  röai^,  bi  neialaail 

Hijad'  aa^  fartjA^ 
Egy  röaaift  adj ,  bfi  aaaieleai  1 

Bar  tSviws  l^aaaa  , 
Taa  ba  klajat  elTtteleai , 

Miyd  Srta  var  ketacB. 

Min  aySg  «  ai^rt  aa  etti  «^1 

Baknr*  araydjebea  f 
MiH  t^tiik  m*  rdaaalev^ 

Hanaat'  bis  caeppj^bea  < 
Aa^rt  ayig  ,  bajb ,  aa  etti  ail » 

Hart  im  labajtoUaail 
Hanaalcaeppad' ,  röaaalevin , 

SatawliH  oatattaaL 

F^sak^a  aa  arra  falaiila 
Ha  piijat  aira^. 
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'S  Miit  ^nekben  fleengUle , 

Lag3  ül  e  btf natja  f 
Oh  leafevA  igy  ^neket 
.  Sgyik  ^iM  mtoa , 
'8  Mrciet,  vSlgyet»  fät,  körtket 
lnd/tQ4$k  •iriwB, 

Saftn  a*  sapor,  '«  sxivtfrrdny  ^g 

Fenn  aOtet  felh^kSn : 
Vindoraorsom  ttfllialad  m^ 

Borongös  id^kSn. 
Adam  egy  rössat ,  hft  aserelem , 

Mr  tdWtea  Itfaxen , 
Tin  ha  kfnjdt  elTiaeleni » 

Majd  drdm  ir^r  kteen. 

12}    O  H  A  J  T  i  8. 

VofnA  eaak  kis  nadir ! 
Upftla^k  aidrnyakon, 
Bl  astfp  hMam  feM , 
Hfl  nfrem  iperre  von ; 
TAI  «rdda «  tut  hegyen , 
Marrdl  a'  nap  felktfl , 
Vinilö  pari  felett » 
Lydnykdm  hol  bdban  d. 


tadllottgan^ 
Mint  «aii  ftralaHi , 
Fand  aaerelnMiel 
CaMtagna  bda  dalom ; 
*fi  elaaradarHendni 
A*  lyinyt  leag^ivel » 
Hagy  ddea  dlmaSii 
K^M  riradna-Hl. 

MMqi  •  mint  gynl  fe 
Hallam]i6  kebele, 
Hdr  ^ikin  b^Uaaaar 
Ncveu'  ipint  iapgi-|e; 
*S  jfts  ilon^ep  aUi| 
f^elayitria  k«rj%it , 
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Együtl  lefutja 
J6  'i  rots  pdlyajil, 
'S  együtt  hiriy  ir^led. 
Igyunk  derftre  I 
Igyunk  boriral 
.    Ugy  i»  hol  kedne  t 
Vgy  it  hol  hin 
Wofäü  as  <l«t 

22)     RCITBTT     SSÖK. 

Oyimkar  Apolgatta  naite'  gy^ngenigit , 
M^  ii  liagsö  ertf«  «slvtan  hA  kebeUn ; 
Brdnak  dttta-fel  aa^p  formAm'  ^pt^^l » 
*8  kfnoatat^  atAii  tSmlScare  •sAUtam  ^. 
I]abfl6  biBatifli  k8al  mlg  erdtienb  volkam » 
KüadSttaai  feltörai  m^tatlaa  sAromat ; 
£rAii*  ririgäban  nyngTiisra  hajollam « 
*8  kedvra  hofeom ,  a'  kik  aaers^k  rabidgoaiat 
M4g  i«»  nagemHMo  aoraon*  darradlgit, 
Gyakraa  b4t  toMatok  a*  rigyäaatlanon , ' 
*8  bär  felgy^Jlom  ollykor  aa  ^laaek  YiMgil , 
Täaem  tObbiaSr  rei  rad  iSttfte^get  von. 
Po  aok  ni»  okoaotl  ktf  rok'  ellentfro » 
Beeaem  6*  frii^goa  nan  laUl  v^gaelet » 
'8  aa  agg  kor  t  melly  mir  most  negreltel^  irt , 
mkem  kteft  nagyobb  *a  nagjrobb  tiiateletet. 

X 
Erdoi  *a  tandeaon  ninca ;  earekkel 
M^  ia  vea^k^l  hordaoak; 
Fean  küadel  aairnyani  a*  saelekkel « 

LAbamhoa  hdaek  hnllanak. 
Eikülte  n^am  aaenl  hAatfgäl 
Aa  IQutdg*  dälcaeg  aora , 
Kia^l  p&lyin'  meaiaea^g^ 
A'  Grdtük'  kOnyaApora. 
SaereaoM ,  hf r  n^^omban  követnek » 

Vetatdra,  vetatem  mocskot  hoa; 
*8  a'  nyert^9  h'^  ei|i1<$keaelnek 
Saeatelre ,  nyüjt  oltarihoi^.     ^ 
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14>      P    A    N   A    S    Z. 

J%j  nekem  's  jaj  annak  a*  ki  engem 

Venet  (roi  bümra  roegtanltott ! 

A'  ki  fiklyal  gyujta  kepaelliniiek  ,    ' 

'S  lagy  iiivembe  füvall  gerjedelnpet, 

A'  kegyetlen! 

Im  nekem  iwM  kelle  aihn  sieifeacae , 

Sem  Dagyokaak  b^^td  kegyelme , 

CaiUogö  Uny  'a  nt^pimdldta  rtfjtok. 

fSoodolam :  csak  lanl  as  ^nekesnek , 

Zdld  borostyän  bor&a  lyäny"  keA^bol » 

'S  BS^p  dlceöi^  bämta'  iitoräoal. 

Vig  nyaram  folyt ,  'tf  bajael  hogyha  tamadt 

Dalba  szällt  as  ^ra^  hnrjaimröl , 

Dalba  tsallt  as  eetve'  aaent  homalyän. 

Nap  ba  forraU,  bokraim  fddeatek; 

D8rge  ntfha,  feld^r6le  wA»  nap» 

'S  6j  Tirägzat  <niile*el  a'  mes^ken. 

Ah  de  bus  alakkal  ^ad  hon^böl 

Jdtt-el  a'  lel »  'a  a'  bokor  lesaäradt , 

'S  nem  ragyog  virägzal  a'  meaoken. 

ClOk  en  im  a'  hideg  falak  kuxt ,     . 
Ablakom'  tabldjdn  ciattog  a'  szcH  , 
'S  nines  fa ,  melly  Tobogna  tfishel^'emrol , 
Nincfl  piroR  bor ,  hogy  heviUe  keb1em\ 
'8  ajkaim  kost  clfagy  a'  kclj  dal.  ^ 

Sse'p  Apollon  ssoke  furteiddel  I    • 
'  Ssand  as  enckeinek  darva  s^rmt ; 
iSs  nem  adtal  fdt  ha  tfishely^re , 
Sem  pirAi  bort  y  hogy  herftse  hebtet : 
Karja  kSsse  tegy  sseHd  leanykat, 
Caökjain.  hogy  tijra  felheviiljon  ? 

15)    R  A  K  u  s*     N  y  M  P  II  A  i  A  II  o  z. 

Jbigy  dalt ,  tgy  dtät , 

Oh  Nympha,  kcdvesednek 

FolyfUod'  parijaiti ! 

Egy  dall «  niclly   cgyszerucn , 
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Kgy  dalt ,  ««lly  ^gi  hervel 
A'  ssfvhes  asoljon  4m  tehoMäd. 
KctUascffclne  kat^leimiek » 
Egy  bon  di  egy  l«äny  s 
Alt  Tdn4  tsfrrel*  es^  epedve» 
AsI  lingolowi  f  est  Moaolygra 
TekialT^a  dlelem. 
De  bdnke  less  ssirem ,  '•  dobog , 
'8  do^n^  Bsall-ki  honlokomnit 
Ha  k^pelk  UageMk  feUm. 
Keggyel  teUei ,  de  bösen 
TAftik-fel  k^^ ,  oh  boa  1* 
Mint  Rone  Ceeier*  dlnein. 
Oh  eeent »  eh  eeen«  I 
«   De  fäjdalenmak  briete , 
MeUy  rAled  iisgiraill  redm  I 
De  le  BMsolygm  Jtat 
Oh  lyfay ,  mint  BUy ae'  reggelen 
As  vJJA  ssftlt  nep  ngyog.   ^ 
^  kebledea 
Mint  eWad^l  a'  bu » 
E9  kebledea  kWiU 
BUbI  aiaca  drdin  I 
Oh  hOD ,  ha  egy  pilUntatig 
Sadt-eeslik  felleged , 
*8  Tlgan  noiclygcs: 
Olympig  esallnak  drxetim, 
'8  Uog  4b  erd  keblemben. 
'8  ha,  lyAnyka,  aeked  . 
8aeUd  bdaal  leng  aretodon  , 
KdanyekbeB  ddlök  karjaidra , 
'8  rigasstalasi  lelia  ajkomon. 
Oh  lyiiiy ,  baniTedredea 
Biiaan  kel  egykor  a*  dal , 
'8  majd  as^nya  feanlebegven  , 
Harmatjaböl  eg^nek 
Ceftppenl  vlgaMtalial. 
De  M^ked  ^i  kell ,  oh  hon ! 
'8  örökre»  mini  tavaas,  Tirulni— 
Ah ,  mert  omlad^kidoa 


\ . 
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Reuketve  fognck  az^lomolni 

l€)    H  A  s  A  p  I  V  s  i  o. 

Fejdelmünk  hijk  !  ire»Früiik  hajh  I 
Maf^yMTtok  gyisilian  äl ! 
M^g  leng  a*  ttellem  tAetek , 
'8  mir  lelke  sem  heTAL 

Oltirank  All ,  *a  iient  fäitdtög 
Rikot'  nent  mesej^n ; 
A'  8S«blya  ffigg  ^  '•  nem  hord  vit^zi 
Hataii  a*  büiike  m^n. 

Oll  VAma!  Värna!  fftTeid* 
Lengesa^k  hiU  sielek; 
BaHtia  oteadet  D5'AgaloBi , 
Kiralyieml^kedel! 

VMiSnnyel  dnl  ai  itaaö  , 
Nohdct  I  ▼ir^nyldon ; 
^rite  müy ,  ersese  »aeat  • 
Mert  ärted  s£r ,  ob  hoo  I 

De  bujdoiöknak  sfrja  te  ,  ' 

PanlOB'  hatärain ! 
Nem  leng  egy  ttöh^jtas  feled 
HA  tfack'  ssArayain. 

Titkoa  borong  a*  genios 

A'  B^ma  hant  feletl. 

Hol  Ubigalö  ssfr  'e  booiaerelm 

VAltaltak  ^etot 

BoeaHJälf  a'  h&vel,  nemeil, 
Kebl^ben  Meli', 

Matty.fenr  ^a  oltad ,  *b  liaits  leif  • 
Be  poB^al  megleii. 

'S  Wllank^t  csap ,  vilUmk^nl  sojt , 
Bi  tftsre  ,  liagra  k^l , 
'S  a'  lioaAd  '•  a*  honlednir 
Ciak  «res ,  nem  tat  'i  UU 
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Es  halai  migytn  's  gyJzre  jär 
A'  T^r*  ascnt  mescj^iTy 
V^nek  kdHtik  homlokat , 
Er6  fomr  kebeMn. 

'S  rohm  ^  miBt  &r ,  a'  gytelem 
Kalett^l  o7%aft«g ; 
A'  UncM  »ig  9  a'  lobogöt 
M agas  tielltfU  vissik.  ^ 

Ledjit  onsägak'  homvaiii 
Bgy  ss^p  hon  lAmad-fel, 
Melly  Mbfe«  tdll »  wHy  asl?el  eis 
Neve*  seng^ifel« 

177     ö  D   4. 

.    NyiMd.f«l,  %h,  hbgtö  kebeM'/dieff  hölgy  ! 
Nyuid-fel  a*  kiodd  neretdra  kebled'  f 
FeAiir5pftltedbdl  kegyeiea  moaolygyäa  , 
£gi  nabadsag ! 


N^kem  ii  forrlak  atfemelmben  dgd^ 
KStinyek»  ^reatem  haMf  asent  aaenfeaidt; 
lots  I  aajoa  habk^nt  dagadosva  riiom 
Lengeni  s^nlöd'.        ^ 

JäroBi  a'  gyMia  f  ki  remegre  fotja 
Feon-dicada^ged*  ragyagdf  tHi&g^  t 
'8  megssokott  rabsfg'  kesein  tudatlaa' 
CsSrgeti  Jancait« 

Aiok  a*  g3^äal  W  oeTedre  boraad « 
Mert  gyakor  aaeireis  kavarag  fSUMt^d  » 
Marl  halalhSrg^  diadalmi  pilydd' 
Mennyei  b^re. 

8cdll>ki  felftddea  ^  'a  aoha  sadaatod'  tt^nt 
Villogd  aadlTdss  doi^  ia  ktSrAle»  , 
'8  a31d  borostjränod  noba  forteid  k^al 
V^rbe  feredt  ia:      . 

Kellemed'  Idtom,  *a  dobag  erte  nieUyeni; 
Csokodal  taroai  aaeraleflabaa  egve» 


^ 
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Csokodat  szomjün  eped^  ajdkkal  , 
Jer  f  ne  tagadd-meg  ! 

18)     RkH^KT    's     Bilt^KB^ET. 

Eltunk'  rogSfl  hatärain 

Ki^t  g^nius  reset, 
'S  felleg  borulvan  ütain 

Nyujt  mlndenik  kezet ; 
De  bdur  tektnt  bfztaiüa  ri&d , 
VigasstaUst  egyik  sem  ad  : . 

Remeny  'a  UmUkezei, 

Eml^kesel  lebegteti 

^  Saeäroyäl  a'  muH  fcictt , 
'S  huB  k^pseiekben  rengeti 

Borongö  keheied' ; 
Bittlt  kedv  atän  titkon  epeszt , 
Mali  Un  k5s6ti  ism^t  senyvesaa  » 

'S  lelkedre  &09  telet« 

RekM  lepelben  measE«  jär 

EJdtted  a'  Re^^ny :, 
Majgihoa  int;  dd^meg  nem  var, 

.Toräbb  tovabb  lengren  ;  • 
'S  nig  lepkessdrnyät  kergeted, 
Les6gbijaban^l6ted,  ^ 

'8  dllaas  palyM'  ss^I^n. 

Rossat  ae  fiflj,  'tue  kfräo/  Jdt , 

Mült  ^  jdrd  közAI; 
Öleld  -mcg  a'  JeleoTalöt , 

^   Melly  Jtosik  4b  drtil: 
'8  b^  kddbe  a^a.  bnrkosik , 
De  MBiae  gyorsan  Tdlf esik , 
'S  ajkaa  oKMolygaf  ul. 

y^)    MsQiiruavAs. 

iiyögszy  ak»  ha  nemzetek  feleCft 

A'  aon  but  kozva  tzall , 

^  küadö  reiueayök »  vmii  helyet<  , 
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Mienk  a*  f8ld ,  mietik  egesx  teremtim^ny , 
'S  tettekre  ssölft  egy  h\te\ked6  f4ny. 

Kina  a'  Bararban  küssd^  »efivedelyek 
Gynjtjak  Rzivünk'  magas  cz^lokra  mar, 
Bizonytalan  fargy^rt  hevfil  a*  lelek , 
A'  forrö  k($pxelet  csapongva  jar, 
^S  mig  tzannyadoxnak  a*  nemesb  tok^lyek» 
'S  a*  langero  tisetabb  formära  vär, 
A'  föld'  hatarin  tuUaalloag  ax  elme , 
'S  äbraiidviUgba  k^l  Sroia-  *8  gyolrelme. 

'S  bibor  felh^Hdln ,  mint  a'  sx^p  Aurora , 

Jon  egy  iitenn^ ,  *•  k^jmalairatjait 

Lehelre  a'  szornit  äbrändoxdra 

latezi  a*  rad  tfisnek  ärjait, 

Nem  -  foldi  k^nyeket  nyujt  minden  öra  , 

'S  ef^y  bajalakra  fftsi  alnait ; 

11^8  Phäruskent  a*  vandor'  ^jjeleben, 

Sseliden  f^nylik  hul)ainz6  roelyebon. 

Ott  in  aa  ff  ja  1  's  tiizta  hndoTatja 
Sz«relmet  vall  's  ^rzdsre  olvadoz , 
A'  viszonlaiig  6i  istenn^  aralja, 
Midon  a'  hir  karjäba'  ringadoz ; 
^gy  pontra  gyAlt  az  i^let'  feglalatja, 
Ax  osztönxaj  csak  ^vre  lobbadoz; 
Mig  ossxeforrt  lenySk  Hymen*  sxarara » 
Eg^sx  EdengyfinySrt  egy  perczbe  xära. 


Kcdres  lancxokra  kStre  a*  sirtglan 

Korunk  repfti ,  's  a'  Mir  magaba  t^r , 

As  iQusag'  sxesx^lyes  älma  itlan , 

'S  a'  gondpälyan  lassiidan  hAI  a'  ver ; 

Fdrfidit  er6nk  ralöt  »lel  busrtlan., 

*S  a'  hnlladö  Tirag  gyiimölcsöt  er. 

Szent  tartosasok  tenni  ktSnyazeritnek , 

'S  a'  f^rjnek  szAk  ,  de  szebt^  hatärt  kerftnek. 

Mid^n  hazajdt  rabbilincs  feD5'iti , 
Roszült  erzessel  harczmez^re  szäll ; 
A'  szep  ssabadsag  höslänggal  heviti , 
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A'  Tillam  4m  dorgX  riaMek    . 

€tak  miShdoagAi  '9  bolygo  feoy. 
A'  idrUoet'  rdptil^e 
Cnk  egy  söhajUt*  lengiSfe ; . 

Pars  minden  pompa  '«^k« 

figy  esred  egy  bubor^k. 

6Mid«r'  c»lllög6  pAlyiya 

Etele'  dvlö  oiorddja 

PatkaDycfoporl  *i  fo|tdarAsi  ^ 
Maty^'  diet6  csatasiti , 
NapoUon'  hdd{tasi  ' 

'8  Waterlooi  diadal , 

Miod  ciak  kakasviadal. 

A'  viMiui'  nagy  tftnemtfnyi , 

€Nto,  mit  hagymäs  lehele; 
A'  keber  lingeraemenyi 

V<rtol41as'  kinjele; 
A*  r4g  9  mellyet  Sokrat  tfre ,  1 

Cildnak  kihaliö  rire , 

'S  ZHnyi  Miklds'  ssent  pora 

Egy  bobdiäg'  liacsioni. 

« 

Et ,  tl  bdicsek  f  mit.  hositok 

A'  mi  rolna  •atfp  '«  Jelei  ? 
Humor  b(rta  koponyätok', 

Pläto  's  Aristoteles  I 
Bolcselked^  oktalansAg, 
Readbe  fAsött  tudatlansag, 

Kartyavär  *s  ItSgälUtTäny 

üindenfBle  tadomäny. 

Ilemoith^ ,  dSrgd  nyelvevel  y  . 

Ssitkozödö  halkufar ; 
Xenopkon,  inesbossed^rel 

Rokka  kdst  nes^re  var. 
Pindar'  4gi  ssamyalisa , 
^  Forrö  hideg'  dadog^; 

'8  Phidias  a'  mit  farag , 
Beroratkolt  k6darab. 
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ox  €ler  lAefölf  Asa  ? 

ifunö  nikm'  melege; 
A'  Hearedelaek'  sig^aa 

Lepk«wäni3r'  fergetege. 
Katfdel  ^  vtf g  eg^mätt  ^rl , 
Äi  as  ^et'  hft  vei^ri 
r^,^  Hit  '•  i«B6iy  ,  a'  tatfc  fil^^ . 

Tarka  pMk  ,  auHrwimr. 

0  Holdrilag  csak  boldogtignnk , 

PvLst  p^  Imü  sors ,  melly  eUiäll ; 
Gyertyaläng  eg^s  rüägimk , 

%y  fafallat  a'  haUl. 
VärsB  hfre ,  *•  hathataf lans^got  ? 
lllat  as  9  melly  tOlt  tiMgot . 

Eaa' idsiali,iiaeliiuUr 
egy  perocael  ^lUot 


Hit  ne  gondolj  e'  viläggat  I     ' 
Bolca  asyinfaident  kl  megret; 

Sdnural ,  rhrtiusal ,  aagyatfggal 
Tadom^yt,  ftfrt  'a  Rietet. 

L^gy ,  mint  nikla ,  rendfilefleii , 

Tompa,  nyügotty  dre^etlen  ;'  ^ 

'8  kedT  emal,  vagy  b«  temefta 
Sa^nek  ,  ruta^k  büny|  «semet. 

Mert  moTOgjoii  arVagy  illjbn 

B'  pardoyi  fSId  veled , 
L«ngjen  fönyben  tagy  homilyon 

Hold  iM  aap  fejuak  felett; 
ßir  laind  Mfnb«n  jeleatie 
J5ttät  a'  Tdndor  aaerencae : 

8^01  neai  rosa  as ,  seai  aern  jo , 

Miad  c«9k  kiJäbaTaio  I 

21)    B  0  a  o  A  L. 

Xgyank  derfire ! 
]g:yuak  borura ! 
t.s;y  is  hol  (cedvrc 
Uj^  üb  hol  büm 
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Pord6l  BS  ^let« 
K^Te4'  a*  jus  )>Qr 
Jobbaii  ^Iftsfti^ 
Bädal  a'  j6  bor 
Messze  9Z«le8ztit 
'S  e]ipi}l|il  re'led. 

Miird6» »  p#r ,  4Uin  / 
'S  fäBl  e*  Tlldgoii. 
Mi  hanna  ^äiol 
A*  boldogsagon 
A'  hir*  bardtja  f 
Hhüf^  mät  a* 
Harr^'  rßgg^t^e, 
PiilAkbaii  9«lik 

'«  Wi^t  i94s  latfa. 

Sxenred  magäba*,    . 
K6u4g  *B  rem^n^  kSxt    , 
Vär  's  «1  a'  kaba 
Pereset  's  etztenddt. 
Ml«rtt6r6döi     • 
Sxftk  ^eteddelf 
Mapod  ma  mit  nyujt» 
Kössönve  tedd-el, 
'S  ha^p^Jd  a'  Jörendjl. 

Ä€gg«l  vÄgy  estre, 
Sa^lbsA  vagy  cssaddel, 
BIJ^B  magdlöl 
fiorsod  mit  Mndel : 
Mik^t  njir  ^  1^1. 
Eraydt  keiess,  ha 
K^ssfil  bardlnti 
SaeB¥«4l  9  ^*  a^un  ludst 
HovA  ToaÜai : 
FordisUiai  a'  ss^|. 

£14  a'  ieUnUr 
.Percz^l  's  öräjdt : 
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EgyuH  lefotia 
S6  '«  ross  pAljriJ^t, 
'8  együU  h6ny  w6M. 
Igymik  derftre  I 
Igynak  boHifm! 
Ugy  ii  hol  kedrre , 

Ug7  it  Wl  Mn 
ForMI  as  Att 

22)     RCITBTT     6SÖK. 

iyylmkar  ipolgatta  nttAü*  gy3ageM^t « 
M^  it  Uagsö  er<«  wnirtam  bft  kebeUn; 
Brteftk  dttta-fel  «i^p  foniAiii*  ^p^^i , 
'8  kfnostat^fl  iitAii  tSmlSesre  Milltam  ^. 
HalMi6  bdoatln  k5sl  mlg  erdtienb  Toltan » 
KlisdM«»  feltörai  mfltatUo  siraut ; 
Rrfai*  rMg^lNui  nyngTiiani  liajoltun , 
'8  kedvre  hofcom ,  n'  kik  nersA  rftbkgoaiat. 
WUg  l0 »  negemHtvtfB  tonom*  dvrradigil , 
Gyakraa  bit  inwslok*  a*  ri|3riUEatl|moo , ' 
*8  bär  felgy^Jiom  oUykor  as  ^Mwak  vil^l , 
TCften  tSblmSr  rei  md  tSttfta^get  voa. 
Pa  aok  fiiis  okoiatl  ktf  rok*  eilend , 
Beeaem  a*  vildgon  ttaoi  talil  v^gsetel » 
'8  aa  agg  kor »  melly  mir  moit  negrettaldpl  ^re , 
NAom  kdiaft  aagyobb  *•  nagyobb  tiaslelotet. 

X 
'Brdm  'a  taadoaon  nioca ;  earakkel 
Mdg  ia  Taa^ktfal  hordaaak; 
Fean  kdadal  aadmyaai  a*  aaelekkel , 

Ubamhoa  bdaek  bnllanak. 
Eskülte  B^em  taont  hfta^g^t 
Aa  iQusdg*  d^caeg  aora , 
KlaM  p!&ly4m*  aneanet^g^ft 
A'  GMtük'  kOayaipora. 
SaerenoM»  bfr  nyoaibaa  kÖTelnek« 

Vetatdra  ,  vetatem  mocskot  hoa ; 
*9  a*  nyert^i ,  b(r  einHk^aelnek 
Saealelre,  nyüjt  oltärihox.    » 
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3. 
Van  Agy ,  ki  nincs ,  's  aa  ^n  vagj'ok.  Nekem 
Nines  keideteniy  ninci  T^gcm  is;  toka 
Nem  Idlkal  engem  ember «  sem  aem  faallkat » 
Nem  Is  tapinlkat ;  tesi  i»  forma  n^kAl , 
Tjtflektelen ,  megfosaetTa  mindenekttfl ; 
Im  igy  vagyok ,  steg^ny «  rideg  *•  Urea ; 
'S  tanig  aem  aieg^y ,  se*  nem  rideg  *•  iirei , 
Merl  n4r  *m  dolog  nem  is  lebet  sajatom. 
Kinek  bel^lem  all  csak  gasdasaga  t 
Megrelleteft  bnjkal  as  a*  vilägon  ^ 
'S  kl  nem  lad  mdit,  csak  engem»  elm^J^n 
Ördk  sötdlM^g  vette  tbrönnsat. 
lln  aem  mgyok  sebol ;  sxüks<lg  tpAm 
Ninesen «  nem  Is  voll ,  ds  nem  is  leszen ; 
Mdg  sem  tehet  nelkfilem  nyelr  *s  besied , 
Ambir  Jelenl^ssel  nem  bfr  nevem.         \ 
Taldld  ml  l^yek ,  ds  ha  /eltaldlss , 
Vedd  aal  Jutalmul ,  a'  ml  ^n  yagyok. 

4. 
.  ^g  nem  vagyok»  de  csiüaeim  ragyognak; 
Kert  nem  ragyok  f  's  Tinkl  a*  röasa  ri^tam ; 
Tta  nem  vagyak  »  'a  Idagolhatok »  kevllek. 
ör«k  kavat  Idlss  halmaim  felett« 
'S  nem  olrad  a« ,  bar  forrjon  is  herem. 
Oydngdd  alakra  kepea  a'  term^axet , 
FegyTert  sam  ad,  mdg  ia  asiTet  ISrellek, 
*S  T^rsd  aebekkel  tdpem  kebledet. 
De  gyakran  ,  ak  ,  ha  gydstem ,  gydselem  ; 
Rabom  vaUl »  's  raboddd  kelle  lennem » 
'8  aa  dletet  veled  falom  keresatil, 
T«  kaijaidbaa  äpoUs  engemel » 
Hijaban  I  da  ah  ,  folyfon  herradok  , 
'8  ajabb  Tir^g  kdl  nyomdokim  feletf  t 
Ea  kenne  kdpad'  hA  mdadt  leled., 

Bgykaron  egy  leplel  aadttem^ss^p,  cs/nos;  alatta, 
Barmi  nagyot  gondalj ,  kis  dolog  a*  ml  hever. 

SsAk  lepel  ds  kdnnyA  ;  mdg  is «  bar  mekkora  Irg^ep , 
Nem  lebbeatheü-fKl  testl  erd  #oba  teni« 


t' 


\ 


192  KISFALUDY  ICÄROLT. 

t 

lEgy  ^les  ndzdBt  .ha  tehetsff,   elfosAik  asonnal ; 

K«te«  homilyt.rel  räd  gySnge  tiemed  iia  vvgjAB; 

23>£pigrai«nAk. 
Phaatfttia» 

Jjomb «  ie  csorogve  leholUz ;  kertem*  röasÄja ,  le  hervadf i ; 

FAim  alatt  ^jsnk'  hiü  isele  dülva  süvolt. 
K^Dsetem  elfordulf 's  a*  inalt*'ordin(%e  merliria^ 

Barna  leäoyka  1  fel^d  e'  kebel  njra  herfil. 
£8  im  r6sialepeU  ron-el  a'  phantdsia  raj<am 

'S  Hesperi  csillagk^nl  arcsod  alatta  ragyog« 
lAn  kiyirdl  a'  lomb ,  kertem*  rözsdji  feielnek , 

*8  fiimat  Elysion'  aselleme  lengi-korfil. 

KlvAiiadg*. 

Xiaita  mik^nt  liöa  ^rs^m ,  'i  mint  csalogänyi^ak 
j^neke»  aaeiit  I^gyen,  'a  kedres  orSk  tavassomi 

I^ltemet  etti  homiily'  k^kello  leple  borftsä, 

Gyenge  sserelmeimet  r^äi%  viisont  sterelem ; 

'S  egykor  as  andalj^öt ,  sfrhalmom*  näma  kdr^n^l 
A'  «s^pnek  rfdiiq  teete  lengJe-kSrilL 

A  n  a  tli  ^  m  a. 

N^ktek  tsent  legyen  e*  lanti  Amor,  Gritia,  Phoebusl 
Haogjat  Phoeboa  adA ,  töait  Amor  ,  Gr&tia  bdjdt« 


KISFALUDY    KÄROLY. 

KlSFALUDt    KiSFALÜDT  K  X  R  O  L  Y  ,  AUMMnätri  (iith 

d9H  Uen  Band  düHi  Handbuchet)  Jüngtür  Brudtr  ,  vard 
den  mm  Märt  1790  zu  Td  im  raabtr  Comiiai  gtboren^ 
öetuchie  das  OymnaMium  tu  Raab  bU  1804  ;  widmtU  iieh 
dann  dem  Soidaientiande ,  frai  int  InfanieHeregimeni  FüMi 
EitterUty ,  wirf  machte  1«)5  den  Feldtug  in  Italien ,  1809 
den  in  Deuttckiand  mit.  Ali  Kiefalndy  eeine  Heimath , 
ertt  Tierxehn  Jahre  alt ,  verliea ,  kannte  er  auteer  ieinei 
Brvdert  Himfy'  sxerelmei  noch  kein  änderet  poetitchet 
Werk;  und  diettt  fear  ei  auch,  dat  ihn  teranlanie ,  teine 
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Dirhterkräfie  zu  wrmeien.  Demnmck  Mufttn  »ieh  ttine 
iyri$ehen  Get^iekte  meeh  in  limiien  xtr  mehren  Heften ,  die 
er  Zitat  nie  geenmmelt  keran^fuk ,  deren  einige  aber ,  epäier 
ikeile  im  Sz^pliteraturai  ajändi^k  gedruckt  wurden ,  theiii 
in  einige  »einer  Dramen  Übergingen ,  al$ :  der  Hymnus  an 
die  Hoffnung  in  den  Kem^ny,  der  an  die  Freundeehaft 
in  den  Janns  Pftnoonint ;  und  eelM  eeine  ecküne  Elegie 
HonTftgy,  die  schon  in  die  zweite  Periode  seiner  Lei" 
stungen  gekört ,  ist  noch  in  Italien  gedichtet ,  und  in  eine 
neue  Form  Übergössen.  Femer  dichtete  er  noch  mehrere 
komische  Balladen ,  und  drei  TVauerspiele :  A'  tatärok  ma- 
gyar*  omigban »  Zäci ,  und  Bratns :  alle  Jedoch  ohneAb* 
sieht  Je  damit  au/zutreten  f  nur  zur  eigenen  ,  und  seiner 
Freunde  Ergötzung.  1810  entsagte  et  als  Oherlieutenant 
dem  Militait ,  und  durchreiste  Süddeutschland  und  die 
Schweiz.  Indessen  ward  eine  Abschrift  der  Tatarok  durch 
einen  Freund j  ohne  sein  Wissen^  dem  stuhlweiasenburger 
ständischem  Nationaltheater  zugestellt  ;  und  als  Kisfaludy 
im  Dezember  1817  in  seine  Heimath  zurückkehrte  ,  und 
zu  Pesth  seinen  Wohnsitz  nahm ,  bereits  Öfters  mit  stür- 
mischem Beifall  gegeben.  1819  spielte  die  genannte  Schau- 
Spielergesellschaft ,  ihre  Ferienmonathe  hindur^ch  ,  auf  dem 
grossen  Theater  zu  Pesth.  Da  machten  die  Taiurok  solches 
Furore ,  dass  sich  der  Dichter  vom  Andränge  der  Jung- 
Mnge  kaum  retten  konnte ,  die  ihn  unter  heftigem  Jubel- 
geschrei  auf  die  Bühne  tragen  wollten.  Hierauf  schrieb 
er  zur  Benefice  eines  Schauspielers ,  als  diesem  die  Auf- 
führung des  Zacs  untersagt  ward y  in  vier  Tagen  das- 
Drama  Jlka  in  Jamben  und  5  Akten »  das  gleichfalls  sehr 
gefiel.  Dieser  Beifall  und  die  Aufmunterungen  seiner  Freunde 
bewogen  ihn ,  beide  Stücke  auch  sogleich  drucken  zu  lassen 
rratirok,  Pesth,  8.  Ilka ,  Ofen^  9.).  Das  folgende  Jahr 
erschien  dieselbe  Gesellschaft  in  Pesth ,  wieder  ,  itnd  Kis- 
faludy  verfasste  für  sie  Stibnr ,  Drama  in  4  Akten  und 
Jamben ,  in  einem  Zeiträume  von  zehn  Tagen ,  und  in 
noch  grösserer  Eile:  fix^csi  Maria,  Drama  in  4  Akten  f 
Kem^ny  Simon  ,  Drama  in  2  Akten ,  beide  in  Prosa  ;  Irenr, 
.  Tragödie  in  5  Akten  und  Jamben  ;  A'  VirbV  ,  Lustspiel 
in  3,  Akten  ;  A'  pärtutok  ,  Lustspiel  in  3  Akten  ;  Mikor 
patlant,  tieni  hltt^m  voina,  Posse  in  1  Akt.  Lnter  diesen 
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HmsmuM  trrtgi.  Noch  ftlUi  in  #««•«#  Jmkr  Hm  kUin^rt» 
jawt6€i9cke$  Siüek  i  Bmniaig  im  aagylelküt^g  ,  «T««  eiW 
ApoiktoMt  ä€$,  MngiBrkiiektn  DicAier»  Jaum*  FcffnoasM 
iti ,  umä  nie  auf  die  BSAne  kmm  (ieiztere  neJki  Siäek^  ge- 
ärneki  in  Peük  ,  1820.  gr.  6.)  Hier  k9rt  die  ersit  Ftrioig 
meiner  iiieraristken  Wirkungen  auf ;  da  er  mii  Hetmeexf 
in  freundicAafiiiche  Verkäii niste  tretend  ,  durch  ihn  zu 
einem  phHoMophieehen  Sprackstudimm  ,  und  tur  genaueren 
Beachtung  der  vielfachen  Forderungen  der  Kunst  an- 
geeifert  wurde.  Diesen  Zeitpunkt  des  Kampfes  mit  Materie 
und  Form  ,  heteiehnen  mehre  Vtäne  lu  historischen  Trauer- 
epielen ,  trovoJi  keiner  ganz  ausgeführt  wurde»  Sodann  nahm 
die  Begründung  eines  Almanmckss  seine  ganze  Thatigkeit 
im  Anspruch  ,  der  die  Trefflichsten  der  lehenden  ungrischen 
Dichter  t ereinen  sollte »  endlich  eine  Kunstschule  zu 
bilden  j  und  hiedurch  der  ungr,  Poesie  eine  edlere  Hichtung 
%u  gehen,  Vnd  so  erschien  die  Aurora ,  Epoche  *. bringend 
in  der  ungrischen  Literatur  {mit  zahlreichen  Kupfern , 
^ationaigegenstä ade  darstellend^  und  Musikheilagen  geziert ^ 
elegant  ausgestaltet  ;  Ofen  «.  Vesth  ,  ]822— 8.  16.  7  Jahr- 
gänge bis  Jetu:  Mehres  über  diesen  reichen  Blumengarten 
sieh  im  Iten  Bd.  unteres  Handbuches  y  in  der  Geschichte 
d.  «.  I*>.  Die  zahlreichen^  in  die  Aurora  eingerückten 
Beitrage  unseres  Dichters  terf allen  füglich  in  fünf  Ord- 
nungen :  l)  Gtdichte  Heineren  Lmfangs  ;  phil  osophi- 
schefSatprischefLieder^Sonette^  Tr  iolette^ 
Elegien^  Hom  anze  n^  Epigramme  (theils  auch  mit 
dar  Unterschrift  :  Zordg ,  Szalay  ,  M.  T. ,  M.  F.) ,  und 
ein  BruvK*tück  eines  romantisch-episch en  Ge- 
dichtes: Ehe.  2)Lustige  Erzühlungen  unter  dem 
berühmt  gewordenen  Kahmen :  Sza lay  B &njumi n ^ 
mueh  unter  eigenem,  3)  S o  vel len  (auch  B.  K,),  4)  Fro^ 
sa  i sehe  A  ufs ä tze,  meist  allegorisch  ,  satirisch  , oder 
parodirend,  5)  Dramatische  H^erke:  Neixor i*5  Ami- 
da  t  ein  orientalisches  Dramolet;  Ssilagyi'  megizabadnlaua, 
Drama  in  I  Akt ;  Itfityis  deak ;  A*  TigjaCek ;  A*  betfgek; 
Kt^ii3'leli*n  jotxfvfineg ;  Höseg'  probaja;  summt  lieh  einaktige 
Lustspiele.  Asserdem  fallen  in  diesen  Zeitraum :  A* 
lesmyonb  »  Lustspiel  in  3  Akten  (gedruckt  im  2ten  Bd.  ron 
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Klet  4b  Literatüra) ;  eint  UmarMtung  der  Partüt^k  in  2 
Akten  ;  und  de$  Trauertpieh  Irene;  Cealpdasoky  huMinpiei 
in  4  Akien  ;  Nem  meket-ki  a'  szobaböl ,  LuMitpiei  in  1  Akt^ 
endlich    A'  Korcshazi  vasär ,  Poste  in  2  Akien  und  Szeget  ^ 

szeggel ,  Po«««  in  1  Akt  fKoflzorü ,  1828.). 

I)Az£i»bt'korai. 

VTySng^n  ringatra  j6  anydnk'  öli^ben 
Vigan  keidjük  i^tunk'  sis^p  hajnalat ; 
A*  jatBzi  gyermeks^g*  bdjos  kSr^ben 
Cscikoljuk  a'  jelenl^t'  angyalat ; 
A*  ki^tes  tavolnak  sot^t  üreben 
HiA  f^nyt  ködbe  vont  izemünk  nem  Ut : 
'8  kSnnyfi  habok  kSxott  lebegre  letünk  , 
Minden  bajk^pnek  oltart  dfszesüünk. 

Minden  kelß  nap'  ndrezM  sugara 

Akkor  vidam  Sromre  integet, 

'8  artatlan  lepteink'  minden  nyomdta 

Kdes  megnyugiras  rozsät  hinleget; 

A'  Jät^khely  f^  Tägyaink'  hatdra  ,       ^ 

Csalärdal  ^%y  remdny  se'  hiteget: 

M(^ly  sfrok*  haimain  moaolygva  allnnk , 

'S  legkiflsebb  tdrgyban  ny{U  eget  lalälunk. 

»  , 

A*  bimbo  fejledez,  's  remcnyTiräga 

Rgy  uj  elet'  meleg  karjaba  dul , 

A'  ziengo  kornak  tiszta  boldogsäga 

Sc^p  älmok'  Özonebe  szenderfil  , 

Szorült  melyünknek  ebredo  viUga 

Fennlangol ,  '■  uJ  Tilägokat  kerAl  ; 

A*  h6s  hajdankpr  ielt  szivünk  feie  leng, 

*S  a'  nagy-  's  dics^re  lelkesfilten  elengl  ,    > 

Ss&k  mix  az   osi  häz,  toväbb  repfilni 
Yigyton  ragy  a'  felleug^  ffja  tfiz , 
Kiesb  Yiräny  tatszik'felenk  derillni , 
Hol  majd  egy  scep  tiinde'r  jobbjara  ffis , 
Kivel  diihös  Tihar  közzfS  merfitni     . 
Feszfil  kebliiak ,  a'  gerjedo ,  a'  bz6z  ; 
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Ilomokhant ,  sz^tomol ,  'i  värt  boldogsaga* 
El-eltänt^n  ketseg  tMkad  bei«. 

'S  mit  fenn ,  a'  Nny tet6n  nem  nyerhete  » 
Alant  megadja  egy  kii  part*  honialya , 
'8  yägctendre  asall  a'  Tewkdrnyezte  pälya. 

A'  fülmilenek  eiti  zengtete 

GySngen  resskeMe  a'  m^ly  szunnyadöra ; 

De  6  nem  ^bred  seniml  földi  szoüra. 

'8)     T  R  I  o  I.  B  V  T  B  K. 

I. 

Jxliddn  bdjoa  siemed  redm  tekUit^ 
üigess  Idtem  gySnydrben  olvados^ 
'S  bar  rettegek  »  ba  mäs  «lerelmet  int , 
'S  tSffljent  bödol^a  kellemidre  hint : 
Midön  baJM  «semed  ream  teklnt, 
SzfTem  biztos  rem^nyre  lobbadoz, 
'S  egy  fdld  ezer  kejben  ringat  megint; 
igy  boldog  en !  nem  4TWek  aerami  kint  t 
Mld6n  b^os  tiemed  reim  tekiat, 
'S  egdzB  l^lem  gydnydrben  oWadoz. 

2. 

Bar  a'  sora  t^led  meitze  s^ra » 

Mig  e'  tzi?  Ter,  cs^ik  <$rted  ig. 

Edes  szerelmed'  bajittgara 

AlUlhat  Altern'  alkonyara, 

'S  bar  a'  sora  tdled  measze  zara, 

Szent  kejre  int  caileke  mig  } 

'S  ha  «^bredtz  lantem'  hangzatara  , 

Egy  iony  legyen  hdaegem'  ära  ^ 

Hogy  bar  a'  iura  oUy  messze  zära , 

K'  tziV  nieg  ii  csak  erted  eg  l 

• 

9)     ViGASZTALÖ    UAL     BOR    MELI.  BT  T. 

Jllindent  fonfolra  U^gy  , 
Kevefbdl  sokat  v^gy  ; 

A'  bdlcsek  ezt  hirdeük. 
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Korfildvrogje  bar  cxer  halal. 

Nem  csugged  ,  '■  honved  tUxtet  teljesdi 

Mig  g>'^»  I  >'agy  tefthalmok  kost  s(rt  talal ; 

A'  jobb  utökortöl  rem^nylve  beret, 

A*  nyert  boroityanon  kioiitja  r^ret. 

Mint  a'  «isirt»  megv^van  a'  resK*  dübevel 

Elzüxsa  Öczean*  dagälyait ; 

A'  ferfi  «rcspajx«k<^nt  ero«  mely^rel 

Knyelgi  a*  nor»'  csapdosaaalt ;     i 

Kpit ,  niankal »  gyAjt ,  kocikaa  «letovel ,  - 

'8  a'  koiJÖ4srt  äldoxxa  napjait ; 

SxiSp  holgyen ,  nagasatin  y.  'a  barati  M^en  , 

Fugg  boldögsaga  's  MW  es^lja  hfrea. 

Most  a'  laag^sB*  tereiiit6  ihletese 
Ösvonyt  lobbant  aüt^t  honalyokon; 
Min  eddig  jds  lelkäali  csak  sojira  kese » 
Fennye  Tillant  a'  buszke  komlokon; 
Miodenhatö  elmenk*  istenkedese  , 
Kg.  's  fSidbe  hat,  mint  As,  kivel  roknn , 
»8  buvarnyilaf  a'  l^t'  titkaba  vagnak » 
VeserssoT^tnekfll  as  ^ss  -   's  vilägnak. 

K'  palyin  lep-oieg  ^Itüiik'  atkonyatja, 
Ilalantffkuftk  telsxfnbc  filtösik : 
A'  gy«rs  id^  tusiinket  oltogatja , 
Tilägttnk  bds  hamalyba  költfisik ; 
Kielt  keblünk  a'  matt'  liam?ät  «atatja ,; 
Komoly  ssemünk  csak  s/rba  ütköxik ,  ' 
*8  mit  egyker  a'  szir  elly  imadra  kere , 
Most  disstelen  bull  a'  valo*  jeg^re« 

Kiräl  as  elme  bolygid  k<*pset(fb^l  ^ 

'8  a*  firadtnak  roagany  nyajt  gyämkexet, 

Melly  a*  rilagnak  xajlö  tengerifb^i 

A'  beke'  csendes  paftjähoz  vexet , 

'8  sxelid  malasxttal  a'  tärol'  köd^bol 

Sagarxik  -  alt'  a*  ssc^p  emli^keset : 

*8  mint  hold'  csillamat  a*  folyön  remegnek , 

Lelkc«  agy  resxket  a'  baruk  aregnek. 
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Ki  torhet  ellene  I 

igy  ToU ,  i^  ie«B  a'  rilig. 
Itt  a'  pohar !  iH  a'  bor  I 
TfgaiKtal  es  mindenkor. 

Igyal  'f  Ugui  keMed ! 

Est  kioccfel  fei  nem  leled« 

L^gy  b&tor ,  gydxni  fogts  , 
'S  dictds^gbea  ragyogss. 

irö  '8  Tit^s  {g7  kiill. 
De  ha  mind  e'  mellett 
Kosxorud  mat^  lett , 

'S  i$det  MxMd  torabb  nillf ; 
Mit  t^ssE  f  bai  patiaixlas , 

KSny,  k^relem  nenn  masi 
Ext  jobb  l^lek  megreli ; 

Mint  f4Unk  csatazöt, 

Göndolat-radäfsöt 

Minden  u^l  eltemeti. 

Itt  a'  poh&r  I  itt  a'  bor ! 

Vfgatztal  ex  mindenkor. 
Igyäl  tnfg  tüxe  meghat, 
*S  lesx  bätorsäg  's  gondolat. 

10)     P  I  P  A  D  A  L. 

CxyAlüIJSn  b^r  sok  finnyis  nrr , 
'    Edei  pipäm  !  t^gedet ; 

HA  TitiSxed  ^n  mindenkor 
Pärtul  fogom  iSgyedet. 

Te  ragy  Altern'  kfse'rdjey 

Egesxs^gem*  h^rmeröje, 

'S  jattxi  bodor  füstSddel 
Bumat  Wgan  Azod-el. 

Ha  Utom  a'  porlelkeket 
Kser  kfnnal  moxogni , 

'S  büask^n  r^isra  bilincieket 
Urea  f^nyben  ragyogni; 

Rpad  gynjfok ,  *s  axt  gondolom ; 

Szaiiando ,  kit  illy  dtok  nyom  1 
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Tuxozdnben  virnak  immary 
Sujt  a'  Tillam',  Tegvesxely  var ; 
IJtas  !  Utas  I  rettegell/' 

„  „  A*  vesxelyt^l  csak  boldog  tart : 
ResEkct  '8  nes  hol  a'  bi«tö«  part; 

Jambor  6sk  !  nem  fi*lek  eft. 
Rendftletlen  hfedelmem , 
KüsKdve  gyuxok,  's  langszerelmem 

MegjQtalmaB  lagyöl^n/'^ 

„  tllas !  üti^s  I  nezzd  ezen  sfrt ; 
Bennalrö  is  langszWvel  b/rt,   -- 

Kejre  termett  lyänyka  Uj: 'f 
Ö  »  h6  kebelre  vagya ; 
Most  kem«ny  fVld  ■sAxtÄgya, 

Nem  axerety  nem  ^res  luar. 

Hiny  rabot  ton  as^p  alakja ! 
Du«  k«r^kt6l  forra  lakja  , 

'S  •  csak  egyban  egyn^k  «tt ; 
*S  bar  ax  mcftae  badba  tere , 
Hoii/a'  hoai  v^dletdre,  , 

Hir  niaradt ,  riii  es  remelt. 

Ilajnalfenyben  es  napeste 
Kedresf^t  kÖnyrave  Irstc 
Allva  e'  sxirtok  felett: 

Rgykor  i^Y  *"  ^*^'"*  ^''^  köriile  , 
R«»ng .  suedfil  's  a'  melybe  dftle  — 
Sxire'  aldoxatja  lett.    ^ 

'S  a'  mint  a'  vadonba"  Jdrtant , 
FeWelem  's  e*  s{rba  Kartam; 

Orma  s5ld  1  itt  hamirad  6 ! 
'S  a^ ,  kit  olly  sohajtYa  Yara  , 
Nem  sohajt  hideg  porära ! 

GyuU,  tiyula  meg.se'  j5." 


•>  »t 


6  as!  o  ax!  Kan3j-ely  ehern! 
A'    mit  rägytam  es  remeltem  , 
E'  ssiik  lumt  mär  elnyeU ; 
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'  Pedig  meimyi  gazt  täplilunk  1 
En  ügy  v^lem ,  dohäny  nähink , 
Bir  ki.  mit  alütana » 
A'  legjobb  indlgenft» 

4 

11)    H  4»  H  V  i  o  t. 

Sst4i  olajfök'  illatHB  hiU^bep 

Ol  a'  bu  'vandor ',  kdny  ngyog  nem^ben  , 

'S  m^ljea  Mhajtra  ▼iMKa'^.yiaisani^s  1 
Kedves  haisaja  tfip-fel  k^pzet^b^n» 
Hajl^kit  y^li  a*  tärol'  kSdeben , 

'8  drdmressketTe  nyüI-feU  a*  k^. 

As  eiti  szelld  honnyelr^t  fugalja» 
Sierettr  nyäJaB  üdvesli^sit  hallja 

A'  »zip  vsalödds*  szelleinajkain ; 
UjüWa  k^l  a'  mültnak  ^gi  k^Je « 
'  'S  Tidim  alakk^nt  lengedex  fel^Je 

A'  boldog  fejt^s ,  fellegsKärnjrain. 

Stüldföld^ig  terjed  lathatära , 

*S  b^k^n  mosolygva  csendes  alkonyara , 

l^dei  felejtes'  karjan  ringadox; 
'8  mint  egykor  dii  häza'  zzfik  kdr^ben , 
Elfd  rigyinV  lobbadö  bergen 

KdnnyüU  kebellel  ifjan  älmadoi. 

'  0e  ah  I  aietTe  tüoder  k^  illati  , 
Bfidon  a*  dc^li  aap  halmira  rülati , 

'8  dicsd  fels^ggel  a*  nagy  terra  fsall ; 
Fean^ral  mosi,  miüy  mesise  la^p  hazajal 
'S  bär  itt  izeHdebb  äg  lehell  r«aja , 

A*  aini^  ssIt  nyugpontra  aem  taläl. 

Örok  tavaiz  bar  t51del  itt  kSrfile ; 
Ott  a*  terin^z«t  t4$li  gyaszra  dfile , 

•8  begy  -  vdlgyet  zord  fagy ,  »b«,  kod  ,  bö  tetez; 
De  Ott  azabad  !  's  a'  gazdagliSt*  dl^bol , 
A*  foldi  sz^Tpnek  buszke  lakhelyi^bul 

Vadon  berkere  vissza-TisssaBÖz ! 
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AndalgTa  t^r  ft'  bis  fM 
V^Mn ,  Ott  rejtes'  6  l 
Ott  rejtes'  6\  häa  toiyaia  — 
De  taiM  boldognak  karjain. 

NiSiK  a'  liajöt ,  n^lyen  tobftjt , 
Kebl^t  bd  t^pdell ; 
Ki^rt  megrirott  ansTi  bajl » 
filpartoltnak  leli. 
ElssSrnj^ed  ,  biu  baragra  kil^ 
'8  kexea  Tillog  balälacs^. 

BoMttt  ISreil  tekiatete , 
A*  mlg'egy  goadolat, 
Magy'  i9  erdty  nint  ^rsete, 
Elsxint  kebl^ra  bat: 
V4mgi\yin  nyert  kinci^t  vesai, 
'8  a*  is^pnek  läbÄhoB  te»i. 

9,  Fogtedd  est  r^  eml^kJeliH 
Uj  matkMaak  meljr^a  ; 
FWgyänk  Ör6k  bon^Iyba  dili  -^ 
Legy  boldogabb  mhit  ^  I  ^* 
Keset  nyt^tf  49  eltarasik, 
A'  kedres  hir  sirankosik. 

6fr  a'  kedv^,  de  bafstalaof 

Kasd  bdnatja  mir; 

A'  partoa  dll  miiidinitalan  $ 

'8  a'  b(T'  jatt^re  tir. 

Ott  all  y  rem^ny  kec^egteti: 

I>e  mar  ast  ballamsfr  fedi« 

4)    A'    asBLLÖftds. 

Ott  a'  k4l\6  begy*  tdv^bea 

Kgy  4r  csorgve  folydogal , 
'S  partja'  ffixet  erny<u^bea  \ 

A'  hiw*  jctendet  lakja  all. 
Leagf  e'  tdjra,  gydoge  Htello  l 
Büf  magauybaa  Ott  kiuadell  6 : 

Boldogabb  toi  felleled. 

Sxällh«itnok  bar  ea .  voied  ! 
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SEallan^k !  de  UJk«?^«! 

Tittra,  l^p  a'  ton  el^ , 
Litbatarom  elwMM; 

V^gfl^  biäcsul  int  fel^ai. 
•     Lengj  te  hossa,  gydage  Saello ! 
Öt  helyettem  udveselU  I    ^ 

Moadd:  ntm  hvLnyUtl  erzeteai» 

Bar  eWalai  kea^leteia. 

Km  ha  keble  mHy  fitokban 
KSnnyelastaa  dmledes, 

'S  risMaragyo  längiatokbaa 
Moltja'  «B^piQ  t^Tedea  ; 

LengJ  kSrfile  ,  boldog  Sxcllo! 

'S  Met  bün  ha  igy  ^Ideli  6i 
Gy9nghi  augra  oeTcmet, 
SieotesiUd  eml^kamet. 

'S  a'middn  hus  alkonydbaa 
'    Zeng  as  arra  futmile  « 

'S  ielke  n^ma  läg>  ^häball 
Öa  ssereloiitfeitirle; 

^  l^Syingtatd,  boldog  SseUÖ! 

BöanÜlatot  iehelld! 

'8  lengre  nfirbullanaiB  , 
Tfinteu-fel  as^p  ilnaia, 

Ef  9  ha  laasttn  e'  tfis'  ärja 
Blherraaslja  l^teaiet» 

'S  egy  hideg  k^  najd  bSaarja 
Krte  langso  sxeneaiet; 

Lengj  te  hoxia ,  esti  Ssello ! 

Sirfurek  koaStt  oySgello  t 
Fogd-fel  v^g  fohaszomat , 
'S  ridd  BieUeje  poromat, 

«  « 

5)     ROSA*      MALA. 

(Tiham^ ,  4d.  asakaaa). 

Jlajnalt  kellemü  Uny 
Hinti  mosotygva  tog&rät , 
Mellyr«  aa  ffja  rem^Dy 
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JUkjii*le  felltfgi  varat; 
'8  ^dei  IriLnyra  fetiAlten 
Neii  magaa  remek^l^ 
Erzete  iatenes61tea  , 

Felleli  bfistos  eg^t. 

igy  drdmildosatOD  - 
Myrtiui'  lenge  hiiseben 
K^l  aa  er6  taabadon 
Tettie  herfilt  kelwl^beii : 
Kepxeta*  Iaag8z5fln^b<l 
Egy  alak  Smlik-el^, 
'8  elrep€s  ^Ite'  nuk^l 
Alma'  TUiga  M4. 

r 

6)     TÜN^    ^LBTKOll. 

JrlorA  tfin^l  eitern'  Wg  hajnala  ? 
DerftUed  annyi  szip  -   's  dicstft  ig^re , 
Mfg  roKsafitfnnyel  a'  boldog'  k5r<^re 
Mosolygva  egy  Edent  hiinz^l  Tala.  >  « 

De  llMudan  bajf^nyed«  elhala  ; 
Pälyam  nind^g  söUtb  nMginyra.lere, 
'8  a'  küsidö'  t okba  telt ,  de  köiuiyö  b^re : 
BmUked  csak  '•  e'  lant'  komoly  data. 

Ha  tärosal ,  tan^U  felejteai ! 
Kidülva  e*  kebel'  bajdanti  ktfje ; 
Rem^oysQgalra  mit  ragyogss.  feMJe ! 

Ab  ffjakornak  ny^Jas  isteni 
BacBQsva  n^inek  a'  mir*  liingiatilm» 
Ha  mär  a'  l<$tnek  alkonydl  hatära« 

7)     V  ^  O  P  A  R  T. 

A.    «Eenred^  n4%  messze  part  Mi; 
N^B  :  hol  fUrAlue  tallyed J  riläga  ? 
Hol  enyhül  a'  aeb ,    mellyet  soraa  Vaga  > 
Mi  eres^  nMt  klnnal  tele. 

,Oh  hinyner  T^li  mär  hogy  feileläl 
I>e  a*.  remcnyfok ,  meliyre  bfaya  häga , 
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H^mokhant ,  sB^tonol ,  '■  vart  fc»ld«gnga' 
El-eltüiit^  kttneg  sMkad  M«. 

*8  Mit  fenn ,  a*  Niiytetl|ii  nca  nyerfaete , 
Atut  Megadja  egy  kis  part'  k«malya  , 

'S  T^gcwnifre  nall  a'  rtekAmyeste  pälya. 

• 

'    A'  fttloülenek  etti  sengMle 

GySng^  Kflsket-Ie  a'  m^lr  nuniiya«l6ra ; 
De  6  ae«  ^bred  lenmi  lüldi  itara. 

8)    T  R  I  o  L  ft  V  T  B  a* 

I. 

]\lid6a  bdjM  siened  redai  tckint; 
^gcss  l^teai  gySnySrbea  olradoa^ 
'S  W  rettegek  f  ka  mia  aaerelnwl  iai , 
*8  tSmJent  hödolTa  kelleaiidre  hüit : 
MidoB  bajoa  «semed  ream  tekint, 
Ssireai  blctos  rem^nyre  lobbados, 
'S  ^g,  f91d  eier  kejbea  ringat  megiot ; 
igy  baldog  6b  I  aem  ^raek  aeaiBü  klat , 
Midoa  bajaa  aaeoMd  redm  tekiat , 
'S  egdaa  Idfeai  gylayditea  oWadas. 

2. 

Bar  a'  tora  tdied  oietaie  sdra » 

Mig  e*  aafr  ver  i  cmk  Med  ^. 

Kdea  saerelmed'  bajattgära 

Altaihat  ^tem'  alkoayara , 

'S  bar  a'  aora  toled  wesise  «ara » 

Sssent  kejre  lat  eaileke  aieg ; 

*S  ha  ebr«dsB  lanlam'  haagaatara , 

Egy  l&day  legyen  hAfH^gem*  ära  p 

Hogy  bar  a*  sora  oUy  wenac  aara , 

K'  nir  mag  is  caak  erted  eg  ! 

• 

9)     VlCASZTALÖ  DAL  BOa  NELLBTT. 

jyiiadeBt  fontolra  t^gy , 
Ke^iMb6t  takai  vtfgy  ; 

A'  balcaek  «si  kirdetik. 
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De  ha  mind  e*  melletl 
Sxaad^kod  fftttte  l«(t , 

M^g  toMt  ilg)red'  nevelik. 
Mit  t toz  I  MMogtalan  ? 
Kokogni  tfntatwi 

Ais  erMids  aem  illik« 
Ax  ember  egysser  ^1, 
Ki  tudja  mit  cteltfl, 

Ha  asftk  hantja  megnyilSk  f 
Itt  a*  pohar  I  itt  a'  bor ! 
Vfgasttal  es  mindenkor. 

Es  meg?{TJa  sorsodat; 

Igy^t  *t  felejtad  gundodat« 

A'  Bserelen  rad  iA%  p 
!  Sttlyoi  igdra  f<s; 

Ös8  tudosok  igy  «aulnftk. 
De  ha  mind  e'  mellelt 
Ssfv  *■  l^lek  rahbä  lett « 

'S  egy  kedvetaek  kodolnak  » 
Bfit  tduSy  rem^oytelea  ? 
Ha  isf^ped  kegytelen» 

'8  sx^red'  el  ilem  fogadja  f 
Vagy  ha  sseret  ii  bar » 
De  aori  Idle  «Isar, 

'8  meMse  fSldre  ragadja  t 
Itt  a'  pohif]  itt  a*  bM-I 
V/gaiixtal  es  mindenkor. 

Igyäl  'a  nyagtaMd  ssiredet, 

*8  diteiad  basgön  hiredet.  ' 

TinälJ  gaxdklkodni , 
Em  fogsz  gyarapodni; 

igy  k^rkedik  a'  gazdag. 
De  ha  mind  e'  mellelt 
Ersxi^nyed  iires  lett« 

'S  nem  k^l-ki  a*  retett  mag ; 
Mit  ti^ss  f  boldogtalan  ? 
Faradni  hatstalata 

KInnal  teljea  mulatsig. 
Pe'ns  e'  kor'  ii teae , 
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14)      A*      K   K'  T      HAJOS. 

AUegöpiai  (idlteoiei^, 

» 

V^rösmaritfuttk,    • 

Kel^  lepelb^'  i^yügsaik  a*  föl4  ^ 
Cf  endre  8^1it  a'  l^ti  laj ; 
£9  aa  estnek  laogy  öl^b^l , 
Mial  «X  alniak'  n4^  viläga , 
A*  hold'  rc*g6  fiSnye  tun  -  f%\ 
A'  f^lhdk'  e^zästj«  k92t. 
Välva  most  sxelid  ^(akkä . 
](od  bo^l  a'  izirtoromra  9 
Mint  a'  ctiUapitlan  erzet^ 
MeMy  leb'eigö  fatypiaban 
A'  «irok  killet  ^Jjelea. 

Saiklapartoa  all  aa  Ifju, 
'8  a'  idtdt  tengerbe  nei , 
Welly  vegetlen ,  mint  a'  l^Uk , 
ßlterül  hullati.iral. 
„Vfg  habok !  ti  merre  laalltak 
Lagy  furalmak'  saärayainf 
Milly  orszagon  Tisz  kereazt61 
A'  izabad  kej'  sz^lleme  ? 
Vtfletek  mi  sxep  röpAlni 
Egy  ssel/debb  hon  feie  1 
'S  Ott  «Ihetni  kepzetenok  ,     • 
Mint  az  elmült  szt^p  id^nek 
Fenntebb  lelku  emberi ! 
S^ebb  dletnek  kell  Tiriilni  { 
Sejti  keblem  „  bar  valöja 
Meg  homalyban  rejtezik." 
igy  az  ifju ;  '8  kia  madirkeut , 
Melly  kinez?e  measze  terre', 
'S  megmegräxva  fxärnyait, 
Fdszkeböl  kitzaUni  vugy ; 
A'  nemismertet  kivunva: 
Ö  ii  szebh  körärt  eped. 

'S  ni/glen  igy  all  elmerdton 
Alma'  «edes  titkain , 
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Lrpje  bar  arany  »  esKÜsl , 
Lete  m4g  is  hin  füst. 

Hany  bajlödik  «erelm^rd  , 

N^B  ,  szaM  9  int «  ildosik , 
HevAI ,  fäxik  ,  nyagiot  nem  lel , 

H(^d  M4  lahijtOBik  | 
l^n  räd  gynjtok,  '«  ait  gondolon : 
Sxanando  |  kil  i^n  •Bi?fsi  113*0111  !•• 
^  Mert  a'-'»<$p  MO '8«l«dnykegy 
'Vajmi  hamar  fittbe  nagy* 

Ha  Taiaki  tag  tud^vel 

Mag«!  li^rbe  kurt^li » 
F^nyteiii  v^gy  nagy  erd»  cl , 

S.nias*  yrdemit  elß)i; 
£a  rad.  gy^jtok»  '■  asi  gdodolon.; 
Ilt  legtöbbet  aK  idd  nyom , 

'S  kossorudat  aeveiid,rl^, 

Fast  gyanint  oszlatja-el. 

Ha  egy  ^rfi  »  p4%9min  h^aott,' 

Felfiirtdsött  üreii  k^p, 
Ssfik  elni^jfi  ,  de  elbfisott, 

Nagy  gdgdsen  hozzam  lep ; 
^^g^i  »  javat  litogfatja , 
Draga  iddm*  elragädja: 

Fegyrer  leAxen  pipambol. 

KifustSIom  ^izobamböl. 

De  ha  jd  egy  letkei  magyar 
X         '8  B%{vt§er4n  kism  relem 
Ssembe'  nem  mdi ,  hdttil  nem  mar  ^ 

Nyman  leli  keb^lem'; 
Sokat  ugyan  nem  adhatok, 
Legfelf-bb  tf^  dalt  mondhatok  ; 

De  felcsapran  jobbjäval , 

Megkinälom  pipäral. 

M^melly  sE^pek»  idegenhei 

Ulaakep  nem  idegenek , 
Ctak  a'  asegeay  pipafüslhes 

Olly  igen  kegyetlenek  ; 
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■ 

Milly  hatatpuu  iSistdn  iigat , 
Melly  ^dei  rem^ay  ▼eulf** 

Mond  «'  F^^rfl :  Hoatsas  iUan  > 
'S  «st  cltsanr«  folytatom.* 
M^g  ^Iteoinek  hajnaläbwi , 
Mint  ai  ^g'  ridäm  sagara 
A'  f  Mg^ny  Tak'  ^jjel^re , 
T6nt  el^m  egy  ffoyalak  ; 
Bijasfancl  körftldvedsTe, 
Fenni^g  ültc  hoalokit , 
'8  metsse  minden  fSldMgt^l, 
8s^p »  kegyea ,  mennyel  rokoo. 
El  gyöng^ded  ihlet^ra 
Almalni*  holt  kiSpei, 
Uthatö  ralök  gyaaänt, 
bietet  f  nink  nyertoaok. 
Mtfg  Dem  ^riett  Idngosattal 
Üdrosl^m  as  dgl  Idnyt , 
ISm  an  elid  hilaisö 
ISnekktf  Talt  a^kimon. 
M„P41yatdraal  '■  hft  res^rfil 
Engem  kuldtek  iitenidy 
De  aserelmem'  kosaoräja 
Caak  tdris  kds5tt  Tiral. 
ScällJ  b^  »zirrel  '■  Msta  beanem 
E'  TiUg*  sajtenger^re  3 
'8  egy  TirAgoa  partfokon  , 
Ssebb  dieada^g*  birtokäban 
Felicias  majd  nyngat  feld  !<''* 
igy  as  ^gi ,  'a  räm  hajolra  , 
Brsto  saellemajkait 
-  ^gni  homlokem^felett. 
Telt  BsfTTel  dül^k  el^be  ^ 
.*       De  a*  t&nem<$ny  helyett , 
Nyüt  karom  felbdt  «lelt. 
Am  mik^nt  a'  sserelemnek 
ELid  ^des  Tllfanäaa , 
Leng  kdr&lem  kdpe  ndg»  . 
igy  eresre ,  kinsddk ,  ^lek , 
Birtokom  rem^iiy  'a  a'  lant/* 
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Megy  a'  bat  vandor  loria'  T^et^ben  ; 
De  1^1  hasEaja  banalos  mely^ben , 

'S  andalgra  meg  -  megill  nilnden  fekan  ; 
Kesenrit  tSrdelt  hangokon  kiönti , 
K«letr61  tir6  feUiäket  kSszdnti , 

'S  el«Bender€l  nohiepte  airokon. 

Borongra  jirdall  k^rkedd  Tidii^ln , 
A*  r^gi  nagy  kor*  roppant^omladeklii » 

Hai  minden  honni  hdfi  eldidez :  . 
KIk  tettikdrt  b^r  nem  nyertek  magas  berl » 
Ber  ndlkftl  tudtak  halni  a*  hasä^rt  : 

Ason  dicsdkre  yif tza  -  Tisszanea. 

A%  ^let'  to^e  bdr  gyKnyorre  inti , 
'S  biatatra  iy ät  Crit  rÖMäkkal  hinti , 

K^ny^a  r^p^tve  öialonaijait : 
Da  tuUebegve  bont  esdd  remenye« 
A'  külfllld'  miaden  b&Jos  tfiaem^iiye 

Nem  oltja  lelke'  cieadet  Tägyait. 

Sxakasit  ii  niHia  kellemea  Wrägot :     ^ 
Csak  ffSlig  ^rea  mindea  boldogiigot , 

MyÜtAban  bervad  mindea  ^lem^^nyj 
Sxelid  büa^g^rt  längol  indalatja, 
Mi  itt  magit  lagy  kiSsis^ggel  matatja, 

Malö  bab  y  ssinlctl  kegy ,  ctalöka  f<$ny. 

'S  toribb  tOTibb  BMgy ,  mig  a'  eadiboa  4xe , 
Hol  mind  aa,  mit  hajdaa  fellengve  k^Ci 

Edea  valdra  Icteefilni  kte; 
Bar  a'  ■aereacee  oyfll  Öläbe  aaija» 
<S  körAltfiaddkli  a*  hir'  eeilhgirja , 

M^g  asife  TOTi  ciak  TiMaa-viMaaa^B  ! 

12)    M  o  H  i  c  8. 

Uderdrtdl  piroiait  gydeat^r !  eöhajlra  k^eaSnUek  , 

Nemseti  nagyl^tünk*  aagy  temetdje  Mohics ! 
Helidaadrayalral  lebegett  a'  aordon  eny^aaet , 

'S  pQsatitd  erej^t  r4d  riharosta  dtihe^ 
'S  Tdk  diadalma*  jel^t  ropogd  villdniral  i«ten 
Hoani  rtiim  seregink*  holt  tetemikre  aiitd. 
Ha  MOB.  D*  iiüoa.  Poesik.  IL  Bd.  14 
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Mond  a'  F«rfi :  „Csak  niuW  «ny , 
A'  ml  t^ged  arra  vonx. 
ptt  kopär  sEirtrdl  Tic  emlik, 
'S  napflugir  annak  porara 
V^i  QxUarranyszifneket. 
B^r  mi  Jdtixl  lengetegre » 
DiSlibab  tündersetekkent 
Lebben  -  szet  a'  habrirag  ; 
'8  minden  bdjoa  htmiet^Tel 
Hiu  g(tm6  valtosik.*^ 
^ost  aa  ifja  arra  fordnl , 
Ks  osodälra  latja  tunni 
X  yidam  part^  kellemU ; 
'S  ,^gd  brccsal  ^  borultaii 
Visasater  a'  F^rAhoa. 
pe  heriiU  «rpeki  jatfSTB  , 
G>6stek  lelki  ereji^n; 
'S  igy  taiidökl6  cz^lt  nyoraosYa  i 
^pkeazdroyakon  csapongva , 
A'  pillantat'  rabja  16n. 
'Es  ejssak  fel^  tekintTe , 
S%61  megint  a'  Ferfihox : 
„N^zfcd ,  min«  inaga«  f«k  ili  ot^ 
Feis^geben  egysaerAn , 
Mintha  megvetn^  a'  fdidnek' 
Minden  küM  csillogiiait » 
Qlly  kombty ,  nuSg  is  dics$. 
Arra  fordulj ;  ott  az  ^let 
Nemejiebben  rajzik-ely 
Es  l^üselb  a'  tiSzU  «ghex 
Szebb  ralökkal  parosül.'.^ 

Mond  a'  Ferfis  A|Ij-nicg,  Ifjul 
Köd  csak  az ,  mcUy  tornyosnlva 
Örvenyek  feieU  ijiiereng, 
Es  csalard  dagällyal  r^ti 
A'  kerengo  ^jutat. 
Onnan  ösveny  irines  a'  fi^yre, 
QU  drök  homaly  borong/* 

Ufi  az  ifjii  et  nem  IwHJ^, 
Es  a'  pari-  feie  eve%; 
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ttany  bajiiok  hal«  fgy  ?  de  csak  a*  boldog  leli  hirii^ 

A'  meggy^zöttnek  cnillaga  v^le  tünik. 
\gy  kamradtak-fil  6k  alacson  mohleptc  godorben^ 

'8  A*  fe^e64kenyUg*  ^je  baHtJa  nev8k\ 
Hantra  dül  a'  pacztor  *a  fütyoreseve  legelteti  n^^äjat» 

Es  Dem  tüdjä  kinek  hos  pora  liyügsxik  alatt; 
iTitkon  m4g  is  eped,  szoihorii  dalt  zengedez  Ajka;' 

A'  boaärny^kok  csendeseii  fhtetik  6t. 
)S'  cntLUiikön  ih^Iy  boruUtUl  bAllag  az  utas , 

ElgoiidolTa  ihind  k^tes  az  eihberi  sors ; 
NiiL,  es  elkomorul  's  lesütotl  szemhiet  halad  ismet^   * 

•Felpättant  sebeit  belseje  eüi  roagä. 
Ötl ,  hol  az  eiti  sugar  gozfätyolt  üsztai  äz  ^ren , 

Mintha  fedezgethe  >  högy  tie  tekintse  szeitiürik : 
Ott  vergode  Lajos,  retiento  sorsa  ktralyunk« 

Suli>edez6  iövk'  irMiitnzelii  iefhe  alatt; 
tfasztalanül  terjfeszti  kezet ;  nincs ,  nincs  ki  seg/tse  i 

Bajnttkl  ^Ihülitäk,  nincs  kl  feloldja  szeg^nyt! 
iTätogat  a'  nte'iys^g ,  arattyoi  päricz^lja  fakiS  lesa^^ 

'S  öszTezuzott  testet  häb  fedi  *8  bar  na  iszAp. 
Ekk^rit  halni  kinoöM  's  keg^alak  !  rieked  eleted  /gy  ifint  1 

Vesztedeh  a'  magyar  eg'  napja  sokära  leszalli. 
ifja  ralal ,  orVenyft  nem  sejtre'h  siornyen  adozal  ^ 

Szehderg^  pbrodat  b^ke  lebegje-korüll  > 

Ifajh  1  's  ezt  visszaTÖnäs  okozä  mihd,  's  dtirvA  irigys^, 

kgysdgünk  t^rten  torve ,  hänyatla  er^nk. 

As 
*  sOrraiztö  lancz  fgy  ki^szule  arva  hazankra ; 

Nem  i  nem  az  ellenseg,  on  ftja  Vägta  seb<^h 
Cyasz  pihlekii  videk  1  mi  sok  inseg*  kütfeje  lett^l  $ 

I^arolgo  mezeid*  banatos  oszlopa  et. 
Naggya  lett  Szolimin'  goget  fiuda'  örmai  nySgt^k^ 

'S  kenye'  radoit  diiltäh  artnyi  Tiszalyra  jutank« 
ifäny  szAz  fotinyadt-et  zsarldnk'  btija  karjain  ekkör , 

'fi  a*  buna'  szoke  Tizeü  hany  rabök  üsztak-aldf 
biriek  nem  vala  mar ,  idegen  lett  a'  magyar  otthon  ; 

F^lhoU  k^rkede-sz^t  Tarosi*  tornyairöl  — 
PA  l  tl  komOly  k^pek  i  ii  sÖtetseg'  rajzati ,  fcSlr«  ( 

6}  ilap  f(^nyle  reink,  annyi  vciszelyek  atin« 
Icl  magyar ,  aU  Rnda  lüi'g !  A'  müU  csak  pelda  Icgyen  most« 

'S  tfgve  honert  bizton  nekzen  elore  szemünk. 
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Mond  a'  F«rfi :  „Cf ak  niulo  üny  , 
A*  mi  teged  arra  ¥Onz. 
QU  kopar  sKirtr^l  Tic  emlik , 
'S  napflugir  annak  porära 
V^t  Qxiytirvanyszineket. 
Bar  mi  jitszl  lengetegre , 
p<t|ibäb  lünderietekkent 
Lebben-szet  a'  habrirag; 
'8  minden  Uljos  himveti^Td 
Hiu  g<iti($  TaUosik.** 
l|Ioil  as  ifja  arra  fordnl , 
Es  oflodälra  latja  tünni 
A'  vidäm  part^  kellemlt; 
'S  ,^g6  brccsal  ^s  borültaii 
Viassater  a'  F^rAhoi. 
Pe  heriiU  «rpeki  Jitfara  , 
Gy6atek  lelki  erej^n$ 
'S  igy  tüaddkld  cz^lt  nyoraosYa , ' 
l^epUessarnyakon  csapongra , 
A'  pillantat'  rabja  16n. 
•    'Es  ejszak  feie  tekintT« , 
/Siöl  megint  a'  Ferfihoz : 
„N^zfed  I  min^  magaf  fok  itl  ot^ 
FeWgeben  egyszerÄn , 
Mintha  megvetn^  a*  fdidnek' 
Minden  kul«^  csillogaait» 
OWy  kombfy  ,  nuSg  is  dics^. 
Arra  fordulj ;  ott  az  elet 
Nemesebbeii  rajzik  -cl » 
^g  f^üzelb  a'  tiizU  eghez 
Szebb  raiökkal  parosül.'.^ 

Mond  a'  Ferfi :  A|lj  -  neg ,  tfju ) 
Köd  csak  ae ,  mclly  tornyowilva 
Örrenyek  feLett  iriereng, 
Gs  csalärd  dagallyal  rrjti 
A'  kereogo  ^Jutat. 
Onnan  ösveny  nrincz  a'  ft^fiyre, 
OU  öräk  homaly  borong/^ 

De  az  ifju  »1  nem  Iwllj^f 
Es  a*  pari  feie  evez; 
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f 

Reltent^  csere !  miWy  türHem  roulhalja-fel  e'  lülyt , 

Melly  a'  retlen  nt%*  lägy  kebeUre  rohant ! 
TäTol  kedvesitol ,  r^zv^tlentil ,  elra  tetoietten : 

Lete'  kies  tavassat  zärja  halotti  magaqy. 
Sikra  kissillani  mar  nem  latja  rMw*  rendet , 

Harsany  tarogatök'  nyers  rlTadabni  kd«0lt , 
'S  bajnoki  Jit^kbaa  diadaira  herfiWe  aienetol , 

Csengni  acs^lon  acs^hy  Wrni  erji^el  «rot. 
Nem ,  nem  a*  d^lcseg  inü  paripäk'  nyiMptu  azSk^il 

Parducxos  ifjaknak  verseny  iraintok  alatt; 
Nem  t  loha  nem  tdbb<$  1   mindannek  r4ge  isakadt  mar , 

A'  gySny orn  leluek  kelleme »  f s^pe ,  oda  1 
A'  gy^tes  aeregek'  dalait  most  yaltia  karenek  t 

Melly  remego  ajkin  hoMza  fohäsxba  regyül; 
Vagy  konior  arny^kk^nt  lepdeWe  sölet  tcremisben , 

Gynladosö  verrel  küfzdre  emessti  loagät. 
Nem  moiolyog  «eki  a'  TiraonäneV  egi  aogara » 

Mflly  lagy  Tonyatül  hft.  raerelemre  herii ; 
'8  hintve  reank.a'  let'  bi^l^bb  lartalma  vilägäl ,  ^ 

Minden  foLdi  ördm'  k^jdadnebe  merlt. 
A*  gyungi^d  anyaner ,  deli  ferjnek-  tiaxU  acerelme , 

Ea  rokonüU  leUk  ot  nem  eqyelgi-kürAI, 
Sejii  malasstit  bar ,  de  lemondaa'  ätka  felette  ! 

'8  alma'  derAlteben  kepe  aUlva  letfin. 
igy  hertad  aaorooron,  (Mkua  gyasakitrbe  axorülva^ 

Igy  a*  ferro  azir  a'  hideg  ^let  aUtt! 
Mindenek  elhagytak  2  egyedAI  fajdalma  niaradt  hi  v , 

Nynjtva  tSriakoasorut  bibora'  eke  helyett. 
Vir  gözolg  aa  alatt  magyaroraxag'  t^rein :  a*  vak 

P^rtoasag  axabadon  gyujti  halalra  tüz^t ; 
Mig  Kozgony'  mezejen  Karol^  pak  fegyrere  gyozren  , 

Mereg*  t<r-  't  caeleken  nyert  urnfaga  megallt: 
*8  mfglen  az  uj  fenj-nek  bodolt  *»  drTendexe  a'  nep  — 

Meaaze  Tid«ken  sz^p  caillaga  ej>e  merAlt. 
Mipt  a*  nyäri  lebel  iiTatog  k9mt «  ktt«y l-el  az  elet  i 

Veg  jele  dldaa  roll ,  r^g  rebegäae;:  basa ! 
Igy  haki  ßrzsebet ,  nagy  aaerz^nk*  hiw  un^kiga , 

Ka  hidegfilt  hamvat  nitm  fedi  hanni  ▼irag, 
NyügedJ*,  aldott  az^v  1  emlt^kedet  «Slteli  a*  köny , 

Mellyet  draga  hazänk'  egykpri  k^j^e  Üakaazt. 
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fyyyier,  te  hiw  küfsd^l  kcblemre» 
PAlyab^red  itt  viral : 
Ssephec  adran  a'  nagyot , 
Fänybea  ^lai  fag  aeved/«'* 
if;y  as  Egi*,  '■  aafsagarki^at* 
Langolo  karjaba  iaii. 
HA  lantjät  nalydra  aarra 
A'  hajda  borol  aMbe  ; 
Egyszer  m^g  takiat  raija, 
'S  clhttny  laeiaa,  aiire  all. 

,,9»Fdldbe  wMif  mi  tdle  larjadt; 
De  aa   drdeai'  aidp  Jotalna 
Innen  aaebb  aialaiattal  dbred  ; 
'8  a'  Jelen  negAiaäl  bAr , 
Iti  megKiul  a*  riUg.*^* 
igy  aeng  fellegek  kdsdtt } 
El  as  egi  TAaem^ay» 
Ragyogö  celllaggi  väWa , 
-      A'  hajdt'  eirjara  esalt, 

^s  drdk  Pttgirral  onnaa  ' 

Leng  a*  k^  kar  fel^ 

15)     I  a  6   I      T   A  N   i(  C  8. 

Mär  ha  tndöi  lett^i ,  illik  tadnod  mi  külooai 

öt  a'  kdsn^ptdl «  '•  kirre  mi  ffiasi  iievet : 
Lauu  mentfs ,  batrany  esfa ,  terjeng^  kar  ,  isetlen 

Kedvy  rejtelyef  ssd»  nyugtalan  elmefuiäi, 
Feienk  nyiltacivüs^g ,  fEanö,  mtSly  titku  moMilygäs, 

Gdgdf  aläsattsag  f  jegmelyfi  aadalodas , 
fiokra-t9r^  analom»  icrer^  kegy,  kdoayü  itelet, 

'S  ddes  hfiledeate  pusata  dicaeral  at4n. 
Ea  ai^g  mind  nem  eleg  ;  bäaadra  is  illik  ugyelned , 

Hogy  miadenki  bamar  lätta  csodalva  ki  vagy  ? 
Barna  Mobäd*  fklail  pökbald  lepje,  's  halalfo 

Sargaljon  komoran  ndtelen  ägyad  eloU. 
R«gi  ssakällos  urak*  kOMorvaott  naobrai  mellett 

Szornyü  irdaaenadm  aeatalad'  eke  legyen. 
Ritka  sikälll  padlen  eUaönra  keverjen  iräsod  , 

'S  niindcn  iixöglel*  «reo  uä  egye  kdnyreidet; 
'S  hogy  bölct  moadaaal  Salawaanak  igaalani  tessel : 

yyCsak  hiuMg  '■  äloM  BiindeMd  a*  nap  alalt" 
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Bajoii  enek  hat  feieje  ; 

'S  miiideg  edesb  diiiletittssil , 

|i«  miiid  jobban  teljesftlve 

A'  Yis^on««  pattra  «eng. 

Hall  az  ifja ,  keble  tägal 

A'  rarazfllo  xengaeten : 

Uly  hangokban  olradoKiit 

yagynsk  minden  erc<;te ! 

'S  im  ,  lebcgvc ,  mint  a*  hattyu  , 

J^  keletröl  egr  haj6, 

'8  konnyüded' tabcaökdoxas  köat 

V/g  futtäban  riogadoa. 

A'  h^öuak  ormosatjan 

All  egy  F^rfi,  laut  kexeban; 

Es  a'  hangok'  hnU&marja, 

Most  szeretmi  stattpgasskl 

Mini  a'  csermely'  riolak  kaat , 

Majd  ax  iqdalal*  hevevel 

Mint  ax  orkin*  Yad  sUgsisa ;    . 

Ks  a'  nagy  kor'  hosalakja  »     . 

'S  ^  jelennek  ny^jas  arc^a  $ 

Fellengo  Mp«kbe  qntve, 

Tole  horsog ,  tole  K^ng. ' 

„Ällj  -  meg  ,  allj  -  meg ,  boldag  utas ! 

HiBl^n  W  o'  nyüt  öbül  ^ 

JtT  pihenni ,  jer  Lakomba  ; 

Hol  WiiUag*  karja  apol , 

'S  földi  jdkat  osxtva  vel^d, 

Keri  dijul  '«peked'  1" 

I^o|if{  ^\  Ferfi :  „liUetenincIf 

Tavolabb  hat  cz«lja  m«g  ; 

Saebb  tökijlyr«  vägy va ,  Iclkem 

Nem  saeaved  leköttetest. 

Forräsl  n^kem  ad  fi'  szik^a : 

I^nczot  i|*  «i^as  fedel; 

£s  a'  lant  <^  a'  szabadsag , 

Kgy  dicsd  mag:  ket  viräga, 

fegyütl  HelJb«t  nagyra  csak." 

Mond  aa  Ifju  :  »,Wef re  ,  ütf s , 

A*  cael ,  meUy  «[t^  f^^^'^ 


I 
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MilljT  hatalpuu  oMtdn  isgmt , 

Mond  a'  F^rfl :  Homsm  iiam , 
'S  ast  elssaoTa  folytatam.* 
M^  ^Itemnek  hajnaläban , 
Mint  ai  4f  riiim  Ma^Am 
Ä'  Bwgiuy  vak*  ^jjelere , 
Tfiat  el^m  egy  fffoyalak  ; 
Biy«a^osel  JcdraidTedire, 
Fenna^g  ulfe  homleUt , 
'8  nessse  mindea  i51dMgt6I> 
8a^p  >  kegyet ,  meonyel  nkoa. 
K«  gySiig^ded  Ihlet^ra 
Almatm*  holt  kdpei, 
Uthatö  mlök  gyaaänt, 
bietet ,  Mint  nyerteaek. 
M ^g  nem  tfrsett  laagosattal 
Cdresl^m  aa  ^  läayt , 
Es  as  tU6  hilaiKö 
^nekkd  TaU  ajkinioa. 
M9iP4lyatirial  'i  hft  ret^rfil 
fingern  kuldtek  iatenid. 
De  ixerelnem'  kotsor^Ja 
Ctak  tdrie  kdsdtt  Tirdl. 
ScällJ  h^  szirrel  'a  bixta  bininem 
E'  vilag'  sajfengen^re } 
'S  egy  TirAgos  partfokon  , 
Ssebb  dica^s^g*  birtokdban 
Feilelas  majd  nyagat  fel^  \**** 
igy  as  ^gi ,  'a  rim  hi^olra , 
Ür%4m  asellemajkait 
*  Egni  homlokem^felett. 
Telt  asf^rek  diSMk  et^be  — 
De  a'  t&nem^ny  helyett , 
Nyflt  karom  felkdt  dielt. 
Am  mik^nt  a'  assel^Iettittek 
Elad  ^dea  viUanaaa , 
Leng  kdrAlem  k^pe  mig, 
igy  eyeare ,  küaaddk ,  ^ek , 
Birtokont  reneny  'a  a'  Iaat.*< 
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MoDd  as  ifja :  ^^Boldog  tan ! 
Keblem'  titka  nyitra  AU  : 
Hattyudlted'  b^Jnör^M 
YoUt  a*  nM  epedt  uiTem. 
Tülemelve  uolgaUteo , 
önisabott  nemef  hatar  kdxl 
Batran  clfellengeni  t 
Mindeat  felmalö  g^^SajSr! 
Hadd  ktfVMsem  nyomdokod'l^' 

Mond  a'  F^rli :  ,,EIJ  kSrüdnak  ^ 
Sxedre  a'  Jelea'  gyiimdlctet , 
Melly  8nk^oyt  kebledbe  hiiU. 
Fellegsiäraya  k<$pietidaek 
Meaayl  aiirtbe  fitkdsikl 
'8  tdnre ,  mir  a*  I8ld  m*  kegyli 
^T^Ie-partoU  gyerroekit*^ 
Da  as  j(ja,  iager^baa 
flstfp  remlayektdl  dlelre, 
Indal  a'  h^da  uUn. 

A'  keld  aap*  langtogdri 
Si^tlebbeatik  k'  homalyt , 
'S  h«Igye,  mellynek  kell  914UI, 
Tdzre  labbaaö  taaoiekkel 
N^s  -fei  a'  diead  ntdn. 
A*  hajöiok  mir  haladnak  } 
'8  mifs  as  ifjtt  bOaaka  laeMael 
A'  nagy  t^raa  aad^log, 
*8  nindea  f^ny tdl  elkapalva , 
A*  nagy  halUmtorlatokkal 
Verteny t  kabaik  kebale : 
Egy  iraayan  eaügg  a'  Fdrfi » 
^  ^§y   poatim  gyftlt  ardvel 
B^stOMn  lavabbra  hat 

Mond  ai  Ifju  :  mN^u^  t  k^as  , 
A'  is^p  partN  M  feldl  1  . 
Mellyre  a'  tanwa  «otoiygttt 
Voato  rötiaasdayegdt» 
Melly  riddm  atiaokka'  Jatoslk  , 
Egy  tüddr  viUg  gyandni , 
Hol  cMk  k^j  'a  öWtaa  mial  I'' 
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M«iid  a*  Ferfi  r  »Ctaik  mnlo  fenjr , 
A'  Bii  leged  arra  ▼•ns. 
QU  kopär  iBirtr^l  ▼»  «inlik, 
'S  nap0itgar  anaak  porava 
Vfl  qzurärräayszlaeket. 
Bir  mi  jittxi  lengetegre, 
flelibäb  tundersetckkeDt 
Lebbea  -  sxel  a'  habTifag  ; 
'8  minden  bajos  himtHtrt^ 
Hin  glaae  TaltoKik.'* 
M oal  aa  Iffa  arra  fordui , 
1^  oaadilra  latja  tAaai 
4*  Tidam  part*  kellemlt; 
'S  .^gd  arccsal  ^  borallaii 
Vitsaater  a'  F^rfikoa. 
pe  berHU  «ri^eki  jatMT»  t 
Gydstek  lelki  erej^; 
'S  igy  tuodokld  czelt  nyomasra , 
pepkessarnyakoB  csapongra , 
A'  pillaotat'  rabja  Idn. 
*E»  ejsaak  feld  tekiatre , 
Saöl  negint  «'  Ferfibox : 
,,N^ztd ,  nind  magaf  fffk  dtl  ot^ 
Feli^geben  egysxerin, 
iliaib«  megveCo^  ai*  fSIdvek' 
Minden  kulad  caillogasH, 
pily  komoly  ,  BM$g  in  dics^. 
Am  lordalj ;  otl  ax  «let 
Nemesebben  rajxik  -  el  9 
^  l^oaelb  a'  tUzU  eghex 
Ssebb  valökkal  parosül/.^ 

Mond  a'  Ferfi :  A|lj  -  oieg ,  Ifju  I 
Köd  csak  as ,  melly  tornyasutva 
örrisoyek  felett  ^reog. 
Es  caalard  dagdilynl  rejü 
A'  kereogd  djntat. 
Onnan  Ö8v«ay  niacs  a'  fdnyre, 
OU  ördk  homaly  boroag/* 

Die  aa  Ifjii  dt  nem  kalljiif 
£s  a*  part  feie  eves; 
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Hfindeg  kitsebb  le<i  h^joja  — 
V^gre  k5d  boHtJa .  el. 

yyEltÜQ^l ,  foiTÖ  k^bel  I 
'  '5  yigytddtkf^  ^des  hqnjii 
Egjfr  betegnek  ilma  rolt  ^ 
M^e  nem  rinilhatö. 
F^nyre  tSrt^l ,  'a  ten  er^d 
Li6n  legelsd  pArtaaod/^ 
igy  a'  Ff^rfi ;  'a  egyedAi  caak 
KuasdeL  6  a'  meaase  pilyäq. 
Mint  as  ember'  aoraa »  r^ltra 
Kelaak »  tfiaaek  a'  napok , 
£■  a*  ki^mak  jp^nii|lal^i| , 
M^Jd  hödolr^  ,  mt^i  fenj/tra 
Öt  leaa411  kisärteal. 
V49Z  ÜTdlt ,  's  KÜgtän  h^{oJ«t 
Kdrnyeaik  hullimhegyek  ^ 
VilUm  caattog  ,  's  vad  aaelek 
Arbociat  recaegietik ; 
M^rgca  folankot  KKrclTa         . 
Hztm  torok  fatog  megef te  s 
Pe  mik^nt  h^i  a'  ress^lyl^n , 
ReQddletlen  es  meHssen, 
Szeat  tttz  4gwe  kebel^en , 
A'  hideg  kor'  ellen^re, 
A'  D^gy  cz^l  M6  balad. 

'8  im  a*  tAvolnak  küd^bdl 
VäJ.  ki  egy  pari,  esti  f«nybeii : 
Csendas  ,  Diint  a'  bekehon. 
Es  aa  ^gi  TAaem^oy , 
Melly  ifjonti  ^lateral 
Mir  Jegy«akent  frfgyesiftit  t 
CsÜlagkasaorüsta  fdrel 
A*  virägoa  halmon  ilf. 
A'  hajös  mSs  saivdobogra, 
£a  ifjulva  nyül  a'  lanthoa , 
A*  magast  üdTezleni , 
A'  mit  ssep-  's  dkadaek  tarla , 
LatesAlre  itt  lel«  I 
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ffftier  f  i9  hir  kwuä6 1  kebleoire » 
Püybind  itt  rihil : 
Ss^phes  adTan  a*  na^yot , 
F^Bjrben  ^Ini  /«g  aeved.««*« 
i§y  as  Egi'y  ^a  aapisgark^« 
Laagolo  kaijaba  ioii. 
HA  lantjät  BMly^ra  aarra 
A-  hajda  borol  eltfbe  ; 
Egytser  m^  takiat  ratf||a, 
'S  elhmiy  aaeipt»  asire  all. 

,„,FMdbe  nAII  ,  mi  i Aa  larjadt ; 
Da  aa  drdeai'  aatfp  jatotaMi 
laoea  aaabb  aulasattal  tfbrad; 
'8  a'  Jelen  nagdtail  Mr » 

Igy  saog  fellegek  kfeiti  | 
Es  as  agi  TAaaai^By, 
Ragyogö  caillaggi  Talva , 
-      A'  kajdt'  airjara  aaalt, 

^s  drdk  nttgarral  onaaa  ' 

Laag  a'  k^  kar  fei«. 

15)     I  a  d   I      T  A  N  i(  C  8. 

Mar  ha  tadös  leti^l ,  iUik  Indnod  mi  külöaai 

Öt  a'  kdsD^ptdl »  *■  hirre  mi  ffizi  neret : 
Laua  men^,  hatrany  safn,  terjengo  kar»  iaetlen 

Kedr,  rejteljea  ssd»  nyagtalan  elmefutä», 
F^i«Bk  nyiXUziwÜB^s  f  laanö,  m^ly  titka  mosolygas, 

Gdgot  alasattsag ,  jdgaielyfi  aadalodäf » 
Sokra-tSrd  analom,  Icverd  kegy,  kdanyü  itelet, 

'S  ddea  hfiiedaate  pusata  dicaarat  utan. 
Ea  n^g  mind  nem  eldg  ;  kdaadra  »  illik  ugyeined , 

Hogy  miadenki  haaiar  laasa  csodälva  ki  vagy  ? 
Barna  isobad'  falait  pdkhälö  icpje»   b  kalalfo 

SargnIJon  komaraa  adtelaa  dgy ad  aldtt. 
R«gi  Baakallos  urak'  koiaarasatt  «sabrai  mellett 

Ssdrayu  irdaaersadm  asatalad*  «ka  legj'^en. 
Ritka  aikällt  päd  loa  alaaönra  k^rcrjen  urtsod  , 

'8  minden  iixögkt'  iMa  mn  agye  kdayreidet; 
'S  hogy  bolca  moadäial  Salaaiaaaak  igaalani  teuel : 

,,Ciak  hiuaäg  '■  älom  Bii«deMd  a*  aap  aUlf' 
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Blinke  lemeod^usal  tftrd  ä*  1^1*  annyl  hijanyit, 
£s  üref  iowg^nykit  'ny€n  cslmeredbe ,  dics^  I 

M)     li  ili     i  s    Ott. 

Ah  'a  Oh  f^   nyeres^g  a*  Tersben,  mint  tserelemhen ; 

Itt  ^rsest  Jelel ,  Ott  tisst«  metmara  negiL 
A*  hole« ,  txdt  ha  f^lejt ,  hitran  fblyamodjoa  esekhet , 

E«  ha  as  Ah  mmeWg,  ^litta  aa  Ohra  ügy^. 
Büiske  tndi^Mkat  is  ^yaktaa  pifliül  ressik,  ^s  nlot 

Gondolatok  ss9kii€k  a'  c«»da  temmi  k0a^. 
A*  lobogö  raeretd ,  •sintügjr'  ki  saeretni  roegüat  mir 

KeblSk*  nreta^g^t  ältalok  elladesik. 
Hangdl  axolgAlnak  b4-  fi^dalMi-  Alom-  drdHwek  , 

Minden  la^  'a  aagy.  eldtt,  '•  lidUaiga  «refMk  aitan. 

17)    BPIORAMMiK«    iCa    ONÖMiK. 

J. 

Zng  t  morog  a'  sWatar ,  tMj&g  a*  aörfl  <Q»tA\  nttilren ; 

N«x  a*  lyrfnyka »  remeg ,  ^  Mve  karemba  omol. 
Virjatok,  rgi  täaek  1  neu  retleg  t^etek  a' iilr  » 

8dt  TadOD  aijailok  partra  aegltik  ni6hb  I 
igy  MEol^k  *,  as  niatt  kiderfil ,  a*  ly^nyka  «IflUn  i 

Feny  lepi  a'  berket ,  -«nVeniel  Üi  irihar. 

2. 

Jllilly  ss^p  '•  tinta  SrSn  nyijai  aiemeldbe   lekintnem » 
.  Mf nny ,  fSld  *•  enmagam  is ,  bdjgyifrfijdkbe  Tcgyfti  '^ 
Kejdkdn  ^letdrdm  gydng^  hullamban  dsdnlik, 
Benndk  halnia  k^ss ,  altalok  ^Ini  boaog. 

3. 

Xdbb^  Dem  ixeretek ;  miaek  a'  sok  n^ma  retadd^a? 
Mit  tcgyek  f  a'  keg}'ea  int :  elni  i  saeretni  caak  egy. 

4. 
Nen  axAYdl ,  *a  bajea  sxemeidnek  rab'a  lerdk  wdr ; 
fisdial :  hir  rabod  da   a  «ab  »agnd ,  iatenülenk, 

5. 

A'k^sd  aserelem  k^tea  Idng,  teli  rirdgkdnt 
Yedd  keire-  siordt ,  *a  fanik  M ,  a'  kl*  sxedi. 
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Jrislog  as  ^jjeii  m^i ,  estin^lre  tünjdik  at  ember 
Partra  mik^nt  ssAlljon  ,  mint  aiapftsa  iigye^t ; 

HajnalC  yigy ,  't  Orfiend  a'  acjtett  bA«ia|^ib*Dak  s 
Fel&an  ei  ah  1  *■  kideg^n  ntfma  ^orafa  ragyog.  * 

Jjuaike  Tit^i*  hamvät  mirriny  fedi  tetti-jatälmiji  | 
A^  hir  8/rja  felett  dalt  rebeg  a*  azerelem , 

'S  raetixift  iddkän  mig  gyäng^d  ^rzelme  elärad  ^ 
Hany  raobrot  letipor  Tak  diadalmi  er6. 

J^nnd  aa  ^rtfi ,  de  halkd ;  gySag^bb  6t  Ifeiire  nySiüoKS^a^ 
Es  hä  n«tti  ^l-heti^l  ^  nSgf  aaokäsra  ker4\y, 

Ai,  ki  akar  '■  nem  ttld,  k^si  mind^g  giiiitiyal  il^liii ; 
A'  tebtit jf  hallgat ,  UM  mutassa  mit  ^r. 

Xildiii  kirinody  m^rt  epigramm^m*  tärgya  sKerelniefll 
Hit  maga  a*  sierelem ,  merl  epigrammi  tühet.   , 

Dalfori-as. 

Minden  8r8m  bAligöt  sttl ,  a*  bu  'i  fajdalöm  ismiii 
A'  kiketet*  sSldJ^n  Mng  pbilom^la  panasst« 

Ott,  hol  erd  'a  saerelem  piruK  nilica  niesaze  aa  ^ncki 
A*  nyelr  daira  fakad  ,  hogyha  res^rU  taited» 

18)'     &    b    T    B 

Hmi4n*oa  költem^ny'  eltd  ^nekebuh 

1. 

A  sot^tld  T^rei  kard 
t;(kl*a  Infi  a'  magyarl, 
'ii  a'  kiraiynäk  Jeiszaräi^ä 
Ssagnld  honja*  bltalmära. 
Afindeniitt  mar  fpgyrer  csiÜd^; 
Pancxel  i  darda ,  läneaa  tillog  \ 
A'  nemeaa^g  lora  pattan,     « 
'S  bitran  a*  torSkre  csattan  i 
A'    ki  dülva  »elk^i't , 
t^aiiczra  fdzt  h(teit. 
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Hol  Jtforarnak  «aCke  arja 

Ott  tanyas  az  ellenhad  ; 
Onnan  eiap-be  n^ptiarolFa  | 
Sxuxet ,  ifjal  elrabolta «  — 
^  Arra  i'obbtin '-  el  Hnnyad* 

timzUü  fi^Qyiik  mar  A'  mhitÜ 
A*  magyar  aereg  feltf, 
Melly  a*  tarral  tf^ni  Mng^olt^ 
'S  bosaiiicxc^Jdt  felltol^  $ 
kesxfn  all  itx  vtfk  dah^beÜ 
Klbixottan  rrrjin>eti, 
'S  mint  kdselg^  t^x'  morajja, 
lüindej;;  rettant^bb  robajja. 

N^  Hdnyad  's  kombly  tuMbcri 
if arcxra  intt  täbol^t « 
'iS  Wgig  fatVa.  ^rcs  -  mHi 
Gy^aelem  k^I  aagy  lelkeberi. 
Nem  i^ettenil  ^t  ä'  nägy  axto: 
Kurtot  bariiant,  pkjxiia  dBi^en» 
IfarrxjMi^re  kardja  zdrren , 
^13  elsndalrft  mint  a*  iilUm  4 
Tor  Marat'  rab  nemaet^re , 
,  'S  dAl ,  kiteg}'iixe^  karja  «m 
HJanyoman  ropAl  mag5'arja 
*S  a'  pogäoy*  rendtft  aaraljaj 
Mint  tprheü  k^t  f«Ilegrk 
A*  forgö  sseltdl  zaklattai 
Vfrnak  most  a'  aeregek 
Rna  haraggäl ,  T^rt  isadra; 
ISibarniil  ä'  nap'  togara 
A'  fakön  kelo  portal , 
'8  a*  csatisok'  rad  aajarä' 
Minden  raikla  elmordul. 
Fxaa  iränyban  forganak  4 
^el  *a  ala  hnflamaanak  j 
t^nma  pattbg  i  ny /loaon  huil  j 
A'  lo  horkatit ,  ^mber  jajdat  ^ 
HfM  alakban  anjt  a'  tiSaa  ^ 
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Itl  a  pSrdiil,  otteB  k^, 
\ig,  81,  ront»  tSr  aladmiik, 
Tetthaloama  n6  a'  tik, 
*8.aB  eDy^Het*  Mrdoa  riM^ 
SonokftI  gnnyotm  Hauu 
Forrton  Ibrr  a'  haros  dük^bea, 
Mttitse  ctSng  as  ^lei  Tat, 
'8  clbimaha  üeHeagt^beii , 
N^s.  ala  a'  biuke  aas. 

3. 
H^T  dnltso  a'  k^t  Hfkadnak 
Hat  utMm  örik  kaladaak  » 
'S  mig  r\t4M»Sg  in  er4 
Kam  Idn  ^ymuMon  nytf6. 
Elbor£l  Hnajadaak  areia  , 
Uly  aokä  hogy  kdtea  harcsa , 
LingssemtfbAl  boaasntaiJkra ' 
Sx^t  15Tall  a'  caaUalknu 
^Qydsnl  ktet  hasänk'  rem^ye, 
Itt  B6  hnnyjMi  kM  ftnyal 
Fei  TMsek,  14  Ti?Aara, 
Maat  utAaam  r4g  caapdafml"    ^  « 
igy  dörig  'a  laMlö  kas^be*        / 
Vägtat  a'  tar*  aftnUdba. 
Elas^nt  B^pa  ialkaaftva 
tj  erdra  'a  taara  gyul , 
'8  kard  -  aahintra ,  nyil-rSpUre 
A'  rex^r  Qtan  sndal. 
*8  alboKKÜlTa  ,  aort  asakaastta , 
Vcrit  antra ,  vdrt  Hakaastra  9 
Testhantokra  taatat  bany , 
Mig  nem  Idgol  a*  pagday  ^ 
fis  gycSren  .tut  nani  aakira 
Eltdl  biava  gyora  lavara 
Merre  eaak  aj'Uaat  tal&l, 
'8  adMliiJit  fanlabagatra , 
'8  diadalnat  baraagatra» 
A*  gy6n6  Qtana  äxall. 
RlfoglalTa  Niaaaa  vara, 
I^DgdaSabati'  mindenült » 
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'S  a'  poganyok*  vcrutjara 
BorsasEtö  TÜaggal  lüt. 

4. 
Mind^g  ta^ol  '•  tavolabb  hat 
A'  fatamlö  ^9  üno  had , 
'S  mint  nyäresti  TÜlanasok 
Heraäg-aKiilte  ke'k  felh^kSn., 
,    Jatfxadoxnak  a'  tetokön 
Scerte  fegyrercsillogäsok. 
Klhangxott  a*  had'  dSrgese , 
A'  bajti*reii  csendesa^g, 
Ctak  a*  haldoklok'  nyögifae 
K^l  remegre  nAa  mcg, 
Kik  az  edea  lettül  valnak  , 
Jegkeble'n  a*  zord  halalnak. 

Kora  Taltät  sxül«j^tiil , 
Valtat  i^dea  kedreii^tiil 
Iften  «iiili  e^y  vites:^ 
Meg  iitniao  pillaHatfal 
Ama*  draga  fSldre  nes , 
Hol  szerelmea  indalattal 
Ren<^e  hfi  k^rok  kSisdtt 
KiSJrül  kejre  rSpdözött. 
Ifasstalan  viv  ffjusaga 
Megragadja  a'  halal, 
Ka  emlf^ke  'a  boldogaiga 
Nen  mulando  ejbe  aasall. 

0»t  egy  bajnok  a'  fövf^nye n  , 
Es  roagät ,  aebxett  agyäban 
V«?Ir«  m«g  a'  buszke  mi^nen  , 
LeregÄt  rag  's  eihnnyttfbaii 
Taj;  kebellel  axfr  -  feaaülten ,  . 
Vvrkcdrihen  elmerüken 
FrIflKdkik  'a  örrhnkaraajjal 
Gyoxttiok  !  gy^xtiink !  harsog  >  meghaf . 

Itt  egy  darra  harcz*  niagzatja , 
H5rg£  ellen^t  acaggatja^ 
^'^g  er^TuI  kardoC  kap , 
*S  Hirg  annak  «zirc-hex  raap ; 
H4.M>ti.  II.  irxtii.  PciKSiE.  II.  Bd,  15 


/ 
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Mokdny,  Mint  van  hat  a'  manoba,  hftgy  miöta  cxelomat 
tudja,  ollyaii  reude«;  el^bb  csak  elenyelgett  velem,  ds 
iiiöst  ha  rä  kacsintoky  elfordul. 

LomÖai.  Tettet^a  l  a'  leäny  mindeg  mä^t  mutat,  mast 
«res.     Minap  is  mondä :  az  ä'  Mokäny  Talöaagos  angyal. 

Mokdny.  Angyal !  esKem  a'  sz/vit !  mär  ast  ugyaa 
mkgam  se'  hisxem ,  de  Lassa  ha  azza  tesi.  ^ 

Lombau  Planuinom  szeri^nl  jövö  beten  k^afogäst  tar« 
tunk,  ket  hönap  mulva  eftküszünk,  's  te  feles^get  kapsa, 
de  ollyant  —  azonban  hadd  dicserje  maga  magat. 

Mokäny,  Jobb  is  lesz',  mert  neked  ügy^  se'  hissek. 

Lotnbaü  Csak  a*  jegyajandek  iränt  vi^gezzuok  elure  | 
Itfgy  derek  uri  ember ,  irjl  neki  ollyan  summat ,  hogy  inagaoi 
i«  eihüljek  bele. 

Mokäny.  EJ  te  macskapära !  hat  te  hugodra  1«  alkunni 
akarss  ,  mint  a*  isidö  gy apjura  ?  abböt  semmi ,  sem  lesz  ^ 
ha  megbecsül ,  mindenem  öve  —  különben  isten  hozxad 
kapafa !  aztän »  tdle  sam*eti>(Sm  4m  en  a«t  hallani :  el  Jon  a 
hozzäm ! 

Lombai.  ,£pen  itt  j J.  Hej  Iiidi  I  Lidi ! 

iäidi  j6.  Mit  paräncsol  edea  bäcsikam  t 

Lombai.  SzölJ  igazat ,  mondd  ,  a'  mit  ^n  akarok. 

Mokäny^  Kis  lelkem«  nem  csuklottt  epen  magät  rostäU 
tuk.  Hallja  csak ,  es  a'  bätyja  azt  moiidta :  hogy  engem 
szeret,  igazf 

Lmnhui,  Nezz-fel  kis  hügom ,  a'  fA  nem  ke'rd  —  /t7« 
konan  mondj  igent,  mert  jaj  lesz  —  innet  lägyän  ügy  a 
azereted  ezt  a'  j6  urat? 

Lidi.  Igen  l  ngy  —  ugy  — 

Mokäny.  Ügy,  aningy  -^  ne  neked!  elsüliyodt  a* 
azek^r, 

Lombai.  Hat  tdbb  kell  meg  te  boldog  vdlegeny  f  nem 
latod  hogy  meg  van  lepve  ?  Lidi  szölj  1 

Lidi.  Mit  szdijäk  edes  batyamf 

Mokäny.  ROvid  enilckf^zete  van  galambom.  IIa  aze« 
■reime  sem  hosszabb  »  fogjunk  kezet  e's  nienjünk-szet, 

Lidi.  £n  szeretem  mint  feiebarätomat ,  igen ,  ugy  -^ 

Lombai.  Haliod  Mokäny!  as  annyit  teszt  feled  akar 
lenni ,  te  meg  az  4  feie ;  a'  banitaäg  räadäs. 

Mokäny.   (igy  ertetted  ? 
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6. 

KtSxepen  a*  hin  piarcEnalc , 

Legdühöflb  hclj^en  a*  harc^pak » 

Ifintr«  annyi  hä!t  tetemmel 

Tark^n  egy  halom  ttiiiik.fel  y 

Hol  a*  nap*  sorsät  intexre,  ^ 

HarcKistenkeat  szerteni^xTe  , 

Ftslvilagot  tartva  välla , 

Nagy  Ilunyad  nem  r^gen  alla; 

Most  felftl  a'  holtakon 

Kikre  merge  csattogott , 

Rgy  nip  ifju  fekszik  oft, 

Mint  TitesBi  hamvakon 

A'  lerOBkadt  emUkko, 

Meg  dülteben  is  dic85. 
NyiU  ieb«n  patakKik  r^te^ 

Kod  bomlt  Tidam  raeoM^re  9 
KiKsibbadt  erzeke  mar 

Ifja  lelke  k^sik  bar;  <. 

Mtfg  libf g  mtflyen ,  halkan  , 

M^'g  ereben  elet  van. 

T  o  r  d  a  ez  ,  kit  a*  AicB6s4g 

*S  halhatatlan  hoii  (elf , 

McHyt^rt  a'  nag>'  fz(v  'f  er&s  igy 

Harczreizelj'be  k/sstetett» 

*S  vint  aaazloaa  a*  Test^rnek' 

Megfelelt  a'  bajnokr^rnek « 

Mellyhül  f^nyre  szarmozott, 

Mellyre  uj  disxt  bokrozott. 

Oft  a'  halmon  hfl  mely^Tel  ' 

*  A'  h^gyrs  t^rt  6  foga  fei , 

Mellyet  orzö.g^Mlkos  kex 

Oldalast  Hnnyadra  mijfa , 

A'  midon  ai  oitronmTesa 

JHindent  reg  CFapa^ra  gynjfa  , 

*8  Izsa  beg'  ddlyCos  «uzenek  , 

Vad  robanta  fegy^en^nek 

Gy^zni  a*  szerenric  ott 

Cnak  mulo  remenyt  adott. 

A'  roppant  Egrss  •zfintfben 
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» 

Moküny,  Mint  van  hat  a'  manoba «  högy  mlöta  cselomat 
ttldja,  ollyaii  rendei;  el^bb  csak  elenyelgett  velem,  ds 
inost  ha  ra  kacfintok,  elfordul. 

Lombaü  Tettetes  f  a'  leäny  mindeg  mä^t  mutat,  mast 
«res.    Minap  is  mondä:  az  ä'  Mokany  valötägos  angyaL 

Mokäny,  Angyal  I  esaem  a'  ixfvit !  mar  ast  ugyaa 
nägam  se'  hUgsem  ,  de  lasaa  ha  azzä  tesi. 

Lomöau  Plänuinom  fzeri^nt  jövd  beten  k^zfogait  tar« 
tunk,  ket  hönap  mulva  eftkützüok,  '•  te  feleseget  kapsa» 
de  ollyant  —  azonban  hadd  dicserje  maga  magät« 

Mokany,  Jobb  la  lesz-,  mert  neked  ügy^  le'  htasek. 

Lombaü  Csak  a*  Jegyajändek  iriint  v^gezzüok  elure  | 
legy  derek  uri  ember ,  ir|  neki  ollyaa  aummat ,  hogy  magam 
i«  elhüljek  bele. 

Mokany.  EJ  te  macskapära  I  hat  te  hugodra  Ja  alkiinni 
akarss  ,  mint  a'  laido  gyapjuraf  abbot  aemmi.  aem  iesz  \ 
ha  megbeciül ,  mindenem  öve  —  különben  iaten  hozxad 
kapafa !  aztän »  tdle  ia»i*eti>(Sm  4m  en  aat  hailani :  el  Jon  a 
hozsäm ! 

Lombai.  Epen  itt  jd.  Hej  I«idi  I  Lidi ! 

iäidi  Jö»  Mit  parancf ol  tdea  bäcsikam  1 

Lombai.  SzölJ  igazat ,  mondd  ,  a'  mit  ^n  akarok. 

Mokany.  Kia  leikeni«  nem  cauklottt  epen  magat  rostäl^ 
tuk.  Hallja  caak ,  es  a'  batyja  azt  mondta :  hogy  engem 
szeret)  igazf 

Loinhai,  Neza<fel  kis  hügom ,  a'  fA  nem  kerd  «-*  /f7« 
kotan  mondj  igent,  uiert  jaj  less  —  iimit  lägyan  u^y  e 
azereted  ezt  a*  j6  «rat  f 

Lidi,  Igen  l  ugy  —  u^y  — 

Mokany,  Ügy ,  aningy  -^  ne  neked!  elsiiliyedt  a* 
asek^n 

Lombai,  Hat  tdbb  kell  meg  te  boldog  vdlegeny  f  nem 
latod  hogy  meg  van  lepve  f  Lidi  szölj  1 

Lidi,  Mit  izöljäk  edea  batyänif 

Mokuny,  RUvid  «nite'kezete  van  galambom.  IIa  axe« 
•reime  aem  hoBszabb  ,  fogjunk  kexet  es  nienjünk-szet, 

Lidi,  En  azeretem  mint  felebaratoraat ,  igen ,  ugy  -^ 

Lombai,  Hallod  Mokany  1  as  annyit  teaz  t  feled  akar 
lenni ,  te  meg  az  4  feie ;  a'  baräta^g  räadas. 

Mokany,   (igy  ertetted  ? 


\ 
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K^y  magaiiyos  lak'  hiufSbcn 
Hol  oieodes  nyagalma  löo« 
Torda  etsBine  etre  Jdn , 
'S  mingyärt  eUo  ^rxettSben 
KardhoK  ka'p  —  de  hd  keset  fog» 
Melly  gyöagtfn  apolva  hajlog 
Vai  terhift  feloldani,   . 
'H  nyilt  er«t  elfojtani. 
'S  im  a*  bägyadt  iämpafenynely 
All  egy  ixep  alak  fejencSly 
Egy  alttk  :  melly  b^jvonxMtal , 
Egysxer  lätva  mint  as  «g , 
Krpxetünkbeit  «i  mind«g| 
Es  derengd  arckalattal 
l/Tsve  moisdulaiiait , 
Sxivja-b^  ronasait. 

Barna  fürtje  «mladosra 
l^eogedps  hoTallain, 
'S  leple  feiig  boatakoKva 
Krag  a'  sx/v'  hnllamain. 
Ugy  ^J«r  sugärnak  Utsxik 
.  Dell ,  karcsa  termete , 
Meilyen  kej-lehelWe  JafsxHc 
A   tarafx'  Tig  xxellefe  » 
'S  a*  tcreoinek^ajlajanäl 
Ki^y  komor,  de  lisxfes  das  all, 
'S  härfat  tartra  karjain » 
f*:*  dal  resxkf  t  ajkain : 


Rief  gyapon  ki  fekaxik  o(t , 

llomalyba  turt  txemekkel  ? 
Te  ^»fLy  bajnok?  mär  eixugoft 

A*  harcx ,  's  te  nieg  se'  kelsx-fel  ? 
Minrs  kosxorud  szep  tettekert  1 
Tolem  ne  viirj  Mzerelmi  b^rt ; 

Nyii^odj'  akkor  ritexem  ! 

Inkäbb  lialälod'  n^zem; 
'S  faullanakffnt ,  mellyet  hajt  a*  resx, 
T«  is.  majd  ügy  felejlTc  lessx. 
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Eieh,  Ku  nein  bantanam ,  ciak  o  hagyna  b^ket.  Az«. 
tan  edes  atyäm  i  mert  akarja  tenni  «sereucsetlenae  a%t  a' 
uzeginy  Lidit? 

LombaL  Gasdag  nuszo  <Sf  axerencBellenseg  T  lässd  milly 
keveset  ism^red  a*  vilägot.  Te  Lucianäl  niaradj  1 

FJek,   Jaj  nekem  I 

Lombai,  Mid  fäj  edes  ßarnf 

Eiehm  Megbeteg97.eni   h|i  Luczära  gondolok  i«. 

Lombai,  Meggj'ögjulsz  ha  jöazagät  luegisqiered, 

Etek.  Agyon  beszelpe  — 

Lombai*  Eletre  höz  aranya. 

Rlek,  Anyäm  lehetne. 

Lombai,   Annal  Jobb ,   nem   koU  fehened.   Edes  flam  \ 

'most  hallgass,  niert  en  ügy  akorom.  lia  torabb  elsz/niVg- 

lätod  2  hogy  a*  gazdag  redo  jobb  a'  szegeiiy  sima  kepnel ; 

en  gyülölük    nüiidcn  erzeigest;    azon  feliil   irtaiu    is   niac 

Luczäoak  hogy  eljüvük  häzt&z- nezni. 

Elek.  IIa  meg  kell  lenni ,  nem  tehetek  röla,  de  idöt 
csak  enged  edes  afyäro  gondolkodäsra/ 

Lombai,    Mcniiyit  T 

Kiek,  Legaläbb  harniincz  esztendut.  cl, 

Lombai.  Ej  gonosz  flu  1  ugyan  räni  ütiitt.  Eii  ift  lu^j^ 
ijatal  vollam  ti'  izel' hatän  jartam  hazasodnii  de  nio  t  <';;y 
okos  planum  I  oh  az  mindent  feiülniul. 

Antal  jü,   Inspector  ur  ! 

Lombai,  IJonnan  Anlal  ? 

Anlal,  A'  varusbül  jdttüpk,  en  e's  ui'ani ! 

Lombai,  A'  gruf !  es  mcnnydürgettet !  honnan  e'  nivg« 
lepes  ? 

Anial,    Mi  haragosan  jöttünk. 

Lombai,  IIa  tc  haragszol  nem  banoDi,  deszolj  rövideii : 
nii  hozta  a'  grofot  t  itt  niarad  — 

Anlal.  Tegnap  eldU  nagy  mergeaen  haza  jötl ,  neha- 
nyat  sohajtoltv  leält ,  irt ,  's  engem  az  asszouysagbuz 
liüldött ,  ki  sstnte  konioran  uezett  a'  levelre  ;  tegnap  felüL- 
tüiik  ,  's  ma  itt  vagyunk  — •  tessek  a*  grofhoz  nienni. 

Lombai.  Mingyart  1  mingyärt  I  de  Antal  mondd «  nieg 
csak,  ÖsszezendüKek  az  upasagok?  mert,  mikor  eshogyan< 

.Intal.  Azt  susogtak  ,  hogy  az  asjt^on^sag,  naponkeut 
jobbaa  megizlelte  a'  varusi    niuUtsagot,  az  en  urani  meg 
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19)        C      K     A-     h     6      li     i      S     O      K. 

Vigjuf (fk  iiegy  'felvonasbao. 

6  SB B nii^  I  y  e  k. 

Grof  Eiemir,  Lucztk  kisosssony. 

Bar6  Kinyeti,  Mokuny  ^  földes  ur. 

Kör iindif  Lina  ,{\dXi3\o'i\e^y,  Vitma  ^  Lina'  tärsalkod6ja. 

Lom&ai ,  urädaliiii  inspector.  T*amu» ,  uradaloii  kcrtfbz.    . 

Kkk^  ennek  fija ,  hadnagy.  Avtaly  Eleniir*  inasa. 

Liäi  ,  rokon^.  l^ter ,  Lina'  inasa. 

A'  do(og  törteiiik  l^leniir  's  Lina'  Ko^os  Jös^fsiii. 

E  L  s  o    F  K  r.  V  o  :«  A  s. 
KerU 
Lomöai  y  Mokdny. 

Xjoinbni.  Jul  teized  baratoni,  ha  meghas^sodol ;  a* 
sxabad  eletnck  is  vannak  länczai »  kivalt  li»  elüregszik  M 
cttiber. 

Mokany,  Az  orökü«  dinpm  danom  is  utobb  ^sak  bänöm- 
ma  Icsz ;  taral  lelen  ugy  elHnatkoztam ,  hogy  az  öreg 
gazUasuzonyomnak  kellett  elöttem  cseTegnie ;  aztän  a'  fa^ 
Diiliara  is  kell  ügyelnem,  ügy  is  vakarci  vagyok  —  aztaa 
hazi  becaület  in  krll«. 

LombttL  Qkosan  !  en  szeretem,  ha  a*  izivek  ugy  qwiz«- 
Tissza  fonodnak-  Tudoni ,  nr^sagaiin  is  nem  »o|iar^  ontztm 
kelnek. 

Mökdny,   Ugy  T 

LojHbau  Öasze  is  illenek  im.  Az  ozvegy  meg  ferje> 
«Uekor  iamerte  a*  gröfot ,  az  öreg  Koröndy  meghalyau  t 
ezen  reä  maradC  f«l  uradalmat  commafiszalta  a'  grolTal,  *s 
egyutt  koltüztek  a'  värosba;  azöta  in  vagyok  itt  az  ur. 

Mokäny.  ügyan  sokä  halasztjak  a'  menyekzdt ,  hisz* 
az  Sreg  Koroqdy  tanacsos ,  mar  k^t  esi^t^adeje  hogy  meg- 

halt. 

Lombai.  Tudja  mit  gondolnak  —  de  hogy  szeretik 
egymatt,  äz  bizouyos  —  olly  bizonyos,  mint  hogy  t^ged 
Lidi  szeret.  Baratom !  nem  azärt  mondom  hogy  «n  nereltem, 
de  a'  leäny  J6 ,  fürge  ,  eszes ,  es  hidd-el ,  szeret. 
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Eiemir,  Tehat  leanya  is  ran  ?  «s(  npm  is  tttdtam. 

Lombai.  Cnak  nevclt  leäiiyom ,  külÖnben  tävol  roko- 
nom  9  m^g  boldogult  felesi^gem  Tette  Srfikbe.  M ikor  nagy- 
aad  itt  voU,  mi^g  nem  tünt  azembe,  csakmost  aerdult-fel. 

Eiemir,  E«  Mokäny  ur  a',  axerencse's  imadö? 

Lotn&aü  A'  mint  as  eraber  reszi ;  ha'meglesanek  k^twCf 
majd  öisxeillenek. 

Eitmir.  Es  sxerettk  egymäst  f  TigydxEon  az  ur  I  ke- 
tes  orv^ny  as  emberi  mit,  aokä  kell  az  ^sznek  biurärkod«- 
nia  m/g  azt  kitanulhatja.  A'  aserelem  soksaor  ciak^,  bu< 
borek .  'a  a'  hiiuAg  azinesi '—  itt  mondom  as  urnak :  ritks 
«tsea  valö. 

Lombai.  Häzamban  minden  efzesnek  eazem  utin  kell 
indalni.  Mokiny  urnak  izep  birtoka  van  ,  hugomnak  egye- 
d&l  helyes  kepe. 

Eiemir,  iBroertessen  •  mag  Mokany  urral ,  ^n  melyen. 
asoktam  az  eniberbe  nezni«  'a  lelkeai'  augallatin  ^Ükän 
csalödoiD. 

Lombai,  Oh  nem  ketlero!  tlmtntibtn  Es  elbizza  roa* 
gät  asemeben ,  meglassuk  ki)^  jobb.  e/. 

Eiemir.  Derek  oszinte  ember  1  Yalljon  mit  sziU  Lina 
g}*ora  eltdkeletemhez.  Tan  magaba  ti^r  \  lemond  a'  xajoii 
'  eletröl  —  igy  kellett  tennem,  megmutatnom  eroniet , 
taielly  nem  hägy  magäral  gyermekbabke'nt  jatszani»  Ob 
Lina !  Lina  !  be  mas  valal »  mig  a'  nagy  vilag'  lomjene  el 
Bern  kabiiott ! 

Lidi  j6 ,  viuna  Tumu$  iUrw^ögvt,  Cuk  ne  d<{rmogjün 
kend  Tamas 

Tamäi.  Aztti  ia  larmazok,  ^8*beTadolom  inspector 
uramnak* 

E/etnir,  fi'  lesz  a*  leäny ;  Memelragüdöasepaeg  ugyan» 
de  keUemea« 

Lidip  Menjen  keod  Tamas  1 

Tamdtj»  Kern !  sok  a*  ml  sok. 

Lidi,  X*  grof  I  Tamas ,  edes  Tamasom ,  angyali  Tamä- 
•oiy  y  tävozz^k  kend ,  adok  borravalöt. 

TamaM,  Hat  mit  ad  a'  kisasszony  I 

Eiern r.  Mino  rita  ez  !  mi  baj  ? 

Tamäi.   Az  urnak  aemmi  kSse  hozzä. 

Lidi.  Tamas!  mit  besstii  keudf  6  nagysaga  a'  gröf. 
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fjidi,   Bityim  ^rtette   ugy^    4n    nem    •soktsm  olly 
nelyen  gondolkodni  —  iSn  minden  eoibert  szeretek. 

MoHny,  Ast  kik^rn^m  ha  feles^gem  leone.  No  csak 
ne  8ÜMe-1e  isem^t ,  majd  megegyesünk. 

Lidi.  Ügy  if  doYgom  Tan  most,  eUzaiad,  ' 

Lombau  Mit  mondasz  f    , 

Mokdny,  Te  f okat  latas ,  i6n  meg  aeiniiiit ;  eanek  a* 
kdvetkea^a  iamiSl  lemmi  -^ 

LamM.  Eh !  te  ntm  ismi^red  as  embert ,  ctak  bissd 
ream  a*  dolgot.  Da  no  a'  mi  scö»  a*  JegypiSna  irant 
erteketxünk,  illy  ixep  's  jö  leany^  kär  Tolna  fSsTeoy« 
kednl.   «/  MohdnnyaL 

Lidi  Jd.  filmentekl  'tfn  agyon  Bfrnäm  magamaty  ha 
>«  nem  Tolna  pasata  felt<Stel  bätyamtöl.  Ifnh !  ea  V'  rad 
«mber  lenne  eay<(mf  iakäbb  — istenbocsaul  aajd  klastro- 
Ittot  aaalasatottam  -  kl,, 

Eiek  Jd.  Lidi  I  kedres  <$des  Lidim ! 

Ißidi.  £n  Bsomorn  ragyok  ,  atyäd  igen  rdm  ijessfett  -- 

Eiek,  Mokännyal  f  ne  busulj  I  semmi  lem  lesa  abböl ; 
tudod  as  5reg  nr  miodeg  tele  van  pianummal ,  'a  «g[yct  se* 
v^gea.  Ö  akarja,  ne  ixereMäk  egymäat,  nekem  pedig 
lehetetlen  fzöt'fogadnom. 

Lidi»  En  meg  egy  hajssillai  ae'  ragyok  jobb  na- 
ladiial. 

EieL  Kem^nyen  megtilta  egfyult  -  le'^ünkct. 

Lidi,  En  pedig  saaa  ember  kSzt  ie  egyedfil  veled 
ragyok. 

Eiek.  En  pedig  el  nem  ha'gylak. 

Lombai  jo,  Megiiit  együtt  ragy tok  *-«•  ej  «aedte  rette 
gyermekei  *  mit  paranceoltam  f  tüstent  el  egymastdl.  Lidi ! 
te  meoyassBony  ragy  'a  vege  —  most  meiij!  Lidi  ei.  llalld 
Etek  1  a'  te  ex^Tedhez  nagy  saöiaaom  ran  <—  te  Lidit  aae- 
reted ,  de  en  haragazom. 

Eiek.  Saeretem  mint  kedres  testv^remet. 

Lombai»  A'  testri^ri  saeretetnek  nem  sxüks^g  dsssebnj- 
kälai,  sagdosni,  egymasra  bamnlni  oUy  nielegen,  olly 
tüzesen  —  ^n  mondom  neked  ressd-ki  fejedbol. 

Eiek.  Mi  od  ju  lenne  ^  csak  kirethi-tnem  a'  szfvbol  is. 

Lombai,  Hag3'j  beket  a'  szirnek »  en  ntm  szenredheten 
azt  a'  sztfv  kiälUist. 
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FJemir.  ÖnilSk  ha  i6i  gondol  felolem ,  ^ii  ia-  ait  hi- 
sxeni ,  hogy  elottem  egy  j6  tiszia  l^Iek  411. 

AiVt.  Oh  nem  vagyok  en  jö ,  gröf  ur!  lassa,  baeyäm 
mindeg  perci  velem  's  csintalaonak  nerex^kivalthaMokäny 
iiroh  valamiGsinyttesKek;  de  csak  akkor  ha  incselkedik  — 
oh  hamls  ember  am  az  a'  Mokäny !  akkor  lies  ac  ^gre  ha 
iszik  .—  tigy  bizpny  1 

Eiemir  feire.  Oh  ^gi  artallansag  I 

Lidi.  Batyäm  mind^  azt  javaija:  azeressem  azt  a* 
Mokanyi^—  azt  moiidja ,  a'  szegeny  leänynak  szive  «e 
kgyen  —  nekem  pedig  van  am  egy  —  de  mit  ia  cseve- 
gck  ,  illy  üp  e\6it  — 

Eiemir,  Szöljoo  batran  !  magam  aem  tudom ,  mintohaj- 
tom  ttgy  blzodalmat  —  reszvdtem  gyoraabb  mint  a'  azokaa' 
laaau  l^p^se. 

Lidi,  Reazv^t  I  milly  ^deaen  hangxik  e'  azö.  felre  Ezt 
meg  kell  uyernem  ,  tan  aegühet  ügyemen. 

Eiemir,  A'  azot  tett  ia  köveaae  —  itt  jo  bätyja. 

Lidi,  AJanlom  magamat.  Lombai^  Mokäny,  Eiek  Jb'nnek^ 

Lombai  Lidihez.  Holla,  forgoazäl ,  hovä  ?  itt  maradäz. 

Mokäny»  Eazem  a'  az^vit,  hogyan  ugral,  mint  a'  mokuf. 
.    Lombai,  Szerenca^m  vau  Mokäny  urat  praesentälnl. 

Eiemir.  Hallja  Lombai  1  nem  azokäsom  a'  hizelkedea» 
de  meg  kell  vallanom,  nevendeke  becaületei'e  ralik. 

Lombai,  Aläzatos  azolgäja.  Im  Mokäqy  ur  i 

Eiemir»  A'  jövendo  bizonyosan  megjutalmazza  azor- 
galmäty  ^n  ismerem.  az  asazonyi  azivet,  'a  moodhatom 
azep  Tirigot  neveh. 

Lombai,  Aläzatoa  azolgaja.  Mokäny  ur  1 

Mokäny,  Engem  ügya6  mär  derekam  ia  fäj  a'  aok 
liaJladozäat61  ^  latcn  hozta  grof  urat. 

Eiemir,  Igen  örülök. 

Lombai,  Fiamat  mär  tetazik  iame'rni. 

Eiemir,  Mär  a'  väroaban  talälkozänk. 

Eiek,  .Korondy  aaazonyaägnäl. 

Eiemir.  Igen  — igen  — E' körben  Tidäm  uräkat  remeny- 
lek»  Nemea  azomaz^dimat  ia  felkereaem ,  ugy  hiazem  j6 
haralaägban  dlünk. 

Mokäny,  Jöl  teaai  grof  ur  I  ha  itt  marad  ,  aitebb  ^let 
ia  van  itt  mint  a'  väroai  hegyea  kÖ?eken ,  ott  az  embert  az 
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naponkent  inkabb  elronatkoKOtt»  Kn  ik%y  v^em  ,  kem^njen 
eissezenddltek  9  '•  elraltak. 

hombau  Ertem  ^rtem  !  ollyan  kis  izakadas  ;  lemmi , 
semnii  I  tehät  megyek  —  te  Antal )  as  aBszonysäg  temmit 
seni  iizent. 

AntaU  <SeminU ,  de  Idttain  az  o  häzanal  ii  nagy  rolt  a' 
zürzarar. 

Lvmhai.  Hm!  hm!  mig  a*  dolgot  pontig  kitannlom 
neatralis  maradok  —  jer  a'  gröfhoz.  el  AntaÜaL 

Lidi  jd,  Ugyan  okosaii  tette  a'  gfröf  hogy  eljott,  leg** 
aläbb  bat^äm  el  lesz  foglalva,  'f  nem  reizddik  relüiik. 
*  Ah  ifltenem !  «ztreVe  muiai  ez  a'  picziny  Jöszäg  mennyi 
galibal  okoz,  mennel  inkabb  nyugtatom ,  annal  inkabb 
haborog ;  ki^alt  Elekn^l  ügy  f<Sszkel6dik  ,  mint  a*  osintalan 
gyermek ,  ha  a'  taiitilast  mcganta.  Klekkel  sem  ssabad 
azolnom  —  j6i  van ,  virägokat  szedek ,  szobäjaba  teszeui 
>a  azok  ältal  betzelek  Tele,    e/r 

Lombai  J6  Elemirrel,  Nagyon  Srülok  nagysagos  nram ! 
lieg  nem  rolt  mar  szerenctenk ' 

Elemir.  Rzentul  többet  mulatok  itt. 
Lombai,  Az  asf zonysag  egeszaeges  $ 
Eiemir,  Igen  —  ügy  hiszem. 
Lombai.  Tan  eljon  's  ud^arank  is  zajosabb  lesz  ? 
E/emir.  Nem  Indem  --*  lehet  -    zajosabb  igen. 
Lombai  feire,  Fergeteg ,  haboru  ,  Bzaladäz.    Eleinirhtt 
tan  a'  jarhäsokat    mcltoztatik    megszemlelni  ,^  oh  nii  nem 
▼aiank  restek;  azon  kivül  sok   gazdaiägbeli  plauam-TarJa 
keszen  nagysägodat :  teazem  -^ 

Eitmir.   Majd  niaskor ,    m^g   rä   erünk ,  fejem   moat 
^gyeb  dolgokkal  van  tele.    SzäUasom  renden  van?    < 
Lombai,  Minden,  miuden  I 

Eiemir,   \g%\\   jol   van    —   ^n    itt  ^.inte  kSnnyünek 
azabadnak  «Srzem  magamat   —   itt   olvasom  a*  term<$azet' 
azentiraaat,  melly  nyugalomra  tanit. 

Lombai,  Sxentiraat !  ugy  ?  tan  eszmelkedni  akar  nagy- 
aäd^-^n  nem  alkalmatlankodom  yügyis  vendegem  iSrkezett. 
Eiemir,  Vendegef 

Lombai,  Mokany,  egyik  azomazed  fdldea  ur. 
Eiemir.    Nem  eml^kezem  rea. 
Lombai.Ö  tobbazur  bekSaziint  hozzäm,vagy  ia  leänyomkoz. 
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Eiemir.  Tehal  leaaya  is  ran  ?  ast  Den  U  tndtan. 

Lmnbmu  Ciiak  nerclt  lean3*oin ,  külonben  ta?ol  roko- 
nom  y  Bieg  boldogalt  feles^gen  Tette  SrCkbe.  Mikor  nagy- 
aid  iit  roh »  meg  oem  tünt  axembe ,  csak  most  aerdult-fel. 

Eiemir.  Ea  Mokäny  ur  a'.  axerencaes  imadö? 

Lomkai,  A'  aaint  as  ember  reaxi ;  ha^meglesanek  kotrc, 
aajd  daaBeilleoek. 

Elemir,  Kb  axeretik  egymaat  f  vig^^^son  aa  nr !  ke- 
tea  Brireny  as  emberi  axir,  aok4  kell  ax  esxnek  biurarkod*- 
nia  mfg  axt  kitanulhatja.  A'  axerelem  aokaaor  caak^,  bu- 
borek  •  'a  a'  kiiixag  axfnesi '—  dn  mondam  ax  ornak:  ritka 
i^ea  valö. 

LombaL  Haxamban  minden  efxesnek  aaxem  utdn  kell 
indulni.  Mokäoy  umak  axep  birtoka  Yan  ,  hugaainak  egye- 
dfil  belyea  kepe. 

Eiemir,  Iimerteaaen  •  mag  Mokany  viral ,  in  melyen 
asoiktam  ax  euberbe  nexni ,  'a  lelkeai'  augallatiu  f  kkan 
caalödom. 

■ 

Lombaiu  Oh  nem  ketlem!  tbntntebtn  Ex  elbixxa  bm- 
gat  axeoieben ,  meglassuk  ki^  jobb.  e/. 

Elemir,  Derek  6txiDte  eaiber  I  Yalljoa  mit  axol  Lina 
gyora  eltökaletemhex.  Tan  magdba  ter  'a^  lemoud  a'  xajos 
eletrol  •—  fgy  kellet!  tennem ,  megaiutatnom  erötiipt , 
melly  nem  bägy  magaral  gyermekbabkeot  jatsxani.  Oh 
Lina !  Lina  !  be  maa  valal  f  m/g  a'  nagy  ▼iüg'  tonjeoe  el 
aem  kabüott ! 

Lidi  J»  ,  tttäna  Tumui  iürmUgte,  Caak  ne  dormögjän 
kend  Tamas 

Tamd$*  K%iti  ia  larmaxok,  da^beTadolom  iaapector 
uramnak, 

E/etuir,  £'  iesx  aT  leäny ;  aem.elrag^dqaxepae'g  Ugyan, 
da  kelleraea. 

Jjtdip  Menjen  kend  Tamaal 

Tamä9j,  Kern !  aok  a'  mi  aok« 

Lidu  A'  gröf  1  Tamäa^^dea  Tamäacm,  angyali  Tama- 
aom  f  taroxx^k  kend ,  adojc  borraralöt. 

TamuM,  Hai  mit  ad  a'  kiiassxonyl 

Eiemir»  Mino  rata  ex  !  mi  baj  ! 

Tamui.   Ax  urnak  aemmi  kdae  hoxxa. 

Lidi.  Tamaa  l  mit  beax«!  kead  f  i  aagyaaga  a'  grof. 
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nm^t,  MegkSretem  istfpen  I  alig  lätok  bossKUngomban  • 

Lidu  Örreiidek  nagymigot  nram  hogy  tisstelhetein ; 
^n  Lidi  ragyok»  as  inspector*  hiiga. 

Eltmir,  'S  Um^r  engem  sz^p  Lidi? 

Liii,  Igen  is  van  sxerencs^m  •—  midon  nag>'8^d  ntölsKor 
i(t  Tohy  m^g  kicsiny  roltam  's  csak  messairdl  n^xtem^ 

Elemir.  *S  mi  baja  Tolt  az  oreggel? 
Tamdß,  Lassa  nagytigos  nram ,  ea  a*  kisasssony  Blin- 
den virAgimal  let^pi  9  ni   a'  szegfüly  violat,  's  a'  mit   le 
nem  tdr,  akt  letiporja. 

Elemir,  Uly  gydng^d  ayomok  nem  8lhetik-el  a'Tird- 
gokat. 

Tama».   De  hogy  nem !  eicsuggednek  bis  asok. 

Eiemir.  Es  ssabad  Cudnom  y  mit  akar  annyi  viraggal  f 

Lidi,   Ah  grof  ur  1 

Eiemir.  Tan  Mokäny  nrnak  szanta  f  most  mondä  btf tyja. 

Lidi,  Oh  annak  csak  dohanyfost  kell  —  4n  sxebb 
cx^lra  szintam  —  de  -^  — 

Eiemir.  Meg  titok? 

Lidi  füre.  Mar  nem  tehetek  röla,  haxndnom  kell.  Elemir- 
Aes  Ha  megmendom  ?  majd  együgyünek  tart  nagy sad  —  ^n  — 
^n  ah  isteneml'mit  li  mondjak  — 

Eiemir.  Min6  aaVar -^  mitdl  tart,  ha  szep  cvelra  sxänta  ? 

Lidi.  En  nagysäd*  szobäjit  akartam  «Mes  illattal  tdlteni 
»^  evgedelmet  kcsrek  — 

Eiemir,  Valöban  —  ^des  jo  Lid  im  !  eU6  ism^frct^^günket 
mingyärt  kedves  testv^freivcl  akara  füsxerexni  —  vegye 
halämat  sxfves  figyelmiert.  Tamas  I  kend  tobb<$  ne  mor^- 
sxelje  igy  megtäniadni  a'  kisnssxonyt,  ax  is  tudtara  lofcyen, 
hogy  exental  minden  Tirägimat  a*  kisassxony'  tetsxesera 
b/xom.  Elmehet  kend. 

Tämd$,   De  kar  — 

Elemir.  El  ,  mondom  !  kend  *darra  mogorra  eraber ! 

Tmmat  elmentiben.  Bär  csak  merget  sxirnsl  iilat  bcTyett ; 
mdg  n&m  tämadnak.  eU 

Lidi,  Esersxer  bocsdnatot  kerek  nagysagos  nram ,  ha 
miattam  bosszankodolt. 

Elemir.  Oh  epen  nem,  csak  tisxteliefni  kiränom  j<^  sxiv^t. 

Lidi.  Most  ^eHiisxem ,  hogy  a'  lelek*  talajdona  szemben 
lakSk  —  nagysad  oHy  keg^es. 
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Eiemir.  ÖriilSk  ha  j^t  gondol  feUlem ,  eu  is.  ait  hU 
sxem ,  hogy  elottem  egy  j6  tiszfa  l^Iek  all. 

Lidin  Oh  nem  vagyok  en  j6 ,  gr6f  ur!  la^sa,  batyam 
mindeg  perel  relem  *0  caintalannaknereiykivälthaMokäny 
iiroli  valamicsiiiyttessek;'  de  csak  akkor  ha  incselkedik  -^ 
oh  hamig  ember  am  as  a*  Makaoy !  akkor  ties  as  egre  ha 
iszik  .— -  ^^  bixpny  i 

Eiemir  feire.  Oh  ^gi  ärtatlansag  1 

Lidi,  Batyam  mindi^  azt  javaija:  szereisem  azt  a* 
Mokanyi  —  azt  moiidja ,  a'  szeg<fny  leanynak  szive  a« 
K^gyen  •—  nekem  pedig  ran  am  cgy  —  de  mit  is  cseve- 
gek  ,  illy  ur  elott  — 

Eiemir.  Szöljon  bätrap  1  magam  sem  tudom ,  mintohaj- 
tom  ugy  bizodalmät  —  reszvätcm  gyorzabb  mint  a*  szokäa* 
lasau  lep^se. 

Lidi.  Reflzv^t !  milly  edei en  hangzik  e'  szö.  fdlre  Ezt 
neg  kelL  uyernem  ,  tan  segühet  ügyemen. 

EUmirn  A'  azot  tett  is  kovesse  —  itt  j6  batyja. 

Lidi.  AJanlom  magamat.  Lowöai,  Mokäny,  Elek  Jännek^ 

Lwnbai  Lidihes.  Holla,  forgöszel ,  hova  ?  itt  maradsz. 

Moiäntf*  Eszem  a'  szfvit,  hogyanugral,  mint  a'mokuf. 

Lombai,  Szerencs^m  ran  Mokany  arat  praesenfalni. 

Eiemir»  Hallja  Lombail  nem  szokasom  a'  hizelkedos, 
de  meg  kell  vallanom,  nevead^ke  becsületefe  välik. 

Lom6ai,  Aläzatos  szolgaja.  Im  Mokaipy  ur ! 

Eiemir»  A'  jövendo  bizonyosan  megjatalmazza  szor- 
galmät  9  ^n  iBmcrem,  az  asszonyi  szfvet,  's  mondhatom 
BZ^p  Tirigot  nevelt. 

Lombai,  Aläzatos  szolgaja.  Mokany  ur  t 

Mokany,  Engem  ügysfe  mar  derekam  is  faj  a'  sok 
haJladozAstol  ^  Isten  hozta  grof  arat. 

Eiemir.  Igen  orülSk. 

Lombai,  Fiamat  mar  tetszik  ism^rni. 

Eiemir»  Mar  a^  rarosban  talälkozank. 

Eiek,  .Korfindy  asszonysagnal; 

Eiemirm  Igen  —  igen  —  E*  korben  vidam  urakat  rem^ny- 
Ick.  Nemes  szomsz^dimat  is  felkeresem ,  ugy  hiszem  j6 
haräisagban  ^lünk. 

Mokany.  Jöl  teaai  grof  ur  Uha  itt  marad  ,  sl^.ebb  ^IH 
is  ran  itt  mint  a*  rärosi  heg3'es  köreken ,  ott  az  embert  az 
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a'  8ok  jott  mpnt  suhancz  ctak  ugy  komäzsa :  ktt  eg«is  kis 
kiriiiy ,  ha  van  ralamije* 

Khniir,  *S  ast  it  lel ,  a*  mit  zajg6  palotakban  haszta- 
lan  klares. 

WInkuny.  8x^p  Juhokat  ^m 

Kfemir,  Artatlansagot ,  oszintesdget ,  az  ürei  örakat  *- 
,  Moi-any.  ^ Vadaszattal  toltsiik  *-  rökäkra  menjünk  a' 
nyiresbe  —  ▼agy  jö  paripaii  a'  nynlakat   hajhäkznk  •» 

Eiemir,  Kerem  I  en  könyveket  ^rtettem. 

Motfiuif.  Azokkal  nem  aokat  resz^döm  ,  apdm  t«*  olra- 
aott,  m^g  is  tekintetes  ur  Tolt  ibi>/<7  muztika  kaiiik. 

Ffemir.  Kit  illet  ezl 

Lom6at\  Az  iij  polgarok «  tan  nagyaäd*  erkt*zt^t  halläk 
*i  a*  faluvegrol  ide  aiettek  üdrezl^s^re. 

Moküny,  Mit  be.^z^Udl^^n  rendeltem  oket  ide  —  Csicsd 
az  —  Tart  e  gröf  nrnak  nötija. 

Eiemir,  ^em  tndnam  — azonban,  csak  tessek  mnlatozni» 
fetre  Lombaihot  haratom  Lombai  !  kellemes  hügat  illy 
embemek  fei  ne  aldoxza  —  ennel  jobb  szerenrset  «^rdeniel. 

Lombai  maf^dt  elfeiedre»  Megfogta  biz  ezt  ^-  ejnye 
aaedte  vette  be  j6  lenne  — 

Eiemir,  Mit  niond  az  nr?  mi  lenne  jö? 

Lombai,  Semmi  1  vagy  nem  —  igen  j6  lenne  —  az  a« 
bokaen  sz61t  nagysäd, 

Eiemir,  Szep  f jidi ,  «zabad  belf isernem  ?  Sromeat  latnam 
mint  «Skesgeti  -  fei  szobimat. 

Liili,  K^rem  nagysagod^t,  illy  caek^lyscg  szöt  sem 
erdemel. 

Eiemir,  Set  inkäbb,  illy  csekelysegek  fuszerezik  az 
bietet  —  ha  tetizik  —  ehezeti  Lidit, 

Lombai  tuzeMen  fersaläjtir,  Ki  bitte  roina!  nj  planum 
nyflik  elöttem  ,   uj  elet,  nj  vilag  -^ 

Mohdntf  Lombai hoz,  Pajfds !  ez  a'  te  grdfod  feszcs  uri 
ember.« 

Fjombai,  Nem  bänom  ha  kubol  van  is,  csak  — 

Mokdny*  SzarcRaverA   bix  6 :    notaja  sincs. 

Lombai,  Nem  banom,  ha   vere  ninoi  is. 

IHokdny,  Tt  megint  a^planunr  orszagaban  järsz  —  hej 
Cflics»  i  huzzd  rä  notamaf  1  hejje  rözsam !  hajja  rozsam  I  egy 
csokot  adj ,  csiklandik  szäni  \  el. 
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ncked  :  hat  lovon  jaraS|  azert  sBedd-össze  magadat,  külonbrn 
gyalog  inegy.> 

Lidi,    P^des  bacsi  1 
•   Lombai:  Szöt  se  !  te  ismersz  milly  kemenyen  veszem» 
ha  feUeszek  valamit  <—  ällhatatos  legyeii  az  ember. 

iLiVt.  En  az  vagyok ,  de  bacsi  niinduatalao  rältozik  — 
elobb  Mokany  — 

Lombai,  Moströl  van  a*  sz»  ,  eii  ugy  akarom  *b  v^gp.  ef, 

Lidi.  Mcgint  uj  zavar.  Klekkel  sein  szolhBtok,  mindeg. 
az  asszonysäg  korül  van.  Lassa  legaläbb,  hogy  «n  gon- 
dolkodom  rola.  eL  * 

Elemir  j6  ohatva»  „Az  igaz  szcrelem  zajtalan  miot 
a*  valödi  erkolcs.'*  Bolcsen !  Oh  Lina  \  Lina  1  te  esak  a' 
vilägot  szereted.  o/oat  , »Milly  szegeny  teremtmeny  az  olly 
asszony,  melly  a*  kiväuattal  egyszersmind  tiszteletet  nrni  ^ 
kepes  ebreszteni.''  Igen  bolcsen.  Oh  Lina!  Lina!  te  zajos 
hödolatban  leled  a*  tiszteUet^st.  a'  iugoida  HL 

Lidi  j6,  Ugy,  itt  alljon  a*  nyllvänyos  titok.  Most  Kiek' 
ner^t  e'  faba  r^sem  *s  nefelejttsel  megkoszorüzom  ,  tudom 
orumn^el  akad-meg  rajta  szenie.  egy  fdhoz  megy  *t  ßJ 
belUt  vei  bele» 

Elemir  a*  lugotbart,  En  ot  szerettem  ,  emberisme'retcm 
ia  sokä  elvakult  mellette »  mert  ot  vignak  tartäin ,  de 
nem  könnyelmfinek.  Mi  mäs  az  ärtatlan  Lidi !  ügy  sejtem 
titkoa  vonzödik  hozzäm  r—  meg  näla  a'  szerelem  ismeretlen 
Tendeg  — *  azert  nem  is  koUdm-fel. 

Lidi,  Oh  jaj  !  megmetszettem  kezemet !  csak  hogy  a* 
Vetü  k^sz ,  most  koszorüt  reäja. 

Elemir»  Mit  hallok !  kijo  a'  lugosbdl  Lidi,  mit  mivel  ? 
keze  verzik  I   az  istenert ! 

Lidi  zuvartan  a'  betü  ele  dll,  Semmi  gröf  ar ,  v^Ietlen 
egy  szalka   sertett- meg  —  oh   en  szerencsellen !    minäe'^; . 
häborgatom  nagysagodat. 

Elemir^  Matassa  kez^t,    kerem  — 

Lidi»  Semmi  —  csak  nieltöziassek  olrasni  —  igen  szcp 
konyv  lehet  -*  en  tüstent  tävozom. 

Elemir,  Nem ,  nem !  hadd  kössem-be  kez^t ;  mert  vona- 
kodik  annyira?  engedje  leerem,  a' mint  kezet  fogja  a^lclü 
szemebe  iünik,  Mi  ez  ?  valöSan  £  betü  1  Lidi !  ezen  dologban 
SBurta-mog  gyöoged  üjät  I 
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Mokdntf,  Mondasz  Talamit  -^  magam  is  tanakodtam  mary 
*8  Dem  is  verem  falba  fejemety  ha  aemmi  se'  lesz  a*  dologböl. 

Lombai.  Hanem  egyet  mondok ,  KdrGndi  asixoaysag 
elerkezptt ,  Tele  jött  Yilma  tdrsalkodcija  y  sxeg^ny  de  j6 
I4iftböl  valo ;  axon  kirül  hfres  gazdasssony ;  nem  ollyan 
Bsep  Qgyan ,  hogy  proceaf  iöt  Tonna  maga  titän ,  hanem  m^g 
is  iz^p;  itk  azt  tanäcslom  nyülj  ahhoz  -*«  majd  ellnteBem 
^o  a'  dolgot. 

MokAuy.  Megn^zzük  »  axtdn  asdljunk  fei  jle. 

Lomhau  Majd  «n  bejelentelek  —  aztÄn  csicsom^ld  •  fei 
ma^dat;  tudod,  mal  iddben  a*  szep  raha  tdbbet  ayom  ai 
embem^L 

MokAnif,  Minek  a'  piperef  nekem  n^gysasis  holdom 
ran ,  nincs  rajta  sein  infrascriptus  aem  intabulatlo »  ^ 
ollyan  szolom,  hogy  hat  Tarmegy^ben  eines  eaebb. 

Lombau  Tadom ,  tndom  —  t^gy  a'  mit  akarss  f  csak 
annal  maradj.  « 

Mohdny,  De  ne  l«gy  megint  pusxta  harangUb ;  Ka  mär 
häzasodäsba  kaptam,  räkon  nem  akarok  nyargalni.  tL 

Lombau  Ennek  ran  mär  kereszfje , 's  Vilnia  häläböl  ia 
apgiti  majd  plänomomat.  Az  asszonysäg  is  a*  mint  lättam 
(»rdmest  van  fiain*  tärsasägäbani  's  mdrt  ne  f  a'  fiu  csinos  ^— 
fürgencs  —  tüzesen  n^zl  hahahal  felsiges  gondolatt  Ha 
est  keresztiil  vibetn^my  ^n  lenn^k  itt  az  uniTersalis  atya» 

Liii  ji.  Edes  bacsikäm  1  most  taUlkoztam  Mokiny 
nrral  1  hala  isten  1  nem  kellitnk  egymasnak. 

Lombai»  tlgy  e  te  — 

LidL  Bocsässon-meg  >  ha  csak  egy  piÜaAtatig  is  tadtam 
k^telkedni  jö  sziviSrdI  — •  bäcsi  minden  jösäg'  kutfeje,  minden 
ordni'  forräsa  — 

Lombai»  A.*  forräs  tengerf^lesz  ,ha  szöt  fogadsz.  Lidil 
nem  lattad  a'  gröf.  niin6  gondolkodo  ?  tudod  e ,  ha  szöl  is» 
mindeg  t^ged  emiit  —  erted  mi  az  f 

Lidi.  Nem  bjz  en  edes  bäcsim. 

Lombttu  Megmondom  hat  ^n :  a'  gröf  t^ged  szeret  • 
Roldog  Lidi  I  edes  leanyom  I  an  k^rlek »  parancsolom  , 
forgolodjäl  a*  grof  korül  ^  mutassd-meg ,  hogy  bar  mi  nagy 
ni'hoz  Ib  beiUeni^U  matassd-meg  eszedet ;  6  szinte  nyeldekel 
azemelTel ,  hagyjd  magadat  elnyeletni ;  ha  keres ,  hagyjd 
magadat  feltalältatni  \  ha  szfrer^l  szol » dälj  rea.  ^n  mondom 
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ncked:  hatlovon  jaras,  aiert  ssedd-össse  magadat,  különbrn 
gyalog  megy.  - 

Lidi,    Edes  bacsi ! 
'   Lombau  Szöt  se !  te  ismersz  milly  kemenyen  vesKem, 
ha  feUeassek  Talamit  <—  allhatatos  legyen  az  ember. 

Lidu  Eu  as  vagyok  y  de  bäcsi  minduatalao  rältozik  -^ 
elibb  Mokäny  — 

Lombai,  Moströl  van  a'  szo  ,  ^n  ugy  akarom  '•  vi^ge.  r/. 

Xttft.  Megint  uj  zavar.  Elekkel  sem  szolbiitok»  mindeg. 
as  asazoiiysäg  korüL  van.  Lassa  legaläbb,  hogy  en  goii- 
dolkodom  rola.  eL 

Eitmir  jö  oivatva,  „Az  igaz  szcrelem  zajtalan  mint 
a*  valödi  erkolcs."  Bdlcsen !  Oh  Lina !  Lina !  te  esak  a* 
▼ilägot  szereted.  ohat  „Miliy  szegeny  teremtnieny  az  olly 
ftsssony ,  melly  a*  kiväuattal  egyszersmind  tiszteletet  nt*iii 
ke'pes  ebreszteni/'  Igen  bolcsen.  Oh  Lina!  Lina!  te  zajos 
hödolatban  leled  a*  tiszteUet^st,  a'  iugosda  (iL 

Lidijd.  Ugy,  itt  älljon  a*  nyllvanyoi  titok.  Most  EIek' 
nertt  e*  faba  räsem  *8  nefelejttsel  megkossorüzom  ,  tudom 
orömn^el  akad-meg  rajta  szenie.  egy  fähoz  megy  's  E 
beiiit  res  bele, 

Elemir  a*  lugosban,  En  dt  szerettem  ,  ember ismeretem 
is  soka  elvakult  mellette »  inert  dt  vignak  tartain ,  de 
nem  könnyelmunek.  Mi  niäs  az  ärtatlan  Lidi !  ugy  sejtem 
titkoa  ronzödik  hozzäm  —  meg  näla  a'  szerelem  isme'retlen 
Tendeg  -*  azert  nem  is  koltSm-fel. 

Lidi.  Oh  JaJ  I  megmetszettem  kezemet!  csak  hogy  a' 
Vetü  k<^8Z ,  most  koszorüt  reaja. 

Elemir,  Mit  hallok  I  kijö  a'  iugotbdl  Lidi,  mit  mirel  ? 
keze  verzik  I   az  istenert  1 

Lidi  zttvarian  a*  betii  eie  dll,  Semmi  gröf  ur ,  v^Ietlen 
t^y  szalka    s^rtett-  meg  —  oh   en  szerencseüen !    minde' 
häborgatom  nagysägodat. 

Elemir*  Matassa  kezet,    kerem  «— 

Lidi»  Semmi  —  csak  meltöztassek  olrasni  —  igen  szcp 
konyr  lehet  —  en  tüsteut  tävozom. 

Elemir»  Nem ,  nem  I  hadd  kössem-be  kez^t ;  mert  Tona- 
kodik  annyira  ?  engedje  kerem.  a'  mint  hezii  fogja  a'  tetU 
izemebe  iünik»  Mi  ez  ?  valöban  £  betii  1  Lidi !  ezen  dologban 
SBurta-mog  gyönged  üjät  I 
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Liäi.' Ah  nagyfägos  nram  l  ^n  -*  ssornyA  meglep^  — 
-belli  tudora  megmondjam  e» 

EUmir.  A' ki  illy  gyong^ji  jelben  Cud  be8z^liii,aiinak 
a'  8i6  8iäkfl€gtelen»  Sasegeny  Lidi!  «rtem  e*  n^ma  bdjos 
nyel ret,  mellyet  az  eg  csak  a*  —  magaban  Nem,  a'  aserelmet 
ki  nem  ejteni ,  roert  ornom  kell  ot  as  indulattöU  Liäiktt 
Igen»  igy  csak  az  artatlan  beseel. 

Zftift.  Magam  se'  tudom  mi  jntott  euembe  *-  ctak 
jät^k  ToU  — 

Eiemir»  Erfem ,  f^lig  Jdt^k »  Mlig  a*  legmälyebb  ral6. 

Lidi,  Nekem  es,  oUjr  kedres  betum»  mindenütl  use- 
retniSiii  latni  —  de  tin  kart  tetieni  f  akkor  engedelmet  k^k, 
(dbbe  nem  cselekisem. 

Eiemir.  Tegye  batran,  kedvet  <-*  minden  faim  tetss^i^re 
vannak.  Lombai  egyih  felöi,  mds  oläalröi  Eiek  Jönek  Meg- 
Tallom  y  igen  Srrendetes  hallanom  >  fiogy  nerenreltd  betfije 
«Hy  kedres. 

Eieh  magaban.  Varloban  nagy  diratba  J5tt  az  iamereta^gl 

Lombai  magaban,  Ilahahal  mär  kSzelednek. 

Eiemir»  Ezen  kenddt  sok^rt  nem  adnAm  —  maradjon 
erekly<^je  e'  azep  öränak  — 

Lombai.  8z^p  öra  !  pedig  t6lem  azarmazott. 

Elek,  Sz^p  oral  tehät  fgy  vagynnkl 

Eimir.  J<J5a  äzep  Lidi  1  a*  forrashoz ,  a'  hideg  ii% 
igen  fog  hwnalni  — kerem  aemmi  nentseg^t.  e/Mseli  £i»AV. 

Elth.  Xjgy  1  ätkosott  IdtTäny  f  a'  grör  nev^nek  eU^ 
betüjet  emUtd  —  itt  ran  — 

Lombai,  Ott  ran —  hahaha  1  fiam  1  Uttadf  hallottad? 
ezl  eI6bb'  negmondhattam  volna  — •  Lidi  megraUä  -—  . 

Elek.  Mit  rallott  Lidi  ?  mit  f 

Lombai,  Caak  ne  nc^zz  ollyan  mordnl  —  az  igen  ter- 
n^azetea  —  a*  gröf  gazdag ;  tad  ^rzenl  — -  Lidinck  ^zt 
ndtam ,  de  neked  ia  telik. 

Eiek,  Ob  aaazonyi  uiv  I  m^  nap ,  mda  imädo  —  Caak 
noat  iam^rte-meg  1 

Lombai,  Ne  bind  llaml  jer  azfTen^fiezteaz^p  Kadnag}'! 
•Ird-kt  magadat  ha  nem  az^gyenled  i  aztän  figyelmezz  ram 
—  jobbat  azerzek  ^n'  -* 

Kiek.  Ml  Jöt  hatlhatök  ,  ha  IJdit  eWeastem. 
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L&m6mt\  Fütn  I  h^s  tsemeaibe !  derek  R  Tftgy  ,  raak 
hogy  ptSnxed  niDes  I  Kiek  !  axert  is  boMsuld-rae*  magadat , 
iiss  tabort  a'  tatiip  Bzrt^  koräl ,  's  Ttrd  -  nei;  mind  axon 
fortan j'al ,  diellyel  ti  katonäk   as   asssonyokat  rontjatok. 

EM.  Hagy  trefalhat  inost  edes  aty am  »  mid  jn  f  ndja , 
mi  boscont. 

Lombai,  JL!gy  j6 ,  as  9%r^gy  Is  bossankodik  » lodulatban 
Tan  9  tllyenkor  a'  le^okosabb  anaxoay  it  ^yermek.  Vedd 
koral  f  ngaaztald ,  kiselkedjel  neki ,  tiird  -  el  ssesKelyeit , 
*s  ha  i^st  lelsE ,  rSpAIJ  «xif ebe  ;  ke'ped  J6  insfantia ,  iQu- 
aa^od  bessi^l  helyetted.  Fiam  !  «xep  fiam !  tudod  mi  as  ? 
fü  uradalan!  hei  mm  ngrät  8Kivi*d  ? 

Eiek.  De  hogy  g^oodolhat  Alyest  edea  atyam  ? 

Lamdai.  Hat  m^rt  volnek  atyad ,  ha  nem  iigyelnek 
.  ssereoctedre  ?  nem  Tagy  yerem,  ha  eilen kexel;  aa  osvegy 
ssep  —  liatal  -«  es  k^%  penx* 

£/«lr.  £des  atyam  orökke  nj  meg  nj  plannraot  kohol, 
csak  engem  ne  renne  targyul  *s  eszkösäl  — 

LambaL  Mindenemböl  kitagadlak »  ha  akaratom  eilen 
cselekssel.  Legy  nyngott ,  majd  alattomban  ^n  is  dolga- 
Bom  —  Lueza  J6  Eser  menay ko  l  itt  jd  Lucaa  —  hm  I  hm ! 
mit  mondjak  ennekf 

Lucza.  Kedres  saomsa^d  nram !  Lina  mnlafsdgrahira- 
tott|  kitlonben  Is»  ar*  level  mellyet  nem  r^gen  in  -r 

Lombai.  Igen  —  igen  1  ätkoxott  dplog  — >  tesaek  leulni  — 

Lucza.  Lenlni  a*  gyepre  I  ej  ej  ssomssed  uram  ,  lerele 
engem  sararba  ejtett ,  is  maga  is  sainte  felre  besxel  — 

Lombai.  Igen ,  ^n  kiräntam  ,  en  akartam  —  hogy  ran 
^des  kisasszony  ?  ugy  e  szi^p  idonk  jar  ?  mint  foly  a* 
gaxdasig?  sok  baränya  ran  mar? 

Lucza.  Turhetd  —  de  csintalan  sxomaxdd ,  kit  ^ett 
lereleben  — 

Lombai.  BIek  fiam  itthon  ran  sxabadsagon.  iitkon  EIek» 
kez  Ne  ijedj-meg,  etfdl  felmentelek. 

Efek.  Örrendek  ides  kisassxony !  hogy  egesxsägben 
Ullhatoro. 

Lucza*  Reszpmrol  ^n  Is  ^des  hadnagy'  ur !  hogy  fel- 
serdulc,  megixmosodotl  |  alig  ismcrtem  rolna-neg,  pedlg 
•   egyiiit  neTekedtunk. 
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Lombai,  Kerem,  mi  nevekedluak  cgyüct,  de  seuiiiii,  hiü« 
caak  afyja  ragyok. 

Lncza.  Kn  nem  foghiitoni-meg  inspoctor  urat  — 

Lombai.  Vnlt  mar  az  asssoaj'sagnäl  T  Fiam  veiiessd-be 
ext  a'  sxep  kiflacsxonyt,  ezt  a*  Jö  kisasMonyt. 

Lucza,  Csintalan  axonissed  maga! 

Eiek,  Ha  tetixik ,  bekUercm  a'  kiiaiaxonyt, 

Lueza»  Mar  voltam  Linanal ,  eldbb  uti  rnhamtul  k«*!! 
megvalnoni.  Sxomszed  aram  !  össse  kel  e  most  iiiiiai  a'  groflal  i 
Mi  ujadg  van  /  Axöljon. 

LombaL  Nem  sxolgalhatok  ,  ex  uti  konf ds  terlu'n*  vaii  — 
fiam!  feseMd-fel  ext  a*  sx^p   kiaassxonyt  a*  kaKtel^ba, 

Lktza,  Hat  dolgunk  irant  mikor  Icsx  «xereDca^mf 

Lombai*  Majd  k«fsobb. 

Lucza,  filrärom !  Kedves  hadnagy  ur !  legyan  vitiixem, 
ei  FJekktL 

Lombai.  Exxel  |ig>'an  hirtelenkedtem  —  mar  csak  vala- 
kit  talalnek  ennek  is.  eh 

Kinyeti  j6  Eiemirrel,  Hat  tfx  volt  a*  lii rieten  iitnak 
oka —  \\\y  mexf^i  virag  ronxott  «^  habahft  !  a*  xügu  forrfis, 
a'  gombdiyü  pasxtorne  7« 

Eiemir,   Magadröl  iti^Us, 

Kenyeii,  LAgy  nyugodtl  en  nem  lesxek  ressedelme«, 
Sxebb  cx4^l  hoxott  engem  ide »  tudod  e  hogy  boIdoguU 
kedresed  nekem  feltamadtf 

Eiemir,   Sok  fxerencaet. 

Kenyeti,  iV  ligetben  talälkoxaro  Tele ,  *8  6  igen  nyäjar 
aan  maga  hitt  -  meg  ide  a*  falura  1  tubb  vendeg  in  jmu  mint 
iBOnda ,  de  irantam  kulunus  kc^gjesseget  tapasxtaltaro. 

Eitmir,  Olly  hirtelen ! 

Kenyesi,    Oh  en  niiöta   megismeftem ,   hfidoltani    neki 
Vigaixtald  magadat  barätom »  Lina   inkäbb  ilUk    hoxzäm  9 
nert  o  vig,  ^u  mulatsagos;  neki  keiUnifia  lerj  kell»  uekeni 
p^ns   -* 

Eiemir.  'S  mar  annyira  vagytok ,  hog>'  illy  gondolatol( 
ebredhetnek.    . 

Kennest,  Annyira  jüvunU  —  mar  el6bb  is  tettero  T^ina 
lepest ,  csak  iräniad  valo  baratsagom.  tartuxiato^t. 

Eiemir,  En  rtfaxemr dl  reg  felmentcttelek  voloa  illy  nagy-; 
IclküjMJgtol. 
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Kinyeti.  Te  rendben  ragy  —  kSnnyen.  lebegxfl  ax 
(bleiben ,  de  oekem  magammal  kell  keretkednem ,  häKanod- 
BOro  kell ;  kälönf^le  tapassstalas  ^rtekeniet  elnyeliS  *8  nincs 
gonosaabb  ällapat  mint  mikor  as  embert  meltoaagoljak , 
jiagy  uriiak  hiTjilki  regaliat  «kap  's  nincs ^jdTedelme  —  de 
most  mulatozxal  J6l ;  baräti  ödTexIetem^t  megtettem ,  's 
moat  ^^y  örät  tükrSmnek,  aztan  a*  seerelemnek.  eL 

Ehmir,  Balgatag  iSn ,  hogy  Uly  kSnnyü  ssiVnek  hodoU 
tarn,  itly  embert  is  magähox^desget  — neminem  !  de  m^rt 
nem  ?  piperes  alak ,  csifra  ürei  ixavak»  's  rab  hödolat  — 
im  fogva  aa  assKony. 

Autal  Jd.  Kagysigodat  kereaem  i  ai  asssonysAg  ma 
eat^re  mulaCs^got  äd  —  nagysagod  is  m^g  Tan  hfva. 

Eiemir,  Jöl  van.  Te  Antal ,  mondd*mcg  aa  inspectornak, 
hogy  ^n  a*  kerti  häzba  kSItoxSm  a'  kaat^lybol  —  nekein 
f;4endes8^g  kell,  menj. •  ^afa/ e/.' Tegnap  jott  's  mar  egy 
sereg  vendeget  gyüjt ,  csak  bossau  hoata  utänam ,  de  beonem 
ii  leiten  «v6t.  e/y 

Lina*    $toddj0f. 
Linüy  Fiiman 

Lina.  Mi  Jobb  a*  feled<fkenysegn^.  Mldta  filemirrfil 
liem .  is  gondolko<)om ,  sxinte  ny agottabb  ragyok. 

Viima,  En  pedig  aat  hiszem  hogy  as  eml^kezetnek 
koszdnjük  itt-l^tünket4 

Lina.  Tan  csak  ncm  Teled  hoj?y  miatfa  ntaztam  ide. 
A'  term<^8zet  olly  ridäm  ,  sziiite  jul  esik  ism^t  szabadoa 
lennem  a*  szorftö  värostöl.  De  a'  hitetlen^rt  egy  läppst 
«e  tobb^* 

Vitma.  Te  biiszke  ralal  kcJrelm^t  teljesftni,  d  pedig 
ker^y,  mell^kes  szeretdt  jdtszani, 

Lina,  En  dt  fornin  saerettem ;  de  rddolhat  e  ha  szfre 
mellett  ai  ismäretlen  Tilag  is  vonzott  ?  klastromböl  kijOr^n, 
ävüleim  ide ,  m^g  oagyobb  magänyba ,  adtak  egy  dltes  f^rfi 
melld ,  ki  atyam  vala  ink4bb  mint  fi^rjem.  6  rolt  eUd , 
ki  e'  Bziret  fzerelemre  bi'rta  — •  's  mirel  akarafja  eilen  yig 
tirsasii^ba  menek  —  tdvozott. 

Fiima.  F^ltekdnys^g  a'  saerelem'  ärny^ka. 

Lina.  A*  ftfU^keny  dul  f nl ,  de  marad  ;  csak  hfilt  Btir 
t^voxik:  egy  szö,  egy  tekiutet  eleg   lett  Tolna   tisxtAbb 
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derUrc'tre  ^    de  nom  1  titkosan  illan  ,  mint  rablo  az  cniher^ 
Ippfilragabb  kinmevel  —    azonban  ne   Veld  hogy    er^e  bnii- 
kodnam  —  oh  iirm. 

Vilma-  Te  tiehe/teiss  reä,  itt  pedig  ujra  ossEeülkösol  * 
vele.  birtokod  niiatft  spmkerülheted-el. 

Lina,  'S  inert  kerülii^m  dt,  sdt  akaram  hogy  lassa 
niilly  kereivet  <$rdek«l  a'  felbontottfrigy ;  reäm  csattaiit  nv  ila 
najat  g^g^t  aertse »  ha  itt  is  rig  tarsasagban  ,  beniieni  a* 
legvigabbra  taläl ;  4«  n«  veid  am  hogy  es  bos^zu  legyeii , 
oh  nem. 

l'Uma*  Kdes  Linal  nekem  kedTem  rolna  utnlenfegetni. 

Lina,  Veiixteiiel ,   mert   tudd  -  meg  ,  Lombai    igen   hiV 

•emberem  *b    megKUgta  milly   sxiVesen    fatja    hügät ;    azert 

kottdxik  a'  kerti   häzba ,    hogy  csalard    {ätekat  annal  biz* 

tosabban  üzhesae.    Ah  Vilma  1  nem  hittem  hogy  e'  falakat 

illy  drzessel  lassam  ralaha* 

Vtler  Jörn  Mokany  ar  1 

Lina^  Sxivesen  latom.  Peler  ei,  Az  inapector  mar  b.e, 
jciente.  Vilma,  fejem  tele  ran,  magam  akaiiiek  leiiiii - 
fogadd  te  öt.  e/. 

Viliim*  Nehea  allapat  azerelmesek,  kozt  bfröskodni ; 
minden  gyaou ,  mindeii  Teiemi^ay  valö  ndlok  ,  's  a*  mi  valö, 
ast  nem  lätjak. 

Mokany  jo.  So  napotl  hallottani  nagysad'  drkez«^8^ts 'a 
mint  j6  Bzomazed  m^gam  ii  beköszötitök.  JVHg  az  oreg 
tanacsoa  elt ,  a'  fiataiabb  szomszddok  elott  dugva  toU  nagy- 
•ad ;  nemde  Jobb  az  ozvegyaeg  !  fiszem  ^'  szivet ,  most  ureg 
kerd  ne  koczogjon. 

iiima,  Caupa  dszinteseg!  tessek  leülni  Mokany  ur. 
'  Mokuny,  Nem  Tagyok  faradt:^  de  ha  egesz  nap  a*  mezJn 
jirok,  ragy  jöl  kiaguraszpni  magamat,  ^xtän  haza  jovSk: 
akkor  esik  jol  az  ultji ,  (ikk^r  neHi  Tetkdzöm ,  eg^'  kancsö 
bor  melle  eh ! 

Vitwa,  Ilallom  ,   nagy  gazda  Mpkany  ur. 

Mokany.  Ha  nem  verein  is  e(ire  a*  penzt ,  l^galabb 
konyükig  sc'  kell  ▼äjkalnom  zsebenibpn  ,  hogy  valamit  lelr 
liessrk  ;  de  t^dja  e  nagysad  m^rt  jCttem  ? 

Fi/ma,    IIa  nipgmoiidja  Mokany  ur  ? 

Mokany.  Nagyaad'  inApectora  nagy  köpe, 

I  itma,   Ho«;y  hogy  ? ' 
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Mokany,  Laas«  nagysäd »  csinos  hüga  ran  f  velem  el 
akarta  retetni,  mert  kedvem  pattant  hasasodni;  de  tudja 
a*  patvar  igmet  lebeazelt  — *  igaz ,  a'  leätiynak  sem  igen 
kelletCem ;  azonban  egy  maa  «lemedtebb  leänyt  ajänlott^ 
kinck  mär  bendU  f«je'  lagya. 

Vifmap  £a  Mokany  ur  olly.  hamarkessTolt  a'cser^Sre? 

Mokdny,  Isten  neki !  mär  caak  megn^aem  ezt  ia. 
-  Viima»  Hat  csak  ugy  elssänäsbol  häzasodik  ? 

Mokany*  Biz  en  nem  U  sokat  turbekolok»  nekem  an 
aaszony  segednek  keil  's  nem  sohajtozonak. 

Vitma,  Igen  bölcsen  p  de  äbrandosaa  n^lkül  »  lebet 
•xeretni. 

Mokany»  Ugy  if  akarjak ,  pedig  az  ai  ajänlott  oldaU 
borda  itt  vap  a^  kast^lyban ;  Vilma ,  nagyaäd'  tärsalkodöja, 

Vilma,    Hahaha! 

Mokany*  Mert  neret  nagyaäd,  tän  igen  rdt'> 

Viima,   KfSrem,  illy  välaaztöl  mentaen-feU 

Mokany,  De  a*  koiityot  caak  elbirjal 

VHata,  Kerenil  kerem —  igen  farcaän  kezd  gyöntatni, 

Mokany,  IVfondJa'meg,  igaz  e  bogy  derek  leäuy  ?  mert 
annak  a'  Lombainak  nem  hiazek »  aokszor  hätat  fordU  az 
igaz8ägnak;<niondja-megy  jö  leäny  e  az  a*  VUroa? 

Vilma.  Ajänlom  niagamat!  Mokany  nr  igen  aokal 
akar  tndni. 

Mokany.  Caak  ne  foaaon  nagyaäd  ,  ba  roaz,  ottbagyjuk 
a*"  fak^pnd. 

Vilma.  En  pedig  illyea  kerd^aekkel  a'  fake'phez  Uta- 
pitom.  el, 

Mokdpy,  Beaz^j  Tele  ha  tudaz ;  ärmän^'oa  liad  az  a* 
feje'r  caeled,  daazetart  ha  ainoa  mit  felteni  egymäatöl. 

Lina  Jo,  Dt  ezt  az  cnibert  iamernem  kell. 

Mokany.  Ej  be  helyea  1  mind  gombolyfi ,  eazem  a* 
aziveti  a^äja  ollyan  mint  a'  caatora-azepoka.  Maga  Vilma, 
kök^nyezeniu  angyalom  f 

Jjina.    laten  hozta  Mokäny  arat! 

Mokany.   EJ  ej !  az  a*  bdhd  iospector  be  eltalalta ,  ea 
mär  ngyan  caak  helyre  üti  —  engem  ugyae  !  mentdl  toiäbb  s 
Mttm  f  annäl  inkäbb  azurdaija  azivemet. 

Lina  filrt.  Knnyi  aze'pa^gre  buazke  Iehetn<$k. 
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Mokdny.  Jeryteuük  egymait.  Halld  kincffem,  ha  kell 
«Bereit  ,  itt  all  egy  ,  tudod  e  hogy  nekem  tetsse) ,  ugy  ügy ! 
c«ftk  süitd  räm  ast  a'  ket  alomkergetot  —  te  tajtek  te  I 

Lina,  BesE^Ijünk  egyebet  Mokany  ar. 

Makäny,  De  csak  ebben  maradjank ,  sxereUs  ha  sz^- 
pen  k^rlekf 

Lina,    Mokany  nr  cfalodik. 

Mok&ny.  Ha  te  meg  nem  csalsi,  in  nem  ^rtek  ahhois. 
If alld ,  ^n  fuldef  nr  vagyok  ,  Jösaagom  asebb  magamoäl , 
ha  nenyecikem  akarss  lenni ,  ilt  kesem  1  ciak  n^ta  ma- 
poran  1  caapj-fel  -^  Jer ! 

Lina,  Csak  tavoldad  teu^k  maradni. 

MokAny,  De  a'  lereg^t  is  kluBoriUnäm  JiSsAlunk,  ^n 
miadjärt  it  mätkämma  avatlak. 

Lina,  Vissxa  nram  !  mino  erJgzakoskodia. 

Mokany,  Csak  ne  kacsifrkodjal,  ugy  is  tudom  nem  megy 
salvedb^l  —  jer  1 

.  Lina,  Vissa^a  monilom  1  hej  Peter  I  Vilma ! 

Lomkai  j6  ElekkH,  Mit  paraucsol  nagysdd ,  min^ 
KaTarban  lelemf 

Lina,  Ennek  as  nrnak  külSniTs  mödja  ran  iimerets^get 
kesdeni. 

Lambai.  Nagy* latent  nem  rem^nylem  hogy  megbdn- 
ftotta  nagytagodatf 

Mokuny*  Mit  verltek  ftlre  a*  harangotf  no  biionyl 
mintha  olly  T^lek  Yoloay  ha  as  ember  am  Talo  leänyt 
ügy  igaiän  megker. 

Lombai,  Vi\n6  Fonda  beilud  es  mar  megint  ? 

Eiek,  Mokany  ar  elt($Tedt,  ei  aa  asszonysäg  KSrSudy 
tanictosn^; 

Lombai*  Oh  te  fäles  bagoly ,  ho|  toU  tseroed  t 
Mokany,  ^   be  kär  hogy  tantfcsosne  —  de    maga  as 
okam^rt  ollyan  sxep.  Lelkemre  mondom  —  neml  semmit 
ae'  sxölok ,   n^ert   isniet  ferden  uCne  -  ki «    aziSrt    ajanlom 
nagamat.  «/• 

Lombai,  Engedefmet ,  nagysdgos  aMxony  1  ennek  ^n  toI- 
tarn  artatlan  oka  ;  A'ilmät  ajanlottam  neki.  KüISnben  nagy* 
•ad*  parancaolatjdt  teljes Üi^m  ,  ms  eg^ssrideket  ossscehütam. 
Addig  ia  ha  tarsaaagot  pariinc«ol  n^ysady  fiam  azoigalat« 
Jära  all. 
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Limm.  Sxirciim  xtaaum ,  a^  katoaa  arak  Mkal  lattak , 
lialUtüik,  a'  mi  a  kcskroy  kerbe  .ssorolt  assMny*  rrnevc^ 
CeC  ■ie^ferbeti;aiiaden  esefre  oifg  ht  lestek ,  ssivesra  ki- 
!•■!  cbcdre. 

Tmmmt  j6»  Xagysa^at  atszony  *— 

MJtm,  Mi  Jn   hir  Taaub  f 

TVjw««.    Züldseget  bostaaiy  pananom  U  rao. 

MJmm»  Panaax  f 

TaauM.  Lidi  kitaisiAny  a*  kartet  duija,  a*  riragakat 
Swset^pi,  de  a*  grof  £  nagjta^  ast  megeogedte  orkiy 
mar  nast  a*  fakaak  eatk ,  tadja  istea  min«  fi^orakal 
BMtel  rajok. 

EUk.  A'  csalfa !  oea  aullja  as  embmk'  wwemit. 

Tmma:  Tadom  Dagysidnak  U  ran  nolaia  a*  kertkrc, 
a-  gröf- 

Lrtatf.  Hali^ssoa  kend ,  im  neai  asercteoi  as  amikadu 
cMl^det« 

Tami».   De  a*  kdr  — 

Xrta«.  Nem  a*  kend'goodja,  ha  a'  grof  ar  megengrdtey 
'  tarast^k  kend. 

TatruM  menli&tu,  A'  man6  ^rti  rr.i'ket !  a*  helyett  ho^jr 
■legdicfleraek  ac  embert ,  aieg  Icbordjäk.  th 

Lina,  Mia^  kooByelnias^g  9  mar  a'  poraak  ayelve  ts 
Megakad  benaok ;  esea  bal  foglalatomag  lebet  oka ,  hog>' 
a'  leaoj  meg  naiam  arm  ia  mntatta  magat  «^  Lambai ! 
miert  enged  illy  rendetlent^get  f 

Lom6ai.  En  SrSmett  baragudnam ,  de  a'  grof  —  mind- 
jart  ii  ssoros  exameare  Tetaem«  fiirt,  SaiTembes  ssoniom 
aat  a'  rosa  leanyt«  eL 

Lina.  H allatlan  gydngea^g  ( 

Klfk,  Karbosatoe  mer^sssegl 

Lina»  Mire  reteipedik  a'  T^^^tlen  fuitalsag!    Magaa 


jE^eir.-Valöban  jdt  teas  nag^'aad  lilly  asemcloUelpiral 
P9C  illetlenteg. 

Lina,  Kiragadom  a'  caablto'  karjdböl. 

M^ek.  Nagyaad'  erkdlca^  vjra  feMpfil  as  ellevedet». 

JLiaa.  IJa  tetasik,  legyea  kiaeram.  ciaunmek. 
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K«rt  mint  ax  *M  »»indban, 

* 

Eitmir ,  Lwndai, 

FJemir.  Tehät  as  Mssonysag  vidam ,  J6  kedvü  —  mit 
wondotr  ^  hogy  a'  kerti  hissba  Tonultam  a'  saj  elol  ? 

LombaL  Igen  egjkedTdn  veUe—ältaljabao  axasszonj« 
*&£  fig^n  fokat  rältOBOtt ,  ^n  gyanftom  — 

Khmir.    Mit?  mit? 

Lombai,   Sajat  fejerore  szolok  ,  de  hfti^gem  — 

Eiemir,  Megismerem  I  de  mit  gyanft  —  csak  uJMig* 
kedve'tfrt  kerdem. 

Lembau  ti^y  i^mlik  elottem ,  hogy  ^t  fiam  ^rdekli. 

Eiemir.  Hah ! 

L9mbau  SajnAlnäm ,  ha  ^szintes^gem  nagyi&dat  Dyng- 
talanftani. 

Eiemir.  Oh  neml  ^pen  neml  6  ixabady  axiotugy  aa 
tfjQ  — >  Igeal  ream  csak  annyiba'  hat,  niiv«*l  tsmerein. 

Lombai,  De  nekem  gondot  ad,  mert  Lidi  is  eg<$BCfu 
y^Itozott ,  a'  taeg^ny  leiny  ege'ssen  oda  ran,  semmi  kedre 
ainca,  ugy  el  mintha  mindtig  älmodnek 'smegintfelrettenne. 

Eiemir.  Yalöban  I  füre  Ah  ha  Lina  illy  ssfvet  birna, 

Liäi  j6.  Ede«  bäcsi  1  a'  reäm  bisolt  dolgot  elv^gestem, 
a'  kertlhäs  legjobb  rendben  van. 

Eiemir.  Kedves  Lidim!  ^n  aanyl  haläval  tartoiom 
ativea  szorgalmaert  I 

Liäi.  Ratyäm'  ^rdeme,  ^n  csak  esxkSie  raWk.. 

Lombai.  Jöl  tan  kedves  hügom ,  de  a*  saerenysägnek 
is  van  hatara ;  azouban  drfilhe tsa  mert  gröf  nr  megel^gssik 
Toled.  —  Mit  latok  i  as  assxonysag  J5n  erre  fiammal  1  iit- 
iton  Liäikez  Most  higyj  sajdt  saemednek. 

Liäi^  M^g  tn  nem  is  ndraroltam  näla ,  aa^rt  elmegyek  . 
pehagy  itt  leljcn  eldsx5r. 

Eiemir.  Csak  maradjonsa^p  LIdilmi  okafolna  keriilni 
ai  asssonysägot  ?  magdbMn  Hah  1  milly  be^yesen  ballag  aj 
imaddja'  kaijan  ^  bevärjam  4tetf  Igen!  itt  emess^e-el 
lekintete». 

Liäi.  Vir}  te  rosa,  rosa  EIek  —  »'«ert  adoaol, 

Lina  9  Eiek  joneis ,  utdbb  Tamd». 
Eiek/eire.   Oh  leinyhfisi^g  I  a'  hob  atlanddbb  ndlad. 
Eiemir  Linultoz.   fieni  remen}  lett  szerencs  e »  na^ysa- 
godat  Itt  liitoom. 
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LfjM.  YallOKSs,  Qgy  tapantalonmuB  elelnpk  uj  niofad; 
a'  flzep  termeszet  eogen  is  kicsalt  a'  Yaroftliot ,  de  csak  m 
•xcp  temi^set. 

Eie9ir.  Oh  nrnn  ketlf  m  ^  tzoWy  turrlmes  azo»  mrlf^'' 
miadent  azamya  ala  fogad. 

/.«»a.  De  a'  ktfon^ea  eno  szjr  sokszor  axt  egy  alak- 
bao  fellelL 

EUmir  filre.  Kzzel  az  ifjut  ^rti.  LtndAaz  Igen  biilesen  ! 
koonyü  Ott  a*  ralaaztas,  hol  a*  tzcm  miadeonck  csak  kül- 
aejea  caugg. 

Lombau  Forr  a*  kererek  I  most  caak  olajt  tiizre.  Liiit 
Linuhoz  tezeti,  Lidi  hugooi ,  Dag^sagot  aaaxöoy ! 

Lina.   Cainosan  nutt-fel ,  miöta  ni*»'  lattam. 

Liäi,  Hogy  eddig  kStelea  liaxteleteroet  elmulaaztaoi 
—  batyam  — 

Lina,  Semnii  menta^get  ^dea  leänyom ,  iWy  tüzes  sze- 
mek  ellensegi  a'  hideg  udvarisagnak.  Nein  a*  kerttfsz  doigozik 
Ott  f  — -Tanias  !  ez  az  dreg  szanja  faj'^t.  Tamuijo  Mellyik  %n 
a'  boldog  fa,  meilyet  elobb  emlitett  kend  ? 

Tamai,  Ittall,  oagyaagoa  aaazooj'onl  haelazarad« 
6n  nem  ragyok  oka« 

Lina,  YalobaA  £  betä !  's  nefelpjtskoszoro !  hahaha ! 
a' r^gi  aranjkor » Arkadiai  erzeige« ,  egyug>-ü  de  teUzctvs. 
liadoagy  ür ,  mint  molatja  e  tortenet  ? 

Eieh  Oh  kerem  oagytagodat.  ftlrt  A*  «ereg  duija 
'ereimet. 

Lina*  Lidi  e'des  gyermekeitty  miattan  j4tashatol,  de 
^Td  magadat  keuds  kartöl. 

Eiemir,  Nem  tudom  ugyan  milly  otl^  e*  jät^k'  azer- 
a^j^y  de  minden  esetre  csekelyiege  miattk^oieleaterdenie]« 

Ltaa.  Kar  ta  Tolnay  ha  illy  paaztori  elet  csonkulaat 
azeoredoe,  #zert  nem  ia  «llenzem » adt  megvaUomyBiaigam-^ 
nak  is  mulataägul  szolgäU 

Eltrnir,  Ki  a'  malataagot  ügy  kedreli  mint  nagyaad , 
as  bizonyoaan  minden  targyban  is  felleli  azt. 

Lina.  Pe  milstöl  aem  irig^^lem ,  sot  mindeokinek 
olly  nyngott  elmet  's  megelegede'st  ohajtok ,  mint  a'  niity* 
lyal  magam  birok. 

LamSai  eifeiedve  magdi.  Oh  arany  planum  —  hahaha! 

Lina,  Mi  leite  iaspeetor  oral  f 
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Lombai,   Oh  semmi ,  csak  a*  retivet   tSrt-ki  bclolem 
nag3*Bad*  J6  kedvön  ;  raloban  az. 
«     Liifi.    Nagysid   neheztel  ream ;    igaz ,  gondolatlanmag 
▼olt  Ivicm. 

Lina,  Csendpspdjel  kedres !  ba  nein  szotsz  in  ,  f  iidom 
milly  iicbf*z  a'  gondolkodas  a*  tp  evpidben ,  az(^rt  elf^g  e* 
farg5'rol;  az  id5  majd  mpgtan(t.  Ajanlom  magamat  grof  ur! 
filre  Mar  mindeiit  tiidok.  el  Klekhel. 

FJemir.  Kedres  Lidi  1  roost  ertem  pimlt ,  de  dSde»  gon- 
dom  leiz  e'  serpimet  drSmmd  Taltoztatni.  TamA»hoz  Kend 
most  ia  itt  all ,  j6  kpdvein  YOlna  kendet  nyomban  elAsni. 
Takarodj.ek  kend.  Tamäi  eL  Lombai !  ezpntui  a*  joazag* 
igazgatana  kett<$  azakad  ,  azdrt  mpntol  elobb  szamadäsra 
intm  a*  tisxteket,  maga  pedig  hafarozza-el,  inell3ik  reazft 
kSvetendi. 

Lombai,  Kn  minden  esetre  nagyiagodi^  ragyok. 

Elemir.  En  pedig^  alkalmat  kereiek  hta4g4t  meg- 
szolgälni.  ei, 

Lombai.  Hoho!  nem  ugy  rerik  a'  cziganyt  —  TJdt! 
]er  azivemhez  l  megSMi  Most  menj  a'  gröfboz,  ügyelj  reaja, 
te  kis  nagysagos  aaszony  te  1  et. 

Lidi,  Nem  bosszusag  es  1  Eiek  hitetlen ,  ax  auzonysig 
haragsslk ,  a'  grof  mindeot  magara  vesz ;  mär  most  ha  as 
igazat  megraliom  i« ,  csak  üj  tüset  gyujtok  ---  ^ah !  Ubioi» 
hogy  sijrem  ran.    eL 

« 

Harmadik   FKnroNXs. 

Lina*   izobdja, 

Lina^  Elek, 

Lina,  Meg  ragyok  gy^zddve,  hogy  atyja  hir  embereni» 
ase'rt  hadnagy  itrral  ii  dczinti^n  bänom. 

EM,  ParancBoljon  nagysäd  ,  bar  mit  kJrdn,  k^szs<$- 
gemet  fei  nem  mulja. 

Lina.  Eldre  bocsAlom:  nem  kivancsisig,  hanem  tissta 
r^STet  azöl  belolem ;  lassa  hadnagy  nr !  en  tzeretem  a* 
rig  emberty  tio  asert  miTpl  magam  is  as  ragyok  — > 

E/ek,  Rocsanatoty  de  en  ^pen  az  ollenkesdt  hiszem  -^ 
legitlabb  miota  elhag^ta  Dag>'fAd  a'  raroflt,  tSbbszSr  olly 
komor »  gondolkodo. 
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Linm,  l^en  —  n^a  —  caak  mgy^*^  enk  ma«Mii>l 
szMBely,  mellynek  sokat  et  kell  tomi^  asaa  feint ,  orm 
Mjal  figyemet  ssandekon  kotatoi,  baaen  hadaa^  ur^U 
'6n  Bgj  resaen  etsre,  bogy  ma^  0II7  tepelM^,  sxoaMra. 

£/ri'.  Ed  —  esak  neha,  igen  ollykor,  engedelmet. 

Lina.  Ha  tetnik  tzfres  laoacsoinat  koretiii ,  hamjoa- 
M  A'  k^ptelen  bnpongwal ,  mert  a'  ssep  Jelea  csak  a' 
Tjgat  kQtsorossa. 

Eith,  Ab  ^n  Jeleoem  orSrntelen  miat  beUon ;  ah  aa^*- 
sagot  asssQny ,  ha  todoi  — 

LfJtc.  Eieret  tndok,  asert  a*  barätsag ,  ^rti !  a' barattag 
■loadatja  relem :  ▼aljoa-mei;  itly  abraiido«6  gaadolatoktol 
Mellyek  toba  neai  Talosnlhafoak. 

Elek.  Kegye«  ssoTal  nyajtja  nagyiad  a'  m^rget »  d« 
ha  hajoanl  mkr  lejU  nagyaady  tehatnem  u  titkolom  torabb. 
Igas,  iwL  fmere<ek. 

Linm.  Kii%  1  el^g !  ne  tOYabb !  ^  ba  k^r^aenet  m^- 
tatja^  egy  tzöt  se  tobbet  a^  ssereleair^l.. 

EUk.  Lehetetlen,  hogy  nagysad  ^raeteaiel  karhostatna. 

lÄnm.  Axt  oeni  tebetem,  de  a*  bajnok  eldbb  gjos 
■Mgia ,  astaa  ellens<^g^D.  Lassa  hadoagy  nr !  a*  barälsag 
aemea  irti*  9  tartösabb  ororoet  nynjt  9  mint  as  indulat » 
»€117  '^'  *'^^*  h^nrin  ili  csak  finn^p^ty  's  hogy  ^a  b»» 
lita^ja  Tagyoky  itt  keaeai.  Lcmtbmi  «jtoi  nyit» 

Eiek»  'S  ^n  esei»  kecet  tissta  szirrel  siroai  ajkaimhax. 

LoKfhau  ÖrAlj  orrendesx  ss^Tem,  ktfss  a*  partum, 
kMogis  es  %'  tobbi.  Kedres  nagysagos  aanoaj  in  ngy  el 
Tagyak  teWe  ^rsessel. 

Lium.  Mi  tortent? 

Lombmi.  Igen  sok  j6,  a'  rend^ek  mir  ^kexnek. 

Ltaa.  Csak  menjenek  eldre,  tusteot  JorSk.  Lambmif  Eleh 
cf.  J6  ifjn !  mM  nincs  Elemirnek  illy  si{ve«  a*  tUkSrhSn 
mtgf  €$  mtti  magii.  Csalfa  takdr!  hiselkedTe  sngallbd 
hogy  oem  Tagyok  rat,  ssemeimet  tüsesen  soginod  Yiasia 
's  wßig  is  —  nem  1  te  is  csalfa  vagy ,  csak  epssereteteauiek 
majnm!  nem  hisxek  tobb^ 

nimm  j6.  Helyeseo  Lina  I  a*  legjobb  tanasagbaa  tagy. 

1,1«««  Perben  Tagyok. 

IVAm.  De  nem  tükHMdel ,  m/g  kStlemcay  acHiil  hei« 
neshetsx.  « 
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Lina,  Vilma !  n^xz^meg  nisKOtij'i  szemmel  »  tzebb  e 
IJdi  nalamnal.  Ne  veld  h«gy  ai  igas  elrettentsen^  miir  a* 
tapasstaläs  erzet«  releih  «^ 

rüma*  Ha  igaz  birak  szemeim ,  neked  adnäm  az  arao}*' 
almat. 

Lina,  'S  Elemir  nem ;  de  az  Tigasztal,  hogy  meg  fiata» 
labb  izemek  is  ellenkeztek  Tele. 

Jiima.  De  mi  vitt  erre  a'  gondoIaCra f  ^  gyfilSlok 
min  den  haso  iHtast. 

/  tivff.  Elemir*  nj  rälasztasa ,  ^  -—  ^8  egy  «zit,  melly 
m  it  titkon  ^rtem  h^vtil. 

i'iima.    Egy  szfv  -^ 

Ijinti.  Melly  ctendes  bu  *•  elfojtott  indnlattal  kivdnja 
toetät  eltalaltatni ;  BIek,  az  inspector*  fija ;  midta  itt  vagyok 
flokat  van  kdr&lem,  es  nemeily  akaraija  eilen  kitort  f ohajtas 
elaralÄ  belsejet.  | 

Viima*  Udd  miü6  nyngodtan  n^zek  az  bleibe,  4n  ^zre 
ae*  Tettem. 

Lina.  Rem^nyet  effojt^m  ngyan  ,  de  raltig  nem  täro. 
l/lom  magamtöl,  mert  ärtatlan  eazkoznek  tartom:d6  tadni 
illlky  mindv'n  lllenddsi^ggel. 

Viima.  Ncmde  Klemir  miatt?  j61  todod  hogy  sz^ptäg' 
'«  fort^lyböl  all  mindenbatöaagiink. 

Lina,  Ha  regi  szerelmcibdl  csak  egy  izikra  maradt 
m^  «ziir^bett ,  a'  f^lt^kenyi^g  felheTfti ;  de  ne  veld  hogy 
ujra  elfogadjam  ot  1  oh  nem  I  Majd  ha  megter ,  esdekel  y 
ostromol ,  dähödik  —  majd  akkor  en  hidegen  mondom  -  fei 
a'  szdfets^get,  melly  et  olly  forröan  kötek.  Ezen  kis  boMzu- 
▼al  nemem*  meltö.sagäoak  tartozom;  en  Tettem  «Sazre  hogy 
•z  ifjara  kancaal  szemmel  n^z,  gog^t  Berti  hogy  lemonda- 
aom  helyett  a   rilägröl ;  aj  d^azben  tunök  -  fei. 

Vilma.  £a  Kenyesi  —  minek  hittad  aztf 

Lina.  Szeazi^lybol  h/vtam  ;  ö  mindiSg  ^rzeleg  *•  ai 
engem  malat ;  ha  egyebet  gondpl ,  sajnälom ;  6  Tendegem  's 
nem  egyäb.  Most  jer !  eL 

Lombai  jS,  Vqtt  mär  a'  palota ,  jätek ,  besz^d  min- 
denütt.  llogyan  nezett  a'  grof ,  midoa  Lidit  megpillant^  I 
Rea  is  aggattam  boldogult  felesegemnek  minden  gyöngyiSti 
gj^ürujity  tfijit.  Vilmal  egy  ssiira  kertem,  6t  meg  kell 
nyernem ;  az  asseonysag  ot  szereti ,  6  biztosa  n^melly  gyöoga 
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oranak  ,  '•  egy  jökor  ejtett  am6  roennyll  teas,  tudom  ma' 
gamröl.  Ha  maakep  nem  lebet,  magam  resxem-el»  hoxzam 
csak  eljSn  ;  m^rt  ne  ia  f  a*  tiihörhöt  megy  Oh  as  inspector, 
m4g  Aerik  fi  *-  hehehe !  tud  6  vnig  caintalankodni  is  f 
Csak  eaek  aa  ätkoxott  kassak  ne  volndnak  kepemen,  a' 
f^lszaaad  rf-ki  belolok ,  ae^rt  aokat  kell  nesolyognom,  hogy 
as  ido*  b^l3'eg^t  eltakarjam. 

Viimajö,  Itt  lelebi  inapcctor  urat,  ^s  a'tükornäl  f 
inin^  hiusag  fz  ! 

Ifomiai,  Nem  hittsag  hanem  gondosaäg,  Leänyatemnek 
n^Kkem  e*  tükrot ,  hogy  lathassam  mit  matat. 

Filma.  Es  megel^gedett.  vele  ? 

Lombau  F^lig  meddig.  fejere  mutht  Itt  a'  f^rfi*  sz^p- 
nige.  Mzivire  mutat  Itt  erejel  tieljire  96g  Itt  dicadaäge! 
A'  kisasssony  Ott  felül  vao. 

Vilma*  Csak  nem  ralami  planumbao* 

Lombai.  De  Ott  van  ,  mert  Mokiny  ur  asep  kesel 
ihftja.    Mint  tets».ik  az  a*  jö  ur ,  nemde  derek  ember  ? 

Vilma,  Liegalabb  sulyos ,  mert  <^pen  most  ralami  szi^pet 
akart  mondän! ,  'a  a'  mint  meghajtä  magät ,  majd  beütotte 
fejemet« 

Lomhüi,  Azt  a**  hajadonsag  teszt »  fcjkot^ben  illyeanem 
tort^niky  i^zdrt  csak  lässon  hozzä.  Ad*e  remenyt  a*  kiaasasony? 

Vilma,  Csak  valdsagot  ne  k^rjen. 

Lombau  Tehät  kosarral  ereszt-el  ? 

riima.  A'  mint  tetszik. 

Lombau  En  megyek,  iiem  hi  riaasa? 

Vilma*  Nem ,  nem ,  nem  I 

Lombau  Tehat  vissza  jdfdk.  IIa  Mokäny  vr  nem  tetazik. 
Tan  mäs  emberem  )s,  nem  aokdra  labihoz  fekszik  hogy 
karjaba  mehessen  —  addig  is  csak  hatarozza  -  el^  magät. 
megy,  inn^i  tiatatir  Mondja-meg  «Sdea  kisaaszony,  mit  akar 
as  a'  szagoa  bäro  f 

Vüma.  Azt  nem  tudom ,  iin  Snmaga  aem  tudja. 

Lombau  Misk^p  micsoda  ember  f 

Vilma^  Ollyan  ur  kinek  minden  tetszik <^  de  leginkabb 
maga;  mhiden  nemzethez  tart  'a  roeg  sincs  aerozete ;  nagy 
▼allisa  de  nem  hiteles. 

Lombau  Yirat  1  J6  less  Luczanak. '  Senrna  kit  meay- 
asszony.  eh 
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Tilma,  SKorn5'u  ember  es,  mindent  Stsseadna  a'  kit 
eloUläl  «^  de  bär  ki  mit  mond ,  ax  a*  Mokäny  nem  meg- 
Tetendo  f^rA ;  kiver^n  hogy  rosa  udrari  mestere  Tolt| 
tisata  arany* 

Lina  kirttUn  j6.  Ah  Vilma  1  Vilmal  jö  hogy  talällak  1 
Blinden  mestera^gem  sa^gyent  rallott. 

Vihna.  Mi  haboHt  aiMiyira? 

Irtira.  Ha  littad  volna  a'  gröfot  f  mint  enyelgett  LidC- 
rel ,  mint  ctügg5tt  rajta ,  mintha  ixem^n  tnl  elmalna  a' 
vilag  1  räm  csak  oldalast  pillantott.  Vilma  I  Vilma  I  hä 
kLttad  volna !  nem  tärhet^m  ,  taroanom  kellett. 

Vilma*  Sot  im^nt  ast  Tettem  «stre,  hogy  lopra  mindtfg 
kfs^r  iKemeiTel» 

Lina.  Oh  nem  t  ha  telte  ig  |  cfak  gnnyböl  tette«  ha 
■Kolt  in  I  fagyoB  volt.  Vilma  I  Vilma  I  6  tdlem  ordkre  eUxa« 
kadt ,  *•  vki^tJti  tttana  fxakad  t  mert  mit  tagadjam,  dt  mosi 
ia  sKeretem. 

Vilma,  Igy  Jar  as  ember»  middn  hds  akar  leani,  ^ 
tt^yy^Ttek  elejti. 

Lina.  De  «Sn  lemondok  rola;  gyfilSlom  dt,  ngy  gyft- 
Idiom  mint  ember  nem  gy ftldltetett«  Läisa  mi  a'  megbäntott 
flzerelem  !  ^n  Tig  letxek  »  Tig  mint  a*  boldog  menyatsxony« 
Vilma  1  ^n  megbetegszem. 

Vilma.  LiaMd,  te  elment^l  hamie  Jätdkot  fiini,  *a  magad 
ler^l  feltekeny.  Gydsad-meg  magadat* 

Lina.  Hideg  teremtm^nyl  Neml  dn  nem  akarom  meg* 
gydxni  magamat  1  inkäbb  szenredek ,  mert  .a'  izerelemnek 
meg  fäjdalma  is  idt% ;  de  nyugott  letaek ,  nyogott  mint  a 
a(r.  Nem  It  tadom  mint  Jdhetek  illy  indnlatba. 

Vilma.  En  Jafallom,  maradj  siobädban»  majd  dn  ki- 
mentelek* 

Lina,  Nnn  l  d  sejthetnd  mdrt,  in  csak  Srülne  diadalmin. 
Ctak  aa  eltd  harca  felelmes  ,  dn  rissaa  megyek  ,  csak  jer  1 
caoddlni  fogod  nyagalmamatt  de  %%y  acöt  se  tcibbet  rele« 
Oh  dn  ifl  todok  erds  Icnni  —  vissza  I  viusal  aczeloxott 
aalTrel.  el  Vilmival, 

Kert  9  hutul  hawiily  Idtizik  $  elol  tgtf  Ingo»* 

Lombai  J6.  NincR  nyngtom  oda  benn  y  I«Doza  minddg 
kerdra  ;  itt  a*  szabadban  jobban  lehet  gondolkodni ,  plaou- 
maimat  szrrkrxIHni. 

JIaXIIU.  1).  IJKCB«  PoKSIK.  11.  ßd.  17 
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.    Mokdny  j6  ftj^%6vulta.  Hm !  hm  I  nem  jöl  ran. 

hombai.  Te  vagy  Mok^oy  1  mit  csöralod  fejedet ,  mi 
nlncs  inyedre?  • 

Mokduy,  Pajias !  oda  beim  Bäbeltornya  k^txül,  mindes 
pär  mas  nyelret  papol,  's  a'  haxait  nemellyik  caak  ugy  töri , 
mipit  a*  caorba  kasza  a'  sxec.skät. 

Lombai.  Az  ügy  «Kokott  leniii  nalunk ,  sok  azt  veli  , 
ha  niäs  Hyelvel  rosssal  besxdl,  okosabb,  mintha  magyarul 
jt)l  »61  na. 

Mokdfiy.  AKtdn  sziraz  mnla^ääg  az ;  bort  se*  lattam , 
pedig  engem  a*  herbathee  fei  nem  melegf t ;  aztan  dohanyozni 
sem  azabad  ,  knkkot  ^r  az  ollyan  d^iiom  dänom. 

Lombai,  Te  puaztai  virag,  nem  mindenik  szereti  a* 
fÜ8t5t ;  tudod  e »  dolgod  roasziA  all ;  Vilmat  megoleltpd. 

Mokany,  Bis  a'  reTereutta  rosszul  ütdtt-ki ,  de  nem  ia 
^rtek  ^n  ahhos. 

Lombai.  Kosarat  kapsz ,  az^rt  nekem  nj  plänuroom 
Tan  Vilmaral. 

Mokäny,  Te  testes^U  meae»  tele  vagy  titokkal  mint 
a*  pap*hüga.  Hat  nekem  kosarat  ad  na  t 

Lombai,  TSltsd  -  meg  hoszassal  *8  menj  mashoz ,  6b 
tigasztald  magadat  a'  mint  tudod.  e/. 

Mokäny.  Pipäm<^rt  megyek ,  aztän  basuljon  a'  ki  akar.  ei. 

Ehmir  kirohan  a*  katiitybol.  Oh  asszony  I  asszon}*  1 
irok  titka  a'  teremt^inek  1  az  dg  lehg  rajtaf ok ,  *n  belül 
az  ärttläaMängJa  dg.  Mint  dgett  szenie  az  ifjüra,  Jele  csak 
h6dolöt  akar.  Hogy  meg  szeretem,  ferro  Tdrem  rallja,  de 
indttlatomhoz  hasonlö  legyen  gyoxelniem. 

Liiijo,  Oh  fdrfi !  fdrfi  I  remeke  a' csa1faaägnak,gySnge 
nad  drcs  alakban!  egy  mosolygäs  rabba  teszi.  Hän3'szor 
iitkoztem  filekbe»  vdiydn  asöl  relem,  de  nem,  ssämomra 
azeme  sem  toU«  ^ 

Ehmir.  Ah  szdp-  Li.di !  a*  rdszvdt  hozza  utänam ,  tan 
dsslre  rette  nyugtalansägoraat  ? 

Lidi,   Igen  —  a'   leveg^  olly  fris  itt  — 

Eiemirm  A*ho]  asszony  lehel,ott  a*  leregd  is  elromlik, 
de  nem  magit  drteml  maga  j6,  szelid,  ismerem  szfvet  ,ah  ! 
ha  az  enyem  beteg  nem  volna  ^  milly  oroniest  osztana  drzctet, 
de  igy  csak  arra  kerem,  nvja  magat  as  iadalattol»  rosa 
teaddf  ei ,  liiert  magara  gyujtja  häzät. 
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Lidim  Nem  4tfem  gr6f  urat  t 

FJemir.  Boldog,  mfg  nem  ^rt,  m^g  ^des  csal^däsok 
ringatjak;  in  kin^ttem  exen  boldogs^gböl,  mert'higyje-el  I 
tSbb  kar  mint  ii>reres^g  felbftlen  lätni  a'  ralöt 

Liii*  Azt  magam  is  egy  idotol  fogya  kesdem  (Srzeni 

Eitmir.  Ertem -r  maga  sxereti  ^0  nem  iigy  sserettetik* 
a'  mint  ^rdemli. 

Lidi.  Ah  gröf  ur ! 

Kltmir.  IBrtem !  kelletlen  Mt  a'  aok  %%6 ,  de  higyje- 
meg; ,  kfi  baratja  vagyok »  *•  bar  ml  äldosattal  esxkdslom 
jaril  —  Lina  ii  Eiek  Jönneh, 

Eieh  Hah  k5d  bornl  azememre. 

Eiemir.  Higyje-  el  Lidi,  edes  SrSmmel  taplal  kedtei 
ismpretac^ge. 

Lomhai  mdi  feiöi.  Mint  andalganak  1  milly  j61  esik 
ext  hallanl.  # 

Lina.  M^Itatlan  latvanyt  mtgvtiS  iehinieftel  tnegy-el 
Elemir  melieii,  azidn  Lombaihox  forduU  Ax  ur  itt  all ,  'a 
ext  eltfiri  ?  Nem  eli^g  leänyt  felnevelni ,  de  erkolcadt  U 
axükaeg  outen  i  Ielk<Sbe. 

Lombai.  Mar  ia  kdszulok  haragndnl  — 

Lina.    Nem  becsülok  tSbb«^  tirfiU  tL 

Elemir  m^rgdban.  Mu\6  tekintet  roltex,  megret  j  buss« 
kes^g  ^gett  benne.  Tan  m^g  6  akarja  a'  ningbäntottal 
jatszani ;  de  /gy  yan  \  iWy  k^ptelensf^gre  rezet  a*  csapodar 
8zfT.  Szep  Lidi !  J6  ifjszakät  1  Lombai  nr  I  egy  sxöra.  e/vo- 
müha  betzil  LombaivaL 

Lidi,  £lek  I  te  olly  durcxäsan  n^sx  ,  nekem  tobb  okom 
Tolna  a*  haragra. 

Eltk,  •  Elhiszem ,  mert  ^pen  rorekor  enett  JSretelem. 
A'  mi  engem  illet ,  in  eleget  Uttam ,  hallottam ,  *»  ezental 
kgalabb  a*  ketked^sl^l  ment  ragyok. 

Lidi.  Ha  ixemeim  nem  olly  ig^zuk  ii ,  mint  a*  gazdag 
oxregy^  >  legaläbb  i^iute  J61  lätnak ,  *•  nieggy^xtek  arröl , 
hogy  a'  sxeg^ny  leany  hfia^gre  txämot  ne  tartsoii. 

Elek.  Nem  sxükseg  teplezned  ^rz^sedet ,  in  iudom  hogy 
a*  gaxdag  grnfTal  nem  merkoxhetem. 

Ltnnbai,  Ponlosan  eljarok  nagysagoii  nram. 
Elemir.  Sxäniot  tartok.  r/. 
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Liü.  Elelcl  kMhh  itt  lelM  a*  logoaban »  ha  me'g 
neretss ,  J4j-el. 

Eltk.   Nem  j3ir5k. 

Lomhau  Mit  ansogtok  gyermekek  f  Lidil  niocs  eg>'eb 
dolgod  ? 

LtVt  YiVK»«  FJehhez.  RWirlak.  e/. 

Lombmü  Te  BIek  y  jer  az  asazonyokkos ,  mnlaasd  ^ket ! 
Be  boldog  ember  rag^ ,  roa  holnap  nral  a'  Tidek,  menj! 
ElekeLHAt  a'jöiKagot  viasza  akarja raltani  —  abböl  setnmi 
aeni  leaz.    Most  leanyomat  keresem  -  fei.  tl, 

Lucxa  j6  Vilmavai,  Mondja-meg  aranyoni ,  m^rt  Keo- 
doiltek  of sxe  a'  gröf  i%  Lina  ?  caak  ne  tetease  nagat ,  azi 
a'  Tak  18  inre  rette. 

Vihna.  t%y  bat  tobbet  tild  mint  ^n.  Tehat  oaszezea- 
daltek  f 

Lucztt.  Csintalan  maga  I  ki  tndhatnä  inkäbb  f  Oh  nekeia 
bizraat  megmondhatja »  en  titoktarto  vagyok.  Oh  aok 
fekazik  itt  mar  eltemetre»  az  egesz  ridek'  titka  nälam 
▼an  lerakva« 

Vilma.  Caak  teaa^k  az  inapectort-  roegkerdeani ,  ez 
mindent  tad. 

Lucta,  En  azt  jiz  embert  mal  napig  kereaem ,  mint 
egjr  gomboatfit ,  *a  nem  akadhatok  reä »  6  hozzäm  ugy  irä, 
eljon  häztdz<*n^zniy  'a  moat  hallgat. 

Vilma,  Ott  a*  tdnal  lätok  erobereket ,  bizonyoaan  Ott 
lesz,  eaak  teaa^k  hozzä  folyamodni. 

Luexa.  M egyek  ia  1  tlindui ;  Uvui  tisszujS  Tudja 
aranyom ,  nekem  mindeo  rendeg  kozul  az  a*  bäro  leginkabb 
tetazik ,  olly  az^pen  b^az^l ,  olly  finom  mödja  ran  —  de 
m^g  lesi  azerencaem.  e/. 

Viima.  Ördkda  k^rd^  jel  —  ki  Jon  itt  f 

Mohüny  jö.  Illy  paratlan  a*  kiaaaazooy?  magam  ia  u?y 
järtam  itt  mint  ^%y .  lirra  hoUö  —  ^ j  fj  •  tudja  e  a*  kia- 
aaazooy  hogy  az  embcroek  nem  j6  egyedul   lenni« 

fV/ma.  De  meg  ia  jobb  mint  uehez  igät  hüzni. 

Mohany,  Kivalt  hd  egyik  tuled  a*  niäa'ik  hozzäd.tart; 
wagabnn  Most  kitanalom  mit  tart  felolcm.  1  ibnakoz.  De 
meg  la  p.  o.  millyen  ferjet  kiränna  magänak  f 

litm/i,  Hallja  Mokany  arl  eMa^or  ia  j6  azire  le^yen. 

MokÜHjf»  Hat  az  enj'em  j6  e  ? 
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Vifma.  Legalabb  leitetest  alig  tsmer  — '  azonban  arrol 
maga  feleljen. 

Mokdny.  Ski vem  J6,  mint  a*  csendes  ea{ ,  de  az  embernek 
nem  illik  magät  dicserni ;  an  sokat  elbeszelhetp^k ,  de 
nem  szölok.  « 

Vilma,  Ne  legyen  pajkos. 

H^okäntf,  Eszem  a'  szfvet^  hit  ollyaa  golyh^  legyen  , 
a*  ki  csak  a*  sült  galambra  bäoiul^  akkor  Qgrik  ha  meg- 
ugratjak,  's  akkor  iflti.Ösaze  a*  bokäjat ,  ha  hideg  leli :  e« 
aem  all  -  meg. 

Vilma,  Ne  legyen  käromkodö. 

Ufohdny*  Kj  länczos  lobogös  bekapja  Mzajai  Csitt  t  nem 
illik,  az  Igaz ,  de  ha  az  ember  bosazusägäban  näha  valamit 
kiszalaszt ,  azert  nem  roaz  — 
rUma,  Ne  legyen  iszdkoi. 

Mokuny,  Engem  ugyse !  ^n  meglszom  a*  borl  y  '•  ha  jö 
kedrem  dnzzad ,  Jö  baratok  közt  en  bizon^  neki  üldk;  de 
a'  reszeg  ember  csunya ,  piha  I  magam  ia  utdiom, 
Viima,  Ne  eikudjek  minden  ■zöra. 
Mokdny,  Ungern  ugys  —  htkapfa  9%äjitt  Csitt!  nem 
szabaJ  —  rosz  szokds  isten  bizony  !  Bdes  lelkem,  mi  rosszul 
allank  9  mert  kdztünk  mondra,  ($n  bennem  vajmi  sok  van 
am,  a*  mit  a'  kisasszony  nem  szeret. 

l'ilma,   Az  legjobb  ,  hogy  ehsmeri  Mokäny  ^r. 
Mokäny.  Kn  pedig  dszinten  megvaIloni,e'n  a'  kisasssonyt 
meg   akartam  kernt ,    de   most  csak  arra   kerem ,  adasson 
eiiiieni  y  nifrt  otthon  illyenkor,  ^n ,  cscled^'eim  's  marhaim 
miiid  a'  vaesoränäl  üliink. 

tiima,  Szivesen  I  tesstfk  kSvetni. 

Mokäny,  Kn  most  haragsnoni  magamra  y  pedig  ha  a* 
jiivo  bet  esztcnddre  nem  vilitozom,  mar  nem  igen  lesz 
roas  emfier   beldlem.  e/mennek. 

Kenyeti  j6  Lem&aivßL  Tehat  an  eges»  uradaKim*  fela 
az  asazonysage?  ^ 

Louiffoi,  K%  ugy  turtt'nt:  az  Sreg  gröf  KIcmirnek  ket 
tija  rolt ,  a%  öregebb  liamar  («hen  niindciii^ft  eikoUe/a  vegre 
adossa^^ai  miati  drükjet  eixalogosftä  Koröiidy  tanacsosnak : 
CK  kesiSn  liäzasodott-meg ,  *a  halaia  utan ,  m>nden  vaz3ona 
a'szep  oxvegyre  maradt.  Kxgraf  Elemirrel,  mint  kezus  bir- 
tokos,  8ziv>eli  frig>  be  lepelt,  's  csak  a'  jöt  edelem'  feiet  hüzza. 
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Kinytti.  De  esen  fHgy  elaiakadt  iwmit »  ^n  axt  tadom. 

Lomdai.  Ifren !  de  mis  ssör^ddtt ;  m4g  titok  Qgyao  ^ 
de  nem  sokära  nyiliränos  less. 

Kenyeiu  Mas  fr/gya'»zep  SsTeggyel  T  csodälra  hallom. 

Ltfmbai,  Ha  jöl  lattam ,  nagysad  is  as  ^o  aMeoüysagoni 
utan  Indult. 

Ktnyeti,  Eltalälta  inspector  nr. 

Lombai.  Mär  k^ad,  tess^k  elhinni  -^hanem  oszint^ii 
.    egyet  k^rdek :  pdnz  kell  e  nagysägodnak  vagy  asazony  f 

Kinytii,  Pi$nz  !  J6  ember ,  peiia  I  p^nx  I 

Lombai,  £ii  szerzek ,  lätta  nagysäd  Lucza  kisaaizooyt  ? 

Kenyeti,  Azt  az  6  szüzet  uj  ruhäban. 

Lombai,  Banya  ugyan,  de  banya  i»,  pdnzbänya ,.  es  a* 
mi  legjobb  ,  mindjart  hoz  mindent ,  ügy  is  minddg  nagy 
*  ur  forgott  esz^ben,  azert  maradt  hätra;  zärja-be  szemet 
iiagysad  ,   ^s  nynljon  hozzd. 

Kinyeii,  Es  mennyire  becsüU ,  kedveaem  ? 

Lombai,  Tizeierre  (^renkänt »  azon  feiül  hererd  p^nze 
is  van, 

Kenyeti,  Valdban  1  ncm  banom  togyünk  prdbät. 

Lombai,  Epen  erre  Jon !  tess^k  clronulni ,  majd  4u 
eapitalälok  vele»  aztän  tudtaraadom  gröf  urnak;  a'  hold« 
vüagnäl  meg  is  egyezhet  vele. 

Kenyeti.  Allapatora  sürget!  legj'en  tebät ,  en  mint 
egy  herosz  neki  megyek  a'  szörnyetegnek.  ei, 

.     Lombai,  Szinte  köniiyebben  lelekzem  !  most  mind  rend« 
be  szerkeztettem  dket,  csak  magam  vagyok  hatra. 

Lucza  Jö,  Ki  ez  itt  ?  oh  szomszed  uraoi !  mondja-meg, 
mert  kerül  1  pedig  mind  fontos  dolgot  Jeleuteth 

Lombai.  Egy  titkom  van» 

Lucza,  Titok  1  titok  ?  kpdves  szomszed  ur  1 

Lombai.  Kisasszony!  tekintse  bennem  k<^rdje't. 

Lucza,  Menjen  szomszed  ur,  ne  piritson  az  artatlansägra« 

Lombai.   Bäro  Keuyesi  -^ 

Lueza.  Bärö  1  ah  aran3'om !  bäro  Krnyesi  ?  az  a'  finom» 

-    udvatiäs  y  eUnds ,  sze'p  ,  kellemes  ,  bäjes  ,  niulatsägos ,  fiatal 

ember?  Es    bärö!  kl    niondta?  d    moqdta  ?    mit  mondottf 

liogyan  mondta  ?  mikor  mondta  ?  ah  kedves   szomszed  I  ha 

tüUeut,  a'  mäs  vilägon  is  süsstlc  e'rte.  Hüh !  be  elgyujtott  | 

Lombai,  Roviden,  6  sze'p  kese  utän  ähit. 
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Lncxa»  Hisz  Lina  korül  lebegett. 

hombai.  Mig  magät  pülantä-meg. 

Lucza»  Mert  nem  szöl  —  szöini  kell  as  embernek  hogy 
«leger  ts^k. 

Lombai,  En  rot  tarn  as  el^azö  ,  a*  tdbbi  czikkelyt  roaga 
adja*el6,  csak  uljön  oda  a'  lugosba  ^des  kisa^sany« 
mindjärt  elküldom. 

Luczm.  Ropfiljun  kedresl  Lomhai  et.  lllyeu  a*  aors* 
jat<{ka ,  a*  mit  •ok4  megtagadott ,  egyiaerr«  adja*meg.  A' 
lugosba  hati  btmegy  a'  iugowSm»  * 

Eiek  Jö»  Ide  rendelt  — 

Lucza,   J6  mar. 

lUek»  Ui  vagy  f  not  mit  al^rsi  ?  aohajtozol  I  tiib  ia 
•kod  rei  !  oh  Lidi  I  Lidi  1  illyen  a'  te  hfisisged  ;  de  jo| 
teaied  ,  caak  r^asd  *  be  a*  gröf  ner^t  —  Hessoruazd-meg  -r^ 

Lars«.  Hihihi  ! 

Eiek.  Te  nevetaa !  oh  caak  rajta ,  majd  en  is  netetek 
ha  megesalatra  airss. 

Lueza»   Hihihi  l 

Elek.  Oh  caak  neTeaal  es  igazi  al^kod  —  legalabb 
megiamerem  1  azölj  1  mit  akaraz  tölem  ? 

Lucza  kijön  «*  ingoiM.  Aha  I  ügy  all  unk  ifja  uram  f 

MUtk.  Laeza  kiaaaasony  !  orddg  pokol  I 

Lucza.  Hat  felt^keny  ralaki  f  ide  rendelik  egymaat  i 

Eitk.  Caak  trefa  volt  4dn  kiaaaasony  1  >alazatoaan 
kdretem ,  mindjärt  ia  megbüntetem  magamat ,  ea  torabh 
megyek.  elmtnliben  Atkozoti  caalödäa  i  «/. 

Lucza.  Hat  fgy  ^ekel   a'  madarf  moat  reletlen  nyo- 
mara    akadtam  ! .  latenem  I  mind   romlott  a*  fiatalaag,   ide 
rendelik  egymast ,    illy  keadn  -*  ez  pirongi^tist  drdemel. 
I>pleket  ballok  —  tan  d  —  htmfgy  «'  iugQtla. 

Mokuny  j6.  Engem  ngyae  l  az  a*  Vilma  dcrek  leany  I 
eliraltiinkkormegazorlU  kexemet ,  de  an  ia  derekaaaiF  viaaza^ 
nyomtam  —  Hebel  ezt  el  pem  axalaaztomf  moat  ettem 
jttam ,  aladni  megyek. 

Lucza.    Ahl  ahl 

Mokmny.  Ki  prusszug  ittf  aha,  Ott  fej^rllk  tralaki  \' 
IngoabaM  oda  megy  Ki  vagy  T  ki  utaa  aopinkodöl  olly 
hangoaan  I 

Lucza^  Mit  räiicaigalja  aa  cmbiTt? 
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Mohany.  Liicsa  kitsssonyl  ttmem  a'  unit^t^  ^gy  ült 
itten ,  mint  egy  eUtkoEOtt  ssüs  t  ki  ai  öperencsias  tenge- 
r^n  ältal  asabaditöt  rar.' 

Luexa,  Kerem  Mokäny  nrat,  illyen  expressiuokkal  testek' 
megkimeliii  -^  in  nem  rärok  isabaditöty  '■  ha  rarn^k  is, 
mast  värnek. 

Mokäny^  Uccsal  megeredt  a'  edpor. 

Luexa.  Asfin  ha  megeredt  is  I  iztfrnytii^g ,  ide  raiialok 
ax  incfeiked^st  kerülni  '•  itl  sincs  nyugtom« 

MoMny.  itn  nem  savartam  rolna,  de  akkorat  fohajtottt 
mint  a*  trombita, 

Lucxa.  Hat  ai  4n  torkom  trombita  f  kallja  ai  ember 
a'  fülroiUt.  Ssinte  bosixankodnäm,  ha  rois  ember  mondta 
Tolna  ^  trombita  1  mintba  bisony  —  latom  mas  helyre  kell 
mehnem,  mert  itt  nincs  b^ke  I  Trombita !  Hük  be  elgynjtott. «/« 

Mokdny,  Ennek  a*  nyelve  igasän  legdragabb  hiu ,  tud 
ii  maganak  igasaägot  szeresni.  el, 

Lidi  j6.  Csendei  minden ,  asinte  rottegek ,  ha  rala» 
ki  meglat)  de  nem  türhetem  toväbb  a'  kineo  biaonyta- 
lansao^ot.  > 

Eititjo.  R^mlelnem  kelL 

Lidi.  Elek.1  Elek  I  m^g  ig  igen  ai^p ,  hogy  eIjStteK 

Eiek.  A*  mint  a'  dolog  aU  ,  kösöttünk  es  atolsö  titok 
legyen  ;  mi  saölasod  van  t 

Lidi.  Magadtöl  ohajtanim  hallani ,  igai  e,  hogy  Linit 
■xereted  —  r^g  kerdeatem  volna,  de  tobbnyire  a' käste lyba' 
Talal  f  engem  pedig  atyäd  6rKott ,  's  a'  gröfot  bizta  reäm« 

Eiek.  Igen  a'  gröfot  •«^'  kinek  a*  aer^t  Tesegetted 
a*  fäkba. 

Lidi.  ^n  a'  te  neredet  Wstem-be,  nem  tehetek  röla 
hogy  a'  gr6f  roagira  vette ;  iigy  van  ügy ,  mfg  ^n  ^rted 
epedtem,  te  szerelmet  fistei  -^  atyad    mindent  megsügott, 

Eißk.  Nekem  ia  6  mondä  —  6x  megrallom »  sxivembdl 
bossaankodtam. 

Lidi.  IIa  iigy  van,  tehat  mind  a*  ketten  caalödtuok  -^ 
Elek  f  ällj  8xemk5xt ,  nem  voltal  hamis  f 

Eiek.  En  ai  asssonysägot  tisxtelem  becsüldm  y  de  t^ge4 
azeretlek  ^  d  aat  sejti  >  4x  baratsagat  ajanlotta. 
Lidi.  Ugy  ragyok  ^n  szinte  a*  gröflal. 
Eiek,  igy  hat  ssent  a'  b^keaeg.  Te  ismdt  eny^m  vagy« 
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Liii*  Atyad*  imr^t  hallom  —  majd  pattog, 

£/cK  Jer  a'  lugosba,  rofg  odäbb  megy« 

Liäi,  De  aitan  megyek.  bemenntk  «'  iugotba. 

Lombuij6  LindvaU  CMk  egy  pillantatra  inält6itat8^k 
nagysadnak  —  mnlalni  fogja ,  a'  mit  lat  —  egy  uj  aserelmea 
par!  af  tfn  munkam  haluihai  itt  a' Ingoaba' rannak ,  meg« 
»«zein,  oifa  m€>^y. 

£M.  En  ragyok  ^d«a  atyimi 

Lüi.    Es  ^n  I 

hrnnkai,  Ej  ssedte  vetiel  hogy  meitek  itt  ülai  •*• 
LindhoM  ixitiaä  Senimi  aincs  nagysagoa  aasxony  I  aemini  \ 
vitixäisafmä  Meg  ne  mocczanjatok ,  mert  megdllek  benne* 
teket.  iMmdi  Lindkox  megy  ElrSpultek  mär  ^  ha  letssSk 
JBMnjüiik  •  Tissaa, 

Lina.  Minek  e'  Jat^k  t  biss  sattogitt  hallak. 
ambai.    Igen  I  igen  —  de  ne  n^Kxen  oda  nagysid  -^ 
illyenkor  legjobb  täfoxni, 

Lina.  fAirt  ollynyngtalan  aanr—- hiss  maga  hfttide. 

Lombai*  Igea  I  igen  1  tehät  megmondom  t  Lacza  ^f  bärd 
K^nyesi. 

Lina.  Hahaha  \  eseket  lätnom  kell* 

Lambai'  Mem  ^gy »  nem  I  rossinl  mondtam  —  aa  ^a 
bugom  — '  igen  ,  Lidi« 

Lina  megiökkenve.  Lidl  -*  da  -^  -^ 

Lombai,   Igen  Lidi  -*  nem  tetstik  tävoini  f 

Lina,  Lidi  -^  ^  «^ 

Lombai.  Mit  tegyek  1  igen  4n  gröf  Elemir. 

Lina.  Igy  hat  aem  häborgatom  dket,  eimtntibtm  Most 
T^ge  miadennek,  «/• 

Lombai.  Jertek-eld  ti  säskäk  1  itt  tfssxeiSIni ,  illy  rilägoa 
estre,  nem ,  illy  sdti^t  nappal !  nem  nem  !  a'mereg  eikabft, 
ürdd^  pokoll  majd  ftistbe  ment . plänttmom I  el  egymästol! 
Elek  te  velem  jösz;  teged  Lidi  a'  pincxebe  iarlak*<i^  el  ei 
t^gymaatöi »  ti  plänumrontök  I  izeiüii  Ökei, 

NaoTBUiK  F|cr«voiiis, 

Ktri.   Lombai^  ii  Vilma. 

Lombai.  Mar  iSdea  kisaasxony,a^dolognak  clobb  ul^bb 
inar  ▼?gaMaie  kell.  Jdon4Ja*meg  igazäo  nem  «ejt  valaaai  f 


266         KI8FALUDY  KAROLY. 

Vitma*  Iiispector  umäl  as  ember  eoha  ■em  j$niie-ki  a* 
aejt^flböl  9  mert  feje  ollj^an  mint  a*  maguai  laiapa,  niindun- 
talan  raltoanak  benne  a*  gondolatok. 

Lombai.  Oh  de  nemellyek  ällandök :  tesxem;  a'  mi  mosl 
van  eBsembe*,  *•  ext  pedig  egysser  mär  ^rinteni»  moat  el 
akarnäm  T^gezai.    Ismer  engem  a*  kU^sfsoay  ! 

Viima.   Ügy  hiasem. 

Lom&ai,  Nem  vagyok  olly  fiatal  hogy  a'  göocxdr  axe- 
kertfn  Jarnak  leäoy  atän  ,  de  dregebb  euber  ia  ran  nälam* 

Viima.   Ai  ralö.  ^ 

Lombaü  Vau  pälda  hogy  dregebb  ember  ia  megh^ia* 
sodolt  y  e'a  boldog  voU« 

Viima.  Az  ia  igaz. 

« 

Lom&ai.  Valamicaket  azereitem   ia. 

Viima,  Aal  ia  elhiazem. 

Lombai.  Tehat  caak  egyeneaen  kimondom,  rnivel  Makany 
urat  nem  azeretbeti  a*  kisaaazony ,  legyenaz  ea  felea^em. 

Viima.  Ey  ej  kedv^a  ioapector  ur ,  mint  Jorek  en  e* 
flzerenci^hez  ? 

Lvmbai  fürt.  Mar  kedrea  inapector.  Vümdhoz»  Laasa 
^dea  kiaaaazony »  gröf  Blemir  azereti  hugomat. 

Viima,  AzI  többazör  ^flita  mär  uraaagod,  de  mi  ok 
az  reäm  nezre  ? 

Lombtti,  Fiam  aa  aaazonyaäg^Srt  eped,  a*  ^^  raluban 
cafnoa,  j6  remenys^gii. 

Viima,  Akkor  legjobb  lenne,  inapector  ur,  ha  ianen 
elkttlden^i  hogy  meggyogynlna. 

Lombai,  Mentaen  iaten ,  inkabb  itthon  tartani ;  hadd 
legyen  m^g  betegebb ,  az  aaazonyaagnak  caak  leaz  azire  l 
l*äaaa  ^dea  kiaaaazony,  maga  e*  dologban  aokat  tehetne ,  az 
Haazonyaäg  azereti  ,  egy  niaganyoa  öräban  maga  azdlhatnat 
'■nem  ketletti,azaaazonyaag  ia hajlandö leaz,  Mi  egy  boldog 
nemzetat^get  tenn^nk ,  ügy  ^In^uk  miht  a'  kia  angyalok. 

Viima.  Mind  eat  meg  kell  fontoluoni, 

Lombai,  Moat  tudja  cztSiomat,  azämolhatok  a'  kia- 
aaazonyra  t 

Viima,  Moat  erre  valaazt  nem  adok ,  majd  kea^bb  ! 
addig  ia  edea  volegeny  1  magamat  ajanlom.  fi, 

Lombai.  Mit  teaz  a*  fejkdto!  Moat  egeaz  uj  farailiat 
fnadiloki  (Sn  leazek  %*  törzaök. 
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Luezm  JtU  Mit  dbrandosik  inipector  ur  f  magam  ii  tele 
Yagyok  mindenfele  gondolattal ,  otthon  ifl  dolgom  ToUa  9 
de  es  a'  ha«  olly  kellemei. 

Lombai.  Es  a'  bärö ,  mint  dll  ädes  kisasuony  ? 
Lucza\  Valöban  1  meglepetye  halläm  f^des  szarait,  de 
ajKt  meg  kell  neki  adni  ,  6  külSnÖs  scep  ial^sA  magna« ; 
▼issga  izeoimel  felleli  mindjart  a'  legkisebb  kel lernet ; 
tndja  »omsKed  uram ,  ^n  of  n|  tartom  magamat  ax^pnek  * 
de  d  est  a*  kis  gSdrot  arcsomon  9  .  mindjart  esare  Tette  '■ 
annyi  «Sdeset  tudott  felole  mondani,  hogy  hinnem  kell* 

Lombai  fitre.  Pedig  onnan  nem  Amor  nes«ki  ,  hanem 
Saturn  lu. 

Lucza,   Mit  mondott  axomsB^d  nrl 
*  Lombai,    A'  göddrben  roham  magam  Is« 
Lucza.  Ilicelkedd  q^aga ;  de  mi  hasuuii  m^g  ia  bajos 
allapat« 

Lawibai.  Haszlalan  aggöd^s ,  6  ngyan  elkSlt^  a' magi^t, 
de  a'  kisaasiOBynak  fiUv^ny  üralyja  eleget  hagyott ;  aatin 
bard »  6  cafmert  ad «  a'  kisasaxony  aranyossa»meg.  c/« 

'Lucza,  Mit  tegyekf  hinnem  kell  axavanaky  mert  a* 
birö  ugy  dmledesett ,  itt  fogta  -  meg  karomat  a'  holdrilag- 
nai  9  olly  gj^5ng<$n  ,  mint  ha  aannyog  asäftt  rolna  ra  — 
könyvtt  ve$z-elt)»  Ext  a'  aaebkOnyret'Linätöl  hoatam ,  itt 
forgatom,  tan  erre  aetaJ.  a*  hönyvet  forga^ja  Alind  ciednla 
Ol  1  otvaa, 

^         Hijaban  rejted«el  forrd  aeerelmedet , 

Ha  langja  tiasta  rolt  tdbbd  el  nem  mnlhat  , 
Kzirt  bixton  tünteaad^ki  iame't  axivr d(/t , 
'S  hu  ^raetem  viaaont  edea  jutalmat  ad.   * 

Der^  talalda !  ^%y  fela^gea  dtletem  van  !  ext  a*  cxedulat 
£gy  rössaba  dugom,  ea  in  elronülok ;  ex  niajd  felment  a' 
neh^s  irallaatol.  A*  b^ro  meglatja,  elolvaaaa,  el($Hi ,  meg-. 
indul  y  el^fin ,  megker ,  elveax,,  *a  en  cxc'lomnäl  leaxek.  Ah 
iatenem  I  caak  axemÜTOge  meg  ne  csatiia ,  pedig  a'  mint 
Biondä  angol  äveg  ^  a*  roz*aba  iüii  a*  czeduiut  Igy  1  bar 
caali  j5nne  mar.  «/. 

,  Vilma^  Lina  jSnnek. 

Viima»  A'  mint  mondam  —  Lombai  elveas »   ha  t^ged 
rabefs^Uek»  hogy  fijat  Taiaaaaad. 
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Lina,  Oh  axek'  a*  f^rfiak !  Snseg  ^s  rtfltozas  az  o 
elemok  -—  de  Viliua,  ^n  csalodtam  Elekbea ,  balra  ma- 
gyaraztam  komor  tunodeseit ,  gondold  -  el ,  nem  engem 
aeertft  ,  hanem  Lidit  —  oh  es  aas  elet'5rdkuji  csalodaa. 

Vilma.  Hahaha !  as  legjobb  benne  hogy  Ott  ninca 
Teistea^g  a'*  hol  nem  birtäl. 

Lina,  Elobb  maga  ▼allÄ  •  meg  ;  ax<lrt  ssomorkodof t , 
Biivel  a'  grdf  täborozta*k5r&l  kedveset,  es  at^'ja  —  engem 
akart  meoyeaek. 

Vilma.  'A'  gondolat  ^pen  aem  rolt  rosa. 

Lina,  De  Vilma  1  en  oem  szoktam  niäa'  karaa  8rülni  > 
de  a'  hitetlen  £lemir  is  e*  dologban  ixurnyen  c^alödott ; 
« sen  csapässal  az  eg  neki  tartozott,  ^n  most  azon  leszek, 
hogy  a'  ket  szerelnies  dsszekeljeii.  De  nem  bo^iazuböl,  oh  nem! 

Tamai  jö,  Ism^t  panaszom  raa.  fiire  Tan  most  meg- 
jutalmaz. 

Lina»  Mi  baj  ismcSt? 

Tamdt.  Lidi  kiHasszony  ma  reggel  az  üre^hdzba*  rolt 
a*  hadnagy  urfiral ,  es  Ott  as  arfi  megolelie, 

Lina,  Hallod  Vilma  1  ez nekem  gydajoru malat3agot  ad« 

Vilma  filre.  Eltaläljak  mert. 

Tamäi,  Mikor  ^n  jottem,  megijedett,  tSs  a*  mint  l^lreazd» 
kSlt  tdle,  e^y  egtrsa  ablakot  dassetdrt. 

.  Iiiaa.    Szegenj   Lidil  Vilma ,  nem   k^pzelheted   mint 
irzeretem  azt  a'  leanyt. 

Tamas^  Aztän  az  Sbetü  meg($  most  L  betiit  iavagnak« 

Lina.  Elek»  Lid|!  hahaha  i  ez  felseges  -^ 

Tamai*  K^T^ta,  tiltsavmeg  nagysägos  asszonyom! 

Lina.    Csuk  meiyen  kend  — '  mit  all  kend  —  elmehet. 

Tanittt,  Mind  ezt  \x%y  elturi  nagysägod  I 

Lina,  Kend  dplgara  ügyeljeq  's  ne  arra  mit  tegyeka 
iSrti  keqd  —  eil 

TamuM  filre,  Ne  neked ,  mondj  igazat  's  igyal  vizet.  el, 

Lina.  Vilma  I  Vilnia  1  ^'^t  a'  törteuet  olly  vigan  ha- 
tott  räm. 

Kenyeti  Jö,  Nagysad  itt  f  mit  vetettek  ezen  ny ilö  rüzniikt 
hogy  rajok  is  honiälyt  akar  nagysad  vonni. 

Lina.  J6  hogy  eml^keztet  rajok  bäro  ur ,  niajd  el- 
nientem  rolna  a*  n^lköl ,  hogy  kedvea  illatjokban  rtoosiil- 
li^k*  roiidi  Öokoröa  megy. 
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T'iima,  Nem  sfnH  m4g  bariS  nr  Tarosi  mulati^gnit  ?    . 

Ketiyeti.  Korantsem ,  a'hol  a'  term^sxet   illy  virägokat 
fen>*«sKt\  Ott  a*  mdsterseges  Taräxs  holt  tetemme  valik. 

nima,  Valoban  baro  or  csoldjabati  tartja  a' sKe'ps^geket. 

Lina  mtMZaJo.  Nem  hijaban  röxia  a*  »Äerelem'  kepe,  edes 
de  tiiflkes,  'fl  azt  tan/tja:  odd  magadat  hirteleo  hoxxakapni. 

KtnyenL  \*  ki  mär  illy  boldog  miDt  nagysad ,  annak 
caak  illatjät  nyujtja. 

Lina,  Ah  baro  ur  !  de  mit  mondjak  »  itt  hagyom  biir6 
nrat  e  ex^p  tarsaiiagbaii ,  raeglatja  bär6  ur ,  hogy  a*  roxRa' 
keble  is  soksxor  ollyant  rejt  magaba,  a*  mit  nem  kepxeliink. 
eimentiben  Vilmuhoz  Egyet  letörtem  's  f<$reg  toU  benne , 
est  rejt  a*  axereiem  in.  el  lUmavaf» 

Kinytti  a*  foztahhoz  megy,  Kx  annyit  tens,  hogy 
kexembol  akarja  fogadni  a'  roxsäkat  —  mi  ex  ?  cx^dula ! 
oltaMia  Ili^yjek  e  axememnek ,  ex  bel^m  sxerelmea ,  e% 
ralÖMgos  sxerelmi  valläa!- „hijaban  rejted-el  forro  axerel- 
medet^^  M^g  a'  Tarosban  forogtam  korAle ,  ^n  voltam  a' 
titkoa  imad6.  „Ha  langja  tisxta  Yolt,  tobbe  ei  nem.mulhat'' 
Hogy  a'  penx  0II3'  wxükne'ges  axt  ciak  nem  «ejti.  „Axert 
bixton  tiinteffffd-ki  iamet  nx^vedet'*  Axt  megtesixük.  ,|IIA 
^Metern  Tiaxont  edea  jatalniat  ad'*  -»  bravo  bniTiaaimo. 

Eiemir  4$  Lombai  joneh. 

Lamkai»  Ah  nagyaagoa  oram  1  ^n  eleget  tSrtem  fejemet, 
de  a'  salogpenx  ,  meiiy  harmincxexer  aranyra  megyen  a*jö- 
axäg*  jovedelmebdl  ki  uem  kerAI. 

Eiemir.  Tehät  addig  kolcadn  vegyiink  ^intX ,  ^n  ^seim' 
birtokat  magam  akarom  birni. 

Lombai,  De  ki  adja  e  ax  aaaxonyaäg  f 

Eiemir,  M^g  caak  egy  eaxtendd  van  hatra ,  t^n  niindent 
ri  kuftuk. 

Kenyeei.  Kdea  ked rea  baratom!  orülj  orrendexx,  4n 
boldog  vagyok. 

Lombai,  Kea^bben  sxolgälatjira  leaxek.  e/. 

Eiemir,  Mit  jelent  ex  T  orom  fg  axemedben. 

KinyeMi,  Caak  egyet  kerdek  ,  nem  Lina*  iraaa  ex  f 

Eiemir.   Igen! 

Kenyeti  karjdba  iül.  Oh  in  biromaxor  aserencaiSa  1  nrm 
nem  häromaxor,  hanem   harmincseaeraser »    nemde  «nnyi 
.  felittik  a'  jöaxagon  ? 
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Klemir.   Kern  ^rtdclu 

KinftH.  OlTAMd  ^  iMÜmdj !  ei  Ab  Itt  lele«  Liut ,  4 
a*  rasMkhM  otasltott  ^es  sobajtaM»! ,  's  est  0tt  lele«  ; 
6  »a?a  dogta  ada ,  's  azt  Maada  aMgtaait  axeretai.  . 

Eitmir.  Oh  cmberisaMreteai !  bmiI  tuaik-ki  hagy 
niod^g;  igaxaai  toU.  /e/  's  aii  jar. . 

KtuftH  9%imU  ügjf.  Oh  ^n  asereacs^  bärö  1  miat  'eleai 
najd  Til^omat !  tgy  sereg  sseliadeket  taitok,  par  farce 
Tadasxatot  adok ,  aa^ol  lessek« 

Eitmir.   Oh  csalfa  as^T  1  neki  miad  egy ,  csak  hadoiö 

Kenyeiu  Eljen  a'  hazassag !  bahaha  i  aiost  aeas  kell 
betegaek  feaaem,  ha  raUhoi  peaal  gyujteBek  aiolatsagra. 
Franczia  ssakacsot  tartok ,  angol  lorasst ,  olass  enekeaaety 
nladeafi^le  a^mzetel ,  a'  aug^^ar  fold  csak  penst  adjoa. 

Eiemir.  Filre  tehat  sserelf  m !  aiegretib  !  foglald  -  el 
helj'^t  1  ha  mit  as  ifjat  Talaaztotta  Talaa  —  de  ehhes  csak 
a'  gog  esatoija« 

Kenyen.   Me  szomorkodjal  barätom  { 

Elemir.  Oh  aem  1  ha  Talakit ,  teged  kWänlak  neki. 

Kinyeii,  Edes  kedres  baratooi  1  nMn6  r4szyix ! 

Eiemir,  Igen  teged ,  hadd  büiitesse  •  meg  magat  yeled- 

Kenyen.  T^ged  büntet^  m^rt  rotfal  oWy  pedaat,  most 
eompossessorod  leszek  »  de.  az  ^n  gazdasagomat  mäsk^p 
Int^em ,  ktilfoldrol  hozok  tiszteket ,  azonban  czak  Jö  bara- 
tank  maradnnk. 

Eiemin  £z  isok !  a'  rilag  megfordalt  es  mindea  jaraTal 
a'  bolondhoz  szpg6d3tt.  el» 

KenyeMi.   Brzzeg  most  banja. 

Lmeza.  Egyszer  maga  Tan,  mar negUlalta  a'csedulät! 
az^rt  olly  yidäm.  Kedvrs  baro  nr! 

Kenyeeu  Larza  kisasszony  1      ' 

Lvcza.  Mind  sz^pen  all  bär6  arnak  as  3r3m,  ^n  Is 
ngy  erülök  hogjr  majd  kiburok  bdrSmbul. 

Kenyen.  Azt  tegye  kedres ,  nert  a*  mostani  ngy  is 
•onradni  kezd. 

Lvexa.    Micsoda? 

Kenyen.  Rn  mondom,  lelkecsk^m,  ne  higyje  a'  mit  eldbb 
asö4tam,  tndniilUk  hogy  sz^p. 

Luvzn.  Barö  ur  1  ^n  nem  tndom  mi  Me  igy  eg}  szeire. 
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Kenyen.  Ctal^dott  bennem,  kedvesem.  ^n  act  jarallom , 
fnaakor  mindeg  tükr^i  hordja  magarat ,  'a  ha  ralaini  f^rfi 
hizelkedn^k  ,  tustent  kacaintaon  bele. 

Lucza.  Mino  gorombasäg  t%\ 

Kinye9Ü  Genialitas ,  kedvesem,  's  es  mindeg  ^szinte. 
Jö  egesEs^get  lelkecskem  —  lakoniämba  majd  *e1hiT0in.  tL 

Lucza.  Kj  tc  v^ony  läbu  sxornyeteg  \  de  ügy  raii 
nikor  ax  ember  olly  sxelid.  Hüb  be  elgyujtott!  de  aaental 
a'  sorsot  kieakösxSm ,  hogy  t5bb^  fiSrfit  se  matasson. 

Mokäny  j6.  Ej  be  piros  a'  kisasszony  I 

Lueza,  Mokany  nr    der^k  etnber !  tud   e  diiellalnif 
h/yja-ki  axt  a*  bäröt,  ^agja-le  legalabb  a'  fejet. 

Mokany»  Ax  mciterseg  lenne  ^  hat  ha  nincs  neki  ? 

Lucza.  Engem  megs4^rtett  1  's  maga  nem  is  haragfsi)(  f 

Mokiny»   Mi  köxSm  hoxxä? 

Lucza.  Sxikläk  Tagytok ,  oh  de  exentul  epekedhetik 
Yalaki-^dejöl  Tan, ext  Qgyan  sxö  nelkül  nem  hagyom,  oh 
a*  galambnak  is  van  epeje.  «/• 

Mokany >  Ex  p6nil  jart.  Prosit  a'  lecxke. 

Lombai  nagy  Örömmei  keresziüi  tiet  a*  kerten.  Hahaha  ! 

Mokany.  Ilovi  olly  sxaporan  ? 

Lombai,  Victoria  1  jer  sx^Temhex  baritom  ,  ^n  ax  <;g^sz 
Yilagot  oda  sxorftanäm!  minden  planumom  sxerint  tortent. 
Moit  hallim  a*  grofot  magaval  beszelni  ,  csodalkoxolt  hogy 
Lina  kexet  olly  hamar  masnak  adta,  de  miodjart  is  Lidi- 
▼el  YigasxCala  magät  —  most  ^n  is  szölok. 

Mokany»   Sxolj ,  de  ^rtelmesen. 

Lombai.  Mär  hincs  okom  titkoini ,  halld :  fian  elreszi 
Linit ,  a'  grdf  Lidit ,  K^nyesi  Lucxät. 
Mokany»   Hohoho  I 

Lombai,  £n  pediglen,  ext  olly.okosan  iDt^xtem*el  •— 
hahaha!  csak  mondd  a'  sze'pnek :  elresxiek  1  tiistent  moxog 
'akkor  *s  mindent  elkovet :  mind  ext  is  bizonyosan  Vilma 
cszkozl^. 

Mokany,  Mit?  Vilma!  ^t  ^n  resxem-el. 

Lombai,  Te  1  hahaha  1  de  oe  büsulj ,  majd  ha  megiat 
ra  ^rek ,  sxerxek  ^n  neked  is  egyet. 

Mokdny.  Mit  rsoTcgsx  ? 

Lombai,  Vilmat  rn  resxem-el. 
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MokAny»  Meglassi^k  I  most  az^rt  is  elrefsem.  Magätot 
akarom  hallani ,  roegean^k  bix  as.   Jisr. 

Lombai,  Menj  csak  el^re  a'  kaaafi^rl ,  4n  c«ak  egy 
gyuräf  kereMk-ki  's  mindjart    megjelenek*  elmennek* 

Eiek  Jo  LidiveL  Mär  most  se  baj  !  az  aflsson^'sägmin- 
dent  magära  rallalti  «sental  nem  keil  bajkälnnnk,  ha  sKöIiii 
akarunk  e^ymdssal. 

Jjidim  Bn^em  is  biztatott  az  asszonyiag  ,  6  olly  kegyeal 

£/eib.  Majd  neznek  pajti&flaim  ,  ha  iüy  sz^p  feles^^et 
hozok  •—  Lidi  f  Lidl  1  te  eny^m ;  ezen  csökkal  megctitkofja 
mätkamma  avatlakt 

Lidi,  Mdg  Dem  szahad.  Lä^sd  tecsintalan  Elekihogyan 
ineo;czärol#d  a'  grof*  emberiimenef^t ;  6  axt  reli  nem  is 
tadom  mi  a'  csok  'a  hätiy  eg  itt  mär,    Ift  J^  maga  -^ 

Eiek.  Itt  hagylak  vele,  bfzzd  reä  hogy  6  ia  azoljoa 
atyämmal.  ei, 

Lidi,  Mint  ^gnek  azemei ,  az  ^n  ällapatomban  nem 
caodälnäm. 

Elemir  Jd.  Lidil  kedres  Lidiml^pen  keresre,  lelem. 
Magähan  nem  csaiodtam  ,  en  lättam  -* 

Lidi.  Ah  tehat  meglätta  nas^ynäd  ,  hogy  moat  — 

Eiemir.  A*  azerelem  olly  an  mint  a*  nap,  meg  a*  vak  is  erzi. 

Lidi.  Tudom  nagysad  i)em  karhoxtat. 

Eiemir.  Ki  tehetnä  azt  1  ez  olly-^rzes,  melly  gunyolja 
akaratankat. 

Lidi.  Lassa  nagysdd  ,  pgyiitt  neveltet^nk ,  's  mint 
gyermekek  mär  szerettiik  egymäst. 

Eiemir.  Mit  beRzel  edesem  ?  mi  nem  nereltet^nk  en:j-uü. 

Lidi.  Elekr^l  szolok.  Mi  lepi  ü?y  meg  grof  urat! 
hisz  hänyazor  mondri  ho^y  aziVpmhe  nezett  1 

Eiemir.  Tehät  Eiek  !  j6I  van  %JoI ,  igen  ,  tudom  mär,  R, 
Eiek!  magtthau  Retienfo  rsalodäs !  szeg^^eolem  hogy  fejem  van. 

Lidi,  Nem  reme'nylem  hojry  mppbäntottam  grof  nrat. 

Eiemir.  Mert  nom  szolt  mindjart  —  middn  —  Srdog 
pokoH  hogy  me«:järtam. 

Lidi.    Nagysäd*  pärtfogdsät    ohajtam   megnyerni ,  de 

lätom  — 

Eiemir.  Oh  azfvesen  1  minden  jot  kivänok,  jöcgescspget 

e6en  Lid  im  1  magäban  Szcfp  ärtaf  lansäg  !  oh  teged  egy  biita 

iieTezcU  eloBZur. 
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Lidi,    Sajnalom  l  ha  — 

Elemir,  Oli  nem  sEÜka^g  I  nem  ragyok  aajnalatra  — 
ajäiilam  magamatl 

Lidi  feire,  Ssomoru  dolog»  XLgy  latom ,  mi  egymdst 
▼iMxasan  ertettük.  et» 

*tUemir.  Nem  1  toräbb  itt  nem  maradok  1  mindcn  scem 
egy  poklol  lövell  reim  1  el  iiinea  I  mindjart  el !  tl, 

L  %  n  ü*  i  t  0  b  6J  a, 

Vilma,  A'  rendegek'  nagy  nSsce  bucant  vett,  nem  sokara 
magankba'  maradnnk, 

Lina.  ^8  ^sxint^n  saölrin  ,  ohajtom  is  mit  a'  csendet* 
.  TamdijS,  Nagysagos  auzonyl  ujsagot  hoxok. 

Lina.  Csak  roriden. 

Tamdt.  Gröf  Elemir  6  nagyaäga.  ütra  keflzfil ;  ^pen 
flMft  h«rdott-ley  hogy  aajnälni  akartam  tarozäsät. 

Lina,   Ütra  f 

Tamdi.  'S  mindjirt^  eael<$djei  hanyatt  homlok  f  utkosnak. 

Vilma,  Kendnek  mindiSg  olly,  különo«  ujsagai  rannak. 

Lina.  Kern  ia  tudom  mi  gondja  kendnek  arra,  mit 
az  urasäg  caelekaxik. 

Tamd».  Cnak  jelenteni  akartam. 

Lina.  Kend  a'  kert  utan  liaaon  -*  takarodj<$k  kend ! 
da  tobbä  ne  mutaaaa  magät  sxemem  eldtt. 

Tamdi,  Ugyan  mit  csciekedtem  nagyiad ,  hogy  engeip 
■lindfSg  asidnakf 

Lina.  Kend  m^g  P^ttog,  tiiati^nt  ki  axobambdl ,  hd« 
■amböl  —  — 

Tamdi.  Hej  1  illyen  a'  szeguny  leg^ny*  e'Iete.  tl. 

Fiima.  T^ged  e%  ac  ut  roix  kedvbe  hoaott. 

Lina,  Igenl  nem!  caak  meglepettem  ~*  Vilma I  mär 
tgy  leregot  tem  akar  relem  sxfrni  — •  lehet  e  ax ,  hogy 
a*  forrö  sxerelem  (gy  elhidegi&ljon  —  ah !  m^g  Is  hibaxtam, 
midön  masok'  hodolatival  akartam  fänyleni.  Vilma !  moat 
^rsem ,  ä*  axerelem  csak  egyben  lehet  boldog. 

Kinyeii  öerohan  *»  Lina"*  Idbdhot  omiik.  Lina !  Im 
libainäl  fekssik  a*  legboldogabb  halandö  I  a*  roxsa  kiadtä 
titkät!  langom  tisxta  Tolt^  forrö  es  ordkosi  csak  Jnfalra.i 
Tan   meg  hatra.   Im  kf*drps  sajit  |riisa. 

IIaüdh.  d.  \}%tiii.  PoRSiK.  II.   Bd.  ]H 
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Lrna,  Az  ^n  irasom  !  de  kerem  baro  urat ,  illy  Jätektol 
tessek  megkimdlni* 

Kenytii.  Ne  tagadja  kedves!  ^n  szlvet  elnyer^m. 

Liyia.  Mit  akar  bar«  ur  tolem?  EUmir  az  ajiot  rajok 
nyitja  '«  meghökkenve  megäli. 

Ke7tye»u  Örök  frigyet!  boldogsagot!  üdveaaägell 

Elemir,   Hah  ! 

Lina,    Klemir  1 

FAemir,  Engedelniet  k^rek,  ha  egy  pillantatra  zar^rom; 
en  bucsazjii  jöttem »  es  utölsö  szavam  boldogsag  •  kiväiias 
ezetr  uj  frfgyhez. 

Lina,  Csalödik  a'  gr6f !  Taltimiiit  a*  barö  is. 

Kenytti  felttgrik,  Ki  latta  illyenkor  zararni  az  embert, 
az  okos  Hlyenkor  behunyja  Bzernet,  es  tävozik. 

Lina,  Csak  maradjon  gf öf  ur  1  en  ragyok  itt  magam 
az  idegen.  A'  mint  ertem^  zalogos  birtokat  risazakivänja, 
en  riizdlkodäs  ndlkül  ido  eloit  kiadom,  csak  a*  t6kep^nz- 
nek  kamatjät  kerem ,  melly  tadom,  jö  kezekben  Tan.  Ezzel 
en  bucftuzom  !  6e  a*  mttUktzobubai 

Ehmir,  Llnal  Lina!  Lina  uiän  eL 

T'iima*  Häla  isten  !  tan  most  niegegyeznek ,  ideje  iz  m^r^ 

Kenyesi,  De  mi  tört^nik  itt  ?  mit  Jelent  ez  ?a'  czedufdi 
mutafja  Hisz  itt  frva  vani 

l'ilma.  Hahaha  !  n)ar  tadom  a*  t^vedes'  okät.  Lacza 
^gy  zsebkÖnyvet  vitt-el  Linatöl  ,  Ott  lel^  ezen  yetset^ 
meilyet  Lina  szokasa  szerint  kiirdogal ;  ez  bizonyosan 
Lucza'  otlete  volt,  6  dugta  a'  rözsaba*  • 

Kenyeti.  Ezer  viilara  I  hat  vigasztalnom  kell.  «*  mini 
kifuif  Mokunyba  utközik  Pardon  \  el. 

Mokdny.  Oejszen  !  engem  bizony  el  nem  ejt.  GJes 
kisasszony !  ügy  hallom  Lombai  ve^zi  -  el ,  pedig  engem 
iigyse !  magam nak  zzerettem  volaa ,  hisz  xi^y  is  tudja  mär. 

Vilma^   En  Mokany  ur? 

Mokäny.  Legyen  ^szinte,  meilyikünket  valasztja? 
Viima.  Lön^bai  iränt  soha  szändekom  aem  toU. 
Mokäny.   Eazem  a'  szivet !    tehat    az    enyem  lesz  f  Azt 
ne  mondja :  nem  !  külonben  ndteiensegem  lelkere  marad. 
l'ilma,  Se'  nem!  de  igen  —  se'  miudjart. 
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Mohuny.  Mindjärt  ncm,  hanem  asttf  n  ?  Ej  te  Icig  piptske» 
hiss  szcmeidbul  latom  ho^y  felesegem  Hbsz,  dtiiieii  Uccza  I 
most  Icsz  m^g  gyöngy  elct. 

Lina  j6  lUemirreL   Feledre   tehät  minden!   gySngi^k 
'   valänk,  adoxüink  is  ^rte. 

Rfemir,  'S  eseentul  bixodalommal  keriiljük  a*  csalödint. 

Mohuny»  H«lyesen !  jobb  !■  ha  ax  ember  kimondja 
mondokäjät.    Nagysagos  assxODy  1  in  Vilmal  Yisxem. 

Lina.    Mit  hallok  I  te  is  — 

Vitma  iitkon  Linahot,  Ninca  mit  T^rnom »  nincs  mit 
ralogatnom ;  eljssdr  a'  fej  beaz^llte  rä  a'  azfyet ,  *b  möst 
a*  MiV  18  igen  megel^gazik. 

E/emir,  Mokany  nr  1  mi  barätf  scomsz^dok  maradank  ; 
e^  nap  boldogftson  mindnyajunkat. 

Tamui  j6  po^gyuitzal,  Nagysäs  uram  !  mär  be  van  fogra. 

Klemir.   Ki  bizta'  kendre  ? 

TamuM,  Caak  Jelenteni  JStfem. 

Lina.  Ex  az  oreg  mindenb«  bel^  avatkoiik ;  a*  gr6f 
nr  nem  ntax. 

Tamu$.  De  hat  ^n  meg}*ek  ;  caak  bncsdxui  Jöttem ,  tigy 
se'  tehetek  semmit  nagysagtok'  kedv<^re. 

Klemir.  Mit  akar  kend  f  mit  alkalmatlankodik  kend  f 

Tamä».  Hisip  nagysägos  asszony  a'  hazböl  elparancaolt. 

Lina.  Igen  elobb ,  mcgharagüott ,  6  hozta  az  nt*  hfret, 

FJfmir.  Kend  ollyan  Qreg  'a  m^g  ii  olly   gyermekea. 

Lina.  Cf ak  menjen  kend  dolgära ,  's  esentui  ne  hordjoa 
htreket  <^  erti  kend  f 

Tamms.  Tehat  itt  maradjak  f 

EUmir,  Igen  1  igen  -^  de  cseregi^s  ni^lkül. 

Tamat  magä6an.  Mar  csak  nema  leszek ,  mert  itt  ssöval 
nem  boldognl  az  ember.  ei. 

Lina.  So  oreg  y  de  kiälihatatlan  ujsägiral.  Im  !  itt  is 
koseilt  egy  hfl  par. 

EUk  J6  Liäivel.  Nagysägos  asszony  1'  keg^'essegiSben 
bisvän  — ' 

Lidi.  En  is  olly  bätor  ragyok  — 
Eiemir  Lidit  magdhox  inti.  Lidi!  ^n  magäban  csalöd 
tarn  9   de  asert  sxfvbeli  frlgy^t  eszkSzlom. 

Lina  Eiehhex.  IfadnagyurI  ^n  ezental  is  megmatatam, 
hogy  baratneja  ragyok. 
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Lom&aijVf  magdban,  Össsealltak  mär.  Ked?ea  gyer- 
mekeini  1 

Elemir,  Lombail 

Lombai,   Oh  tess^k  t 

£Umir»  Im  dn  Lidi'  kexet  kerero. 

Lonibai,   Oh  igen  ,  igen  szfvesen ,  nagysägos  fiam  aram. 

Lina,   Lombai  I 

Lombai.   Csak  meltöxtassdk! 

Lina»  En  pedig  Kiek  fijänak  ktfrek  ildast. 

Lonibai.  Oh  adok ,  tisxta  Orummel  adok »  nagysagos 
leänyom  asszonj.  Huhaha  1  nii  boldog  nap ,  magam  zärom- 
be.  eloveiz  egy  gyüriii  Vilnia  kisassxony  1  tudja  mit  jelent  ez  f 

EUmiri  Igy  tefadt  minden  zavarsxerencseflen  f«jlett-ki ; 
hallja  inspector !  enLinävale  naplöl  fogvajegyben  vagyok. 

Mokdnif,  En  meg  Vilmaral ,  azert  kereta  mäa  üjat 
gyfirfidnek. 

Lombai,  Blhalok  1  hisz  eldbb  tetszett  «- 

Eiemir,  De  hogy  e*  nap  teljea  boldogsagot  arasszon , 
Elck  fijänak  egy  sz^p  curiät  inscribälok  ketszaz  hold  fold- 
dely  hol,  ha  kivitexkedte  magät,  nyagottan  elhet  5  de 
Lidit  kivanom  neki  folese'gfil. 

Lina,  l£q  meg  bäzaBsägi  köUseg^t  rallalom  magamra. 

Mokdny*  En  meg  komänak  hfvlak ,  de  planum  n«flkül. 

Lombai •  Oh  planum  1  itt  most  ketsegbe  eaneni ,  ha  ax 
inacriptio  nem  vulna  ,  ez  vigaaztal.  Eltk-  et  Lidihtz  Vegye- 
tek  egymäat  roaz  gyermekekl 

Elemir,  Különbcn  tudom  mär  ai  ur'  fort^Iyaity  de 
legyenek  felejtre. 

Lucza  Jö  KinyeiiveL  Tehät  caak  ugyan  azeret  bärö  ur  ? 

Kinyeii,  Igen  1  valoban  ^  mär  ottkinn  mondäm. 

Lucza,  Kedveaim!  engem  ez  a'  barö  ur  megke'rt,  4ii 
aa^rt  ia  moatani  borÖmben  maradok»  ea  kosarat  adok  neki. 

Kenyeti.  Oh  kerem  azep  kiaaaszouy  I 

Lucza,  Nem!  engem  meg  nem  ind^t,  in  fogatok. 

Kenyeti,  ^n  ia ,  hisz  caak  jatek  volt  -«  hahaha! 

Lombai,  Bärö  ur  I  Lucza  kiaaaazony  !  megälljanak  ;  mi 
benn  maradtunk ,  de  ef^y  plänumom  van ;  tegyiik  ezt  a' 
tortenetef  vigjätekkä  1  legaläbb  ha  nemellyekel  mulatunk  9 
Usz  jatalnunk  annyi  caalödäaert. 

a'  kurpii  lefordul. 
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szomorüjatdk*  eleu  felronsUäbol.  « 

Vitegrdd ,  hirufyi  paioia. 
_  Berefida  egyedtV, 

Itt  värjam  a*  kirälyt ,  ki  «llen  «g^ykor 
A'  kardot  forgatam  f  leiten  iieki  ! 
Mär  ccak  megballom  mit  kivan. 

Zäh  Jö.   Meg  egyszer  legy  üdvii«  Berendm !  kedTes 
Barat  's  rokon !  Mi  reg  nem  lattalak  1 
De  annäl  scebb  a*  kedye'Jio  jelen. 
Mint  tetssik  Visegrad  's  az  «let  itt  ? 

Berenda,  Sok  ujba  ütkuzik  ssseniem ,  iiagyobb    * 
A*  feny  szerencsenkn^i ;  magas  falak 
Kelnek  hirdetni  Käroly'  advarät , 
De  künn  a'  falvak*  kormos  hanivain 
Bolyong  ax  fns^g*  r^tnalakja  ine^. 

Zäh.   Bltorii  szebb  idd  az  dtok'  belyeget 
Melly  sz^p  hazank  felett  pusztitva  szärnyalt , 
Ks  a'  nepet  pirtokra  szaggata; 
KözSttüok  mont  szent  egyea^g  Tirift, 
'S  tobb<S  Tasät  önkeny  nem  edzi  rank. 

Berenda*  Önkeny?  simän  tudod  forgatnl  a'  czcU 
Mellyet  legyozni  egy kor  langoläl. 
Hol  a'  kirälyi  szAz  Brzs^bet ,  Andras* 
Leaayaf  büs  homalyban  el  's  kihal 
A*  f^nyre  n6it  Tiräg  \  's  nem  Roma  es 
Yad  önkeny  tefte  azt?  elbunyf  viteze 
A'  rendületlen  Mate ,  's  a*  nyero , 
Torrenyes  fo  mar  's  yak  szerencae  g3'dz 
A*  szeiit  igazsagon.  Zah  I  Zah  1  uj  csil lagert 
Mate'  ügyet  cHrulad  ,  okod  lebet  — 
De  mint  jorendom ,  olly  sut^t  el6ttem. 

Zuh.   Nem  szoktam  bar  hirelni  cettimet 
'8  nyomozni  a'  vilag'  jarallatit,  de 
Te  nyilt  kebel,  nyiltan  leid   keblem'  is. 
Igaz ,  Csak  Mätet  elbagyäm  a*  Rozgonyl 
Elvesztett  hatcz  ntihi,  midon  sikert 
Czelttnkra  n^^z^e  nem  remelhettfnk  mar. 
A'  hon  Vorzeit ;  az  dsi  törveny  , 
LiStünk'  ords  v^dpajzsa ,  csüggedett ; 


262  KiSFALÜDY  KAROLY. 

A*  häborgö  felek ,  sayar  kdzStt 

Rabldst ,  's  neiü  fdrfias  csatäkat  üitek. 

E  g  y  f^nek  kelle  hajlanunk ,  hogy 

A'  nemzetet  y«g  süllyedestül  6vji|k ;  i%y 

Jutek  Kärolyhox.   Nem  hiü  feny  ^s  haszon- 

Les^s«  de  sxebb  irany  intezte  leptem*. 

Berenda.  Es  Mät«^' nagy  erzivet,  a'  sorsnal 
Erosbet,  tgy  szentelt  gyilok  letörte. 
Isten  velünk!  rosz  a'  viläg,  se*  hit 
Se*  eniberseg. 

Zdk,    '  Feltünnek  ismet, 

Mikeiil  a*  nap  földräzo  v<;sz  utan. 

Berenda,  Te  uj  körödben  reltentd  nyugoU  ragy , 
Mint  a*  kincsekkel  ritszatert  hajös, 
Habok  közd  temetven  gondjait. 

Zäh,   Nyugott  ragyok ,  de  dsTtsnyem  soha 
Nem  volt  m^g  tägabb  's  munkäsb  «fletem. 
Mit  hajdan  szep  älom  gyanänt  nevellem 
Hazam^rt,   most  azt  telj<'9i(heteni, 
Az  oai  erdemnel  több  ni«st  a*  lelek 
S  tehetsägi  ^s  egyes  hatalmasok 
Ke'nyokre  nem  dulhatjäk  a'  nemest. 
Az  egybe  alvadt  iiemzet  izmosodva  no , 
'8  nem  ismer  a'  törv^ny  melle'ktekintetety 
Melly  dnseget  szül  's  pärtokat  nevel. 

Berenda.  E'^nagy  rom^nytol  messze  a'  valösäg ; 
Ha  ngtad  ällna,  ugy  hiszem  ^  de  sok 
Olasx  tauäcsost  lattam  itt,  azok 
Aratai  vägynak,  hol  nem  is  Tetettek, 

Zdh.    Az^rt  mi  vessük*ös8ze  vällainkat » 
Es  egyet  -  ertoleg  segeijük  a'  kiräiyt  t- 
Ö  a'  niagyart  kedvelli ,  bennem  is  bizik , 
'S  kegye'ben  reszesft ,    felojtre  hogy 
Mas  relenie'iiy  vez^rlett  egykoron; 
Ezen  tulajdon  festi  nagy  szivet. 

Berenda.  De  tölem  mit  kivanhat  ?  azt  tndassd. 
Zah.    Szolgälatot  kivän  ».hogy  illy  ero 
Ne  szunnyadozzon  hasztalan. 
Te  a'  nyilas  jaszok'  yez^re  lessz , 
'S  az  adrarnal  maradsi. 


KISFALUDY  KÄROLY.  263 

Bertnia,  Ez  a*  te  munkad  ? 

Za4.    Miert  tag^adnain  ?  üj  hatä^köröd 
Nyilik  ,  '•  hogy  altalam  Ion  igy ,  ax  boldogit ,   .  . 
Merl  T^led  a*  kiraly  nyer,  en  's  a'  hon. 

Berenda,  En  a'  nyakunkra  tolt  kirdlynak  eddij 
Baritja  nem  val^k  —  imilly  tisstseg  pedig  * 

Hft  ferfidt  kivan ;  sikos  nekem 
E*  palya ,  mert  aem  ^t ,  se^  magamat 
Megcsalni  nem  szeretn^m ,  es  mikor 
Siiirem  bonus,  mosolygni  nem  tudok. 

Ztik.    Te  a'  tärölt ,  az  idegent  gyülulted  , 
lamerd-meg  6t  *a  bödoini  fogsz.  Mise 
litan  itt  megjelen ,  'a  a*  v^Iemeny , 
Melly  tole  messze  tart,  elosxlik. 

Berenda,  Nem  hajlok  bar  vesszü  gyanäut ,  de  ko  stm 
Vagyok  ,  mellyrdl  a'  j6  mag  is  Icgörd&l ; 
Ha  eddi^  velem^n^  fartiislatott , 
Annal  Jobb ,  'a  ^n  drömroel  engedek« 

Bikkäncs  'J6.   Helyet  a*  kirdlynak  \  'a  ha  nem  his«t(*k 
a*  bolondnaky  okosabb  lesz  az  ostor,  melly  arra  tanft : 
Fttason-el  a'  ^önge  ha  az  erds  felle'p , 
Vagy  allj-meg  ker^lyen  ,  'a  tfird-^el ,  ha  jöt  megt^p. 

Berenda.  Milly  tüqemeny  1  hat  ez  ia  hozzatok  <ar(ozik  ? 
Bikkanct,    Aldäsaal   tetc^zve  jörok«   kf^rj  kegyelmet  's 
alt  mondom:  menj  haza^ 

Z^h.  Bz  Rikkanca ,  a'  mi  8zeaz<Slyea  bolondonk. 

Rikkanci.  Ne  tiaztelj  annyira  aogor,  külonben  eng:e.m 
T^l  gazdanak  *a  lanczot  ke'r.  Mit  bamulsz  foldi  ?  korer 
boland  V  aovany  bolca ,  nem  riftka  e*  falak  közt. 

Berenda.  taten  relünk!  ez  a'fiii  nekem  tetazik.  Foldi  ! 
mi  bardtok  leazünk. 

Rikkanc»,   Baeorb^n  ul  a'  barat, 
y^an  fizi  jatekat , 
De  ha  a*  zsak  kiürül 
Bajjal  köszön  'a  elröpiil; 
Bolond  Tagyok  ,  az  leazek  % 
De  baratot  nem  ^eszek. 
RUgedj«l-meg  ha  komaziak ,  ez  tolem  egy  ispan y&an;. 
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B§r9uda»,  SMreDca^s  1  te  mgy  as  eUtf ,  ki  olly  könnyft 
kebellel  j6as  itt  feiern. 

Bikhanci^   Vigan  lejtre  a^  gondpälyän 

Nagy  dolgokba  neiyi  vägok  , 

Az  iz^dö*  terhelt  vätlän 

Magasb  polcarä  nein  hagok. 

fiizem  ,  iszom  »  alizöm ,  hizom , 

Öröinim'  a'  perczre  bizom ; 

Se'  jöt  86*  roszt  nem  värok 

Alant  y  de  bätran  jarok. 

Igy  nyagott  a'  sziv  's  lelek 

'8  mfg  el  nem  halok  —  ^lek« 
Zuh,  A'  kiraly  1 
Hikkanci.  Käroly  komam  nagy  ax^llel  jar , 

Minden  labot  megg($rb(t , 

Mindenik  ker,  mindenik  vär, 

Itt  mozög  ,  otthon  äsit. 

Kirtily  ^  yädor,  Tdrtiok  ,  több  udvarnokok  jüttMk* 

Kirdly,  As  ^g*  uränak  äldozrän ,  vilägi 
Dolgokra  szdll  figyolmünk.    Hfveiml 
Megszünt  a'  veres  harcz ,  nielly  a'  niagyav 
Hatärokat  fenyitve  karjaiukat 
Fegyveire  kisztete ;  a'  szonisziid 
Hatalmak  »Cseh  es  Osztrla,  ügydkben 
Közbenjdräsunkat  megianierek 
S  bekehre  hajlanak.   MegallapUra 
ISzehileljük  fgy  a'  nep'nyugalniit , 
^8  thröniisunk'  meltöaagät.    Mi  eddig 
Cz<$lanktöl  messzetert,  a'  beke'  szent 
N^'oman  ujonnau  letre  kel. 

Nudor.  Lelked*  sugarzatäa  der&l  ais  orszag  i 
'S  uralkodasod'  eUö  nappala 
ßol  iogaagänak  els6  kezdete. 

Turnok.  AzM  az  ärulok'  k/melete't 
Kik  titkdn  veazt  koholnak  ellened  , 
Ne  hadd  (Sbredni  hajl^kony  szivedben ; 
Ki  nem  azeret,  höditsa  rettege's. 

Hikkanci,  A'  aziläa  azep  mesteraiSg , 
Ott  ia  olty  a'  hol  nem  eg; 
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A*  rfssel  la  tucel  gyujt , 
'8  ^des  DM^xiel  merget  nyujt. 
Zah,   Uram  kiralyom  1  Urnokod*  szem^t 
Örok  resKÖly  ijesiti ;  ^n  Jaradröl 
KeTesbet  nem  gondolkodo,  korant- 
Sem  lätom  azt ,  's  habär  sokan  gyanüval 
Illetfek  ,  a'  kormänyod  6ta 
Tapasztalt  m^rs^k  megtdre  sai^ok*. 
Te  a*  n^p'  cient  ügyet  ver^d 
Fo  targyaly  4»  es  drfalad,  '■  nem  Mw  ki 
Feledve  neasettft  maganak  ^1 , 
'S  nem-  kdvetett  daökben  k^kedik. 

Eiktanci.  Sögorl  nagy  tit  mosgatts ,  melly  bar  odias; 
meg  is  agyon  xoz.  Ha  «Snekszöral  visznek-ki »  en  yagyok 
bolond ;  ha  nem ,  ca5rg6  sapkal  leacek  afrodra. 

Eirä/y  Berenddi  megldfja.  Melly  Titea  all  Ott  ! 

Zdk.  A'  kit  jarallatomra  jäasaereg' 
Vetere'r^  nereani  meltatäl : 
Berenda  ^rdemea  rites. 

Rikkane».  A'  l^pea  fa  alatt  ^nekel  a'  hirö ;  ki  azämyat 
azereti ,  dugja  -  be  ful4t, 

Kirdiy.  Berenda  1  ragen  iamerem  nered': 
Igen,  Rosgonynäl  lättalak. 

Berenda.   £a  ellened  vaUk;  te  gy 6zt^L 

Kirdly.  Elmult  idd  t  azöta  nektek  in 
Kegyelmet  hirdetäk  —  merl  Tontad*el 
Magad'  asememtdl  I 

Berenda.  Halld  kiraly  nraml 

Ambär  hatalmadban  vagyok« 
JHyiltan  kimondom  ;  en  gyüI51telek  — 
'S  hogy,  mint  viiezt  tiastelnem  kelletett , 
Caak  as  tarta  hurelyben  kardomat« 
Moat  itt  Tagyok  kivanatodra  **  vetkea 
Ha  gondolod« 

Kirdttf»  Te  belsM'  aainezea 

N^lkul  kituntetäd ,  Igy  engem  ia 
A'  nemtelen  boaazdn  en^rsetera 
Fel&i  emet.    Näpoly  aziile 
Ugyaa »  de  bennem  Arpad'  Ten  foly , 


266         K15FALUDY  KAROLY» 

Kfl  ssent  Ifltrin'kiralyi  sz^ke 
Ordks($gul  jQtott ,  e«  n^pem  drxt  Mt. 
Te  bajnok  1  altalam  sioigalj  kazadnak  , , 
'8  ^llj  kdzelebb  kiralyodhois. 

Berenda,  Igax  kiralyem  ragy  'i  maralm 
A'  nWg  lehellek  —  en  sxolgällak,  4» 
Ssarak  helyett  birald  csak  tettiniet. 

Zdh.   tJram  kiralyom  1  e  ssiV  fogadalman 
Biston  iiiegQ3*agba(Ql. 

Kirdly  Zdkhoz,  Hft  8z{r«nek, 

Te  l^szesx  saloga ,  's  hogy  lissa  a*  viläg 
Mikeat  becsfil  kiralyod ,  im 
HordoKKd  nyllran  kcgyelhieinnek  jclet. 

aratijfliinczot  filggetii  nyakura^ 
E'  liiics  csatoljoa  hazaoihos , 
'S  hirdesse  erde  med*. 

Ztt'A.  ^  Kiralyom  r 

^traVy.  L<?gy  a'  ki  eddiglen  ralil.   KSrras 
Pereiida!  Kir^ly  ^  %9h%   Btrenda^  udvarnokok  ei. 

Eikkanei.  A«  arany  jobb  ladaban  , 
Mint  a*  f<Srfi'  nyakäban , 
Mert  bar  mi  nagy  lärmät  tesz , 
Elebb  atöbb  olom  less. 
Csak  (gy  jar  itt  a*  rilag , 
Egyik  le ,  mäsik  felhag. 
Jfidor  t  tarnok  1  Jertek  ,  beueljünk  a'  mulandosagr»!  t 

'  Tdmok.    Menj  dolgodra. 

Rikkanci.    Nyelrem  as  ^n  djosds^gem , 
Mi  nem  kapja  Mhki  t^lem. 
a'  asarka ,  fazik  a*  foaveoy.  e/. 


Anmerkung  zu  Sro  13.  Eiiia6ei  ky  die  Torf  ^ 
ter  König  .4ndrea$  HL,  det  leizien  mSnntichtn  .-trpadrn 
Vnrltiwuih  Irmriie  ••«  um  den  Thron ,  der  reekimoMs:  ihr 
gebührte,  Eni  nachdem  Carl  L  1310  narh  ^er  rozgvnifrr 
Schiarhi  f  auf  dem  rdkoser  Felde  ron  der  Saiion  ei nti immig 
zum  König  erwählt  wurde  ^  scheint  hUitmheth  ,  die  aeh zehn- 
jährige hiiihende  KönigUoekHr'  im  Samci  Caihari$tenthmie. 
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« 

M  Die$€n7iofenf  tUrgoiper  Amtet  y  anttaii  der  Krone  ^  mit 
dem  Nonnentchieier  det  heiligen  Dominicut  ihr  Haupt 
Bedeckt  in  haben,  Feuler ,  Getch.  d.  Ungern,  IIL  Theii , 
Uer  Band ,  S.  78. 

Sro  20.  Personen:  König  Karl  L  Palatin;  Schal z^ 
meitler ;  Züh^  $taattralh ;  Berenda^  ungr.  Edler ; 
Rihhanc $f   Hofnarr.  Die  Handlung  1330. 
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B 


AJSA    JössKFy   den^Utn  Jäner  1804 ,  %u    Szucti 
in  der  heteter  Oetpanntchaft^  ton  adeligen  Aellern ,  luthe- 
rite  her  Confestion  ^  geboren  ;  erhielt  im  vSterlichen  Hunte 
eine  torgfaltige  Erziehung,    Seine  Studien  begann  er  1811 
auf  dem  Gymnatium  zu  GyUngylit ,  ietzte  $ie  1817  in  Fetth 
fort^  und  bezog  datelbtt  1818  die  Univertitatf  von  tro  er 
1823/4  nach  Prettburg  Überging ,  auf  der  datigen  Akademie 
den  juris titchen  Cure  zu  beenden*  Dae  folgende  Jahr  brachte 
er  in  Oroezi   bei  Gyöngyöt  y   ito   tein  zu  dieser  Zeit  ver* 
ttorbene  Vnter  Gutsbesitzer  uhr  ^   mit  juristischer  Praxis 
XU  ;  und  teard  1S25   ton  der  heteser  Gespannschaft  ihrem 
Reichsiagsdeputirten    als  Kanzleischreiber    zugetheilt ,   in 
dessen  Folge  er  zwei  Jahre  in  Pressburg  verblieb  ;  und  erst 
im  November  1827  zu  Pesth  den  Eid  als  Notar  der  königl. 
Tafel  ablegte.  Die  Liebe  zur  Poesie  erregte  in  ihm  zuerst 
die  Lecture  der  alten  Classiker  ^  bis  er  ^  vorzüglich  durch 
Kazinczy*s  Schrift en^  die  ungrische  Literatur  liebgewinnend ^ 
selbst  einige  Versuche  in  ungr ischer Sprache  wagte,  wobei 
er  sich  der  Idyllen  form   bediente:  der  er  aber  ganz  lieh 
tut  sagte  f   als    er   durch    einige    lyrische    Arbeiten    Karl 
Kisfaludy's  Aufmerksamkeit  auf  sich  ziehend  y  und  in  ihm 
haid  einen  herzlichen  Freund  findend  y  von  ihm  zur  Verfolgung 
dieser  Bahn  aufgemuntert   wurde»    Seine  Gedichte  sind  in 
den  sechs  letzteren  Jahrgangen  der  Aurora ,  in  eer  Atpasia^ 
%•  s,  tr.  (theils  mit  der  Unterschrift  Julius   bezeichnet) 
zerstreut ;  und  unter  ihnen  war  das  Horeaekjenes  ,  das  zuerst 
allgemeine  Begeisterung   erweckte ,    und   des  Dichters  Huf 
^gründete.    Seine   Poesien    zerf alten    iu    Lieder^    Ro* 
fjcanse«   und   Epigramme» 
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i)     A*    SS^PKKHKS« 

All  ki  n0MUa-me^  nekem 


borul  ax  en  egem  ?  , 
'S  ka  feUuonek  nep  k^ranvin  , 
Gyiss  auert  roniil-el  rajtok , 
*S  a*  aStel  erdo*  majanyin 
Mial  egj*  arra  ,  kil  sokajtok  ? 

EMig  i^fim*  kajaalabaii 
Mtg  kSnajrelmd  gyersM^k  va  , 
A*  TigalBMk'  eaykkaräkaa 
mtm  Mdo^Mg'  Cl«a; 
Ak  ,  •  bajkmr  bmt  rvpnl , 
S  na«  kelyeka  aeai  dcrtil. 


Mint  t;y  arva»  ilt  Mkajtok 
A*  80tet  eH4*  BMganyin  » 
'S  gyasa  Tan  tlToaalva  rajtok 
Ha  felluaaek  ne^  karaaviat« 
llcrt »  ak  mert  borang^  egeu  ^ 
Ak  ki  naadja-aKS  aekeai? 


A*  viraoyld  kürt«  'a  awaaaak 
Neai  viflknak  kajai  ; 
Misly  ütokba  rejlr«  amiak 
XeMeat*  bma  Ta^'ai  » 
*S  •gy  tiiitelaMS  irilagaranyal 
Lelkeni  ms  catlla^ba*  saarqjaL 

Mert  eseogek  aaivdob^^a « 
Honnaa  •'  larga^erfelem  ? 
Ha  kegyennil  andalogra 
Mes3%e  ssäil  tekintetem , 
'S  fatyoUbaa  egy  lyanrkafe 
Ott  ssemcm  lejteaoi  lat  f 


Rmumirim'^  kajnalakan  , 
Wtg  kttonyelniti  gyermrk  «n » 
Gyakraa  läitam  fälyoUban 
iiyäaykal  a*  famia'  g}  epvMi ; 
*S  bar  kadraa  irmll  nexneiu  6t , 
JNafli  Mytaltuat  mmuiii  mk» 
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Most  ha  berkem'  fülmileje 
Tarsa  mellett  zen^edez, 
'K  a^  Tadonnak  ^erliceeje 
Parosan  szäll  f^zkihez: 
Li^toket  niagasztalom , 
'S  elborit  a'  fäjdalom. 

Ti  egy  tünd^r  szebb  TÜagnak 
Hozzank  BzäUotjt  lelkei , 
A'  mind^g-xdld  ifjusägnak 
Egi  baja  szepei ! 
Kiknek  Ott ,  hol  itwa  sorrad , 
8ziyok  lagy  ^rzelre  olvad ; 

Mondjatok  ti  meg  nekem, 
M4rt  borong  as  4a  egemT 
'S  ha  feltfinnek  sz^p  koranyiniy 
Gyasz  mi^rt  Yoniil-el  rajtok, 
'8  a'  Botdt  erd6'  magänyin 
Mint  egy  arra  kit  Bohajtok  ? 

2)     A'     P  S  L  L  K  G  K  K  H  R  B. 

Jl  I  a'  messze  läthataroa 

ElTonalö  felle^kl 
Kik  reäm ,  itt  hervaddra , 

V«g  bncsüval  intetek ; 
Merr«  nyüi  kiea  pälyatok  ? 
Täiii  Tan  n^ktek  ii  hazätok 

Ott  a'  nyugti  ^g  alatt , 

Merre  szärn^atok  haladf 

Boldogoki  bar  engem  egy  is^l 

Elfuvalna  Wletek 
E'  g^'äszhonbdl ,  hol  lekotre 

Tartnak  a'  bus  regzeftek ! 
Tal  a'  lathatlan  mezdkCn  , 
Zord  pusztäkon  ,  szirttetokdn  , 

A*  nyugat*  sz«p  tajiboz  , 

Merre  lelkem  vagyadoz. 

Egy  tünder  rilag  moaolyg  oll 
A'  kedrea'  karjai  közott: 
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Kn}het  Ott  lelti^-fel  e'  I2<v; 
E*  iok  r497.i6i  üldosStt. 
.    Ott  a*  holdo^UV  Tidi^ke  1 

Szent  ordmk^j  's  ^gi  beke,   - 
Mint  korany  hint  haraiatot , 
Hintve  äldäst ,  lengnek  Ott. 

Vajha  szällnoin-el  lehetne 
A*  futö  8X^1*  szarnyain , 

Ifulni  bar ,  de  a^  leaoyka' 
ÜdVesitd  karjain. 

Qtt  a*  honfSld  nyügtot  adna, 

£rtem  ^des  köny  fakadna, 
*S  rözsa-koxti  iir-orom 
Örzend  nyagTom  porom\ 

Ssdlljatok  fi,  b^kepalyan 
Boldog.letü  fellegeki 

Odrezelre  a'dicsi)  hont 
Ha  eg^be  «Srtetek. 

Vägy  e*  mir  —  de  Dem  talälja , 

Werre ,  hol  nyilongna  palya 
Ej.  kod-  orTtSnybol  e\6 
A'  «ohajtott  part  fel<5. 

3)    Dal   a*   y  i  d  i  k  h  r  z. 

X  e  biJTSdek  1 
Ott  a*  kek  messKesegbe^ 
Hui  tKirthegyek  nyülnak-fel  ^gbo, 
'8  /elh^den  leng  a'  tiizta  l^g: 
Üdvesllek,  oh  te  r^g 
Hatäm  bnzgö  vägyaimnaky 
Te  bajvidek  ! 

Mi  szent  örom  f 
Mi  ^gi  kejt  lehelnrk 
Furalikii  a'  langy  estlebelnek 
Mez^idrdly  tünd^r  ridek? 
'8  nekem  rirulsis  e  meg, 
Nekem  meaBzännea  bojdoaiinak » 
0}  dny5rridäk  ? 
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IIa  nem  —  vidf^k  , 
IJgy  legy  ÖrSkre  boldog ! 
im  minden  tzent  kStelt  feloldok , 
Mcllyel  hozzad  füzStt  az  (Fg; 
'S  \Bten  veled  ,  te  r4g 
Ifatära  miaden  Tägyaimnak , 
Te  b^idek! 

'  De  oh  vid<^k , 
Arnyid  milly  k^nyt  msognak? 
Viranymez^id  mint  ragyognakf 
'8  csak  mindeg  kejre  intve  m^g 
Moaolyg  (Mm  aa  ^g , 
As  esti  Mbor  ^g »  felAled 
Titkoi  Tidek  ? 

Csak  TiMsa  m^gl 
Tan  a'  volgy'  alkönyihan 
Ott  herrad  n^ma  banaiäban 
A'  M  B%ir ,  melly  csak  iiiem  4g  ; 
'S  nekem  rirülss  te  m^g, 
Nekem  messzünnen  bujdotönaky 
Ohbäjvidek! 

■ 

4)      fi    r    K    O    K    8. 

JVdnyfiben  esti  feny , 
Mezdmre  m^rt' ragyogss  9 
Füm*  bos  ^e\4n  f 
Oh  szelld,  niert  sokogsi! 
Szantok  hogy  itt  ulSk 
'8  ba  9  fäjdalom  relem  f 
Hogy  lyäayka  nem  mosolyg 
8zerelmet  ^nnekemf 

Ah  lyinykanem  mosolyg 
Szerelmet  ^nnekem! 
'S  eppdve»  röasak«nl 
Klherrad  eletem. 
Ki  gyakran  älmaim 
Kozutt  enyelg  relem» 


0 

» 
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As  ^gi  BSe'pety  aK! 
Sehol  fei  nein  lelem. 

Hol  rag^  te ,  lyinyka  i  hol , 
Ki^rt  e'  safr  hevfilf 
Kit  esdre  k^rek  ^n 
Hajnar  V  est'  f<$i>yibfill 
Jer  9  hoKEd*el  «Snnekem 
A'  barna  fürtöket, 
Felh^tlen  arcsaid*, 
Mosolygö  BEtfp  8zemed*l 

B;  härs  alA  ülünk , 
K4ny  's  bdke  lese  relem  ; 
Mosolygö  saep  sxemed 
Szerelmet  int  nekem: 
'S  majd  fäim*  ^jjel^n 
A'  Bzelld  nem  xokog, 
'S  reäm  as  esti  f^ny 
Ördmkönybeii  ragyog« 

5)    LtXnyka'  «tötrklmk. 

Oh  ^get^  kin , 

Oh  gyötrelem 

Visxonidng  n^lkül 

A'.Bzerelem. 

I 
Felettem  ^j ,  nap        -     • 

S5t^t  bohl ; 

Szemembe'  kSnnyek , 

Ssirembe*  bu. 

Kern  ^rti  titkos 
Küszdesimet » 
Kit  lelkem  6hajt, 
Lelkem  szeret. 

Keblembe'  dül ,  forr 
Vägy,  ftlelcm; 
Gerjelmim'  Snkdnyt 
Fedezgetem. 

'S  ah  nincs  olly  isten 
Ki  sejtend: 
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Kl  n^ma  nyelrem' 
Megfejtene. 

A»  i5g  velem ; 
Kjngfftlmam'',  enyhem' 
Nem  lelhetem« 

Oh  ege.io  kfn. 
Oh  gyütrelem 
Vi8zo;iIang  nelkol 
A'  szerelem. 

6)      R   0   R   1^    N   R    IC. 

MJoldogük  nii  l  a*  bar^Udg 

V^g  neregbe  ossxeyont, 
*S  iCt  borunkat  kedvvel  isiixuk « 

'S  tavol  clkcrfil  a*  goiid. 
Fr) ,  vite/J  a'  kalacsnak  ! 

Fei ,  niietik  most  e*  rilag ; 
Most  pnharra  ,  niprt  nem  isRtok 

A*  halal  ha  niajd  kivag. 

Ijyaiiy ka !  caokot  e'  pohdrhos  ! 

N>  üjtsad  biiior  ajkadat  I 
Te ,  ki  olly  «zep  vag}- ,  mikent  a' 

Nyäri  hajnaltamadat. 
*H  mint  midoti  ket  egi  villam 

Kgybe  rsapva  »fs4teny4s% , 
Cflokba'  lelkünk   ossxecsattan  , 

'jj  a'  k4ny*  tenger^be  resx. 

Felre,  vf«ivo  ,  elulem 

Mert  palacasba  fojtalak  : 
Itt  szeiit94gtor&t  nem  tfirnek 

A'  bornak  RXPntelt  falak* 
l^nglobngra  long  Tokajnak 

Itt  koxuttiink   islene , 
'R  kidba  fojtja,  hogyha  bejon 

Kit  meghltt«  nrm  kene. 

RljVnek  ,  kik  h(reAÜik 

A'  Tokaj^  gySnyornove't! 

HaMIIL   tl.   VSGK.   PuRgIK.    II.   |{d.  JU 
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Eljen  /  a'  ki  oH  kap^Ita 
E'  pokar'  dicsö  töret! 

Most  mi  Tigan  hörpoj^tjuk , 
K^jre»  langra  ebredunk  , 

*S  miaden  bat  e'  ta^as  oblü 
BilUkoBiba  teaMtuok. 

Cssuk-ossse  kelybeinket! 

Benaok  egi  ttis  ragyag. 
Es  vigadjQttk !   —  a*  BMgyaraak 

Vlgadaimi  nem  nagyok. 
HHg  IMohacsaal  nem  csatäxott 

A'f^lbolda  bosike  tar» 
VIg  Tolt  addig :  bajh  ,  aaoto 

SInra  vigad  a*  magj^ar. 

Ott  lessallott  aikoD}raba  — 

De  mtaek  panasxlok  ^n? 
F«lre ,  gyasskep !  nj  korany  kel 

Arpad'  bonja'  szent  egea. 
F^lre,  rafrnek  gyilkolöji, 

Alvilagi  fajsatok! 
Fajdalom »  kony  ,  aggodalaMdc » 

T61aok  Biessse  axalljatok. 

Fei,  vit^si  a*  kolarsnak! 

Mig  mi^nk  e^  sz^p  viläg. 
Maat  pobarral  laert    nem  isztok 

A'  halal  ha  majd  kUag. 
Ünak-ossse  kelyheinket ! 

A'  kancsök  uräljesek ! 
Fenokiaitsak :  a*  bazänak 

Sz^p  Icanji  ^ijeaekl 

Eljea  a'  nugjar  szabadsag  f 

Eljen  a'  magjar  ▼itex, 
A'  kl  e'  dicsö  hazäert, 

'S  a'kirälyert  halni  kesx! 
Adja  Istea  ,  bogy  Hanyailuak 

H^aett^gyaazlo  fokaa 
TSrje  csaatjat  a*  aiagyarrert 

LesTt  saomjaao  kajaa. 
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Eljenck  szer^tteink ,  e* 

Dräga  honnak  ssentei , 
Kik  a'  kÖTsJoert  buEOgnak 

Mint  a*  iiap'  tikzUayeil 
Ad  ja  isten  j  hogy  hazanknak , 

Mint  a'  nagy  kiräly  alatt, 
Härom  tenger'   partrirän}'! 

Vessehek  hatärfalat  1 

£Ijünk  mink  \a ,  a'  kiket  moat   . 

A*  baratsag  egybe'font, 
Es  borunkat  Tigan  Isszak 

'S  tarol  elkerfil  a'  gond. 
Fei ,  viCexi  a^  kulacsnak  I 

Pcngjen-össze  a'  pohär: 
Most  igyunk  I  mostl  mert  ki  tudja 

Öl  a  mülva  nüUy  sors  var« 

7)      A*      tl   A   Z  A   P   I 

Fdd'  kosszorüjit 
Te  oh  szeul 
Hon-Genius  I 
Gyaszl^p  takavja 
De  arczodon 
Csendes  hajnal  der&l, 
Ka  kejlol)ogya 
*  Felleng  tekinteted 
Egy  szep  joTeiidd* 
Feiryärjain»    ' 
f^szällsz  feledif^g' 
EJebe  rejtent 
A'  messze  szasadok* 
ßüs  kepcit: 
Am  riflszalengnek  ök, 
Mikent  az  ejfer 
Sfrlelkei. 
Mohacs  f  Mohacs  1 
Houve'r-szentelte  sik! 
Feltfinol  n^ma  butan, 
Kh  ftzcftomolva 
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KlpusitüU  teVeken 
Kiral3^i  thronuB* 
Nagy  romjai : 
^8  8X<Stoinolva 
Becdtdält  hant  alatt 
A*  mesize  kornak 
Nagy  £sei. 

« 

Oh  sxentf'k  ,  oh  dicsuk  1 
Honför«retegnek 
Veraldozatjai ! 
Ax  osx  «vek*  szelc 
SK^llelfavalta 
Sseiit  ■frotok'  porat : 
De  a*  nemefi 
Ut6k9r*  ajkan 
Dal  k^l  foluttetok , 
Dal,  melly  szeliden 
HeTfilTc  kejre, 
HevfiVre  langra 
Kijegyai  a'  tett* 
Magas  bccfl^t; 
'S  gyasÄlo  keblehen 
Mv\y  fajdalonimal , 
De  hfisÄke  erKet* 
Fellengte  közt, 
A*  sxep  fimlekexct 
Boroiig  a'  csendes 
Viräny  filett , 
Mint  Sparta*  hamvain 
Az  egi  nagysäg' 
Iltfs  nimbusa. 

8)      A*     V  X  N  I>  O  R*    A  L  K  O  N  Y  D  A  r.  A 

l^süggedezve  inganak 
A'  kifäradt  lab-itiak. 
Esthomaly  borong  iitamra, 
Ssalliiak  a'  feny'  bäjai ; 
ÜdvexUek  ,  ti  bt^ke'  honja , 
Gyäs^sfenyfik'  magänyai  i 
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Paszta  t^r'  radonjaia 
Hagytak  üii  tärfaim. 
A*  koraoyi  bibor  egbeu 
Fennragyoglö  isteaek : ' 
Kc'nyy  dicsdseg  ('s  szerencse 
Feliegekbe  tiiiitenek. 

'S  mint  8ot«lei  ejjeleii 
Bolyg  a'  aajka  fenytelen  , 
Vgy  bolygek  magamra  hagyira 
lIoKxad ,  csendei  osi    hon  1 
'S  boldog  «Uy  mal'  megpihenni 
Itt  fogok  nyugpartodou. 

Kütsdjetek  ti ,  kÜBzdJetvk 
SxeWfssS'hanyta  tengerek' 
Örvenyin  rilläm-  's  habokkal, 
Bajremenyek'  csolnakiiii ! 
Jg*  autel  partndl  kikottök 
Majd  a*  hoMsas  üt  atan. 

9)    A*     I.  A  N  T  o  s« 
R  o  m  ä  n  c  z. 

Jtlalk  ax  est ,  arany  lagara 

A*  hegyek  mege  borong; 
A'  randor  lantos  magara 

Bgy  tot<^t  erdJn  bolyong. 
Sxirtre  all ,  nez  merre  honja  ? 

Hol  mosolyg  a'  bajvidek » 
Melly  UU  hü  keble  vonja , 

Melly  atan  sohajtozek  f   . 

Atutazvan  nagy  rilagot 

Nyughazara  nem  lele;     * 
*8  bar  ott  dicstet^re  hagott, 

Viasxavi&gyik  kebele. 
Kdny  remegire  h6  «zemebeu 

Lauudan  halad  •»  'a  remell, 
*S  felsohajt,  meH  aki  izireben 

Kgy  leanyka'  kepe  el. 

Ott  hol  Ab  piheg ,  hatara ; 
Ott  arany  liget  riral ,    • 
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Jer  ,  kedTes  9  ne  felj  velem  , 
,  Zügjon  bar  r^sx  't  huliäm  3 
KJser  a*  h&  szerelem  , 
'S  ätTexärli  sajkam*/' 

Monda,  's  forgetegdagaly 
Kel  a*  bar  na  fei  lege  11 , 
Sxei  ^i  Tilläm  xügva  szall 
Dffli  tajröl  liirtelen. 
A'  hab  beggy«  nu  legott, 
Partjäl  tüldagadja , 
Em  a'  gyonge  csoluakol 
Vesas  küzcS  ragadja. 

Küszd  az  ffju,  'a  visssa  Bieg 
B/ztOMn  remellre  neV. ; 
Keblen  b6  szerelme  ^g , 
'8  esdekelve  nyül  a'  kex. 
Ah  de  harcKra  keltenek 
8Ke[  *a  örriny  körfile, 
Meg  egy  hullam  *—  's  istenek  ! 
Vegk^p  elmer&le. 

Ol?e  part'  riranyain 

Ne«  a'  lyany  keservesen  — 

Am  de  szeV  's  hab'  asearn^ain 

A'  hajös  mar  nem  jelen. 

Messze  a'  kek  partokon 

NyügBKik  eltemetre  ; 

'S  a*  h6  csoluak  egy  fokon 

llulIamtuL  kivetre. 


»> 


Jer,  te  kedres  csolnak  m^g  ! 
Vigy  magaddal  cngemet ,  ■ 
Melly  e^  büs  axemokbcn  eg 
EUemetni  kdnnyemct. 
A'  kek  parti  hegytetiSk 
Szent  fe'nyben  viradnak , 
'S  Ott  drökke-KÜld  mezök 
Majd  rössäkat  adnak.' 


li 


C  Z  U  C  Z  O  R. 

dsucsoR  Gkroi^lt,  zu  Aniod  im  neutfaer  Comiiai^ 
ien  VJttn  Dtcember  1800  geAon»  »  itudirte  zu  Seutra,  Gran 
und  PreMMÖurg.    1817    irat   er   in    den    Beuediclinerorden » 
und  bezog  ,  nach  zurückgelegtem  Probejahr  in  der  man  int' 
berger   Abteil    1818  die  Akademie  zu  Raab  y  »  den  phihio- 
phiMchen    Cur»   zu     machen ;   ward    1820    in    da$  peeiher 
Ceniraiseminar  ge$endet    die  Theologie  zu  hören  y   muiile 
aber  andauernder  Kränklichkeit  wegen  nach  drittehalb  Jal- 
Ten  nach  St.  Martin  zurück»  Hier  endete  er  die  theologiechen 
Studien »  und  primizirte  im  Spätjahre  1824.  Sodann  ward 
er    am   k&nigl.    Gymnaeium  tu  ^aab    Profeeeor   dm*    lat^ 
Grammatik ,  1826  aber  der  Rheterik^  in  welcher  Eigenschaft 
er  bi$  Jetzt  zu  Raab   lebt.    Der   literariechen   Welt  wurde 
er  zuerst  1824  durch   ein   Epo$   in  4  Gesängen    bekannt  : 
Augsburgi  ütkoxet  (Aurora^  ]824>,  da$  er  mit  zweiundzwav-^ 
zig  Jahren  dichtete  ^al»  er  eeiner  tchwankenden  Gesundheit 
halber  keine  Collegien    besuchen  konnte.    Es  erregte  unge- 
meines Aufsehen,  Diesem  folgte :  Andigy^Un,  ein  Epos  in 
fünf  Gesängen  /  herausgegeben  t.  Er.  Toldy,  Pesth^  \^2S,gr.  8« 

■ 

J)     AUOBBURGI     ÜTKÖZCT- 

iV,  inek  ,  vers  31—232, 

IjiyJselmel  tapiolt  as  e^4n  liadin<;pe  Lajosnak. 
Most  kiki  elbagyadt  testet  pihen^snek  ereszte  , 
A'  hüres  irnyikvL  erd^k-  '•  berkekbe  lediilve. 
Ottan  k/T^iitak  enyh^teni  a'  csata*  a^kjaii 
Bajok  m^rt  lebcket  bebarkolgatTa  lapakba. 
Sslgird  Lech'  mezcJfSo  nyugodott  faradt  sereg^vel. 
Ciend  ToU  e'  tsyon  •  kardjat  kiki  oldva  ietette  i 
A*  harcsban  n^'ihogo  paripäk  ia  sselleloszoUa  i 
Vag7  ropogattak  a'  fAvet,  vagy  laiikado^eulag 
A'  nagy  hdsegt Jl ,  zöld  fube  lehenterüleiiek. 
A'  Ciata'  T^reben  fuldoklök*  lassu  nydgtfs« 
Küsikddt  rem(tju  a'  harcz-hizlalta  halällal : 
Hog^'^  kinos  ältokuek  veget  vethessenek  iiiiniar 
A*  csata'  meneildl  eltiprattatni  kirdntak. 
lialla  6ket  az  eg  's  ellök'  (aklydjit  eloUä 
A'  lapoao  paripak'  vas  körmeik  ältal,  iuiigjeni 
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Kormof  füst  kesdott  gomolyogni  as  egbe,  röpfiltek 
A'  haragos  szikrak  ,  valamerre  magyar  liad  iramlott , 
Tftsbe  borult  ai  ogesz  taj^k;  Fridbergi  hegyekt^l 
Not-havasig  hamu  Irtt  a'  tarlo,  ret ,  Itget ,  erddl. 
A'  kigomolygö  füiit  vastag  felh^be  vorudötl. 
Mt*rges  fpJho  rolt ,  gvoitiraban  mennykövek  üUek  9 
Mellyeknek  iiem  eleg  egyszer  csattogra  Icütoi  y 
Sdt  mennel  többet  spjtänak  *b  züztanak-uszve , 
AonaL  keszebbek  tüzeik  megemeszteni  mindent. 
'S  iromär  csattognak :  Magyarok  csattogiiak  e  rallyon  f 
6k  azok  1   a*  viadal'  Tillämat  dörgeni  hallom : 
„  Ilarczba  \  halält  feasüiik  Teutö'  kepere !  utänam  I  ^' 
'8  minden  räszekrul  sebesen  ragtatra  nyomultak : 
A*  n^gy  f6  azeiek  igy  Bietenek  uvoltve  kiF/Tui 
Egykor  az  ^gig  emelt  48  hanykodo  fejü  azirtet. 
Mint  a'  niennykövezd  fclbok*  villami ,  kibuktak 
Hirtelen  a!  füstbol  magyarok'  szablyäji  ragyogva. 
Mind  HegDenberghez  vonulänak  's  Par'  folyamähoa. 
Ott  nyugodott  Koiirad  ,  Franrenia'  harczseregerel , 
iin  Barghard  a*  Bvab  csapatok'  nagy  hirü  vezere. 
Kardhox  kapnak  ezrk ,  de  igpn  kesdn  »   nyakokoo  Tan 
Mar  a*  sarga  haialt  osziö  sok  hunnasi  sxabl^'a. 
Paniioni  had  kanyanU  ,  aleniannok  közbe  szoriilnak. 
STevia'  g3'erineki  es  Frankönia'  fajtja  !  utoszor 
Kclt  nc^ktek  ma  fei  a'  nap  ,  mellyet  mar  lenyngodul 
Tubbe  nem  lättok  ;  be  vagyon  mar  hünyva  örOkre 
Bus  szenietek  ,  k^nos  porban  fetrengeni  lätom 
Szittyai  kardok  alatt  lezuhant  veres   koponyätok*. 
„Mind  elesett  a'  frank  es  syäb!'*  ez  hajdani  szözat; 
E'  harczot  sok  anyak ,  sok  nok  ätkozva  sirattäk , 

8  fennmaradott  afkokböl  szdtt  büs  hire  maiglan. 

Attila'  kardjaval  ,  melly  szent  volt,  vivt  Lehel  itten, 
Ezt,  ha  e\6\  fenylett,  magyarok  viz-  tfizbe  küveltek  ; 
'8  fennragyogott  mindeg ,  mert  a'  ver  nem  foga  rujta. 

A'  harczok*  gyozuje  komoly  ränczokba  redudzu 
Jlomlokkal  vegig  nezve'n  az  drokre  Iclfiinytak' 
Yerbe' nyÖgd  halniat^  ismet  szägulda  tovähbra, 
llogy  mennel  hamarabb  Szigardot  Lech'  folyamanal 
Meglephesie  's  hadat  b^buktathassa  vizekbe. 
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A'  hadi  pajkossäg'  ssele  a'  po^ban  KeverokSo 
Titte  seregjet  lit  's  megtiprattätta  lorakkal. 
Izssada  rernedvet  kardjoknak  meztelen  elok  , 
'S  hogy  mrgdszttiljon ,  Parnak  foh'amaba'  fiiregztek. 
Ifunnia'  n^pelmiärt  mdrfjatok  Par*  folyamäba 
Teres  kardotokat  f  Lam  a*  Dana  v^rzavaros  lefix , 
*8  otthoii  gyermekitek  nem  fognak  ihatni  vizeb^U 
„  itpen  azert:  otthdn  fiainknak  jusaon  eszSkbe, 
Hogy  künn  pärolgo  kardokkal  vfrnak  at3'äjik.*'' 
A'  lemosott  azablyak  kezdenek  fönyleni  vjra': 
M'gläta  Sz/gard  ,  's  felborzada  lelke  bel^je.  * 
,,  Itt  Tan  az  ellenst^g !  "  ord/t  es  felköti  kardjät, 
A'  fuTfken  nyugOTO  alemannok  talpr^  ugornak. 
De  idejok  nincsen  felkantärozni  eloszlott 
Meneiket ,  niprt  a'  magyarok  vag  tat  va  rohannak. 
Felporzott  az  ngar,  's  a^  retek'  rendeit  ^gbe 
8zörtäk  a*  sebesen  sxäguldö  Pannoni  mc^nek. 
Sz^Iv^sx  Titte  Lehelt  Szfgärdra  ;  ngyan  ralamint  az 
Megtöri  a'  sziklan  a116  teljes  körn  bükkdt, 
A'  meredek  szirtet  lerepesztven  volgybe  znhintja , 
8  megkanyarodrän  azt  inind  felszcdi  's  hajfja  magaral 
A'  mit  ntaba'  taial  ,  's  addig  nem  ereszti  magätöl , 
Mfg  fene  gyomräval  aprö  darabokra  nem  orli : 
Üg}'  töri  züzzaLehel  Szfgärdot  kSzbe  szorhva. 
Mennyk6  vag  oda,  hol  lesuhint  szablyaja  Lehelnek. 
A'  ki  csak  ellene  all ,  nyergf^böl  mind   kihanyatlik. 
Vegre  reija  nHian  Nor! kam'  fajzatja  Heringcr, 
SzSrnyeteg  ^rczkoponyak  voltak  meliere  szegezve 
*S  Tasfogakaf  viesorftottak ,  mikor  elleni  fegyver 
R&jok  ütflct,  's  rutül  csikorogva  beUJe  haraptak. 
Marczona  örj^nak  lartäk  a'  Vindusok  ^tet. 
Harom  szablyat  tdrt  Lehel  a'  csikorogva  vigyGfg6 
Tasfogakon  >  's  roind  ezt  ordftva  röhugte  Heringer. 
(Attila*    kardjäval  mostan  nem  v^vt  Lehel.    A'  szent 
VfSdvasat  ocsm^nyon  megfertdztetni  tilos  voH.) 
Ezt  hogy  szeirire  veviS  a'  horpadt-homtoku  Orgyas  , 
HcftgSrcsA  bazoginya*  nyeli^t  markaba  szorhva 
Nyargal  ,  räja  rohan,  's  rasazott  mellebe  meriti  ; 
A*  dühodo  agyarak  csikorogtak  ngyan ,  de  kiaokban  , 
E«  a*  ssSrnyö  vitez*  verät  eltätva  okädtak. 
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A'  kegycsen  ragyogo  nap  nem  nesshette  toräbb  mar 
A*  CBata'  TtSrmezpjet  's  nie I tan  lenyu^odui  «ohajtott. 
Felh^t  k^rt ,  «Sa  n>*ert :  BÜru  felhö  ^rkeze  delrdl ; 
Ös^vehivä  sugarit  's  t'lbujt  a'  barna  homälyba. 
Mintha  az  elhünytak'  lelkeerft  besszut  akarua 
Allani  y  ügy  jött  a'  diilongö  fergeieg  Augsburg' 
Taja  fel^ ,  re8zketve.n3*ulö  rillämokat  uzöU ; 
Versenygett  t^ixuk  a*  kardok'  ragyogasiral ,  es  mär 
A'  verguzdigo  csata'  s/kja  leszfvta  magähoz 
A'  feihdk'  tüzeit ,  's  dörgo  ropogasra  fakasztä  ; 
A*  sürü  zäpornak'  hidegult  nagy  cseppjei  hulUak  ; 
]\]egbomlott  a*  iö ,  nem  akarvän  äilani  veszteg , 
Es  majd  hänyta  magät ,  majd  rägta  nyihogva  sort^nyet , 
Meg-megräzta  fejet  's  bdszülve  azegezte  aziigyebe  ,    ' 
Ka  azaladasnak  ^redt  'a  fölrügva  lehänyta  lofagjät. 

Hat  te  is  elremülaz  hadi  kobzom  'a  zenge'ui  nem  fogsz  ? 
.  Mit  rettegaz?  nem  bänt  a'  feihok*  mennyköve  teged. 

Ejazaka  lett:  a'  azürkc  homäly  befödte  vilikgät 
A'  holdnak«  Csillag  nem  kelt-fel  az  ^gre  ragyogni. 
Megsarkalta  Ijehel  me'net  ea  Lechbe  azorüä 
A'  keta^gbe  eaett  alemannt ,  'a  befüladozänak. 
Mint  a'  aarga  mocsär*  zaombekjai  üsztanak  a'  viz' 
Habjain  a'  testek  ,  'a  veszekedteuek  a'  halak  ertök. 
Kurjogataaok  közt  hajtottak  a'  futamokat, 
'S  beerven  nyoniokon  hagytäk  kitaazttva  nyeregbol. 
A'  villamf^nyoiil  Augabnrgba  elertek  az  ejjel , 
FeldüUäk  kapujit ,  'a  gydzeimet  nyerve  betörtek. 
Haligaaa-el  kobzom  I  rettentdt  zengene  bürod  : 
Mit  tett  a'  niagyar  ott ,  ea  mint  dntOlte  boazüjät. 

Nyügat'  gyermeki  1  läni  mert  bantottatok  eldbbed 
Hunnia'  magxaljät,  karotok  mert  kelt-ki  reäjaf 

A'  roppgo  feihok  ritkuini  's  eloazlani  kezdtek; 
A'  haaadekokon  ät,  a'  földre  kacsongni  kiväncai 
Caillagok,  a'  komor  ej*'gyonyöi&  tünenienyi ,  mgyogtak. 
Hajnal  ia ,  a'  napnak  kalaüza ,  emelte  biborral 
Fätyolozott  arrzat,  ^a  mosoiyogva  kicsaUa  mag&val 
A'  napot,  a*  harcznak  reretüi  elundorodottat. 
Augaburg'  täja  felett  haromazor  tfint-Ie  ho^iiilyba» 
}Iäroui8Z0r  latszott  iauiet  kidertilni  fülütfe, 
Mig  neki  biitorodott  folyton  foiytatai  futasät* 
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A'  rifBM*  kdzep^n  vont  pompas  satoia  mellett 
Alla  l^hel,  kurnyAlvetetTe  \it^s«i  tiltal , 
Kik   hoxxa  jStt^k  Tagy  kerni,  vagy  adni  tanäcnot. 
'8  hallja  az  ^rdktul »  hogy  az  ellensegi   koretseg 
HoK%a  jöiini  kivin  's  bek<^t  esdekleni  tole. 
Kngedi  6  's  junuek  sasslöt  lobogatva  Cejeret , 
A'  sxent  beke*  jelf^t.  A'  hdsek  felrevonülnak , 
Ö  pedig  a*  pompas  aatorba  belepik  azonnat. 
Jobbjan  älla  Botond,  bardiat  fitogatva  kevelyen, 
Orgyas  bal  kezrol  emel^  gurcsös  bazogänyät. 
Bajnoki  m^ltoaäg  fenylett  's  diadalmi  ker«<yseg 
H^s  Lehel'  orczajin  ,  mikor  a'  satorba  bee'riek 
A*  kovetek ,  bek^t  hodoiva  konyörgeni  tole. 
\4giien  szamo  ezüst-  's  aranyat  töltottek  elebe; 
Kivuleg  a'  paripäk  folszerszamozra  nyihogUk  , 
Mellyek  szinte  I^hel*  sxamära  hozatya  Talunak. 
A'  kovetek'  neviben   Wn%6\ait  Boro  tanicsos , 
*8  jobbja  Lajosnak ,  ck^p  int^v^n  kurta  besz«d(ft: 
y,  Hannia*  n($p<$nek  diadalmas  hadnagya  1  hozzäd 
Ksdeni  b^k^^rt  küldettünk.  ,lnie  kezedben 
Kltünk  t  gyJztes  Tagy ,  tn{  meggydzcttek  ,  üg3'etlea 
Ny5g  birodalmanknak  mindefi  szegletje  eldtted. 
8/rnak  gyermekeink  ,  n^ink  reszket^e  alelnak  : 
Adj  nyngtot  n^kik  's  bek^t  gyäszolniok  elhnnyt 
Vvreiket ,  kiket  6k  bar  kdnyhallatva  tiratnak  , 
Aldani  nem  fognak,  hogy  az  Arpdd*  bajnoki  eilen 
Harczra  kikeWen ,  vad  szablyäkat  rantani  mertek. 
Oh  1  ha  iigyünk  erdekli  szived' ,  konyorfilni  ne  k^ssel. 
A*  szent  b^ke'  eg<^t  terjesazd-ki  ez  arva  hazdra , 
'S  nlajd  nnokainktol  aldas  fog  szalini  fejedre." 
ffcy  Mzolt  B6yo  y  's  szem^  szomorun  a'  fSIdre  lesütven 
Hallgata.   Orgyas  rad  szemeket  veie  a*  kdretekre » 
*S  a'  nagybärdn  Botond  dörmogve  tekinte  reajok. 
A'  hosszabb  csendet,  haragos  hangokra  fakadva , 
FStvaltotta  T^hel ;  „Ti  gyaUzat'  fajzati  I  mondran  , 
Bantank  4  titeket  hogy  megtamadni  hazankat, 
'S  rablani  merf^tek  mindjart  nagy  lelkü  vezerüuk* 
Arpad*  holta  utan  ?  ragy  mert  csodftltetek-üssze 
Minden  szegletib^l  nyngatnak  ezcn  csatas/kra  t 
Stm  bantottank  mi  titeket :  csak  sanda  irigya^g , 
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'S  szcnnyef  fosv^nys^g  kote  kardokat  oldalotokra , 
Az  kiaxtette  rcank  fondorgo  lelketeket  foL 
Undok  tettetek^rt  hadak'  istene  önmaga  ällott 
Most  bossKÜt»  vedv^n  bennünket  mi^rgetek  eilen, 
Ilogy  pulya  lelketeket  hfrdesse  gyaläsat  orokre ! 
'S  ti  Dem  flzegyelltek  napfenynel  Jdnni,  's  fedetlen 
Arcczal  bek^e'rt  könyorögni  azoknak  elottök  , 
/  Kikre  minap  meVges  gunnyal  dölyfönge  mirfgytek  ? 
Rek^t  nyertek  ug3'an  :  bar  nitics  ki  fedezze  hazätok*, 
*8  szablyänk  sarkaibol  azt  feldulhatja ;  de  görbedt 
'S  gyamatlan  v^nek ,  Gsecsem6k,  szüzck  ,  as^onyok  eilen 
Nem  szoktunk  hadakoziii.    Vit<$z  csak  ferfira  ränthat    , 
Kardot ,  's  ferfit  gyoz ,  vagy  ferfiu  gyozi-meg  otet. 
.Pök  öljtin  legyeket;  küszdjön  tigrisscl  orosziän. 
Mindazonältal ,  hogy  lässäk  unokaitok,  at3'ja!k' 
Rüt  tettet,  's  ügyekezzenek  6k  irtozni  hasontöl: 
Kvenke'nt  fogtok  hodolva  magyarnak  adozni.'* 
Tgy  Lehel,  's  a'  kdvetek  mindent  esküdve  igdrtek. 

Mas  napon  a*  szablyak'  merg^t  nyugtattii  paraucslo 
itürt  megszölamlott ,  's  bezörrentette  hüyelybe 
A*  csata'  verevel  koszorüztftt  kardokat.   Indult 
Honja  fel^  diadalmi  dalok'  zengesei  közben 
A*  teato  Düppel  mogküszdott  Pannoni  tabor. 
Otthon  gyermekeik  's  udjik  nyakaikra  borülva 
Aldäk  karjaikat :  mlnd  elbämulra  füieltek 
TettöktSn  a'  m^pck  's  az  atyäk  mondak  fijaiknak: 
„Nem  J6  bäntni  magyart,  mert  v^rrel  vedi  hazajät." 

2)    Ära  DI    gyul^s. 

Elsd   cnelc. 

Jjliilyen  titkos  aro  ,  's  mi  oke'rt  tüzesfti  vel^met  ? 
Kepzelet  ez:  melly  Tisszateremt  elniultakat;  aikot 
Menii>eket,^8  poklot,  's  nincsen  ki  elällja  futasat. 
Van,  kit  szarnyai  a'  szerelem'  honjäba  rüpfniek  , 
Hogy  nyajas  dalokat  zenghessen  kellemes  ajkkal: 
Kngeniet  os  eleink'  arnyekbirodalma  ,  honiälyban 
$;xatiiiyadoz6  daliäk'  tehetetleu  fegyvere  ,  's  zajgo 
Tengerkent  habozo  magyarok'  piliantata  buzdit. 
Ott  a'  szellem-atyäk  unokäjik'  tetteit  ^losb 
Klmcllietseggel  fonloljak ,  's  parduczos  Arpad 
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IfunnV  negy  larkat  sebescn  megfnfja  sxemeTel , 
'S  urveiidezve  megäll,  hogy  nincs  csonkitva  hatara. 
Ah  f  de  flxelid  orumet  zordon  büfellegek  lixik ; 
'  Latja  :  mikep  rongalja  magät  ivad^ka »  fiüra 
A*  tcstvera  vitäk  miiifizallaRak-altal  atyäroi  9 
Miglen  magra  sxakad,  's  hozzä  mar  senki  hasonld 
Nem  aKÜlctik  többe,   ki  nefet  hordozza  nemenek. 
Bclal  (e  kit  fene.aors   kärhoztata  regtelen  ejre 
Meg  mint  fSldi  lakost  —  mert  most  niat  ^gl  ragyogvaiiy 
Köriiyezi  homlokodat  —  te  is  Ott  iiUs  boldog  apaid' 
Cseudes  hajiokiban  \  nincs  Ott  ki  xavarja  nyugalniad*. 
Habt  de  azok'  hamvät  ezer  ätkok'  terher  nyonijäk , 
Kik  nem  issonykodtak  veredbe'  füreszteni  gyilkos 
Karjaikat ,  '8  turvenyteien  ägy'  fattyänak  ajänlni 
A*  koronat ,  mellynei  nincs  dragabb  kincse  roagyarnak  : 
£z  tüzesitt  Telooi',  cz  kisztet  dalra  fakadnoni  i 

Honnt  kirälyt  gyülöM  magyarok'  bälvanya  elillant 
PredzIara-szüUe  Borics.   Mar  nem  csuditi  ^'ajouak 
Zugo  habjaihos  partos  dandärait  össze ; 
Küifoldekre  boij^ong,  's  hodülva  siettefti  vesztet. 
Czinkoiait  rettenti  gonosz  tettüknek   ijeszt^ 
Gondja;  elagafodott  Kärpatnak  bercxei  fogjäk 
Öftaimoknak  alä,  's  meredek  kusziklai  varak« 
Bela  pedig  Tolnän  ,  kedvelt  lakjäba  vonülra« 
Gyüjti  tanäcsosait,  's  szändekat  közre  bocsatja. 
„Karra  's  tanäcsban  ifgyesy  's  hozzäni  hiv  feriiak  !  ügy  mond, 
Vajha  eget  füldet  totem  nem  tiltna  sötistseg, 
'S  l^tnom  azon  nepet ,  melly  tisztol ,  's  szonira  ligyelmeZy 
If^Teiniet  latnom,  keresig  juthatna  azercncsem  l 
Akkor ,   hogyha  vag3-on  belyegoyoma  bunak  uromnek 
Kepeiken,  's  ha  mikent  sxözatnak  hangja  kiilöuboz 
Emberi  ajkunkon,  sztntägy  väUoxoak  az  orcxäk; 
Akkoron  oWasnam  izemeikbol  9  csendes  e  ielkok ! 
*8  boldog  hfreimen  vlgadn^k  f^des  orömmel; 
Vagy  ha  nyugalmaikat  meg  partos  czinibora  ddlja  , 
8ebjdket  ismi^rven  ,  mit  kell  orTOslaiii»  tudnam  : 
Mär  de  ha  orszägom'  's  nifpemnek  k«*pe  drökre 
Fodre  marad  n^kem ,  's  keveseknek  scdzata  hathat 
Thrönusomig,  ti  igazmondök  ,  es  kerlek  az  egre 
Benneteket ,  legyetek  nepem'  tolmacsi  elottem. 
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MftRsxe  h^ladt  c  Boric« ,  miatan  kulfüldre  fuiamlott  ^ 
Itator  e  mar  iiMxejiSn  a*  gondo«  foldmivei ,  es  a' 
lladrasKulott  nemesek  hodoloak  e  honni  kiräljrnak?" 
Krre  tan^csnoki  kdat  legüdosb  '«  hii.«^gre  legeUJ 
8koU  ,  Otmar:  „ha  nekem ,  feis^gen  ffjdelem!  ^Ked' 
G.vilkos  korinÖkb6l  kiragadnom  kedvece  Itftea  9 
Tisxta  igaznagot  hogy  adand  nyelTemre ,  rem^nylem. 
Rlpnsztulva  Borics  pärtos  kedvenczi'  kor^b^l 
Viflssavonulty  halljuk,  lengyel  honjäba;  's  Bolisxlöt 
Jlogy  tämasBza  ügy^t,  gyakran  sürgette ,  *s  hijäba. 
KIkeseredre  azon  merg^ben  t^tOTa  bujkäl, 
'S  merre  bolyoiig  immäry  nincs  hir,  melly  lenne  taniija. 

0  • 

fgy  a'  harcxoklol  reniegd   föld*  nifpe  nyugalmaft 
Ia^U  9  niunkäji  ufan  mar  batran  araCja  gyümolcsct. 
V^dni  kiralyat  Mbz  a'  harczkedvelte  nemess^^g 
Mind ,  kiket  a*  jobb  in%  hfisc^ggel  kapcsoU  hoEKä." 

Ext  felel^  rezego  hangon ,  's  sxiine  szdIanS  Otmär ; 
Amdc  szaTät  tüst^nt  Buda  fdlrältotla,  hasoalö 
Ollyanhoz  ,  kit  igen  forro  i^rzelmei  k/sxtnek 
Kozleni  röjtSkeit,  ha  rokon  kebelfikre  taläla. 
y^Nincsen  ,  monda ,  szaram  nincs ,  Otmir ,  semmim  azoknak 
Kilcne,  mert  nyilvan  igazak  mind,  mellj'eket  ejtel : 
A'  hadzaj  megsxünt ;  de  sotvt  homlokkal   creszte 
'8  harczraherült  karral  xorgd  huvelyebe  aczeljät 
A*  honbi^li  kirälyt  gyülöid  partn^pe  Boricsnak  , 
'8  rantani-vissxa  legott  keszen  Tugyon  alkalom'  adtan ; 
Mi«rt  rugzStt  haragot  resftek'  felelme,  's  eroszak 
Nj'omhat  ngyan  kevestg,  de  egeszen.  eloltani  gyoogc. 
Hany  jutt  hajtni  fejet,  *s  hodoira  kuvetni  kiralyat 
A*  hazarontökböl ,  ha  van  is  hirdetre  boc^anat! 
Nemde ,  vadaha  egydb  niagyaroktdl ,  mostan  is  inkdbb, 
A'  mit  tenni  gyanüs,  röjtökvarakba  gyülöngnek! 
Oh  i«ok  gondu  kiralyl  titkoa  suttonba  vonaltak' 
össxesusongäsit  ritkan  kedrelte  igazsag. 
Kik  testvi^rre  ugyan  testrt'rt  föibojtani  hajdany 
Kik  frjedelmi  vezert ,  iszoQyu  emiitetii !  hoher 
Modra  nem  irtoztak  szemitdl  mpgfosztni  fiast^l ; 
VisszaTonäat  okoztik ,  's  haxa*  röutäsara  törckvdk  , 
llogy  zajogo  sx{vet  cscndessel  vältsanak ;  azt  meg 
Nem  foghatja  csxem  ,  's  bizonyos  h/r  vallja  hazagnak. " 
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Tobb  vala  m4g  Ie1k<^n ,  de  kiräly  jelt  inte  kess^vel 
'S  szolt;  n^ogy  igaxmondök  's  heves    ellensegri  gonosznak 
P.oglalnaK  helyet  itt  kozetebb  sz^kemhez  ,  örülok  ; 
Faj  de  igen ,  bogy  ninrs  nyngOTäsbän  n^pem  egt'szleD , 
Mellynek  mentül  elobb  hogy  urAljdn ,  nyajtni  aränyos 
Eszkozöket ,  's  ha  veszely  lappang ,  elnyomni ,  Biessänk« 
Mit  torF^nye  jarall ,  's  k^r  boldogsaga  hazänknak  » 
Terjessz^tek-elo ,  bfzik  szaratokba'  kiralytok.  ** 
Halkkal  el^bb  äilott  B^lanak  tarnoka  Josa : 
Y^ralkatra  szelid  ,  's  hogy  sokszor  forga  csatäkban 
Teste  torodStt  mär ,  de  tanäcsban  szölani  järtas  y 
Messze  kiterjengd  ,  huzamosb  ^s  lassu  beszedft; 
'S  fgy  ejtette  szavät:  „Felsiges  fejdeleml  aggott 
Oszbe  borült  h/ved  k8n3'orög,  hogy  szölani  engedd, 
£8  ti  tanäcsban  ügyes  magyarok ,  hailgassatok  ^nräm. 
Hogy  diadalmas  Ion  Pannunia^  Däczia' ,  's  Morra* 
Ke'pein  ,  osszehirä  hödito  hadnagytt  Arpäd , 
'S  monda :  ti  e.f^y  szh'Tel  l^lekkel  adätok  atyämnak  » 
Hogy  haza  szerzodj^k ,  a'  legfobb  hadnagyi  kormänyt ; 
A'  mit  ohajtätok ,  mar  megszerzettc  erotök  « 
Attita'  fohle  mienk ;  kcfz  kfvänatra  hagy6k-el 
Öslnk'  Iakhel3'eit ,  koz  er5vel  tämada  honnunk , 
Azt  küzofl  egyseggel  sziikscg  forrasztani  -  Össze. 
fikkor  hadnagyi  kozt  haza'  kormänyänak  elosctva 
Gondjaity  a*  fejcdelmi  yez^r  szerkeztote  honnot. 
Es  innet  Szeniek  neveze  a'  paszta  vid^ket. 
Elso  folken'tünk  ,  szent  hitnck  apostola  Istran 
Nemde  Kupat ,  miutän  haddal  me^gydzte,  *ß  eloszlott 
Frigyeseit  kegyelembe  veve  's  vältotta  kirälyi 
Pälcza  Tezrri  szavät ,  Tolnan  itt  tarta  tanäcsot  ? 
A*  n^p'  atyjainak  szajäbol  folytanak  itten  ^ 

Bolcs  törvffnyek  ,  er^s  talpalkotmän3'a  magyarnak, 
'S  a'  beisu  zavaräst  nyngodalmas  beke  kSvette. 
Roldog  ükod ,  feUeg !  a'  bajnok  Rela,  Fejervär' 
IIa  polgarainak  's  bästyäzati^  biztos  ölebeii 
Fopapok-  es   nemesek-  's  pöntep*  külddttivel  egyutt 
Ilänyta-meg  a*  nemzetnrk  ügy^t,  's  ha  nem  ällanak  ekkor 
ÖsszeFetett  väilal  zend&U  istenteleneknek 
Ellene  ,  sok  bajjal  keresett  szep  Huniiia  eldAlsz  1 
A*  kit  egesz  orszäg ,  's  ti  tanäesuak  oszei  I  härom , 
1lA!«iin.  II.  irNOR.  P0KSIK..II.  Hd.  20 
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Kvek'  folyta  alatt ,  magam  is  gyaszolva  Birattani , 
Ilarczairöi  Mrea  Läsxiot  emlitsein  e  ncktek  ? 
Kedvre  derült  arcczal  ter^jiek  nemde  apaink 
Vissza  f  Biiddn  Paniionhalman  taiiakodva ,  's    Szabolcsbaii 
Rosara  fenyfteket,  Salanion'  partjara  pediglen 
YegBo  elnyomatast  velök  eg3'ütt  hozna  kirälyokf 
Hogy  babonäs  butasäg  'n  vak  tdrvenyszeki  itelet 
Oszlanl  kezdenek  konyves  Kalmännak  alatta. 
Hol  van  kütfcje  mint  a'  Veiicsclloi  gyül^ben  f 
Bar  mikor  osztakozo  Almossal  zendülc-üsfzc  y 
Akkor  is  a'  neiy^zetnek  k^priselujire  bizta 
Yoina  ügyet  inkäbb  1  Värkony'  mozcjvre  gyaläzat 
Kein  haruina ,  hogy  ott  magyar  ällott  szenibe  mag^arral, 
'8  partos  hadba*  veszett  fijain  nem  sirna  zokogva 
Nyitra'  Tid^ke ,  jajos  sebeit  melly  sfnli  maiglan. 
Annyira  függ  honnank^  's  fejedelnüok*  sorsa  tanäcstöl! 
Öseidet  meltan  hogy  uem  festhette-le  «ites 
Tärnokod  ,   oh  ne  okozxd ,  sqk  gondu  ff'jdelem  ,  erte  , 
Vagy  ha  rea  mntatand  järt  nyoaidokaikra  ^  megengedj. 
öseid'  osT^n^en  nem  fog  täntorgani  lepted  , 
'S  mellyre  sohajt  lelked,  kiszabott.czelodra  fatamtat 
Kik  därdäkra  tüzdtt  paizson  magas  egnek  emelven 
Arpadot ,  telt^k  fejedclmmcS  Ungi  mezokon  , 
KInek  magzataik*  vereben  az  ^rczkara  hosok, 
'8  veied  c  hogy  fogjak  unokajät  hagyni  ve8zel3Te  T 
'8  nem  nyujtantinak  e  majd   haza'  välasztottai  együtt 
Eszközöket,   mellyek*  foganatjau  neped  Öruljdn  ? 
Vagy  ha  gonoszsägnak  szükseg  bünhodnie  ,  vdtket 
Sülya  sxerent  m^Itän  nem  fognak  e  majdan  ifeini 
Minden  rendü  biräk ,  kik  seni  lagyulni  puhäkka , 
Sem  merteke  fölött  nem  fognak  kinzani  vetkest?  '* 
Josa  ezenk^pen ;  's  kiki  jöva  hagy'ta  okokkal 
Tämogatott  szavait.  De  Budänak  forra  ep^je 
Mär  regota,  's  helye't  hag3'ogatvan  iieni  lele  nyngtot. 
Mint  haragos  bajnok,  kit  fölbuzdita  csatara 
.Yagya  dtcscSse'gnek  ,  fol  boldogsäga  hazanak  » 
8  mar  hiadi  rendhen  lep  ellensegenek   elebe; 
Hogy  ha  rezere^megint  füUartoztatja  csapatjat, 
Mi^rges  erdssc^ggcl  kardjät  zörrenti  hüvelybe « 
'S  harcxok  utäu  lobogo  lungjal  sajnälja  Iqhadni; 
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Vgy  fajnilfa  her4i  Bnda ,  hog^y  nem  87.<$lhaU  isn^g ,   '^ 

'S  pärtos  n^pre  iSrS  panassdt  elfojtnia  kellett; 

Minthogy  Jdsa  ntan  ma|;a  k«xd«tt  szölani  B($la; 

„ Jösa ,  8reg  hfrem,  T#d^je  ae  d»  sffokasnakl 

Kepit  atyäimnak  tisxtan  tiintetted  e16inbe 

'S  hogy  nem  fätyolozott  lelked'  mdnd^ka ,  bScsi&llek. 

Ifallja'd  mär  sxavamat,  's  mindnyäjan  halljatok  engem! 

Melly  ke^yes  isteni  iko  ,  n^pem'  ri^dlelke  ^  f ngallA 

Hogy  bSlci  f^rßakat  ssol/tfak  elombe  tanaosra , 

Abban  Msva,  el  is  fogadom  ,  mit  tenni  javallnak  ; 

Im  BxaTam'  <$rt8<$tek :  Gyül^t  hirdetni  parancsIoH.'* 

Ssölott  Bi^la  9  *9  ordmTaHas  kotxonazte  parancsät. ' 

B^kehot6  hangnit,  mond  Otmär,  senge  fülemben 

Fejdelem !  ajkidröl  egyesseSg'  hajnala  rirrad  ,- 

Mellybol  raebb  napokat  Mtank  majd  kelni  egiinkre. 

Oh  ha  aebest  repiil6  lask^t  sEaU^ngnom  adatn<^k  9 

A'  tlkot  mWeM  magyaroknak  felleges  ^gböl  « 

*S  a*  hegyek'  ormairöl  hirdetn^m  tolgyi   lakoknak : 

HonsxereUS  neneiekl  tödnijatok  -  ossze ,  gyül^^sben 

T^gzeni ,  a*  mi  koxds ,  *8  n^perel  akarja  kirälyunk. 

£n  pedig,  a'  kifakadt  haragu  Bada  monda  heTülten, 

Ifltennek  nyilait  hoinim-el,  's  fejteni  fogn^k 

Zoxd  mennykör'eket  felhujiben  a'  roagas  egnek , 

lllo  fegyTereket  pärtos  fejeijihrs  axoknak  9 

Kik  nem  isEOoykodtak  haza  eilen  kardot  emelni.  * 

Akkoron  elmondnam  a'  aujtott  cziniboranepnek 

SIrja  foldtt :  „Magya^ok ,  miok^rt  reszkeUek  ?  az  ordög 

MegMxott  kofet^t  mar  Tisszatdezte  pokolba'' 

'8  kepzeletes ,  bek^uk  ,  Otmar  I  nem  lenne  tiedk^Snt ; 

Mert  oregen  missö  r^red  csatalarma  kozott  is 

Gsendes  kepzeteket  szeret  älmodtatna  esseddel. 

Mostan  is  älmodozol ,  bek^Tel  sserzeni  b^k^t 

Mcrt  te  rem^lise  ^  akarod  mdr  is  kürtölni  fülünkbe 

A*  pärtok*  szonet^t,  ^  nem  font^lja-meg  elnted  , 

Hogy  fene-rägta  tagot  rassal  Täiaaztui  az  4pt6i 

Kelletik  9  a'  ragadö  m^reg  sz^tterjed  egy^bk^nt« 

Oh  Otmär  1  Otmär  1  be  igen  meglanyhnla  dszült  ' 

OstokSd'  treiben  lobogö  Ki^vsege  eridnek ! 

Mcrt  iszonyü  gonoszok'  tetten  gerjedni  haragra 

Lomha  mgy ;  ossseTetett  k^szel  näzkiSled  alattad 
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A'  ronesoU  Mjlcat  loUalalMiiivatni  baboktol » 

'S  g>*itva  sohajtaasal  Tärod ,  hof^y  partra  veto^ljek ; 

Parlra  rel^dtk  ,  igen,  ha  elobb  firrenybe  lesodroft 

A'  hol  1  am  'f  rh  hals^regek  kapkodlak  nlanad. 

Elfäsult  nagy  eröd  ,  a*  karcK«tk*  menn}  köre  hajdan , 

'8  a'  storos  iteWt ,  melly  megri'szkettete  sxdrnyA 

GyiUcosokat ,  mir  mott  elszunnyadt  benned  «»genlen. 

Vagy  detalan  neni  jiyoni  mar  aemmit  elotl^  ax  elmnlt  * 

Vetkek'  aülya,  *8  titok  faonnnnknak  mostani  aorsaf 

BüntPtlen  hagyjQk ,  'a  scabadon  jarkalni  bakojit 

Honni  kiralynnknak ,  *a  kik  mär  r^^göta  haUIra 

ÜldSzik  a*  jökat,  jufalomban  nyerfenek  ^Uet? 

Titkon  imadniok  a'  tdrvenytelen  agybeli  asüttet 

Engedjök ,  m/glen  haaa*  oltärara  emelji^k  ! 

Honnunk'   fölkent^St  kik  mar  kigunyolni  8aj6hoE 

fixemtelenäl  kuldek  a'  toriott  homloka  Samsont  f 

!Nem  hin  fi^Ielem  es  's  gondom'  nem  okozsa  gy annsag. 

Mi^rgeiket  fnjjak  a*  b^kift-nnta  csoportok 

Most  is  alattoniban ,  *s  mally  tfia  ellangota  immar , 

Annak  az  ordogi  mir  hamnban  szitogatja  parizsat. 

Egnek  e  ostora  ez,  melly  fgy  csapdossa  hazänkatf 

Vagy  mireank  magyarokra  esett  gooosz  ätka  pakolnak , 

Egymäst  hogy  tepjük  , 's  ne  legyen  sohabcke  kosotlüok^^ 

igy  a*  honzavarök'  iszonyn  gytiloldje.  Csodaltak 

A*  beborüU  arrxnt ,  'a  baranltan  visszavonnltak 

Tdie  az  ott  ällok  ,  zcngo  hangjara  fig^elren. 

*S  tartözkodva  fe lelt ,  feive'n  megbcintani  Otmir: 
9)Öre  kiralyunknak  1  panaszod'  mindenha  igaznak 
Tartottam ,  's  te  reäm  os«  aggastyänra  neherJelsz , 
Hogy  romläsnak  eredt  feteniim  mar  fifrlioriivcL 
Nem  bimak  tiihbf^  's  felhordrän  ifja  koromnak, 
Napjait,  elgyfingült  szemeim'  konnyekre  fakasctod. 
Volt,  Badai  rolt  eg3-kor,  mint  neked  mostan  ,  erdtol 
Aradozü  kcblem  ,  's  ha  gonoszt  volt  fognt  szorosra 
Szükseg ,  rellenetesb  haragoni  hajdanta  tiednel. 
Ah  de  ezer  gondok'  sora  szfrünk*  edzi  keme'nnj'e  f 
*S  nenia  sohajtassal  wirjuk  melly ünkbe  bajunkat. 
Hiit  ne  csodälkozxal  a'  szelvesz-hän^-ta  hajoson , 
ItoiT}*  nem  borzadoz  a'  zngo  hnllamra  tekintiren  , 
Mert  Uly  fergctegek  kozt  forgoU  che  azunetlen. 
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Vagy  hogy  az  aggott  töl^y  Hatalkeat  visssaÜTolUSn 
A'  durvan  fdv6  hideg  ejszaki  sselre,  ne  kfvand ; 
Es  nyersMorobainak  fürtjerel  küsxködik  addig 
A*  aivatarra ,  miig  leguto8»a^  rUfzaüvölthet 
MiDt  diadaimaa ;  *ainas  iQmbatlan  pussta  derekkal 
Ncm  BÜg  ollyat  ugyan  ,  de  aulyosbao  »fnli  csapasat.  " 
ÖflK  Otmär  szaTait  ig^  m^rscklette  Budaho«, 
*S  hogy  folytassa  torabb ,  nyelvet  galolta  keserrc  , 

Mint  a'  jö  fianak  ,  ha  axüiejit  latja  cEivodiii 
ÖnnSn  «oraa  fdlStt,  ^rzekeny  nzive  mcgindul 
'S  hoKxäjok  a^mulva  legott  megkerlell  5kct : 
Ugy  fajialta  her^t  Äi^nek  Bela ,  hogy  Olmärt 
IVlint  rata  iHendo ,  nem  kimeiette  sKavaban. 
FAlkelt ;  ^s  hogy  räjok  akadt  tapogat^a  utanok , 
^:B6Ia ;  Badat  remegd  baljä^al  lartva  kczi«nel , 
'S  jobbjat  ^lemedeU  Otmär*  räUära  emelven : 
Vedjeim,  oh  egymäst  hfisegben   eluzni  kivunok  ! 
Banatos  enn^kem  titeVet  venenygni  bess^dben 
Ilallanom  ,  ambator  T^gsd  szand^kotok  egye«. 
J6  nerel^m  Otmar  *«  orangyala  gyönge  kproinnak , 
Krdemtetteidet  ki  dics^rheti  «oval  elegge  ? 
Mint  fejpdelmidnek ,  «sfntugy  kedveltjc  hazadnak , 
Mfnnyi  vesz^lyt  tiltott  kSasb^pjaräsod  egünkf^l , 
»S  mellyek  famadtak  fejeinkpn  ,   hanyat  cKissölt ! 
TiRKtelet  entdlem  's  nepcmtdl  n^ked  e«  okböl. 
K»  f«  heYes  Bada !  Altern'  megroeiitoje  Sajonäl  , 
KcdFCfl  ragy  n^kfm  mikoron  roegdönteni  elleitt 
FdlbuiEdal  nagy  crdd  ,  kedves ,  ha  leb-ette  sxhednek 
Fdlfedexpd  f ItkÄt ;  de  im^nt  «e'relmescn  ejtctt 
Vajmi  pironsägo«  axayiEiid  Rxoinorftanak  engem. 
Legy  Buda  megnyügodt ,  'a  ie  feledd  bnnlalraadat  Olmar. 

Ö8sxeo!elke7.v(fn  a'  ket  hiv  ferfiak  ekkor , 
Most  wieg  forr6bban  csatlottik  nzivöket  dwxe 
A'  kSs  figyert ;  de  atonban  följegyzettc  haragjiSt 
A'  pirtot  sxSniyen  gyülold  Buda  's  vÄrta  as  orat » 
Mellyben  elaradosott  m^rg^t  kiroeHtse  fenektg. 

■  ■ 

Jammer  kungln  %u  Nro  1.  JkU  vfar  910,  «!#  i/ie 
DeniMehen  M  Aug$6Hrp[  tfon  den.  Ingern  aufn  Haupt  ge- 
Mtkiugen wurden.  —  Zu Sro  %  Borte  Sy Sohn dtr rutsiicken 
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PreätUva ,  König  Kolomanh'i  ttttUcr  Gemahlin  /  fpard 
vom  König  nicht  für  seinen  Sohn  anerkannt.  Dennoch  irni 
ei^  nach  K,  Stephans  IL  Tod  wider  K.  Beia  den  Blinden 
(IL)  auf^  und  machte  auf  die  Krone  Anspruch,  Obwohl 
seine  Partei^  lumahlen  anfangs  f^tietnlich  gross  war  ^  hat 
er  doch  nie  sein  Ziel  erreicht.  Der  Reichstag  %u  Arad 
ward  n^  abgehalten. 


VÖRÖSMARTY. 

VöRösMARTT  MiHALTy  Ward  den  Uen  December 
1800 ,  von  adeligen  Aeltern  ,  kath.  Rel.  ,  xii  \^ek  im  stuhl" 
weissenhurger  Comitat ,  wo  sein  Vater  herrschaftlicher 
Beamter  war  ^  geboren.  Sachdem  er  fünf  Jahre  am  Gymnu' 
sium  zu  Htuhlweissenburg  zubrachte  ,  ging  er  1816  nach 
Festh ,  an  der  Universität  den  philosophischen  und  furisti' 
sehen  Curs  zu  endigen.  Durch  den  Tod  seines  Vaters  ward 
der  sechzehnjährige  Jüngling  gezwungen  ,  sich  "dem  Amt 
eines  Erziehers  zu  unterziehn ,  da$  er  auch  neun  Jahre 
bekleidete.  1824  erhielt  er  das  Advocatendiplom ,  und  lebt 
seit  dem  in  Festh.  Die  Liebe  zur  Foesie  erwachte  schon 
frühzeitig  in  Htm ,  •  so  dass  er  in  seinem  dreizehnten  Jahre 
schon  lateinische  Verse  viac/.te  f  im  vierzehnten  ungrischa 
Alexandriner ,  und  bald  darauf  f  nachdem  er  Edes*s  Elegien 
las,  auch  Hexameter.  In  Festh  wurde  er  mit  den  Werken 
von  Baröti ,  Vi  rag  und  Hitai  bekannt.  Das  Lesen  derselben 
'  munterte  ihn  Zum  Studium  der  Sprache  und  der  poetischen 
Diction  auf.  In  Tolna,  wo  er  sich  JS20— 3  mit  seinen 
Zöglingen  befand ,  flachten  ihn  einige  Freunde  mit  Kazin- 
czy*s  Werken,  mit  dem  Erd^lyi  Mose  um  und  mehfen 
ausländischen  Clasiikern  bekannt ,  worunter  auch  Shak* 
sp  ear  e.  Jetzt  begann  sein  Genius  mit  aller  Kraft  nach 
Aussen  zu  streben  ;  mehre  Oden  und  Dramolets  fallen  im 
diese  Zeit.  Doch  erst  die  Aufmunterungen  eines  Freundes 
und  die  Darstellungen  kisfaludy' scher  Stücke  (zu  Festh 
1820) .  bewogen  ihn ,  sich  einem  grösseren  dramatischen 
Werke  zu  unter ziehn.  So  entstand  1821  sein  Salamon  kiraly, 
histor,  Trauerspiel  in  fünf  Acten  und.  Jamben;  ausserdem 
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ein  taiyriteiet  Luitnptel  in  zvei  Acttn ,  nnd  ein  romanti»che9 
Gedieht :  a*  hAs«g*  diadalm«.    Baid  lernte  er  auch  Homer  , 
Tmseo  nndZrinjfi  kennen  ,  tein  lieruf  icftien  ihm  nun  tiarer 
zu  werden  t  nnd  er  fatite  den  Vornatz  ein  grauet  Kpot  zu 
dichten.   Früher  wollte  er  aher  noch  den  Plan  einer  tragi- 
ichen  Trilogie  am  einer  merkwUrdigeh  Epoche  det  ungriachen 
l'olk»le6ent ,  aufführen  »  doch  ,  kanm  brachte  er  einen  Thril 
derulben  zu    Stande    (Zsigmond    kiraly,    Drama   in  fünf 
Acten  und  Jamben  ;  1823)  ah  er  «cAon  Zialän^fatasa  begann^ 
rffi  KpoM    in  zehn    Gegangen  und  Hexametern  ,  dae  er  im 
Zeiträume  von  einem  Jahre  auch  vollendete.  Hierauf  folgte 
der  zweite  Theil jener  projectirten  Trilogie  :  Kont  (Trauer- 
.  spiel  in  fünf  Acten  und  Jamben  ;  ]8^>.  —  i!?i>  Jetzt   wat 
1  Hröemarty  dem  Publicum  nur  aut einigen  Lieder  n  nnd 
KpietelH  bekannt  (1822—5.  Szeplit.  ajand«k  ,  Aspasia  , 
Aurora):    bie   er    im  Spätjahre    1825    seinen   Zalän  edirte 
(l*esthy%J  und  sogleich  der  Gegenstand  des  unget  heiltesten 
Enthusiasmus  wurde.  Dieses  Jahr  fing  er  an  sich  mit  denen ^ 
ihm  bis  Jetzt  unbekannt  gebliebenen  Classikern  der  Sp^nier^ 
Englander  (aus  deutschen  Übersetzungen)    und  De nl sehen 
zu  befreunden.  ZugMck  besang  er,  vonK,  Kisfaludy  dazu 
aufgefordert  y    K.  Salamo*s    Sieg  über   die    Kumanen  auf 
Cserhalam  (Cserhalom ,  romantisch" episches    Gedicht  in  I 
f  esang.  Aurora^  IS2IR.),  Diesem  folgten  itacA:  Tu  iidervolgy, 
ein  romantisches  Gedicht  in  altungrischem  Stile  (Amt.  1827); 
Kger,  Epos  in  drei  Gesängen  (Aar.  1828J ;  Hoiounna'  völgye, 
ein  dramutisches  Gedicht  in  Jamben  (Anr.  )827)  *^  Salainon 
kiraly,    neubearbeitet  (Pesth,    J827.    12.)  i    viele    kleinere 
Gedichte  (Aorora,  Minerva,  Koszorn;  auch  unter  dem 
Nahmen  C  saba)  ;  und  prosaische  Aufsätze  in\  Tudoinänyos 
Gytijtem^ny ,  dessen  Redaction  er,  sammt  der  des  vvn  ihm 
Koizoru  benannten  SzepÜteratürai  ajändek ,  -  seit  dem  Iten 
Jäner  JBiS  führt. 

Über  VörÖsmarty*s  epische  Schriften  erschien  .«  Aeirthe- 
tikai  Icvelek  V.  M.  epikus  rounkajiröL  IrU  Toldy  Ffreucas 
Pesth,  1827.  8.  Von  demselben  Verfasser  itt  Salai.ioQ  (Tud. 
Gy.  1827.  btet  Bd)  und^V^gtr  (Tud.  Gy.  1828.  Utr  Bd) 
beurtheilt. 
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1)    A'   T  i;  !s  o  11  ü. 

iMyugszik  a'  szel,  csendes  a'  hab  , 
De  szivemben  zaj  vagyoD. 

Merre  t^rjek  ,*  hol  pihenjek  ? 
Messze  m6g  a*  part  nagyon. 

Messze ,  mint  a'  boldog  elet* 
Visszafolyt  j6  napjai , 

Mellyeket  m^g  nem  zavartak 
Ifjusägom'  gondjai ! 

Nincsen  mar  nekem  vezerem , 
Nincs  hajomnak  csilla^a, 

Melly  feUm  a'  szep  egekboi 
Olly  flzeliden  ragyoga, 

J^ol  körüle  bajsugarral 

IJj  remeiiyseg  terjedett , 

'S  ho  szerelmehi'  edea  älma 
Hajiialodva  repdesett. 

Xigi  derAlt  voll  mas  idokun 
A*  magaabän  sze'p  egem , 

Itt  is  a'  Wz*  tikköreben 

\ig  y  derfilt  rolt  az  nekem. 

Most  set^t ,  ha  foltekintek  , 
Mert  borültiak  szeroeim ; 

Itt  l§  a'  t/z'  tükoreben , 
Megzavarjäk  kOnnyeim. 

Kelj  ,  te  zügo  fergeteg  ,  kelj ! 

Zügd-el  e*  büs  liefet; 
Ügy  is  ennyi  veszteseggel 

Kedvem  gyaszra  rettetett. 

Reljy  's  az  örr^nyes  habokba 
Sz6rd-el  ^go  csoutomat , 

Ssörd  9  hogy  a'  szänö  leänyka 
Meg  ne  lelje  s/romat. 

Hassstälan !  m^g  csendea  a'  hab , 
De  szivemben  zaj  vagyon. 
'  Merre  t^rjek  ,  hol  pihenjek  ? 

Messze  me'g  a'  part  nagyon. 
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2)     A*     FKLLROKKHEZ. 

Jl^borodTa,  caiiggedezre 

Allok  a*  fik'  kdsep^n , 
ÜJ  keserrTely-  üj  binattal 

.A'  tun^  ^v'  kezdet^n. 
Bttsan  n^xem  a*  fdlottem 

Elhnsodö  felleget , 
'S  a'  fuTalmat ,  meilyet  "i^jssak 

Zugra  d<$lnek  ereget. 

Oh  az  dgnek  felleg^vel 

A*  rad  iSjszak'  yad'  szel^fel 

De'lre  söhajt  e'  kebel ; 
'S  Ott  talan  mir  a'  Ij'any'  rafve , 
Ilfi  tzivemnek  rdg  nem  hiwe^ 

Mast  ridämft,  mäst  Sie}. 

3)    A'  sz^p   hm  ins, 

tlo ,  vagy  hab ,  ragy  csillag  r^mlik 

Ott  a*  TÖlgy*  dient 
Nem,  nem,  mas  az;  a*  mit  rdltem 

Csalfa  tfinem^ny. 

Hönak ,  habnak  es  csillagnak 

Ninct  fodor  haja: 
Sz^p  Xyäny  fürdik  a'  patakbaQ , 

'S  &'  sze'p  lyäny*  haJa. 

Milly  rsab^tö  mozdulattal 

Hajtja-meg  fejift  I     * 
Kii  rirägot  tart  kesebea » 

Parti  nSveTenyt. 

Jatazva  sag  a'  szel  fül^e 

Kedvei  titkokat; 
JdUzadozra  hajt  fejere 

Rezgd  ägokat« 

Ag  ha  Toln^k  !  megh^iola^k 

En  18  azivesen; 
A'  szellCrel  räl«heln^k 

Titkoo »  ^desen. 
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Gyengt  imgimt  caokdosnk 

Flirre  lialfiak  ^ 
UibmmuU%  meg-megsdi  ^  es 
Nem  sog  a*  ^tak. 

Ifajh  !  nagam  is  ba  ■egallack  »- 
Voln^k  csak  palak ! 

Vagy  bar  koztetrk  lebegaek , 
BoUog  halfiak! 

KU  hal  lenai  BMg  nem  ixfinnem 

Mig  6  olt  malat; 
Csokkal  ^Inek ,  csokUn  \thUm 

Sx^p  halalomat. 

Vagy  ni  es !  Hah ,  hogy  neiiieiai 

Igy  megcsaltanak  : 
Hoxza  kepesty  a*  mi  ss^pnek 

Latisott ,  holt  alak. 

'S  mennyiTel  ssebb  nas  ^leknet 

'    Ärny^Skk^psete ; 
Annyival  scebb  arny^kanal 
Elj  terniete. 

Mert  csak  k^pe  termet^nek 

Em  irnyeka  ax , 
Melly  a'  rlzben  haboSresfi 

Lyanyk^nl  haj  ladet. 

Ott  a*  parton  andalogva 
Fenn  M  sxebb  maga: 

Ö  a*  axJTnek ,  ixerelemnek 
Tünd^r  caiUagal. 

4)    K  ^  K  K  h  K  m» 

JXlaft  «ugär  nagy  iermet  hödit , 

Malta'  kisdedebb. 
Kerded  ,  Emma,  ^BeMttem' 

Mellyik  dkeiebbf 
A'  mit  tadss »  mdrt  kerded  alnok  t 

Ollyan,  mint  te  vagy: 
Olly  sugar,  oliy  teljes^  oUy  ^p, 

Sem  kicsioy ,  eem  nagy- 
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Misnäk  barna  haj'  homälya 

HoBsfn  vädaktfii ; 
Mäsoak  gdndor  8s6ke  tetszik 

Hajoalafcaokon. 
Engem,  Bmma,  ssdg  haj  ^lesal» 

8s5g  y  mint  a'  tied  ^ 
Hörilaga   siAb  kebelnek, 

'8  arcz  mint  a'  tied. 

Soknak  mennya  a'  "bogir  iiem  , 

Soknak  a'  kSk^ny. 
8em  bogän^rt  sem  kSk^uy^rt, 

Nem  herAlok  ^n. 
Emma !  8i<$p  sxemed'  hatalmit 

Se6  nem  festheti: 
Uly  egy  par  szem,  e'  hft  isfTet 

Illyen  ^geti. 

Csokra  termett  's  kitea  moaolygö 

Ajkat  kedrel  es ; 
Aunak  gyors  kell,  <$•  Tidäm,  melly 

Inkabb  cengedes. 
OUy  moBoIygasy  mint  Emmäe, 
t      Melly  omägot  ^r, 
Nema ,  büsake ,  fejedelmi : 

Ollyra  gyül  e*  y^r» 

Sok  y  kegyea  safr'  4nti6nek 

Hodol  ordmest , 
'8  melly  nem  enged,  attöl  elt^r, 

Üjnak  hiny^a  lest. 
in  kem<$nyneky  tdrhetetlen    - 

SsiToek  hödolok : 
Emma,  mint  te,  olly  negddas 

SaiTert  hamTadok« 

E'  neg^dedi  ss^p   leinyka, 

Tart  e  m^g  soka  ? 
Mandd  -  meg ,  k^rlek ,  k^nysserftlek  » 

Ha  nem  tart  soka : 
De  ha  kebled  Whatallan  , 

Emma »  meg  ne  mondd  I 
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Ha  oak  eageni  nr-ki  »  Knwai , 
Emma!  meg  ae  »ondd. 

5)      JobiKKA*     ROMiNGZA.  ' 

(8€im90m  h'raif  ,  ///.  ftimmm»  2ä.  9eimmh 

/Ist  k^rded  e ,  hiSsfi ,  hora  megyek  ^n » 
BnjdocsA  n«in  osi  batarok^  Sien  , 

En  Badro^  barna  leanykaf 
Itt  Biessice ,  Bern  6«i  halarok'  dWa 
Ss^p  ifja  viragokat  itt  siedek  ea, 

KöüSzve  basamba, 


^,Oh  lyanjrkal  baxadba  ne  menj  le  be  m^y 
Läsad  T«flssel  olclkezik  ottan  aa  eg: 

'8  hfi  kar  nyilik  itten  elddbe.*' 
Neniy  bos/i ;  hazamba  te  jer-be  yelem, 
Bär  Teszbrn  is ,  ott  lobog  a'  sxrreiem , 

Hd  kar  nyHik  Ott  ia  elddbe  I 

6)      A*    H  A  G  r  A  R     K  5  L  T  «'». 

«Vir  ixäaikiTetetten  ax  ärra  liu, 

'S  dalt  xengedea,  iM  data  oUy  sxonianil 

Olly  ^deii-eyedTe  foly  ajkainVI 

Hogy  tzikla  repedne  hegy'  ormairdl. 

Keng  tettrkpt ,  a'  baza'  szebb  idejet , 

A'  regi  csatakat,  az  dai  vezerty 

'S  zeng  rozflaffzerelmet ,  a'  lyanyka^  hajat  y 

A*  azep  sz«inet ,  arczot ,  az  ifju'  bajät. 

'S  m{g  a'  dal  cpedve  foly  ajkairül , 

Bus  ejbe  az  arcz,  szeme  kdiiybe  barul. 

Jö  gyermekem  1  a'  baza*  szebb  idejet , 

EInialt  az  drukrel  ne  zengjed. 
'S  ah  ifjn  nem  drez ,  a*  I3  änyka  nem  ert , 

0 

£•  ninca  koftzoroja  azerelmeidert : 

Mi^maljon  utäna  keserred. 
Vagy*  zengj ,  de  magadnak ,  5r5iii(e1eoftl  y 
Hol  vad  aaz  az  ^Jjeli  b^rczekea  üi , 

'S  a'  boB  dali  b^rl 
Tttzzd  ärva  fcjedre  1  az  arva  babert. 
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'kB  {gy  kotKon&tlan  a«  ifja  megyen, 
Nenn  tudva  hol  napja  ,  hol  eje  le^^'eq. 
'S  mig  honja  bol3*ongBni  lia^yja »  kihal 
Bus  «neke  f  tdrt  Bsjve*  IdlngjaiTal. 

„F5dd,  vad  fa!  or^kro  as  ijfja*  nevet, 
K^flxikla !  te  zard  kebeledbe  sxivet, 
*S  tan  csendes  ax  älöni  az  elct  iit^n  « 
ZenjB^  älmait  ^jider\,  oh  csalogany  I*' 
Szöl  j  *i  n3'ag87.lk  aaota  ^ad  aniyak  alatt » 
Hol.farkas  üget-Ie,  az  6zfi  szalad  , 
'S  wszekkel  tirultre  jön   a*  nap  ele » 
Villämokat  ontva  niegy  ägya  feie. 
De  feljon  az<  ornokon  a*  teli  hold  » 
Csillagsercg^rel  az  ejbe  moaolyg  : 
Oh  ifJa  ,  mi  älmod  az  ^let  utän  f  — 
Sz^p  ilmokat  ^nckel  a'  csalogan}*, 
*S  mär  nem  fat  az  6zfi ,  az  ordas  eldll , 
*S  Ott  szendercg  a*  vihar  —  AlmaiDäl. 

7)    Kis  otrrnek'   n  kl*  kl*  in  k. 

lliljätszottad  mär  kis  jat^kidat« 
Kcdvea  fia  y  hamar  jätasottad-el. 
Vegsdt  mo9olygott  orceäil »  '«  •'  haläl 
Lpszedte  röla  sze'p  rözsäid^t. 
Nem  csak  magad  mentel;  ehilted  a* 
Szfilek*  Tidämsägät,  elritted  a' 
Legszebb  rcro^nyek'  gazdag  bimbajät. 

Ki  mondja-mrg  neked ,  hog}'  mär  reggcl  Tan  ?  Ak 
Ki  fog  teged  megint  fölkelleni  f 
Strat  8zol6d,  ^s  mondja:  kelj  fiam  , 
Kelj-  f51  szprelmem  ,   szep  ki«  gycrmekem  I 
Mind  haMlalaa ,  t«  meg  nem  hallod  6t ; 
Alantii  fogsz,  '0  nem  lenznek  älmaidt 
Aluoni  fogM,  *s  nem  lenz  több  reggeled. 

De  fäjdalom  ne  bäntsa  hamvadat. 
Mnläsod  kSiinyii  volt ,  es  'tiszta  ,  mint 
Az  ^gbe  Tisflzardppend  sugäre. 
A*  fdidhoz  minket  baj  's  örom  kotoz ; 
Ohajtjnk  ^s  rettegjuk  a'  balält : 
Te  tul  ragy  mär,  nincs  kifts^g  uUdon. 


318  VÖRÖSMARTY. 

Oh  majd  ka  oiendei ,  tiista  ^Jeke« 
Fölti&nnek  a'  dioa4  csillagsatok , 
Eljdfli  6  äldäst  bosni  Jcedrendre  ? 
^£lj68s  e  Älmaikhos  ^Jfelenk^nt , 
Hogy  ^g'  nyugalmät  terjesszd  rajok  ia  ? 
Oh  J^j ,  dlelgesBd  kU  testr^ridel , 
Oroxäjikat  csökdoss»  SKtUemedy 
'S  a*  melly  tiapok  tetdled  elmaradtak, 
Add  a*  sKÜli^knek  riasKa.  Ök  együU 
ElJ^k-  le  megsxakasitott  ^Itedet , 
'8  mig  dk  porodra  hintenek  viragot, 
Labegj  te  drsd  angyalk^at  fSlSttfikl 

8)     C  8  B  R  H  A  L  C^  M. 

JNdma  borongdssal  megy  as  dflkor*  lelke»  folutted , 
Cserhalom !  in  nem  k^r  eml^kftl  oszlopol  ^rckbdl : 
Osxlop  Tagy  magad  ,  oh  diadalnak  halma ,  mezdddel. 
Teged  mtfg  as  erds  tenn^sxet  saiile  magäböl , 
Hogy  mint  emberoek   gyarlö  iniinkaja  i  feiejtett 
Porba  ne  asällna  tetdd  ,  banem  all  na ,  mig  emberek  dlnek 
£•  a'  harcxos  apdk'  hfr^nek  lenne  tanuja. 

Arpadnak  honjit  Salamonnal  sok  baj  emdsxtd  , 
As  m^g  8«m  rendAlt,  romlatlan  ferlierdben 
'AUvan  hd«eiTe(:  fdkep  a*  tarsas  egyesaeg' 
Napjaiban  temetdj«  Ion  ellenodgi'  haddnak. 
Olly  rala ,  mint  a'  k^t  T^gcBÜcsos  fdldkdxi  ssalkd , 
Melly  keleten  'n  nyngalon  kitekint  ax  fgekre«  's  raiddn  itt 
Map  reri ,  Ott  ejnek  i^mfatyola  leplesi  ormat : 
Elfaradva  ledl  a'  Tillam  mdly  kdzep^ben , 
Nem  rengetheti  meg,  nagysdgan  nem  mehet  alta!. 
Ügy  Arpäd'  honjat  rpsxed«lmek'  mennykdri  ciapran 
N«m  rendfthett^k ,  köxep^n  tdl  nem  hata  mi^rgök. 
Akkor  as  ifja  kinily  Salanioti  «sep  ddll  .sugarkc^nt 
Jar{  a'  sergek  eldtt,  yele  kdt  fejedelmi  lerente 
Eg*  äldaia  gyanant ,  bolcs  Gexa  ,  '»  sxekercxe  -  ciapaasal 
Rettenetes  LsS^sslö,  Betanak  gyermeki  Jartak. 
Akkor  «gyütt  as  erd ,  batorsig  *a  Jdsan  ekoasag 
^)r  rata  4b  akadäly  ax  eny^xet'  napjal  ellea. 
Kistea  ax  utkdzetek'  forgdaa:  Sajora  y  Mohdcara 
A'  Jd  houli  ma  ia  kdnnyexre  tekint ,  de  ki  rctteg 
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HallanI  a'  harcsot ,  mellyet  L&sslo*  keie  harcKolft  f 
Cterhalom  1  a*  te  tet£d  diadalnak  büsiske  tetoje. 

Merre  Osül  haragös  Künok'  f<*jedeliiie  hadaddal  ?. 
Visjixalobog  Easxlöd  ejszaknak  durva  ftselet6l , 
Haroroszor  fordül  paripäd  ,  hogy  TiMcaragadjon. 
'S  nem  lätod  magad  is  rijjogra  rSpüIni  fölötted 
A*  pnsztak'  madarätt  EljStt ,  hogy  t^ged  emeassen , 
*8  sxällongö  fijait  meghozaui  lakozni  hadadraf  ^ 

Nyargalnak ,  meg  nem  tudjak ,  hogy  veszni  JSr^nek. 
Mint  a*  farkas,  melly  juhakolba  eresKkedik ,  «il>  dül, 
'S  goiid  nelkfil  rabol  a*  remegd  falkaban  ,  asontül 
>!enne ;  de  5rv5s  ebek  varjdk  ordftra,  kozfelget 
A*  bo9zal6  päflztor,  's  fölemelt  rillaral  ijeszti. 
l!'gy  haladänak  czek  gyilkot  szandekkal.  Utanok 
Puazta  maradt  Nyirseg.  Tisza'  gaxdag  partjai  nyogtek 
Vad  tapodäsok  alatt,  ^s  T($rt  mosa  r6lok  az  arrfx. 
Latta  Bihar  pasxtulaait ,  *s  nem  tudta  kernln^. 
Szornyü  haläl  takara  a'  bätor  ferfiak'  arczät. 
Haldoklö  dregek  Jajgattak  rajtok  9  elazra 
Honni  rokon  r^rrel ,  's  keserft  fäjdalmas  Szonnel ; 

« 

Ddit  Agyon  csecsemok  egyediil  fetreog^'e  siränak  ; 
Ifjü  anyjokat  a'  taborral  g^gös  Osalnak 
Vad  katonäja  riv^  porazra  kStozre ;  sxüiekkel  9 
Keui  kSaös  indalatok'  länczaa ,  hajtattak  as  ifjak« 
J5tt  agg  Brnyei  is.  Dültaa  rala  mindenc.  Meg  egy 
Kincse  ran  ugy  vel^ ,  a'  szSghaju  nyäjas  Etelke. 
Nincs  tubb^ ,  csak  üres  Tisxhang  felel  »««des  Etclkf^m/' 
9,8irba  ha  tettem  ^olna  magam,  hogy  melyeii  as  ondok 
Foldnek  alatla  herer ,  tudiiam ;  ha  zajäba  sodorri&n 
A*  Dana  nyeln«-cl ,  tadnam  hogy  szuke  habok  kost 
Tagjait  usztäban  pusztftö  halsercg  üzL 
Uttam  volna  halal'  ägyän  hcrradtii  mosolygo 
Szpp  fiatalsagaty  ketseg  nem  nyomna:  nirgaldnim 
IsCenemet,  *s  türnek. 'Most  ni^xek ,  's^nincs  mire^  szolok : 
ikn  az  äres  viszhang  günyol  feUlcttcl.  ßialUak 
Konnyeim :  ast  k^rdcm  ,  rau-e  meg  jö  tstrne  a"*  T^n 
l'Tnyeinck  ,  Tagy  csak  haragos  kex  rillog  as  eghen , 
Melly  langgal  fölira  bftnet ,  's  most  me<^reri  erte  ?'' 
Igy  panasxolt  az  oreg ,  's  meg*  visszacsatolta  res^^re 
llangso  fegyirereit.  Hogy  4iarcsra  riasssa  kirälyät. 
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^S  B4W  äicBÖ  fijaity  büsan ,  de  sietre  megiadültf 
£8  as  iirAlt  teremek  ssomorun  dÖbbentek  utäna. 

Mär  hegjen  ül  terhes  felhokdnt  n^pe  Ozulnak. 
S^tor  alatt  pihen  6  b/mes  sss^nyegre  teriilve.  . 
Läbainäl  busogänya  hev«r ,  badikürtje  fejenel, 
'S  a'  letüzdtt  dardan  kalpagja  ;  de  oldala  mellett 
Kötve  maradt  a'kard:  hüvely^n  szörnyü  keze  nyugaaik. 
Lejt,  yigad  ,  orditoz ,  zsdkmänyät  hordja  elojbe 
A'  szilaj  ifjüsag.  Dalt  iriond  szep  rabja'  siralmas 
Arczairöl ,  dalt  a'  barczokröl ,  's  gydztSs  Ozulrul. 
Csak  maga  BÖng^mek  fija  nem  jd  a*  magas  Arbocz » 
Csak  maga  kesik  meg  rabjat  köz  örombe  kevernl. 
Mint  all  a'  sas,  melly  fiat  droz  feszkes  üregberiy 
'S  messzire ,  bar  ehes ,  nem  mer  tavozni  fijdtöl : 
igy  allott  6  a'  sätorban  csendes  drömmel 
Es  aggodässal ,  vele  Ott  ällt  n^ma  szoborkent , 
'S  hajh  I  min  ^rzdssel  a'  szogbaju  nyäjas  Etelke. 
Nezte  az  üt'  sikjän  Laszlo*  hada  nem  ver  e  port  mi^g  T 
Kern  Jon  e  atyja  fehe'r  zaszlot  lobogatva  kez^bcn  t  — 
Minden  csendes  volt ,  egyedfil  hangzott  a%  Örömtfl 
Cserhalom,  4a  bangjät  a'  korny^k  visszafelflte. 
Kern  jove  m^g  Laszlo,  nem  volt  meg  at^-ja'  kez^ben 
A*  lobogö  czfmer  ^  de  legott  eljottck  az  ifjak  , 
Arboczot  üdvozl^k ,  's  aV  lyänykat  nezni   niegdlltak. 
£s  legeldbb  eijött,  's  fgy  monda  bogärszemü  Kpdor: 
8z('p  a'  hattyu,  middn  tävol  honjänak  egeboL 
Csendescn  erkezren  idcgen  tö'  habjain  üMe. 
Ott  az  Özönt  konnyü  lebegese  basitja,  's  leszällnak 
Hold  es  csillag  ezüst  sugarakkal  jatszani  hozzä. 
Ob  BöngeV  fija ,  boldog  vagy ,  szebb  a'  te  leanrkad  , 
'S  nem  feket^bb  ,  mint  a'  battyünak  tollai ,  keble. 
Kar  bogy  könnyet  ereszt ;  de  te  Ärbocz ,  menj  letorülni 
A'  büs  lyany'  könnyet :  forro  az ,  elegeti  arczät." 
Krre  felelt  komoran  Bönger'  fija,  termetcs  Ärbocz: 
,,Menj  tova  jö  iCodör,  ne  beszclj  nekem  illyot:  enyelj;e«t 
Kern  türok  ^n  soba  is,  mikor  arra  nem  u.sztonüz  elme'ni'* 
S  clmene  az  tüsteut;  de  helyette  csoportosan  eJjött 
A'  szilaj  ifjüsäg ,  es  volt ,  ki  mosolygva  imigy  szolt : 
„Ob  Arbocz  ,  ha  szeretsz ,  szedd  rendbe  rabodnak  alakjlit. 
I<ezzd  hog>an  elfordül :  arczät  bctakarja  elottüak. 
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^«rmete  milly  sügar,  *•  nie^  U  niilly  teljes  i  ig^s6 
Hablebeges  niinden  kis  moxddlatja<  —  Parancsoid 
Ssölani ,  Mr  luindea  sxava  fix  aranyomba  keruijön  ; 
Mondd ,  iiogy  n^sen  läm ,  's  sstsp  /Jamat  itt  hagyom  ärt«." 
Jdtt  meg  egy,  'a  a*  lyany t  nMgii^£V«u  mopda :  «iBoload  Tagy» 
Hogy  nem  orüUx  Ärbocs ,  hagyj  bar  kia  iddre  pikenni 
Sxdghaja'  äroyiban ,  fogadom  ,  bogy  többet  drAlok , 
Mint  ha  ma  mAm  teugert  kirabola^k  gyöagye'  javäböl.** 
Harmadik  is  j^tt,  ^s  igy  sxola:   „Ne  mondjatok  annyit: 
Bö  nagam  ^deailem  9  hogy  axep  bxöI  mondjak  «litte. 
Jöl  teTe,  hogy  h6  nein  lakara  kls  labait  a'  axüx: 
Ollyak  asok  »  mint  a'  tajlekb61  CuU  halom »  1^  dn 
BliUy  boldag  lehctek  ,  ha  csak  axt  Uictheti  igkam. 
Laba'  nyemät  caakngyaa  l41eni  nem  tillja-meg  Arbtfcx , 
Axt  itt  hagyja  talan  a'  porxd  tkxta  homokban^ 
£a  ped^;  egysxerib«n  paixsom'  lapjära  kimttas«» , 
Elriaxem  «'  fdldnek  mindan  retsdre  caatasva , 
*S  lyany t  ktfesek ,  kinek  e'  iibnyomhos  laba  baaonld.*' 
Legbatrabb  vala  Denber ,  erJs  magxatja  Csikänidi. 
Sxoke  fod«rkijJal  teljes  ket  ralia ,  piroflldk 
Arcxaiy  termete  nagy  '•  deli,  piUantäsa  hegyee  idr ; 
&xl?e  lebea  esäUeH  9  'a  lobog^  lang  arra ,  mi  nagy  's  ecdp. 
Es  beaaekott,  a*  lyiny'  arcxdt  megndcte,  *a  elämäit» 
Es  mikor  a*  sxo  rissBakerilt  ajakiray  inifgy  sadLt: 
„Arbocx !  tdged  ae  eg  megbütttet »  hogy  kiraboltad » 
Vagy  inaga  e'  lyaaykid  rabU  sxepsdgit  «1  dgtdl , 
*8  most  büntetr«  ^aa  itt.   Assaony  nem  sxiilhele  iUyent » 
TeJ  nem  täplala  {  hanem  dlt  fenn  illatdxfinnal« 
Elkeräldk  Ai  «*  sseiek ,  ds  harmatba  fürösatd 
ArcxcU  a*  hajnai ,  *s  mert  arcaat  sxebbek  axdnil  9 
A'  hajnai  csak  as^rt  lett  fcxdgycNit  raUra  pirossd. 
Ndxnd  bdr  scemeit:  «i  mn  «ettan  fiSldlf  Ax  dJM'  - 
Legfeketdbb  foltjat  napnak  kdsepdbe  ha  teondd , 
Mdg  ax  leane  talan  sxenie'  nyilt  feoydre  hasonlö» 
Oh  Arhoca  ,  mondd,  's  a'  'hi^'nait  ieioiadkosom  ^te, 
Blhoxom  a*  aapot ,  ds  miaden  ragyegdsit  as  dgaek , 
*S  itt  hagyom  drte  neksd ;  mert  6  maga  ssdp  nap  eldttem. 
Minden  gyeoge  sagdr ,  's  ^nydk  mellette ,  kivAle/* 
Igy  sxelt  6  ;  4«  «nehda  gondok  's  fi^jdalmak  epesatdk 
A'  ssomoni  dydayckal.;  iixbasB  'pedig  alla  kdidttSk 
IIandb.  d,  UNoa«  PoESlK^  IL  Bd.  21 
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FcUig  tnielt  karddal  9  '•  igy  szoli  kifakadra  bos7. uüiin ; 

„Vagytok  e  iii^g  tubben  's  mit  akartok  fecskebeflxedilk  ? 

Vagy  Tfgsägtokat  en  meghaborgattam  e ,  hogy  most 

ilajtlim  üi  e*  sok  nyelv,  's  fül«!inet  nem  hagyja  nyuganni? 

Hagyjatok'Cl  9  bixony  itt  aa  id6 ,  hogy  hagyjatok-el  mär 

Es  kl  ezentül  is  häborgat  jätszi  sxarakki»!  f 

Annak  nämarakon  hascnosb  lett  volaa  asületiii ; 

Mtert  ^D  n^mäva  's  vakka  teszeni  utet  asonnal.'* 

Ö  igy  szöla ,  's  haragja  elol  hätraltak  az  ifjak. 

Dember  kardra  csapott«    M^g  ez  regere  sem-^rr^n 

Jott  maga  gdgös  Ozül ,  a'  lyäny t  inegneztPi  's  inifgy  s^olt : 

yyHah  1  bisony  ok  jielkül  satorban  nem  marad  Arbocz  ; 

Kincse  van  ^  6rzeni  kell.  Ifju  halld ,  a'  mit  Oznl  mond  : 

Add  nekem  a'  lyanykät ,  od'  adom  ZIfje   lyanyomat  erte :  . 

Enekes ,  ^s  ragyoi^ö ,  mint  legszebb  csillag  az  egen , 

'S  harmatoal  g3'eiigebb :  nem  rolt  mc^g  ferfikarok  közt. 

Es  adok  Öt  liatal  hadi  m($nt^  mind  gyorsat^  er^set  < 

Nyergesek,  ia  aranyos  csötarral  gazdagok,  ^s  bar 

K^rj  m^g  ri  ralamit ,  kdsi  ^rte  megadni  rez^red.  *' 

Errfi  felelt  szaporan  Bong^r'  fija  terinetes  Arbocz:    . 

„  Tisztelet  oh  diadalmas  Oidl  I  4s  häla  tendked , 

Hogy  Zeje  lyanyoddal  megkiuilsz  engem ,  utöladt 

A'  halTs'  h^si  kSzül ;  de  bocsass-meg ,  nem  szabadalhat* 

Arbocz  ezen  lyanytöl:  hozza  tan  Bz{ve  lekStve. 

A'  mit  ezentül  meg  mondasz ,  fejed^Imf  äjänd^k. 

Ok  de  ha  bar  paripäd  mind  szältol  lenne  foganra, 

'6  H,  a'  csillagos  ^g'  kÖzepeb^l  lenne  kiszegve 

Legragyogobb.  takarö^  az  mdg  seni  ktidres  elottem 

E*  lyÄnyho«  k^pest.   De  ha  gydiau  küszdve  talalandsz « 

Vidd  haKA  6t  bisvist,  4m  engem  fogj-be  loradnak.'* 

Elv^gz^  Al'bocz  y  's  igy  ralaszdl  .erre  rez^re: 

„Meg  nem  gyftioliek ,  noha  kissd  büszke  ragy  Afbocz. 

EWarom  harckod'  hiret ;  de  ha  g3*aTa  vir 6  lessz , 

Rajtad  ütok ,  's  e'  lyänyt  felesijgfil  birja  lovaszom.'^ 

»,Nem  aoha^^sz61t  Arbocz  ^  *s  megüt^  a'  kardot  clöttoi 

Mf   iszoayü  szemeit  Tf^rrel  tarkäzta  haragja. 

Megfordttla  Ozül ,  's  elmentek  a».  ifjak  ntdna. 

Igy  mulatanak  czek ,  niikoron  mar  fdikele  a^  n^p  p 
'S  Ernjrei'  kürtjetul  haogzotl  sz^lt<Sben  as  orszag« 
Fdlrobb^nt  Salamon  csattogra  kirilyi  hadari^l  i 


VÖRÖSMARTY.  32ä 

Jott  as  w6»  Lasslo ,  Jod  G4tB ,  boszusan  eredtek  . 
A'  rohano  seregek  pusctült  szÜ^tb  Bihaniak. 

ArboGs  csillapodott  latvän ,  hogy  nincs  ki  bosBontM. 
Kfinnyä  ruhät  'a  tigrisb^rt  tett  paixaära.    Sael/den 
ßltöröU  a*  lyany'  könnjet,  's  oda  ritte  leälni. 
>ö  pedig  iilt  kis  iäbaihoz,  's  biztatta  szavävaU 
Akkor  megnyitTan  röxsas  ssfis  ajkait  a'  lyany 
Ssölt ,  *s  kedves  haugjat  a'  l^g  is  jätsasva  emelte : 
„Bajnok  I  teged  er^s ,  de  sseWd  atya  nemxe ,  's  orÖm  kdsl 
Bfboros  alkonybaa  sxiilet^l  kegyes  ^des  anyätöl: 
Kein  bäntasE  magadi  esMnistöl  bäntatni  nem  engedsK , 
Hogy  jösagodiiäl  rabsägom'  k^nja  nyugodji^k ; 
Teged  azert ,  mikor  Istenemet  kerlelni  borülok , 
Szäntelenfil  bizodalinas  imädsagomba  caatollak, 

Hogy  yalamerre  menendsz ,  erezz^k  feg}* Te red'  4i4t 

« 

A*   csata'  r^rmezejen  ,  's  rettegjen  joni  balälod. 
Csak  soha  erre  ne  J6j :  inkäbb  a'  kSlykes    oroszlant 
Vagy  deT  särkanyät  verd-föl  hdborgani ,  mint  a' 
Harmas  b<$rczek'  nrät ,  *8  term^keny  Hnnnia'  n^p^t. ' 
Csattog  ax ,  es  folkelnek  ezek ,  folkelnek  az  ifjak , 
'S  a'  partas  szereto  nem  fei  gondolni  reajok. 
Nincsen  eru ,  mellyet  meg  nem  gyoxnenek  erdrel , 
MIbgs  rohanasy  mellyet  rohaaissal  meg  nem  eidznek. 
Csak  maga ,  a*  fejedelmi  yit($s ,  a'  baltacsapässal 
Retlenetes  Läsxlö ,  sisregekkel  m<frkexik  ,  ^  gyoz. 
Oh  Arbocz  ,  tudom  en ,  hogy  Ozulnak  nepe  reszend J , 
&  te  talan  meg  is  ätkoznäl ,  ha  el^rne  halälod  « 
Hogy  noha  J61  tadtam ,  nem  szöltam  semmi  veszelyrdK 
Mondom  az^rl  joj^l ,  s6t  fuss ,  a*  mennyire  fathatsz  ; 
Mert  ha  csak  el  nem  nyel  seregestfil  Cserhalom ,  itt  4r 
Bennetekety  's  letipor  Salamonnak  szörnyü  hatalma. 
Oh  Jer  hit »  kfsi$rj-el  atyam'  teremelie :  talan  m^g 
Ott  vär,  ^sx  hajail  szomoran  t^pdelve  miattam. 
Jer  9  ha  elejbe  megyünk  y  meglassd  ,  fog  sfnra  kdszSnni , 
Sirta  kSszSnni  neked,  hogy  lyanydt  visszaszerezted. 
Vältsagul  a'  mit  hirhatsz ,  elhozni  szabad  lesz. 
Dusan  t^rsz  haza,  's  majd  ha  lovad  megbotlik  ac  üton  ^ 
Nagy  testhalmokban ,  'k  aehezen  rSppennek  odabb  a* 
J61  lakozott  madarak ,  megddbbensz »  k^ded  az  ^jtM :  , 
Melly  n6p  laboros  Itt?  Es. nem  fog  senkt  felelni.  -4 
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'S  im  mcglatod  Oznlt ;  rites  k^p^re  siil  a*  liold. 
Akkor  as  6b*  lAjnok'  lyinyit  ÜBZielre  inegaldod , 
Ea  a'  neoweli  gyäas'  nesejerol  büsan  odabb  ällsz/' 
Nem  aseret^  a'  rablyanytöl  est  hallani  Arboca. 
M^g  ia  ▼iaasaiiyoBia  Jäsadt  lelkebe  haragjät. 
Fdikerea^  a'  lyänyka*  saemet ,  'a  igy  monda  riszontag : 
„Mit  rooddata  neken  almokat  oh  saepseges  Elelke  ! 
Kern  tttdod  ast ,  hogy  tsö  nem  ijeszt-el  bajnokot  ?  Eniber 
Kell  oda ,  's  oldokl6  fegy\er ;  de  te  nülly  csapodar  i^agy 
Ilogy  fenjegetazT  —  A'  rözsa  megiot  beakarna  borulai« 
'S  nem  tod ;  mert  kebelet  melegiti  az  ifju  reröfeny , 
Harmal  reng  lereUn ,  in  a'  rolgy'  hüs  ssele  ra  fd ; 
Mind  inkabb ,  kiborul  aantan,  's  bimbdja  mosolygöbb. 
ijgy  te  szereta^d  homlokodal  fellegbe  takarni , 
'8  aä  Jdbban  kider&l;  erömest  räncsokba  kerern^d 
Barna  asemoldSkidet ;  de  azonnal  Tisszahuzddnak  » 
Mint  delaaakra  men^  naptöl  a*  konnyü  aaiTärräoy. 
BoBy  komoly  is  lenniSl;  de  mosolygö  keliemek  ^rzik 
Arczaldat,  'a  azebb  vagy,  mikor  ezt  elrejteni  ki^ölsz. 
Halljad  az^rt ,  ^  tadd  «  mire  azänt-el  tegedet  Ärbaca : 
HonnoBäid  minket  nem  fognak  elerni;  Tidäman 
filnek  azok  hüa  csarnok  alatt  hadi  dalra  lig^'elre. 
Sok  f  borral  tarsara  koazoni ,  '■  nem  tudja ,  hogy  aTral 
lasza  halälpoharat;  mert  ninca  mär>  a'  kire  gondolt. 
Mink  azaUtt  tora  aziguldnaki  's  bar  Jdjenek  attan 
Hdseitek »  ragdalhatjäk  a'  ▼isszaAuvoltd 
Esti  aaelet,  ragy  aa  ärny<Hcot,  neliy  barna  honalybait 
Lengre  fnt  9  ^s  hosszü  remmd  nj  ujtözik  el^ttök. 
Minket  ngyan  tebb^  nem  fögnak  lelnl ,  "a  kSsadnjek 
Hogy  n^'ilaiak  ältal  nypmordn  nem  halnak-el  6k  is. 
£n  pedig  elriazliek  tenger*  szigetebe  keletre. 
Szozatosabb  Ott  a'  csaiogdny ,  -^  berke  virftöbb  , 
Lengedezöbb  a'  nü »  azebben  tündöklik  az  ^  ia  , 
'S  kis  csemeten  nemesebb  izl^s'  alroaji  pirulnak. 
Abba  madär  aem  j4  innen.   Färadva  zuhan-le 
A*  sas  is  arra  rdpuU^ben ,  'a  örr^ayek  elisszak 
Szarnyait ;  «mbernek  -bajos  üt ,  csak  azäzadik  «ri» 
'S  jojon  bÄr  maga ,  kit  nerez^l ,  a'  baltacsap&ssal 
Retienetea  Laszlö,  's  vele  hbnnod  ürüljön  is,  elr^sXi 
*S  tengeM  szörn^-etegeli*  ßj^it  taplälja  hadaral. 
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iH  niikor  a'  fifnyes  feg^verben  laija  leüini 

A'  Die'lys^g'  haU»  ra  mozdüi ,  's  kiiSeUti.  dr$mittel| 

Kmberofö  siajat  pnka  szep  teiemere  kiDyilvap. 

Cnak  te  ketergeas  län  ,  de  hansonlalaii ,  akkor  erd»mnel 

Nem  birhat  keny«d !  jobb  hat  kebeiemn  borulnod » 

Kfl  dromet  ho^nod  fiatalaaganira  saiveddel. 

Boldogsagomal  ^n  t61ed  oem  foglalom  iogye«, 

A'  mire  vagyad  ered,  fogod  azi  birhAUii  keeemboli 

'S  kedreden  dil«  Arbocznak  rabja,  vagy  Msrainya  UnuU^ 

Igy  sxölotl  rara«xül ,  bogy  £t«lke  felcjtae  haxijat » 

Ki  egyed61  legyen  6  k«belfbek  goni^ay  «serejme. 

Ila1j;atag  S  a*  alkon  mir  «legTiUantak  av  ^oz^k , 

Por  kele ,  ^  lobogü«  dßUak  ragtattak  eidrc- 

y^Talpra  rit^z  V*  hangssaU  «lajiböl  g6g»«  OziiUak , 

9,TaIpra  ritex  !*'  bapgsoU  a«  egesz  Caerhalmon  utaiia. 

Ks  kele  a'  kansag  xdrg^  f^yverrel,  üv^Ure« 

MegrendAlt  ekkpr »  '»  bamnlva  tekintget/s  Arbocz. 

Mipt  k>i  aluUabol  foldr^zo  dprrenet  ebreazt» 

Iig3'  kele  6 :  elroppenlek  szep  kj^p^eletepek 

Almai ,  4»  gondoki  was  goadok,  mint  az  irigyleft 

8zereleme  y  szälltak  habQzd  lelk^re  «C[(e^en. 

Jptt  feg3'Terneke »  ^s  paripat ,  därdät  hoza  gyor^an. 

A*  fölijedt  deli  lyanyka  l<^gQtt  elhagyta  üleset. 

Neni  rcjte  örvoiet ,  ero)ii«ben  kuiinye  megiuduL.t. 

A*  8iet6  Arbocc  airatat  bjinak  itel^; 

Büazk<$n  hordU  fejet ,  'a  ha^i  indülaijV  heft^ben « 

llagyra  elobbi  azelidjieget ,  nagy  i^ordonan  /gy.  azult : 

y,Sirhataz ,  a'  kiket  oU  megUttal ,  h^lni  a4et4iek. 

8irj ;  de  utoszor  most,  örümed  Tärjoii-be  ca^taiiiruL'' 

Igy  azolvan  paripara  stokelt,  ea  rendbe  ▼egyu.le« 

K<St  r^azrdl  riad  a*  kört,  ea  caendAIoek  az  «Srczel^. 
Vad  recaeg^Ök  Miän  örreny  azakad  a'  levegoben , 
'S  oaszeveazett  haagok'  zavaräkit  hordja  viaiiva. 
Fenn  villämlik  Ozul,  haragoa  pejniea  fi^t  alatta. 
8orra  megy  6^  hada^^at  readel,  fölkelti  az  atUon 
Szendergo  haragoty  '8/az  oleV  Tad  gondjait :  egybe 
Megneniül  az  öruai.  Caerhalmon  reng?e ,  rsorpgf  e 
Vaakoazoru  vilLog  hadijeazlo  f^xÜkezakben.'' 
I'sak  maga  gyeo^e  virag  az  emj^azlu  körben  Et^'lkc  ; 
KeUa  öräm  'a  bu-fogCa  reneoy  ?t}(oxaak  cazebea , 
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Nen  UtfiAl-le,  keminy  hadl  Urttik  ällnak  el4tte; 
Ttfrdre  b«ral ,  ^s  k^i  ktgyel  a'  mennyek'  nranak. 
VeMzen  e  f  HaailalaDul  menjea  k^relm^  sxiwibSi , 
'S  Bztz  tetem^  |a'  harcx'  isionyn  katooaji  tiporjak  f 
Meghallgasaatok  gj^dtrelmiben  ,  oh  egeky  6tet, 
HoDJät  k^ri ,  ti  adtätok ,  ne  ragadja««!  ember  1 

Hah  I  de  ni  csäitog  alatt  1  melly  a^p'rohaaaia  kSselget  t 
Vasia  Taltak  ax  enberek ,  a*  sok  därda  Bakonnya » 
1^8  nem  16 ,  r$|»uld  «drkäny  viisi  r^mMen  dket. 
Mintha  relSk  hosoik  aa  egin  nagy  földel,  Qtinok 
Moaddl  axy  'a  panasxos  porait  fSlbajtJa  as  4gre. 
Ut  rannak ,  ritknlTa  lesa ilL  a'  porkod :  er jsebb 
F^rliak  a'  ymuH  ,  4»  a'  sok  därda  BakoDynal 
SxBrnyebben  rilfannak  el6 ;  habosan  megy  alattok 
A'  d^lcseg  hadi  in^n ,  udrSzli  njer/tre  as  ormoo 
Allökat ,  '■  meredd  füleit  hegyeaiti  reajok. 
K^az^tek ,  kit  f6d  legeldl  kapcsoltan  amnnyal 
8»fp  parduczkaczagäny  f  ki  lobogtat  kolcsagot  Aet 
Nyiiszt  kafpagja  fSldtt  ragyogo  nagy  gySngybe  szegesre? 
8a|i  azemeit  batran  reti  k^sz  aeregi^re  Oznlnak. 
Ifftt  m4gf  a*  fiSrfiQsdg'  nem  gyära  mohäral 
Most  barnul ,  arczan  az^p0<^ggel  pi&ros  erdnek 
0fsze  rird^  de  azir^t  rai&r  is  nagy  gondok  emelrdn 
M^Itösäggal  Jdr ,  'a  forog  a'  aeregeknek  eUtte. 
Al  'a  ki  lehetne  cgy^  a'  h;irmaa  b<^rczek'  nranäl? 
6  az  1  sarga  lovat  megbajtra  hatalmaaan  fili , 
'S  az  büszktfn  azedi  azi&rait ,  4»  alig  ^ri-meg  a*  port. 
A1f3IdoB  azületett  ax^Ildaggal  remhea  anyatöl 
Ea  rersent  fata  puazta  mezdn  a'  kSntiyü  azeUkkeK 
Meat  yiadalra  azokott ,  's  raa  zablät  hordoza  azäjiui. 
Barna  tdmött  fe)hdn  az  egekhes  tadna  rohaoni , 
Olly  aebea  ,  4b  konn  j6  ;  Salamon  m4g  akkor  ia  äln^  ; 
Mert  ninca  nagjra  tdrd  lelk^nek  aemini' hatara. 
Nem  tova,  *8  csak  klaa^  lifaträbb  dsz  Ernyei  nyargal , 
Rrnyei ,  kit  k^sd  fiak  ia  tiaztelre  nereznek, 
K^az  bajnok,  de  rokon  karok  eilen  a/rra  caatdzd 
Bua  atya  ,  honja'  egyes  af  reg^nek  m4g  ia  orAld  ; 
Moat  j61  bizra  halad  melleHe  kirälyi  aranak. ' 

Böica  f  da  tisztea  9ng  mellett  az^p  latai  az  iffat, 
llaj  !  caak  ez  a'  li^vtdl  inkabb  ne  fogadna  taoicaot 
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Ks  gonoaa  emberft^l ,  Mo«:yoröd  nem  nyelne  rokon  r^rt , 
'8  cjioiitokoii  ült  Bxe\\6  pyäsit  nem  hordozna  hatarinl 
Vagy  hova  teTedtemt  Jlallgass-el  bänatos  ^rz^  I 
Gyoziii  taault  had«kat  l'atok  ax^guldani :  latom 
VefliLprem'  's  Tolna*  roeress  hadnit ,  Ssala'  nepe'  Tirägat ; 
A'  Dana'  melWket  latom  fölkelni;  Feh^rrär\ 
JHonni  kiralyokkal  m^g  akkor  hüaske  Feherrar* 
Oyermekeit  magasan.rengo  ddrdakkal.   Utänok 
Nyicraiak  Jonek.  Komolyan  megy  el^re  reserök: 
Nem  ragyogd  maga,  fegyvereit  lättatja  ragyogni»  . 
'S  mennyei  regsäsheit  merrcn  a'^  füidi  hatalniat 
KUxäntan,  de  okos  gonddal  riszi  harczra  ritezit. 
Tiszteld  dl,  mägyarl  «8  neve*  roondisara  hajolj-nieg , 
Gi^za  ez  ,  a'  gydztoi  Bi^Iäuak  iddib  fija.    Jambor , 
Es  orumcst  resstd,  csak  karan  nemzete  nyerjen. 
Most  a'  dnit  Bihar ,  es  Teres  Tisza'  n^pei  jdnek 
Bezbuzoganyokkal  ^  mentc^ik  bafra  leb<sgve 
l'^znak  az  alsz^lben  ;  ssemeikbeli  n^'ma  boszü  eg 
A'  Cserhalmiakat  kicsapo  ssirkr^ja  keresrdu^ 

M^rt  rebeg  a*  ssözat  Ldszlut  is  kozb<9  nerezai  f 
I^aszld,  a*  fejedelmi  vitez,  amaz  isteni  ferfi, 
A'  ki  kemeny  erdelyi  pejet  ugratja  közpttök. 
Nem  fold  ad  neki  lelkesedest :  szAx  tiszta  szivebe^;^ 
Kl  az  erd^  isteu,  's  a'  nenizeti  ritka  dicsuseg» 
R'  kettd  riszi  csend^s  idda,  's  int^zi  csatajin. 
Nem  TÜIam ,  ragy  szel.rohanas  riadalba  nieo^ac : 
ülly  azy  minty  ba  leszäl.lana»  leuoe  az  ^gn^k  urde, 
/S  emberi  fegyrerrcl  ba  csatazqa  gonoiz  fiak  eilen. 
Arcsan  lelkdnek  teljes  nagysaga  rag5'0g^  's  meg 
llodüdbb  az  erda  ifjusag'  kellemi  altal. 
Termete  nem  latszik  romlandösagra  teremre :. 
8zep ,  magas  f  4s  izmos.   Vallan  kdt  bojtos  oroszlaa* 
Bere  terAl,  szisUs  iqeUdn  egymasba  barapra 
Vastag,  i|rany  szajjal.    Paizsän  Pomeraiiia*  bdse 
Latszik  turt  fejjel  lehanyatlani  BeU'  kez^lol  : 
B«la  hatalmasan  all  föiemelt  dardaval  eldtt«^: 
Erte  sohajt,  ra  var  a'  gyeuge  kiralyi  leanyka.» 
'S  mar  mar,  nynjtja  kezet ,  koszoriijat  nyujtja  kezf^ben.    . 
Kalpagjat  hamnszin  lobogd'  arnydka  takarja  , 
jj^ojtos  ket  sarujaa,  sulyos  sarkantyuja  fdnylik. 
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Jobbjabao  villog  'i  perdfit  a*  ssdrnyü  sKekercce. 
Niti  Osul ,  Umui  a'  n<^p ,  elhfilten ,  Ijedve 
'  K^rdexik  a'  halmon  ,,ki  an  a*  hadi  f^rfi  közSttök 
Nagy  'g  issmos  TäHal  magasabb  a*  többi  seregn^l  f  *' 
Mint  mikor  a'  rJEek'  iatehe  k^l ,  nagy  mell^  kilati^ik  « 
JSs  eln^s  hullämi  fSlott :  Lasxlo  is  aKonk^p 
Vällastul  magasan  lätsxott  a*  többi  neregbdl, 
Es  ha  köriHl  hordossta  8%em4t ,  elliita  fiiIdtt<Ht. 
Härom  erda  aprödJStt  sok  fegyrerrel  utäna. 
ijät  hocta  egyik ,  's  nyilait  puiidraba.  sisoWtv«« 
A'  mäsik  biizoginyt,  *s  rohanö  kopjäkat.   Utahok 
Jött ,  '8  egyedfil  a'  nagy  därdat-harczolta  KelendS. 
Sxälfa  eldbb »  hegyen  ällt  bokros  sz^p  fejjel  as  ^gnek  ^ 
Agai  kd«t  madarak  feszkeltek :  most  oda  f^nyld 
Gyilkos  acsdihegy  van  faragott  Y6g4re  azoritvh ; 
K^t  k^cael  bajoaan  ,  'a  caak  alig  forgatja  Kelendi : 
B^la'  dicsd  fija  azt  fdlk^zsel  emelgeti  kdnnyen, 
R^gi  hazank'  fiJa  d :  unokäk  Onrendjetek  immär 
Hallani  a'  harczot ,  mellyet  Ldazld'  keze  haf ozolt. 

Össiemegy  a*  bärom  rejtetö ,  komorodra  megällnak 
A'  rohanö  sercgek.   Nem  mäskdp  csendesedik-le 
Tengeri  partok  kSzt  a'  zajt  mdg  rejtegetd  viz, 
Ctilldm  f aft  tetej^n ;  de  beldl  a*  nagy  herct  ^rzik  ,      ' 
1^8  iszapos  gyoogyds  fenek^re  lebuknak  az  dszd^. 
A'  b5lc8  kormänyzö  csillämät  messze  kerfiU  • 
'S  konnyfi  vitorläkkal  siet  a'  Wszetlen  dbSlbe. 
J&a  im  I  zaj  tämad ,  feket^n  fordnlnak  alnlröl 
A*  vad  hnllämok ,  hegyet ,  6rTeny t  hanyra  aehften 
Tätogat  a'  tenger ,  fö.lh{ja  iivSUre  szakällos 
Gyermekeit ,  *8  iaxonyü  rohanäs^al  harczol  az  <^gre. 
Nem  nyughatfiak  alül ,  fejdket  rettcgre  ütik-fSl 
Tön  tajt^ka  kSzftl  a'  m%8eg*  szdrnyü  lak6ji : 
Barnül  akkor  az  4g ,  's  a'  napfdiiy  elfat  eldlök. 
tjgy  nyugOTäni^k  ezek ;  de  vit^z  k^pefkre  kiültek 
A'  rejtett  haragok  ,  's  az  old  hatalomnak  alakja. 
Jel  fnvAHk  ,  's  egyszerre  kitdrt  a'  gyilkos  erdszak^ 
F^Iig  aläJoTe  gdgös  Qznl ,  's  mir  zäporözdnk^nt 
Csengre  ropult  a'  nyü  k^k  harczos  n($pnek  ir^bdl  3 
'S  a'  szabados  koztert  sftrfi  ärnyeka  borftä. 
Aeltento ;  de  qem  ärtd  harcz :  färi^dra  leestek 
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Porsö  Ubak  «Ktt  a*  veMit^k »  ctak  maga  Ijatcl6 

Kulde  M  nyilat  a'  nagy  Idegr^t  gtfgos  Ozultn. 

Elment  ax »  *•  ctiHogra  csapMt  parlp^Ja*  nyakäba« 

A'  megaxSfckeat  16  nySacdrogre  rogyoH-le  Osullal ,. 

'S  as  osak  alig  tartotta  magdl,  hogy  rSlgybe  ne  Imlljon» 

Messxe  retett  beggyet  ddrdij6t  fdldbe  szegevrdn. 

Lattak ,  'i  t^mülton  Klet^nek  elejbe  ▼it^si. 

Unta  ex  ütkSxptet  Salamon  ,  '0  „a*  hcgyre"  kialta. 
,,Moit  Idp ,  a'  ki  trie^x ,  a*  hegyre  karpaae  kiralydt  !'* 
£1  ki  ne  menupf  „Tempasfik-el  axt,  riadoxnak  ax  Ifjak , 
A*  kl  TPlunk  tiem  ^6^  'n  m^iinek  retekedre  nyomäbati-. 
Ernyei  8z6t  egyedill  „ne  aieasunk  nsaxni ,  kirdlyom , 
„Van  laposabb  ^t  ix ,  mprpdek  nagyon  a'  begy  etdttiink« 
„Gyardknak  meredek ,  nem  az  a'  nagy  b^rczek*  nrdaak^ 
Igy  ax6l ,  *x  egyaxeramind  nagyot  ngrat  kunnjni  loraral ' 
A'  tüxea  iffn  kirUy ,  alig  ^r  rele  nepe ;  de  moatan 
A'  kanadg  ardftra  lecaap.    Szic  kopja  rffp^Me 
A'  megütlttt  paixfok  nagyokat  dSbbenre  repednak, 
MfgrendftI  SaTamon  nyergifben ,  hullnak  ax  ifjak. 
Haaxtalan  ,  6  cl  nem  csügged ,  folylalja  rirdaat. 
Kardra  kerAl  a'  harcx ,  'a  im  a*  magyar  tfju  kirälynak 
Kardraaa  rilldmlik  lege16l.   80k  fntna  eldle, 
Meg  nem  fordalhat :  leesik  caikorogra  aeb^ben , 
'S  hengered^  tört  teate  lorak'  Idbaban  akad-meg ; 
Moxt  kdxeHt  Ärbocx,  azerelem  'a  harag  ürzt  caatara. 
86lyo8  karjatörieeaik  ßere,  Sxondi:  loTaatiil 
Megdol  exy  'x  caak  alig  leax  ment  a'  axörnyä  balaltul  i 
Taraat  fogj£k*f91  aüriien  caapatoxra  nyomdban. 
Mar  Salamoni^a  yir4  därdijat- Arbocx ,  ijedre 
Zttgtanak  a'  tdrollf^rdk ;  dax  Bmyei  gyoraan 
Ott  terem,  4m  ax  ütd  dardät  elcaapja  axir^r^. 
Moat  gyalog  indulnak-föl  tSbbnyire ;  gyifkoa  acx^llal 
.  Fordnl-Dieg  Salamon  bdnftfjät  axerte  kerear^n. 
Ernyeirel  küaxd  ax ,  'a  elrägott  ddrdanyel^vel 
Viaazacaap  a'  nemea  dax  bajnok'  k^pf^re  boaxüaan. 
Arra  rohan  maga  ia ,  rele  fBMndvlnak  ax  ifjak 
»S  elleaett  Wjik:  a'  knn*  raakarja  nem  engedf, 
'8  hoaaxii  lexx  a*  rSrid  nt  a'  nagy  meredekre  viroknak. 

G^xa  iorabb  lekerfil  ndpdt  ktnelni  ohajivän. 
Iloaaxu  de  bictoa  ulat  välasat  ^*  heg>  re  :^va«i|ata. 
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Megy  n^gy  ssegletben  toppant  dandara ,  '«  t<(ra5it«a. 
Nincs  akadaly*  neüyet  meg  n«in  nyomhataa.   El^ttök 
Bator  Opo«  ssägnld  »  '•  esak  alig  seabolazisa  haragjat. 
Menne ,  nhaooa »  rSpulne ,  d«  nem  hagykatja  Texenst. 
Menae  kerüld  idegen  fold'  gyermeke ,  roessze  kerfild  6i^ 
Irgalmatlan  erörel  j^  a'  karcsi  resjeelybeo » 
*8  Oi^g  keseit  aoha  elleosc^g  nem  hagyta-el  elre. 
Gyon-ragtatra  Jon  e^y  •  csapat  a'  danUärra :  erosen  , 
Bar  lassan  megnyomja ,  's  halad  boLcs  Geza  kozöttok. 
Bator  Opo«t  mar  a'  megöLottek'  rere  boritjai. 
.Lafxlo  kocre  marad,  'a  igy  haddai  »serte  kör6l  Taii 
V^re  OsaL  Harmas  ropogassal  csattanik^  6s»e 
Xät  heTU  ellens^»  lazonyd  torkokkal  üvöltös 
A'  gydxtöfl  harag ,  6a  nyomciri^ltaD  jajgat  az  inseg. 
Cteog  f  torik  a'fegyrer  i  dobog  a'  pajxs  ,  harsog  aa  ^rcaküri, 
'S  a'  lereg6  nem  eUg  a'  sok  hadi  hangot  cmeloi. 
Gyilkos  n^pek  alatt  nydg  Caerhalom,  oldala'  sil^an 
Vaslabu  paripak  düfnak:  port  reroe  ;  de  verrel 
Päros  asy  4b  lelapadva  borul  a*  gyenge  fuvekre. 
Villamkänt  int  's  esattog  Oxiil  a'  rengeteg  ormon. 
mBCs  helye »  saiz  helj  en  is  lecsap  a'  seregekre  gyakorte  • 
Majd  itty  majd  meg  amoU  tundoklik  fegyrere:  rissxa 
Verdesi  a'  koselitdket ,  's  bistatja  yitezit. 
Mint  mikor  a'  nädas'  letejet  szc^l  i(iai»^zafrarja  t 
ligy  kevereg  's  mozog  a'  kelevisz  's  kard :  6  buzQganoyid. 
Ddngeti  elleneit»  's  ralamerre  megy>  a'  zaj,  erdsuik 
Örele  jar ;  Ott  a'  rontd  csata*  merge.   Mia^ta 
Csak  lassan  kelhet  Salamon*  Mfg  messze  hegy'  aljan 
Harczol  G^za ;  de  Laszlo  j6  veszedelmes  er6¥el , 
'8  a'  lecsapö  katooak  nem  gj'ozik  cLallaui  utjat. 

Jd  legelvbh  egy  könnyü  csa^Hit.    Kopjaz^a  vet  ellent 
Bajpokival  Läiixlö ,  azok  pgyoiäst  erre  lehuUnak. 
Kopjavetesi  niiatt ;  de  radan  J6  Cserge  rezerök  , 
Mint  hegyi  szälfa,  magaa  lobog6val  niessze  kitetszven. 
Ketszer  vet  Ijasziöra  gerelyt,  harmadszor  eleri 
'8  rettenest  hangzik  Laszlonak  pajzsa ;  de  vissza. 
Ranija  ez  a'  kopjat,  "'s  iszonyün  Csergere  hajitja. 
Cserge  bukik  vesztere :  sajat  vasa  szall-be  ropogva 
Homloka'  nagy  csontjan  ,  's  d  f|;lre  zuhaiiva  lefordul  : 
Fat  lo\a  I  es  az  ürcs  nyerget  s;BomoriiiL  vissi  hatan. 
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B<$la*  dfefltf  ffja  mcgy  tora,  's  mdr  uldukli,  «ararja 
A*  mäsik  Gsapatot.   Katoniji  Bajogra  nyomulnak 
Dülo  bärdja  ntan  ,  's  a'  kansäg;  elfogy  elottok. 
S  fm  maa  hadnagy  J6  feket«^  Vas  lapba  ruhassra , 
A'  caendes  Kobat,  ^s  Lasxlöra  sxdkelteti  m^n^t.  '; 

Re'gi  rit4%  ,  lasnü  ärtalmat  hordoz  esis^ben , 
*S  nem  kift  erdt  agg  karjaiban.   Remftre  csorSmpol 
A*  pancz^l  testi^n  ;  LäflKl6'  paripfija  megygrlk  , 
'6  mär  Kobat  a'  keteveast  derekahoz  iiieri  heg>'^rel.' 
£1  sem  T^ti ;  de  Lässtonak  peje  ujra  megugrik  , 
'8  elrobUn  a'  kelev^a  üresen.  Nem  kesik  ,  assonnal 
Megfordäl  Kobnt ,  ^s  tova  t4r  I^szlönak  eldle. 
Most  meghajtja  lorät  I^saslö ,  's  a*  sxoTnyii  szekerczc 
FSlkel  Ö\6  rägäsra:  Kobat  nincs  Ott,  hogy  el^rje. 
Tärolröl  rohan  6  sarkantyiit  adva  loränak, 
*S  a'  keler^st  magasan  Läszlö*  arcsära  feszfti. 
Mindent  f<Slre  ret  ez,  kinyitott  baljäba  szorftja 
A*  T^kony  kelev^zt ,  's  Kcbntot  rele  hnzza  magähoz. 
Akkor  jobbjäral  leesik  nagy  bärdja  Kobufra , 
'S  a'  mint  megszegi  rasaisakät ,  nagy  r^sze  kicsorbül ,  "^ 
Es  lereped.  Kobut  elsz^dftl ,  's  a'  mäsod  ütesre 
MegcsSrrenre  leddl ,  's  dsz  fürtet  r^rbe  borulnak. 
B^la'  dicsd  fija  megn^zd,  's  /gy  monda;    „Mer^szen 
Harczola  bajnoki^rt  az  5reg ,  's  tetemukre  borult-le  ; 
Meg  ne  tiporJätoK  Ü  Biharnak  ^yt^rmeki  dtet ; 
Nem  harczol  tobbe,  temeti^s^t  rarja  porabau,** 
Igy  szolt,  's  elkerül^k  az  elejtett  testet  az  ifjak. 
Ö  pedig  a'  repedett  bärdot  lev^tette  ,  's  Kelendi 
Jott  a*  nagy  därdäral  eld.   A'  harmadik  otztälyt 
Karget!  mär  Läszln.  Därdajät  Ulre  kerfilik 
A'  knnok  y^  6»  mässal  keverednek  harczba  kfirfile. 
'S  ismcSt  jd  egy  hadnagy,^rds  magzatja  Czikänak, 
A'  rohanö  Dember ;  de  nem  ellene,  n^pe  feie  csap , 
ISs  Bihar*  ifjai  kuzt  azäguldoz  r^res  acz^Ual.         ' 
Ellene  megy  LäszUi  oldaU  fprditra  futäsät^ 
Hallja  zajät  Dember  *s  nem  fordul  rissza ,  toräbb  Jnegy 
Mint  a'  rizszakadäs ,  a*  y^lgyi  rit^zeket  fizv^n. 
Nem  retteg  dül6  csapatpk'  kozep^e  rohanni  ,1 
Csak  maga  rettenetes  IJbzlö  ,  6t  f atja ,  kerAli , 
Hh  därdaja  eldl  bätor  katonäjin  alat  tor. 
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Ifasxtalaa !  Ott  ter«m  es.  HaXor^aysi^  fili  ax  iiiu 
Arciait,  ^  mott  «heben  legeloszur  ijed-roeg. 
Megfordui ;  de  reineg  sastoU-lobyg«ja  fejeveK 
Rcttent^n  koseUt  dardaa  Laszlo  U  azonban 
A*  rexzent  lereg^t  «u^ö  /obanasa  basitrao« 
Hind  Demberre  kialt  a'  kan  ,  *8  {  rendb«  aaedodvea 
Helyt  all ,  regt  dagälyaral  folkeltl  baragjat , 
^8  a'  hosszn  kelerezt  azurasra  fesziti ;  de  Laazlü 
A'  ssiro  kelerezt  üg^esea  laitartja  paizzaal » 
*S  egyszersmind  suhogo  dardäjat  szSniyen  emelren 
A'  njaluiirten  ütStt  Dembert  megaojtja :  larastul 
£Id61  as  y  nyomorolt  a'  rölgybe  bat  olnyire  bnkvan. 
A'  nagy  eroszaktöl  LaazIoTal  tantorog  a'  lö , 
^  Urogy  otszeazoruU  parajat  oj'dgre  kifurän. 
Ss^p  y  ra/g  deli  tet^a  all  a*  fiatal  fa:  Teroftfny 
Jarjafej^ty  lombjänak  sugra  bizelkedik  a*  tzel, 
'8  gyenge  Tiragok  bajoak  el6  bfitSzai  toreael 
Harmatos  ärnj^kban ;  de  bamar  j6  ellcne  sztfiTeaz  t 
'8  forgd  barczaiTal  csikorogra  kiraatja  tSvebol. 
Akkor  napfi^aytol  elhalnak  az  ifja  viragok , 
'S  benradt  lombjai  kost  szoniornan  hallgat  az  alszel. 
8z^p  'a  ragyogö  roltal  Denher  te  i«  a*  magas  ormoa. 
Most  az  erasebbaek"  aagy  Bujtasära  ledulven 
Ekteleniil  nyomod  a^füldet,  hova  rablani  joUel , 
'8  majd  bekoszontenek  a'  T^res  por^  fergei  honad. 
Uj  paripAra  azokik  Läszio ,  ij^dexre  ker&lik 
Rettent Jre  lett  karjät  a*  rert  badak.   Orto« 
A'  ttegyedik  hadnagy ,  joreiet  nem  mcrve  berimi 
Megtzalad.   Oktalan  1  a'  dardat  nem  tudja  kcrülni : 
Az  derekaba  merfil ,  'n  gooosz  <^l^t  eln^^eli  gyomra. 
M^g  ki  ran ,  a*  ki  mer^sz  karjät  Läszlora  kinyajUa  I 
Hol  ragvlok  ,  kiket  a'  delel6  nap  lata  Öruloi , 
Ea  elbajt  rablaatok  elol  ?  Hora  letletek  ädas 
Bajnokok  ?  a*  hire'rt  ki  csataz  meg  Bela*  üjaTal  ? 
J^incsenek !  a'  szaladäs  legatoUo  gyära  reacienyök. 
Meg  maga  harczol  Ozul,  's  Läsziö'  katonaji  elesnek 
Karja  miatt.   Elesik  taeme'  fenyit  vesatve  Za^artag, 
iti  Kaba,  es  az  crosKorzannak  eroM  fija  Dombi. 
«lott  Kalld,  sebes  onreaykcat  forgatta  kez^ben 
A*  laacsos  biuoganyty  *i  az  meMSe  röpüLve  hal^lu^ 
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GombjaYal  saaUdök*  hatdt  dSngetve  besusta, 

Most  meglätta  OsttU ,  's  csSrg^  lanczdra  eresztr^n 

A*  siijtö  bnzeganyt  iszoti^^n  järtatta/ fpj^nel. 

Kzt  is  OzuL ,  as  ütcst  ktkerulv^n  köniiyü  bukaisal , 

Meilben  ,vägta ,  'b  szivet  k«ite  metszette.  Legottan 

Ingadoaott  Kallö,  's  bazoganyä  magära  csapödtan 

Laiiczaval  betekerte  tiyakat.   Ra  vaga  Oztil  ni<Sg, 

'S  az  lezahant.  I«^r(ed  hala<-fneg ,  szent  fOlde  hazdmnak ! 

Ks  el  iiem  jajd^lt ,  fenyegetine  bonofla  porodba. 

Lättäk  a'  szaladök,  'a  ordftra  aiettek  Ozulhoz, 

ö  haragos  szemeit  forgatrdn  hanoga  rdjok  : 

„Im  gatot  retek  a*  holtakböl  i  iii^g  hora  futtok  f 

£lui  talan  ?  ide  hat  I  m^g  itt  ^^t  ran  eluttem. 

Kb'esz  y  a*  ki  szalad  ;  szaladasat  ^i  halala*' ' 

Monda  's  erdsftett  Idlekkel  ritte  vit^zit. 

tlj  harcz  timada  most.  filbiisült  lelkek  ijeszt<^ 

A'  gyuzok'  erejet.  Valamhit  inely  poklos  üregben 

Hol  szilajul  sfrö  lirdögfiak  öldösik  egymdst, 

Oily  rala  itt  a'  zaj  Tiadalmi  k5r<Sben  Ozuliiak. 

Latta,  de  nem  kerül^  est  a'  fejedelini  levente. 

Kardot  räntra  csapott  kfizep^be  's  kiältoza  fenny^ti: 

„Jer  neki ,  büscke  rezcfr ,  ragy  szfredet  add*nieg  eldtlürtk" 

'S.fme  egesz  seregrk'  merg^t  hordozTa  sziveben 

Kljove  gdgSs  Otul.  lUint  pasztai  borzas  oroszlän 

Megrohaiiä  IJiizlöt ,  's  paizsat.  elverte  kezf^eo. 

Visszacsapott  'ez ,  's  most  vasaik  reszedclmes  er3vcl 

Üsszetalalkozrän  a'  Uget  messze  betöltek 

R<$init6  cseng^sökkel.   Uorzadra  remegtek 

A*  lobogok  9  's  fejeikre  lialäl*  irny^ka  setetfilt. 

Es  ha  itttkor  liäszlöt  megszedftbette  halandö , 

Most  rala  az.   Diadalra  szokott  ragasa  Oznlnak 

Bai  ralldba  hdtütt ,  's  ver^t  meliere  klontd. 

Mär  Läszlö'  keze  1s  ragasra  szegüle ;  de  latta 

'8  elkerül<^  Ozal  a*  riltäiiilö  Icardort  azonnal 

FelnSbb  szBktetven ,  ^s  uj  rdianisra  iränyzoft. 

Kern  värä  emez.,  etlene  *iiieiit ,  is  monda  „ne  ffrrendj 

Themen  elleas^g ,  fejedet  viszem  ^rte  hazämaak*^ 

^gy  szölt  's  egyvzersmind  -megeldzre  csapäsit  Ozillnak 

Härmas  erdszakkal  leütdtt  nagy  barna  fej^re. 

Sz^lrt^s'  murkabaa  kard  tiem  caapfaatna  nagyobbat : 
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'  Ketttf  Tagta  fej^l ,  'a  mellctontJAt  «rte  hegj^reh 
A'  hasadoU  fejjel'  leesett  nagy  teste  Ozalnak » 
'8  melljen  buazken  järt ,  lett  a'  rüt  porral  egyenlo. 
Nec^k ,  's  nem  latak  többe  katonaji  csatajat , 
'S  teste  korül  keserfi  ssiTrel  harcsolva  elestek. 
Cserhalom  a'  meredek  helyen  is  mär-  meg  vala  vUa  t 
A'  TerbeH  fürdStt  Salainon  fSlütStt  az  oroinra 
Elfoglalt  ragyogo  zasclöt  lobogatra  keseben. 
Blär  csak  tettelbdl  relni^d  orszägok'  uränak , 
Mindene  tepTe  ragyoii ,  tetemen  nincs  semini  kiralyi^ 
Itt  is  megszalad  a'  kunsag ,  mäs  reszen  elottok 
All  a'  sz^Iedez6  dandärral  Geza ,  's  Oposnak  ' 
Eletveszteget^  bazogdnya  kopog-lc  ffjökre. 
Merre ,  hora  f  nincs  üt ,  menede'k  oiacs ,  gyäsz  ran  elottuk, 
Gyäsz  nyomaikban :  dolt  feleiknek  szörnyü  haläla. 

Arbocz  18 ,  a'  szomorü  Gsafazaj  zendftlTe  fülc^en 
Megfota  Ernyett^l ,  's  rabjat  foikapta  ölebe. 
Vaddä  lett  veszedelmeben ,  Dem  hallgata  szora  y 
^6  nem  Tala  mint  ezeldtt  szerelemmel  k^pe  mosolygo: 
F<$It«s  ült  azon ,  es  vesztd  boraläsa  szivenek. 
A'  lyahy'  esdekl6  szemeit  most  senkt  sem  ert^ , 
Tajtäkzö  paripan  lebegett  reszketre  sikoltra, 
Vad  sz^l  hordta  hajat ,  Tad  sz^l  bordozta  ruhajit , 
'S  a'  baJDok'  Tas  karja  fekütt  bus  keble*  verein. 
Fenn  rala  mar  LäszLö ,  's  väLlät  bekötözni  leszällott. 
MosI  hogy  eldtte  rohaat  a'  lyäny'  gydtrelmirel  Arbocz , 
Rä  iszonyü  szemeket  Yetvdn  reg'ezte  köti^^t, 
'S  löra  kapott.    Ilaogos  dobogäsat  messze  kihallä 
A'  szaladö  Arbocz  „Haj  I  hat  elvesztlek  fiteike , 
Es  az  ir/gy  Ti^gzes  teged  sem  hagy-meg  olemnek? 
Yesszek-el  inkäbb ,  es  te  is  akkor  vessz-el  elottem." 
Igy  szöi»  's  visszatekinty  's  fei  dardavetesnyire  la^'a 
Gättalan  fiz6jet  vÜLog^ra  nyomaba  rohauni, 
M^g  egyszer  niegh^jtja  lorat,  's  keseredre  szorhraa 
A'  lyäny t  mellehez  legutölsd  barcza  el^l  fut. 
Hind  inkabb  kozelft  a'  zaj\  Mir  meri  fej^hea 
A'  kardot  Liszid.   M^  jökor  Tisszacsap  Arbocz , 
Es  a'  gyilkos  iitest  vasa  elharitja  fejerdl.  ^ 

Ekkor  tagaläst  ielTi^n  a'  lyänyka ,  dlebol 

ISldre  tzökik;  Laszlö  pedig  egnek  cmelr^n 
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It^ttenetes  karcljat  Arbocz*  Tälläba*  bersapja. 

KardoBtül  lesaeakadt  Ärboc«'  jobb  karja,  's  utäna 

HujIadoRÖ  testet  gyoxoje  lererte  loTäröl. 

Talpqa  ssükdtt  maga  most.   A'  lyänyka  elejbe  borüla » 

Es  kÖszSoo  ajakät  az  örömnek  hangja  fata«el. 

Ldszlö  a'  reinegot  kegyesen  fölemelte  magahoz. 

Az  kipihent  karjan ,  's  a'  holt  Arboczra  teklntT^n 

Megszibiä  esetet »  's  igy  szölt  jö  lelke'  herebdl : 

„Oh  ha  szabad  nieg  kdriii  nekem  häiäval  adösnak ,    4 

Hagyjd  nekem  e'  holtat:  gondoni  vao  hiilt  tetem^e.       , 

Neni  volt  •  zordon ,  szereleRi'  sz<fp  szozatiral  jött 

Läbarohoa ,  's  mikor  ür  lehetett  kenyere ,  rabom  roltt. 

Tan  vetkes  's  büntetni  ralö ,  ho^y  rablani  eljütt ; 

Am  de*  kiszeiiTede  mär :  eu  6t  kis  csdrge  patakfaos 

Kltemetem  's  lobogus  dardät  tnzek-le  porähoz. 

Folszedem  a*  kikelet*  rözsajit ,  's  parti  virägok' 

BokraWal  sirjara  teszem.   Hervadjanak  ett  el. 

Mint  6  is  szomorun  elhervadt  ifju  koraban."  ' 

Megfogada  a'  fejedelem ,  's  enyeiegre  imigy  szölt : 

yyllat  a'  gy^z^nek  mi  jutalmat  szäna  Ktelke  f 

Nem  fog  e  Cserhalmoii  ueki  is  szentelni  viragot', 

Melly  herTadjon  bar,  niäs  szebb  kelhet-ki  poraböl?'* 

Szebb  rala  6,  mint  tadtä,  's  sziret  csäbfia  ssaväval. 

Megne'z«^  a'  lyanyka^  's  szemet  lesütütte,  ijedve. 

Visszaesett  a'  szö  ajakäii ,  a*  goadolat  elhalt 

Tjelk^ben ,  's  pirnlo  arczät  egetle  szemerem» 

Es  mikoron  meg  is  feleles^t  värta  roosolygva 

A*  diadalmas  hos ,  «"ebegö  lägy  hangon  imigy  szolt : 

„Fejedelem !  csak  holtaknak  kell  adiii  halotti . 

TIszteietet ,  's  gyäszos  koszorut  a'  hcrratag  agböl. 

E15  häladatos  sz^rrel  tiazteljük  az  elot , 

'S  a'  gyözo'  neve  kedres  hang:  leborulva  nerezzük." 

Litta  pirulasät  Lasziö ,  's  nem  enyelge  tOTabba. 

Mint  a*  tiszta  harang'  kedves  csengesel ,  gyengiSa 

Hangzott  a'  rebeg6  lyänynak  szözatja  fuleben 

Es  lelkiSbe  hatott ;  de  az  ^rzes'  konnyü  hatalmät 

A'  nagy  gondolatok  kivetek  tusakodra  eszäb^l : 

Mi^g  is  sz<Sp  szemeit  nem  merte  berärni  szem^vel» 

Harockoszornzta  fej^t  a'  ssftn6  sajra  folutrtfn 

Sierte  korAln^xett ;  de  f utdkAl  nem  jiieae 


3S6  VÖRÜSMARTY.      * 

K^ma  azelidseggel  rwei6  atyjahoB  Etelk^t , 
I^s  az  Sreg  harczot  karjaba  fogadta  leaoyät 
Elvetr^n  gondjat  I  meUyel  volt  nyomra,  sKiveroli 
'8  /gy  esölt  tisstuJö  aaenieit  magaa  ^gnek  emelväa: 
^,Mert  monddtt  nyelvein  panaasoa  azöt  ellened  oh  ^g  1 
Kern  büntetes  te  ^  m«galdotUl  banattal ,  Örommel , 
'S  most  a'  banat  ulan  tiaztabb  Srömekre  derfllSk« 
Oh  mär'  nem  lesz  iires  vens^gem ,  mert  te  veleia  vagy 
Es  a^  pttszta  lakot  szaTaid'  lagy  hangja  betdlti/^ 
Igy  minden  r^szrdl  as  oromnek  napja  beällolt. 
Elragadott  fiak ,  ^s  hölgyek  rokonikra  borulvan 
Gazdag  •römkönnyek  mostäk  a'  bajnokok*  arczät. 

Kiaoten  mär  csata.   H^nift6  büs  csendben  alutznak 
A'  rohano  daliäk.  Szäl  zcm  mozgatja-meg  6k9t, 
Em  moflt  näma  dicsds^ggel  lepd«zre  kozottdk 
AaszejSu  a*  kärom  gyözd.   Vämulra  tekintik 
Egymäflt ,  miat  kiket  a'  Tillongäi  messze  szakazBtoU. 
Hosszü  pdlya ,  halal'  pilyäja » terfile  Icozöuök  , 
Es  iszonyu  jeleket  vägott  a'  harcz'  keze  rajtok. 
ÖsBzejSvenek  most ,  '■  n^pest&l  l^rdre  borulvaa 
Hälät  zeogettek  diadalmas  ajakkal  az  urnak. 

Ök ,  kiket  annyi  halal  meg  nem  färaszthata ,  kikkel 
Nem  birt  a'  hadi  vesz  ,  az  id^'  mely<$be  msrültek , 
'S  hamvaikat  mar  a'  azeUd  sem  lelheti  tdbb<{. 
M^g  maga  all  a*  hegy,  tet^ea  sok  szäzad  utan  ia 
Veren  nott  fftvel  koszorüzva  uralkodik  a*  hfn 
Vajha»  middn  odater  homiUDk*  fija,,  el  ne  felejtse 
Öseit,  <^  azabadabb  yiekkel  zengje  utaounk : 
Cserhalom ,  a*  te  tetM  diadaloak  büszke  t«t6je ! 

9^    Omar    i  s    {da. 

Ilgw ,  //•  inth ,  «.  309  —  471. 
£j8zakr  Tirsarkon  terem  all  a*  fSld*  kebeläben 
Mälyen »  er^zak  ei^l  eltive  falaknak  aläja ; 
Ablakain  caendes  ezeU^  «mtog-be ,  'a  az  elzärt 
Lelkekh«  tiaztäbb  Levegoj^  ^ordja  az  egnek. 
Ott  nyomos  ^jben  er^tUa  feny'  rfizg^aeiofU  caend 
"'S  nyügalom  M  a'  laegsebea&U'  ägyära,  'a  korötte 
Irt  kegyea  angyalkeat  elegyH  az  ^muy  haja  ,az4pseg. 
Ott  kinlödjbk  ^roar  fia^  ^sebbea«  mint  let^olt  äg 
Mär  caak  alig  függven  a*  letnek  Örök  tövu  fäjdn , 
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Ülel^  m^  egy  rigy^  ngy  ]^ng-forralta  aohijtiB , 
Ifelly  ha  neh^z  büval  kbasakad  v^gt^re  witAil » 
Megtinnik »  ^a  a*  lyany  tobb^  nem  hallja  iiydg^set4 
Ott  tiz  mis  Mbetült  keres  irt  tester^»  'a  bi^aban 
SboidJu  tekintettal  minden  motgdara  figyeloies , 
*S  im  ^jtö  nyiiik,  ida,  Dalir  bortadTa  koaaöntik  ; 

A*  aiomorÄ  caendet ;  k^i  lÜiom  ^g  keseikben  » 
Ki^t  hdflsiaü  aadr^tnek.  Ab  ej  mint  elfat  az  ^kea* 
Hajnal  el^lt ,  a'  harna  homäly  ügy  .oaziik  el^ttdk  i 
iBa  aa^^gdk  eldtt.  Kabelet  faltärja  aetiSta^g, 
*8  a'  nyaralyäaok  eUlfinnek ,  aorvadtan  ijeaat6k 
Ifarcsona  k^pelkkeK  Kitünik  fakr^e  Ooiimaki 
A'  miat  eifordalva  fejel  karjara  nyngatja  i 
'S forröa^gabao  ssarakat  rebeg.ajka:  koronkent 
•  V^pi  pogaoy  mexeit ,  'a  litazik  harcsolni  magiraU 
Ott  täraat  azölftja  Dal^r «  'a  igy  ejü  beazdd^t : 
lyM^lka  I  n^szdaze  pagany  tkrSk  Ott  mint  asanredatigJNiai 
Vedd  oltaloMul  ala :  4n  tüek  tdla »  aieg^nyt^l , 
Oh  pedig  ollyan  igen  aajnilom,  laert  idegenben 
Itt  egyadAi  Tagyoii ,  ^  niaca  a'  ki  keaargene  ri^ta* 
Nem  fog  6«  dlni  magyart »  de  veazen  kebel^be  tanictot 
T^gtelen  iatentdl , '  'lynegt^  gyögyülva  hitünkra. 
Menj  te  az^rt  *a  läaad-el ,  magam  addig  odabb  megyeky  ^a  t* 
N^mbefiekkel  as  ^teiaket  aebeaeknek  eloaztom«  ** 
IBa  elaMüteaeki  ida  legott  fordüla  Omärhos« 
Öaazetalalkosaak »  'a  mi  nem  ugy  miat  egykof  az  elatf 
Längokban  azemeik  I  nehezek  moat  rtfgi  keaerrtOl  i  * 
*8  a'  azakadott  az<T'  ^j^vel  terbaWe  borongök. 
Egykor  am^p  azemeik*  avgaralböl  az^ra  azivtfnr^ny^ 
A'  kegyelem'  hida  rolt  kdzSa  ^rzelmSknek  az  Saväny  ^ 
*8  kdztSk  azen ,  mint  k^t  vdraak  rend^gi  6r5kk^ 
Egymdat  Utogat6k  ,  a*  T^gy  ,  a'  kiaded  ardmmet , 
*S  rözaaaaera^remnek  kocaiJ4a  ronakodra  te  jdrtil 
Oh  azerelem  {  'a  aziveik*  terem^t  felrältra  köezdal^* 
A'  tanddrhidat  4b  alakit  folTonla  irtgyea 
R^gi  haaijok  az  4g »  'a  ßld*  klnj^  hagyta  helyettSk«    « 
M Oft  pillantaUik »  mint  teatrer  randorok  ^Jben , 
A'  aiTatag'  mezej^a  egymaat  rettegre  gyanÜTdn, 
V^re  megiaBMrik,  4m  imnltaa  Ttaazaiiednek. 
Ld^a  OnUr  hogy  nem  boldogazg »  nem  aaerelemaek 
Hanub.  d.  iiNoa«  Posaif«  II.  Bd«  22 
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Odre  ax ,  a*  mi  n«g^ny  idil  bervaastja  ;  ieXejirü  ^>  ** 

OB  Ujail ,  tntly  le\Mb6i  igy  fejti  beais^det : 
yyLitlake'y  oh  ördlc  ^g !  eaztend^k  roulray  ▼essendd 
Boa  virnäk  kSxep^n«  /gy  Utiake  t^gedet  idaf 
M^g  csak  ^%  egy  baj  mit  Hiadornak  hätra  ea^rbol , 
Hogy  ie  is  annyira  li^gy »  mint  6 ,  boldogialan  1  oh  ra 

r 

Ares  y  esen  elfaradt  ssem  mint  olvaatat  eszemmel , 

Mint  mikor.elmenv^n  ketai^g'  nyila  ^ge  ägyamban. 

Akkor  üttnahi  kin  's  a*  mten'  ördoge  Buga : 

;»Fiui  Hiadorl  boldog  n^lk41ed  is  Ida**  *t  futottem  *, 

Mint  kit  aa  iradat  Aa ,  's  kebelebeu  hordja  kigyöjit. 

1^8  mikoron  Hiador'  romjabdl  tettem  Omärril, 

'ä  T^settam  tördkert  magyar  eilen  as  ü(k5cetekben  9  - 

Akkor  is  9rd8geiin  sagAk ,  hogy  ressaek  dH>kre : 

„  JaJ  n^ked  1  f  da'  hit^t  m^g  egy  caök  rärja  ,  csak  egy  m^« 

Megvan  1  'aesköjiben  Hiadornak  ninca  nere  tdbb^/' 

Mtiid  illy  gondolatok  kerg;ettek ,  mint  radat  a'  vad » 

Artöbban  dült ,  hogy  lakodat  foldülja  9  aca^lom. 

Nem  lele  1  megfa]i*adt  a'  b&nben^  lelkem  :  epedtem ; 

Hojgy  Bpldogaagod  kdxepett  m^g  lassalak  eg>'8Cer. 

llogy  caAk  ^gy  elssakadott  sagardt  feifogjam  elormitt 

Cdvömaek»  csak  egy  elteredt  pillanlat  Utossor 

öntse  be^jjeledett  l^teoi'  radonäba  TÜagdt 

Ss^p  Bxemeidbdl ,  sxtfp  sxemeidnek  gaidag  «giShdl. 

'8  ah  hol  rannak  asok  ?  itti  kegyetlen  bü  tite  päbtOt 

Elle6ed  f  iQÄ  kelleniide't  melly  banat  oroxca  f 

'8  melly  mint  Jateki  madar  dallal  kele  sz^ved'  ek^b6i , 

Ah  hora  lett  ax^psegedtdl  aa  eldbbi  vidämsäg  f        •    • 

Gydngyei  rillognak  büs  läng*forralla  sxemednek^ 

Nem  ssdlasa;  röxsAa  partokbol,  Idai  riii  tette, 

fifrra  i^kaidat ,  hogy  nämdn ,  larva  talalja 

llaldoklö  tfiador;  's  bäcsiyat  ne  Tehesse  befdlSk! 

Kit  nem  iif6  9  hdrom  rSvid  ^t  esf  nem  tesai :  perca  aa 

A'  «yoldogsdgnak ;  de  marö  bdnathak  drÖks<fg , 

Es  neked  is ,  nekem  is  aok  bajt  tftrdknek,  drdks^'l 

0\  tk  eg^s^i  ferm^slsetbeh  Ainca  semmi  Ördmhang, 

Nincsen  erd  tdbbd ,  melly  engem  tenne  riddmmd  s 

Mert  te  ik  äietem*  iSs  gydnyöröm'  stdp  mennye  borongass, 

'S  boldogsdgbdböl  niaoa  a'  mi  leesdllana  hoaiäm.  ** 

BadUu  A^i  rijdalmaiböl  igy  yilaaiol  Ida  t 


VÖRÖSMARTY. 


SS9 


hMU  nondal  Hiador ,  kistakadt  jobb  r4aie  aBiiremiiek  I 
Mit  BMindal  te  nekem  9  WgyäsUlan  1  ok  ne  riaaaad-fSI 
Alrö  biaatlmat  9  balda([;talan  ida'  nyngalaiat. 
Elment^ ,  tdrdk^H  lolyt  bajaoki  T^red  1  as  ^g  is 
Üg7  engedjen-mtfg  9  mint  ^n  kedveltelek  »  äs  matt 
Bir  keserftetted  ,  nem  tad  Tädallil  sserelmeDi« 
Nem  9  Hiador  9  f dat  nem  Öromnek  hagytad  dlaben* 
Kerlelketlea  apim  letdrölte  as  älet'  egärdl 
A'  siäp  caillagirdflt :  nereinknek  fonykotxorujil « 
'8  klaatromi  UBtfkdkkel  büa  rir  leve  äji  lakibom« 
Mint  aeai  Srülkettera  9  mint  nem  valr  hi^nalom ,  ^  a* 
Fajdalom*  olyra  sebes  MiTttmel  mint  täpte9  ne  kärdasidA 
KdrteUk ;  elkangaott  panassom  T^n  falboa  ät^ddk  t 
*S  asentek'  saobraihoa  ^  minden  kA  hilla  aokogni » 
€aak  nem  ai  dg:  attöl  nem  J5tl  ralahara  segädem. 
Ob  ne  kerets  aaemeimben  «get»  ne  kereiad  ai  elomlott 
Keilemek*  ArnyeUU;  a'  mint  rala,  'i  most  vagyoui  iddl 
Öisae  ne  mdrd ;  BMrt*  semtaib^  ddl  ki^tsserte  ^mdnyed. 
Egy  ran  drdolkoras  dlatbeA,  rndp  rössa  napokbdl 
A'  kdny*  drjn  kflrAl  kossornri  foilTa.  Vidiman 
Mint  bnWlr  9  mkgy  aa  ifjnadg  köxepette.  JaJ  annak  9 
A'  ki  nem  i^rrend  itt »  's  ssiiajäl  elbdnyja  rlrdgat. 
MIak  nem  ftrftibettunk ;  te  fntottal  ^salfä  gyanuböl  # 
Bngem  eiert  darabos  palyan  a^  soi^'  kese.   Mag  egy 
Ktncaem  9  as  elhamradt  aaerelem*  satkrdja  $  setdteit 
Üi  lelkem  mcUett^  9  's  ItlÄl  tänddr  sohogdasal 
A'  bis  emlekeset'  gyiis  fija  lebegteh  fodrit. 
Ok  Hiador  1  ide  tdij  »  ba  klTdnst  Iddm  talaini. 
Itt  leled  dt  bona  9  a*  asomornsdg'  posita  ridt^kda  * 
Hol  ladp  dlmalböl  9  's  a'  multak*  gyasa  fottaldbdl  1 
Mint  bdlöt  9  saSrl  goadkdltd  etmdje  regdjtt 
A'  botdogs^aak »  *i  Hiadorral  T^gsl  9  ha  farad.  <« 
Mdg  iokat  ds  bnsan  s«61anak  5r5mteten  ^Jtfl 
A*  sxeretdk ;  de  sstTök  kSnnyült  a'  rägi  panAslnak 
8adrn-keriUtäTel.  Hiador  ftnii  ftle  sebdben  ^ 
Ida  k5td-be ,  's  el<-elst8myedt  lattfoi  9  isemdben 
JPaggya  lett  a'  kday»  's  bidegeii  fata  Tdgig  aa  arcidil« 
Slbajlott  Hiador  's  «'  mint  karjdval  %tdna 
Ida  seg/tsdgftl  leboruit »  elcsattaa«  bdgyadt 
CaökJ«  siaUd  ajakdn » 'a  ca  volt  bacanj«  arSkre. 
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Mlategyljedte  kap4  «thamvadt  gy^ng«  rilAgiJI 

ida,  's  Dalärral  aa  i^j'  teremet  elhagyta  siatra. 

tl^  Hiadori  mi^l^^ebbeji  ut^  Arsziannak  acstflat 

Mint  gyögyfthatnäk  i  «ira^ ,  hogy  rage  k(taelget , 

Mindenii^l  inkabb  pedig  4rt^  r^gi  a^erelm^t , 

Melly  hogy  ördkre  klegjen  ,  me'g  ff  llobbana  egysaer , 

'S  tisästa  gyötiyör*  längjät  ärassta  minden  erebea. 

Akkor  aa  elsebeafilt  Hiador  folszöla  utössor; 

y,  Elreaaek  im ,  's  nem  bü,  nem  bänat'  er^saaka  81-inf g  ^ 

Sebben  sem  halok ,  a'  vad  Orosaldn*  kardja*  seb^ben  9 

Mert  alt  gyenge  kezek  köt9a(Sk-et ,  ssÄnakodö  ssem 

HarmatOBOtt-le  reä.  Nem  is  aggsag  risa  tora  engem , 

]£s  nyomoi  esstend6k ;  de  korän »  ^p  ifja  koromban 

Oh  sserelem »  lelkem'  sz^p  üdrossege  1  te  ölsx-meg. 

M4g  f  ha  Tan  dlom »  aa  ^let  utin  csak  egy  älmot  ohajtok, 

Egy  pillantatot  a'  nagy  orSkl^t'  boldog  egebe , 

'S  Idtni  dics^  Idät ,  a*  miat  szeml^ltem  elosaSr 

BütaUd  M^in ,  mikor  ifjd  lelke  s'zenseiben 

iSs  nemes  arcaain  4b  ttindoklett  mindenik  iz4n, 

A'  hogy  eDSssör  räm  fordult  nägy  barlia  saem^rel 

IKlint  k^tfäle  saerencs^nek  birodabna«  's  hogyan  saAs   * 

Ajkai  elhagyatott  Hiadori  mosolyodni  tanftdk. 

Oh  csak  ea  egy  Itftäst  engedd  ,  mindennek  adöjal 

Vessaek-el  aztan  » t^gy  iitorzsäLTä  fergetegidben , 

T^gy  hab*ütött  szirttä,  's  ne  ie^yen  több  almom  aaontol/^ 

Igy  Wgezte  scarat ,  ^s  älmai  j6ttek  ,  örökldk , 

Mint  a*  l'äleki  melly  T^gne'lküli  kiSpaeletevel 

Messae  JÖrendöben  lakot  ällat  eldre  magaoak , 

'S  aat  miaden  gyönyörok'  sereg^Tel  t^szi  dicsdt^. 

ida  j^  f  i»  haloTäny  ig'ak4t  ^resxti  hiäba , 

Tärsai  Jdnck  elismerr^a  a'  rc^gi  bardtot, 

'S  hült  tetem^l  ölelik :  Hiadornak  nincs  sehe  tSlbh4 1 

kgy  Tolt ,'  a'  keserü  elet ,  's  azt  s^rja  befogta. 

)0)     TÜNDI^llTÖLOY. 

110—143.   certttffib. 

jyieg  A*  v{s  hdnykodott  nag^'sdgos  moagdssal  i 
Lassan  nagy  hulldmot  forgatvan  hullämmal  1 
Ve'gre  csendessd  lett  ezüst  ragyogassal , 
'S  l.ifüzott  a*  fa  bennchosssu  drny^karal. 
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Titsta  hftb  buggyant-fol  fänak  drny^ktiMUi , 
Tenger'  sii^p  lednya  a*  hab'  titztäjäbao  ; 
Feh^rebb  a*.  habnal  ^  äs  (isxtäbb  magäbaa  p 
Fdljdre  roosolygö  artatlansagdbaD« 

Ez6l6tt  mäljen 'ült  tenger'  fenekeben, 
Apja'  erej^Tel  ortzagelrän  oft  lenn. 
Kis  aniny  halait  etete  j6  JcedTben , 
*8  iua6  aidniyetegek  jatssotlak  kurzes. 

V/xi  borfak  ^  a'  mälysäg'  örjäshala, 
A'  harapös  farkaa  's  embereTo  csapa 
Együtt  nittlatoitak  *  szeHdek  altala  , 
*S  8z<^p  labai  aU  minden  borul  rala. 

Volt  a*  nagy  miSlysägben  riifaln  terem« , 
^  csillag  ragyogott  fSl&l  kosepette*. 
Kdräl  a'  falakban  szäp  csigäk'  serega  • 
^  Sy^ngySk  rillogtak  gyöiiyfifüsägäre. 

I>e  aaabadan  's  tisstan  illatt  a'  bal  eldal. 
Ott  JAUsoU  a'  lyanyka  tfinö  drnyäbdTal , 
Megärni  kiTaaa  «jkat  ajakiral « 
Kasstalaa  1  batolt  aa  hideg  ifiz'  habjäval. 

Es  mast  egy  forrasnak  akad? an  rMre , 
F51iM(kdtt  mälysägb^l  a'  saep  föld*  ssinäre  • 
'S  midoa  itt  SEokatlaa  szemmet  korAInase  ^ 
Kev^  lett  as  Arv/s  ssilaj  öromere» 

EHndältf  aieg-iiiegaUt  Tuiet  hasogatra» 
Fieskindott ,  mint  folyam'  legifjabbik  hala , 
Mig  as  ^  ssäpaäghes  lassankänt  ssokhata , . 
Repesett,  dobogott  habos  bal  oldala. 

fisabadsdg  t  nein  tadott ,  de  ärsett  t<Sgedet  I 
Gyengäd  ^jaka  mig  nein  roondta  neredet , 
De  niddn  Altalad  f Jbben  emelkedett , 
Ardnäben  onta  legels6  kdnyeket« 

V<gre  f^ljjedve  SMgällt  a'  vis  felett , 
H osssasabban  aaste  a'  fdldet  4»  eget , 
Mega^Ml  koselebb  a'  fakSriletet, 
'8  tltkof  4|^dgyddMt  magaban  tfreaett. 
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'8  mintha  kia  kesei  ^pen  aldoinanak , 
FölemeWe  tissta  Tiaet  niatatänak 
A'  kdrüUllö  fak'  rendes  ss^p  soranak, 
Ti»^^  Tiset  as  ^g'  eser  cBÜlagdnak. 

^xAz  fejet  egy  ki88<$  fSlvetr^n  i^  älla  , 
Minthii  moiidaiiar  f^oXi  egek'  sz^p  orczaja« 
*S  eddig  Dem  lätott  part'  gydnydrü  sorfaja, 
Üdvdslek  <^ii9  tenger*  k^k  «cemA  leaayal  ** 

'8  SKOmoru  Ida  t  mi^dn  a'  mennyek'  ctillagi 
Nem  Jdr^nek  hoKzd  fdnydkkel  Jätsiani, 
Middn  Uta  mindeot  inosdulailan  allaij 
Vitssa  kexdelt  Umtft  örSme  ssallani. 

pe  m08t  kitdrt  lassan  as  8z8n'  sadl^re, 
'8  maga  nem  Tigyäsrdny  's  tartT^  semmijdrei 
Önk^nyt  boqilati  haja  gyenge  sserodmidre » 
*6  Tdgsd  fodraiyal  labssärihoz  dre. 

Ott  megdlh  egyedftl  a*  Tiiea  pari'  dldn, 
Ctiklandö  talpait  lagy  fürek  emelvdn  | 
Csaba  haborodott  e'  litds'  tBdpsdgdQ« 
Tiltott  gondolaton  aziTe  megdöbbeardn* 

De  maga  igy  azölott  bütske  nagysdg^osi 
lyVallyon  mi  az ,  a'  mi  engem  e'  helyre  hoz  f 
Az  e ,  hogy  valamint  tüaddr ,  halanddhoz , 
iifSy  nyüljak  magam  is  tünddr  sc^p  leänyhos  f 

Biaony  !  akkor  engem  mdlt^n  kinevetnek  , 
Kikndl  diciekedtem ,  a*  bätor  seregek* 
Akkor.  lever  itka  badak'  istendnek, 
'8  kikre  megesküttem ,  dsim'  nagy  ner^nek« 

Akkor  dsz  Dalmdnak  kotve  marad  keze.  *^ 
Vagy  e*  k^sdrtettdl  ezaladnom  kellenef 
Nem !  nem  1  es  segf  tsen ,  illy  az^ps^ggel  tele  i 
Mem  allhat  e'  tünddr  k^rtemnek  ellene.  <^ 

lllyen  gondolattal  kdzel/t  hozzaja  , 
lOe  a'  megijedt  lyäny  remeg^e  hitrdla. 
Csaba  ssölt:  |,  oh  tenger*  k<$k  asemft  leinyä  i 
lYe  fata»  nem  ragyok  in  feUegek'a4rkaip'«« 
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CsabA  t  h^sBendegu«*  riUz  fija  ragyok , 
Fäjdalmam  is  lelkein*  gyötrelmei  nagyok* 
Lyanykamat  olelik  orsö  tuiider  karok , 
Mondd-meg  6gi  M^pfeg  \  räjok  hol  tolalok  f '' 


Meg^llt  a'  ki«  leäny  Csaba*  ss^p  «saTara  » 
Koselebbr61  nexn^n  kedves  örcasäjara « 
ÖräU ,  hogy  ra  talält  termete*  matara , 
Orult  a'  hangnak ,  de  hang  neßk  jdtt  i^kira. 

« 

Oda  oMat  ^  4g6  >flxeimSt  megpillanta  , 
AJkAt  ajaki&Tal  egybe  haaonlftd, 
'S  mid^n  as  eU6  e»6k  Tält  kit  caattanin ä » 
VIgada ,  ^  a'  h^st  magahos  aaorita. 

Rgett,  fagyoit  a^  Mßi  ipint  hegyi  nagy  fu^fa, 
Mi  kor  Tad  tengernek  fergetege  rau» ; . 
MeghLskodott  eg^s  teste'  alkat^knyat    « 
'8  Tiaaiat^rt  eldbbi  kenM^oy  nagystfgira. 

^  Mit  akana  te  relem  incselked6  leAny  ? 
Igy  tsöla  ,  n^ps^ged  Teazedetmea  csalt  hany  , 
Nem  felelsx ,  k^desem  elÖtted  eaak  hitrany , 
De  magadhoa  ronxass  felre  cialogaträn. 

FelelJ  f  ragy  menj  tOTa  !'*  ^  a'  büs  leaoyka 
Vinaarexaent  C«aba'  ijeszt^  sxavära, 
Most  J5tt  legel6sxör  Jajsxö  ajakara , 
Blmeaiy  's  bos  l^abojiat  Sltdx^k  magara. 

11)     S  A  r«  A  M  O  N    a  I  R  X  L  T 

sxoinonijitek'  els^   felvonisabol. 

S|iAua#a  kiraly,    Seaie  kiralyne,  anyja.    Sophia  kiralya^p 

hitvese.  Vidf  tanacs. 

Kirdiyi  Uh  FyirvurM. 

Sophim» 

A  nyiigUlatt  Nändor'  hatarift^l 

Dies^a  nig5M>gTa ,  miat  a^  d^li  aap , 

Sx^p  gyoxelemmel  tere-meg  kiralyom  t 

lis  me'g  is  agg  bu  CL  neh^  axirda. 

Laastt  exen  kar«  melly  katalpasaa  « 
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Villogtata  a*  otfp  eUtt  rasil; 
A*8s6y  retin  g^-^sni  kelt  hadäaak» 
Erdtlen,  elhall  cwndea  ajkaia. 
Oh  ssabad  e  kedTe« ,  erteoem  ,  miert 
Babosnak  ekkep  ^nem^nyeid  , 
^8  niiddn  drdmre  oj  okod  Tagyon , 
Miert  boi^tod  bnba  kedvedet! 

Salamon,   Vedd  risaxa  rolam  a*  dicseretel , 
Masel  magamra  TeRoi  nem  ixokasoiiis 
Mert  bdr  nagyot  miTelni  nem  todok  mar, 
Tanum  az  ^g !  aat  kolcailn  nem  reszem» 
Ford{t8d-el ,  oh  kirälyne  1  dtatelen 
Salnmonnak  aroiiröl  ssenied'  TÜagat ; 
Mert  Ott  setztet ,  ^s  koniort  taläl,  » 

JUe  keren  te  rajtam  seramit  in  dica^t , 
Hagyjad  ayogonni  e'  kart  's  kardomat , 
Nem  ennek  hddolt  Nindor ,  4b  rnire ; 
Nekem  nem  hodolt  aemmi  e'  Tiläroa. 
Bässk^n  emelkedik  Bihar'  mer^sz 
Ne'ps^ge  kSzt  a'  hjsdk'  c«araoka : 
A'  bdicsy  kegyelmes  Geza  Ott  rag^^og« 
Ott  hadrerd  Läszlö »  az  Sccse  is ; 
Itt  csak  szeg^yseg  y  'a  a'  kiraly  lakik* 

N§iie.   Szegyeld  magad'  fiam ,  tadom ,  megial 
Hiit  gyanük  zararjäk  caendedet« 
Ne  higyj  azoktiak ;  ugy  it  mßr  elig 
BAtf  bajt  okoztak  mind  neked,  's  iiekein 
6ok  aggodalmat  sziUtek. 

SaiamoM.  QH  anjim» 

Az  iaten^rt  1  csak  most  ne  mondjad  ezt 

Nftte,  Te  most  hibaztil :  jökor  intelek» 

Saiamon.  Oh  jökor !  igy  hat  4n  is  e'  TiUgm 
j6kor  szaiettem  I 

Aoyam ,  ha  tdlem  esküri^st  kiTansz » 
Kiesküszdm  fattaböl  a'  oapot, 
Hogy  az  bizooysigül  legyen  aekem  ; 
Mert  I4ta  mindent ,  Utta  esufomat« 

Seite»  EsködJ'  ta  csak»  boldogtalaa  fia, 
Eskfiddwki  T^rzd  sziremet  e*  kebelb^l . 
BsHSdd  aikott<  •'  fälet,  komtr 
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MangalUiiokki  e'  bus  ajkakat » 

llogy  gondolatJAt  elm^m  «lf«l«Jtft, 

'8  elalljon  Altern*  ninden  mAnere. 

Oh  caak  tor^bb  ia  folyitmd  etkMbt  1 

^n  T^led  itt  akarUm  asölani, 

Te  j6  %nyAd'  kWAntat  elk^rftldd » 

'S'a'  napnak  Qtjäl  ällod  g^gOsen: 

A'  nap  ki  nem  i^r»  nyagtalaii!  neked; 

S6t  litni  fogja  wUg  vlöbb »  hogy  a* 

Vetkea  gyaninak  Aldoaatja  I^ss« 

A'  Jobb  ralöfig  Ugtd  elkerAI ; 

Mert  tsimkirctre  lesx  asegiSny  ■siTadbdl  t 

Hol  cMlfa  Tid ,  et  rosa  hitel  lakik. 

Salamon.  Anyam  I  — -  de  t5bbet  ^n  mir  nem  Vetselek* 

Vtäkex.  Yid  I  aiölj  wa\6t :  ai  itten'  i»  h»ragja' 
Ner^ben  intlek  «  biöIJ  ralöt : 
tgy  fujtfa«el  fSldtted  menDykSrdt 
A'  nagy  bossülo ,  mint  igai  besx^ded  t 
tlgy  rontson-el  haragja ,  mint  lehet , 
Ha. oyel reden  csalärd  hir  tc^Tedex« 
Vid  zovarodta  nez  Salamonra. 
Mondd-el ,  ml  tdrt^nt  oatromunk  utan  f 

Vii.  Mindor'  Tes<$re  litt« ,  hogy  torabb 
filleat  nem  AlUiat  ir^ra  fegjrreriiiiknek  , 
'S  a'  hödoliani  keide  hajlani. 
Am  hdlld-meg  est,  feMgea  aeasonyom, 
De  hallja  fenn  eg^ben  utenünk  ir*. 
Kl  minden  ögynek  pirtjan  raa ,  ha  J6. 
Mid6n  beasalläbk  Näador'  nyilt  faläo , 
Kern  a'  kiralynak  hödolt  a'  res^r  i 
M agil  tiaatelte  G^sat ,  a'  dtca6l . 
EUtte  hajtott  ttfrdeft  ,  tfa  feJ^C  , 
*8  kegy^  biita  minden  nepeit» 
Oh  Uttad  TOlna  ottan  a*  kirilytl 
Firadtan  ull  a'  megrltt  virtetda , 
Mint  egy  kdi  bajnok  T^irel  elboHtra, 
'S  caak  tettek  ilul  fdbb  a'  tdbbiadL 
Es  im  eUtle ,  •'  kiM  veasMötl , 
KSMmri  MiSfa  «'  f «rdg  yrmtfi , 
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fiiabad  tereggel »  ^peo »  buiitetellen. 

„Hor£  ti  gasn^p  t"  ordit  •'  kiMy , 

1^  6k  felalnek :  „G^zm  Jänbor  ür 

BdcsAt  hasinklw,  äldaw^k-meg  ^rte.'' 

'8  etekoek ,  a'  kik  «lis  haUIn  mtflldk , 

Kik  T^iokeD  nem  kegyelmes^nek , 

Eieknek  G^ia  otst  kegyelneket. 

Sophia»  Mf  a'  kiräly  nen  asdlott  diene  f 
Vii,  Siölt,  's  Qizrn  mondA;  foglyaifli  Talanak* 
SopÄMi.  As  engedellen  CkSsa.  Melly  gyaläiat  t 
Neiie.  De  Nändor'  kincte  m^g  it  a'  kirily^  f 
Vid.  Mi  egy  kihLlynak  a*  kincs  hir  kelyett  I 

Do  Gtfsa  asiatagy  r^wt  vett  abban  ia. 

Igy  m^,  'f  utöbb  m^g  fowiabbal  mehet. 

Ha  egy  haaAnak  k^l  kiralya  yan» 
SaiumM.  Hallgaaa  hitetlen  1 
Vid.  FeMgea  kiraly  f 

SmIamoH,  Ki  tett  bagollyä ,  hogy  gonoszt  Jorenddtj  ? 
FtV.  Ciak  a'  mi  tSrte'nl ;  megbocsais  uram » 

K^t  kardot  nem  b/r  egy  hürely  aoha , 

Te,  'a  a'  fejdelmek  meg  nem  älltok  igy. 

Salamon.  Nem  f  eat^k  h^l  el ,  a'  ki  meg  nem  illliat. 

Neue.  Vidi  melly  tanaca  ezf 

SalamoHm  Hagyjad  dt,  anyam, 

Ntiie*  Ob  bit  meg^rjem  Teasledel  liam? 

SaiamoH.  M6g  es  rolt  hatra,  bogy  megisinjatoik. 

Te  Näador  ,  Nandor  1 

Neue.  Kern,  bisol  tehit  t 

'8  anyid'  asaranak  aiiiea  hossad  aUf 

Erted  bnsongok ,  ^  te  fdire  forduUs  I 
*  Fiam ,  flam ,  nem  jökat  aejtek  ^n. 

Settfl  ssänd^Sk  borong  bi^s  lelkeden.» 

'8  gonoss  UnacBok  gyüjtjik  Ungodal. 

*8  ha  meg  nem  haügatss ,  nem  aegUhetek. 

De  fm  nlössor  moadom  ;  G^sul  »  4b 

Laaslö  rosa  asirrel  hossad  nincsenek.'' 

OssUtlanul  orssagot  birhatott 

A'  jambor  G^sa ,  *•  önkc^nyt  h/ra-be , 

Hogy  ast  megosasa»  's  jobbagyod  legyei»; 

Laaslo  aseUd ,  ssenl  ^lelfi »  'a.  ese^t 
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V^nMmjaso »  Ttd  «  durir«  nem  lehett 

MaradJ  esekkel  Mktfben»  fUm» 

Ne  l^gj  te  eU4 ,  a*  ki  megtseged 

A'  «i^p  egyett^g'  boldog'  Mpjait.  > 

Ha  m^g  kir^od  a'  jöt  lelkoMo, 

Vagy  oh ,  ha  kedvet  m^  anyäd  el6tled , 

'8  kfnoa  fsül^Bem'  napja  tient  neked  9 

Eiekre  k^ek,  fSlae  haborodjil, 

'8  becsöld  a'  btfk^t ,  mellyet  Ht  adott.  e/. 

Sophia.  '8  te  elaierfiltmf.  Talan  tmiredre  iiöil 
AnyiA ,  '•  feledni  keided  a'  gyalisatot  I 
Nem  igy ,  kirälyoniy  oh  nem  igy 
Akarlak  ^a  Slelni  tegedet. 
ifaradj  dicsd ,  mint  roltil  eddig  is  i 
F^nyltfa ,  saginAa  dolga  a'  kiralyaak 
Mint  a*  aap^,  melly  aieHse  tünddköl« 
VilUm  ddrdgJSa  Jobb  karod  feidl , 
Baiodra  hödolöid  t^rjenek: 
Igy  a'  kirilyok  foldoek  istenl , 
Küldabea  a'  nir  '•  e%(m  atäiatof« 

SalüWMiu  Mit  tndtok  mi%  t  bii  bten !  megiaSkom  , 
Ha  »^  torabb  St  Urt  as  oktatif. 
Ani^nytanto  nen  fiülu^gei  nekem: 
A'  B^lkfil  ia  meg^ndn  f^ayenet. 

^ofkia,  Ctnpän  tserelmem  ndlt  beUlem  igy« 
SalaauftB  I  tekinta  tiiTemre  »  neily  hoTei-  *^* 

I>obogTa  a'  tic^dnek  ellen^be  Ter. 
Oh  Tagy  be  raa  nir  vigra  inindea  i&t 
Eldttem ,  iM  csak  hasatalan  aohi^i 
Lelkem  asereacaM  'a  a'  dica6  ntim  I 
El^bb  Srfilteni ,  ^  tilalmaiil ; 
Moat  biatat^lak ,  hogy  toribb  ne  tArd 
A'  as/repeast^  bajt ,  'a  te  m^rgelddSI. 
Kir^ly»  e.s  engem  lang  gyanant-en^ait. 

Saimman.  Bocainatot  aieUd  nd,  'ikedreaeiil) 
Hogy  nem  fogadtam  ngy  int^edet » 
Mint  aiindokod'  Jöaaga  ^demelte  ; 
He  tfrta-meg  y  da  ne  aggddjdl  tOTdbb» 
Megbdntatdaom'  as^gyen<$t ,  nem  a' 
nr6  Teaadlynek  r<met  aialem  itkx 


348  VÖRÖSMARTT. 

Nem »  a'  ki  bator  mhet ,  4b  eltfg 
Sserencf^l  nynjta,  nem  kirlliita,  hogy 
Cstiggedni  tudjak  hCrem'  estekor » 
Vagj  a'  Tilägot  sirva  hagyjant-el. 
Mig  elbir  a'  fdld  engem  '•  kardomat , 
Gyaläsat  addig  rajtam  nem  marad  , 
£•  a'  ki  eU^sfSgem'  fe'nykdr^t 
Zararni  kezdi »  annak  ^n  ordk  - 
Homälyba  dSntdm  rakmer^  fej^t.  — 
De  most  felejtsäk  eat  kegyea ,  fogadj 
Inkäbb  dledbe »  's  adj  nyugalmat  Ott ! 
Vassal  kerestem  an  azt  a*  mer^sz 
Küsaddk'  aoräban ,  ^s  meg  nem  lel^hn  ; 
A'  beke  titkon  dalja  csendemet« 
Tebenned  4i  m^g  nyiigtom'  angyala  , 
Jer  caillap/tBad  e'  habid  kebelt.  «/. 

Vid  maga»  Csak  roenjetek  nyugodni :    k^fitn  M  Vid  , 
llint  zäporof  felhdkben  a'  sebei 
Villäm  ac  ^Jnek  biis  homälya  közt. 
Nyugodjatok ,  megran  mir  a'  mitdl 
Nyagalmatoknak.el  kell  bomlanl. 
De  Vid  magäban  most  «em  nyughatik. 
J^bren  van  6 ,  hogy  miaok'  altakor 
Kinyujtsa  nagyra  targyazd  kez^t.. 
Aragy  nem  j6l  cselekszik  a'  bagoly , 
KiTetre  \6r6n  a'  madärseiregbdl » 
Hogy  rejtekeben  eli  napjait, 
^8  a'  seti^tben  daWa  t6rederv4n       ' 
lijjelhez  illd  dolgokat  marel  ? 
A'  naprilag  nem  kedrez  tetteimnek » 
A'  bajvivök'  eg^n  nem  elsd  csillagom  , 
As  dsi  nagysägy  czim  csek^ly  nekem  ^ 
A'  hir ,  dies6sdg  hozzam  mostohak  \ 
Kedvezs  tehat,  setätt^g'  fdtyola! 
Bel^d  bor/tom  r^gi  titk<Mnat , 
'S  a'  tz<nel<$a  lesz  gydzd  eezkSzSm* 

Ha  majdan  igy  el^rem  riSgemet , 

Irtösatot  dicB^s^gel  ke|ek 

A'  földbirö  hatalmatok  k«z^, 

Mint  egy  lidercznek  hlr telea  tüze« 
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KAndorl  te  Aldott  ▼agy.arkeiiiy  tebeoB«! 
Vetettem-el  «ttrencs^m*  'magrait. 
Mär  a'  kiralynak  sisire  meghaaoQlotft , 
Most  h{rt  eresKtek  orazag  tterle,  hogy 
A'  fejdelmekre  haddal  mogy  legott, 
'8  ha  nem  ligyäxnak ,  dveas  ^tetök , 
1^9  igy  akarjäk  ,  Tagy  bcm ,  Wniok  kelL  •<• 
De  mit  ht$JL4itm  «so  ezti  liätra  ran  mag 
Jobb  r^ze  dolgatroiiak,  tajla'liät  t 
Oh  r^gi  gond !  emeld-fdl  lelkemeti 
Kedvezz  viszälkodäsokf  angyala: 
Nagy  Aldozat  lesz  nem  «okara  lidred, 
A'  Idzadäa' azftkrija  mär  kitdrt, 
Lobbanra  azäll  majd  a'  kürälyi  uuHkieg 
'S  fejdelmi  polczröl  hiaii  läagjail» 
'S  as  ^letoltö  füstftl  Üi^ttM  eh 


\.t 


»  I 


12)        K      O      N     T 

SBOmoraJäUk'  eU5  lelronäsa*  2d.  ao^SnäJäböl. 
Ctdkaf  Kontfegjfventthe  egy  halottat  nyaTd6ol-be  *$  Utuü. 

A  ihenj-ki ,  boU6 !  Caöka  vert  a^yon  , 

Es  szep>pahän  lefektet  \  hogy  pihenj. 

HeJ  I  sok  szeg^nnyel  tett^l  mär  te  igy  »       '    ' ' 

'S  hasära  ültel  ronda  pdk  gyanänt  «        '  • 

Hogy  Ott  szir^nek  rärebdl  lakozzdl. 

Most  rajtad  a*  sor.  Sajnälod  Andorn , 

Hogy  borhordöba  nem  füUäl ,  de  megvan. 

ruhäjäi  bontogatja. 
Hadd  lässalak  »  most  j6  rakott  lehetsz  , 
Mert  v^gig  loptäi  härom  tärmegyet, 
B9i%gitky  biz  ez ,  minta'  szedett  fa :  ünge  sines 
Alig  kerfllne  egy  j6  väA  belole. 

totdbb  nizi ,  '«  egy  kulaetoi  hnz^ku  -  -  '     .   ^ 
Az  ätkozottnak  mc^g  is  van  bora. 
No  hold  komäml  Tilägits  mässzor  is. 
Ai  istea  tartsa  Kontol ,  engem  is. 

•stik.  Koni  Konrädoi  vexeii  käi^^t. 
Koni.  Ki  Iddogäl  itt  a'.isdp  liold  aUMf 
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Ctoka.  Ciak  iioigäd ,  j6  unn. 

Koni.  Hat  er  mi  ember  Jtt  f 

Ciöka.  As  Tolt  ha  roll;  de  most  csak  kdotSiet 
Leis  a'  halalnak  ri^  mit  foldani , 
Mert  mäs  rilägon  igy  be  nem  Teasik. 

JikOiif.  Nag3r  kedredea  vagy  Csöka;  mit  tetseas. 
Ha  igy  lakoanak  majd  föllttted  is? 

Ciöka*  Nyujtöiva  tArSm »  mint  e*  Jambar  itt« 

IToaf .  'S  J6  ^jszakät  neked  boret  knlacs  I 

C9Qha*  EgtSsien  ugy  Tan. 

Kont.  Csöka  hallod  e  f 

C961ca.  Mind  läbfg  fal  Tagyok. 

Kwi.  VigyÄRva  rärj^be  itt , 

'S  ^rdaad-meg  eit*,  mert  ssuktäg  lesa  reä. 

Nyomomba  fdrfiak ,  m^g  egy  oiap&inu 
Aatdn  pihenhet  a'  rid^k  megint.   tl. 

C96IM.  'S  4n  eit  örSzzem!  inkäbb  fojtanäm. 

meghetüH* 
Kegyelmea  igy te'  I  Jd  dafab  ssiriny. 
•  Kern  minden  ägnak  t^b  ma  illy  gyämSIcse. ' 
De  racikor  oilyan »  bogy  csak  pirja  keli , 
Ha  függni  fog  niajd  ^g  ^s  fSld  kozött. 

H^eMb  järu} 
No*s  radi  t  käny  h^t  a'  viläg  f  Hogyan  f 
'  I^incs  nyelTÜnk ,  vagy  tan  föl  kell  metsaeni  ? 

vittza  fordUja. 
Kern  I  el  ne  fordnlj ;  mert  lassd  raajd  botom 
Besagt  hataddal,  's  aa  kem^ny  nagyon , 
l^s  somfahangja  serti  a*  fület. 

iz%ve$€b6en. 
Niucs  kcdved  lätom  1  's  nem  sx^p  kogy  tsabad 
L^temre  iu  igy  kinsalak  kdtdtten. 

tz4jdko%  tar^a  a*  hiiiaaot. 
igyilf  ne  nyeld  a'  szaras  kortyokat. 
Konrdi.  TiUm  ember  1 
C94ha.  No  mar  eat  hallbatom« 

Konrai.  Ne  l^gy  kegyetlen  egy  kötött  iränt. 
Alig  Yaa>bennem  ielekzd  tehets^g  * 
Nincs  annyi  er6m,  hogy  nyilamftt  lenyeljem. 
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Torkom  kissaradl,  mint  a'  n^Ari  küt, 

'S  negaradt  T^rem ,  mint  egy  iäzfolytaa » 

KiSssfil  kitdrni  a'  kdt^a  kSrol. 

Ciak  egy  kictint  is  köaiiyita  Jobbomon. 
Ci4ka.  Hadd  läasak ,  itt  e  f 
Konrmi*  Kenif  nani  olt,f51abb« 

C96ha  ftirt.  Oh  es  nagy  drd^  1  J6i  len  igy  f 
Konrai^  M^g  egy  kicsint^  hogy  ildjan  iatened« 
Cidkafiire^  C<iak  ast  akarna  kogy  uabad  legyta. 

De  mijd  eegftek  njta.  ^  Jöl  Leea  igy  f 

Kour^ä.  Ssakadj  y  tfa  vesis-meg,'inint  aa  eb  1 

Ok  hogy  szAnöddä  ^n  legyek»  paraaatr^rl 

Hogy  täahelydmm^  valj^k  koiddköc , 

*8  daHLsef(^MBekktf  mind  a'  k^l  esemed. 

C96ka\  '8  te  meg  darasssä  benne»  nem  4®  ^tJ^ 
UmA  ^Ihetetlen  lolvaj  v^n  ^%ir , 
MeguSkt^l  Tolna ,  's  macskad  elkapott. 
De  aioet  etak  noceaanj ,  esak  büaSi  esemed 
Fordnljoa  maak^p ,  mint  ^n  kedrelem , 
Myakig  leialak ,  '•  mint  a^  ross  tSktt 
Ügy  rügom  onnan  fdl  ross  gombodat.  küriixo. 
El  Kontnak  karte »  mi^  el6bbre  tan. 
MdsdiilJ  eldbbre. 

Konräd.  Gyilkdil  rüt  paraizt. 

Ciika.  Parasst  a'  Tered ,  m^g  a'  ferged  ie  , 
*H  ai  is  nagyobb  ur  mint  te  ragy. 
Siett ,  ragy  hätba  sujtlak ,  bftnroraa.   ei. 


4tf.  fehondi^  2d.  $einm  (Erd49  tdjdk.  CBiltagot  4i$uikm.  Bi- 
Mb  a*  htfiioiiik  ttdüUeH  Aettermek.   Kont  ihren  van ,  g'on«  * 
äolkoiva  jar ,  vigrt  n%  egre  iekinivm  megMap^ük* 
Kont,  8ktfpen  fagyogtok  sziSp  hasdm'  eg^n 
Boldog  Tilag'  dicfld  caülagsati  I 
'8  melly  rajtatok  fennyen  uralkttdik, 
As  estbajaal'  tüiee  neiii  ront-el  tilekM. 
B^kdTvl  tflltok  9  'a  a'  nagyobb  meg<eM 
Van  a'  kiesinnek  nt|*,  's  ftnykdre; 
'8  eser  kSsdlt  csak  ii€ha  T^ss-el  egy 
Ha  1^*  ütjät  v^gig  ikhM  mär. 
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Oll  volna  bdr  agy*itl  is.   A'  nagyobb 

Hagynä  rag^yogni  a'  kicsinty  'a  együtt 

Csillogra  Järnak  csandes  utjokat« 

Mi  lenn^l  akkor  nenuetem»  'a  haaAiaf 

De  mär  ram^lni  sem  merüak  9 

*8  a'  J6  kiränat  bennünk  elmiilik 

Mint  a'  fiitd  \yiny*  aaomja ,  kit  Tefxett 

AUat  riaszt  -  mag  a'  forräs  eldtt. 

Er6t  «dott ,  i§  batortägot  a' 

Keminy  termöasef  ^nnekem »  *f  «seinem 

Kem  rtojti  gyenge  «xAnek  könyeit. 

M^g  is  ma  bItva  ii<$ftek-fdl  read  '         , 

Te  honni  foldünk'  tandÖkl6  ege  l  Lircs^  >rf.  , 

Kdnyezre  k^rdem  ,.  mit  r6ttitem.  ia  , 

Hogy  färadek  9  'a  jöt  nem  rerocfihetek. 

Egy  vadfa»  meily  agg  sziklan  vert  gySkot« 

A'  szikla»  melly  ar  f3id*  gyomräbaa  all» 

•l^Jszaknak  a'  rilaggal  kelt  Jege 

Kein  ^rzenek  9  nem  fäj  a*  azd  nekik*  - 

Kem  fdltenek  szep  hölgyet,  a'  fiu'  _    .      , 

'S  rokan'  Teazedelmin  nem  rend61nek,  oh 

De  ^n  fa  ,  Jög ,  ^u  azikia  nem  Tagyok. 

Kem  n^zhetem  b^kän  a'  rert  rokont; 

Hdlgyem'  siralmät  's  a*  kis  gyermekcSt 

Hahallom,  a'  kard  megmozddl  kezemben« 

Bantöjokat  temetni  k^azüISk: 

Az^rt  most  a*  vadonban  bajdosom  , 

Mint  a'  veszendd  Idtek ,  äs  mid^n 

Minden  ragyogvany  leljes  dfszben  dll , 

Csak  a'  remiinynek  nincsen  csiUaga. 

Laczfi  eiölep.  Mi  hajt-ki  täged  Kont  a*  csillagokhasi 
Atmatlan  ässzel  mit  tundd»!  itt  f 
Maganyos  csüggedeseden  hazank* 
Särelme  meg  nem  enyhiil ,  sem  ssivänk. 
Alttdd-el  a'  lesujto  gondokat, 
'S  jobb  kedrvel  äbredj  ^ettek'  h^nalara« 

Kont,  Az  älom^Lai^zfiy  csak  neked  Talö «    . 
Keked  valö  a'  i(^QgVaa «;  nem  uekem., 
Vagy  Tolt  e  holgyed  ,  a*  kit  kSicsonos 
Kellemmel  tfg  's  fold  fSlmhäzra  teti 
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Karodba;  kit»  ha  räd  mosolygai^räd  tekinle, 
Yllägoki^rt  nem  adtal  voina ,  tft 
Bgy  illyett  afasony  szult  e  gyermekel, 
Maaat  ailTiSiiek  9  'f  a*  te  näsodat  f 

Laexfi.  Harcsok  aeTeltek  engem  »  4b  Tadak' 
Kyoman  vadnlt-el  iQQsigoin  is. 
Nem  Ariern  a'  mit  mondass  oMy  igen  , 
Miat  sejtem  ast  kebladben  fonrani« 
Nem  if  barätom  a'  csend ,  '1  a'  magäny 
Kedvet,  8r6met  nem  adhat  tfnnekem* 
De  tfltet  a'  saj ,  ^Itet  a'  reuiiy  , 
'S  esek  kSsStI  .nem  aorTaait  laaalom. 

Koni.  Hdt  lissd  baratom ,  rnennyi  a'  kiUdnba^g« 
Te  fdradisoddal  lenynghatol , 
Caatat  ohajtaai ,  'f  arral  dlmodol , 
'8  a'  mit  kiräntil »  kSanyen  megleket. 
Öh  ^n  if  alaaom ,  ^n  ia  iimodom  : 
HSlgyem',  fiam'  bna  k^pe  itt  lebcg; 
Baek  uememaek  älomk^i. 
Alsxom  9  mert  festem  itt  ran ,  'a  ielkemet 
El  meaise  ,  bdaan  el?i«xik  aserelmem' 
Es  aggodalmam'  terhea  aiarnyai» 
De  ^brea  alasom»  4m  as  ^n  asemem 
Nem  huny-le  f  mint  mäa  boldog  erobert  1 
Nem,  mint  As^,  ki  b^k^n  aaaniiyados » 
»8  nem  almodik  halillal ,  bar  aokan 
M^ltatlanul  haltak-meg  aitala. 
Ai  aenkitdl  aem  tarthat ,  mert  as  ontott 
Jobbagyi  r4r  nem  latssik  bfborin* 

Lmezfi.  Mi  kell  tehit  f  kcgyelm^t  k^red  e , 
Hegy  mint  d,  ayugton  aihaaaal  te  iaf 

Koni.  En ,  4a  kegyclroet  k^mi  f  Laczfi 
Mi  ai61  beldledf  ordSg,  Tagy  bolondaagf 

Laexß.  An  to,  baritom,  melly  ^brea  ragyon. 
De  Jer  9  pihenj-meg.  LAaaad  emberi 
Termeasetünknek  olly  aok  tilka  van , 
Hogy  aokusor  a'  mi  torti^nt ,  nem  hihetjük ; 
Maad  a'  set^taeg'  ilnok  lelkei 
Eljonek  almot  nem  tudo  asemedhes » 
'8  heTüIt  axiveddel  rdtnl  jataxanak. 
Hakdb.  n.  uifOR.  PoKSiR.  II.  Bd.  23 
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A'  hölgyet  ,  «a  fiut ,  kik  r6lad   honn 

\S  af.4p  tetteidrol  csendesen  ^regelnek, 

Kiket  megÖTÖz  isten'  Jobb  keze  , 

Öket  te  mind  veszelyben  gondolod  ; 

Rorongra  latod  a'  verk^peket , 

'S  hozza  panaszt  süg  fdlto  szellemed'. 

Azonban  eljdr  a'  nap,  's  a'  miket 

Lagyalra  kepzel ,  visszaälmodod. 

£kkor  kovet  jd  a'  kirdlyi  lakbol 

A'  nagy  viteznek  titkon ,  's  nyajasaii 

Beliet  ajänl ,   's  emUti  ked^^eseit ; 

Mihk  akkor  a'  sIr'  's  szegyen'  partjain  — 

Kont  hevülten.  Hazudsz ,  hitetlen ,  ^g  ds  csillagok 
Es  a'  rak  «j  is  latja ,  hogy  hazudsz;  * 

Laczfi*   Nem  jdsz  pihenni  Kont  ? 

Koni»  ^rztfktelen ! 

De  mit  Tesz^döm  kovel ,  melly  nein   crt  9 
PihenJ  magad .  menj ,  m^g  Jokor  vagyon. 

Laczß.    Lässd  Kont  I  az  ^n  jobbom  kStocre  ran , 
Es  kardot  nem  bir ;  lelkem  is  rele 
Kdtözve  ran ,  nem  bir  düKosköddst. 
Sxep  asszony ,  a'  te  n^d  ItStÖtte  jobbomat. 
Ax,  es  te ,  ^  hazam  kotik-meg  lelkemet. 
Azi^rt  csak  azt  mondom,  hogy^n  hazag, 
Szivetlen  ember  nem  vagj^ok.    Pedig 
M^g  egyszer  mondom,  hogy  ha  rolt  kSrül 
Ifallöja  szodnak)  azt  is  hallja-nieg 
Hogy   4n  hazag,  sziretlen  nem  tagyok. 
Sziretlen  I  a'  ki  egy  hazdt  szeret  ? 
HazugJ  ki  ugy  szölt ,  a*  mint  erezett  I 
De  igy  ran  1  Kont ,  j6  djszakat.  tndül, 

Kont.  Megällj. 

s 

En  is    niegyek.' 

Laczß  megdllv&n.  Biz'  i<ten  elfelcjtem 

A'  mit  besze'lt<$l ,  csak  nyngonni  JdJ , 
'8  aiudd-el  ebren-älmodt  go'ndodat. 

AVin/.  Te  Laczß  ,  nem  gyanitod  mint  ragyok  f 
A'  poklok'  öble'ii  ^pult    tftzhegyek 
Nero  längolobbak ,  mint  e'rzelmeim. 
'S  te  nem  tadad ,  hogy  tdng  a*  fäjdalQm 
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Mellj*  mindent  elbor/t ,  ha  bairtatik  ? 
Gyandd  el^  rolt ,  bogy  legitt  megfiljdn 
Ha  ra  felejtea  oem  vonna  kdd^St« 
De  am  feiejiaäk   a'  mondoftakaC , 
Mert  liar  rilägok  RMghasonlJanaky 
Nekünk  kcfttdnknek  ,  Lacsfi ,  n^m  sxabad  ; 
Ctak  ast  ne  kfvänd  »  hogj  ndm  ^  fiam 
Listeinnek  k^t ,  de  gyenge^r^szei 
HerVadJamk-ki  küaskddd  sxbembol. 
He  kiriodf  tdbbiS  hegj"  ne  ManakoxiEam 
Ai  eltendkdii ,  gyifz  '•  ayomor  miatt 
MMytt  reijck  btta  BrOkAl  hagyok. 
KölSttben  nindent.  TAatoHlhatatlan 
MegAllom  a*  helyl  mellybe  teftt  hossum, 
'8  Im  reasni  kell ,  miiie  färft  ugy  reaaek. 

Lmezfi.  Jobbat  rent^nylek  en ;  de  acei»!  teaiei» 
EatliskeBi*  Aresen  e'  besxeded  is. 
'8  nast  Jer  pibenni ;  neaxd ,  a*  oaillag  ia 
Megnnta  kdk  Itovenydt ,  in  alnaDi  megy  \ 
Im  mini  augtoEOtty  äs  mär  nincs  nyomo» 
&  «« ,  f udod  e  Kottt ,  ki'  caiHaga  t 

Kont.  Mieak. 

Laezfi  hinein,  Mi^ri  n^m  Zstgmande  f  Mmk »  ragjr  {4 
Ha  arre  alaaunk  9  J6  ilmsnk  leasea» 
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jMLan  hat  hi$  Jetzt  noch  keine  Sammlung  nngrücler  Volh* 
iieder.  Wir  lieiten  am  mehre  Gelehrte  Ungerne  iie  Bitte 
ergehen^  une  ttelehe  eintütenden ^  ^ock  tie  scheinen  hieher 
diettm  Gegenstand  keine  Auf  nurkeamkeit  gewidmet  %uku6enf 
und  wir  nlbet  hatten  keine  Gelegenheit  dazu.  Darum 
muiiten  wir  um  begnügen  15  Nummern  mitzutheilen ,  meiet 
cut  KulcedrU  Hasisnos  mulatiägok »  wo  in  22  Bden  etwa 
fünfzig  zerttreut  eind.  Übrigen»  tann  wir  jüngetem  in 
einigen  Zeiteehriften ,  da»»  Dr.  Bumy  eine  nicht  ustbadeu" 
iende  Sammlung  derselben  dem  gelehrten  Engländer.  John 
Bowring  f  auf  de»»en  Aufforderung  9  nach  London  geeendet : 
der  »ie  »ammt  einer ^  genüber  »lebender  engliechan  metriechen 
Übereetzung ,  und  mit ,  zur  vollkommamen  Veretandni»» 
nöthigen  Anmerkungen  versehen  p  zu  London  horautzugebtn 
guonnnt  f  t#. 

1.  . 

iLg  a*  kimyhö ,  ropog  a*  n^. 
Be  aseretem  ^n  a'  barnät. 
Wg  a*  B%6ke  lyanyt  fseretteni, 
A*  barnAl  csak  megretettem. 
^gy  Tägyom  most  a'  ss^ktfre  > 
MiBl  a'  8z^ll5-ssemecsk($re  : 
De  m^g  inkäbb  a'  baniära 
Mint  a*  boiiaft  ^mära. 


rV  em  anyilöl  lett^l » 
Rözsafan  lermettel , 
Piroa  pimkdad*  napjän 
Rajnalban  Mülett^K 
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Ofcsaid*  rdasaji 
Ha  koeel  rolnaiiak  , 
l^g^  tR^Teni  mell« 
TenniSm  bokrtftätiak. 

A'  nydri  folyoviz 
Telben  negahuaik : 
Soka  as  ^o  asivem 
JUjtad  Bieg  nem'  nyügitik. 

3. 

JNyiMd-ki ,  Aösaam  I  as  ajtut , 
Magyar  kopogtal ,  nem  tot. 
Jaj;,  de  soka  nyitod-ki » 
Bfintha  nem  tadndd ,  hogy  ki. 

„Tadom  bis*  «n ;  de  feiek , 
Meit  a*  ferfi  rosa  lelek  : 
Ast  etküszi ,  hogy  aserel ,    ' 
Bgye^  fordal ,  kinevet, 

4. 

Dir  csnk  hamar  majns  lenue  , 
Mijoi  utin  sxüret  lenne : 
Saäret  iitiin  asantandnak , 
Legtfnyek  hasasodoinak. 

fia^ke  sauset,  galambjänak 
EIJeg>'e8n($k  mdtktf  jänak : 
Kgy  aarkanty^s  barna  legeny 
Hseret^m  aa,  bar  ha  aaegeny. 

5. 

JVocakein^teii  egy  altnafa , 
Arany  alma  lerem  rajta: 
Sxedd-le ,  Rössäm  I  as  alroäjät , 
Ne  bantsd  annak  gyenge  agal. 

As  almdja  elmulando , 
De  a*  faja  maradando; 
En  kedvesem  igaz-mondo, 
Jliv  le«2  hozsaiu  ei  aiiandö. 
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6. 

Oi^  Tiraggal  loerfai  tele, 
kunnylk  retas  anui  hfH  i 
^y^*S^  Mkeny  karit^K , 
KKvBjfi  T«laa  tieuiedesr. 

m 

Friek  m^  »  bcle  liat»i> 

Okot  ad«  BwpAiöiasni, 
Ntfked  ,  Rösaaai ,  basnläfra. 

Rr]^  rpmenyeai  ha  belelik  , 
Kill  kertajtdd  ha  mpgnyilik : 
Akkor  ssedem  Tirag]aid\ 
Aajok  vuMm  mcx-csokjaid*. 

Akkor  fogODi  ca  «OBdaai: 
0e  j6  dolog,  iddt  Tarnt! 
Idot  varnt ,  lyänjt  kfinelnt , 
£•  oie^xolistöl  nem   felni. 

7. 

l-irdo  ,  erdo  !  de  magas  r^y  ! 
Töle  in ,  kedvpty  de  mestse  vagyl 
IIa  ax  erdut  ipväghatnäm , 
Ax  ^n  Iloxsäni'   mcglathatnam. 

Majd  eljda'  d  ralahära  , 
Kirepfil  galamb'  mödjani: 
Akkor  Tesaeii  h^v  karjara« 
Alexsei  folyö  ajakära. 

S. 

llirdd  nincjien  3S0M  ag  odlkAI , 
Mexd  sincaen  rirag  o^Ikftl: 
Ax  in  ax^Tem  ainca  baj  nelkftU, 
Mert  tavul  van  kedvese't61. 

0. 

I  Lisak  axe'rt  ajceretem 

A*  magyar  menyecaket , 
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Hogy  megtodja  fossni 
A'  borsös  levecsk^t» 

Caak  az^rt  szeretek 

Fala'  T^gin  lakni ; 
Mert  as  en  galambom 

Arni  Jar  aratni. 

i 

Arattam  ^o  sabot » 

K6r4t  U  kmtUm, 
Saeret^m'  tarlöJAn 

Meg  ia  betegettem. 

*  « 

Arm  vagyok «  Arra 

Mint  a'  szelid  tarlö , 
Kinek  ^kess^git 

Elrette  a'  aarlö.    \J 

10, 

Alt  gottdolam  y  ei4  esik  ; 
Pedig  ^n  azemem  könyrezik  ; 
Mert  galanbom  haWa  fekszik  ,    ' 
Ki  tadjaf  majd  bovä  tetxik. 

Bit  cfak  addig  ne  temetii^k  , 
Mfg  innen  haza  mehetn^k; 
OUyan  temetätt  tetetn^k ! 
Ifegedfisty  dndist  vitelnek  . 

£lek  balok  6b  erette  , 
Hogy  meghaljon  ,  mint  tehette  ? 
Szhem*  illy  buba  ejthette , 
Ki  maskor  örveudeztette. 

Fan  erik  a'  piros  alwa ,  ' 

Magbol  no  a*  piros  szalina  ; 
Talan  majd  nieg  a'  sirhulma 
I^esz  büs  fpjem'  nyugodalma. 

Jl. 
V  eres  barsony  ,  süvegem ! 

0 

Most  elem  gyüugyektem*. 
Hokreia  van  mellette, 
Karna  Rözsäm  kötiitR'. 


1 
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Ifft  kMtto,  ja  tctie, 
C*6kPft  lcap«tt  ^tte. 


KdMd-aeg,  Rouam  f  mSmnoT  it : 
Megctokollak  namor  is. 

12. 

rlasw,  has&m,  ^des  hu^bn  I 
Bit  csftk  hatarod'  UlhatoAm : 
Fottöt  UUok  ,  de  csak  alig 
Hogy  as  ^en  iMtelUk. 

13. 

X^itta  «{rem ,  de  alhataam  I 
Otl  a'  saAröd  1  leHlad  aläm : 
Hogyha  egy  aXmat  alhatnam , 
SsAi  karodon  elnynghatnaiii : 
87.Az  karod ,  karom  alatt 
Ätfoglalna , 

Gyenge  caöked ,  eaökooi  «latl 
Elolfaduu 

Hogyha  eagen  elfialatztais 
lllyea  rössat  aem  aiakaiataw : 
Nagy  a'  adrtfny,  mily  as  arokl 
Piala  nivem  1  read  rarok  ; 
Safts  karodOBy  ^a  galambooit 
Nynghatoni  csakl 
Oyenge  Ciökod'  nfta  metUAl 
l^hetek  ciak. 

14. 

Jiseol  ackern  a'  garall^r , 
Kell  e,  babdoi!  pengd  taU^f 
Nem  kell  n^kem  pengd  talli^r , 
Maga  aem  kell  a'  garall^r. 

Iseat  n^em  a'  m^ndros , 
Kell  e  ackern  gyfirü,  parotf 
Nem  kell  ndkem  gyftrn«  pdrof » 
Maga  tem  kell  a'  meaaarot. 
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Iient  B^kem  ctismatia , 
Kell  e,  babaml  pirot  csitmat 
Nem  kell  n^kism  pirot  caismaf 
Mag«  aem »  a'  caizmaala» 

Aat  iaeate  a'  katona  « 
Kell  1B ,  RÖKtim  I  karten  ytsoknya  f 
Mem  kell  n^kem  kärtonyMokaya , 
Maga  aeai  kell  a'  katona«  , 

Itent  a Aem  Jiaoa  deik  9 
Kell  e,  babaml  gyeage  rirag: 
Keai  kell  n^em  gyeage  rMg, 
Maga  aem  keil  Jinoa  deik. 

Isent  ackern  a'  luümibr  io. 
Kell  e,  baUml  piroo  kUrit? 
Hern  kell  aekem  piroe  kUria » 
Maga  aem  keU  a*  kalmir  ia. 

laenl  ackern  Baraa  Piata  9 
KeU  e  aaeUd  galamb*  ead^fa , 
J^  I  keU  B Aem  galamb'  eaökj«  • 
Maga  ia  keU  Bama  PiaU. 

16. 

Kelttff. 

G.  HeJ  KatiedUa ,  Katlesim  I 
fiaeretn  e  m^g  igaain  f 
Ha  aem  aaeretaa  igaain , 
Ne  Jiraia  nuigad  mäa. 

K.  HeJ  Gyuricaäun,  Gynricaaml 
Sieretaa  e  teigaaaaf 
Aat  alcarom »  aaerees  am  , 
Kodvea  Mea  Gyoricaiai. 

G.  Ha  te  IndaUt  a*  mlal  AI 
JaJ,  de  beteg  ragyok  A, 
M(g  Kgedel  Utlak  A , 
Krted  elek  halok  en. 
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K.  Ja} ,  te  ssegdny  beleget , 
Mikor  UsBz  eg^sa^es  ? 
Ciak  hözsim  I6gy  hfis^ges: 
A'  te  bajod  be  «Sdes. 

G.  Hogyha  aital]  tudhatnäm  , 
T5bbet  iseretss  nälamuäl  — 
Itt  a'  patak  foljdogäl , 
Mindjart  bele'  ugranam. 

K.  Kassnir ,  isp^ ,  deäk  i« , 
Maga  ai  urasäg  is 
Sseretdm ,  a'  gulyds  u , 
M^  a'  Pista  kanass  is. 

G.  tgy  U  bajom  el^g  nagy, 
Tdbbet  ahhoa  mir  ne  adj. 
8stfp  Katicsäm ,  el  ne  hagyj  I 
t$y  e  bir ,  as  eny4m  ragy  f 

K.  Nem  szeretek  eeiikit  ig , 
De  m^g  csak  egy  kiosiot  U , 
Ha  mindjart  megfiset  it, 
Te  kifftled  senkit  is. 


ANHANG 


£nthaltjbhp:  l)  Übenetkimgen ,  in  des  beiden  BSih 
den  dieses  Handbuches  mitgefbeilter  ungrischer  Dieb» 
tungen«  2)  Ein  Verzeichniss  der ,  in  diesem  Werke 
TOrkommenden  veralteten  ^  selteneren  oder  neuea 
WOrter,  welche  In  den  iiblicheren  Wörterbüchern 
▼ermisst  werden;  mit  deutscher  ErklSmng.  3)  Die 
n&thigen  Nahmen«  und  8ach*Register. 


AUS  DBN 

ALTERTHÜMERN 

D£R  UNGRI6CHEN  POESIE« 


1)   LiBD  TON  Umokeiis  Bbobkbuho» 

lirinneni  wir  der  Alten  Bot, 
Und  ihren  Zngs  niu  Sc)rthiea  t 
Der  AltTordeni  der  Ungera  f 
Und  ihrer  Tnpferkeit« 

Abb  Scythien  sind  sie  gesogen  9 
Um  in  dieee  Lnnd  so  kommen« 
8ie  liewen  sich  bevor,  tob  Gott  begleitet» 
la  SiebeBbnrgeB  nieder. 

Dort  lassen  sie  sich  wohlgeschehen , 
Errichten  sieben  grosso  Scharen, 
Brheben  sieben  daaa  an  Führern , 
VerachaffoB  Jedem  eiae  Barg. 

Voll  Biatradit  stets  ia  ihrem  UnteraohBiOB 
Uad  m&chtig  ia  dea  Kftmpfea, 
Ward  in  dem  Laade  aie  die  Farchl  gekanirti 
Maa  wohate  dort  ia  Sicherheit« 

Viel  KMtp  hattea  sie  »  wie  Simson , 
Bin  mathToU  Hers ,  'dem  Mwea  gleioh* 
Verwnstead  sogea  sie  nmher, 
Darch  ihre  Meage  fnrohtbar. 

Des  Volkes  Trefllichster , 

Der  Arpad  hiess « 

Ward  y  weil  er  anter  Allen 

Der  reichste  war ,  der  höchste  Ffihrer. 
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Als  sie  Tarnahmea, 

Die  Donaa  habe  gnles  Wi|sser, 

Der  Boden  wftre  gnt , 

£s  gftbe  airgeadfl  einen  beteeni: 

"Ward  Einer  ab  Geeandter 
Schnell  abgeschickt ,  die  Donau  ta  besdb'n  , 
Um,  wenn  eie  was  GewtsMs  wfiMtep  , 
Das  Land  su  aberf allen. 

Als  an  die  Denan  der  Gesandte  langte , 
Betrachtet'  er  den  Boden  nnd  das  Gras » 
Und  kostete  'das  Donau wasser ; 
Nach  seinem  Urtheii  war  es  gut« 

Bin  Pohlenherxog  herrscht*  aof  diesem  Boden , 
Das  ganse  Land-  besass  nnr  er  ; 
Sein  Wohnort  war  Vestpr^m , 
Des  Landes  Volk  gani  deutsch. 

Bs  eilet  der  Gesandte  nach  Vesspr^m  p 
Zu  nftikern  sich  dem  Hersoge, 
Den  er  mit  Ehrfurcht  grösst , 
Und  so ,  w)e  ihm  gebotben  »  spricht« 

»,8ie  schickten  mich  um  dich  xu  sehen. 
Zu  gaben  durch  dein  ganzes  Land  9 
Mich  deines  *Wohnorts  tu  erkundigen , 
Und  die  GeseCse  deines  Volks  aa  lernen.'^ 

Darob  erfreuel  sich  der  Hersog  bass , 
Bewirthet  den  Crosandten; 
Da  so  bereitwillig  die  Ungern  scheinen , 
firkUrt  er  Alles  sich  sehr  Tortheithafl. 

Von  dannen  eilte  der  Gesandte, 
,Um  eine  Flasche  sich  herbei  su  schaffen ,  ' 
Die  er  mit  Donauwasser  lulltet 
Auch  sucht  er  etwas  ron  dem  Erdreich  und  dem  Gras : 

Trägt  alles  fort  nach  Siebenbürgen , 

Und  leget  ^s  vor  Arpad  hin  , 

Der  es  mit  Wohlgefallen  sab , 

Und  alles  gleich  den  Führern  kund  gclhaiu 
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Zu  ihm  Teriammeln  sich  4ie  Führer« 
Betrachten  dort  das  Donauwasser , 
Das  Bischen  Erdreich  nnd  das  Gras , 
Und  siizen  dann  zu  Rath. 

Sie  schicicten.  einen  weissen  Zelter , 
Mit  goldnem  Zaum  und  8attel » 
Hin  sn  dem  Herzog  dnrch  Gesandte  | 
Die  dieser  lYorte  sich  hedienen  mutstent 

9,Diess  Ross  rerehren  Jene  dir, 
Die  ans  dem  Scythenland  gezogen , 
Utt4  bitten  dich  um  ein  Stück  Landet  y 
Um  hier  sich  anzusiedeln/' 

Der  Herzog  hatte  viel  verloren  9 
y  Dass  er  dier  List  nicht  eingesehen  ! 
Ans  Liehe  zu  dem  schSnen  Zelter 
Ward  ihm  das  Reich  entrissen* 

Tor  Frende   über  das  Geschenk, 
Erhält  zur  Antwort  der  Gesandte :  , 
Den  Ungern  will  ich  so  riel  Landes, 
Als  sie  nor  wünschen ,  reichlich  geben* 

fis  sind  roll  Freude  die  Gesandten  «  . 
Weil  alles  sie  so  glücklich  aasgeführt; 
Sie  nehmen  von  dem  Herzog  Abschied, 
Und  gehen  schnell  nach  'Siebenbürgen  ab^ 

I 

Erzählt  ward  dort  den  Führern  alles. 

Die  dann  im  Rath  beschlossen  , 

Dass ,  wie  in  Jenes  Land  sie  kommen  würden , 

Sie  mit  dem  Herzog  kämpfen  wollten« 

Die  Gottheit ,  die  sie  angebethet , 
Die  rnfen  dreimahl  sie  beim  Nahmen. 
Von  ihr ,  der  hehren  Gottheit ,  nannten  sie 
.    Die  Stadt  am  Szamosafer. 

Ton  ihnen  blieb,  uns  der  Gebrauch  , 
Dass ,  wenn  wir  einen  Handel  schliesf en , 
Wir  „Dens !  Dens  \t*  rufen  ; 
Uns  zum  Beweis ,  dass  wir  yerkauftca« 
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Gerottet ,  ward  nnr  «llei  schnell , 
Mfto  hatte  an  Gesandten  drei  erwählt« 
Und  an  den  Heneg  abgeschickt , 
Um  ihn  mit  diesen  Worten  ansoredens 

yvBedenke,  Renog»  was  da  thostl 

Verlasse  bald  diess  Land; 

I>a  da  den  Ungern  es  verkauft; 

80  mosst  da's  ihnen  Jetst  schon  überlassen/' 

• 

Zorn  Hersog  kommen  die  Gesandten , 

Sich  nähernd  ehrfurchtsf oll  | 

Und  reden  onerschrocken 

Ihn  so  mit  Arpad's  Worten  an : 

,iDa  gabst  den  Boden  fiir  ein  weisses  Ross, 

Dein  Gras  fär  einen  goldnen  Zaum  , 

Für  einen  goldnen  Sattel  Donanwasser» 

In  einer  Zeit,  als  dir  diess  alles  nSthig  war/' 

Der  Hersog  hSrt's,  ond  lächelt  anfangs , 
Nicht  achtend ,  was  man  sprach; 
Znletzt  nur  sagt  er  sum  Gesandten , 
Vom  Zorne  übermannet ,  diess: 

•»Wenn  sie  darum  den  schSnen  Zelter  schickten  t 
So  mSgen  sie  ihn  mit  dem  Schlägel  tSdten  , 
Den  Sattel  in  die  Donau  werfen , 
Den  goldnen  Zaum  im  Grase  bergen." 

Zum  Henog  sagten  die  Gesandten : 

..Es  muss  ein  solches  deine  Herlichkeit  nicht  thnn : 

Die  Ungern  würden  nicht  gefährdet. 

Vielmehr  gewännen  sie  dabei. 

Die  Hunde  würden  mit  dem  Ross  gemästet , 
Den  Fischern  blieb  der  Sattel , 
Die  Schnitter  theilten  sich  den  Zaum; 
Viel  Gutes  würden  diese  fon  dir  sprechen/* 

Als  die  Gesandten  Abschied  nahmen. 
Ward  iiald  der  Herso^  in  die  Furcht  gejagt. 
Dann  Sammelten  sich  Heereshaufen, 
Lad  rückten  an  die  Donau  Tor. 
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.   El  kam  Afpad  mit  Ua^nchaaren  > 
Uod  letst  die  Donaa  über  bei  Kelemföld  i 
Verelntea  sich  bei  Ciel&e  wieder. 
Enchienen  bei  Tetem  den  Fi^nden« 

m 

Bei  l^rd  sie  deren  viele  trafen« 
tJnd  hielten  an  bei  Szäszhalom« 
Und  k&mpften  mit  dem  Herzoge ; 
Gotl  wai^  da  mit  den  Ungerschaaren  i 
Sehr  gross  ist  Ihr  Gewinn  geweseu.  *} 

Dort  schlugen  sie  'den  Hersog  ^ 
Dass  er  allein  nur  fliehen  l&onnte » 
Und  trieben  ihn  hi*  cui  die  Donau; 
Erreichen  konnten  sie  ihn  nicht. 

MiehU  anders  blieb  ihm  übrig 
Als  dass  er  eilends  in  die  Donau  sprang  ^ 
Um  dort  iich  noch  an  retten. 
Vielmehr  sich  dort  «n  bergen« 

Es  ffihlte  Arpad  grosse  Freude , 
Da  in  die  Hände  ihm  dos  Land  gefallen^ 
Auf  einem  Berg ,  den  er  bestieg 
Sah  er  Stnhlweissenburg  vor  sich. 

Das  Reich  ward  ihnen  dort  gegeben , 
Und  Ungerland  genannt. 
Weil  sie  den  Deutscheu  es  entrissprt  t 
Und  sich  ^urch  Waflen  eigen  machten. 

Karl  Anton  von   Gruhert 

Hier  fekien  mehrere  StropJten.  Die  tceiche  noch  fofgelti 
kannte  G ruher  nicht;  9tir  tenuchen eie  treu  vriedertugebem 
(l}er  Vereioee  gegen  die  Geeckichte  y  den  iie  enthalten  i 
dmrf  nne  mehi  kümmern)* 


*)  Diese  beiden  Strophen  (^"Es  kam  -^  gewesen")4  welche 
im  Original  lange  für  nnTerst&ndiich  f^alten ,  hat  Gruber 
so  üliersetat,  dsss  er  einen  gana  willkührlichfn  Sinn 
hineinbrachte.  Indessen  hat  Revai  jeden  Dunkel  der«« 
selben  aufgehellt,  und  so  tauschte  ich  die  gruber'schen 
Strophen  mit  den  hier  eingeschalteten  ein,  welch« 
lÜvai's  ErkUtmng  ganz  entsprechen. 

Toldy. 

Hakdm.  n.  uKQiu  PocsiK.  II.  ßd«  24 
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Dei  einen  Nnbme  Bnda  war , 
Der  dieseB  Reich  erobert  hat; 
Alt  Arpad  starb ,  ward  er  nach  ihm 
l>es  Uiigerlandey  Kapitän. 

Entlang  der  Donau  nahm  er  seinen  MTohnsitx« 
Genüber  Pesth,  am  Berge  droben; 
Nach  ihm  benamset  ward  die  Stadt 
Entlang  der  Donau ;  die  schatsreiche  Dada. 

Toldy. 


mm 


Z  R  1  N  Y  I. 

Üöenet Zungen :  Fragmente  au$  der  Zrinyiade  lieferte 
Graf  Franz  Teieki  d.  Jung,  in  Hormayr^e  und  Mednydnexhy'e 
Taeckenbuch  für  d.  vateri.  Geechicht^  von  1821. 

2)  LiBD  »BS  TÜRKISCHEN  JÜNOLINOS« 

(nach  Raday*e  Bearbeitung,  S.  /.  Bd^S.  2(6 J 

J^licht  gegen  dich  sei  meine  Klage 
Gerichtet «  Glücik  1  an  jedem  Tage 

Du  meine  Freuden  mehrst! 
Da  trennest  nimmer  dich  von  mir  ^ 
Sagt  gleich  der  bdse  Ruf  ron  dir , 

Dass  du  auch  treulos  wärst. 

Du  siehst  nicht  scheel  auf  meine  Minne  ; 
Ja  y  dass  ich  Liebchens  Hera  gewinne , 

Dazu  Terhilfst  du  mir.  *•  ' 

Dass  ich /bei  meinem  frohen  Sinn 
Von  Stund'  au  Stund*  vergnügter  bin , 

Das  dank  ich  einzig  dir. 

Des  grünen  Waldes  junge  Blätter » 
Der  bunten  Vdgel  Lust gesch metter 

Und  Mannigfaltigkeit  j 
Der  Nachtigallen  Lieliesflehn , 
lies  liaches  Rauschen  ,  Zephj-rs  Wehitf 

Im  Lcnae  mich  erfreut. 
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]^hr  ich  im  Sommer  mich  ennatteh » 
Buh*  ich  in  der  Cypmaen  Schatten , 

•Wo  uttft  die  Lnft  mich  Icühlt^ 
Wohl  aach  im  Zelt ,  reich  anftgeschmückt » 
Den  Durst'gen' frischer  Quell  erquiclct» 

lier  Blamenilor  bespühit 

Die  Pomeranze  Und  C^itrone  i 

Und  andh)  süsse  Fracht  zum  Löhne 

Reichst  du  im  Herbst  mir  dar.        ^ 
Du  hists  /  was  meiiie  Jagdlust  stillt , 
Im  Wald'  erleg'  ich  flücht'ges  Wild  i 

Und  flieh'nder  Vdgel  Schar. 

im  Winter  dantt  ^  wenh  indre  ktageti ; 
Wenn  Schnee  U6d  Eis  ans  Fenster  schlageä ) 

Der  Sturm  laut  tost  und  lärmt : 
M^in  Herz  nichl  Angst,  dur  Freude  kennt ; 
Wenn  im  Kamin  es  freundlich  briennt. 

Wobei  mein  Leib  lieh  wlb'ml. 

Ich  seh'y  dass  mich  mein  Kaiser  ehret , 
Dass  täglich  sich  mein  Ruhm  vermehret ; 

Nie  mindert  sich  mein  Gold ; 
Ich  reit'  ein  schönes  ,  edles  Pferd  , 
tSur  Seite  klirrt  mein  Sjcharfes  Sch\7ert  j 

Mein  Liebchen  ist  mir  hold. 

ia ,  Gluck  !  da  bist  an  mich  gebundeii  1 
Frei ,  hättest  du  dich  mir  entwutideii » 

Dem  Feinde  schon  gesellt; 
JSlo.  aber  bringst  mir  Bdses  nicht , 
%eil  dich  der  Fesseln  schwer  Gewicht 

Air  meinem  Fusse  hält. 

Graf  t^rknx  Teleki  ä.  Jitiigi 

Ü)    Dka   BTATTLiCHSM  Vkit    Gemahkim: 

•  ZHnyiüäe^  XUL  Ge$ang\  1-^30; 

Jjes  Mensehen  Schieksal  lenket  Gott ;  sein  Ziel 
Hat  Er  gesteckt,  bestimriit  des  Laufes  Bahn; 
Die  Hofliiung  sie  zu  überschreiten,  wäre  Wahn; 
Doch  thoricht  auch  das  bangende  Gefühl 


372  ZRfNYI- 

No6h  Tor  erreichtem  Ziel  sn  enden.   In  wie  Tiel 
Gefahr  erhielt  der  Schuttgeitl  antem  Ban  I      ^ 
Doch  ünahwendbar  wird  die  Stund'  erscheinen. 
Wo  ihn  d^  Heldentod  entreisst  den  Seinen. 

Auch  Veit  hat  mit  den  Tüllen  oft  gestritten , 

Doch  hat  er  Schaden  nie  dabei  erlitten. 

Wohl  mähte  rings  um  ihn  der  Tod  gar  viele  nieder , 

Nur  ihn  yerniied  er,  oder  fand  ihn  nicht. 

Nun  geht  er  zwischen  tausend  Türken  wieder 

fJmher  •  und  Ihrer^  Viele  kannten  ihn : 

Gott  aber  trübt  ihr  Augenlicht , 

So  dass  ein  Fremdling  Allen  er  erschiefi. 

Doch  keine  Scheidestunde  wird  auch  schlagen» 
Und  weiteir  spinnet  er  sein  Leben  nicht; 
Drum  mag  er  jetzt  noch  ohne  Furcht  es  wagen 
Im  Türkenlager  keck  su  gehn ;  sein  Lebenslicht 
Löscht  keiner  bis  dahin.  ^-^  Doch  lasst  euch  sagen : 
Veit  hatt'  ein  schönes  Weib ,  ~  ich  übe  Pdichl 
Der  Wahrheit,  nenn'  ich  fie  die  schönste  aller  Frauen) 
Doch  sichrer  könnt'  ihr  Mann  auf  ihre  Treue  bauen. 

Sie  war  ein  Türkenkind ,  das  Veit  mit  Macht 
Entführt  aus  einer  Burg  nach  heisser  Schlacht. 
Als  Türkin  man  sfe  Haissen  nannte, 
Und  Bärbchen  Jetst ,  seit  Christum  sie  bekannte. 
Des  theuren  Gatten  harrt  sie  kummervoll ,   . 
Sein  leeres  Bett  benetzte  sie  mit  Thräneh  , 
Und  weiss  nicht ,  ob  sie  lebend  noch  ihn  wähnen , 
Ob  seinen  tapfern  Fall  sie  schon  beklagen  soll. 

Doch  kriegerischer  Muth  beseelt  ihr  Iferz, 
Nicht  länger  Jammert  sie  in  Klagetönen  ; 
Zu  ihrem  Gatten  sieht  sie  heisses  Sehneu. 
Sie  achmiegt  den  zarten  Leib  in  rauhes  Krz , 
Hängt  an  die  Seite  ihres  Mannes  Schwert; 
Und  Kopf  iind  Haar  in  einen  Schleier  hüllend , 
Die  Hand  mit  einem  Wurfspeer  noch  sich  füllend  , 
Schwingt  eilig  sie  sich  auf  ein  gutes  Pferde 

Ins  Lager  eilt  sie  nun-  im  Turkenkleide , 

Spricht  türkisch  dort ,  wa<^»6T0tt  Kindheit  ati  wohl  kannte, 
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Dnrchttreifl  ea  nach  der  Länge  und  der  Breite  , 

In  Jedem  Winkfei  späht  sie  nach  dem  tapforn  ütfann. 

Gelangend  in  ^ea  Lagers  andre  Seite 

TrifTt  sie  da  einen  ries'gen  Mohren  an , 

In  dessen  Laune  sich  sein  Pferd  nicht  fäget ,    '   .       ! 

Weil  es  des  Körpers  Last  fast  nnterlieget. 

*  «  t 

Das  klage  Weib  bemerket  seine  Eile » 
Denkt :  niitxen  konnt*s ,  wohin  er  geh\  an  fragen ; 
Und  sanft  spricht  sie  den  Mohren  an:  VerWblle  I 
Welch  Bothschaft  hast  da ,  and  wohin  ku  tragen  ? 
„O  wolle  nicht  mit  Neugier  Jefat  mich  plagen  , 
Wenn  meine  Knnde  schnell  dem  Kaiser  ich  mitth<*ile, 
Ist  mir  für  immer  Herrenloos  beschieden  ,  ' 

Drnm  bitt  ich  dich,  lasa  mich  htnaiehn  in  Frfeden." 

„Vertraue  mirs  ,  rersetit  die  Frau ,  es.  reut     •  - 

Dich  sicher  nicht,  remohafllfc  dir  keine  Rnge.'' 

Und  leise  sagt  der  Mohr ,  dass  gar  nicht  weit 

In  türk*schem  Kleide  Veit  fest  schlafend  liege. 

Der  Heide  nennt  ihr  kaum  den  Nahmen  Veit , 

Schnell  ändern  sich  6ea  schonen  Weibes  Züge ; 

Und  angstroll ,  Kunde  mSg'  der  Mohr  nach  ITofe  bring<>n, 

Sprengt  sie  ihm  nach ,  errcficht  ihn  mit  drei  Sprüngen.  ! 

Weit  ans  dem^  Sattel  wirft  ihn  ihr  Geschoss  , 

Schnell  Ist  der  Kopf  ihm  abgeschlagen , 

Und  wieder  schwingt  sie  sich  aufs  gnte  Boss; 

Doch  Tiele  Türken  hinler  ihr  schon  Jagen , 

Und  ein  Geschrei  entstand,  gar  wild  und  gross. 

Nicht  weiter  kann  das  treue  Pferd  die  Herrin  tragen , 

Bin  heft'ger  Stoss  ron  einer  groben  Hand 

Wirft  sie  Tum  Pferde  in  den  weichen  Sand« 

Oleich  ward  sie  ausgefragt ,  ron  Tausenden  umgeben , 
Woher  sie  sei  f  warum  sie  nahm  des  Mohren  Leben  ? 
Was  soll  die  Arme  thunf  ihr  fehlt  die  Sprache: 
Sie  komm'  aus  Alkair ,  gab  sie  endlich  vor, 
Dort  habe  ihren  Bruder  einst  der  Mohr 
Gemordet ,  und  bis  heut  sei  er  der  Rache 
Entgangen.  Schnell  hat  sie  Vertheidiger  gefunden^ 
Da  ihre  Schäuh^eit  alte  überwunden. 


n 
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Der  gibt  Ihr  rechl ,  der  will  sam  Richterstohl 

Sie  Kieim.   Veit  war  oioht  fern  ron  dem  Gewimmel  ^ 

Schwingt  flchnell  sich  «af  den  guten  Kanibal , 

Und  reitet  hin  ins  lärmende  Getümmel , 

Und  wie  er  naht »  mos»  er  die  'Gattin  sehn , 

Sein  Ohr  rernimait  der  Armen  Klaggetdn. 

Es  drohet  Gram  das  Herx  ihm  au  Ter^ehren , 

Doch  lAut  Ton  weitem  schon    das  kluge  Wort  er  h5ron: 

y,Soldafeqy  steht  1  das  ist  mein  Solana , 

Pr  stahl  einst  Pferd  and  Waflen  mir» 

Ich  schlich  ihm  nach  im  gansen  Lager  schier; 

In  meine  Hand  gebt  ihq,  dasa  ich  ihn  strafe*'^ 

Inzwischen  kam  ein  Kadi  hin ,  der  spricht  i 

,yDas  mosten  erst  Beweise  lehren, 

Er  steh'  ror  dem  entscheidenden  Gericht« 

Diess  wird  daa  deine  dir  nicht  wehren.** 

poch  Veit  Ypn  Qram  qnd  I^otn  entglüHl»  schielt  laut: 
^,lhr  UeidenhQnde  I  wisst,  dass  mir  das  nicht  genttgcl]^. 
Recht  und  Gerechtigkeit  in  meinem  Säbel  lieget." 
Mit  diesem  Wf^ri  er  in  deß  IVIalkuch  Rucken  haut, 
Abel  und  ^smael  nimmt  er  das  Leben  , 
Geapaltcm  auf  den  ^Schaltern  hängt  des  Kadi  Haupt , 
AbaKa''s  Seel '  muss  durch  die  oflhe  Brust  entschweben  ^ 
Auf  ewig  ruht  Jankiil .  des  Lichtes  schnell  beraubt. 

Noch  hielt  Ejüz  das  schone  Weib , 
poch  Veit  haut  ihm  entzwei  den  Leib, 
Fasst  die  Qeliebtr,  hat  sie  schon  aufs  Pferd  genoounea 
Und  ^ucht  nui\  eilig  dar<:h8  Gewühl  zu  kommen : 
Wie  man  am  Boden  nicht  die  Spar  des  Vogels  sieht , 
Wie  zischend  sich  der  Pfeil  dem  Auge  schnell  entzieht , 
So  Karabul  ,  —  der  konnte  über's  Meer  hin  gehen , 
Mao  wurd'  an  seinem  Huf  kein  Trdpfiein  Wasser   sehen. 

Als  nun  die  Türken  sehn  das  sch3ne  Pfand         • 
Auf  schnellem  Bosse  fort  nach  Sziget  hingetragen , 
Wird  Veit  erkannt.  Die  schnellsten  Benner  nach  ihm  jagen^ 
Doch  wie  ein  leichter  Nebel  er  Terschwand. 
Gar  freudig^ich  nahm  Zrinyi  ouf  den  Helden 
In  Sziget:  denn  schon  wfihnt  er  längst,  ifin  tOdt. 
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Und  was  den  Bücken  Veit's  im  Lager  dar  sich  both  » 
Beginnt  er  treulich  seinem  Herrn  su  melden. 

Qraf  Franz  Tettki  ä.  lüng. 

Viit,    ungriich  Vid. 

Karabttif  der  Nähme  de$  Roeeee  ^  dms  Veit  im  frü- 
heren Kampfe  erbeutet. 


F  A  L  U  D  I. 

Übtreettun^en  lieferte  Graf  Johann    Maildth  unter  »einen 
magyarUchen  Gedickten.  Stuttgard  und  Tübingen ,  1825. 

4)     NffCKENUKS     LiKD. 

Jjiinei  hohen  Hauses  Kind » 
8chlank  gebaut  wie  wenig  sind  * 
Oberstrahlt*  an  Schönheit  w^it ' 
Selbst  ihr  perleareiches  Kleid ; 
Dach  was  hilft  es;  sie  ist  falsch. 

Schlehenaugen ,  Sterne  licht ! 
Amor  bildet  schonVe  nicht. 
Wo  die  Blicke  hin  sie  kehrt 
Brenn'ts ,  als  ob  ein  Blitz  hinführt ; 
Doch  was  hilft  es;  sie  ist  falsch. 

Halsy  wie  Alabaster  weiss, 
Lippen »  wie  die  Rosen  heiss , 
Kinn  ,  wie  Marmor  glatt  und  fein, 
Nacken ,  wie  der  Schnee  so  rein  ; 
Doch  was  hilft  es ;  sie  Ist  falsch« 

Stillend  ,  schreibend  ,  ist  sie  »ch(n  , 
Schdn  ihr  Sitsen ,  schdn  ihr  Geb'n , 
Ijächelnd  schSn,  wie  wenn  sie  weini ; 
Aller  RelK  ist  ihr  rereint^ 
Doch  was  hilft  es;  sie  ist  falsch. 

« 

Schmeichelnd ,  lallend  ,  siins  im  Sehers  « 
Munter,  mnthig,  lieb  ihr  Herz, 
Viel  verheisst  ibr  Zanberblick  , 
Beut  sie  selbst  sich*,  höchstes  Gluck  ! 
Doch  was  hilft  es;  sie  ist  falsch. 
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« 
5)     A  N  T  W  O  K  T. 

ILines  hohen  Hauses  Spross  , 
Tadelfrei  und  makellos. 
Zeigt  fl  f  dasa  man  ihn  wohl  encog , 
Lohnt'e  auch,  dass  man  seiner  pflog) 
Lieh'  ihn  doch  nicht ,  T^eiss  warum, 

» 

Klar  ist  seiner.  Augen  Licht , 
Milchgetaucht  sein  Angesicht , 
Rosenroth  und  Weiss  vereint 
Auf  der  klaren  Wange  scheint ; 
Lioh*  ihn  doch  nicht,  weiss  warum« 

Weisheit  neigt  die  Stirno  an , 
Er  ist  schlank  ,  wie  eine  Tann*, 
Ihn  umflattert  hraunes  Haar , 
Rosenfoth  der  Wangen  Paar ; 
Lieh'  ihn  doch  nicht,  weiss  warum. 


/ 


Are«  Ross  wie  «ein's  nicht  springt , 
Wenn  er  es  lum  Setzen  nwingt; 
Bftumt  sich*s  auch  ,  springt  hin  und  her , 
Nicht  im  Sattel  wanket  er; 
Lieh'  ihn  doch  nicht,  weiss  warum. 

Geistreich  ,  wltftig ,  hochgeehrt , 
KuRstrerst&ndig ,  rechtsgelehrt. 
Immer  heiter,  froh  an  Muth, 
Wirihlich ,  mfissig»  fromm  und  gut; 
Lieb'  ihn  doch,  nicht ,  weiss  warum,  . 

Freude  nährend  ist  sein  Sehen, 
Weckt  nur  Wonne  auf  das  Herz ; 
Naht  er ,  Jubelt  Jede  Brust ; 
Seine  Freundschaft,  Edens  Lust! 
Lieb'  ihn  doch  nicht ,  weiss  warum  : 
Weil  er  falsch  mich  nennt ,-  darum. 
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*  6)    Der  bürtb  Vookl« 

£in  kleiner  buter  Vogel  nahm  den  V^eg 
In  einen  Gerten »  dert  wer  Ob«t  genug ; 
l^enn  ich  ^in  bniiter  Vegel  wftre , 
Ich  flSge  gern  mit  dir»  auf  Ehre« 

Bunter  Vogel  I 

Der  baute  Vogel  blieb  gefEuigen  dort , 
Leinrathen  waren*! ,  lieisen  ihn  nicht  fort  % 
Wenn  ich  ein  bunter  Vogel  wftre. 
Ich  flSge  nicht  mit  dir,  auf  Bhre, 

Bunter  Vogel  I 

Der  bunte  Vogel  kam  in  gute  Hand, 
Sie  aehmeichelt  ihm ,  gar  freudig  er'a  empftad ) 
Wenn  ich  ein  btinter  Vogel  wire  , 
leb  ilSge  gern  mit  dir,  auf  Bhre , 

Bunter  Vögelt 

Der  bunte  Vogel ,  wehl  ward  eingesperrt. 
Ein  Klllg  wird  nur  Wohnung  ihm  beicheert ; 
Wenn  ich  ein  bunter  Vogel  wäre , 
Ich  fl9ge  nicht  mit  dir,  auf  Ehre, 

Bunter  Vogel  1 

Der  bunte  Vogel  ward  gehalten  gut. 
Viel  ZuclMTstuekchen  aÜMten  ihm  das  Blut  | 
Wenn  ich  ein  bunter  Vogel  wäre , 
Ich  ftdge  gern  mit  dir ,  auf  Ehre , 

Bunter  Vogel! 

Xnletst  den  kleinen  bunten  Vogel  riM 
Man  aue  die  Federn ,  sog  ihn  an  den  Spieai } 
Wenn  icfc  ein  bunter  Vogel  wäre , 
Ich  fldge  nie  mit  dir ,  auf  Ehre , 

Bunter  Vogel  1 
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O  R  C  Z  Y. 

7)   Dir  buoaczeh  CsidiDA. 

fnack  KoMimexy's  Bearbeitung.  /.  Bd.  8.  152.) 

Der  Csikos,  der  Guly&sen  Clubb,  du  Winkel 
Von  Legionen  Gelsen  »  Fliegen 
Umtammt ,  und  rielen  Uiuend,  Frischen  1 
Errichtet  lum  Verderb  der  Viehbesitser  « 
Her  Diebe  N^t !  komm  und  erzähle , 
Wer  hat  auf  diese  Öde  dich  gesetzt? 

« 

Du  bist  nicht,  was  du  scheinen  willst.  Den  Wan4*re^ 
Nimmst  da  nicht  aaf  in  deinen  Schooss ,  obgleich 
Da  tfiaschend  der  Herberge  Zeichen  trägst. 
Tier  kahle  Wand',  der  Stall  dem  Einsturs  nah , 
Ein  waschtrogähnlich  Dach ,  ein  Spiel 
Eraürnten  Stürmen :. diess  ist  alles. 
Womit  da  dich  vermagst  zu  brüstei^^ 
*ne  Grabe  hart  an  dir  |  in  der  rerborgen 
Dein  schmatsiger  rothwangiger  Verfiihrer» 
Zwei  eingeramte  abgenätate  KlStse ,     * 
An  die  die  Gäste  ihre  Rosse  binden. 
Dein  kleiner  Kessel,  der  ges^rang'ne  Topf, 
Der  übel  noch  vom  letzten  Kochen  riecht , 
Bringt  dir  gewiss  nicht' viele  Gäste. 
Verdächtig  ist  der  Zeiger.ihneii ;  ängstlich 
Flieh*ki  sie  vorbei ,  und  lagern  lieber  draassen  , 
tJnd  warten  nachtdnrchfr&stet  aaf  den  Morgen^ 
per  ihres  langen  W«ges  Ende  bringe. 

Allein,  wenn  sich  der  Himmel  überzieht, 
Und  nan  der  schweren  Wolken  Schiacht  beginnt  ^ 
Es  leuchtet,  dobnert ,  niederschlägt  der  Blitz, 
Die  Winde  reiten,  und  der  Regen. strömt , 
Die  Haide  wird  im  Augenblick  zum  Affeer : 
O !  da  verlässt  uns  die  Verzärt'laiig  ;  nicht 
Den  goldnen  Adler  suchen  wir  dann ,  oder 
Den  wilden  Mann,  den  Wolf,  die  Chnrfurstea;^ 
'nes  bessern  Zimmers  wegen  drängen  wir 
Dann  nicht  den  Kellner,  der  die -Schlüssel 
Verlegt !  ein  kleiner  Raum  genügt  uns. 
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pie  Baiuaclil  ist  'ne  grosse  Eitelkeit  1 

An  dieser  Sacht  krankt  Jetit  das  Vaterland , 

Bis  f  wenn  in  spät  nur  nicht ,  der  Taumel  schändet  1 

Wer  in  beglückter  Stille  leben  will. 

Umfriede  eng  sein  Herz ,  erreicht  sein  Ziel  so. 

Wie,  kirchenhphe  Marmt>rwände , 

Trumeanx ,  Parqnets ,  krystall'ne  Hflngelettchter  ^ 

Chinesisches  Gefilss,  carrar'sche  Urnen, 

Ans  theu'rem  Heise  femer  Welten 

Geformte  lockende  Ruhebetten  • 

Seid  ihr  des  Glöckes  sich're  Zeieheu  f     l . 

Wohnt  unter  euch  das  Glück  7 

Die  weisen  Ahnen 
Begehren  nicht  solch  läppisch  Zeug.  Die  Eiche , 
Die  wilde  Escheritse  oder  Birne, 
Gab  ihnen  schonen  Hauirath,  und  die  Tanne 
Ben  Boden ;  oft  auch  fest  gestampfte  Erdcu 
Sie  liatten  Raum  in  einer  Stube;  kamen 
Der  Gflste  riele ,  war  nur  Bettxeug  nothig , 
Nicht  überreich  drepirte  Betten. 
Rohr  war  das  Dach ;  der  Zimmer  Wände  kierteii 
Der  hingeschiedenen  Freunde  Wappen. 
Nicht  seid'na  ,  nicht  papierene  Tapeten : 
Auf  hSlz'nen  Stuhlen ,  Bänken  süssen  sie 
Am  Tisch ;  die  Schüsseln ,  Erde  oder  Zinn. 
Doch  wohnte  untt*r  diesem  rauhen  Volke 
Der  Sehen ,  die  Freude  ,  wahre  Freundschaft. 
Der  Schein  ist  unser,  doch  die  Wahrheit  fehlt  1 
Wie  Tiele  Cabinette  sehen  wir. 
Die  XU  betreten  die  beschlagene  Caisme 
Sich  scheut,  und  auch  an  deren  JSchwelle 
Der  Mann ,  bezwungen  vom  Pantoflel ,  Socken 

Anzieht ,  oder  unwillig  aussen  bleibt. 

« 

O,  Csardal  lieber  ist  dein  Winkel  mir. 
Als  air  der  Narren  Albernheiten. 
Bei  Tag ,  bei  Nacht ,  durchnässt  und  kothig , 
Und  komm'  ich  manchmal  auch  mit  rierzig  Gästen  , 
Nimmst  di|  mich  freundlich  auf  wie  einen  Könige 
In  Frieden  bleib^  auf  deiner  Haide  f 
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Dein  Ofen  gebe  benrei  Brod  wie  KecakemA ; 

In  deinem  Keller  fliefte  KdrOier. 

» 

Viel  Wand'rer  m8gen  rnh*n  in  deinem  Schatten. 

QrafMaiUtk. 

Anmerkungen*   Cedria  keinen   M  den  Ungern 

Jene  Sekenkkäueer  ^   die  auf  den   unendiieken    ungriecken 

Ekenen  neben  den  Hatten  der  Fferde  und  Hernviekkirten 

erriektei  eind  /  mtekjedee  Buuemwirtkekaue  auf  dem  Lande. 

Ceikde  f  Büier  der  wilden  Pferde.    Guiyis ,  Häier  de$ 
wiiden  Homvieke, 

Der  goldne  Adler  ,  Wolf^  der  wilde  Mann  y  die  Ckur- 
fÜnien ,  eind  Oattkdfe  tu  Wien  und  Petik. 

Keeekemii ,  eingroeeer  Marktflecken  impesiker  Cemiiaif 
eeinee  vortrefflichen  Brodet  wegen  berükmt. 

KdrÖi  ein  gröeeer  Marktflechen   im  pettker  Comitat ; 
«en  eeiuem  guten  rotken  Wein  herükmt. 


Ä  N  Y  O  S. 

Ükereetnungen  lieferte  Graf  Maildtk  am  angeführten  Orte, 

8)    Am   Ohabb  okr  Gelikbtkn. 

i^ieh  I  Am  Tlier   deines  Grabes   steh*  ich ,   dein    treuer 

Geliebter ; 
Aber  mein  thrftnendes  Aug' sieht,  wie  die  Graft  dich 

rerschiiesst. 
Aflne  dei|  Sarg,  ich  Oflne  die  Arme ,  amdichsnnmfangen. 
Und  es  erschliessl  sich  mein  Herz ,  dass  es  dem  deinen 

sich  eint« 
Aber  die  grausamen    Parzen   zerschnitten   den  Faden  des 

Lebens , 
Und  mein  Herz,  meine  Lust ,  !3sten  die  Harten  in  Rauch* 
Tod !  Warum  wiithest  du  denn  unerbittlich  gegen  die  Herzen, 

Denen  heilige  Treu*  Jetzt  erst  Freude  rerhiessf 
JSeigt   es   wohl,  deine   Gewalt ,    dass    du  zarte   Pflanjien 

vernichtest , 
Blumige   Kelche   kniciist,  die  kaum  der  Morgen  er- 

schloss  f 
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Kann  es  wohl  Freude  gewähren ,  der  tranrigen  Blachl  die  r 

da  übest, 
Daw  ein  so  schwaches  Oezweig  welkt  der  remichten- 

den  Kra^tF 
Ach|  es  ertSnt  nicht  die  Stimme  der  Lieben,  nicht  kom- 
met mir  Antwort  I 
Rasch^aufsprengend  den  Sarg,  lanbergewaltigen  Klange. 
Wohl  liat  einet  sie  gekannt   die  Stimme  des  mfendeii 

Lieblinge , 
Jetst  lAsst  inm  eratenmahl  sie  weinen  mich  Armen  allein. 
Trauend  nmfasste  sie  mich ,  wenn  sonst   meine  Thräne 

geflossen; 
Leiden  war  ans ,  die  Lost,  liebend  ans  Beiden  gemein 
Zürnend  Idste  der  Tod  die  heiligen  Bande  der  Liebe , 

Nie  mehr  in  ihrem  Aog'  seh'  ich  des  Mitgefühlk  Than. 

Himmelsfriede  and  Rah' umwalle  dich,  himmlische  Seelei 

Klingt  mir  auch  nimmer  dein  Wort ,  weiss  ich  doch, 

denkest  du  mein; 
Aber  mich  Lebenden  fasset  unendliche  Traaer  ond  Wehmufh, 
Freude  und  Wonne   und  Lust,   ach,  und  das  Hoflen 

rerschwand  I 

O;     K  L  A  o  X. 

Wie  oft  hast  du,  oh  Hoffnung  !  mich  betrogen  1 
Wer  dir  den  Anker  lieh ,  hat  herb  gelogen. 
Mein  tief  betrübtes  Herz  nmhüllt  der  Tod , 
Um  mich  sieht  Traaer  nur  mein  Aug,  und  Noth, 

Ein  schdner  Wachs  and  rosenhelle  Wangen , 
Der  Sammt ,  die  Seide  und  des  Goldes  Prangen , 
Hat  ach  wie  oft  die  Jngend  schon  Terdorben , 
Verwnstong  den  Palftsten  schon  erworben. 

Ein  rundes  Kinn,  ein  Arm  hat  manchen  schon  beracl^tt 
Ein  eins'ger  Blick  das  Hers  mit  Gluth  durchsackt. 
Wer  ist  so  stark,  der  sich  nicht  neigt  sum  Fallen, 
Sieht  er  des  Busens  tieferrestes  Wallen  f 


So  ward  auch  ich  in  meinem  Lena  beiwungen. 
Ging  ich  mit  Chloria  Arm  ia  Am  rerschiUBgeni 
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fiab*  gbhiBeiolielnd  ich  mir  eisen  Kum  geaiNBtten  i 
TergBM  ieli  wolil  det  PkndieMi  Wonnen. 


Wir  weilten  in  der  tiärten  dnnklen 
Lustwandelten  auf  einsam  eumen  Matten; 
Wir  graben  vnire  Naiimen  Linden  ein  , 
Bin.Denliniahl  aellt'  es  onsrer  Liebe  seyn* 

tbr  Sftle ,  die  ich  tarnend  oft  dnrchranscht , 
Wo  manch  Geheimniss  froh  mein  Blick  erladseht| 
Oft  ffiU^t  ihr  mein  Hers  mit  sassem  Bangen » 
Hab'  manchen  weichen  Handdrack  dort  empfangen. 

« 
t)as  Alles  schwand  dahin ;  und  meine  Freude  $ 

Die  alte  Last»  sie  wird  mir  jetst  sum  Leide; 

Blir  kfindet's  des  Gesichtes  ernste  Bleiche  « 

8a  Ende  sind  non  meine  Jagendstreiche ! 


ßi 


|0)     Ah    Dtft   UftTBROfiBBHDB   BonHKi 


'ie  Rande  hat  die  Sonne  schon  gemacht » 
In  Westens  Meeren  birgt  sie  ihre  Pracht ! 
Sie  strahlt  mit  matter'm  Licht  die  Erde  an ; 
Schon  naht  sie  sich  dem  Ende  ihrer  Bahn. 
Von  blatoen  Bergen  steigt  der  Nebel  auf  ^ 
Und  laater  naschend  hallt  der  Bäche  Lauf. 
Still  wird  die  Welt,  ihr  laates  Treiben  schweigt^ 
filorpheas  Bäam  hat  sie  dem  Schlaf  gebeugt. 
Von  schwerer  Arbeit  kehrt  der  Land  mann  wiedc^r , 
Setst  sich  am  Heerd  snim  kargen  Mahle  nieder; 
Der  Saagling  labt  sich  an  der  Matter  Briist , 
tJnd  'kündet  froh  sich  regi^nd  seihe  Last» 
Dort  wandelt  mit  der  Hirtenfldt'  ein  Baaer 
Und  kündet  seinen  Lämmern  seine  Trauer« 
Die  Tasche  aof  der  Schulter ,  treibt  der  Hirf 
Der  Rinder  brüllend  Heer  lür  Hürd'.  — 
Zur  Rtth*  bereitet  sich  schon  die  Natur  gemacH , 
Das  Menschenhers  nur  wird  zu  ernsterm  Denken  wtfch; 
Welche  Gefühle  sind's ,  die  uns  erheben » 
Mit  heirgem  Schauer  durch  die  Nerren  beben  ^ 
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Wenn  trir  der  Sonn«  Untergung  erwägen, 
Die  schnell  den  Glans  verliert  auf  ihren  Wegen! 
£in  Beispiel  iit  die  Sonne  uns  gegeben ; 
Bs  Spiegel!  sich  in  ihrem  Lauf  das  Leben  s 
Der  Tag ,  der  schwand ,  sieht  nimmer  mehr  daa  Licht« 
Verwelkte  Blumen  schmücken  'Wiesen  nicht ; 
Des  Baches  Welle  kehrt  nie  mehr  auruck , 
Verdorrte  Bfium'  weckt  nicht  des  Lenzes  Blich ; 
So ,  ist  eihsl  unsres  Lebens  Licht  entflossen  y 
Wacht's  nie  mehr  auf — im  Grab  bleibt's  eingeschlossen^ 

Graf  Maiidik. 
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O6eri€ixung0n :  Maiidik  am  erwähnten  Otte* 

11)    Vküboroxnes   Lftii). 

His  wühlet  dunkler  Schmers  in  meiner  Seele, 
Verjünget  sich  des  Busens  altes  Leid  I 
Naht  trübe  Ahnung  mir  f  dass  $\e  erzähle , 
Mit  welcher  Schlinge  neu  das  Schicksal  drSut. 
Ach  f  kSnnt'  ich  weinen  1  doch  mir  fehlen  Thränen  ^ 
Nur  stumme  Seufser,  nur  ersticktes  StShnen; 
die  ringen  wechselnd  sich  aus  meinem  Herzen  I 
Weh  mirl  mich  tddten  die  rerborg'nea  Schmersea« 

Ich  hoffe  nicht ,  das  Freadenthränen  fllessen , 
Von  ihnen  wird  kein  wundes  Hers  begrüssi  § 
Das  seinen  stillen  j^rieden  selbst  zerrissen. 
Doch  wenn  du  härter  nicht  als  Marmor  bist , 
So  lass  für  all  den  Schmer» »  den  ich  getragen  i 
Mein  stummes  Leid^  die  unnennbaren  Klagen; 
Lass  eine  trübe  Thräne  mich  erwerben ,  • 
Dann  rufe  mir,  und  gerne  will  ich  sterben« 

Graf  Maildtk. 
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Cher$ei%fngm ,  4f«#«ci«  von  Mmiimik  mm  erwiJkmiem  Orie» 
Frmm%9n9€iM  im  Fr 09m ,  ifer  OiM  LaatOBÜiM  «■  Mcteue 
teuigcr  (JPMt,  1813.  Aro  (L> 

12)    Am  dik  Müssii. 

"Wa  nittt  ikr  bin  »ickf  fahret  in  dukdade 
flaiae  und  Thiler  mkli  ?  enre  gSttlielie 
'   Flkmaie »  Hellkoniden ,  hat  dnrdi 

Feaer,  das  neu.  Mir  das  Hers  eBtmaadet* 

in  AieMB  alilleii  aiimaiea  Ort  will  ich 
Ungcrns  Minenren  Laedo*  erheben ;  der 
Uasterblichkeit  Sohn  will  ich  preisen  ; 
Frendig  die  Ibaten  der  Nachwelt  künden« 

Da  atiller  1¥filder  dunkle  Verborgenheit , 
Ihr  froher  BSche  fliiatemde  Wellen ,  wie 
Beglnckende  Gedanken  bielhet  ihr,     * 

siiHi  Himmel  des  Henena  fchUge.- 


Zar  Wehnang  haben  sich  euch  die  heiligen 
Jangfraa'n  des  Rahms  erwählet ,  ich  folge  dem 
Beseligenden  Anhaach.   Jubelnd, 
CHftÜicho  MSdchen  ,  gehorche  ich  eoch. 

13)    B  B  n  U  H  I  O  D  N  o. 

Des  wilden  Thraciens  rohen  Bewohnern  wird 
Des  Bossen  'Weines  Becher  ni  Gift ;  und  sie 
Ergreifen  wuthend  ihre  Säbel , 
Sciüagen  sich  klaffende  Todeswunden. 

Ikr ,  die  die  Matter  nährte  mit  friedlicher , 
Mit  tarter  Milch ,  was  lärmt  ihr  90  närrisch ,  was 
Beginnet  ihr  so  wildes  Streiten ; 
Seiaet  euch  ruhig ;  genug  des  Kämpfes. 

Da  froher  Harfner ,  Sohn  der  erfreulichen 
Gesänge,  sing'  das  Lied,  das  dein  Mädcheo  liebt; 
Der  Mond  wird  nicht  mehr  lang  hier  niis>c 
Becher  belachen  ,  so  sing'  es  eiUg. 
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Der  schSne  Wandler  griiMl  schon  kqui  Abschied  nns , 
Und  eilig  rolU  vom  Himmel  sein  Wagen  ab ; 
Br  fühlt  rielleichi  es,  dass  TOn  trüben 
Wolken  Terdüsterl  der  Tag  ei*scheinel« 

14}    Aurora. 

i^chSn  Ist  dein  Nahne  ,  Thaues ,  des  himmlischen  , 
Erseugerin;  die  Thal  ist  noch  herrlicher: 
'  Du  winicst  aus  gold'nem  Wagen ,  und  es 
Flieht  der  amspinnenden  M&chte  Daaliel. 

Mit  dir  ist  Glans,  Licht   Leben  erweckest  du, 
Erseugest  Freude«  Um  deiner  Gaben  Lqst  ^ 

Ertdnet  der  Unschuld 'gen  Vogel 

Jubelndes  Morgenlied  t  das  dich  segnet. 

Nicht  furchten  sie  den  reissenden  Habicht  mehr  ^ 
Die  Klanen  nicht  der  nftchtUoJien  Feinde »  und 
Der  h|i  dem  Licht  blinaenden  Eule 
Widerlich  Heulen ;  es  ist  rerklungen* 

Doch  alles  Leben  lebet  im  Wechsel  fort. 
Der  ew'ge  Schöpfer ,  Er  nur  Ist  wandellos 
Und  sein  Gesets ;  Beständiges  beut 
Ausser  der  göttlichen  Macht  der  Welt  nichts. 


15)     G  K   6  C  H  K  N   K. 


G- 


roldene  Sporen ,  oder  ein  gesiert  Kreus; 
Goldenes  Viiess  selbst ,  diesen  Schsunck  der  Fürsten , 
Gab'  ich  mit  Freuden  den  geliebten  Freunden, 

Um  sie  su  ehren. 

Aber  das  Schicksal  hat  mir  solche  Gaben 
Strenge  rerweigert;  und  ich  weiss,  du  strebest 
Wahrhaftem  Ruhm  nach,  der  nicht  schwindet,  deine 

Asche  verherrlicht. 

Harfe,  die  ungrisch  t5nt,  ist  dir  das  liebste; 
Siehe,  so  giebt»  dein  Freund  dir  seine  kleine 
IJngrische  Harfe ,  giebt  dir ,  Sohn  des  Ruhms ,  sie 

Freudig :  o  nimm  sie  I 

Haxdii.  u.  %isqk.  Poksie.  11.  Bd.  25 
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WtMte  llaail ,  welcb'  iiii1>armh^rxtt^e  IIa  od,  hat  o  Heiner 

To^l  y  fla  freies  Geschöpf ,  dich  der  Freiheit  bcraabtf 

Ofl,  ich  weiss  es  ,  bcsenfxest  da  dein  hrrhes  Geschick,  harrest 

Täglich  des  koaneDdeB   Glncks.    Wenn  Aurora  »och 

schläft , 
HdbUii:«!  den  M^  deio  Fitli|;  ochon.  O  sag*  mir,dM  Anoer, 
Freuet,  betrnbtdkli  der  Schlaf?—  Hortdeioe  Scmaie 

dein  HelT? 
Wähot  er ,  da  daaiul  ihai  die  Hirse ;  ich  glanh'  es  nicht, 

ich  empfiode , 
Das«  dA'den  Hemchcr  rerflachst.  Sieht  er ,  da  druckest 

das  Haupt 
L'Dter  den  Fittig  und  schweigst,   tpricht  er:   emnttet  Ist 

nbn  mein 
Vogel  Und  mht.  Kein  1  nein  I  I^eise  die  traurige  Zeit 
Zählst  du  tief  im  Innern  hetriiht ;  dir  eckelt  des  Tages 

Alles  erfreue »deü  Licht,  weil  alle  Hoffhabg  eatsch  waod. 

Nahet  ein  Sperling  dem  Kifig  ron  deinem  Mahle  sn  kosten. 

Und  du  streitest  mit  ihm  ,  ruhest  nicht,  bis  er  entflieht : 

Lacht  dein  Herr ,  und  freuet  sich  des  unschuldigen  Kampfes ; 

Ahnet  es  nicht,   das«  den  Freund   du    ror  Verderben 

gewarnt. 
Pick*st  du  am  Gitter   des  Käfigs,  oder  des  Schertenden 

Finger , 
Wähnt  er ;  du  spielest  mit  ihm ,  denkest  der  Freiheit 

nicht  mehr; 
Ich  erkenn^  es ,  du  xumst ,  und  Rache  mochtest  du  üben.  -* 
Wer  Schuldlose  so  quält,  hat  der  das  Leben  rerdient  ? 

Graf  MaiiüiA. 
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Cbtrul Zungen  :  otrt  der  Dorottya  in  der  wiener  Lii,  Zeii» 
Int.  älaii^  1814 ,  .\ro  40.  Ahm  den  GedicAten  bei  Mailaik. 

17)    Ajc   mmrnmH   F  r  r  i;  x  n. 

i\af  des  Parnasses  wilden  IlSh'n  , 
An  der  kastarschen  Quelle  , 
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In  Tempe"«  Öden  Gründen, 

Winl  du,  o  Freund  ,  die  Musen 

Vergebens  künftig  suchen.  — 

Die  alten  wilden  Musen , 

Ein  bäurischer  Apollo;  ^ 

Sie  konnten  wohl  Tor  Zeiten 

In  Jener  Gegend  wohnen. 

Doch  Jetzt  in  höh'rer  Wonne, 

Bewohnen  sie  TokaJ , 

Das  geistenengende , 

Und  leben,  dort  ron  Nektar. 

18)    Dir  E  r  d  r  k  K  r  r. 

JLluft  des  Rosmarins,  der  Feigen 
Honigsnsse ,  wie  des  Masslieb 
RSthe,  ist  dem  Aug',  der  Nase, 
Ist  d«ni  Mund  glefdi  angenehm. 

Wie  erst,  wenn  sie  sich  rereinen. 
Diese  angenehmen  Reiie  f  — 
Schaue  die  gereifte  Kirsche , 
Die  ist  rolh ,  und  sie  Ist  süss  ^ 
Kardus  duftet  die  Melone, 
Nektar  ist  dem  Gaumen  sie ; 
Rosen  sind  wie  Sammt  lu  schauen  > 
Ambra  ist  ihr  Wohlgemch; 
Doch  der  Rosmarin ,  das  Masslieb , 
Feige  ,  Kirsche  t  die  Melone , 
Und  die  Rose  sind  Tereinet 
In  der   schonen  Erdbeer  Sammt.  ^^ 
Gerne  sieht  das  Aug'  die  Farbe  , 
ihren  Honig  liebt  der  Mund  , 
Und  ihr  Duft  erfüllt  das  Haupf. 

Dich ,  geliebte  Erdbeer*  1  würd*  ich 
Auf  der  GStter  Tafel  setzen ; 
Und  wenn  da  auch  sprechen  kanntest , 
Und  auch  küssen ,  würdest  du 
Aehnlich  Lilla*a  Lippen  seyn. 
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ID)    D  k  9    Marl. 

Wie  der  Tvine  reifer  Samen,  * 
Der  eaf  reinea  Schnee  gefallen  ; 
VTIe  der  Klfer  9  der  in  einer 
VTeiaien  Roae  Kelch  rerttecket ; 
Wie  getrocknete  Korinten 
In  dem  weiiaen  Zq^kerkachen  ; 
Gunst,  wie  Sammt;  ist  schon,  and  süss»  and 
Rand  t  ein  Mahl  aof  Lilla's  Busen. 

• 

Eine  Insel  isf  s  roll  Reizen  , 
Wo  die  Liebesgötter  schersend , 
Trocknen  ihrer  Haare  Gold,  wenn 
Sie  in  Ihres  Bosens  milchigen 
Wogen  sich  gebadet  haben. 
Redet  ihr,  ihr  meine  Kassel 
Ob  es  Raserei ,  |iaf  Lilla's , 
Einer  Erdennymphe  Basen 
Selbst  den  Fehler  aaaubethen  f 

2D)    An    Bacchus. 

Sroei 
Bacchos ,  Bran ,  Broe  i 

Etoc  1 
Falle  die  Seele 
Bacchus  1  der  Winter 
Ist  ans  genahet. 

Wo  ist  der  Wein  ?  \ 

Heute  soll  Jeder 
Geniessen  des  Weins. 

Eroe. 

Einer, 
Sei  uns  gegrusst 
Heilige  Gottheit. 
Bacchus,  wo  Du  bist 
Freut  sich  der  Himmel, 
Jubelt  die  Erde  , 
Aafsih wärmet  das  Hers  uns 
Wie  schwJLrmeade  Bienen. 
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Durch  Dich  nur  lehen 
Wir  uoBcr  Leben. 
Uroel 

Ckor, 
Sfo« !  n.  8.  w. 

Einer.  ^ 

Da  machst  den  Arneii^ 
Selig  ODd  reich , 
Und  wie  die  Herren 
Hebt  er  das  Auge , 
Trägt  er  das  Hörn. 
Es  findet  der  Thor 
Im  Weine  Verstand, 
So  wird  «r  tum  Weisen. 
Dmm  fülle  den  Becher 
kmie ,  mit  Wein  ihn. 
Füll ,  füll ,  fall  1 

CAor. 
firoe  9  a.  s.  w. 

£tver. 
Du  beiehest 

Der  Freundschaft  Gefühl , 
Und  Du  besänftigst 
Vielerlei  Grimm. 
Gldcklich  Ist  Jener 

Der  sich  Dir  einet.  | 

Keinerlei  Sorge 
Kann  ihn  umfiingen  1 
Haj  ,  haj ,  haj !  . 

Chor. 
£roe  !  u.  s.  w. 

Einer, 
Da  nar  bist  alles 
Unseren  Herren  , 
Du  Gott  der  Freude  • 
Verlasse  uns  nicht. 
Wohl  sterben  wir  einst. 
Doch  das  ist  nicht  5orge ; 
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Fort  mit' dem  IQram ! 
.   Es  grämt  sich  der  Narr  B«r. 
Hu  y  hu ,  hu  ! 

Ckor. 
Kroe !  n.  s.  w. 

£»fier.      ' 

Selbst  Amor*s  heilige 
Flamme  erweckst  Du-;    . 
Von  Dir  durchglühet 
,    Lodern  die  Thränen  selbst , 
Du  nur  erwftrmest 
Den  M^geuy  so  lass  uns 
Trinken  des  Weines 
In  solcher  Kälte. 

Chor. 
Eroel  n»  s«  w. 

Etiler. 
Heilig  und  wahr 
Ist  es,  das«  rielea 
Schade  der  Wein;     . 
Vielen  auch  schadet 
Die  TiTornya: 
Nicht  Ist's  lU  beacliten  l 
Fort  mit  der  Ethik ! 
Kein  Pfafl^  Ist  hier; 
Last  uns  gesellig 
Tänse  beginnen  l 
Hap ,  hap  »  hcip  I 

Chor. 

Evoe. 
Bacchus  Bvan,  Eroel 
FuUe  die  Seele 
Bacchus  1  der  Winter 
Ist  uns  genahet. 
Wo  ist  der  Weinf 
Heute  soll  Jeder 
CZeniessen  des  Weins» 

Bvoel 


THvorüya :  ätr  Schmaus. 
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21)    Die   arm'k   fiu8& 


bends  ward  der  Befehl  gebracht  > 
Es  war  ein  grosses  Sichel  darauf » 
In  einer   schönen  Sommernacht , 

Da  weckten  sie  meinen  Jancsi  auf. 

Kben  war  er  Ton  mir  geschieden ; 

Er  sah  mich  im  Traume  sicherlich  , 
Ruh'te  in  seinem  Bett  in  Frieden ; 

Es  träumte  ihm ,  wie  er  gehalset  mich : 

« 

Da  rief  ein  trüber  Trompetenstoss  , 

'S  hiess  y  gegen  die  Türken  xöge  das  Heer. 

Mein  Jancsi  schwang  sich  eilig  auPs  Ross. 

O  vreh !  riel leicht  seh'  ich  ilm  nimmer  mehr« 

.  Zu  seinem  Quartier  ging  weinend  ich  hin , 

Bis  an 's  Ende  der  Gärten  ging  ich  ihm  nach , 
Sein  Marsch  war  mein  Klaglied  y  fort  sah  ich  ihn  sieh'^n, 
Und  seufzt*,  wie  die  einsame  Taube  am  Dach. 

Seinen  Csako  ich  reich  mit  Thränen  begoss , 
Ich  icniipfte  ein  trauriges  Bandldcyan, 

Zehn  Rosen  gab  ich  seinem  Ros%, 

So  Tiel  hundert  Küsse  dem  liebei\.  Maan.^ 

Selbst  meine  Seele  weinte  in  mir» 

Als  Abschied  genommen  wir  beide;     ' 
Er  sprach  nur  eins :  „Gott  sei  mit  dir  !^'        ' 

Und  umarmt'  und  kusst'  mich  mit  Leid«. 

GMf  Mmiiith. 
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HIMFT'S     LlBBfiSLlBDBIL 
22—34)    UvobOcxLicHR   Lisji£%. 

r.    B  a  I. 

j/Vie  der  Hinch »  der  schwer  getroffen 

Voa  des  Jägers  sicherm  Pfeil » 
Flieht  —  s«  spät  ^  die  Wund'  ist  offen , 

Und  er  findet  nirgends  Heil ; 
So  hab*  ich  mich  abgewendet , 

Als  ihr  Aug'  in  meines  sah ; 
Doch  schon  war  der  Pfeil  gesendet. 

Schon  das  Weh  Im  Bnsen  da. 
Aber ,  ach ,  mein  schönes  Aennen 
Mehrt  dA  Giftes  tddtlich'  Brennen  1 

Weh .  da  armes  trübes  Hers  | 

Mio  enteilst  da  deinem  Schmeri. 

13.    Dal. 

Banter  Vogel,  den  ich  neide f 

Singst  der  Liebe  süsses  Joch, 
Da  entbehrst  Verstand  mit  Freade, 

Denn  dein  Pärchen  rührst  da  doch. 
In  den  Adern  heisses  Wallen , 

Sing'  ich  kanstroU  Amors  Macht ; 
Aber  anerhdrt  rerhallen 

Lieder  9  wanderschän  erdacht. 
Glucldicherl  Der  Liebe  Freadea 
Singst  da ,  ich  nar  ihre  Leiden : 

Komm,  ich  gebo  für  dein  Glück , 

Gerne  den  Verstand  suruck. 

22.    D  al. 

Wie  das  Reh ,  von  hart'gen  Hnnden 

Aafgeschrecket ,  flieht  ndd  flieht» 
Bis  es  eine  Schlacht  gefanden , 

Die  den  Drängern  es  entsie&t; 
So  will  Amorn  ich  enteilen , 

Ach ,  and  bin  doch  stets  mit  ihm  1 
Denn  in  meinem  Basen  weilen 

Fuhr  den  Gott  ich,  wild  and  grimm. 
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Amor  flcioe  Beute  faMt » 

Wie  der  Lachs  ,  der  <^ne  Ratt 

Aufgekauerl  nagt  md  qiilüt ,  •      ' 

Bis  das  Opfer  störst,  entseelt« 

47.    D  a  h 

Gross  und  riel  ist  was  ich  dulde , 

Ach  f  mein  Kammer  ist  so  schwer  1 
Doch  ich  trag'  ihn  für  die  Halde , 

Ist  daram  nicht  freudenleer. 
Lockte  mit  des  Reichthums  Fülle 

Mich  das  Glack  in  seinen  Arm ,    ^ 
Blieb  mir  dennoch  fest  der  Wille : 

Nie  yerliess  ich  meinen  Harm. 
Wenn  darin  sie  Freade  findet , 
Dass  in  Gram  mein  Leben  schwindet , 

Gerne  bieth'  ich  diese  Brust 

Ihres  QuIElens  wilder  Lust. 

ftl.    Pal. 

In  des  Zaubers  mag'scher  Helle»    - 

Seh'  ich  oft  ihr  Angesicht, 
Wenn  ich  an  des  Baches  Wellb 

Wandle y  In  des  Mondes  Lichte 
Und  ich  trSum« ,  dass  dao  Bild 

Liebesläeheln  hold  umflicht, 
Dass  es  freundlich  »  sanft  und  mild  » 

Mit  mir,  dem  Verlass'nen,  spricht.: 
Ach /wie  glöcklich  bin  ich  dann! 
Doch  es  w&hret  nicht  der  Wahn  1 

Meine  Seligkeit  rergeht. 

Wie  das  Zauberbild  rerweht. 

57.    b  a  1. 

Wie  so  schnell  ist  sie  ▼erschwunden*. 

Meiner  Kindheit  schöne  Zeit; 
Kurs  nur  w&hrteo  Jene  Stunden  , 

Die  mein  armes  Hers  erOreut  I 
Leu  in  steter  Jugendfrische  > 

Blumeu  auf  der  grünen  Flur  , 
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Frohe  SSager    im  6eb.uf ehe , 

Süsse  Freudta  der  Nalwr ! . 
Mag  der  Winter  euch  serstereo  ;> 
Deeh  ihr  werdet  wiederkehren» 
Meiner  Jagend  Freuden  nie,  — 
A€h ,  warum  erwart'  ich  sie  ? 

Graf 

VII.  Gesang. 

VTie  swel  helle  Fenersonnen  ». 

So  Ihr  Augenpaar  erglüht , 
Gleich  der  oben ,  1)laaanisponnea , 

Die  den  Wesen  Leben  sprüht, 
Staonenswerth  ist  im  Vollbringen 

Die  9  wie  Jene  und  die  Giuth  , 
Die  in  beider  Zauberringen 

Glänaet »  strahlet ,  Wunder  thuL 


Was  im  Lena',  kehrt  er  surucke , 

Mit  der  Erd'  die  Sonne  schaiH , 
Obt  im  Hers ,  bei  Jedem  Blicke » 

Ihres  Auges  Schöpferkraft  4 
Jene  schmelsl  des  Bises  Bande  » 

Dringet  in  der  Erde  Sckooss  9 
Diess  entflammt  das  Hers  anm  Brande,^ 

Schnellt  darein  sein  tief  Geschoss. 

Wenn  sich  J^i^  stols  erhebet , 

Weckt  sie  auf  die  weite  Welt ; 
Diess  erleuchtet  und  belebet 

Jeden  Kreis ,  auf  den  es  füllt ; 
Ans  dem  Blau  des  Himmels  spendet 

Jene  Strahlen  glühend  heiss ; 
Sichre  Pfeile  dieses  sendet 

Aus  dem  schon'ren  Schwärs  und  Weiss« 

Spurlos  ist  die  Kalt'  verloren , 
Wenn  die  Sonne  näher  glüht , 

Alles  ist  dann  neu  geboren  » 

Gras  und  Blume  neu  erblüht  $ 

Sot  ihr  Auge  9  wenn  es  näher 
Sch$pferi|KS^  Funken  staubt« 
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In  der  Bnut  entsäokter  Stoher 
Neae  Lost  ios  Leben  treibt. 

Vor  der  Sonne  Feuerkräften 

Schmilset  ein  der  Bftche  Naie  » 
Dürstend  nach  vertiegten  Säften, 

Dorrt  der  Baum  >  verwelkt  dae.  Gras  : 
Aueh  die  Flamme  dieser  beiden 

Augen  sehn  der  Seele  Lust , 
Trocknet  aus  den  Quell  der  Freuden , 

Und  zerspaltet  Jede  'Brust. 

^ 

Seil  der  Himmel  den  Gefilden 

Ew'ger  Naoht  entsehwunden  wwhr » 
Kam  aus  Gottes  Hand ,  der  milden  » 

l^oeh  kein  ähnlich  Augenpaar. 
Meines  Lebens  Weh  und  Wonne 

Hängt  Ton  diesen  Augen  ab  , 
So  wie  TOn  dem  Lauf  der  Sonno 

Aller  Wesen  Se3-n  und  Grab. 

75.    Dal. 

Der  du  mm  4e«  Gletschers  Seiten 

Bach  f  auerst  ins  Leben  quillst , 
Wo  die  Fichten  Macht  rerbreiten  , 

Sie  mit  Klag'  und  Trauer  füllst ; 
Schlängelnd  dich  durch  Felsen  tragend , 

Oft  Ton  Stein  und  Dorn  Terletst: 
Bis  du  ringend , .  bis  du  klagend 

In  dem  Meer  Tergehst  luletst; 
Bist  das  Abbild  meines  Seyns» 
Das  an  Wunden  reich ,  wie  keins ; 

Pfeilgetroflen  9  ungeheilt 

Schluchzend  seine  Bahnen  eilt. 

00.    D  a  L 

Ihre  Stimme  hSrt'  ich  klingen ; 

Hört*  die  Tdne  silbergleich! 
Philomelens  klagend'  Singen 

Ist  so  himmlisch  nicht»  so  weiclu 


Treuer. 
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Die  Nator  schienf  ilir  sa  Untchen  i 
Liebend  ilch  sa  ihr  su  neigen ; 

Quellen  hSrten  auf  za  rauschen, 
Kein  Geflüster  In  den  Zweigen^ 

Jedes  Vogels  Lied  rerstummte , 

Nicht  das  fernste  Bienehen  summte  ,  - 
Zephyr  h5rte  auf  su  fitohetn  : 
Und  der  Schmers  begann  su  ISchein. 

Graf  MaiiM. 

100;    D  a  1. 

Aus  dem  Leben  aasgeaeUeden ,' 

Mit  dem  Toda  aehon  verwandt  , 
Welk  an  Seal*  und  LeU>  t  den  miideii , 

Ruh'  ich  hier  am  Bergeseand ; 
Aus  der  Pfeife  steigt  in  Scharf 

Dichter  Rauch  ,  geringelt  t  blau , 
W&hrend  ich  su  silberklaren 

Meeresflnthea  aweifelnd  sohau'; 
Mich  erinnernd  8appho*s  Plage , 
Und  Tom  Schicksal  dinpes  frage  , 

Ob  ihr  folgen  hier  hinein  f 

Und  ein  Echo  littert :  nein. 


Treuer. 


UQ.    D  a  I. 


Tage  kommen ,  Tage  sehwinden  wieder  » 

Doch  mein  düstres  Gram  entfernt  sich  nicht  ; 

Stunden  fliehen  auf  Ider  Zeit  Gefieder, 

Doch  nicht  meines 'Elends  Vollge wicht; 

Selbst  Vulkane  mÜMen  oft  erliegen , 

Doch  nicht  meines  Liebesfeueri^  Glnth  ; 

See'n  und  Flüue  müssen  oft  Tersiegen , 

Doch  nicht  meiner  Kummerthränen  FInth; 

Wald  und  Flur  erfreu*n  sich  neuer  Preise , 

Und  Gestirne  wandeln  ihre  Kreise*, 

Schwach  und  wandelbar  ist  selbst  das  Glück  ^ 
Felsenfest  ist  nur  mein  Missgeschick ! 

Wietter  LH.  Zlung; 


'  "_ 
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17i    Dal. 

Dich   erblick'  ich  in  dei  Domes 

Tiefem  ,  Iclaren  Himmelblau ; 
Dich  erblick*  ich  in  des  Stromes 

Spiegelhelleni ,  Huss'gem  Gran ; 
Tags  im  lichten  Flammenschimmer 

Der  dem  Sonnengold  entstrahll » 
Nachts,  Im  wirren  Silberflimmer  ' 

Der  dem  Monde  sanft  entivaUt. 
Und  in  jedem  Punkt  der  Zelten, 
In  des  Raumes  fernsten  Weiten 

Bist  Verfolgerin  Immer  du  —     ' 

Grausame  I  o  schenk  mir  Ruh*. 

Trttier, 
173.    D  a  T. 

Aus  dem  Leiden  trägt  im  Lauf 

Mich  cur  Ruh'  mein  schnelles  Ross, 
Also  muntert'  ich  mich  auf, 

That  was  der  Verstand  beschloss  ^  * 

Tief  ins  Thal ,  hienauf  zu  Klippen 

Sprengt'  ich  über  Stock  und  Dorn  ,  ^ 

Schaum  bedeckt  dass  Ross,  die  Rippen 

Bluten,  denn  sie  traf  mein  Sporn. 
Lieber  Falber ,  gutes  Thier  ,  , 

Schdnes  Ross,  nicht  aürne  mirl 

Unser  Loos  erreicht  sich  nie: 

Du  für  mich  —  und  Ich  für  sie. 

Graf  Mailaih, 

35—47)    GlCcrlichkLibbb. 
16.    D  a  1. 

Anders  ist  der  Welt  Gestaltung , 

Anders  nun  mein  Auge  aieht , 
Anders  ist  der  Dinge  Waltung, 

Anders  nun  ertdnt  mein  Lied ; 
Anders  fühl  ich  nun  das  Leben , 

Und  ein  fremd'  Geberdenspiel ,  | 

Anders  will  der  Geist  sich  heben , 

Und  das  Seyn  zu  andrem  Kiel ! 

I 
..I 
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Pfihl'  mein  Seyn  sieh  ii«a  geitelten , 
AVeil  ich  lieb'  und  Lieb'  erhalten ; 
Anden  flieMet  nun  die  Zeit  ^ 
Seit  ihr  Daseyn  mir  geweiht. 


Treiier. 


35.    Dal. 

Rasche  Mäher  auf  den  'Wiesen 
Mähten  Just  zum  letstenmahl » 

Und  die  Schatteta  ,  lang  wie  Riesen  » 
Dehnten  sich  ins  stille  Thal; 

Und  nun  gingen ,  und  nun  standen 
Wir  im  hohen  Wiesengras , 

Bis  wir  uns  am  Bache  fanden  , 
Schauend  in  das  helle  Nass: 

Cber  uns  sah^n  wir  den  Himmel » 

Sah'n  ihn  in  der  Fluth  Gewimmel, 
Fühlten  ihn  in  uns,  und  roll 
Heirger  Glath  der  Busen  schwoll. 

41.    Dal. 

Von  ihr  kommet,  <u  ihr  schwebet, ' 
Was  im  Geist  sich  denicend  regt ; 

Von  ihr  stammet ,  su  ihr  strebet  i 
Was  den  Busen  mir  bewegt. 

Was  das  Schicksal  löst  und  bindet , 
Was  es  baut,  pnd  was  es  bricht, 

Fuhr  ich  nur  ,  wie  sie>  empfindet , 
Wie's  ihr  recht  ist,  oder  nichts 

Was  zum  Jubel  mich  begeistert , 

Wieder  Kummer,  der  mich  meistert. 

Meines  Lebens  Freud'  und  Schmerzen , 
Alles  keimt  in  ihrem  Herzen. 

51.    D  B  L 

Nach  den  Menschen ,  nach  der  Sitte , 
Rieht'  ich  nicht  mein  Leben  ein  ^ 

Mach  der  Schule  strengem  Tritte, 
Darf  nicht,  was  ich  dichte,  seyn. 

Wie  ich's  denke  ,  w.ie  empfinde  « 
I^b'  ich  meine  Tage  fort. 
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Wi«  ich  ei  im  Herzpn  finde , 

Toni  im  Ifarfenidasg  mein  Wort, 
tobend  f  dichtend ,  o  Natnr  !  . 

Folg'  ich  eimsig  deiner  Simr, 

Wm  nicht  ifet ,  erliünstl*  ich  nicht , 

Spreche ,  wie  mein  Herz  es  spricht. 

Graf  Mailßik. 
53.    Dal.    •) 
IBinem  Golf  nar ,  einer  VäterstStte , 

Glühte  einstens  tiVn ,  roll  ranher  Lttst  ^-* 
Einer  Brdnt  nur,  einem  Ehebette 

Kräftig  tren  die  echte  Ungerbrnst. 
Doch  sa  Gott  nicht ,  nicht  Kum  Yaterlande 

Ist  sich  manche  hohle  Ungerbrnst , 
Nicht  cum  Worte,  nicht  zum  Liebesbande , 

Za  sich  selbst  nicht  jetxt  der  Treu  bewiisst  1 
Einen  Gott  nur,  and  ein  heimisch  Rand 
Fitlilt  mein  Basen  and  belcennt  mein  Mand » 

Und  im  Herzen  ist  nnr  eine  Liebe, 

Wie  nnr  ein  Herz  für  des  Busens  Triebe. 

Trttier. 
75.    D  a  L      . 

Nicht ,  wer  eitlen  Ruhm  begehrend , 

Wandelt  zo  dem  Pindas  hin. 
Nicht,  wer  niedrig,  Gold  Terehrend , 

Verse  schmiedet  um  Gewinn; 
Der,  wenn  in  der  Seele  Gluthen 

Der  Begeisterung  Funlcen  sprüh'n  , 


*)  Der  italitnitehe  ÜAemlxer  kat  dieie»  Lied  iO  : 

Per  una  patria  solo  e  per  nn  Dio 
Dell  Ungaro  feroce  ardira  11  petto, 
Allor  ch'  ana  sposa «  nn  vmil  letto 
De  mali  il  conduceva  al  dolce  obbtio. 
Degeiiere  de  prima  or  piu  non  ode, 
Di  Dio  ,  di  patria ,  l'alta  roce  e  forte , 
Pia  non  gli  basta  una  fedel  consorte , 
Ed  a  se  stesso  ordisce  inganno  e  frode. 
Una  patria ,  un  Dio  sol ,  an  solo  amore 
Natro  nell  alma ,  ed  il  ralo  labbro  il  dice, 
Un  solo  aflelto  rende  me  felice, 
Siccone  nel  mio  seno  ho  solo  an  cuore. 

Stinnatar, 
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Wenn  der  Dichtung  Zanberfluthen , 

Die  erregte  Brost  dnrchBieli'n ,    . 
In  den  Saiten  rauscht  den  Lieben , 
Lieder  biethet ,  flammgetrieben ; 
Der  nur »  der  so  dichten  kann , 
Ist  mein  Dichter ,  ist  mein  Mann. 

87.    Dal. 

Wie  sich  diese  Stunde  wendet » 

.  Kehrt  sich  ein  Jahrhundert  ab  ; 
Wenn  das  nächste  Hundert  endet. 

Ruhet  9  was  jeUt  lebt,  im  Grab. 
Wir  auch,  die  Jetst  tfindeln,  scherKcn, 

Du  und  ich,  ein  glücklich  Paar, 
Sind  dann  auch  schon  welke  Herzen  , 

Mehren  der  Verblich'nen  Schaar. 
Theure ,  wie  f  dein  Auge  trübe  ! 
Lass  die  Thrftnen ,  süsse  Liebe  1 

Wohin  uns  das  Schicksal  sieht , 

Uos're  Liebe  geht  Ja  mit. 

121.    Dal. 

Was  die  Zukunft  noch  rerwahrt , 

Wünscht  des  Jünglings  reger  Sinn^ 
*    Durch  das  Gluck  der  Gegenwart 
'Braust  er  wie  im  Sturme  hin  ^ 

Freude  aus  Vergangner  Zeit 

Nährt  des  Alten  Here  und  Sinn  « 

Was  die  Gegenwart  ihm  beut. 

Dünkt  ihm  nimmermehr  Gewinn. 

Traum  und  Trug' ist  beider  Weise, 

Glück  geniesset  nur  der  Waise , 
Der  sich  der  Vergangenheit, 
Zukunft ,  Gegenwart  erfreut. 


Urnf  yiciliitl. 


130.    Dal. 


Kaum  ergreift  der  Mensch  lur  Reise 
in  der  Weit  den  Pilgerstab , 

Freut  sich  kaum  des  Daseyns  leiac  — 
Und  schon  gähnt  sein  düstres  Grab. 
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*  j 

An  der  Lebensbltiüie  nagel 

Anfang!  schon  die  Sterblichkeit; 
Jedei  Staabehea  Erde  traget  ^ 

In  aich  die  Vergänglich l&eit : 
Freunde  I  seid  der  Eil*  beAissen  , 
Viel  aas  Wen 'gen  ea  geniessen  , 

Bis  das  Grab  aus  fahet  ein  ^ 

Wie  diese  Lied ,  ist  Iknrs  das  Seya. 

TreiUr, 
142.    Dal. 

Aasgetretea  sind  die  Flüsse , 

Und  sQm  Meere  wird  das  Land; 
HiaiBiel  1  da  hast  diese  Gasse 

Uns  in  deinem  Zorn  gesandt. 
Wo  einst  weideten  die  Herden  , 

Spielt  der  Fisoh  Jetat  ohne  Sorgen , 
Krebse  dort  gefangen  werden , 

Wo  sieh  Füehse  Jüngst  verborgen ; 
Meine  Felder  decken  Wogen, 
Meine  Hoffnung  ist  betrogen  -« 

Inmerhinl  der  Liebe  Licht 

LUschtea  Jene  Fluthea  alcht. 

163.    Dal* 

Staune  nicht,  dass  immer  Liebe 

Rauschet  ^leiner  Harfe  Lust ; 
Alle  schdaea ,  süssen  Triebe  , 

Alles  Gute  in  der  Brust, 
Was  auf  dieser  Erde  Weiten 

Athmet ,  wirket ,  bindet ,  hült , 
W^as  im  Wechsellauf  der  Zeiten , 

WunderroUes  aeugt  die  Welt: 
Blnmen ,  so  die  Felder  weisen , 
fiterne,  die  am  Himmel  kreisen , 

Woher  quillt  ihr  Zaaberleben  f 

Sie,  die  Liebe ,  hat*s  gegeben. 

171.    b  a  L 

In  Arabiens  5dem  Sand , 

Aber  da ,  dein  Herz  mit  mir ; 
Hakob.  ti.  UNoa.  PoESiR.  II.  Bd.  20 
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Th  Hyrkanicos  Gletscherlond 

Liebe  nur  und  ich  mit  dir ; 
In,  der  Mohreu  gluh'nder  >Vü«te ,  ' 

Aber  du  |  dein  Ilene  mit  mir  *, 
An  des  Eismeers  strenger  Küste  , 

Liebe  nur  |iiid  ich  mit  dir  : 
In  des  Paradieses  Wonnen  , 
In  der  Hölle  Feuerbronnen  i 

Pr^is*  ich  tiberselig  mich, 

Hab*  ich  9  Vielgeliebte,  dich. 

197.    Dal. 

H&nfiiog  ,  Zeisig  ,  Nachtigallen , 
'     Längst  ist  schon  der  Schnee  serAossen  t 
Kreisend  Schmetterlinge  wallen  , 

Seht  I  die  Knospen  sind .  erschlossen. 
Möines  Gartens  Fruhlingsaier , 

Kommt  1  verweilet  auch  nicht  länger , 
Kommt  ihr  trt^uen  Liedler  1  ihr 

I^ebens  und  der  Liebe  Sänger! 
Kommt  ihr  Lieben!  Mit  Gewehren 
Werd'  ich  ah  die  Sperber  wehren , 

Dass  ihr,  kleine  Klangesblüfhen 

Ruhig  mögt  im  Neslchcn  brüten. 

Craf  MaitÄth. 
4S)    C  s  o  n  X  N  c  z. 

Oetse  her  dicli   Kum  Kamin? , 

Siehst  du ,  wie  sein  Feuer  <^1iiht  ? 
Vom  Schloss  Csöhancz  ,  Liebe  ,  Traute  ! 

H^re  dieses  alte  Lied. 
In  Badacsony*8  Traubenlese 

Lehrte  mich^s  rergangnes  Jahr 
Meine  Muse ,  als  ich  einsam 

Auf  des  Berges  Ildhen  war. 

Viel  geschah  dort ,  seit  auf  jenem 
Prachtgebirge  Obst  und  Wein 
»Statt  der  Wilduiss  hinrerpflanEt  ward » 
^     Uati  dahin  >  Jahr  aus  Jahr  ein  , 
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Viele  Herrenleut^  kamen 
Za  der  frohen  Lesezeft : 

ImUxIo's  auch  und  Rosa^i  Liebe 
Keimte  dort  %n  diesem  Leid. 


„Schon ,  gat »  tapfer  war  der  Tränte , 

Niemand  kam  in  Vas  ihm  gleich. 
Noch  in  Ssala,  Ja  in  König 

Matyäs  ganzem  grossen  Reich. 
Nicht  des  Wachses  edle  Zierde 

AVar  es  bloss ,  was  mich  entzückt  ^ 
Reich thnm  oder  Ahnenmenge 

Nichts  was  ihn  Tor  Vielen  schmückt. 

Seine  hohe »  starke  Seele , 

Seines  Herzens  Heldenmüth , 
Seines  Geistes  edle  Tiefe, 

Seiner  treuen  Liebe  Gluth:^ 
Dieses  war*s,  wodurch  in  meinen 

Augen  er  so  gross  e^Acl>ien, 
Was  in  meinem  Herzen  ewig      ** 

Ihm  die  höchste  Macht  rerliekn. 

Hier  sass  er  mit  mir  zum  letzten 

Mahle ,  schloss  mich  iu  den  Arm : 
»  Und  wir  tauschten  Lieb'  um  Liebe  , 

El*  wie  ich  so  treu  und  warm« 
Damahia  hielt  man  auch  die  Lese  y 

Hohe  Wellen  schlag  der  See» 
Um  den  Berg  zog  Starmessausen  ^ 

Und  uns  war's  im  Herzen  weh. 

Liebe  Rosa  1  sprach  er ,  lebe 

Wohl  1  nach  Ofen  geht  mein  Laur, 
Und  mit  Batori  im  Frühjahr 

Sachen  wir  den  Türken  auf. 
Voll  ist,  hdr'  ich,  König  Matyäa 

Hof  von  Helden  roller  Math., 
Und  ich  bliebe  ?  ^  Wer  nicht  mitgeht , 

Ist  kein  ad'Iich  ,  ungrisch  Blat. 
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GIU  Qtt  Gliekv  m  teau»*  ich  wieder , 

Bnmg9  dir  neki  l|eni  iierb  gara , 
Uad  als  BriBtipuM  cnciieiir  ich 

Un  die  Bnat  ia  Siegerkraaz ; 
In  Ssigliget ,  durch  die  Liebe 

Glncklich ,  halten  wir  dann  Rans' ; 
Und  aoa  vaierm  Neatchen  fliag'  ich 

Dort  lobald  aichl  wieder  ans. 

Doch  wenn  lo  der  Herr  es  ordoet » 

.  Das«  &zentgy9rgyi*i  Erbe  da 
FiOe  —  llieMt  tein  Blat  für  dich  mein 

Vaterland,  o  Hannial 
Dans  9  o  Rom  ,  Gyniafl'o  SproM » 

BeiMt  auch  ansrer  Liebe  Band  » 
TrSito  der  Gedanke  dich :  Schon 

Iit  der  Tod  for's  Vaterland. 

So  oprach  er ,  wSo  er  den  schweren 

Silbel  an  die  Seite  band , 
Und  ich  mit  gepr^seten  Herzen 

Starr  und  leblos  tot  ihm  stand. 
Los  riss  er  sich  mir  rem  Basen  9 

Kämpft  mit  wilden  Tfirken  dort; 
Doch  Tom  Stachel  seiner  Liebe 

Gioht  mein  Hers  aaf  ewig  fort. 

Sir  ist  hin  I  —  gemordet  Ii<»gen 

Meines  Lebens  Freaden  da , 
Diese  grosse  W^lt  gibt  nichts  mehr 

Meinem  Herzen ,  fern  nnd  nah ! 
Er  Ist  hin  — '  rergebens  wein'  ich 

Dem  Verlornen  ewig  nach  ;   , 
fir  ist  hin  1  So  sei  denn  ich's  aach ' 

Nichts  ist*s,  was  ich  sonst  rermag.'* 

In  Badacsony*s  Traubenlese , 
Oben  an  des  Berges  Haupt, 

Wo  die  Rebe  aar  mit  Mähe 

Sich  am  kahlen  Fels  belaubt: 

Unter  einem  alten  Nassbaum  , 
Ungesehen  tob  der  Welt , 
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Anf  herabgerolltem  Fcliitück 
Sitzend 9. wo  die  Amsel  gelk: 

Klagte  sie  lO  dort »  irmunken 

Tief  in  ihrer  Qaalen  Meer, 
Ihrei  Herzens  traurig  Schicksal 

Vor  sich  selbst  im  Stillen  her. 
Arme  Rosal  Wie  ihr  Auge 

Auf  Balaton^s  Spiegel  ruht, 
Weint  f  vor  Schluchzen  halb  erstickend  , 

Sie  der  ThrSnen  reiche  Fluth. 

Rosa,  jene  herrlichschdne 

Tochter  var's  von  Gynlafi ; 
Rosa,  wer  sie  immer  kannte , 

Jedermann  rerehrte  sie. 
Anranth  war  in  ihr  mit  Gute 

Und  mit  Hoheit  sanft  gepaart , 
Rings  im  Land  der  Tlieiiss  und  Donau 

•Sah  man  nichts  in  ihref  Art. 

Voll  itnd  lustig  war  Badacsony 

Damahls  in  der  Lesezeit: 
Leben  wimmelte  am  Berge 

Unten,  oben,  weit  und  breit;  * 

Von  Veszpr^m ,  Somogj'  und  Szata 

Waren    Herren  und  Frauen  da , 
Jünglinge  und  Mädchen  kamen 
'Oberall  ron  fern   und  nah. 

Das  Gelirach  der  MSmer  rollte 

Donnernd  durch  der  Kerp^e  Höhn  , 
Dumpf  erklangen  leere  Fässer, 

Peitschenknall  und  Luntgetdn  , 
Schmetternde  Trompeten  lärmten, 

Geigen   tönten  zum  Geschwirr 
Der  Schill mei ,  der  Tanz  erhob  sich  , 

Und  der  Sporne  hell  Geklirr. 

Doch  die  knmmerrolle  Rosa 

Konnte  alles  diess  nicht  freu*n : 
Wie  die  Rose,  die  ein  Wurm  stach, 

Welkte  trauernd  sie  alleia. 


/ 
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Aoh  I  fio  «ah  niohtü,  ach  1  lie  hurte 
Nichts  all  ihren  bittern  Schmeri  ; 

Ach !  f  ie  fiihlte  ,  ach  I  sie  kannte 
Nichts  als  ihn^n  bittera  Sehnten. 

Denn  ihr  lA»z\6 »  der  mit  Mätyas 

Siegesheer  in  KHegsgefahr, 
Ruhm  cu  ernten,  mit  dem   Schwert  in's 

Heideniaad  gesogen  war. 
Und  auf  Kenyermexo  Itänipfte 

Unter  Matyas  Todesschar » 
'   Ward  i^erwnndet  und  fiel  endlich 

Anfangs  Sommers  dieses  Jahr. 

Eben,  als  noch  anf  dem  Felde 

Rings  der  Garben  Fülle  prangt, 
Kam  nach  Csobaacs  einst  ein  Krieger 

Aas  dem- Lager  angelangt. 
,iVop  Saentgycfrgyi  komm*  ich  *^  sagt'  er  , 

Sein  verlassner  Diener  ich  ; 
Wo  befindet  Fränlein  Rosa , 

Meines  Herrn  Verlobte  sich  f. 

Qnäd*ges  Fräulein  I  O  was  brüig'  ich 

Euch  für  eine  Tranermähr  I 
Ach  es  fiel  auf  Kenj'erihesd 

Laszlo  ,  mein  geliebter  Herr  ! 
Parkas ,  den  er  mitgenommen , 

Ward  schon  früher  hingestreckt; 
Und  nach  Parkas  war  ich*» ,  der  sein 

Reitpferd  Sarkanj^  treu  Terpflegt. 

Ich  mitss  sterben ,  geh  —  so  sprach  er  y 

Auf  eiu  Schanxstück  hingestütit  — 
Bringe  Nachricht  der  Geliebten 

Wie  ich  hier  mein  Blut  rerspritst. 
Sie  gedenke  mein  ,  der  bis  xum 

Tode  sie  so  treu  geliebt » 
Doch  entsage  sie  den  Freuden 

Drum  nicht,  die  das  Leben  gibt« 

Meinem  liebsten  Freunde  reiche 
Sie  als  Gattin  ihre  Uand  : 
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Sie  beglücke  Varjas  And  ras 

Durch  der  Liebe  Mchouites  Band  I 
Also  iprach  er,  gerne  cchrieb'  (Sr, 

Doch  die  Rechte  war  ihm  ab:  . 
Und  des  Tags  noch  ,  am  PfiqgstdiensUg  / 

Sank  er  sterbend  in  das^Grab  \" 

Mit  der  Schreckensbotschaft  quälte 

Krosa  dieser  fremde  Mann  ; 
O  abscheuliches  Gewebe» 

Das  Betrug  der  Hölle  spana!  ' 

Diese  Nachricht  war  nur  Lüge , 

War  von  Varjas  aosgodacht, 
Uud  dem  Schreil^r  Orbän  »  der  so 

Rosa  ia  ihr  Grab  gebracht. 

Nach  dem  Schloss  und  seinem  Schatxe 

Wässert  Varjas  längst  der  Mund  ; 
Kr  Kerbrach  den  Kopf  uud  lief  sich 

Fast  darnach  die  Füsse  wund. 
■Tausend  Netze  ,  tausend  Schiingen 

I 

Legt'  er  seinem  Vöglein  hin  ; 
Doch  was  er  auch  that «»  vergebens ! 
Aergerniss  war  sein  Gewinn. 

AU  Sseutgyörg}'!  fort  in 's  Lager 

Zog,  wie  freute  er  sich  dal 
Denn  er  dachte :  in  der  Schlacht  ist 

Szentgyörgyi  dem  Tode  nah  ; 
Oder  dass  sie  in  der  Ferne 

Den  Geliebten  bald  rergisst, 
Vnd  den  Jungfernkranai  doch  endlich 

Ihm  zh  reicheü  sich  entschliesst. 

» 

Doch  noch  lebt*  er,  ihn  bewahrte 

Gott ,  der  Recht  und  Tugend  schützt , 
la  der  Brüst  die  treue  Liebe , 

Welche  Sehnsucht   unterstützt. 
HAtt'  er  nun  dem  Vaterlande 

Treu  entrichtet  seine  Schuld  , 
Macht  er  auf  den  Weg  sich  nach  dem  , 

Schönsten  Lohn  von  ihrer  Huld. 
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R«Mi  hatte  nicht  rerpeaten , 

Was  fit»  I^sslö  einat  versprach  , 
Und  KntferaUD^  fachte  doppelt 

Ihrer  Liebe  Flamme  wach. 
KSrbe  höhlten  alle  Freier, 

Halapy  aad  Hagjnbasj', 
TSruk  ,  Petho  ,  Kaniny  , 

Poky,  Ersek,  Sailras3> 

Also  treibt  ea  die  Botfemung 

Mit  dem  Hersea  ,  welches  liebt , 
Wie  des  Windes  Wehn  der  Flamma 

Tod  und  nenea  Lieben  gibt: 
Ist  die  Flamm«  klein  und  spärlich  , 

LSaeht  ein  leichtca  Weha  sie  ans. 
Hat  sie  doch  tun  sich  gegriflen. 

Flammt  sie  nun  auf  mit  Gebraus. 

Ala  nnn  Varjat  sah  »  wie  Jede 

HofTnong  ihm  la  Ranch  verschwand , 

Sasaelt  er  mit  seinem  Bentel 
Voll  Dncaten  in  der  Hand. 

„Orban  I  (sprach  er  an  dem  Schurken) 
Sieh ,  was  dir  dein  Herr  rerheiaat , 

Wenn  du  Csob^nca  ihm  und  Rosft 
Kläglich  an  Tenehairen  wclatl.  ' 

Darday,  geltl  dass  du  oeine 

Nichten  forttrlebst  ans  dem  Oot 
Ihrer  Aeltermntter »  warf  dir 

Hundert  Gelbe  in  den  Hnt  f 
Hier  sind  deren  awelmal  so  viel , 

Diese  sind  nur  Stande  dein ,' 
Wo  Im  Brantbett  sich  mit  Rosa 

Tarjaa  wird  der  Liebe  frea*B.** 

Und  bei  Glisem  ward  beschlossen 
Zu  verhindern  den  Verkehr; 

Kunde  werde  den  Geliebten 
Von  einander  keine  mehr. 

Dann  verbraita  aich  von  Läsald^s 
Fall  ein  sacberea  Gerficht , 
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So  dau  durch  dtess  Dunkel  auch  kein 
Schimmer  eines  Zweifels  bricht. 

So  geschah's  auch:  Orban  sorgte 

Für  den  Plan  so  meisterlich  , 
Daas  tchon  Varjas  sicher  dachte: 

Rosa  ist  heatimmi  für  dich  I       ' 
Einer  seiner  Spiessgesellen 

Gab  TOn  Lasxio's  Tod  Bericht; 
Und  sein  Schreiben  aus  dem  Lager 

Gab  dem  Lügenwort  Gewicht. 

Todt  war  Lassl^  nun  bei  Ron » 

TodI  glanbt  ihn  ein  jeder  Freund , 
Und  et  war  der  brare  Eidani 

Selbst  Ton  G^ulafi  beweint. 
Ja  in  Tihan3r  hielt  man  endlich 

Auch  ein  Requiem  für  ihui 
Dort  war  Vaijas  und  sein  Schreiher, 

Denen  diess  gar  lustig  schien. 

Doch  Ton  diesen  Rftnken  hatte 

Varjas  wenigen  Gewinn , 
Ja  selbst  seine  letste  Hoffnung 

Schwand  dadurch  auf  einmahl  hin  ; 
Und  Tenweifelnd ,  je  sein  VÖglein 

Zu  erhaschen ,  ward  er  wild , 
Raate ,  trank  und  fluchte  wuthend , 

Bis  Ton  Grimm  sein  Busen  schwillt. 

Aber  ach  I  ron  Rosa*s  Jammer 

Wiederhallte  Csobincs  sehr , 
UssliS  nur  verlangt  die  Arme 

Von  den  Mauern  ringsumher. 
Ohne  Grensen  war  Ihr  Klagen , 

Sie  serriss  sich  Brust  und  Haar, 
Tag  und  Nacht  vergoss  sie  Thrftnen  , 

Dasa  ihr  Gluck  gemordet  war. 

Als  der  greise  Gyulafi  diess 

Sah  9  bat  er^und  trSstete ,  » 

Schalt  sogar  sein  liebes  Täubchen  , 

Das  ihn  heralkb  jammerte. 
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Doch  für  das  gebrodme  Herz  gab*» 
Keinen  Trost  auf  Erden  nicht : 

Acb  I  4as8  fie  es  glauben  musst« , 
Jenes  bSIlische  Qeröchtl 

Wie  im  Herbst  die  Lilje  iv'elket, 
So  die  Arme  kummerschwer ; 

JBS'  erlosch  die  Gluth  des  Auges  , 
'  Selbst  die  Thräne  floss  nicht  mehi\ 

Ja  nach  dieser  letaUen  Lese 

War  sie  na^h  dem  Grab  gebracht. 

Läszlö  war  da  schon  in  Ofen 

Auf  den  Weg  sur  Braut  bedacht. 

Auch  der  Konig  war  in  Ofen 

Mit  den  Mächtigen  im  Ljiod; 
Wo  ^ich  zum  Triumph  iie  Blume 

Seiner  Heldenschar  befand. 
Feste  wurden  hier  gefeiert 

Mit  des  Hofes  ganzer  Pracht, 
Doch  nicht  achtete  sie  Lasziö, 

Auf  den  Weg  aur  Braut  bedacht. 

• 

#Denn  unheimlich  ward*s  ihm  längst  schon , 

Da  er  keinen  Brief  bekam » 
Noch  ron  seiner  Treugeliebten 

Irgend  sonst  ein  Wort  vernahm. 
In  der  Tasche  bracht'  er  manche 

Perlenschnur  für  sie  ,  entzückt , 
Wenn  er  dachte ,  wie  ihr  Glanz  bald 

Rosa's  weissen  Nacken,  schmückt. 

Mit  Kinizsi  und   noch  i^.adQrn 

Eilt'  er  bis  Nagy-Väsony  fort , 
Doch  nach  Csobäncz  trieb's  ihn  weiter , 

Drum  blieb  er -nicht  lange  dort. 
Abends  zog  er  weg  von  dannen , 

Er  mit  seinen^  Reitknecht  bloss , 
Parkas,  oft  in  Glück  und  Unglück 

Seines  Herren  Kampf genov- 

Spätherbst  war's ,  die  Martinsgans  waf. 
Aufgezehrt  sohpn  überall , 
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|]iid  bei  Jedem  Wehn  im  Bal&ony 

Fielen  Blätter  ohne  Zahl. 
Kalter  Wind  blies  her*  von  Norden , 

Und  des  Pferdes  Mähne  flog; 
Doch  de«  Vollmonds  Bild  schien  freundlich» 

Wie  das  Paar  dort  weiter  zog. 

9,RosaI  Rosal  ich  bin  nahe  •— 

Wenn  da  immer  trea  mir  bliebst , 
Und  mich ,  wie  du's  in  Badacsony 

Mir  rersprachst ,  noch  immer  liebst , 
In  Ssigliget ,  durch  die  Liebe 

Glücklich  ,  halten  wir  dann  Haus , 
Und  aus  unserm  Nestchen  flieg'  ich 

Dort; sobald  nicht  wieder  aus.'* 

Dieses  und  dergleichen  mehr  noch , 

Dachte  Lassl6  und  er  ritt » 
Ritt  und  ritt ,  dass  Funken  flogen 

Unter  seines  Pferdes  Tritt. 
Spftt  am  Abend  Var's ,  da  langt'  er 

Aus  dem  Wald  im  Ff  eleu  an  «— 
Blickte  auf  und  schnell  erkannte 

Er  Schloss  Csobdncs  nah  daran. 

Plötzlich  stutzte  hier  sein  Renner» 

Schnaubte  plötzlich  mächtig  auf« 
Denn  gerade  nber'n  Weg  nahm 

Dort  ein  Hase  seinen  Lailf. 
Doch  dem  Gaule,  der  sich  bäumet 

Gicht  die  Sporen  er  im  Nu ; 
Und  80  ging's  denn  immer  schneller 

In  Galopp  auf  Csobincz  zu. 

Er  kommt  weiter »  —  eine  Eule 

Krächzt  dort ,  wo  der  Felsen  graut , 
Da  durehschanert'  es  Szentgydrgji , 

Und  sein  tapfres  Herz  schlug  laut. 
Den»  Ton  seiner  Amme  her  noch 

Wusst'  er ,  dass  was  er  jetzt  hört 
Und  zuTor  geseh'n ,  nicht  gut  sei  -» 

Doch  fort' treibt  der  Held  sein  Pferd. 


412  EISFALUDY  SANDOR. 


Bodlick»  wie  er  aagdiMii 

Uatea  «■  des  Berges  Rand , 
W«  der  Weg  binanf  nach  Csoliaiicz     ' 

Sieh  dnrch  graae  Rasen  wand , 
Hart  roM  Sehlaai  er  eine  Glocke 

Niederschallea  ernst  und  bang. 
Was  bedeutet  diessf  des  IViades 

Webn  Terschlag  den  Tranerklang. 

yyJiiBker  langsam !  (sagte  Parkas) 

Unbeit  wittr'  ick  ,  Herr !  wir  geba 
Hier  an  einem  Leickenschmanse , 

Lasst  uns  In  das  Dorf  erst  sekn/' 
Ldssl6n  kam  ein  Bauer  ebea 

Zu  Gesickt ,  den  sprack  er  an : 
t^juk&wmman^  was  soll  dies  Geläute  !*' 

Ackl  und  dieser  draaf  begann: 

• 
fiGott  der  Herr  sei  bocbgelobet  I 

Unser  Fräulein  ringt  nunmebr 
ficbon  seit  gestern  mit  dem  Tode , 

Und  man  sagt«  sie  leide  sebr 
MScbte  sie  docb  Gott  erbalten » 

Acb  I  so  gut  ist  sie  ,  schon  lang 
Krankt  sie.   Diess  für  ikre  Seele 

Ist  der  dritte  Glockenklang/' 

Und  als  träfen  tausend  Schwerter 

Usslö's  Brust  mit  einem  Stoss  , 
StShnt  t.r  auf,  dass  alles  Blut  ihm 

In  sein  Hers  surückesckoss. 
Wie  ein  Pfeil  war  er  im  Scklosse, 

Und  es  sank  sein  edles  Boss, 
Doch  Tor  lÄn\6n  hatte  Rosa 

Schon  der  Tod  in  seinem  Schoos. 


L.  i'elz. 


Ammer  k.  Lisziö,  Laditlaw.  Matyas ,  USatkiai,  V'as, 
da»  tinenhurger  Comitat.  Csobäncz,  Szlgliget,  heute  nur 
mehr  Ruinen  f  um  den  Platt emee.  Badacsony ,  im  ealader 
Camifat ,  seine»  kerr liehen  Weine»  und  prunkvollen  Lesen» 
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nf€g€n  Bträkmi,  bieSiropJte;  ^Hole  WelUn  icAlug  itr  See": 
Balaion  od9r  Ffaiieneee,  Tihsiny ,  eine  noi*k  heute  blühende 
Miei  am  Balaion.  Bakony ,  ein  ungeheurer  Wald  im 
teszpremer  Comiiai, 
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Cber$ei%utigen  lieferte  Mailüth  am  erwähnten  Orte* 

40)     D  K  R       L  I   K  B   L  I   N  G. 

VYo  fich  die  Quelle 
lo  schäameadem  Spiele 
Stant  TOD  der  Hohe; 
Im  Dufte  blauer 
Veilchen  gebar  mich 
Ein  sartes  Mädchen , 
SchloM  an  den  weichen 
Biuen  mich  «und  des 
Kleinen  8tirne 
Cberstreat  sie  mit 
Glühenden  Küssen. 
yyGedeihe  ,  so  sprach  sie » 
Und  was  da  hier  schaust , 
Rausche  dir  einst  ia  den 
Saiten  der  Harle/* 
Sie  spraoh's  und  enteilte. 
Ploulich  umflatterl 
'    Mich  klagend  ein  Tftobchen« 
Barg  in  des  Haines 
Jnngcm  Laub  micht 
Nährte  dea  Kindea 
Lippen  mit  Honig. 
'  Ich  wuchs,  und  was  am 

Rande  der  Quelle  ^  die 
Krummen  LauFa  durch 
Alternde  Buchen  sich 
Schljüigelte  ,  mir  die 
Hnnmelserscheinungen 
Liebend  gewfthret, 
Singet  nein  Lied  achau. 
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Bintt  tSnet  der  Sang  dem 
Vateiiande,  leinen 
lieuchtenden  Söhnen ;  — 
Noch  flüstert  die  Harfe 
Nur  B»rte  Liebe ; 
Und  die  Augen  des  Mftdchens , 
Das  Tor  meinen  Glathen 
Zvn^  Dunkel  des  Garten 
Lachend  entflieht,  und 
Dort  f  o  die  Neckische  ! 
Selbst  an  die  Bmst  mir 
Sinket ,  und  wieder  entflieht. 


F 


50)    A  N     M  1  N  N  f. 


iir  dich  flammt'  ich ,  da  erglühtest , 

Ich  erglüh'  noch ,  da  nicht  mehr. 
Wie  da  dein  Geheimniss  hütest , 

Ach|  ich  führ  es  nur  za  sehr! 
Seafsend  and  in  Schmerz  befangen , 

Rafet  „Minni  1*'  oft  die  Brost ; 
Und  im  Kammer  and  im  Bangen , 

Wein'  ich  aber  den  Verlust. 

Hingegangen  ,  hingesch wanden  » 

Ist  des  Lebens  GöUertraum ; 
poch  um  dich ,  ob  tief  die  Wanden  , 

Geh'  ich  nicht  der  Klage  Raum: 
.  Nie  soll  dir  das  Glück  entschwinden , 

Trag*  dann  leichter,  was  mich  trübt; 
Seafs'  mit  stolzerem  Empfinden  i 

MinnI  hat  mich  einst  geliebt. 

51)    Da  8  Vbrsprbcukii. 

Welcti  irinen  Tag  des  Glücks  hab*  ich  gesehen ! 
Von  zweier  schöner  Schwestern  Arm  umAingen , 
Wallt'  ich  durch's  Feld  mit  lieberregtem  Bangen  , 
Bin,  wo  am  Bach  die  schlanken  Pappeln  stehen. 

Wo  üppig  sich  die  duft'gen  Kräuter  blähen , 
fiaas  ich  bei  ihr ,  die  ewig  mich  gefangen ; 


KAZINCZY.  4l5 

Kie  sann;.  Im  Ton,  im  Blühen  Ihrer  Wangpi)  , 
IJiiiwallle  mich  entzückend   Ifimmclswehen. 

Der  Zauber y  der  in  ihrem  Sänge  lebt, 
In  ihrer  weichen  Silberatimme  bebt« 
Schmüclit  der  gepriesenen  Sängerinnen  keine. 

Doch  süsser  noch  als  alle  Lieder  fI5tend , 

Dnrchbebt's  micl^,  als  an  mich  geschmiegt»   errSthend  , 

Das  carte  Mädchen  haucht:  i<;h  bin  die  deine» 

52)M8iN     BeolOckbr« 

Von  Millionen  9  die  d)e  Krde  Eählt » 
Verfolgt  wi«  mich ,  dl«  blinde  Ate  keinen ; 
Greift  wüthend  manchmal  sie  der  Andern  Einen , 
Gleich  ist  sein?  Gott  ihm  schützend  KUgesellt. 

% 

Mich  schotet  der  Himmel  nicht,  und  nicht  die  \^elt, 
Anfsehrt  der  Kam[»f  da<i  Mark  in  den   Gebeinen ; 
Ohnmächtig 9  achl  erschöpft,  kann  ich  nur  weinen*; 
Wo  Balsam  für  die  Wunde »  die  mich  quäll  I      .  ^  •  , 

Und  Eros  dauert  meines  Leben  Luiden ! 
y,Der  Ate  Zumen  sanften  meine  Freuden/' 
Er  «prach's ;  im  Arme  ruhet'  mir  Sophie.  — 

Seit,  sie  die  Leuchte  meines  Lebens  Nächten , 
Seit  ich  umschirnit  ron  Amors  heirgeii   Mächten » 
Schmerst  mich  der  wilden  Ate  Rasen  nio. 

5f»)    I  H  R     B  I  L  n. 

^^  ■ 

JLler  Morgen  wecket  mich ;  mein  h^hstea  Gut » 
Ihr  gottlich  Bild  tritt  meinem 'Aug'  entgegen. 
Wie  bebt  mein  Herz  in  süssen  Liebesschlägea , 
Auf  lodert  flammenhell  die  alte  Gluth. 

« 

y,Sie  ist's,  sie  ist*sl"  so  ruft  mein  wallend  Blut. 
Ich  küss*  die  Luft,  als  wäre  sie  zugegen ,  ^ 

So  sprach ,  so  ging  sie ,  so  war  ihr  Bewegen  ,. 
80  sank  ans  Herz  sie  mir  voll  Liebesmath. 

> 

Wie  einst  mit  Ihr ,  beginn'  ein  Flüstern  ich 
Jetzt  mit  dem  Bild  ;  verborgen  ,  neckend  ,  sfiss ; 
Nqs  holden  Streit ,  nun  Worte  lieb  und  mild. 
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BU  ich  dieM  treibe »  hebl  die  Sonne  sich , 
Schickt  durch  die  Jalousieen  ihre  Griiss^ 
Umstrahlt  mit  Himmelsglorie  das  Bild. 

54)    Mkin  Lbbevskahu. 

JLieieht  achwebt  mein  Lebensnachen  seine  Bahn  ^ 
Dnrch  Wirbel  fort ,  durch  steile  Klippen  hin , 
Ob  Wogen  drau'n ,  ob  Sturme  ihn  umziehen  ^ 
Er  scherst  im  Wetter,  das  ihn  oft  umfah'n. 

Die  Gattin  fuhr%  die  Kleinen  ich  Im  Kahn , 
Der  Sassen  Kusse  weicht  der  Stirne  Glühli. 
Am  ]tfast  verschlnngen  Myrth'  und  Harfe  bliihV, 
Vom  Segel  weh'n  mich  2aubert5ne  an. 

1a  trübes  Dunicel  hüllt  mein  Pfad  sich  wieder,  •— 
Ein  schSaer  Stern  blickt  liebend  auf  mich  nieder , 
'Auf  seinen  Strahlen  nah't  ein  heil'ger  Glaube. 

Hinan  I  hinan  I  ich  bebe  keinem  DrSuen  t 
Kronion  Ifisst  dem  Unglück  nicht  cum  llaube 
Den  Liebenden»  den  Sänger»  und  den  Treuen. 

55—00)    Epigramme. 

Das  Epigramm. 

C  lieg'»  Epigramm  ,   doch  nicht  wie  ein   Pfeil »  der  eilet 

und  tftdtet; 
•    Gleiche  dem  Kust « den  sich  bebend  der  Liebende  raubt. 
Wiss'»  er  t8nt  und  verhallt ;  doch  Tom  Feuer  des  wünigen 

Mftdchens 
Flammt  mir  die  Lippe»  Glnth  athmet  die  wogende  Brustl 

In  einem   Bade. 

xNais  entbrannte  im  Schatten  dieses  Hains  für  Apollo  , 
Auf  sie  llttgelt  den  Pfeil  ihre  Gebietherin ,  sprach : 
,,Glfih'  und  vergehe    du  Freche.*'  Die  Nymphe   vergehet 

und  glühet; 
Sprudelt  ein  siedender  Quell»  kündet  die  cruthen  der 

Brust. 
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L  a  o  k  0  o  n. 

Ualde  die  Schmerxen  und  stirb ,  o  heiliger  Bürger I  Da 

dttldeat , 
Stirbst  fiiT  das  Vaterland»  Trag  siegt ,  Ilion  fällt. 

Verächtlicher    Stolz. 

JL/as  geniale  Volk  l  im  Staub  wohnt's ,  müht  sich    beim 

Amboa , 
Schindet,  und  bettelt,  und  stiehlt,  tauschet,  Terkaufet 

sein  Ross; 
Eine  Schwäche  nur  hat's:  den  Herrn  spielt's  gerne,    ist 

glücklich  , 
Wenn  ein  getragenes  Kleid ,  reicli  einst ,  die  Schulter 

ihm  deckt. 
Leicht  ertragt  ich  et,  lässt  ein  Grosser  mich  fühlen  die 

Grösse : 
Nimmer  ertrag  ich  et ,  sah  ich ,  dass  Zwerge  sich  bläh'n. 

Die  Erfindang  des  Distichons. 

irieb  deine  Psyche    mir,  Amor^  ich  gebe  dafür  dir  die 

Laute , 
'  Bist  dann  der  mächtige  Gott  doppelt  begeisterter  Lust. 
Ich ,  meine  Ptyche,  Apoll  f  uoi  die  Laute?  mein  Pfeil  ist 

mir  Laute; 
Sprach'a,  und  auf  sum  Olymp  flog  der  besaubernde 

Pfeil  : 
Voll,  im  Hexameter,  rauscht  des  Pfeils  laut  tönender  Anf  fing. 
Und  wie  er  tSnend  fällt ,  flüstert  ein  Pentameter. 

Antinont. 

irraxie    gab  der  Künstler  mir,  gab  Hoheit  Apollo'n : 
Ich  bin  der  erste  hier,  Phöbos  glänat  im  Olymp. 

61)    D  I  B     F  R  ö  s  c  H  B. 

IJrekeke ! 
Brekeke,  brekeke! 
Koaxl  Tuul 
Brekeke ,  brekeke ! 
H4XDB.  D.  UKQR.  PoBsis;.  II,  Bd.  27 
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Rrekeke,  Koax  ,  brekeke  Tiiu.! 
Brekeke  ,  brekeke  ,  brekeke 1 
Koax  ,  koax  1  Tuu  ,  (uu  \ 
Brekeke  Tau  ,  toa  f 

Krekeke,  brekeke! 
Die  Kinder  der  Teiche  beginnen  ihr  Leben  , 
Seh'il  sie  den  strahlenden  Mond  sich  erheben ; 

Brekeke,  brekeke, 

Brekeke  ,  brekeke ,  brekeke  ! 

Koax ,  Tun  , 

Koax  ,  koax  !  Tuu  I  tuu  1 
Der  Donnerer  hat  sich  uns  gnädig  erwiesen , 
Als  er  uns  die  Wasser  zur  Wohnung  gewiesen , 
Sein  göttlicher  Rathschluss  sei  ewig  gepriesen 

Brekeke,  brekeke,  brekeke! 

Koax ,  koax  \  Tuu  ,  tuu ! 

Einstens  bewohnten 
Wir  Frösche  den  Himmel, 
Aber  die  Gluthen 
Phoibos  verdarben  uns. 
£s  fielen  die  'Frosche 
Haufen  auf  Haufen. 
Nirgend  war  Hülfe : 
Nirgend  der  Helfer ! 
Die  Häupter  des  Volkes  , 
Aufs  Antlitz  gesunken  , 
■Riefen  um  Rettung 
Zum  Vater  der  Götter ; 
Aber  er  hörte  nicht. 
Nemesis  heischte 

Unser  Verderben.  '     - 

Er  litt'  unser  Glück  nicht ! 
Litt'  uns're  Macht  nicht ! 
Litt*  unsern  Glanz  nicht ! 
Aber  sein  Zürnen 
Fand  endlich  Grenzen« 
Auf  lebete  wieder 
Der  Frösche  Geschlecht ; 
Ks  bebete  Juno 
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Für  uns  9  die  Gelicbien, 
Beschirmt  nns  mit  Wolken« 
Brekeke ,  brekeke ,  brekeke  ! 
Koax  ,  koax  1  Taa  »  tau  I 

Schon  tvie  die  aUe 

Wohnung  gewesen , 

Ist  auch  die  neae; 

KrystaU'nes  Gewässer 

Schützt  Tor  der  Sonne 

Sengenden  Pfeilen  uns ; 

Poseidon ,  der  Meere.  Zevs  , 

Ist  unser  Vater  ,      , 

Mächtiger  Schutsherr , ' 

Gnädiger  Gott. 

Und  die  Tritonen 

Und  Nereiden , 

Sind  tren  und  verwandt  ans. 

Wenn  Sirius  die  £rde 

Senget  und  schmort , 

Wird  heiss  di^  Gewässer: 

Wölben  aus  grünendem 

Schilf  sie  ein  Dach  uns. 
Der  Donnerer  hat  sich  uns  gnädig  erwiesen , 
Als  er  uds  die  Wasser  snr  Wohnung  gewiesen « 
Sein  gottlicher  Rathschliiss  sei  ewig  g^riesenl 

Brekeke  y  brekeke  y  brekeke  1 

Koax  9  koai  1  Tuu  ,  tau  1 

'  Alle  Bewohner 
Der  Wasser  sind  stumm  ; 
Nicht  einen  derselben 
Hat  mit  der  Laute 
Apollo  berührt. 
Der  stolze  Vogel , 
Ariadiomenes 
Wagengespann , 
.  Ist  stumm  ,  wie  der  Kachelot  > 
Und  wie  der  Wallfisch  | 
Und  wie  der  Karpfen  , 
Oder  der  Stör. 
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Wir  nur  ,  wir  Glücklichen  , 
'    Sind  die  geliebten 
Einsigen  Kinder 
Der  Wasser  Kam5neti, 
Brekeke,  brekeke,  brekeke» 
KoaY  ,  koax  1  Tau ,  tun  l 
Koax 1  Tau ! 

Wenn  unser  Abendchor 
Jubelnd  beginnet , 
Freut  sich  der  Himmel ; 
Cynthia  nahet » 
Und  tausend  und  tausend 
Ihrer  Begleiter 
Neiden  uns  unser  Gluck  , 

.  Unsere  Seligkeit ; 
Neiden  es,  dass  sie  nicht  auch 
Wasser  bewohnen  ,  wie  wir. 
Tellus  bewundert 

•  Unsere  Lieder, 
Dankbar  erkennt  sie, 
Dass  ihre  Zierde ,       » 
Ihr  hSchster  Glanz  wir. 
Es  lauschet  die,  Gegend  : 
Die  Felsen  auf  Höhen 
Und  am  Gestade» 
Jubeln  mit  uns. 
Brekeke^  brekeke,  brekeke  ! 
Koax»  koax!  Tuu! 

Ein  trauriger  Vogel » 
Farblos  und  klein » 
Den  selbst  die  Haine 
In  niedern  Gebüschen 
Errothend  verbergen , 
—  Er  heisst  Philomele  — 
Wagt  es»  mit  klagenden 
Tönen »  den  schäckernden 
Chorus  der  Frösche  » 
Dei^  süssen»  zu  stürm. 
Aber  die  Götter 
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> 

Strafen  den  Frerel : 

Nicht  lang ,  und  der  kecke 

Vogel  Teratnmmt; 

Uns  läset  der  Himmel 

Za  seinem  Vergnügen , 

Zar  Freude  der  .Erde  " 

Jubeln,  so  Tiel  uns  beliebt; 

Bis  auf  seinem  Arm  der  Winter 

Uns  in  stillen  Schlummer  wiegt , 

Bis  des  jung  gewordnen  Lenees 

Schöne  Zeit,  mit  sarten  Händen » 

Wieder  uns  xum  Leben  weckt. 

Brekeke,  brekeke»  brekeke! 
Der  Donnerer  hat  sich  uns  gnädig  erwiesen-» 
Als  er  uns  die  Wasser  isur  Wohnung  gewiesen  , 
Sein  göttlicher  Rathschluss  sei  ewig  gepriesen. 

Brekeke  9  brekeke ! 

Koaz,  koaz  t  Tun  ,  tuu  ! 

HS)     DbR    Da^HS    fIND    DAS     BiCUHÖRNCHKM. 

Uer  faule  Dachs  in  schmutn'ger  Höhle  Hegend , 
Sah  Wie  TOn  Zweig  su  Zweig  das  Eichhorn  hüpfte  ; 
Es  hatte  seine  Wohnnng  dicht  am  Dachsbau,    . 
Auf  einem  alten  Baum ,  dem  Pan  geheiligt. 
„Geratter ,  ho  I  so  rief  der  faule  Dachs , 
Hast  du  rergessen ,  dass  Nafür  auch  dich 
Den  Thieren  mit  vier  Füssen  xugesefUy 
Es  ist  unxeit'ger  StoU ,  dass  du  dich  schämst 
*  Die  Erde  zu  bewohnen ,  Aufenthalt 
Dir  bei  den  Vögeln  hasf  gewählt.   Gesell , 
Komm  doch  su  uns  herab ,  sei  das ,  was  wir , 
Und  lass  die   Sätse.    Vetter  Bär  springt  manchmal, 
Ich  hüpf  wohl  auch ;  allein  wir  springen  sittsam." 

Das  kleine  Thierchen  hört  die  Lehre  und 
Erwiedert  ihm:  ,,Wohl  war*  ich  dein  Gefährt; 
Allein  Du  bist  ein  Dachs ,  was  and 'res  ich." 

Graf  MaiiaiL 
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B  E  R  Z  S  E  N  Y  I. 

Cbtrttizuncen  ton  Grafen  Mailmik  titk  mm  crv.  OrU» 

63)    Meiü     Axthkil. 

JLch  wteh'  an  L'fer ,  siehe  ein  die  Segel , 
If^be  der  Winde  Stnmie  köbn  bestanden, 
l¥irbei,  Gefahren,  riele  tausend  haben 

Hart  mich  bedränget. 

Jet  Et  int  der  Friede  n^in  ,  ich  bind'  das  Schiff  an  , 
Keinerlei  Zaaberbilder  werden*«  losen, 
f^ehoie  ihn  aof  du  abgeschied'ner  Ort ,  den 

Feurigen  Jüngling. 

Ist  9  wie  Tarent,  nicht  meiner  Wieso  Qft:ize 
Reich,  oder  wie  die  herrliche  Larissa; 
Glänzet  die  Quelle  Tibur's    nicht  im  Dunkel 

Heiliger  Haine ; 

w 

Hab*  ich  doch  Reben ,  hab*  mit  goId*nen  Aehrp n 
Prangende  Felder  ,  die  geliebte  Freiheit 
Wühnet  bei  mir ;  soll  ron  den  gitädgeo  Guttera 

'Mehr  ich  begehren? 

Werfe  das  Schicksal  mich,  iiie's  ihm  gefSlItg, 
Truhe  nur  herber  Mangel  mir  den  Mnth  nicht. 
Überall  schau*  ich  glucklich  und  zufrieden 

Auf  zu  üe:n  Himmel. 

Bleibe  nur  du  mir  ,   liebliche  KamÜne  , 
Cberall  beutst  du  Segen  meinem  Leben; 
Ödeste  Gegend  wird  zum  Garten  ,  singst  >dn 

.    Zärtliche  Lieder. 

Jagt  mich  nach  Grünlands  ew'gem   Schnee  das  Schicksal  , 
Wendet  es  mich  zum  glühenden  Sand  der  Mohren , 
Schützt  mich,  o  Muse!  dort  (fein  warmer  Busen, 

Kühlt  mich  dein  Hauch  hier. 


Ö. 


64)    D  K  n     F  R  u  H  I.  I  N  «. 


^flnpod  den  Rosenschqoss  erscheint  der  Frühling, 
Senkt  sich  in  weichen  Lüften  auf  die  Matten , 
Zephyr's  umschweben  seine  Balsam  locken  , 

Trinken  die  Düfte. 
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'€kbdkfl<indeii  Aetber  liA&i6ht  er  auf  die  Erde, 
4kid  sie  erwacht ,  die  lang  erstarrt  geruhet ; 
ZahUoeea  Seyns  gelöste  Keime  treten 

Grünend  in's  Leben* 

Erstlinge  beut  ihm  Flora  läcjielnd  «  und  es 
Blühen  ihm  Veilchen ,  Rosen  ,  wo  sie  hin  tritt  ^  ' 
Gaukelnde  Scherse ,  Freude  und  die  Liebe 

8ittd  sein  Gefolge. 

« 

Ich  auch  ergiess*  mein  Feierlied ,  und.  hefte , 
Himmlische  Emmy !  eine  Rosenknospe 
Dir  an  den  Basen  ;  schön  ist  sie ,  wiä  du ,  und 

Wie  wir  vergänglich. 

65)    D  I  E     T  H  H  %K. 

Ochau  I  wie  des  Tanzes  rerschiedene  Weise  in  spielendem 

Wechsel 
Mahlet  den  Geist  des  Volks  ,  seiner  Empfindungen  Kreis. 
Mit  drei  Schritten  walzet  der  Deutsche  und  dreht  sioh  im 

Kreise  , 
Hält  die  Gefährtin  im  Arm ,  fuhrt  sie-  die  schwebende 

Bahn.  - 
Einfach  ist  der  Deutsche  in  allem ,  und  freuet  sich  ruhig, 

Eine  umarmet  er  nur,  liebt  er,  so  ist  er  auch  treu. 
Flüchtig  und  künstlich  tanzt  der  Franzose,  liebäugelt  und 

scherzet , 
Wechselt  die  Tänzerio,  beut  dieser,  bald  jener  die  Hand. 
Feurig  ist  er  und  rasch  ,  in  der  Freude  hingaukelnd  wie 

Kinder; 
Stets  doch  geföllt  er  sich  selbst ,  wechselt  das  Liebchen 

*  gar  oft. 
Pindar   ist   der  Magyare,    fort  reisst    der    Bdgeisterung 

Sturm  ihn, 
Drückt  der  Empfindungen  Glnth  aus  im  entllammeten 

Tanz; 
Liebebewegt  schwebt  schmachtend   er  hin,  wie  ein  zärt- 
liches Luftfhen, 
Webet   im    zierlichen   Schritt,    was   ihm  das    lnn*re 

••     benrcgt;  , 
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Hell  auflodernd  fährt  er  nun  auf,  verscKmfthet  dat  Mldchen, 

Taiixet  allein ,    voll  Math ,  bebend  drSbnet  die  £rd*l 
Diese  ist  der  Krieger  Tanz,  Kinizsi  sprang  blatigen  Araes, 

Und  seine  Krieger  s.o,  Leichen  der  Feinde  umher. 
Seine  geheimen  Hegeln  sind  nicht  ton  Meistern  gesammelt  \ 

Er  ist  sich  selber  Geseta ,   bfindfgt  die  eigene  Gluth. 
Der  ist  ein  Mann ,  der  zum  ungrischen  Tanx  ist  geboren, 

er  Juble  I' 

Minnliche  Stärke  und  Gluth»  spannen  die  Nerren  ihm  an. 

Graf  Maiiäih. 
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60)    Er  I  »  n  k  r  II  n  o. 

Und  wieder  naht  ein  seliges  Empfinden! 
Es  hellet  sich  das  G^au  vergangener  Zeit ; 
Auf  Rosenpfaden  ,  die  ich  sinken  ,  schwinden 
Sah,  gibt  cur  Wonneflur  sie  mir  Geleit. 

Welch  eine  Gottheit  will  sich  mir  verkünden  l 
Wie  liebend  sich  mein  ganzes  Seyn  ihr  beut ! 
Mein  Herz,  ich  fühl'  es,  wird  hier  Ruhe  finden. 
Dein  Hnuch,  Erinnerung  hat  es  neu  geweiht. 

Nein  I  rufe  nicht  verschwund'nes  Licht  surück , 
Lass  über  mir  die  dichtesten  Schleier  zieh'n. 
Bedeck'  der  hingeschwund'nen  Zeiten  Glück. 

Schon  einmahl  sah'  ich  meine  Freuden  flieh'n. 
Ach ,  zwinge  neu  au  bluten  nicht  mein  Hen  l 
Zweimal  verlieren !  fühle  diesen  Schmers. 

67)    Das   bbolÜcktb  Paar. 

XLin  leises  Achl  zu  mir  und  ein  Brglüh'n, 

Ein  reizend  Antlitz,  wie  der  Morgetf ^schon , 

Ein  Liljenbusen,  flüchtig  nur  geseh'n  — 

Mir  schwindelt  und  das  Herz  will  flammen  spcuh'n. 

„Du  bist's !"  so  ruf  ich  aus.  In  Liebe  kühn 
Hiesa  mich's  entgegen  oflhen  Arms  ihr  geh'n ; 
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Gluth.,  traf  auf  Glath,  d«ii  Kqbb  des  Kusiea  Weh'a 
Umaripend  sich  die  Sel'gen,  Beide  gluh'n« 

„Den  ich  so  lang  gesucht ,  mein  hist  du ,  mein  I 
Dein  dieser  Kass,  der  meiner  Liebe  Pfand, 
Mein  Hers  and  meine  Seele,  alles  dein/' 

Wie  diess  sie  flüstert ,  sftnftend  meinen  Brand , 
Ffihr  die  Gedanken  ich  dem  Geist  entschwinden; 
£s  brennt  in  mir  ,  das  Wort  kann  ich  nicht  linden. 

68)     I  B  A   B  B  r«  I.  B. 

Wie  durch  Gebüsche  hüpft  das  Reh,  das  schnelle. 
Wie  tanzend  in  den  Fluthen  spielt  der  Aal ; 
80  lebt'  ich ,  wonnig ,  s  lig  überall , 
Bh'  ich  dich  angebet het ,  Isabelle. 

Nicht  so  auflodert  Jetzt  der  Glnthen  Wellet 
Kicht  so  Jetzt ;  nachstrdmt  dir  der  Thränen  Qual ; 
Nie  find*  ich  Ruhe  mehr  auf  Berg  und  Thal , 
Und  überall  bist  da  der  Seufzer  Quelle 

O  Gottl  indess  mein  Herz  in  Leiden, bricht, 
Nennt  dich  ein  And'rer  schon  am  Altar  sein , 
Und  lächelnd  wühlt  ihr  auf  mein  ganzes  Seyii. 

Wohl  ziemen  deinem  hohen  Reize  Kronen , 

Dir  huld'gen  siehst  du,  die  am  höchsten  thronen: 

Ein  treuer  Hers  als  meines  triffst  du  nicht. 


Am  fiiK  HorrifUNo. 

Llu  lachst  mich  an,  sanft  wie  des  Abends  Milde, 
Wie  Eos  zauberreizendes  Gesicht 
Den  Seufzenden ,  den  finstres  Weh  umflicht , 
Und  sieh'  I  mein  Schicksal  ist  versShnt ,  das  wilde. 

Die  Woge,\Nebel ,  Sturm ,  riss  rom  Gefilde 
Her  Heimath  fort  mich ;  Hoflhung  nah'st  du  nicht  I 
Die  Stunden  bringen  Schmerzen  nur,  es  bricht* 
Mein  Herz  im  Kampfe  streitender  Gebilde. 

O  komm  I  und  wiege  meine  Leiden  ein ; 
Endymion  gleich ,  im  heil'gen  Rosen  ha  lu 
Lasa  leben  mich  beglückt  in  Gdtterträumcn. 
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Wi«  ihm  Chitone  naht  aus  lichten'  Räamen , 
Lass  mich  9  wentv.ich  in  deinen  Zauberarmen 
Srwach' ,  am  Kusse  meiner  Braut  erwarmen. 


70)      E    c    H    o.     «-) 


D 


u  bist  so  still ,  nur  leise  Seufzer  beben , 
Nur  stumme  Thränen  trüben  deine  Wangen, 
Nach  Menschen  sucht  dein  sehnendes  Verlangen , 
Ihr  Mitgefühl  soll  Linderung  dir  ^eben. 

• 

Vergebens  !  unempfindlich  ist  ihr  Leben  , 
Mit  kaltem  Blick  seh'n  sie  dein  scheues  Bangen  , 
Ob  Nebel ,  Schmerz  ,  Verlust  den  Pfad  umfangen  ? 
Auf  keiner  Lippe  wird  die  Frage  schweben. 

Fort !  nicht  bei  ihnen  triHst  du  Leidesbrüder !  *^ 

O  komm  zu  mir !  hier  spricht  das  Herz  zum  Herzen , 

O  komm  I  dein  Leid  erschUess'  der  Trauten  sich. 

> 

Nahm  Liebes  dir  der  Tod ,  so  wecke  mfch 
Mit  ihrem  Nahmen ,  und  ich  tön'  ihn  wieder , 
Und  lind're  mit  dir  klagend  deine  Schmerzen, 


*)  Der  englitchc   tbenetzer  siebt  et  io : 


Sad  silence  chains  thy  tongue ,  thy  deep  sighs  heave , 
And  la^ge  mute  tears  toll  down  thy  mournfol  face  x 
Relieving  sympathy  thou  turn'st  to  crave 
From  sonie  mild  bosom  of  thy  mortal  race. 

But ,  ah  !  that  breast,  that  generous  breast  in  man 
Thou  dost  not  find  he  throws  a  hurried  eye  y 
And  cold  as  hurried  ,  all  thy  woes  io  scan : 
But  why  black  clouds  envelope  thee ,  or  why 

Thou  weep'st  to  sore ,  he  heedeth  not  to  know  s 
Away  !  the  mourner  findt  no  sympathy ; 
Hither  1  to  me !  here  heart  to  heart  may  flow ; 

Confide  to  me  thy  sorrows  —  if  thine  eye 
Weaps  a  lost  love ,  awake  me  with  her  name , 
And  i  will  take  it  up  and  sooth  thee  with  the  same. 


E 
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71)    Sehnsucht  voh  Aupgano  zvm  NisnsROAife. 


•  hängt  au  dir  mein  trübes  Auge  wieder » 
Bekannte ,  nicht  gekannte  ,  ferne  Gegend  l 
Da  dort  9  aas  AVesten,  über  Jenen  Hügeln 
Lachst  da  mir  zu ,  und  ach  l  ron  dort  umschwebst 
Da  immer  mich  in  zaubernden  Gebilden. 
Ob  über  dir  die  Sonne  untergeht , 
Und  du  im  Glanz  der  Abendrdthe  glühest; 
Ob  dunkle  Wetter  dich  umzieh'n ,  dei/i  Bild 
Umschwebet  mich  in  magischen  Gestalten. 
Da  winkst  mir  wieder,  mich  beweht  dein  Ha&ch , 
Wie  oft  9  ach !  führ  ich*  ihn ,  und  flamme  auf 
Zu  bannen  die  geheime  Zauberkraft; 
Zu  fassen ,  an  die  Brust  zu  drücken  dich  , 
Da  körperlos' I  nur  mir  bekannt'  Gebild. 

Was  ist's ,  das  hin  zu  dir  mich  ziehet ,  reisst  ? 
Was  hältst  du  dort  ror  mir  verborgen! 
Welch  heilig  süsse  Stunden  warten  mein  ? 
Die  dunkle  Ahnung  drücket  mich ,  und  ach  i 
8o  weit  ich  schau  y  kann  ich  nicht  Xiind'rang  finden. 

Umsonst  umwinden  mich  die  angenehmsten  , 
INe  schönsten  Fesseln ,  die  das  Glück ,  die  Freude 
Aus  Rosen,  flicht  ^  ach ,  sie  rermugen 
Nicht  meinen  Geist  fest  an  mir  selbst  zu  halten  ! 
Und  dieses  Herz ,  das  fernhinseh  neu  de  ! 
Zu  dir  9  dir  nach  nur  schweben  ,  fliegen  sie. 
Wenn  ich  in  deinem  mag'schen  Bild  versinke  » 
Bekannte  ,  unbekannle  weite  Ferne  , ' 
Sind  selbst  die  Fesseln  abgerissen. 
Nichts  hält  mich  an  ,  nichts  zieht  mich  ausser  dir. 
Hier  ist  nicht  Freude ;  kahl  und  todt  ist  alles , 
Verlassner  noch,  und  leerer  diese  Brust, 
Diess  gluh*nde  Herz ,  das  dir  entgegen  schlägt. 

Envartost  du  mich  letzte  Hoffnung  dort  f 
Des  langen  Weinens  stille  Trösterin , 
Du  ,  die  des  reinen  Sehnens  Blumen  reifst 
Zu  Früchten  ?  Nein  ,  mir  fehlen   Wünsche  , 
Und  dennoch  seufz  ich  ,  wart'  und  liofll' , 
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Von  dort,  Toa  dir  ver1>oi|^*iie  ferne  Weiter 
Doch  ach  1  mein  Aiige  suchet  dich  umfonat , 
Vergebens  suchen  meine  ThrSnen  dich  ^ 
Ich  fuhVu ,  da  bleibst  mir  ewig  fem. 


Oraf  MaiiM. 
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72)   VbroStt  sau  H^otoLA  üc« 

Im  Domengestränch 

Bluh'te  mein  Veilchen  ; 

'Wespen  amsniiimten 

Meine  Nanjlsse » 

Die  ich  EU  ehrenden 

Krfinsen,  Magyarien! 

Dir  flocht ,  dein  trener  Sohn. 

Der  Stachel  schmorst  und  die  Domen; 

Auf  meinen  Blumen 

Zephyr-gewiegt  sonst. 

Flohen  die  Zaubersylphiden; 

Doch  welkte  der  Krana  nicht, 

Schmücket  den  Nektarkelch 

Olympischen  Gästen 

Heut'  noch  in  Ganymed's  Hand. 

Meine  Freude  und 

Meines  Jahrhunderts  Stola. 

Vielen  ist  SchSnes  gering. 
Beut  es  nicht  Nutxen  auch* 
Wer  seinem  düsteren 
Herbst  Früchte  sammeln  will  , 
'  Achtet  der  Blumen  nicht ; 
Doch  wen  die  Cliaris  liebt,—-  " 
Duldet  er  süssen  Schmerz 
Psyche 's  im  herzen  auch, 
HofTt  ewige  Jugend. 
Lebend  im  Feuer 
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I>er  Liebe »  wie  fliegt  er 
Von  Blnme  zu  Blume , 
Dass  Freode  er  biete 
Den  ewigen  Göttern, 

Attika'e  Felder, 
Ich  bin  sie  durchwandert , 
Stand  ai»  den  Gräbern 
Auf  heiliger  £rde, 
Am  rerglomm'nen  Tefur; 
Datt  ich  die  herben 
Blätter  der  Biche , 
Dais  ich  die  grnnenden 
Zweige  des  IV^ines 
Vermählt  der  siEsshanchenden 
Cypms  Ambradaft, 
Den  holden  olympischen 
Gattern  weihe» 
Bin  würdig  Gedenkmein. 

Eb  neigten  die  Götter 
Sich  meinem  Streben; 
Auf  schnellen  Fittigen 
Flog  ich  empet  hoch , 
Wo  der  Unsterbliche 
Mit  Glans  den  Pamasi  umkrfinit. 
Stets  wuchs ,  nie  schwand  die  Kraft 
Ob  ich  die  Strahlen: 
Der  Sonne  gewohnt  auch, 
Schaudr'  ioh ,  fluche  nicht 
Den  Wolken  der  Heimath. 
Was  der  Gerecht« 
Gewinnt »  sein  ist  es  . 
Bettelt  um  Ehre  nicht ;      ^ 
Neider  und  Spott 
Meliren  ihm  Ruhm  nur» 
So  strahlet  am  hellsten 
Der  Diamant  Nachts. 
Die  Lenden  TAtra's 
Httlit  duhkler  N^bel ; 
Tiefe  Nacht  hedlen 
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'( 


Atta  der  Felsklaft  des  Berges 

Hundert  Eulen  ; 

Aber  am  Gipfel 

Pranget  der  Vogel 

Zevs  I  Glahzmeer-um wallt. 

Des  Starken  Auge 
Zucket  im  Lichtstrahl  nicht. 
Kehrt  sich  die  Sonne  auch  ab , 
Neuen  Geschlechtem  '  ^ 

Segen  zu  spenden  9 
Erlischt  die  heilige 
Fackel  doch  nicht; 
Du  triffst  sie  wieder. 
Nimmst  göttlichen  Glanz  von  ihr , 
Fliege  nur  auf  zu  ihr , 
Kühn  wie  Pi;onietheus; 
Hüte  mit  zarten 
Heiligen  Händen 
Ewiges  Feuer  nur. 
Wen  in  die  Kreise 
Der  Götter  die  Muse 
Erhob ,  ist  selig. 
Olympisches  Licht  hat 
Ihn- mit  dem  Acther 
Der  Weisheit  umflossen , 
Den  Aar  überfliegt 
Seine  Phantasie. 
Steigt  er  zur  Erde, 
Naht  Freude  den  Menschen, 
Hebt  er  sich  wieder ,  es  folg» 
Zum  Himmel  ihr  Dank  ihm. 

Lohn  ist  der  Sterblichen 
Endliches  Streben; 
Die  müden  Hände 
Sind  Werth  es  im  Schoosse 
Heiliger  Freundschaft , 
In  süsser  Freude  zu  ruh'n. 
Lohn  muss  der  That  seyn , 
Die  das  Gesetz  gebar , 
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lind  die  der  Erde  Sohn 

Nur  durch  Vertrag  thut ; 

Aber  die  Gutter 

Brauchen  des  Lohnes  nicht. 

Der  Liebe  Wort  richtet  sie, 

Kein  Gesetz  kennen  sie^ 

Eins  nur,  das  heilige, 

Dass  es  des  Himmels 

Segen  spende. 

Erstickender  Darre 

Folget  der  Regen, 

Ob  da  bittest,  ob  nicht. 

Erwart'  iha  rom  Himmel. 

Im  zürnenden  Donner 

Glänzt  eines  Gottes  Hand;  ' 

Die  Blumen  der  Wiese, 

Die  dein  Fuss  tritt; 

Die  bewundernswerthen 

Un  zähligen  Blitze  des  Himmels , 

—  Zwei  Ringe  in  himmlischer  Kette  — 

Sind  oben  gewoben. 

Vaterland  ,  Vaterland ! 

Ehr'  deine  Götter, 

Ehre  die  ihnen 

Verwandten  Sterblichen.  • 

Wer   ist  ihnen  der  höchste  Gott? 

Der  Einigkeit  Geist  ist's , 

Folge  dem  Gotte. 

Nicht  immer  preiset 
Jabelnd  der  Sieg  ans, 
Liebe  ist  Liebe; 
Sie  herrscht  in  den  Tiefen, 
Unserer  Herzen , 
Glänzet  ihr  Glanz 
Manchmal  auch  nicht, 
Wie  die  Perle  nicht  glänzt 
Im  Abgrund  des  Meeres. 
Wenp  himmlische  Kraft  ward, 
Schaue  die  Mehrheit  nicht,. 
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Oft  Itt  das  QrOMe ,  da«  Edle  Tendüedca. 

HQodert  Fama 

Plato  ran  Opfer, 

Dem  Iffelikoa  dieseii  Krens. 

73)    Standbbwahim 

JVSoat'  Ich  ein  Saehwalter  werden, 
Worde  ich  nur  «olchea  Streiten 
Meine  Anfmerkianikeit  schenken ; 
Wurde  nur  In  solchen  Fielen 
Hülfe  bieten  und  Verwendung, 
"Wenn  der  holdea  liehen  Mädchen 

Nahmen  mit  Gefahr  bedraht  wird. 

• 

KSnnte  ich  Professor  werden , 
Würd'  ich  nur  die  Schüler  lehren 
Wie  der  sarten  süssen  Mädchen 
Brust  sur  Liebe  zu  entflammen;* 
Wie  der  Mädchen  Gegenliebe, 
ihre  Gunst  wie  au  gewinnen. 

Ach  I  wenn  ich  ein  Dichter  wäre , 
Würd'  ich  immer  nur  der  milden 
Guten  Mädchen  Treue  preisen , 
Und  der  Jüngling  wildes  Wesen 
Durch  der  Lieder  Zauber  sanften. 

Auch  ein  Arzt  kann  ich  noch  werden, 
Und  ich  hoiT,  nicht  uurerdienstlich. 
Wäre  meine  Sorg'  und  Mühe; 
Denn  zum  Arzt  der  liebeglüh'nden 
Mädchen  würd'  ich  mich  erklären ; 
Allen  meinen  Patienten 
Würd'  ich  Lieb«  nur  verordnen. 

Dichter ,  Arzt ,  Professor ,  Auwald 
MSchl  ich  für  euch  werden ,  Mädchen  i 
Doch  für  eins  nur  reicht  die  Zeit  hin: 
Drnm  entscheidet  selbst ,  ihr  Theuern , 
Welchen  Stand  soll  ich  erwählen, 
Dass  ich  euch  am  meisten  nütze  ! 
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74)     LiKBB     CTMII    FrK  U  ND  8CH  AKT. 

(jrramvoll  weinet  Achill  im  schSn  gebordeten  !Schiffe , 
Dass  der  gewalt'ge  Atrid*  ihm  Briseis  entriss. 

Wild  f  wie  der  acürnende  Leu,  rast  auf  Er,  als  ihm  die  Kund«; 
Von  PatrokloB  Tod ,  eiligen  Laufes  genaht. 

Eros  Pfeil  schwächt  so  die  Brust  vorherrschender  Männefi 
Reiner  Freundschaft  Gluth  gibt  so  gewaltige  Kraft. 

7(y)     Dun.    SPIELENDE    E  HO  S« 

Als  ich  ein  Knabe  gewesen ,  da  war  meine  Freundin  ein 

Mädchen  ^ 
Ich  warder  ihre ;  die  Brust  flamnite  Uns  beiden  noch  nichts 
Spielend  fand  uns  Amor  einst  und  flehete  freundlich : 

Lieben !  ich  bin  fremd  ,  lasset   mich  spielen  mit  euch." 

i^Kommel'^so  riefen  wir;  gleich  lehrt  er  uns  andere  Spiele  f 

Liebende  spielten  wir  jetzt,  nicht  mehr  Gefährten  allein« 

Graf  Mailuth. 

Anmerkung,  Täiroj  ein  hoher  Befg  in  tfen  Karpaten. 
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Überteitungen    von    Gr.    Maiidth   am   erw.  Orte »  Üf.  ton 
Faxittti  und  L.  Draut  in  der  Iris, 

76)    An     C  e  n  k  I. 

War*'  ich  doch  der  Matraberg, 

Dass  du  ein  Jahrhundert  lang , 

Cett«i  immerfort  mich  säh*st; 

Oder  würd'  ich  doch  zur  blonden 

Grossen  Donau,  dass  .du  in  mir 

Hundert  Jahr*  dich  badetest ; 

Oder  hätt'  ich  Aetna*s  Glulb , 

Und  du  wärmtest  nach  verflossriem 

Säculum  dich  noch  an  mir  : 
,  Weder  Matraberg,  noch  blonde 

Donau  ,  ach  1  noch  Flammen^ Aetna 

Kann  ich  jeniahls  seyii.    Nun  wohl  I 

Wohl ,  so  nützen  wir  im  Leben 

Den  beschwingten  Blitzstrahl ,  Zeit; 

Nicht  das  Füokchen  Augenblick 
Hand»,  d.  ungr.  Poesie.  II.  Bd.  2^ 
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Sanse  angenutst  TO»bei. 
Nütsen  wir  sie ,  und  wir  i'ülleo 
Hundert  Jahr'  ans  ,  ja  Jahr(au<ii;nf1 , 
Und  verbleiben  wir  nur  immer, 
Waa  wir  waren:  Sterbliche! 
^  '      ff.  PatUzi. 

TJy   An    C  r  n  z  r. 

YY  ie  das  Roh  die  friAcb«  Qurlle , 
Wie  die  Rienon  duft'ge  lUumen ; 
AIbo  lieb*  ich   den  erfreu*ndcn 
Wein,  und  mit  dem  Wein  der  Liebe 
Lieder,  mit  den  Liedern  deine 
Küsse,  Cenxi  I  rothes  Mädchen. 
Trink*  ich  Wein  ,  erwacht  die  Freude 
*Mir,  und  ich  erglüh'  zu  Liedern; 
Sanft  geworden  durch  die  süsse 
Liebe,   deine   Liebe  !  ueid'  ich  * 

Nicht  des  K6nigs  heil'gen  Purpur , 
Nicht  das  Glück ,  das  Andern  lächelt* 

Glücklich  bin  ich  durch  den  Becher , 
Glücklicher  noch  durch  die  Lieder; 
Doch  am  allerglücklichsten  durch 
Küsae ,  Cenxi !  d  e  i  n  e'  Küsse. 

Graf  MaiUih. 

78)    FüHKiiKR  HrRTENiUNGEiVS  Lied. 

9,Ochäferknabe!  wo  ist  deine  Herde? 
Und  was  soll  die  traurige  Geberde?" 
Meine  Herd*  ist  dort  am  Plattensee , 
Und  mich  tddtet  ein  allmächtig  Weh. 

Hab'  nicht  heut  gegessen ,  noch  getrunken ; 
Hier ,  dem  ftaum  gleich ,  Heg  ich  hingfftnnken  ; 
Und  die  Sonn*  am  Himmel  geht  zur  Rast , 
Und  mir  lässt  sie  meiner  Qualen  Last 

Um  mich  ist*s  geschehn  I  ich  klag*  und  weine « 
Denn  mich  flieht  die  SchSne  y  die  ich  meine ; 
Und  umsonst  blas*  ich  mein  Hirtenrohr, 
Sie  hat  Auge  nicht  für  mich  and  Ohr. 


V. 
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Frifche  Milch  und  jange  Lämmer  bracht*  ich , 
l>urch  den  Tollen   Strauss  an  liegen  dacht*  ich; 
O  y  \rai  hätt'  ich  denn  für  sie  geschont  f 
Auch  die  Seele  nicht ,  die  in  mir  wohnt, 

Küaie  druckt*  ich  auf  der  Holden  Wangen , 
Seufsend  ihr  am  Busen  voll -Verlangen  ^ 
Hin  SU  ihr  gebogen  bettelt'  ich 
Süssen  Laut  ron  ihrem  Mund  für  mich. 

Doch  f  an  all'  das  mag  sie  nicht  mehr  denken , 
Und  in  Nacht  will  sie  mein  Lieben  senken , 
Und  Bum  Mitleid  rührt  sie  nicht  mein  Schmursci 
Sonstwo  liebt  sie  nun ,  sonst  glüht  ihr  Hcris. 

O  Tom  Himmel  sei's  an  ihr  geroch(*n  I^ 
MTamm  hat  sie  mir  ihr  Wort  gebrochen  | 
Warum .  tödtete  sie  meine  Lust , 
Und  durchstiess  das  Herz  mir  in  der  Brust  f 

Bald  wenn  meine  Herde  sich  vergangen , 
Und  im  Wahnsinn  selbst  mein  Geist  befangen » 
Wird  man  sagen  hören  sicherlich: 
Thor  aus  Liebe  i  Schäfer  I  Schad'  um  Dich ! 

L,  Draui» 

79->8G)    B  P  I  G  R  A  II  M  K. 

« 

An   Lidi. 


ene  Terlangst  du  von  mir?  ich  bin  nur  die  Saite;  der 

Harfner 
Ist  Eros.  Willst  du  Verse ,  so  liebe  mich  erst. 

Graf  Maiiuih. 

A  n    L  idi. 

Wie  so  oft  doch'  schwebest  du,  Lidi !  vor  mir  Im  Traume ! 

Aber  du  fliehst  anch  im  Traum  meiner  Umarmungen  Gloth, 

Wachend  rerliessest  du  mich,  und  Verlassest  auch  wieder 

im  Traum  mich ; 
Drum  wenn  wachend   nicht «  sei   doch  mein   Engel  in 

Traum* 
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A  n   C  e  n  z  i. 

k^rhwindot  die  Sonne  hinab,  so  dpcket  Thau  die  Gefilde; 
Cenzi  I  gehsl  du  von  mir »  netzen  mir  Thränen  das  Aiig. 

V.  Paziazi, 
Bitte. 

W  enn  du  mich  liebest ,    o  Gattin ,  beweine  mich  nicht 

an  dem  Grabe  ; 
'fhränen  bringen  mich  nicht  dir,  o  Geliebte,  zurück. 
Und  sie  entrcissen ,  zn  mir  eindringend  ,  dem  ewigen  Schlaf 

mich. 
Freudenvoll  lebt'  irh  mit  dir,  sollich  Weinen  im  Grab  f 

Graf  Maiidih. 

An    Cenzi. 

X  rifTt  mich  dein  Aug.,  so  brenn'  ich;  und  friere«  wenn   , 

du  es  schli essest ; 
Ceiizi  !  du  wandelst  zu  Eis  ,  wandelst  zu  Asche  mich  noch. 

Liebe   und    Freundschaft. 

Ijiebe ,  theuere  Lidi !  sie  gleichet  dem  Schatteh  des  Morgens; 

Immer  mehr  schwindet  ^r  ein  ,  bis  er  am  Ende  Terschwand. 
Doch  dem  Abendsrhatten  vergleichet  sich  unsere  Freund- 
schaft ; 

Wachsend  wachset  sie  fort,  bis  uns  das  Leben  rer  glüht. 

Menschen  wert  h. 

i^chon  bist  du,  Mädchen  ?  wiss*  es  nicht ;  du  übetest  Gutes 
Mann  ?  vergiss  es  :  so  schafllt  ihiT  euch  beide  den  Werth. 

Des    Eifersüchtigen   letzte   Worte. 

xLifersucht  trieb   mich ,  o  Gattin  1  zum   Selbstmord ;   war 

sie  A^erdacht  nur, 
Liebe    mich;   ach    und    bewein',    wenn    sie    gegründet 

war,  mich. 

r.  Faziazu 


Anmerh.  Zu  AVo 7G.  B  i ond e  Donau :  szuke  Duna, 
itieflaua  Tiden»,  Im  Epigramm  :  ^^Liebe  und  Freuudtchaft^^ 
wurde   der  verbale    Comparativ  de»    Original» :    notten  no 
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»ßriiich  ü&*r$€i%i:  waeh$*n4wach$t.  Er  dkr/it  auch  im 
DeutBckeu  die  Steigerung  in  der  Zeii  andeuten.  Umtchrie^ 
den  hiea  et :  wachet  immer  mehr  und  mehr. 


P    A     Y. 

ÜUrrnttutHg  j  deutedtt  der  Fabeln  ^   Iter  Bd.    von  Ludwig 
Fetz»  JUfl^t.  IffiS*  B.  Itittieniiche  der  Fabeln  von  de  Hotsi' 
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87)      C  H  L  O  R  's    B  L  U  M  U  N. 


osen  erblühen  rerschämt  auf  den  Wangen  ,  begehr' einen 

Kuss  ich  ; 
Lilien  weist  das  Gesicht ,   flieget  ihr  Seufzer  mir  nacli. 

Graf  Mailuth. 

88—96)     Fabeln. 
Äskulap. 

il.eakulap  »  der  Gott  der  Ärste ,  unterhielt  die  Himmlischen 
■it  chemischen  EULperimenten.  Zuerst  that  er  die  Liebe  in 
den  Schmelztiegel.  Venus  erwartete  begierig  den  Erfolg » 
und  siehe ,  die  Bestandtheile  waren :  feine  Eigenliebe  und 
Bitelkeit  mit  mehr  oder  weniger  Wollust  versetzt.  DieLie- 
Wsgdttin  schfittelte  ihren  Kopf  und  trat  auf  die  Seite.  Nun 
ward  die  Freundschaft  in  den  Tiegel  gethan*  Castor  und 
Pollux  spitsten  aufmerksam  die  'Ohren  ;  doch  wie  beküm- 
mert wurden  sie',  als  sie  sahen ,  dass  sich  am  Boden  des 
heiligen  Gefäss^s  Eigen nntis  und  Selbstliebe  niederschlugen, 
die  edle  Sympathie  hingegen,  besonders  wenn  Äskulap 
etwas  Elend  hinsuthat ,  als  ein  blosser  Ton  grosstentheils 
Terdüastete.  Nun  that  der  Chemikus  die  Tugenden  zusam« 
nen  in  den  Tiegel.  Die  ganze  Schaar  der  Himmlischen 
stand  in  gespannter  Erwartung,  und  was  glaubt  ihr,  was 
sich  zeigte  bei  dem  Versuch  ?  Feiner  Eigennutz  und  Eitel- 
keit mit  den  Temperamenten  des  Bluts  in  verschiedener 
Mischung.  Schon  wollte  Änkulap  endlich  gar  nach  der 
Glückseligkeit  langen,  als  der  Vater  der  Götter  sprach: 
Höre  au(,  diese  hangt  ohnehin  bei  uns  nur  am  Zwirnfaden 
der  Einbildung ,  wer  weiss ,  ob  was  davon  in  deinem 
Tiegel  bliebe  oder  nicht 
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D  e  r  H  a  h  n. 

Wacjie  auf  Geratter  Hahn,  der  Tag  bricht  an!  so  rief 
der  Sperling  dem  unter  seinem  Neste  schlummernden  Hahn 
7.0.  Davon  mttsst*  ich  auch  was  wissen ,  antwortete  dieser, 
nur  des  Mondes  hlasses  Lic^t  strahlt  unter  den  Wolken 
hervor;  du  kannst  schon  noch  schlummern,  Freundchen! 
Meine  Laudsleute  I  Wie  viele  habenf  uns  nicht  schon 

vorgesungen  r  „Ungerns  Tag  bricht  an*'  und  douaoch,  Gott  I 
wie  schwer  wilTs  dämmern  I  • 

Der  kluge  ^lephaot. 

JLlie  Thiere  hielten  Rath,  und  ereiferten  sich  sehr  gegen 
die  Herrschaft  des  Menschen.  Warum  sollten  wir  länger 
fdiess  Joch  auf  unserm  Nacken  dulden  f  Haben  wir  denn 
nicht  markige  Knochen ,  grimmige  Krallen «  harte  HSrner 
und  uiiKählige  Waffen  gegen  ihn^  das  elende  schwache 
Geitchfipf  ?  Lauter  Beifall  rauschte  durch  die  Versammlung ; 
allein  der  klügere  Elephant sprach ;  Ruhig,  Freunde!  wir 
haben  alfes  mehr  als  der  Mensch ,  aber  nur  -^  so  viel 
Verstand  haben  wir  nicht t  wo  aber  der  ist,  da  ist  auch 
die  Hrrrschaft. 

Ich  muss  lachen ,  wenn  ich  klagen  h8re :  Ober  «  oder 
Unfergespann  N.  N.  macht  den  Despoten  l  Warum  geben 
Sie  das  au,  meine  Herren f  Dem  Verstand  kann  man  nur 
durch  höheren  Verstand  Schranken  setxen ;  andere  Walfen 
aber  kennt  er  auch  nicht. 


Die   Reichsversammlung   der   Krähen. 


JLlie  Krähen  hielten  eine  Reichsversammlung.  Nun  ?  Was 
habt  ihr  beschlossen  f  fragte  die  Elster  eine  der  Heim- 
kehrenden. Das,  dass  wir  künftige  Versammlung  einen 
Beschluss  fassen  werden. 

H  a  y  d  n. 

AlsHaydn  sein  Meisterstück  „die Schöpfung**  cum  ersten- 
nahl  gab,  waren  Viele  zugegen,  denen  das  Stuck  nicht 
gefiel.  Da  sagte  der  Virtuose :  Was  ist  schmackhafter  als 
Fasanenfleisch  ?  und  .  doch  gibt  es  awei  Gattungen  Men« 
sehen  I  die  es  nicht  essen  können ,  nähmlich :  die  Zahnloseiii 
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die  68  nicht  käuen  ,  und  die  mit  einem  ichlechf en  Magen; 
die  ei  nicht  verdauen  können« 

Dies»   euch  «um  Trost ,  ihr  meinei  Vaterlandes   he* 
krauste  Schriftiteller ,  ihr  Wenigen! 

Die   Hauptstädte. 

Juvrei  Torcugliche  Städte  O.undiP.  stritten  mit  einander, 
welches  die  Mutterstadt  des  Landes  sei.  Ein  Statistiker 
seixte  «wischen  Mutterstädten  und  andern  Müttern  diesen 
Unterschied  fest )  dass  diese  ihre  Kinder  säugen,  Jene  aber 
das  Land  aussaugen.  Und  seitdem  herrscht  tiefes  Schweigen 
über  den  Streit. 

MTinckelmann. 

VV  inckelmann  bewunderte  mit  Entxücken  den  Torso  Im 
cleroeutinischen  Museum.  Was  gibt's  denn  an  einem  Rumpf 
ohne  Kopf  so  viel  zu  bewundern  ?  fragte  ihn  höhnisch  ein 
abgeschmackter  fremder  Herr  von  hohem  Stande.  Freund ! 
antwortete  der  Konstkeaner ,  indem  er  ihn  vom  Kopf  bla 
KU  den  Füssen  maass :  Wie  oft  ataunt  die  Welt  einen  Rumpf 
ohne  Kopf  an »  der  nicht  so  viel  werth  ist  als  der  1 

Das  Füllen   und   seine   Mutter. 

JLIas  freiweidende  Füllen  sah  einen  stolzen  Renner  mit 
goldenem  Geschirr  neben  sibh  vorbeitrotten.  Glückliches 
Thier  i  seufste  es ,  wäre  ich  doch  nur  auch  schon  grons  , 

9 

und  bekäme  dann  ein  solches  Geschirr !  Kind ,  sagte  seine 
Mutter  XU  ihm,  merke  dir's,  dass  das  Gold  der  Knecht- 
achaft  immer  nur  einen  traurigen  Glanx  von  sich  wirft. 

Der  Zwetichgenbaum   und  die   Raupen. 

A^ie  Ranpen  hatten  einen  Zwetaohgenbaum  schon  grdssten- 

theils  abgeblättert.    Lasst  ab  dnraahl ,  st8hnte  der  Arme. 

Ja  Mütterchen,  wenn  du  einniahl  keine  Blätter  mehr  haben 

wirst  y  versetxten  sie ;  warum  missgönst  du  sie  uns  denn  ? 

8md  wir  denn   nicht  deine  Kinder?    Das   seid  ihr  wohl, 

aeufxte  der  Arme ,  insofern  ihr  auf  mir  ausgekrochen  seid 

und  euch  nährt ,  allein  erweiset  ihr  mir  auch  Dankbarkeit 

und  kindlichen  Sinn  dafür  f , 

<•  Gutes  Vaterland  1  wie  vielen  kdnntest  du  diess  in  die 

Ohren  zäunen !  .     „ 

Xr.  Pen. 
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Ülßrißftu«g0n  iieferit  Gr.  Mailäth  am  erw.  OrU, 

■ 

Vtl)    D  »   R   o   c   I. 

(BalUde) 

Jüer  Plündrer  naht ;  Dobossi  hielt , 
Zu  Pferd  sein  Weib  umschlossen; 
Schon  sausten  die  Tartaren  ^vild 
Ihm  nach  auf  schnellen  Rossen. 
Und  fern ,  wie  felsgefragner  Schnee , 
Blinkt  weiss  die  Fahn'  auf  dunkler  HOh* 
D^r  stauberzeugten  Wolke, 
Umringt  rom  wilden  Volke. 

E)r  sieht  xuräck  und  flieht  voran 
Getreu  mit  dem  Gemahle , 
Ihn  hemmt  kein  Hinderiiiss  der  Bahn, 
Der  Fels  wird  gleich  dem  Thale. 
Im  heiM^en  Schaum  gebadet  längst, 
Jagt  mähneflatternd  fort  der  Hengst , 
Pie  Füsse  schnell  getragen 
Gleich  Blitxen  ,  Funken  schlagen. 

per  Ritter  hat  nicht  Furcht  zu  Ross , 
Trägt  Wunden  ,.  Tod  im  Herxen  , 
Sein  Blut  gar  oft  iu   Schlachten  floss. 
Oft  fühlt'  er  Todesffphmerzen  , 
Und  der  sein  Gnd'  als  Streiter  fand., 
Dem  schmiedet  Ketten  keine  Hand ; 
Doch  blickt  er  hin  zum  Weibe 
Schäumt  auf  sein  3 tut  im  Leibe. 

Das  zarte  W^ih  hält  angstverwirrt 
Den  Helden  fest  umfangfin , 
Und  ringt,  ermattet,  glüht  und  friert; 
Es  sinkt  und  wächst  ihr  Bangen.     , 
Durch   ihrer  Locken  braune  Fluth 
Erzischt  des  Mittagwindes  Wuth  , 
Und  wenn's  im  Strauche  schwirret , 
Däucht'fl  ihr,  die  Kette  klirret. 
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,^ch  Ritter ,  Ritter ,  baet  du  Knft 
Für  Hunderte  im  Arme  f 
Ob  mich  im  Uogluck  wohl  entrafn 
Dein  Flammenichwert  dem  Schwärme  f 
Dan  fern  nicht  über  Berg  und  Thal 
Det  rohen  Fremdlings  wüste  Zahl 
Durch  Wildnisse  mich  treibe 
Zur  Sklarin  seinem  Weibe.^ 

Und  schaudernd  h5rt*s  betrübt  der  Held 

Si'in  Auge  netst  die  Zähre  , 

Blickt  seufaend  auf  aum  Himmelsselt 

Ob  Trost  dem  Leiden  wäre. 

»,FI^ug  in  f  fleug  ku  mein  treues  Ross , 

Das  güt'ge  Glück  beut  bessres  L009 » 

Nimmt  mich,  auf  Schmeraenspfaden 

Vielleicht  noch  auf  ku  Gnaden  !'* 

Und  gleich  dem  Reh ,  das  init  sich  trägt 
Die  Qualen  der  Geschosse  ^ 
Flieht  hin  der  Unger  windbewegt , 
Gedankengleich  zu  Rosse« 
Im  heissen  Schaum  gebadet  längst , 
Jagt  mähneflatternd  fort  der  Hengst , 
Die  Füsse  schnell  getragen , 
Gleich  Blitzen  Funken  schlagen. 

Vfo  bt  der  Wind ,  der  Wellen  achlug 

Mit  nie  erschlafl*ter  Schwinge  f 

Wo  sind  Gedanken ,  deren  Flug 

In  Fernen  endlos  ginge? 

Ermattung  hemmt  der  Sehne  Kraft , 

Das  Ross  trabt  schnaubend  und  erschlafll , 

Die  Mähne  langsam  flieget, 

Der  Retter  Trost  erlieget. 

In  ihrer  Brust  ein  Sturm  sich  hebt, 

Ihr  Blut  wird  eine  Welle  ; 

AuC  ebnem  Plan  herbrausend  bebt 

Der  Lärm  mit  Wogenschnelle. 

Und  hoch  wie  felsgetragner  Schnee  , 

Naht  schon  die  Fahn'  auf  dunkler  Höh* 
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Der  BlattbenengteB  Wolke, 
Umtost  Tom  wilden  Volke.         ^ 

^Ach  Ritter,  nar  ia  deiner  Hand 

Itt  Schnti ,  das  Schwert  gezogen ! 

fis  Idse  sich  mein  AklaTonband 

In  meines  Blutes  Wogen«  - 

Ich  soll  Ton  Plündrern  rings  umdreht , 

Erschauen  deinen  Heldentod? 

Ich  soll  in  fernen  Landen 

Um  dich  Torgehn  in  Banden  f** 

Am  Abgrund  der  Versweiflung  steht 
Der  Held  in  Schmer»  versunken , 
Kaum  glimmt,  von  Seufzern  augeweht. 
Der  Hoffnung  letzter  Funken. 
,iNur  einmahl  noch  mein  treues  Ross, 
Das  gut'ge  Glück  beut  bessres  Loos ,  * 
Nimmt  mich  auf  Schmeraenspfaden 
Vielleicht  noch  auf  su  Gnaden  !** 

Und  einmahl  fühlt  es  noch  den  Sporn 

Der  stachelnd  eingedrungen , 

Und  gleich  dem  wunden  Wild  im  Zorn , 

Ist^s  nun  suletxt  gesprungen. 

Im  heissen  Schaum  gebadet  längst 

Jagt  mähneflatternd  fort  der  Hengst, 

Die  Fiisse  schnell  getragen, 

Geluiickt  ausammenschlagen. 

Wie  Wolken ,  .die  rom  Hagel  schwer, 
Und  bald  wio  Blitxesschimmer 
Nachsauset  des  Tartaren  Speer, 
Und  blitst  mit  düstrem  Flimper: 
Und  hoch  wie  felsgetragner  Schnee 
Weht  schon  die  Pahn'  auf  dunkler  Hdh' 
Der  stauberxeugten  Wolke , 
Umringt  vom  wilden  Volke« 

„Ach  Ritter,  Ritter,  meinem  Mund 
Den  Kuss,  den  lotsten,  spendel 
Ob  meiner  Schmerzen  tiefem  Schlund 
Reich*  schutscnd  mir > die  Händel 
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Wenn  aneh  der  Liebe  Himmelkreif\ 
Nur  dieser  Horde  mich  entreiss'  !** 
Er  kehrt  sich  ab  and  schwelget, 
Ins  Aag  die  Thrttne  steiget. 

t,Ach  RiUer ,  Jede  Hoffnung  wich  , 
Es  ist  nicht  mehr  sa  sänroen , 
Ein  Jed*  Gefühl  in  mir  erblich « 
Nnr  eins  will  flammend  keimen : 
Die  Freiheit  reicht  sam  Bund  die  Hand , 
Doch  knfipft  ihn  nur  ein  blutig  Band  !** 
Er  schweiget  tief  erschüttert , 
Sein  ganies  Seyn  ersittert, 

,,Beneiden  mnss  ich  dein  Geschlecht, 
Dein  Loos  muis  ich  beneiden ;    .  * 

Die  Waffe  schwingend ,  im  Gefecht 
Fällst  rächend  da  dein  Leiden  ; 
Ich  9  kniegebeugt  der  Schwäche  }?1elch » 
Erbettle  mir  nnr    einen  Streich, 
Ich  schenkte  Hers  und  Liebe  dir, 
Gewähr'  diess  eine  Flehen  mir! 

Ach  oder  soll^an  Räuberbmst 
Ein  Koss  den  Lohn  mir  reichen  ? 
Erstickt  von  schndder,  mächt*ger  Lust 
In  Schmach  die  Scham  erbleichen  ? 
Ach  Gatte  I  denke  schaudernd  dir. 
Wenn  bald  dein  Weib  im  Sturm  der  Gier  • 
^  D  e  r  Lohn  mir  Treuen  winket  f  «- 
Im  letBten  Kampfe  sinket." 

Yersweiflungsroll  wehklagt  der  Held, 
Vom  mächt'gen  Schmers  erdrucket  ; 
Im  findmoment  er  schaudernd  hält 
Sein  treues  Schwert  gexücket ; 
Als ,  gleich  dem  Leu  im  durstigen  Kampf 
Nach  Raub  und  heissem  Blutesdampf , 
Schon  wnthend  der  Tartare 
Hilllangt  nach  seinem  Paare. 

Uiid  abgewandt,  sein  ächzend  Weib 
Im  Aruie  aufwärts  schwenkend , 


^ 
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Wftlhl  «r  mU  Schmrt,  in  Ihm  Uib 
El  Hha«Il  und  tSdtlioh  aenkand  — 
tlod  rtfiniit  dann  im  BarbarenhKr , 
BrnpAngl  and  ipendet  Tod  umher  j 
Sein  th«tire>  Blut  «trSint  nieder 
Auf  Mine*  Weibei  GUeder. 

Trtlter. 
08}      Rüg    A. 
(BalUde) 
Kitt«',  fnichtlM  tat  dein  Bitlsn , 

Heine  Hand  ,  nie  wird  sie  dein ; ' 
HSait'  in  melnei  Hersena  Mitten 

Dann  nicht  auch  dein  Bildniaa  aef  n  t 
Ach)  in  meiaea  Buieni  Leben 

Dringet  kein  Gebild   mrfir  ein! 
Den  ich  liebend  mich  ergeben  , 

Harret  über'm  Grabe  mein. 

Forgäci  hSrt  ea  ,  Weh  im  Heraen  , 

Nimmer  IKaat  daa  Leid  ihn  los. 
^orl  TOD  hier  mint  meinen  Srhrnenen!" 

Ruft'i,  und  ailaet  achon  sn  Hoaa. 
t^ern  i  der  Heiden  Lager  lehpud , 

Nor  entfernet  find'  ich  Heil  ; 
Wenn  der  Feind  im  Kampfe  atebend , 

Tnuchel  in  mein  Blot  den  Pfeile" 

„Mnii  dai  Hern  In  Leid  verainken , 

lal  der  beste  Arat  der  Tod  ^ 
W«  Andreaa  Fahnen  trinken, 

LSi't  dn  Schicksal  meine  Noth." 
Ober  Berge,  Meereswogen, 

Thaler  ,  Haiden  ,  Ort  und  Ort , 
Irt  er  eilig  kingeiogen  , 

Ist  anf  Stnrmeaflügeln  fort. 

Und  CT  ist  am   Zi.-i   dr*  Slrebrn«: 

StQrset  in  der  Feinde   Keili  n  : 
aekon  im  Mvrgvnrolfa  des  Lebcus, 

dos  enge  Gi'ab  ihu  ein. 
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Doch  die  Seele  sein  iiinschlietseii 
Könnt'  der  Sargeidecket  nie ; 

Auf  9  den  Himmel  au  begrÜMen  , 
Flog  mit  Flammenfltigeln  sie. 

Hin  znm  Niedergang  Ton  Aufgang 

Flieget  er ,  wie  ein  Orkan » 
Fliegt  das  Meer^  die  Käst'  entlang^ 

Auf  der  nnermess'nen  Bahn. 
Ein  Gedanice  v  und  sein  Flügel 

Rauschet  noch  am  Sternenthron ; 
Ein  Gedanke«  und  am  Hügel 

Seiner  Heimath  steht  ^r  schon. 

In  der  Schatten  kühler  Milde , 

Rnh'te  Rosa  still  und  süss , 
Als  ein  düst'res  Traumgebilde 

Ihr  den  Todumfang'nen  wies. 
Eingefallen  seine  Wangen , 

Seine  Brust  so  blutig  roth » 
Seiner  Reise  früher  Prangen 

Glänzte  noch  9  ob  trüb  Tom  T^d. 

„Rose !  in  des  Busens  Leben  y 

Drang  dir  kein  Gebild  mehr  ein , 
Der  sich  liebend  dir  ergeben  , 

Harret  über*m  Grabe  dein.'* 
StarmestSnen ,  Zauberlieder 

Waren  der  Erscheinung  Wort! 
Frost  durchschüttelt  ihre  Glieder » 

Und  das  Traamgebild  war  fort* 

Träumend  sitat  das  schöne  Mädchen , 

Träumend  sitxt  es  ,  ob  auch  wach ; 
Ach  f  es  welkt  das  schdne  Mädchen , 

Welket  hin  zur  Grabesnacht  I 
Todeshauch  der  Lüfte  Wehen 

Dünkt  ihr  drängend  sie  zum  Grab. 
Rosa*s  Jngendreize  gehen  , 

Weh  I  mit  ihr  zur  Gruft  hinab. 


s< 
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(Ballade) 

kMa'  Lenka  liarH  aa  Ufer  «chan , 
Der  Fiecher  harrt  iai  Jüdin ; 
Be  aiUMD«  eia  Lied  des  Waners  Sahn, 

Und  mft  daa  Mädchen  aa : 
ffZarackf  xiuilek,  da  eehSnee  Kiad, 
Za  greaM  Wegen  etunat  der  Wind  I'« 

Deeh  flehend  sprach  dai  MSdchea  aar: 
„Ich  mase  hinaber  aieh'a; 

£•  grfiaet  d*rnbea  eiae  Flar , 
£ia  Hattchea  steht  darian  , 

Und  mnd  om  kahle  fichattea  sind  •« 

Er  wartet  dert ;  o  fahr*  geschwind  1 


Wege  branst ,  der  Starm  ist  da  * 

Ich  seh's.  Gefahren  sind ; 
Doeh  iaiBMr  Ist  die  Hoflhang  nah' : 

Zun  Ufer  treibt  der  Wind. 
fn>  Kmamer  dich ,  eb  Schmers  ereilt : 
Die  FrendeathrSn*  am  Ziele  heilt." 

8eh8a'  Lenka  eetet  sich  la  den  Kahn , 
Das  Sten'r  der  Fischer  fasst ; 

Uad  wie  die  grimmen  Wogen  nsh'n , 
Und  wild  die  Windsbraut  rast. 

Spricht  immerdar  das  schSne  Kind ; 

„Nor  fort ,  sam  Ufer  treibt  der  Wind  l^* 

„  |»Die  Woge  strBmt  r  o  m  Ufer  her , 

Der  Wind  entgegen  weht; 
Wir  finden  keine  Aettung  mehr. 

Wer  Gott  versucht»  vergeht: 
Die  Woge  schwillt  nnd  wirbelt  sich  , 
Die  Flath  rerschlinget  dich  and  mich.'**' 

„Nein  Schifler ,  mit  mir  ist  das  Gluck  9    . 

älück  deinem  Nachen  blöht; 
Wie  hell  —  gea  Abead  kehr'  den  Blick  — 

Der  Liebe  Stern  erglüht ; 
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Gen  Abend  harrt  der  Jitni^luig  nein , 
Gen  Abend  mas^  ieh  fnrchflos  sejn/* 

So  Lenka ;  schaut  sam  fernen  Strand , 

Und  sieht  ihn,  ihre  Lnst;  « 

In  Wonne  bebend  streckt  die  Hand 
Sie  hin;  es  flammt  die  Brost; 

Sie  Erde,  Himmel,  Wog'  rergisst. 

Im  Blick  nur  Leben ,  Seele  ist« 

Doch  blutend  schlägt  des  Jünglings  Hers 

Am  hoflnungslosen  Strand  ; 
Es  wächst  der  Sturm ;  er  sieht ,  o  Schmeri  1 

Die  Maid  In  Todeshand. 
Und  Sturm  auf  Sturm  und  Wolke  flog  -« 
Den  Nachen ,  weh  l  Terschlingt  die  Wog*. 

Der  Jüngling,  stumm  und  thränenlos.. 

Empfindet,  denket  nicht; 
Sein  Weh  ist  wie  dös  Grabes  Sohaosf , 

Des  Lebens  Kraft  ihm  bricht. 
Schnell,  wie  aus  Wolken,  führt  die  Gluth, 
Stunt  er,  halb  todt  sehen,  in  die  Fluth.  * 

Graf  MmiUth. 

100)    Das  GcwitTKR. 

(R  0  m  a  n  I  e.) 

JL/er  Himmel  dröhnt  und  blitset  weit, 

Der  Sturm  hernieder  weht. 
Und  athmend  lass  die  schone  Maid 

Vor  meiner  Hütte  geht. 
„Ramm ,  schdne  Maid  I  cum  Jüngling  treu , 

Der  Sturm  droht  dter  dir. 
Ob  klein ,  ob  arm  die  Hütte  sei » 

Raum  giebt  sie  dir  und  mir. 

Am  Fensterohen  und  ob  dem  Dach . 

Des  Windes  Flügel  rauscht; 
Die  Maid  in  meinen  Armen  ,  ach , 

So  still,  doch  bange  lauscht. 
Wenn  Wölk'  auf  Wolke  Jagt  einher. 

Und  BliU  nach  Blitzen  fliegt, 
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Hili  bebcad  sie  sidi  aebr  iiad 
An  aMiiieBnwl  geacJunicgt. 


fJOer  Hianel  strahlt ,  dorek  Dofl  heiffir 

Glfinxt  Regenbogenscheia  ; 
I>a  treuer  Joaglingy  Gfutt  mit  dir! 

Die  Matter  harret  mein/' 
Ba  «prach'a  die  Maid ,  und  ISaet  hal4 

Den  Arm,  der  sie  oauchlaag; 
Als  eine  Zahre  mir  entrollt: 

Ihr  Mond  mit  Seufsem  rang, 

Am  'Feniterchen  und  ob  dem  Dach 

Die  Senne  lächelnd  atand; 
Mein  Ange  nnr  dem  Mädchen  nach  , 

Wie  Wellen  nach  dem  Strand. 
Dein  Flammenatem ,  da  Iclarer  Dom ! 

Beat  dieser  Brost  kein  Glück : 
Erdröhne  doch,  geoaa  Strom  amf  Sikro»f 

Und  hring  aie  mir  toruckl 


101)    LiJBD    IM     Kahn« 


A. 


Mt  onatetcn  Wogen 

Saaaich  im  Kahn, 
HSrt*  den  Kranich  schwirren 

Im  Fing  hinan. 
Fleagst ,  o  Himmeltpilger  1 

Ob  Land  und  Meer; 
Ach ,  dass  mir  in  fliegen 

Beachieden  war*. 

Gingest  wohl  dir  sachen 

Bin  besseres  Land  ; 
Laaen ,  grauen  Frähling 

Und  Sommers  Brand; 
Aach  ich  aelber  sachte 

Im  Fing  dir  nach 
In  dem  besaren  Lande 

Bin  treaea  Dach. 

Fand*  ein  Huttchen ,  drober 
Heiteren  Blaa; 
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Wo  k0in  Winter  wäre , 
^  Noch  Wolkeograu; 
Wo,  gleich  Regenbogen, 

Der  HolTiiung  rotl , 
Morgen  stets  auf  Morgen 

Aufstrahlen  soll. 

Wo  der  West  durchwehte 
^  Der  Bflume  Grün  , 

Würde  um  mein  Hüttchen 

Ein  llnelt  sich  siehn. 
Gott  mit  euch,  du  Nachen^ 

Da  stürm'scher  Strand ! 
Denn  dort  beut  die  Traute 

Zitternd  die  Hand. 

Auf  unsteten  Wogen 

SitSE*  ich  im  Kahn , 
Hdr'  d^n  Kranich  schwirren 

Im  Flug  hinan. 
Fleug  BU  ,  Ilimmelspilger , 

Ob  Meer  und  £rd*; 
Ach  mit  dir  «u  fliegen 

Mein  Loos  verwehrt  I 

Tretter. 

102)    Wunsch/ 

JLtein ,   wie  die  Morgenröthe ,  wie    Nachtigallsang  mein 

Empfinden , 

Und  mein  ewiger  Lenz ,  heilig  sei  er  und  froh. 
Bläulicher  Flor  des  Abenddunkels  umhülle  mein  Leben ; 

Gegenliebe  sei  Schutz  meiner  zärtlichen  Glnth. 
Nahet  ein  Wand'rer  einst  dem  endlos  schweigenden  Grabe, 

Wehe  des  Schdnheitgefühls  wonniger  Odem  ihn  an. 

103)  VOTIVTAFBL. 

Amor  9  Apollo ,  Charitinen  1  euch  sei  die  Harfe  geweihet 
Glttth  gab  Eros  ,  den  Ton  Phobos ,  die  Grazien  Reiz. 

Graf  Maiiaik. 
Handb.  o.  unor.  Poesuc.  IL  Bd.  20 
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Cbersetzungen  dramatiicher  Werhe:  Die  Tartaren  in  Ung^m; 
llka;  Stibor,  von  Georg  r.  Goal  im  lien  Bd  von  de»9en 
Theater  der  Magyaren  (Brunn ,  1821.  8J  Stibor  in  Tro- 
chäen V.  C.  A.  Graf  Feitetice  (Peeth ,  1823.  8.).  Kemeny,  t « 
Jamben  von  Goal,  Die  Rebellen  vom  Grafen  Mailäth,  Das 
Liiittspiel:  Die  Kranlcen ;  Gntberzigkeit  wider  Tillen; 
Der  Treae  Probe;  Der  Mädchenhüter ;  Die . Tflaechungen ; 
LnUipiehy  deutsch  von  Michael  von  Paxiazi  (meist  eckon 
auf  die  Bahne  gebracht).  Der  Blutbecher,  das  Wiedersehen, 
.  Noveiien^  üben»  von  G,  v«  Gual,  Jonas  Lftmnile's  Abeniheaer 
(Kaichau  ,  1827.  8.).  Was  macht .  der  Storch  f  von  Dtani 
(IrtMy  1826.  Nro  146  —  7;.  Elte«  vpn  Tretter  (probeweiee 
mitgetheiit  vom  Herauigeber  diesee  in  Eformayr*$  Archiv  , 
1827.  9.  Heft).  Gedichte  ,  von  Tretter  und  vom  Gr,  Maiidtk 
am  erwähnten  Orte,  —  In*$  EngÜithe:  ISlet*  korai. 

104)    DiK   Lebensaktkr. 

Im  Mutterarm  geechaakelt,  ohne  Sorgen, 
Als  Freunde ,  ew*ge  Spiele  uns  geschart  > 

Beginnen  froh  wir  unseres  Lebens  Morgen  , 
Den  Engel  küssend  nur  der  Gegenwart. 

Was  in  der  Zukunft  dunklem  Raum  verborgen , 
Noch  hat's  im  Nebel  nicht  das  Aug'  gewahrt. 

In  leichten  Wellen  schweben  wir  so  ipild  f 

Altäre  bauend  jedem  frohen  Bild. 

m 

/ 

Dersel'ge  Strahl  der  Senne  weckt  uns  nur 
In  jener  Zeit  zur  Freude,  und  aum  Spiel» 

Auf  uns'rer  unschuldroUen  Tritte  ^^ur» 

Streut  süsser  Rosen  die  Beruh'gung  viel ; 

Kein  Trugbild  lockt  uns  von  der  Wonnen  Flnrf 
Der  Spielplatt  ist  der  höchsten  Wunsche  Ziel« 

Wir  stehen   lächelnd  auf  der  Gräber  Hügeln  , 

Das  kleinste  Ding  kann  uns  xum  Himmel  flügeln« 

Der  Hofliiungsblume  Knospe  ist  erschlossen , 
In  eines  neuen  Lebens  glüh'nden ' Arm. 


^ 
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Verdämmernd  sind ,  wie  Träume »  hingeflossen » 
Des  aearteo  Alters  Freuden ,  einst  so  warm  1 
Es  engt  die  Brost  f  was  in  ihr  sich  Ergossen , 

Die  Welt,  in  der  wir  leben,' dünkt  uns  arm« 
8ie  f  die  der  Ruhm »  die  Grösse  eins!  beseelt  f 
fiie  sind's »  die  wir  au  Göttern  uns  gewählt. 

Wer  ist  es  ,  welcher  lodernd  nicht  gedächte , 

Zu  fliegen  aus  des  Vaterhauses  Enge! 
Es  beut  uns  eine  Zauberin  die  Rechte, 

Sie  schmiiclit  die  Welt  mit  magischem  Gepränge ; 
"Wer  ist  es ,  dem  es  Seligkeit  nicht  brächte » 

Mit  ihr  aU^stursen  in  des  Stnrms  Gedränge  I 
Es  rufen  Schmeichelklänge  uns  aum  Handeln  , 
Wer  wünschet  nicht  die  Erde  su  durch  wandeln  f 

Die  Seele  ahnt  die  Grosse  ihrei'  Sendung^ 
im  Sturroesandrang  ringender  Gefahren* 

Die  Phantasie  erglüht  in  selt'ner  Wendung  p 

Den  Zweck  des  Glüh'ns  kann  nicht  das  Hers  erfahren« 

Indess  fboch  schlummert  edlere  Vollendung, 

Sucht  reiu're  Form  die  Flamme  su  gewahreä* 

Aus  fliegt  der  Geist  ron  Cberkraft  beseelt : 

Sein  Schmerz  ,  die  Lust,  sind  nicht  ron  dieser  WelL 

Es  naht  in  Purpur ,  wie  des  Morgens  Stunde , 

^üe  Göttin  in  der  Reise  Majestät  ^ 
Die  Glnth  ihm  deutend  in  des  Herzens  Grunde, 

Ihr  Hauch  um  den  bedrängten  Träumer  weht ; 
Sie  gibt  von  einem  Zauberantlits  Kunde, 

In  seine  Träume  hat  sie  es  gesä't. 
Und  wie  der  Pharus  in  des  Wand'rera  Nächte, 
Strahlt  in  die  Brust  sie  ihm  mit  Himmelsmächten« 

Des  Junglings  Liebe ,  was  er  hein  empfindet , 
Sein  reines  Ehi^n,  sagt  was  in  ihm  liegt« 

Ihn  salbt's  sum  Gott ,  wenn  Gegengluth  er  findet. 
Wenn  ihn  die  Treue  in  den  Armen  wiegt« 

Ein  Augenblick  des  Lebens  Inhalt  kündet, 

Im  Wechselsturm  die  Gluth  stets  höher  fliegt; 

Ihr  Seyn  auf  Hymenswort  sosammenfliesst ; 
.  Und  Edeni  Woun'  ein  Augenblick  onschUetst. 
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Durch  liebe  Ketten  bis  ine  Gnb  gebnnden , 

Lebt  still  das  Hers ,  ia  sich  nur  ist's  erfreut 

Der  Jagend  geistvoll  Traamea  ist  entschwanden ; 
Es  kühlt  das  Blat  am  Sorgenweg  die  Zeit. 

Die  Bliithe  lallt ,  doch  Fruchte  sind  gefanden : 

Schmerslos  umarmt  der  Mann  die  IVirklichkeit ; 

Zam  Handeln  halten  heil'ge  Pflirhien  rege  y 

Sie  sind  sein  eng'res,  schöneres  Gehege. 

Wenn  RSaberfessel  seiner  Heimath  droht , 

Steigt  Zorn  empfindend  er  aafs  Kampfesfeld; 

Der  Freiheit  Lost  globt  ihm  die  Wange  roth » 
Fnrchtlot  beschütBl  das  Vaterland  der  Held , 

Ummorret  ihn  auch  taasendfaeher  Tod , 
Bis  er  siegt  oder  anter  Leichen  fallt. 

IlinstrSroet  aaf  den  Krana  den  er  gewonnen , 

Sein  Blat;  den  Lohn  gewähren  künftige  Sonnen. 

Wie  Felsen  nicht  dem  Zorn  des  Sturmes  beben , 
An  ihnen  sich  der  Stolz  des  Meeres  bricht; 

So  bebt  —  als  wftre  sie  Init  Ers  umgeben  — 

Des  Mannes  Brust  des  Schicksals  Schlägen  nicht ; 

Er  baut 9  arbeitet,  würfelt  mit  dem  Leben, 
Er  opfert  seine  Tage  seiner  PAicht. 

Des  Lebens  Zweck  und  Seligkeiten  sind : 

Die  schSne  Frau,  der  treue  Freund,  das' Kind; 

Die  Schopfan gskraft  haucht  an  den  Flammengeist , 
Sie  lodert  leiternd  durch  die  dunkle  Nacht; 

Sein  Blitsesglans  die  stolze  Stirn  umfleusst. 
Was  einst  die  Seele  ahnend  nur  gedacht; 

Der  Geist  den  Himmel  and  die  Erd'  umkreist, 
Sie  sind  Verwandte  seiner  Gdttermacht; 

Sein  Taucherblitz  das  Dunkelste  erhellt. 

Als  Führer  für  den  Geist  und  für  die  Welt. 

Aaf  diesem  Weg  triflTt  ans  des  Lebens  Sinken, 
Die  Glttth  erlischt,  die  einst  in  uns  gequillt; 

Auf  nnserm  Hanpt  seh'n  wir  den  Winter  blinken, 
I>ie  Welt  erscheint  in  Finstemiss  gehüllt ; 

Da^  dunkle  Auge  sieht  nur  Gräber  winken  , 
Die  Brust  nur  Asche  des  Vergang'nen  füllt. 
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Waf  einat  erschien  dei  Lebens  höchster  Preis, 
Fällt  ohne  Schnmck  nun  auf  des  Lebens  Eis. 

Von  deii  bewegten  Bildern  scheidbt  er. 

Dem  Müden  reicht  die  Einsamkeit  die  Hand , 

Die  ans  des  Lebens  anfgeregtem  Meer 

Hin  leitet  xa  des  Friedens  stillem  Land. 

Still  strahlet  aus  der  Ferne  Nebelheer 

Der  saub'rischen  firinn*ruug  glänzend  Band ; 

Wie  Mondesstrahlen  zittern  auf  den  Wellen, 

Will  sie  der  Seele  düstern  Altar  hellen. 

In  seiner  Hiitte  schattenreich  umlaubt 

Hat  ihn  der  Schlaf,  wie  einst  als  Kind  erfreut ; 
Er   hofft  ein  bess'rcs  Seyn  nicht  mehr;  er  glaubt: 

Besiegt  die  Kacht  so  der  Vergänglichkeit. 
Berohij^t ,  was  ihm  auch  das  Schicksal  raubt , 

Entschläft  im  Arm  er,  der  ihm  Liebe  beut.  -— 
Ein  And'rer  tritt  in  seine  leeren  Spuren , 
Die  Luft  streut  seine  Asche  auf  die  Fluren. 

105)    DiK  Macht  dek   Blickes. 

Wenn  mich  ein  Blick  aus  deinem  Ang'  erfreut.. 
Führ  ich  in  Wonnen  aufgelost  meip  Leben; 
Und  beb*'  ich  auch ,  wird  Weihranch  dir  gestreut 
Von  einem  Andern ,  der   sein  Herz  dir  weiht ; 
Wenn  mich  ein  Blick  aus  deinem  Aug*  erfreut , 
Führ  ich  rertrauend  meine  Brust  sich  heben : 
Der  Himmel  ist's,  der  Seligkeit  mir  beut» 
So  führ  ich  ,  Überglücklicher ,  kein  Leid , 
Wenn  mich  ^in  Blick  aus  deinem  Aug'  erfreut ; 
Ich  führ  in  Wonnen  aufgelöst  mein  Leben. 

106)     EpIOHAMM   J7NU    LiBBK. 

Oage  f  warum  deiner  Epigrammen  jedes  nur  Liebe  ?" 
Weil  sie  selber  nur  ein  epigrammatischer  Blitz. 

107)     LlEOERQUSI.1*« 

Trende  erseuget  den  Klang,  es  erzeugen  ihn  Thränen 

und  Schnierzen ; 
Aüt  der  grünenden  Flur  singt  Philomele  ihr  Lied. 
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Ferte  nicht  wUh^m  die  Uedcr ,  wenn  Kraft  sich  lud  Li«be 


▼eremcii , 


Qcistt  dich  iprechep  das  Hers ,  wird  deine  Rede  Cresang. 

Graf  Mailitk. 

108)        E     L     T     E. 

(Romantischea  Gedicht,  Iter  Gesang,  l.-«0), 

1. 

Unnkflblotig  i^inkt  das  Schwert , 
Auf  sam  Kampf  der  Langer  Hlhrt , 
fichutx  dem  Vaterland  an  reichen 
Anf  des  Königs  Schlachtenxeichen. 
Waflen  blinken  rings  umher, 
Panser  blitsen ,  Lana'*  and  Speer, 
Und  die  Edlen  schnell  au  Rosse 
Stüraen  nach  dem  Tnrkentrosse « 
Der  durchs  Feld  Ver^FÜstung  trfigt , 
Ihre  Treii*n  in   Ketten  sehlSgt. 

VV'f»  iUorara's  bloniio  Welten 
Nissa's  Ebene  dnrchschwellen  , 
Ist  des  Feindes  Lagerort  ^ 
Dorther  bricht  er  beateschnaubend , 
Jünglinge  und  Jungfraun  raubend : 
Dorthin  stürmet  Hnnyad  fort. 

2. 
Slolaea  Scheins  der  Halbmond  aiehet 
Gen  das  Ungerheer  gewandt. 
Das  nach  Türkenkampfe  glühet. 
Und  der  Rache  Ziel  nan*fand. 
Kampfgewärtig  und  toII  Wutti 
Stehn  die ,  in  der  Zahl  den  Math ; 
Gleich  dem  nah'nden  Stnrroessausen 
Hort  man  ihr  Gehei|l  erbrausen. 

Hunyad  schaut   mit  ernstem  Sinnig 
Winkt  aum  blutigen  Kampfesspiele , 
Sprengt  im  Siegesrorgefühle 
.Dorch  die  eh*rnen  Reihen  hin. 
Kr  bebt  nicht  TOr  grosser  Zahl, 
LiUst  zum  Zeichen  Horner  schallen  , 
Schild  und  Schwert  erklirrend  hallen  : 
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Schmetternd,  gleich  dem  Wetteratrahl ; 
Drängt  er  Murat'«  Sklavcnschwarm  , 
Und  ei  ilürzt  *  den  trifll  sein  Arm. 
Ihm  nach  eilet,  su  Keratreuen , 
Schnell  sein  Heer,  der  Heiden  Reihen. 
Wie  zwei  Wolken  ,  wetterschwer  , 
Von  der  Windshraut  wild  verworrn , 
Kämpfet  Heer  nun  gegen  Heer', 
Mann  an  Mann  in  düstrem  Zorn. 
In  dem  Staub,  der  sich  erhoben, 
Dunkel* schon  die  Sonne  strahlt, 
Jeder  Felsen  rings  erschallt    « 
Von  der  Streiter  wildem  Toben  ; 
Die  sich  drehn  in  tausend  Bogen  , 
Stürmend  auf  und  nieder  wogen. 
Pfeile  strömen  ,  Ijanzen  ^T^hnen  , 
Rosse  schnauben ,  Menscheiv  stöhnen ; 
Tausendfältig  Tod  entstand , 
Hier  ein  Kopf,  dort  rollt  die  Hatfd  ; 
Tddtend  haut ,  würgt  Jederman , 
Leichenhügel  wird  der  Plan  ; 
Des  Verderbens  gräulich  Bild 
Schüttelt  Loose  höhnend  wild» 
Rasend  rast  das  Schlachtgetümmel , 
Welthin  klingt  das  scharfe  Schwert , 
Und  erstaunt  aus  hohem  Himmel 
Blickt  der  stolze  Aar  zur  £rd% 

3. 
Heissen  Kampfs  sechs  schwere  Stunden 
Sind  den  Streitern  schon  entschwunden , 
Noch  hat  Zahl ,  noch  Heldensinn 
Ob  dem  Andern>  den  Gewinn. 
Hunyad's  Antlitz  sich  umdunkelt 
Dass  so  lange  schwankt  der  Streit , 
Aus  dem  Flammenauge  funkelt 
Rache  auf  das  Schlachtfeld  weit: 
„Sieg  gebeut  die  Heimath  euch , 
Hier  nicht  fair  ihr  Heldenglanz  , 
Auf  I  es  winkt  des  Sieges  Kranz , 
Kf  iegfir  wt  zum  letzten  Streich  V* 
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Donnernd  dieis  und  Fahne  schwingend , 
Stürmt  er  ine  Oewuhle  dringend. 
Kühn  lam  Tode  sieh  entschlieesend  , 
Flammt  in  neuer  Gloth  sein  Heer , 
Sebelichwingend ,  pfeilescbiessend , 
Tobt  es  wüihond  nach  Him  her; 
BlntTergiessend ,  reihenbrechend , 
8ich  im  Feindesblate  rächend. 
Häufet  Leichen  es  auf  Leichen » 
^        Bis  die  Heiden  endlich  weichen. 
In  dem  schnellen  Ross  Ihr  Hell , 
Fliehii  die  nun  in  blinder  Eil , 
Wo  nur  Raum  sür  Flucht  sich  seigt. 
Seine  Fahnen  hoch  erhoben  , 
,  Schmetternd  mit  Triumpliestoben 
Eilend  nach  der  Sieger  fleugt. 
Nissans  Feste  ist  erstritten  , 
Lodernd  rings  in  Flammenfluth, 
Nach  der  Heiden  hlnt'gen  TriHen  ^ 
Leuchtet  sie  mit  grauser  Gluth. 

4. 

Weiter  stets  und  weiter  siehn , 
Die  gesiegt,  und  die  entfliehn. 
Gleich  den  Sommerabendsblitzen 
Auf  der  Wolken  schwülem  Dunkel» 
Spielet  auf  den  Bergesspitzen 
Rings  der  Waffen  Lichtgefunkel. 
Schon  rerhallt  das  Schlachtgetdne  « 
Auf  dem  Kampfleid  Stille  schwebt; 
Bebend  manchmal  nur  erhebt 
Sich  der  Sterbenden  Gestohne, 
Die  mit  immer  trübern  Sinnen 
Seh'n  das  süsse  Seyn  verrinnen. 

Frühe  Trennung  ron  den  Seinen  , 
Trennung  ron  der  lieben  Einen 
Hier  ein  Krieger  schmerslich  fand. 
In  den  lotsten  Augenblicken 
Blickt  er  hin  cum  thenrea  Land 
Wo  er  mit  der  Lieb'  Entsücken 
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Zitternd  an  der  trenen  Hand  t 
Einst  TOn  Last  xnr  Lust  sich  wand, 
Fmchtlns  kSmpft  die  •  Jagendkraft » 
Schon  hat  ihn  der  Tod  erraflllf 
Und  sein  Gluck ,  sein  Angedenken 
Sich  in  ew'ge  Nacht  rerienken. 

Dort  ein  Held  anf  sand'ger  Erde , 
Sich  im  wanden  Hirne  wähnend 
Noph  auf  seinen)  stolzen  Pferde , 
Haut  die  Luft,  im  Falle  stöhnend; 
Herzgeschwellt  mit  weiter  Brust , 
Und  rertieft  in  blut*ge  Lnst , 
Springt  er  auf  in  freud'ger  Hast, 
Ruft :  wir  siegten  1  und  erblasst. 

Hier  ein  Schlachtensohn  roll  Härte 

Reisst  am  Feind  ,  der  sterbend  stShnt, 

Dem  er  noch  mit  blut'gem  Schwerte 
Schlägt  ins  Hers  mit  letzter  Kraft. 
Bald  Gebeth»  bald  Fluch  entdrdhnt 
Seiner  Brust,  die  wund  aufklafft. 
Bis  die  Hauche  ihm  entschweben » 

Bis  im  Blut  erstickt  sein  Leben. 

Heimathschützend  sank-  ein  Held 

Dort  zur  Erd%  im  Todesbangen 

Sanft  rom  Glauben  ^noch  umfangen 

Nene  Kraft  die  Seele  schwellt ; 

Zählt  die  Thaten ,  sie  zu  richten , 

Weiss  erfüllet  seine  Pflichten , 

In  dem  heil 'gen  Schluss  ergeben  ^* 

Gleich  dem  Schpidestrahl  der  Sonnen , 

Weht  sein  ird'jichfr  Hauch  zerronnen 

Ob  dem  ruhmbekränztpn  Ijoben. 

Auf  dem  Stanbbett',  jüngst  voll  Muth  « 

So  die  Heldenschaar  nun  ruht 

Mit  Terglomm'nen  Racheflammen, 

Ew'gen  Friedens  nun  beisammen , 

FMne  Erde  trinkt  ihr  Blut. 

5. 
Wo  des  Hamas  blaue  Spitze 
Mit  der  Stirne  dnnstunigraut , 
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Strebt  cam  hohen  WolkensiUe, 
Uod  in  ferne  Anen  schaut  y- 
I>ortbin  ivenden  lich  die  Streiter, 
Ziehn  sich  weiter  stets  nnd  weiter. 
Aus  der  dichten  Wälder  Schatten , 
Und  der  Nacht  rerborgner  Hohlen 
Sich  Balgaren  wieder  stehlen 
Anf  die  kampfbefreiten  Matten  ; 
Heim  theils  Icehrend  an  den  Hütten , 
Die  sie  flohn  mit  eil'gen  Schritten, 
Findend  od'  sie  und  roll  Dampfes; 
folgend  theils  der  Spnr  des  Kampfes , 
Wo  das  Blat  nach  Hülfe  ächzet» 
Theils  nach  kühler  Erde  lechzet. 
£in*ge  führt  ein  mild  Gefühl 
Und  des  Nächsten  herhe  Qual, 
Schmachgewinn  die  andre  Zahl , 
Raub  und  Beute  ist  ihr  Ziel« 

0. 
Mitten  auf  dem  dust'ren  Feld , 
Wo  die  Schlacht  xumeist  gewüthet. 
Von  Gebeinen  rings  umschüttet , 
Sich  ein  Hügel  bunt  aufschwellt ;   . 
Wo  des  Tages  Schicksal  wendend. 
Gleich  dem  Kriegsgott  Blicke  sendend. 
Tragend  eine  halbe  Welt , 
Jüngst  der  grosse  Huuyad  stand. 
ietst  liegt  auf  gethürmten  Leichen  , 
Die  erlagen  seiner  Hand , 
Dort  ein  Jüngling ,  zu  Tergleichen 
Dem  gestürmten  Todtenmahl , 
Für  den  Heldenstaub  ein  Zeichen , 
Rühmlfch  noch. in  seinem  Fall. 
Blut  aus  seiner  Wunde  eilet , 
Und  sein  Aug  deckt  Nebelflor, 

» 

Sein  Gefühl  sich  schon  verlor. 
Ob  die  junge  Seel'  auch  weilet ; 
Leicht  die  Odemzüge  beben, 
In  den  Adern  wallt  noch  Lehen. 
T  o  r  d  a  ist  es  ,  den  der  Ruhm , 
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Und  der  Dnrst  nach  hoher  That, 

Grosser  Seelen  Heiligthunit 

In  Gefahr  gesogen  hat* 

Der  des  Feldherrn  Fahne  fahrend , 

Hoch  entsprach  dem  Heldenblnt, 

Dem  er  Leben  dankt  und  Math , 

Es  mit  neaem  Glänze  Bierend» 

Port  am  Hügel  fing  er  auf 

Mit  getreuer  Brust  den  Speer, 

Per  aus  meuchlerischen  Händen 

Nahm  nach  Uunyad  xu  den  Lauft 

Als  im  Sturme  ringsumher 

Alles  glüht'  den  Kampf  au  enden ; 

Isah-Beg^S  hochmuth'ger  Gluth , 

Seiner  Waffen  wilder  Wuth 

Hoffnung  gab  sum  Sieg  das  Gluck » 

Doch'  nur  einen  Augenblick. 

Und  rertieft  Im  gansen  Grossen , 

Achtend  nur  der  hohen  Pflicht, 

Siehet  den   der  Feldherr  nicht» 

Dessen  Blut  für  ihn  geflossen* 

Mit  der  That ,  der  stummen  ,  schonen, 

Torda  blieb  im  Todesstohnen. 

t 

Wiehernd  auf  der  Ebne  schoss 
Weit  herum  sein  muthig  Ross, 
Ohi;enspitaend ,  manchmal  stehend. 
Nach  der  theuern  Bürde  spähend , 
H9rend  nicht  sein  trautes  Wort, 
Jagt  et  nach  den  Streitern  (ort* 

In  des  Abends  Purpurscheine 
Glühen  rings  die  Felsenhaine, 
Und  in  stiller  Majestät 
Scheidend  aus  dem  grossen  Raine , 
Hehr  die  Sonne  untergeht ; 
Berg  und  Thal  beraubt  der  Flammen , 
Die  sie  Hirbend  rings  umschwammen , 
Bläulicht  nun  im  Dunkel  steht. 
Voll  der  süssen,  wurx'gen  Düfte, 
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Sfilueln  kühl  des  Abends  Luf  fte , 
Und  in  ihrem  f  jabehanch 
Rauscht  und  sitteri  leis'  der  Strauch* 
Schnellen  Sprungs  mit  lust'ger  Welle 
Rieselt  fort  die  klar»  Quelle  ; 
Auf  dem  grünen  Halm  ^  der  bebet , 
Flimmert  Perlen  gleich  der  Thau , 
Auf  der  ausgebrannten  Au 

Sind  die  Knospen  nenbelebet; 
Und  die  Blume,  die  ausammen 
Schlang  sich  ror  der  Sonne  Flammen, 
Kun  vom  lauen  Wind   geküsst, 

Schoner  ihren  Kelch  erseht  iesst; 
.  Gleich  dem  Auge ,  das  durch  Thränen 

Nach  gerührten  Hersen  blickt , 

Und  umarmt  von  Wechselsehnen 

Wieder  süsse  Ruh'  entzuckt« 

8- 
Weggetragen  von  den  Leichen , 

Auf  dem  Bett ,  dem  schmucken ,  ureichen  , 

In  einsamer  Wohnung  Kühle , 

Wo  er  stille  Ruhe  fand, 

Torda  plötzlich  sich  ermannt; 

Greift  mit  dnnkelem  Gefühle 

Nach  dem  Schwert  —  und  fasst  den  Arm , 

Der  ihn  pfleget  sanft  und  warm. 

Loset  seine  Eisenlast , 

Hemmt  der  Wunden  blut'ge  Hast. 

Sieh  ,  bei  matten  Lampenflimmer 

Ihm  zum  Haupte  hingebückt 

Sanft  ein  Wesen,  dessen  Schimmer 

Himmel  gleich,  einmal  erblickt, 

In  der  Seele  lebet  immer; 

Und  im  Antlitz  Dämmrungschein 

Seiner  Regung  lauscht  entzückt, 
s    Saugend  seine  Züge  ein. 

Brauner  Locken  lose  Fülle 
Wiegt  sich  auf  der  Schultern  Schnee , 
Halb  geoflfnet  bebt  die  Hülle 
Auf  des  Herzens  Wogeuhoh' ;  • 
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Ihres  Wuchses  schlanker  Bau , 
Scheint  ein  weisser  Strahl  zn  seyn , 
Auf  dem  wonneathmend ,  lau 
Spielt  der  muntre  Hauch  des  Mai'n. 
An  der  Halle  dunkler  Pforte 
Steht  ein  ernster,  würdiger  Greis  , 
Seine  Harfe  rauschet  leis'^ 
Ihm  entheben  diese  Worte: 

Auf  lieblichem'  Rasen  wer  ruhet  dort 

Gebrochen  des  Auges  Leben  ! 
Bist  Krieger  es  du  ?  das  GetSs'  zog  fort , 

Noch  willst  du  dich  nicht  erheben! 
fJnd  fehlt  dir  der  Kranz,  so  der  Thaten  Zier, 
Erwarte  den  Lohn  nicht  der  Liebe  von  mir; 

Dann  ruhe  nur  Krieger ,  immer , 

Erlösche  dein  Lebensschimmer; 
Wie  Wellen  getrieben  vom  stürmischen  Wind, 
So  schnell  die  Brinn'rnng  an  dich  verrinnt. 

Ich  habe  den  Kranz  ,  so  der  Thaten  Zier , 

Mir  glänzend  ums  Haupt  gewunden , 
Erwarte  den  süssesten  Lohn  von  Dir  , 

Und  Balsam  für  heisse  Wunden* 
Doch  scheu*  vor  dem  Blute  des  Helden  dich  nicht , 
Das  tränkend  die  Erde  zum  Himmel  spricht ; 

In  ähnlicher  Farbe  fluthen 

Im  Helden  die  Liebesgi uthen  , 
Und  wenn  er  vergessen  Ins  Grab  auch  schwebt. 
Die  That  doch ,  die  schöne ,  sein  Liebea  lebt* 

Als  ob  ihn  ein  Traum  umwebte. 
Schwer  und  lang  umfiiig  den  Sinn, 
Jetzt  der  Himmel  zu  ihm  schwebte. 
Sieht  zur  Jungfrau  Torda  hin  ; 
'Und  der  Brust ,  die  hSher  schwoll 
Glühend  bei  des  Kampfes  Groll , 
Fehlt  umstrickt  im  Zaubjerkreise 
Ihrer  Huld ,  der  Rede  Weise. 
Und  er  schaut  »—  doch  wie  zum  Leben 
Itoflnung  neu  in  ihm  entspriesst, 
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8«  citt  jed*  Gefalil  »  Seten 

Ob  seiB  Lo«*  auch  nagewiM  y 

Dean  nnr  wen'ge  der  Balgarea 

TreB^Mnat  den  Ungern  waren» 

Zwiefach  Ul  die  Wund'  dodi  süss: 

Hnnyad  lebt  nnd  lebt  dnreh  ihn ; 

Und  dem  Morgensterne  ibnlieh, 

AHerweckend ,  neigt  sich  sehnlich  » 

Schönheit  strahlend  aber  ihn 

Des  Gefildes  Engel  hin. 

Trel/er« 

100)    Die     TXiracHuiiCKBi. 

Lustspiel  in  Tier  Aafsugen« 

Personen* 
Graf  Eiemir.  Liii  f  seitie  VemT^andte« 

Baron  Ktnyesi^  Fräulein  Luzm» 

Caroline  KorSndjß ,  Wittwe^    Mekmmy ,  Grundherr. 
ITi/sia,  ihre  Gesellschafterin.  .Thommiy  Gärtner. 
Lomhai  f  Gutsinspector.  Anton  f  £iemir*s  Diener« 

Elek y sein  Sohn,  Lientenani.    Feiet ,  Linas  Diener. 

Die  Handlung  spielt  auf  Carolinen*s  und  filcMir's  geAei»* 

achaftlichem  Gute. 

Ersteh  Aufzug. 


Gürten,    homküi  y   Jlfoitanjf. 

Xjmnhau  Freund  1  du  thnst  gan«  recht,  wenn  du 
heirathest.  Die  Junggesellen  tragen  auch  ihre  iC^ttea  t 
besonders  wenn  sie  nicht  mehr  Jung  sind. 

Mokdny,  Das  ewige  Herumsch wärmen  hab'  ich  schon 
satt.  Viel  Schwärmen,  viel  Härmen.  Voriges  Jahr  im 
Winter  war  mir  die  Zeil  so  lange  y  dass  mir  die  alte 
Wirthschafterin  nicht  genug  Torplaudern  konnte.  Auf  die 
Familie  muss  ich  auch  sehn,  denn  ich  bin  dtts  Nestkuchlein, 
und  eine  Hausehre- ist  einmahl  nSthig. 

Lombau  Klug.  Ich  liebe  das  sehry  wenn  die  Herien 
so  gegen-  nnd  übereinander  geflochten  werden.  Wie  ich 
glaube  9  werden  raeiue  Herrschaften  auch,  bald  heirathen. 

MoUny.   So! 
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Lomdai,  Sie  passen  anch  zusammen.  Die  RSthin  kannte 
bei  Ihres  Mannes  Lebzeiten  den  Grafen,  und  ▼ereinigte, 
als  der  alte  KorSndy  starb  ,  die  ihr  gebliebene  Hälfte  der 
Güter  mit  seiner;  sie  gingen  Beide  in  die  Stadt,  und 
seitdem  bin  ich  hier  der  Herr. 

Mühdny.  Die  verschieben  die  Hochzeit  Terdammt  lange. 
Es  sind  ja  schon  zwei  Jahre ,  dass  der  alte  Rath  todt  ist, 

Lombau  Wer  weiss,  was  sie  denken;  dass  sie  sich 
aber  lieben,  ist  sicher,  eben  so 'Sicher ,  als  dass  Lidi  Dich 
liebt.  Ich  sag'  es  nicht  etwa  desshalb ,  weil  ich  sie  erzog, 
aber  das  Mädchen  ist  gut,  flink,  vernünftig,  und,  glaub' 
mir  Bruder,  sie  liebt  Dich. 

Mokany,  Nun ,  so  weiss  der  Geier !  warum  sie  so 
sonderbar  ist,  seitdem  sie  meine  Absichten  kennt.  Früher 
hat  sie  doch  mit  mir  gespasst ,  aber  jetzt ,  blinzle  ich  sie 
an ,  so  kehrt  sie  sich  um. 

Lombai,  Pure  Verstellung.  Die  Mädchen  zeigen  immer 
etwas  anderes ,,  als  sie  fühlen.  Hat  sie  doch  neulich  erst 
gesagt :  Nein  »dieser  Mokäny  ist  ein  leibhafter  Engel  1 

Moltdny.  Bin  Engel !  *)  Das  glaub'  ich  wahrhaftig  selbst 
nicht ;  wenn  sie  mich  aber  dazu  macht ,'  ist's  ihre  Sache* 

Lombau  Meinem  Plan  nachhalten  Wir  künftige  Wochen 
Verlobung,  in  zwei  Monaten  heirathen  wir,  und  Du  be« 
kommst  eine  Frau  —  eine  Frau  —  Nu ,  sie  soll  sich  durch 
sich  selbst  loben. 

Mokdny*  Das  wird  anch  bi^ser  seyn.  Dir  trau'  ick 
ohnediess  nicht  recht. 

Lombau  Nur  wegen  des  Heirathsgutes  müssen  ^Wtr 
eher  noch  einig  werden.  Bruder!  zeig'  Dich  als  einen 
generösen ,  noblen  Herrn ,  verschreib'  ihr  ein  Capital ,  dass 
ich  mich  selbst  davor  entsetze. 

Mokdny.  O  du  Katzenseele  I  Um  deine  eigene  Nichte 
willst  Du  schachern ,  wie  die  Juden  um  die  Wolle  f  Da 
wird  nichts  daraus.  Weiss  sie  mich  zu  schätzen ,  gut ;  so 
gehdrt  alles  ihr  ;  wo  nicht ,  Gott  befohlen  I  **)  Obrigens , 
mdcht'  ich  von  ihr  selbst  hören ,  ob  sie  mich  denn  nehme» 


•)  „Bszem  a'  szfvi^t  !'*  FKr  diesen  originellen  'Ausdruck  fand 
ich  kein  Äquivalent«    **y  ,t1sten  hozzad  kapufa  >** 
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Lambau  Da  kommt  sie  gerade.  Lidi  1  Lidi  I 
Lidi  kornmi.  Was  befehlen  Sie ,  liebes  Vetterchen  f 
Lmnbai,  Sprich  die  Wahrheit ,  sag'  was  ich  will. 
Mohdny.  He  Schätzchen  1  Ilaben  sie  nicht  den  Schloekea 

gehabt  ?  Gerade  jetzt  haben  wir   Sie  recht   durchgelassen. 

Hdren  Sie  nur  einmahl!  Ihr  Vetter  da  sagt,  dass  sie  mich 

lieben;  ist*s  denn  wahr? 

Lomdai,  So  schau*  doch  auf  rom  Boden ,  das  Gras  ist 

kein  Brfiatigam.   Heimlich  zu  ihr:   Sag'  ja,   sonst    weh 

Dirl  Laui^  sanfi:  Nicht  wahr,  Du  liebit   diesen  Ehren- 

mann  hier  ! 

Lidi,  Ja  —  so  "*  so  — 

Mohdny.  So  —  so  I  Da  haben  wir  die  Bescheernng  1 
Da  liegen  wir. 

LiOmbau  Kannst  Du  noch  mehr  verlangen  ,  dn  gläck- 
lieher  BrAntigam  T  Siehst  Du  nicht ,  wie  sie  überrascht  ist  I 
Lidil  iprichl 

Lidi.  Was  soll  ich  denn  sagen! 

JlfoJtaJiy.  Mein  Engel ,  sie  haben  ein  kurzes  Gedächt- 
niss.  Ist  Ihre  Liebe  nicht  länger,  so  bin  ich  für  die  Ver- 
bindnng  verbunden  *). 

Lidi»  Ich  — ^  ich  liebe   Sie  als  meinen  Mitmenschen 
Ja  —  so. 

Lomdai.  Horst  Du  Mokäny  ?  Das  heist ,  sie  Hebt  Dich 
als  einen    Menschen,   mit   dem  sie  seyn  will.  **) 

Mohdny.  Haben  sie*s  so  verstanden  f 

Lidi,  Der  Vetter  hat*s  so  gemeint  Ich  pflege  nicht 
so  tief  zu  denken.  Ich  liebe  jeden  Menschen. 

Mohdny,  Das  biit'  ich  mir  aus ,  wenn  wir  heirathen» 
Nur  die  Augen  nicht  niedergeschlagen;  wir  werden  schon 
eins  werden. 

Lidi,  Ich  hab*  ohnediess  zu  thun.  Ab, 

Lombai,   Nu ,  was  sagst  Du  f 

Mohdny.  Du  siehst  zu  viel ,  und  ich  wieder  gar  nichts; 
die  Folge  davon  ist  wieder  nichts. 


*  ftPogjank  kezet  tfs  menjünk'-sz^t  I'*  Ein  unübersetzbares 
Wortspiel.  ♦♦)  Ein  Wortspiel  -feit  ftiebardi  ,  der  Näch- 
ste ;  wo  fü  Ehehälfte ,  bard^  Freund  heisst. 

if.  Cöeri, 
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Lombai,  Bi ,  Du  hait  keine  Meoichenkenntniss.  Lait' 
nur  mich  machen«  Aber  recht  bleibt  recht ;  verständigen 
wir  uns  über  das  Brantgeachenk.  Es  wäre  jewig .  schade , 
bei  einem  so  schdnen ,  guten  Jtfädchen  zu  knickern.  Btidi  ab, 

Lidi  kommt.  Endlich  sind  sie  fort.  Ich  wurde  mich  xa 
Tode  weinen  ,  wenn 's  nicht  nur  ein  blosser  Plan  des  Vetters 
wäre.  Hui  diesen  Wildling  sollt'  ich  nehmen!  Eher  — 
Gott  sei  bei  uns  l  Bald  war'  mir  vom  Kloster  was  entwischt» 

EUi  kommt.  Lidi ,    liebe  gute  Lidi ! 

JLtfft.  Ach  9  lass'  mich«  Ich  bin  so  traurig;  dein  Vater 
hat  mich  recht  erschreckt« 

EUtk,  Mit,Mok4nyf  Betrüb'  Dich  nicht,   daraus  wird 
nichts.   Du  weisst,   mein  Vater  schmiedet    ewig  Pläne 
ohne  Je  einen  ausxufuhren.  Er  will «   dass  wir  uns  nichl 
lieben,  das  ist  mir  aber  oiTenbar  unmöglich. 

Lidi,  Da  bin  ich  um  kein  Haar  besser  als  Du. 

Elek.  Er  hat  unser  Zosammense^^n  sehr  strenge  ver- 
bothen. 

Liii,  Und  doch  bin  ich«  selbst  unter  hundert  Menschen,- 
gans  allein  mit  Dir. 

Elek.  Ich  dagegen  lass'  Dich  einmahl  durchaus  nicht. 

Lombai  kommt,  Wieder  beisammen!  Ei  der  Bllti ! 
Kinder ,  was  hab*  ich  befohlen  !  Gleich  aus  einander  f  Lidi, 
Du  bist  Braut ,  hiemit  Punctum.  Jetst  fort  1  Lidi  ab.  Du 
Elek  ,  hdr'  1  Ich  hab'  Dir  Wichtiges  an's  Herz  au  legen.  Du 
Uobsl  Lidi,  aber  ich  zürne. 

Elek*  Ich  lieb'  sie  wie  meine  Schwester. 

Lombai,  Geschwisterliebe  braucht  nicht  ewig  beisammen 
SU  stecken»  au  Austern  und  sich  anaustarren,  so  warn, 
■o  feurig.  Ich  sag'  Dir ,  schlag'  sie  Dir  aus  dem  Kopfe. 

EUk,  Das  wäre  schon  recht,  wenn  ich  sie  nur  aus 
dem  Heraen  brächte. 

Lombai.  Lass'  das  Hers  mhig.  Ich  Icann  das  viele 
Henanrufen  nicht  leiden» 

EUk,  Ich  lieas'  ihm  schon  Ruhe  \  gäb's  nuf  mir  Frie« 
den;  und  dann  -~  warum  wollen  Sie  die  arme  Lidi  un- 
glücklich machen! 

Lombai.  Bin  reicher  Bräutigam ,  und  Unglück  !  siehst. 
Du ,  wie  wenig  Do.  die  Welt  kennst  Für  Dich  ist  Lnmu 
Eiek,  O  wehl 
Handb.  d.  UKoiu  FoBBUC  IL  Bd.  30 
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« 

Lomhai.  Was  thnt  Dir  weh,  mein  Kind! 

Eiek,  Mir  irird  schlibun,  wedn  Ich  an  Laza  dut  denke« 

Lombui.   Ihr  Gut  macht  Dich  gut. 

EUh,  Sie  plaudert  mich  todt. 

Lombttu  Ihr  Gold  läsit  Dich  wieder  aaferstehn. 

Eleh.   Sie  konnte  meine  Matter  seyn. 

Lombai,  Desto  heaser,  ptagt  Dic^  keine'  Eiferstirlif. 
Und  Jetct  schweif',  denn  ich  will's  so.  Künftig  wirst  Du 
schon  einsehn ,  dass  ein  reiches  ranzlJciies  Gesicht  besser 
ist  ,  als  ein  armes  glattes.  Keine  Kmpfindelei !  ich  hasse 
das,  und  hab'  ohnediess  an  Laza  schon  geschrieben, 
dass  ich  avf  die  Freite  komme  *), 

Eieh  Wenn's  denn  seyn  muss  «  meinetwegen.  Aber 
liedenkxeit  geben  Sie  mir  doch? 

Lombaü  "Wie  yielf 

Elek.  Wenigstens  drelssig  Jahre.  Ah, 

Lomhaü  Spitzbnbe!  Der  hat  mir  narhgprafhm.  Auch 
irli,  wie  ich  jnng  war,  bin  auf  Winficflaiigeln  heirathcn 
gegangen,  aber  nun,  ein  klngor  Plan  ,  der  übeHnfTt  alles. 

Anion  'kommt.   Herr  Inspector! 

Lombau  Wie,  Anton,  Du?  Woher? 

Aninn.   Ans  der  Stadt,  ich  und  mein  Tferr. 

Lombai.  Der  Graf  ?  Ki  der  Blitz ,  welche  Cberraschung  I 

Anton.  Wir  sind  ganz  zornig  angekommen. 

Lombai,  Bein  Zorn  kümmert  mich  wenig.   Sag*  kurr 
was  führt  den  Grafen  her ,  bleibt  er  hier?  * 

Anton.  Vorgestern  ist  er  ganz  bosc  nach  Haus  gekom. 
inen ,  hat  einigemahl  geseufzt ,  sich  niedergesetzt ,  geschrie- 
ben y  und  mich  zw  Rfithin  geschickt ;  die  hat  auch  voll 
Betrflbniss  anf  den  Brief  gesehn  j  wir  sind  gestern  aufge« 
■essen ,  und  heute  sind  wir  hier.  Belieben  Sie  sam  Grafen 
EU  kommen. 

Lombai.  Gleich  ,  gleich.  Anton  1  sag' mir  nur,  sind 
die  Herrschaften  etwa  aneinander  gerat hen  ?  wann ,  wie 
und  warum! 

Anion.  loh  hab'  munkeln  gehdrt ,  dass  der  Räthin  die 
Stadtuttterhaltuagen  '  täglich  besser  gefallen  haben ,  mein 


*)  »»Hdstfii-niSsni«  :  den  Herd  besehn. 

d»  üben. 
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Herr  aber  sich  immer  mehr  snriiükgeKOgen  hat.  Mir  sclieinl 
wirklich  sie  haben  sich  tüchtig  gexankt,  und  getrennt. 

Lombau  Ich  rerstehe »  so  ein  kleiner  LiebesKwist.  Hat 
nichts  auf  sich.  Also  komm.  Anton ,  hat  die  Rät  hin  nichts 
Bttruck  sagen  lassen? 

Anton,  Nichts.  Bei  ihr  war  aber  auch  alles  In  Ver- 
wirmng» 

LonUßau  Hm,  hm,  bis  ich  der  Sache  nicht  auf  den 
Grand  komme,  bleib'  ich  neutral.  Komm'  atim  Grafen, 
BtidB  ahm 

IAH  kommt.  Das  war  doph  klug  vom  prafen,  dasser 
kam ,  wenigstens  wird  der  Vetter  beschäftigt ,  und  plagt 
alch  nicht  mit  uns«  Ach  lieber  Himmel ,  das  kleine  winzige 
Hing  hier  auf* t  Her t  deutend  wasesfür  Confüsionpn  macht. 
Je  mehr  ich  es  besänftigen  will ,  desto  mehr  kommt's  in 
Aufruhr;  und  gar  bei  £Iek,  da  wird  es  so  unruhig,  wie 
ein  schlimmes  Kind,  das  die' Lcction  langweik.  Nicht 
einmahl  sprechen  darf  ich  mit  Elek  f  Gut,  so  pflück*  Ich 
Blumen,  trage  sie  aufsein  Zimmer,  und  sie  sollen  meine 
Dolmetscher  seyn.  M» 

•     Elemir  und  Lomhai  kommen, 

Lombai,  Ich  freue  mich  unendlich  ^  Herr  Graf  I  Schon 
lange  haben  wir  das  hohe  Gluck  nicht  gehabt. 

Elemin  Künftig  will  ich  mehr  hier  weilen. 

Lomhai.  Die  Frau  Räthin  Ist  doch  wohÜ 

Eitmir.  Ja  —  ich  dfichte  wenigstens* 

Lomhai.  Vielleicht  dass  auch  sie  kommt  ?  Da  wird  ea 
im  Schlosse  schon  lebendiger  werden. 

EUmir.  Möglich.  Ich  weiss  es  nicht.  Lebendiger  f  Ja 
wohl. 

Lomhai  hei  Seite,  Sturm ,  Krieg ,  Flucht.  Laut.  Befehlen 
der  Herr  Graf  vielleicht  unsere  Verbesserungen  anzusehn? 
O  wir  waren  nicht  miissig ;  besonders  erwarten  «ine  Menge 
•ekonomische  neue  Pläne  und  Vorschläge  Ihre  Genehml- 
gttng,  cum  Beispiel  -- 

JEkmir,  £in  audermahl,  bei  Gelegenheit:^  andere  Dinge 
beschäftigen  mich  jetat.  Ist  meine  Wohnung  in  Ordnung  f 

Lomhai.  Alles,  alles. 

Ellemir.  Wohl.  Ich  selbsl  fühle  mich  leicht  und  frei ; 
hier  les*  ich  die  heilige  Schrift  der  Natur,  die  uns  Ruhe  lehrt. 
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LömUi.  Heilige  Schrift?  S«T  Tielleicbt  w^Uen  d«T 
Herr  Gnf  philoaopkiren  f  Ich  will  nicht  UMig  fallea  ;  imd 
müsvte  bhaelün  nach  meinem  Gaste  lehii* 

EUmir.  Ihr  Gast? 

fj&m6ai,  Mokany,  ein  Gatsnachhar. 

Eiemir.  Ich  entsinne  mich  seiner  nicht. 

Lemhai.  Er  besucht  auch  Sfter ,  eder  besser  an  sagen, 
mein  Mädchen. 

Elemir.  Also  haben  Sie  eine  Tochter!  Das  WQsst*  Ich 
ja  gar  nicht. 

Lomiau  Bloss  Ziehtochter,  eine  weitläufige  Terwaadte« 
ein  Erbstück  meiner  seligen  Fran.  Als  der  Herr  Graf 
hier  waren  fiel  sie  noch  gar  nicht  ins  Ange  i  und  schiesst 
erst  Jetzt  so  in  die  Hdhe. 

JSiemir,  Und  Mokany  ist  der  glückliche  Anbether  ! 

Lombai.  \i\t  man*s  nimmt.  Wenn  sie  einsMhl  rerbiiB- 
den  sind  ^  werden  sie  schon  passen. 

Elemir,  Und  lieben  sie  sich  f  seien  Sie  auf  Ihrer  Hat. 
Ein  gefährlicher  Wasserwirbel  ist  das  Menschenhera :  der 
Verstand  mnss  lange  untertanchen,  bis  er  es  ergründet. 
Liebe  ist  oft  eine  blosse  Seifenblase,  schillernd  im  Strahl 
der  Eitelkeit.  Glauben  Sie  mir ,  nur  selten  bt  ein  Gefühl 
wahr. 

Lombai,  In  meinem  Haus  muss  Jedes  Gefühl  nach 
meinem  Köpft  gehn.  Mokäny  hat  schone  Besiuungen , 
mein  Mädchen  besitzt  bloss  ein  schönes  Gesicht. 

Elemir,  Machen  Sie  mir  Mokany  bekannt;  ich  pflegv 
die  Menschen  zu  durchschauen ,  meine  innere  Stimme  tauschl 
mich  selten. 

Lombai,  O  ich  zweifle  nicht.  Bei  Seite  Er  bildet  sich 
auf  seine  Augen  was  ein ;  wir  wollen  sehen ,  wer  schärfere 
hat.  Ab» 

Elemir.  Ein  biedrer  aufrichtiger  Mensch.  Wie  fJna 
meinen  schnellen  Entschloss  wohl  aufnehmen  mag?  Viel- 
leicht kehrt  sie  in  sich,  und  entsagt  dem  geräuschroUea 
Leben.  Ich  masste  so  handeln ,  und  ihr  den  Beweis  liefern, 
dass  meine  Kraft  nicht,  einer  Kinderpuppe  gleich,  mit  sich 
spielen  lässt.  O  Lina,  wie  ganz  anders  warst  Dn  ,  als 
der  Weihrauchqualm  «ler  grossen  Welt  Dich  noch  nicht 
betäubte  I 
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Lidij   Thonuii  kommen. 

Lidü  So  bntmm'  Er  nur  nicht  so ,  Thomas ! 

Tkomat.  Just  mach'  ich  einen  Lärm  ,  und  Terklage  Sie 
beim  Herrn  Inspector. 

Eianir  bei  Seite»  Dat  wird  des  Inspectors  Mädchen 
leya.  Keine  blendende  Schönheit ,  aber  höchst  lieblich. 

Lidi,  Geh'  Er  nur. 

Thomat.  Nein ,  was  zu  viel  ist ,  ist  lu  ?iel. 

Lidi,  Was  seh'  ich  ,  der  Graf. —  Thomas ,  mein  lieber 
Thomas ,  mein  englischer  Thomas  y  geh'  £r  nur  fort ,  ich 
geh'  ihm  ein  Trinkgeld. 

Thomtti,  Nu  y  was  bekomm  ich  denn  ? 

Elemir.  Welcher  Streit,  was  giebt*s  ? 

Thomai.  Das  geht  den  Herrn  nichts  an. 

« 

Ijidi,  Thomas!  was  faselt  Er?  Seine  gräflichen  Gnaden. 

Thomat,  Bitte  schönstens  um  Vergebung,  aber  der 
Ärger  macht  mich  noch  blind. 

Lidi,  Ich  schätze  mich  sehr  glücklich  aufwarten  zu 
können.  Ich  bin  Lidi ,  des  Inspector's  Verwandte. 

Klemir,  Rennen  Sie  mich  denn ,  schöne  Lidtf 

Lidi»  O  ja  ,ich  habe  die  Ehre.  Wie  der  Herr  Graf  das 
letztemahl  hier  waren ,  war  ich  noch  sehr  klein ,  und 
blipkte  den  Herrn  Grafen  nur  ganz  von  Weiten  an. 

EUmir,  Was  hatten  Sie  doch  mit  dem  Alten  f 

Thoma$.  Sehen  Ew.  gräflichen  Gnaden  ,  das  Fräulein 
reisst  mir  alle  meine  Blumen  ab ;  hier  die  Nelken  ,  die 
Veilchen ,  und  was  sie  nicht  abreisst ,  das  tritt  sie  mir 
nieder. 

Elemir.  So  xarter  Tritte  Spur  fühlen  selbst  die  Blumen 
sieht. 

Titoma»,  Freilich  nicht,  accurat  sind   sie  zerquetscht! 

EUmir,  Und  darf  man  wissen,  wozu  die  vielen  Blumen  f. 

Lidi.   Ach  Herr  Graf  — 

Elemir,  Vielleicht  für  .Mokdny  f  So  eben  erzählte 
Ihr  Vetter  — 

Lidi,  Ach  dem  ist  Tabaksrauch  das  Liebste.  Ich 
hatte  einen  schöneren  Zweck ,  aber  — 

Elemir,  Also  noch  Geheimniss  ? 

Lidi  6ei  Seile.  Da  weiss  ich  mir  nicht  anders  zu  helfen, 
jetzt  heisst's  lügen.  Laut  Weim  icbs   tage ,  werden  mich 
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der  n^tr  Graf  ftir  ie:ar  eintdltig  halten «  ich  —  ich  —  aeh 
Gott  was  loll  ich  sazen? 

Eitmir.  WVIche  Verwirrung  f  Was  fürchten  Sie  bei 
schöner  Ahslihlf 

Ulli,  Ich  wollte  Ihre  Zimmer,  Herr  Graf^mit  Wohl- 
gerüehen  füllen.    Vergrbong  — 

Elemir.  Wirklich  ?  Liebe  gate  Lidi ,  unsere  erste  Be- 
kanntschaft schon  wollten  Sie  mit  dem  Reis  Ihrer  holden 
Geschwister  wiineen  ?  Nehmen  Sie  meinen  Tollen  Dank  für 
Jhre  Karte  Aufmerksamkeit.  Zu  Thomau  Er  wagt  es  in 
Zukunft  nie  mehr,  dem  Fräulein  auch  nur  das  Mindeste 
in  den  Weg  au  legen ,  and  wisse ,  dass  künftighin  alte 
ueine  Blumen  ihr  au  Gebothe  stehn.    ßr  kann  gehn. 

ThouifiM,  Es  ist  aber  janunerachade  *— 

Ehmirn  Fort,  tag'  ich.  Br  ist  ein  roher,  trotziger 
Mnrrkopf. 

Thomai  M  Seite.  Dass  er  Gift  einsaugte  statt  den 
Gerachen.  Jetat  geht's  noch  über  mich  her!  A6, 

Lidi^  Bitte  tausend  mahl  om  Vergebnng,  Herr  Graf, 
dass  Sie  meinetwegen   aürnten. 

Eiemir*  Nicht  im  geringsten.  Nur  ihre  Heraen^gute 
wollt*  ich  gewürdigt  wissen, 

Lidi.  Nun  überzeug*  atxch  ich  mich ,  dass  das  Gesicht 
der  Spiegel  der  Seele  ist.   Der  Herr  Graf  sind  so  güt];>:. 

Eiemir,  Rs  freu^  mich,  wenn  Sie  Gutes  von  mir  denken  ; 
auch  ich  glaube,  dass  eine  reine  gute  Seele  vor 'mir  steht. 

Lidi»  Ach  Herr  Graf,  ich  bin  gar  nicht  gut.  Sehen 
Sie,  mein  Vetter  schilt  mich  immer  aus,  ond  nennt  mich 
mathwillig ,  besonders,  wenn  ich  dem  Mokany  einen  kleinen 
Possen  spiele :  das  thu*  ich  aber  nur ,  wenn  er  mir  etwa 
nachstellt.  O  ein  feiner  Wicht  ^er  Herr  von  Mokany  I  der 
blickt  nur  dann  zum  Himmel  auf,  wenn  er  trinkt.  Ja, 
so  ists. 

EUemir  bei  Seile,   Himmlische  Unschuld  I 

Lidi,  Mein  Vetter  räth  mir  immer ,  ich  soll  den  Mokany 
lieben.  Br  sagt ,  ein  armes  Madchen  braucht  gar  kein  Herx; 
ich  aber  hab  nun  eiqmahl  eins  —  doch ,  was  ich  aqch  alles 
herplaudere  •»  vor  so  einer  Herrschaft  -« 

Eiemir,  Sprechen  Sie  ohne  Scheu.  Es  ist  mir  selbst 
unerklftrbar,   warum  ich  Ihr  Vertrauen  so  sehr   wünsche. 
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Meine  Theilnahme  überflügelt  den   langsamen  Schritt  des 
Herkummliohen  — 

Lidi.  Theilnahme!  Wie  schön  diess  Wort  klingt!  bei 
Seite  Den  muis  ich  mir  gewinnen ,  er  kann  uns  behüiflich 

Elemir.  Die  That  folge  dem  Versprechen.  Da  kommt 
Ihr  Vetter. 

Lftdi.    Ich  empfehle  mich. 

Lombai ,  Mokany  ,  FJeh  ,  Eiemir  ,  Liit^ 

Lömbai.  Holla  da  Wirheiwind ,  wohin  ?  Bleib*  doch« 

Mokany,  Hah  Wie  sie  springt  zum  Aufessen  lieb!  Wie 
eSn  Eichhdrnchen. 

Lombai,  Herr  Graf  1  hier  hah  ich  die  Ehre  Herrn  von 
Mokany  zu  präseotiren. 

Eiemir,  Hören  Sie ,  Lombai ,  ich  pflege  nicht  zu 
schmeicheln ,  aber  ich  muss  gestehn ,  Ihr  Ziebkind  macht 
Ihnen  Ehre« 

Lombai.  Gehorsamer  Diener.  Herr  von  Mokany  hier  — 

Elemir»  Die  Zukunft  wird  gewiss  Ihre  Sorgfalt  lohnen. 
Ich  kenne  das  weibliche  Herz ,  und  versichere  Ihnen ,  Sic 
habea  eine  .herrliche  Blume  gezogen. 

Lombai,  Gehorsamer  Diener.  Herr  von  Mokany  — 

Mokany.  Ei  zum  Henker  I  Der  ganze  Rückgrad  thut 
mir'  schon  weh ,  von  den  vielen  Complimenten.  Grtias  Sie 
Gott  Herr  Graf !  • 

Eiemir*  Ich  bin  erfreut. 

Lombai,  Mein  Sohn  hat  bereits  die  Ehre* — 

Eiemir,  Wir  trafen  uns  schon  in  der  Stadt. 
.  Eiek.  Bei  Rathin  Korundi. 

Eiemir,  Ja ,  ja.  Von  diesem  Kreise  hier  versprech  ich 
mir  schone  Stunden.  Ich  werde  mich  an  meine  Gutjinach- 
baren  anschliessen ,  und  hofle  im  besten  Einvernehmen 
leben  zu  können. 

Mokany.  Es  ist  auch  viel  vernünftiger ,  wenn  Sie  hier 
bleiben  Herr  Graf.  Hier  giebt's  ein  schöneres  Leben  «  als 
auf  dem  spitzigen  Stadtpflaster.  Dort  behandeln  einen  dig 
vielen  hergelaufenen  Gesellen  ganz  mir  nichts »  dir  nichts : 
hier  ist  man  ein  kleiner  Konig »  wenn  man  etwas  hat. 

Elemir,  Und  findet  hier  i  was  mau  in  Prunksälen  vd^r-. 
gebens  sucht. 
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Moldny.  SchSne  Schafe  — - 

Eiemir.  Unschuld,  Aufrichtigkeit.  Die  freien  Stunden  — - 

Ijflohany.  Füllt  die  Jagd.  Bald  stellen  wir  einem  F'acha 
nach  y  oder  Jagen  auf  einem  tüchtigen,  Renner  den  Hasen 
nach  — -  ^ 

EUmir,  VerKeihnng !  ich  wollte  ron  der  Lectnre  spra- 
chen« 

Mohuny.  Mit  der  plag  ich  mich  nicht  stark.  Mein  Vater 
hat  auch  nichts  gelesen  ,  und  war  doch  ein  gnädiger  Herr, 
Man  hört  Muiik. 

Elemir.   Welche  Musik? 

Lomdai,  Ah  ha,  die  neuen  Bürger!  Sie  haben  rer» 
muthiich  die  Ankunft  des  Herrn  Grafen  erfahren ,  und 
sammeln  sich  vom  Ende  des  Dorfes  in's  Schloss,  ihre  Auf- 
wartung XU  machen.  *) 

Mokuny.  AVas  fällt  dir  ein.  Ich  hab  sie  herbestellt. 
Das  ist  der  (!^sics6.  Was  ist  Ihr  Leibirtürkchen  ,  Herr  Graf? 

EUmir,  Dass  ich  nicht  wüsste.  Doch  unterhalten  Sie 
sich  nur.  Bei  Seife  Freund  Lembai,  opfern  Sie  ihr  liebes 
Nich'fhen  diesem  Menschen  nicht  auf.  Sie  verdient  ein 
besseres  Glük. 

Lombai  Lei  Seite.  Den  hat  sie  gefangen.  Ei  der  Blitz, 
das  wäre  herrlich  — 

Elemir.   Was  sagen  Sie,  was  wäre  herrlich? 

Lombai,  Nichts  —  oder  nein  —  es  wäre  gut  —  Da 
haben  der  Herr  Graf  sehr  recht. 

Elemir,  Schone  Lidi,  darf  ich  Sie  hineinbegleiten  f 
Mit  Freuden  war*  ich  Zeuge  davon ,  wie  Sie  mein  Zimmer 
SEieren. 

Lidi,  Bitte ,  eine  solche  Kleinigkeit  ist  nicht  der  Rede 
werth. 

Elemir,  Im  Gegentheil  ,  solche  Kleinigkeiten  würben 
das  Lieben.  Ist's  gefällig?  Ab  mit  Lidi, 

Lombai  feurig  auf  trnd  ab  gehend.  Wer  hätte  das 
gedacht  1  Mir  geht  ein  neuer  Plan  auf,  ein  neues  Leben, 
eine  neue  Welt ! 


*)  Die  Zigeuner,  welche  in  Ungern    gewöhnlich  am  Ende 

des  Dorfes  wohnen. 

#f.  i'-beri. 
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Mfohany.  Brüder !  Dein  Graf  da  ist  ein  steifer  grosser 

Herr. 

Lamhau  SJeinetwegen  von  Stein»  wenn  er  nur  ^— 
MokAny.  Ein  wahres  Rohrhuhn ,  so  kaltblütig.  Hat  der 

mensch  nicht  einmahl  ein  Lieibstückchen  I 

Lembau  Meinetwegen ,  kein  Blut  und  keinen  Leib  -^ 
Mokäny,  Du  kochst  schon  wieder  neue  PlSne  aus.  He 

Csicsö  I  Spiel  mir  mein  Stückchen  auf. 

Hei  Rose  fein,  hui  Rose  feinl 
Wie  muss  das  Küsschen  dein 
Gar  so  stark  kitaiich  seyn  1  ab. 

Eleh  Theurer  Vater,  mit  was  Teraiert  denn  Lid i  die 
Zimmer  des  Grafen! 

Lamhai.  Alles  eins,  mit  waa  immer.  Sie  ist  doch  der 
schönste  Schmuck  — 

Eiek.  Haben  Sie  ilirs  befohlen. 

Limdai.  Geht  dich  nichts  an.  Da  hast  Luia ,  hiemit 
Poaetum. 

JEIfeXr«  Da  gehBrt  ein  Frageseichen  hin,  kein  PnnctU|n.  A&. 

Lcmiai.  Kleinigkeit,  Gewürz,  Lidi  verdient  ein  besseres 
Glück.  Ha  ha  ha !  Es  ist  sicher ,  Lidi  hat  ihm  gefallen. 
Kr  ist  nun  aufgebracht  auf  seine  Schdne ,  und  au  so  einer 
Zeit  rerliebt  man  sich  schon  aus  Zorn  in  eine  Andere.  So 
iflt*s.  Jetat  heissts  schlau  und  langsam  zu  Werke  gehn ,  und 
mein  Plan  muss  gelingen. 

ZwEiTKH  Aufzug. 

Garten  mii  einer  Laube.   Lombaif  Mokäny. 

MokAny.  Was  hast  Du  denn  wieder,  du  lebendiger 
Olüekstopff 

Lombau  Ich  will  Dir  nur  beweisen  ,  dass  ich  dein 
Freund  bin,  und  zwar  dein  wahrer. 

Mokdny.  Mit  Worten  oder  Werken  ? 

Lombai.  Das  Wort  führt  zu. Werken,  die  Werke  zur 
Glückseligkeit ,  etcaetera.  Sieh ,  meine  Lidi  geh'  ich  Dir 
nicht ,  sie  passt  nicht  für  Dich. 

Mokäny,  Ei  du  Meise  1  warum  denn  nicht?  Du  hast 
sie  mir  ja  selbst  angetragen. 
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Lambai.  AUm  wahr,  aber  das  Mädchen  liebt  Dick  »iclif, 
Qnd  dat  ginge  ichon  an  ;  aber  ich  bedachte  auch  ,  daas  sie 
ffir  Dich  noch  gar  sa  jnng  sei. 

Mokdny,  Ich  braoch  aach  keine  00  alte  Trolle,  die 
alle  hohen  Festtage  einmahl  einen  Schritt  macht,  and 
Kweimahl  dabei  ächzt. 

LomSaL  Ich  bin  darin  ein  unglänbiger  Thomas,  oh 
Lidi  Dich  glücklich  machte.  Es  tliiit  mir  benlich  leid, 
denn  ich  .Hebe  Dich.  Freilich  ,  wenn  Lidi  Dich  mit  meinen 
Augen  ansah*. 

Mohuny.  Und  das  alles  ist  Dir  Jetzt  erst  eingefallen  f 

Lomdai.  Der  Mensch  lernt  too  Tag  an  Tag.  Sieb« 
ffir  Dich  gehSrte  ein  gesetztes  Bladchen ,  das  der  Haube 
wegen  gern  was  ertragen  wollte,  denn  Erstens,  hast  D« 
die  Jugend  schon  abgeschüttelt;  und  Zweitens,  unter un«, 
bist  Du  ein  grosser  Narr. 

Mohiny.  Irf  dem  Punkt  passen  wir  iwei  ansammen. 

Lomhai,  Das  Mädchen  dagegen«  ist  jung.  Hmt  eine 
isweifelhafte  Sache.  Ich  weiss  riele  Beispiele,  die  Jugend 
hat  Schmettern ngsflugel.   Traurig  genug,  aber  es  ist  so. 

Mekuny.  Du  hast  nicht  so  unrecht^  ich  seihst  habe 
darüber  schon  nachgegrübelt ,  und  reiss  mir  just  den  Kop  f 
nicht  ab ,  wenn  nichts  daraus  wird* 

Lombai.  Doch  hure.  Die  Häthin  Kurondi  ist  ange- 
kommen, mit  ihr  ilrre  Gesellschafterin  Wilma,  die  swar 
arm ,  aber  aus  gutem  Hanse ,  und  uberdiess  eine  berühmte 
lYirthin  ist:  zwar  nicht  so  schüii,  um  eine  Processioa 
nach  sich  zu  ziehe ,  aber  doch  schon  genug.  Ich  sag  Dir  > 
greif  SU.  Ich  werd**  die  Sache  schon  einfädeln. 

Mohany.  Zuerst  wollen  wir  sie  ansehn  ,  dann  sprechen 
wir  weiter« 

.  Lombtti,  Ich  werde  Dich  aufrühren.  Wirf  Dich  in 
Staat ,  denn  heutigen  Tages  gilt  das  Kleid  mehr ,  als 
der  Mensch. 

Mokdny  Zu  was  ^'T  Putz  f  Ich  habe  vierhundert  Joch» 
auf  welche  weder  ein  „Endesgefertigter"  noch  eine  latabu> 
lation  haftet;  und  einen  Weingarten,  wie's  in  zehn  Co< 
mi taten  keinen  schöneren  gibt. 

Lombai.  Ich  weiss ,  ich  weiss.  Mach  ,  was  Du  willst , 
bleib  nur  dabei. 
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Möhdny,  Da  sei  aher  nicht  wieder  ein  TerlasBener 
Gflockenstvhl  9  denit  weun  icli  schon  einmahl  im  Heirathen 
bin ,  will  ich  auf  keinem  Krebsen  galoppiren.  Ab, 

Lombau  Per  hat  sein  Kreuz !  Wilma  befordert  schon 
AUS  Dankbarkeit  meinen  Plan ;  auch  die  Räthin  ist ,  wie 
ich  bemerkte  9  ^ernc  in  der  Gesellschaft  meines  Elek  -^ 
nun,  nnd  warum  denn  nicht?  Er  ist  hübsch,  schlank,  hat 
«In  frariges  Auge.  Hah,  ein  himmlischer  Gedanke !  Wenn 
Ich  das  ausfahren  kSnnte ,  wSr  ich  hier  der  allgemeine  Vater. 
Lidi  kommt.  Lieber  Tetter!  so  eben  begegnete  ich 
IMokäny»  Gott  sei  Dank ,  wir  mögen  uns  nicht. 
Lombai.  Siehst  Du,  Herzchen» 

lAiu  Verzeihung ,  wenn  ich  auch  nur  einen  Augenblick 
AU  Ihrem  guten  Herzen  zweifeln  konnte.  Sie  sind  der  Quell 
4er  Freude,  der  Br^nn  alles  Guten. 

Lambaü  Die  Quelle  wird  ein  Meer,  wenn  Du  folgst. 
I«idi,  sahst  Du  nicht,  wie  nachdenkend  der  Graf  ist! 
Weissl  Da-,  das«  er  immer  Deiner  erwähnt ,  wenn  er 
aprichl  f  Verstehst  Du ,  was  das  heisst  f 

Lidi,  Nein  gewiss  lieh  ,  ich  nicht  lieber  Vetter* 
Lombau  So  will  ich  Dir's  sagen.  Der  Graf  liebt  Dich. 
Gluckliche  Lidi ,  liebes  Mädchen ,  ich  bitte  Dich  ,  ich 
befehle  Dir ,  sei  immer  um  den  Grafen  herum ,  beweis 
es  Jetzt,  dass  Du  für  was  immer  für  einen  Cayalier  gut 
grnug  bist ;  zeig  Deinen  Verstand.  Er  verschlingt  Dich  ja 
faüt  mit  den  Augen :  lass  Dich  verschlingen  ;  wenn  er 
Dich  sucht,  lass  Dich  finden;  wenn  er  von  seinem  Herzen 
spricht ,  fall  ihm  darauf.  Ich  sag  es  Dir ,  Du  wirst  mit 
Sechsen  fahren.  Nimm  Dich  zusammen  ,  denn  sonst  gehst 
Dn  zo  Fuss. 

Lidim  Lieber  Vetter ! 

Lombau   Kein  Wort.  Du  weisst ,  wie  streng  ich  alles 
aasftthre,  was  ich  mir  vornehme.  Standhaft  sei  der  Mensch. 
Lidi,  Das  bin  ich  :  Sie  aber  verändern  sich  alle  Augen- 
blicke. Früher  Mokäny  — 

fjombai.  Von  Jetzt  ist  die  Rede.  leh  will  es  sol  aus 
ist*8.  Ab, 

Fidi,  Wieder  eine  neue  Verwirrung.  Mit  Elek  kann 
ich  auch  nicht  sprechen  s  der  ist  immer  um  die  Rätliin.  So 
«oll  er  wenigstens  sehen,  dass  ich  an  ihn  denke.  Ab, 
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Eiemir  kommi  leuni,  „Wahre  Liebe  ist  geraaschlos^ 
wie  wahre  Tugend  V^  Weite !  O  Lina  ^  da  liebst  nur  die 
grosse  Welt*  —  n^>c  bedauernswerth  ist  die  Frau ,  die 
mit  der  Begierde  nicht  auch  Achtung  ein.zuflössen  verDiag/* 
Treflriich !  „O  Lina ,  Lina !  in  leeren  Galanterien  fandest 
Du  Dich  geehrt.  Setzt  sich  in  die  Laube. 

Lidi,  So,  hier  stehe  das  öffentliche  Gejieimniss*  Jetzt 
schneide  Seh  £lelc*8  Nahmen  in  den  Baum  ,  und  krause 
ihn  mit  Vergissmeinnicht.  Ich  weiss ,  sein  Auge  wird  mil 
Freuden  darauf  weilen.  Geht  tu  einem  Baum  j  undicknei- 
det  ein  E  ein« 

Eiemir.  Ich  liebte  sie.  Meine  Menschenkenntniss  selbst 
erblindete  neben  ihr,  denn  ich  hielt  sie  für  fröhlich,  nicht 
leichtsinnig.  Wie  so  gans  verschieden  ist  die  *  Unschuld- 
volle  LidiM  Ich  ahne ,  sie  f  ülilt  sich  mit  geheimer  Gewalt 
zu  mir  hingezogen.  Ihr  ist  Liebe  noch  ein  onbekaanter 
Gast ;  doch  ich  denke  schonend  genug ,  ihn  nicht  zu  wecken. 

Lidi.  O  weh ,  meine  Hand  I  ich  \^ahe  mich  geschnitten. 
Weil  nur  der  ßnchstabe  fertig  ist,  jetzt  den  Kranz  darauf. 

Eiethir.  Was  hör'  ich  ?  triii  atit  der  Laube.  Lidi,  waa 
beginnen  Sie?  Ihre  Hand  blutet!  Um  Gott  -^ 

Lidi  »ich  veripirrt  vor  den  Buchstaben  stellend,  iiichiB^ 
CS  ist  nichts  Herr  Graf!  bloss  ein  Dornstich.  O  ich  Un» 
glückliche  ,  dass  ich  immer  den  Herrn  Grafen  stßren  muss  ! 

Elewir.  Lassen  Sie  mich  die  Hand  besehn  ,  ich  bitte  — 

Lidi.  Es  ist  wirklich  nichts.  Belieben  der  Herr  Graf 
nur  fort  zu  lesen ,  es  muss  ein  recht  schönes  Buch  seyn  ^ 
ich  geh  sogleich« 

Eiemir.  Nein ,  nein ,  ich  muss  Ihnen  die  Hand  ver- 
binden. Sträuben  Sie  sich  nicht,  erlauben  Sie  mir  die 
Hand.  Erblickt  den  Buchitaben.  Was  ist,  das?  Wirklich 
ein  E!  Lidi,  in  dieser  Beschäftigung  verletzten  Sie  Ihre 
zarte  Hand  ? 

Lidi.  Ach  Herr  Graf ,  ich  —  schreckliche  Überraschung, 
ich  weiss  nicht ,  soll  ich's  sagen  ? 

Eiemir.    Wer  in   so  zarten   Zeichen   spricht,    bedarf 
keiner  Worte.   Arme  Lidi ,   ich  kenne   diese  slumine  Zau*^ 
berspraclie ,  welche  der  Himmel  nur  der  — » zur  Seite  Nein  , 
den  Nhuuieu.  Liebe  will  ich  nicht  nomen;  es  ist  mciue 
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Pflicht ,  sie  Tor  Leidenschaft  «u  wahren.  Zu  Lidi  :  Ja ,  to 
spricht  nur  die  Unichuld. 

Lidu  Ich  begreife  selbst  nicht ,  wa«  mir  beifiel ,  es 
war  bloss  ein  Spiel  -^ 

Eiemir.   Ich    ▼erstehe,   halb   Spliel ,    halb  die   tiefste 

Wahrheit 

Lidi.  Dieser  Bachstabe  ist  nir  so  werth.  Ich  mSchie 
ihn  überall  sehen.  Doch  vielleicht  hab'  ich  Schaden  ange- 
richtet :  da  erbitt  ich  Vergebung  ,  es  soll  nie  mehr  geschehn* 

Eiemir.  Nur  immerhin;  alle  meine  Bäume  stehen  Ihnen . 
««  Gebothe.  Lombai  von  einer ,  Elek  van  der  anderen  Seite. 
Ich  gestehe«   ich  bin  sehr  erfreut ,  dass  der  Anfangsbuch- 
stabe meines  Nahmens  Ihnen  so  werth  ist. 

Eiek  bei  Seüe-  Wirltlich  I  Die  Belcanntschaft  steht  im 

besten  Flor. 

Lombai  gleichfalh.  Hahaha  1  Sie  nähern  sich  schon« 
Eiemir.  Dieses  Tuch  ist  mir  unschätzbar.    Gönnen  Sie 

mm  mir  als  Reliquie  dieser  schönen  Stunde. 

Lombai  bei  Seite.    SchSne  Stunde  1  Ist  TOn  mir  ent- 

vpTUBgen. 

Eiek  bei  Seite.  Schone  Stundet  l^o  stehen  wir^ 

Eiemir.  Kommen  Sie ,  schSne  .Lidi ,  lur  Quelle !  Das 
kalte  Wasser  hilft.  Bitte,  ohne  Entschuldigung.  Ab  mit  Lidi» 

EUk.  So  ?  Das  ist  ein  verwünschter  Anblick.  Der  Graf 
«prach  Ton  seines  Nahmens  Anfangsbuchstaben  -<-  hier 
«teht  er! 

Lomlai.  Dort  steht  erl  Hah^ahal  Sohn,  siehst  Du! 
hSrsI  Du  f  Das  hätte  ich  Dir  ( schon  früher  entdecken 
können.   Lidi  gestand  7-  s 

Elek.  \idm  gestand' Lidi ,  wasl"^- 

Lombai.  Nu ,  bück'  nur  nicht  so  fiostisr.  Es  ist  Ja 
gani  natürlich.  Der  Graf  ist  reich ,  voll  Empfindung ; 
der  Lidi  hab'  ich  Verstand  gegeben  —  es  bleibt  aber  auch 
für  Dich  noch  was  übrig. 

Elek.  O  Weiberherzen  1  Ein  neuer  Tag  y  ein  neuer 
Anbether.  Jetzt  erst  lernte  sie  ihn  kennen  — 

Lombai.  Schlag' Dir s  aus  dem  Sisn.  Komm'  an  mein 
Hersj  Du  schöner  Lieutenant  1  wein'  Dich  aus «  wenn  Du 
Dich  nicht  schämst,  dann  hör*  mich  an.  Ich  verschafTe 
Dir  ein  besseres  Glück. 
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Elek.  Was  kaoa  ich  Gntes  boren ,  wrnn  ich  Lidl 
v.crlicrc. 

LcmSäu  Sohn ,  sieh  mich  an ,  blick*  mir  in's  Angp« 
Du  bist  ein  prächtiger  Junge ,  nur  dass  Du  kein  Geld  hast;» 

4 

Drum  räche  Dich«  Grade  ans  Trots  schlag'  dein  Lager 
jetst  bei  der  schönen  Wittwe  auf,  und  besieg  sie  mit  all 
den  RunstgrifTen  ,  tiromit  ihr  Soldaten  die  Weiber  verderbt  1 

Eiek,  Wie  können  Sie  jetst  achersen»  wo  Sie  wissen, 
was,  mich  kränkt. 

Lombai,  Das  Ist  recht !  Die  Wittwe  ist  auch  gekränkt, 
si.e  Ist  aufgereizt:  und  da  ist  selbst  die  klügste  Frau  eiK 
Kind.  Nähere  Dich,  trSste  sie^  schmeichle  ihr,  trag'  ihr» 
I^unen  ,  und  findest  Du  eine  Bresche,  spring*  ihr  ins  Herr» 
Dein  Gesicht  ist  eine  gute  Instank ;  die  Jngend  spricht  für 
Dich.  Sohn,  mein  schöner  Sohn  1  weisst  Du  ,  was  das  ist, 
ein  halbes  Dominium!  Hüpft  Dir  nicht  das  Herx im  Leibe f 

Eleh.  Aber  wie  kennen  Sie  so  etwas  nur  denken » 
theurer  Vater? 

Lombüi.  Wozu  war'  ich  denn  ^ein  Vater ,  wenu  leb 
an  dein  Gluck  nieht  dächte.  Du  bist  nicht  mein  Blut, 
wenn  Du  Dich  wiedersetzest.  Die  Wittwe  ist  jung,  schon» 
und  baares  Geld  I ' 

Elek,  Sie  schmieden  ewig  neue  Pläne ;  wenn  Sie  aar 
mich  nicht  zum  Gegenstand  und  Werkzeug  wählten. 

Lombai»  Ich  rerstosse  Dich,  wenn  Du  meinem WilTen 
entgegen  bist.  Sei  ruhig  ,  unter  der  Hand  werd'  ich  sckois 
handeln.  AUe  Wetter,  da  kömmt  Luza:  Hm,  hm,  was 
sag*  ich  ihr? 

Lu%a  kömmt.  Werthester  Herr  Nachbar!  Lina  hat 
mich  eingeladen ;  sonst  aber  auch  —  der  Brief ,  den  Sie 
mir  erst  kürzlich  geschrieben  •— 

Lombai.  Ja ,  ja  —  bei  Seite  Verwünschte  Sache !  ^ 
SU  ihr  Bitte  Platz  zu  nehmen. 

Luza.  Auf  den  Rasen?  Ei  ei  Herr  Nachbar,  i|ir  Briet 
hat  mich  in  keine  kleine  Verlegenheit  gestürzt ,  und  Sie, 
Sie  selbst  sprechen  auch  fast  etwas  irre* 

Lombai.  Ja ,  ich  wünschte  —  ich  wollte  —  wie  befin- 
den Sie  sich,  werthes  Fräulein!  Nicht  wahr,  treffliches 
Wetter?  Wie  geht  die  Wirthschaft?  Haben  Sie  schon 
YieU  Lämmer? 
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Luzn.  So  ziemlich.  Aber  Sie  böser  Nachbar!  wen 
üieinten  Sie  denn  im  Briefe? 

Lomhaij  aufführend.  Mein  Sohn  EIek ,  der  auf  Urlaub 
hier    ist  —  bei   Seite    Erschrick    nicht ,   tod    der   befrei' 

ich  Dich. 

Elek.   Es  freut  mich ,  Fräulein ,  Sie  wohl  «a  sehen.  1 
Luza.  Meinerseits'die  Freude ,  werthester  Herr  Lieute- 
nant 1  Was   Sie  doch  gross  und  mannbar   geworden  sind  I 
Beinahe  hätt*  ich  Sie  nicht  erkannt ,   und    sind    doch  zu- 
sammen aufgewachsen. 

Lombai,  Sie  verzeihen»  wir  sind  zusammen  aufge- 
wachsen; da»!  macht  aber  nichts,  ich  bin  ja  nur  sein  Vater« 
iMza,  Herr  Inspector,  ich  begreife  nicht  — 
Lomhai,  Waren  Sie  schon  liei  dei*  Herrschaft  ?  Elek  ^ 
führe  das  Frünlcin  hinein  ,  das  gute,  das  schone Fräuleim 
Lttzrt.  Ki  Sie  Schelm  von  einem  Nachbar ,  Sie  I 
FJeh.    Isfs  gefällig  f 

Lvzfi,  Ich  war  schon  hei  T^ina ;  Jetzt  muss  ich  aber 
die  RciseUeider  ablegen.  Herr  Naclkbar ,  ist*s  richtig  f 
Wird  nun  der  Graf  mit  Lina  sich  verbinden  f  Was  Neues? 
sprechen  Sie! 

Lombai,   Kann    nicht   dienen.     Die  Reisekleider    sind 
Ihnen  lästig.  Elek ,  führe  das  schone  Fräulein  in's  Castell. 
Lnza.   Und   wegen    unseren    Angelegenheiten ,    wann 
werd*  ich  das  Vergnügen  haben  ? 
Lombai»   Hm ,  später  emmahl  — 
Luza,   Ich  erwarte  Sie.    Werther  Herr   Lieutenannt ,  * 
seien  Sie  mein  Ritter  !  Ab  mit  flieh, 

Lombai.  Da  hätt'  ich  mich  übereilt!  wenn  ich  nur  für 
sie  auch  was  fände!  ab, 

Kenyeti  und  FJemir  treten  ein» 
Kenyeti,  Also  ,  das  war  die  Ursache  der  schnellen  Ab- 
reise! Diese  Feldblume  lockte,  ha!  die  murmelnde  Quelle, 
die  runde  Schäferii|  ! 

Eiemir,   Du  urtheilst  nach  Dir. 

Kenyeti,  Sei  ruhig,  ich  werde  Dir  nicht  gefährlich. 
Mich  führt  ein  schöneres  Ziel  hieher.  Weisst  Du ,  dass 
Deine  gottselige  Geliebte  für  mich  wieder  auferstan- 
den ist  f 

Eiemir,'  Viel  Gluck. 
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Kenyeii,  Ich  traf  sie  in  der  An ,  und  sie  Iqd  midi 
huchft  freandlich  hieher  aufe  Land;  et  werden »  wie  sie 
sagte,  noph  mehre  GSste  eintretTen,  doch  gegen  mich  ist 
sie  besonders  huldreich. 

Elemir»   So  schnell? 

Kenyett,  O  ich  huldige  ihr  schon* ,  seit  ich  sie  kennen 
gelernt.  Tröste  Dich ,  Lina  passt  weit  besser  für  mich , 
denn  sie  ist  lastig ,  ich  unterhaltend.;  sie  braucht  einen 
liebenswürdigen  Mann,  ich  Geld. 

EUmir.  Und  schon  so  weit  seid  lhr>  dass  solche  Ge- 
danken an  der  Zeit  sind! 

Kinyeti,  Ja^  so  weit.  Ich  hätte  schon  früher  mein« 
{Schritte  gethan,  nur  die  Freundschaft  zu  Dir  hielt  mich  ab  — 

tUfmir,  Die  Grossmath  hätt'  ich  Dir  schon  langst 
erlassen. 

Kinyttu  Du  bist  arrangirt ,  schwebst  leicht  durch  das 
Leben :  ich  aber  ronss  mit  mir  selbst  Negoz  treiben ,  ich 
mnss  heirathen.  Mannichfaltige  Erfahrnngen  haben  meine 
Habe  rerschlnngen ,  und  es  giebt  keinen  fataleren  Zostaad» 
als  wenn  der  Mensch  für  einen  grossen  Herrn  passirt» 
Regalbriefe  *)  bekommt ,  und  keine  Einkünfte  hat.  Doch 
nun  unterhalte  Dich  wohl .  dem  Freunde  hab'  ich  meinen 
Besuch  gemacht,  nun  eine  Stunde  dem  Spiegel^.dann  der 
Liebe.  Ab. 

Elemir.  Wie  thoricht  war  ich  doch ,  solchem  Leicht- 
sinn KU  fröhnen.  Auch  einen  Menschen  dieses  Gehaltes 
sucht  sie  anznziehen.  Kein ,  nein !  Doch  warum  nicht  I 
Eine  geputzte  Gestalt ,  zierliche  leere  Phrasen  und  Scla- 
▼enhuldigung !  und  die  Frauen  sind  gefangen. 

Anion  kommt.  Gerade  wollt*  ich  Euer  gräfl.  Gnaden 
aufsuchen.  Die  Herrschaft  gibt  Abends  eine  Unterhaltung» 
und  Euer  Gnaden  sind  eingeladen. 

Elemir.  Wohl.  —  Sag*  dem  Inspector,  dass  ich  aus 
dem  Castell  weg ,  und  iu*s  Gartenhaus  siehe.  Ich  bedarf 
der  Ruhe.  Anton  ab.  Gestern  erst  kam  sie  an ,  und  schon 
heute  sammelt  sie  den  Schwärm  der  Gäste  um  sich.  Nor 


*)  Einladungsbriefe  BU  den  Reichstagen  »  welche  der  KSnig 
den  Magnaten  sendet. 
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die  Rache  führte  sie  mir  nach ,   doch  auch  in  mir  frcire 
sie  Kraft.   M, 

Lina^i  Zimmer^  Lina  y  Wilma, 

Lina.  Es  ist  doch  nichts  über  die  Vergesslichkeit. 
Seitdem  ich  anr  Elenilr  gar  nicht  mehr  denke ,  bin  ich 
\Teit  ruhiger« 

Wilma,  Ich  dagegen  war'  der  Meinung,  dass,  wir 
unser  Hierseyn  bloss  der  Erinnerung  2U  danken  haben. 

Lina.  Du  wirst  doch  nicht  glauben,  dass  ich  seinet- 
wegen hieher  reiste  ?  Die  Natur  ist  so  heiter.  Mir  geschieht 
80  wohl ,  dass  ich  frei  bin ,  im  Freien ,  fort  aus  der 
beengenden  Stadt.  Doch  für  den  Ungetreuen  nicht  einen 
Schritt  mehr. 

Wilma,  Du  warst  zu  stolx  seine  Bitte  sa  erfüllen :  er, 
den  zweiten  Liebhaber  zu  spielen. 

Lina.  Ich  liebte  ihn  auf  s  heisseste ;  aber  war *s  tadelns- 
werlh ,  wenn  nebst  seinem  Herzen  auch  der  Reiz  der 
Unbekannten  Welt  mich  anzog.  Ich  rerliess  kaum  das 
Kloster,  als  mich  meine  Altern  hieher,  zu  noch  grosserer 
Einsamkeit  verbannten ,  indem  sie  mich  einem  bejahrten 
Manne  antrauten  ,  der  mehr  mein  Vater  als  mein  Gatte 
war.  Elemir  ist  der  Erste,  der  diess  Herz  lieben  lehrte; 
Und  weil  ich  gegen  seinen  Willen  eine  rauschende  Gesell« 
«chaft  besuchte  ,  entfernt  er  sich. 

Wilma,   Kifersiucht  ist  der  Schatten  der  Liebe. 

Lina,  Der  Eifersucht  ige  stürmt  und  tobt ,  bleibt 
aber :  nur  das  erkaltete.  Herz  flieht.  Ein  Wort ,  ein  Blick 
hafte  hingereicht,  alles  aufzuklären;  doch  nein,  heimlich 
entweicht  er,  wie  der  Räuber  mit  dem  höchsten  Schatze 
des  Menschen.  Doch  glaube  nicht,  dass  ich  mich  seinet- 
wegen Srgere ,  o  nein  ! 

Wilma.  Du  zürnest  ihm,  und  triflst  doch  hier  aufs 
neue  mit  ihm  zusammen.  Schon  deines  Gutes  wegen  kannst 
Du  ihn  nicht  rernieideu. 

Lina,  Wesshalb  sollt'  ich  ihm  ausweichen  I  Im 
Gegentheil,  er  sehe,  wie  wenig  der  gebrochene  Bund 
mich  kümmert.  Seinen  eigenen  Hochmuth  verwunde  der 
auf  mich  geschlenderte  Pfeil,  wenn  er  auch  hier  mich  in 
lustiger  Gesellschaft ,  die  Lustigste  findet.  Glaub*  aber  ja 
nicht,  es  geschehe  aus  Rache,  o  nein! 
*    Harob.  d.  unor.  Pokbis.  II.  Bd.  31 
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Wilma.  Ich  häite  fast  Lii^^t  ihn  ku  rertheidigen. 

Lina.  Mit  Unrecht  »  denn  wisse,  LtOmhai  ist.  mir 
nehr  ergeben ,  und  rertrauff  mir ,  wie  gern  Elemir  seine 
Nichte  sähe.  Darum  bezieht  er  das  Gartenhaus,  sein  trü- 
gerisches Spiel  desto  sicherer  treiben  xo  können.  Ach  AYilma« 
ich  hätte  nie  gedacht,  dass  ich  diese  Mauern  je  mit  solchen 

« 

Gefühlen  betreten  werde. 

J'efer  h  'inrnf.   Herr  von  Mokany. 
Lina.  Willkommen.    Peter  ab.    Der  Inspector  hat  ihn 
bereits  gemeldet.    AVilnia,    mein   Kopf  ist  su  sehr    einge- 
nommen ,  ich  mdchte  allein  seyn;  empfang  du  ihn.  A6. 

IVilma.    Ein  schweres    Amt    zwischen   Liebenden  den 
Schiedsrichter    zu  machen.   Bei  ihnen  ist  Jede    Meinung , 
Jeder  Verdacht  Wirklichkeit,  und  was  wirklich  ist,  sehen 
sie  nicht. 

Mohdny  triit  ein.  Schonen  guten  Morgen !  Tch  hab' 
gebort ,  dass  Euer  Gnaden  hier  sind  ,  und  als  ^uter  Nachbar 
sprach  ich  selbst  ein.  So  lang  der  alle  Rath  noch  lebt«  , 
da  waren  Sie  ror  deit  jungen  Nachbarsleuten  immer 
rersteckt.  Nicht  wahr,  das  Wittwenthum  ist  besser.  Mem' 
SeelM  jetzt  soll  kein  alter  Freier  mehr  anklopfen. 

Wilma  bei  Seife.  Die  leibhafte  Aufrichtigkeit.  Laui 
Setzen  Sie  sich  i  Herr  von  Mokäny. 

Mohany.  Bin  nicht  müde.  Wenn  ich  aber  den  ganzen 
Tag  auf  dem  Felde  bin  ,  oder  mit  den  Windhunden  sO 
recht  herumgejagt  habe,  und  dann  nach  Hause  komme, 
da  thut  das  Sitzen  wohl.  Da  sitz  ich  drauf  los ,  einen 
Krug  Wein  neben  mir,  hehl  ^ 

Wilma.  Ich  bore ,  Sie  sind  ein  grosser-  Landwirth.     . 

Mokäny.  Wenn  ich  das  Geld  auch*  nicht  scheflTelweis 
habe,  so  brauch' ich  doch  nicht  bis  zum  Ellbogen  im  Sack 
SU  wühlen  •  um  etwas  zu  finden.  Aber  wissen  Euer  Gnaden, 
warum  ,ich  hier  bin  T 

Wilma^  Wenn  Siemir's   sagen. 

Mokäny,   Ihr  Inspector  ist  doch  ein  Ilauptschclm« 

Wilma.  Wie  so! 

Mokäny,  Sehen  Sie ,  er  hat  eine  hübsche  Nichte ,  und 
wollte,  ich  soll  sie  nehmen,  denn  mir  ist  die  Lust  ge« 
Icommen  su  heirathen ;  doch  weiss  der  Geier ,  er  bat  niir's 
wieder  ausgeredet.  Es  ist  aber  wahr,  das  Mädel  hat  mich 
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auch  nicht  mht  mSgcn,  Da  hat  er  mif  nun  eine  andere , 
getfetiitere  ]*ecömmandirt  ^  die  hinter '  den  Ohren  schon 
troclcen  ist.  *) 

Wilma,  Und  Sie.  waren  so  schnell  zum  Tausch  bereit? 

lifokdny.  In  Cottes  Nahmen  will  ich  mir  aach  die 
hesehrt. 

Wilma,  Also  eine  tieirath  aus  DpsperatiOhf 

Mohdny*  Bei  Cottl  das  lange  Srhniachten  und  Ginfen 
ist  mpin  Casus  nicht.  Ich  brauch'  eine^rau  xur  Gehilfin« 
nicht  dass  sie  mir  Torseufste. 

Wilma.  Sehr  Icldg.  Doch  l(ann  man  auch  ohne  Schwär« 
Aierei  lieben. 

Mokany,  Das  will  ich  ja.  Die  empfohlene  Adamsrippa 
ist  hier  im  Schloss.    Wilma  ,  Ihre  Gesellschafterin.   ' 

Wilma.    Uahahal 

Molrdny.   Warum  lachen  Sie ,  ist  sie  so  hässlich  f 

Wilma,  Ich  bitte ,  erlassen  Si^  mir  diese  Antwort. 

Mokdny.  Nu  aber ,  die  tlaübe  ertragt  sie  doch  f 

Wilma,  Bitte ,  bitte ,  Sie  lassed  mich  ja  gar  ku  Itomisch 
beichten. 

Mokdny,  Ach.  sa^«h  Sie  mir  ntir,  ist^s  denn  wahri 
dass  sie  ein  Mordmädel  seyn  soll!  Denn  dpm  Lombai  da 
ist  nichts  zu  glauben :  der  kehrt  der  Wahrheit  oft  den 
Hucken  cd.  Sagen  Sie  mir  y  ist  was  an  der  Wilma ,  taugt 
sie  inis  f 

Wilma,  ßmpfehle  mich.  Ihre  Neugierde  geht  etwas 
an  wi'it. 

Mokdny.  Ach  eilen  Sie  nicht  fort.  Ist  sie  nlchti  werth, 
ao  lassen  wir  sie  laufen.  ^) 

Wilma,  Das  thtt  ich  Tor  solchen  Fragen.  A6, 

Mokdny,  Sprech'  mit  ihr  wer  kann.  £in  irerteufeltes 
Volk  die  Wcfibsleute  1  Sie  halten  xusamm  wie  Eisen  ,  wenn 
aie  auf  einander  nicht  eifersüchtig  sind.  ' 

Lina  ititi  kerauM  /  für  iiekt  Den  Menschen  musa  ich 
sehen« 


*)  Ben^tt  feje'  Ugya.    *"")   A'  fak^pn^l   hagj^juk«    Sprich' 
wartlich  beides. 
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Möidmy,  Pot«  Blit«,  wie  hul^rh  die  i«t,  irie  rand! 
Ihr  Mand  ist  wie  ein  Feldflasrbenmnndstiick  I  8iDd  Sie 
die  H  ilma ,  sie  schleh^näu^i^er  Engel  f 

Lina.   H  illkomnien ,  Herr  ron  Mokany. 
Molany.   Ei    der    närrisrT    In^pector    derl    der    hat's 
fretrofTpn.  Da»  war  ein  Hissen  !  K^i  meiner  Se»le  ,  je  länger 
ich  sie  anseh%  d«*ftto  mehr  prickelt  mir  das  llrrx. 

Lina,    Diess  Compliment  kunnte  mich  stolz  machen. 
Moheny.  Komm,  dulden  wir  unf.  Höre,  mf'in  Schafs! 
wenn  Du  einen  Liebhaher  hraachst ,  hier  steht  einer.  \l>i«sft 
Dn  dass  Da  mir  so   gefällst,  aber  so!  so!    Rlinxle  mich 
nar  an    mit   deinen    swti   Schlafrertreibern   da.   Da,  da 
Meerschaam ! 

Lina,  Sprechen  wir   tod    etwas  anderem ,    Herr  Ton 
Mokiny. 

Mohdny.    Nein ,  nein  ,    bleiben  wir  nur  dabei.    Liebst 
Do  mich ,  wenn   ich  Dich   schon  bitte  ? 
Lina.   Mein  Gott  Sie  täuschen  sich« 
Mokdny,  Wenn  nur  Da  mich  nicht  täuschest.  Ich  f  ersteh* 
mich  nicht  darauf.    Sieh',    ich   bin   ein    Grundherr,   mein 
Gnt  ist  schSner  als  ich  ;  wülst  Da  mein  AVeihchen  werden, so 
schlag  ein.  Hier  meine  Hand  !  Nur  frisch  draaf  los.  Komm. 
Lina.  Beliehen  Sie  nur  etwas  weiter  we*  su  blriben ! 
Mokäny.  O  Seh  mochte  so^rar   die   Luft    zwischen  uns 
we<;pressen.  Ich   will  Dich    auch  gleich  za   meiner  Braat 
einweihen. 

Lina,  Karuck  mein  Herr  1  welche  Kühnheit  1 
Mokdny,  Zier'  Dich  nur  nicht  so ,  ich  weiss ,  es  geht 
Dir  Ja  doch  nicht  vom  Herzen.   Komm  I 

Lina.  Zurück,  sag'  ich.  He  Peter  1  Wilma!  Lombai 
nnä  Eieh  kommen. 

Lombai.  Euer  Gnaden  befehlen  ?  Doch  in  welcher 
Verwirfnn?  finde  ich  Sie  ? 

Lina.  Dieser  Herr  hier  hat  eine  originelle  Manier 
Bekanntschaft  anzuknüpfen. 

Lombai.  Lieber  Himmel!  ich  will  doch  nicht  hoffen 
dass  er  Eaer  Gnaden  beleidigt  hat  f 

Mokdny.  Ka  was  läutet  ihr  denn  die  Sturmglocke! 
Als  wenn  das  eine  Todsünde  wäre ,  w^enn  der  Mensch  ein 
Mädel  9  was  doch  dazu  taogUch  ist »  so  recht  freien  wilL 
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Lomfai.  Was  das  wieder  für  angewasch'nes  Zeug  ist! 

Elek.  Herr  ron  Mokdny  irren  sich,  Sie  sprechea  mit 
Räthin  Koröiidy. 

Lombaü  O  du  Nachteule,  wo  waren  deine  Augen! 

Mokuny»  Ach  das  ist  jammerschade ,  dass  es  dieRäthin 
ist.  Aber  sie  selbst  ist  schuld  daran  ;  warum  ist  sie  so 
achdn.  Bei  meiner  Seele,  ich  kann  sagen  —  nun,  ich  sag« 
nichts  mehr,  es  könnte  wieder  verkehrt  ausfallen.  D^rum 
empfehr  ich  mich.   Ab. 

Lombai,  Vergebung ,  gnädige  Frau  !  Da  war  ich    die 
unschuldige  Ursache.    Ich.    hab*  ihm   Fräulefn    Wilma  an- 
empfohlen.   Übrigens,  Euer  Gnaden  Befehl  ist  erfüllt,  die 
•  ganze    Gegend    eingeladen.    Sollten  Sie   auch    bis   dorthin 
Gesellschaft  wünschen ,  mein  Sohn  steht  zu  Diensten. 

iJina.  Mit  Vergnügen  I  Die  Herrn  Soldaten  haben  vieles 
g^ehn ,  gehört,  was  die  Thcilnahme  der  Frauen,  die  in 
80  engen  Kreisen  leben ,  in  vollen  Anspruch  nimmt.  Auf 
alle  Fälle  bitt'  ich  Sie,  die  Zeit  meines  Hieneyni  über» 
cur  Tafel. 

TAouia»  kommt.    Euer  Gnaden  1 

Lina,  Was  giebts  Thomas  ? 

Thomat,  Ich  hab*  Grünes  gebracht,  und  eine  Klage 
hätt'  ich  auch. 

Lina.    Eine  Klage? 

T/iomat.  Fräulein  Lidi  verdirbt  den  ganzen  Garten. 
Die  Blumen  zertritt  sie ,  aber  der  Herr  Graf  hat  ihr  das 
erlaubt ,  da  geht  sie  jetzt  auf  die  Bäume  los,  und  schnitzelt 
Gott  weiss  was  Alles  für  Figuren  hinein. 

Elek  bei  Seite,  Die  Treulose,  scheut  die  Blicke  der 
Welt  nicht. 

Lina.  Schweig*  er.  Ich  kann  die  ankidgeristhen  Dienst - 
leute  nicht  leiden. 

Thomae,  Aber  der  Schaden! 

Lina.  Ist  nicht  seine  Sache ,  wenn's  der  Graf  erlaubte. 
Geh'  er. 

T/tomat  bei  Seite.  Da  werde  der  Henker  klug.  Statt 
SU  loben,  machen  sie  einen  noch  nieder.  Ab. 

Liita  bei  Seile.    Welcher    Leichtsinn!    Sie  sind  schon 
im  Munde  des  Gesindes.  — Diese  unziemende  Beschäftigung - 
mag  Ursache  aeyn  y  das«  aich  das  Mädchen  bei  mir  noch 
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liicht  seigte»  Lombai!   wie  können  Sie   solche  Unor(lnniis 
leiden  ? 

Lombai,    Ich  würde  mit  Vergnügen  zornig  seyn ,  ab^r 
.  der  Grf^  —  werde  sie  Jedo<;h  gleich  iq  ein  strenges  Examen 
lieh  nie  i|.   Be^   Seite  ^o,    niein  He^    drücl^    ich  4m   böse 
Blädchen,   A6^ 

Lina,  Unerhörte  Schwäche ! 

Eiek.   Verdammenswerthe  Kühnheit  I 

Lina,   Wie  weit  achatslose  Jugend  sich  Terirrt  1   ]c(i  ^ 
selbst  geh'  hin. 

Eiek,  Da  üben  Sie  "iiriihrhaft  Gptes.  Vor  (solchen  Aageii 
frröthet  das  Unschickliche- 

Ltna.  Ich  entreisae  sie  dfn  Armen  des  Verführers. 

Elek,  An  Ihrer  Tilgend  erhebt  sich  die  Verirrte  ^nfs 
lieue. 

Lina,   Wollen  Sie  micl^  begleiten  f  Beitfe  ab^ 
Garten «  wie  in  der  ertteti  Scene,    Elemir ,  Lombai^ 

Eiemir,  Also  die  I(äthii|  ist  he^er ,  lustig  ?  Was  sagte 
sie  ,  dass.  ich ,  dem  Lärmen  zu  entgehen .  das  Gartenhaus  ' 
))e  wohne  ? 

Lßmiai,  Sie  nahm  es  ganis  gleichgültig  i^uf.  überhaupt 
pcheinl  sie  sehr  rerändert.   Ich  muthmasse  — 

Elemir,   Was,  was? 

Lombai,  Ich  rede  gegen  mein  eigenes  Interesse  — aber 
meine  Treiie  *— 

Eiemir^  Erkenne  ich.  Was  verrnnthen  Sie  also  ?  Ki^? 
Vm  etwas  neues  zu  hören ,  fra^'  ich. 

Lombai,  Mir  Icommt  ror,  als  ob  mein  Sohn  Ihr  nicht 
'  mlssfiillt. 

Eiemir,  Hai 

Lombai,  Ich  war*  untröstlich ,  wefin  meine  Oflenher- 
f  igkeift  Euer  Gnaden  beunruhigte. 

Elemir.  O  nein,  durchaus  nicht.  Sie  ist  frei.  Ihr  Sohn 
auch,  ja.  Mich  betriflft  es  nur  in  so  fern,  -^^reil  ich  sie  kenne« 

Lombai,  Mich  aber  macht  es  besorgt,  denn  auch  l*\di 
|pt  wie  pmgewapdelt.  Das  arme  Mädchen  ist  ganz  weg, 
ganz.  Sie  hat  zu  gar  nichts  mehr  Lust,  und  lebt  sp ,  als 
wenn  sfe  immer  ^räumte ,  i^nd  plötzlich  i^ieder  aufwachte. 

Elemir,  Wirklich  f  bei  Seitf  Ach  'wenn  Lina  14  •in 
Herz  besäsae. 
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Lidi  kommt.  Meine  Arbeit  ist  verrichtet «  und  das 
Garfeilhaas  in  der  schönsten  Ordnung. 

FAemir.  Theure  Lidil  Ihre  herzliche  Aufmerksamkeit 
Terbindet  mich  so   sehr  1 

Lidi,  Bloss  meines  Vetters  Verdienst.  Ich  bin  nur  daa 
Werkzeug. 

Lotnbai.  Wohlgesprochen  ,  liebes  Mädchen  I  aber  auch 
die  Bescheidenheit  hat  ihre  Grenzen.  Du  kannst  Dich  auch 
freuen ,  auch  der  Herr  Graf  ist  mit  Dir  zufrieden.  Was 
seh*  ich?  Die  Frau  Räthiu  kommt  hieher  mit  £!ek.  Zu 
Lidi  Nun  traue  deinen  eignen   Augen. 

Lidi.  Ich  hab'  ihr  noch  nicht  aufgewa^-tet ,  und  muss 
mich  zurückziehen,  dass  sie  mich  hier  nicht    zuerst  sehe« 

Eiemir.  Bleiben  8ie  nur  ,  schöne  Lidi  1  Welche  Ursache 
hätten  Sie ,  ihr  auszuweichen.  Bei  Üeite  Uah ,  wie  sie 
sich  ziert  am  Arm  des  neuen  Anbethers.  Erwart'  ich 
sie  f  Ja ,  hier  yernichte  sie  mein  Blick. 

Lidi  6ti  iütite.  Nu  warte  du  böser,  böser  Elekl  das 
sollst  Du  büssen.    Lina  ,   Kiek  kommen* 

Kiek  Lei  Seite.  O  Mädchentreue  I  die  Welle  ist  beilän- 
diger  als  Du. 

EUmir.  Ein  anyerhofl'tes  Glück  Euer  Gnaden  hier 
zu  sehn. 

Lina.  Veränderung,  so  seh*  ich ,  giebt  dem  Leben 
neue  Farbe ;  die  schöne  Natur  lockte  auch  mich  aus  der 
Stadt  r-  aber  bloss  die  schöne  Natur. 

• 

Elemir.  O  ich  zweifle  nicht,  es  ist  diesseinao  gedul- 
diger  Ausdruck ,  der  Alles  unter  seine  Flügel  nimmt. 

Lina,  Doch  das  leicht  empfindende  Herz  findet  alles 
diess  oft  in  einer  Gestalt. 

Kiemir  bei  Seite.  8ie  meint  damit  den  Lieutenant.  Zu 
Lina.  Sehr  weise  ,  leicht  ist  dort  die  Wahl ,  wo  das  Augo 
bloss  am  Äussern  hängt. 

Lo^ndai  für  tieh.  Wie  es  gährt ;  nun  Öhl  ins  Feuer! 
Lidi  bei  Lina  aufführend.  Meine  Nichte  Lidi,  Euer  Gnaden  ! 

Lina.  8i  ist ,  seit  ich  sie  nicht  sah ,  sehr  hübsch  und 
gross  '^ge  worden. 

Lidi.  Dass  ich  meine  Pflicht  versäumte ,  ist  ,blots 
mein  Vetter  — 
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Lina.  K^ine'Bnlschiildigiingy  liebes  Kind.  So  feurige 
Angen  sind  Feinde  der  kalten  Förmlichkeit«  Arbeitet  nicht 
der  Gärtner  doft  ?  Thomas  1  —  Den  guten  Alten  dauern 
■eine  Baume.  Tkoma»  kommt.  Welcher  ist  doch  der  gluck» 
liehe  Baum ,  den  er  früher  erwähnte  I 

Thomat  Da  steht  er ,  Euer  Gnaden.  Wenn  er  rerdorrt, 
ist's  nicht  meine  Schuld. 

Lina,  Wirklich  ein  E ,  und  ein  Vergissmeinnichtkrans. 
If ahaha  !  Das  «Ite  goldene  Zeitalter !  eine  recht  arkadische 
Empfindsamkeit !  einfach ,'  aber  interessant.  Herr  Lieutc* 
nant ,  wie  unterhält  Sie  die  Geschichte  t 

Eleh.  O  ich  bitte  Euer  Gnaden  I'^»  Stite  Das  Gift 
▼erzehrt  mich. 

Lina.  Liebe  Lidi!  meinetwegen  können  Sie  spielen,, 
nur  hüten  Sie  sich  vor  Doppelschaden. 

Elemir.  Ich  weiss  swar  nicht ,  welcher  Einfall  diesem 
Spiele  Anlass  gab ,  doch  rerdient  es  seiner  Unbedeutsamkeit 
wegen  in  Jedem  Falle  Schonung. 

Lina.  Es  wäre  auch  hSchst  schade ,  wenn  ein  solches 
Schäferleben  den  geringsten  Abbruch  erlitte ;  darum  bin 
ich  weit  entfernt  es  %n  hindern  9  ja  ich  gestehe ,  es  macht 
mir  selbst  Unterhaltung. 

Elemir,  Wer  die  Unterhaltung  so  sehr  liebt  9  wie  Euer 
Gnaden  ,  weiss  sie  gewiss  jedem  Gegenstande  abzugewinnen. 

Linh,  Doch  neid*  ich  sie  auch  andern  nicht,  und 
wünsche  nur  jedem  meinen  ruhigen  Sinn  und  meine  Zu» 
friedenheit. 

Lombai  iick  pergentnd,  O  du  goldener  Plan ,  hahaha ! 

Lina,  Was  befällt  Sie ,  Herr  Inspector  t 

Lpmhai,  O  nichts  l  nur  die  Theilnahme  an  Euer  Gnaden 
froher  Laune  machte  sich  Luft  ^-  sonst  wahrlich  nichts. 

Lidi,  Euer  Gnaden  sind  auf  mich  aufgebracht.  Es  ist 
wahr,  es  W9r  unbedachtsam  — 

Lina,  Beruhigen  Sie  sich  ,  selbst  wenn  Sie  schweigen^ 
weiss  ich ,  wie  schwer  Besonnenheit  in  Ihren  Jahren  ist. 
Darum  genug  davon ,  die  Zeit  ist  die  beste  Lehrerin  Ich 
empfehle  mich ,  Herr  Graf.  Bei  Seite  Nun  weiss  ich  Alles. 
A6  mii  Eiek. 

Elemir.  Theure  Lidi  l  Nun  kostete  ich  Ihnen  ein  Er* 
rSihen ,  es  wird  aber  meine   süsseste   Sorge   sejn ,    diese 


/ 
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*  Verletsnng  in  Freude  amxawandeln.  Zu  Thomai  Was  steht 
er  noch  hier  ?  Ich  hätte  gute  Lust ,  ihu  augenblicklich 
fortzujagen.  Pack*  er  sich.  Thomat  ab»  Lonibai  I  Künftig 
wird  die  Gutsrerwaltiüig  getrennt,  fordern  Sie  daher  je 
eher  die  Beamten  äsuF  Kechnunglegung  auf ;  Sie  selbst  aber 
entschliessen  sich»  bei  iveni  Sic  bleiben. 

Lombai,    Ich  bin  auf  alle  Fälle  der  Ihre,  Herr  Graf! 

Elemir,  Und  ich  werde  Gelegenheit  suchen ,  Ihre 
Treue  xu  lohnen,   jib. 

Lotnbai,  Hoho ,  da  wird  nichts  daraus.  Lidi ,  komm 
an  mein  Ilerx.  Umarmt  sie.  Mun  geh'  zum  Grafen ,  lass' 
ihn  nicht  ans  den  Augen,  du  kleine  gnädige  Frau  Du.  .'I^. 

Lidi.  Ist  das  nicht  ärgerlich?  Elek  ist  untreu,  die 
Räthin  böse ,  und  der  Graf  bezieht  alles  auf  sich  ;  gesteh' 
ich  jetzt  auch  wirklich  die  Wahrheit ,  so  giebt  s  nur  neues 
Feuer.    Ah  ,  mir  ist  ewig  leid  ,  dass  ich  ein  Herz  habe.  Ab, 

DniTTEii  Aufzug. 
Lina*$   Zimmer,    Lina ,    Elek, 

Lina.  ^Ich  «bin  überzeugt ,  dass  ihr  Vater  mir  ganz 
ergeben  ist,  und  diess  Lebt  jede  Zurückhaltung'  gegen 
Sie  auf. 

Kiek.  Befehlen  Sie  I  Jedem  Ihrer  Wünsche  soll  meine 
Bereitwilligkeit  zuvorkommen. 

Lina.  Ich  muss  rorausschickcn  ,  dass  nicht  Neugierde, 
sondern  reine  Theilnahme  ans  mir  spricht.  Sehen  Sic,  Herr 
Lieutenant ,  ich  liebe  fröhliche  Menschen ,  yielleicht  dess« 
halb ,  weil  ich  es  selbst  bin. 

Elek.  Verzeihen  Sie,  aber  mir  schien  gerade  das 
Gegentheil,  wenigstens  seitdem  Sie  die  Stadt  Terliessen, 
sind  Sie  grSsslentheils  so  düster,  so  nachdenkend. 

Lina.  Ja  wohl,  zuweilen,  bloss  so  -^  bloss  Weiber- 
lanne, der  man  viel  nechsehen  muss.  Cberdiess  will  ich 
nicht  meine  eigene,  sondern  Ihre  Sache  führen.  Ich  bemerkte, 
dass  Sie  so  verloren  sind,  so  traurig. 

Elek.  Ich  T  zuweilen  nur ,  ja  manchmahl  —  Verzeihung. 

Linn,  Leihen  Sie  meinem  herzlichen  Rathe  Gehör  , 
M  verscheuchen  Sie  den  nn nutzen  Gram.  Die  ichiine.  Ge>» 
fenwart  kränzt  n«r  den  Fröhlichen. 
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Eiek,  Meine  Grgenwart  ist  freiidenloe ,  wie  neu  Innerea. 
Ach ,  wenn  Sie   wÜMten  — 

Lina,  Ich  weiM  geuag ,  darum  iSut  mich  die  Freund* 
achaft  ~  Sie  rentehn  —  die  Freundschaft  iiUst  oiich  Ihoen 
sagen ,  entfernen  Sie  Gedanlceo  >  die  nie  TerwirlLÜchl 
werden  koiyen. 

Elek.  Mit  süssen  Worten  reichen  Sie  mir  das  Gift.  Dn 
Sie  aber  mein  Leiden  ahnen  »  so  berg'  ich  es  nicht  länger , 
es  ist  wahr ,  ich  liebe. 

Lina.  Genug »  genug,  nicht  weiter;*  und  wenn  Sie 
meine  Bitte  achten ,  Icein  Wort  mehr  toa  Liebe. 

Eiek,  IJnniögiich  f  dass  Sie  mein  Gefühl  rerdammen. 

Lina.  Das  nicht,  doch  der  Held  'besiegt  früher  sich, 
dann  den  Feind.  Sehen  Sie ,  Herr  Lieutenant  1  Freund- 
schaft ist  ein  wahrhaft  edles  Gefühl,  und  biethet  dauern« 
dere  Freuden,  als  die  Leidenschaft,  t^elch'e*nur  a(uf  der 
Asche  des  Herzens  ihren  Siegcstenipel  baut ;  und  dass  ich 
ihre  Freundin  bin,  hier  nioine  Man^*  \  ' 

Lombai  öffnet  die  ThUre^ 

Eiek,  Und  ich  drücke  diese  Hand  mit  reinem  Hersea 
iin  meine  Lippen. 

Lombai  für  iich.  Freue  dich  mein  Herz ,  freue  dich 
nncl  jauchze ,  das  Päd  um  ist  richtig,  Verlobung  und  so 
weiter.  Laui  Theuerste  gnädige  Frau !  ich  bin  so  rpU  von 
Gefühlen  — 

Lina.   Was  ist  denn  geschehn  I 

Lombai':  Sehr  ?iel  Gutes  '—  die  Gäste  kommen  schon» 

Lina.  Gehn  Sie  nur  voraus;  ich  folge  augenblicklich. 
Lombai  mitÜ^Ukab.  Guter  Jungliog,  warum  besitzt  Kleniir 
kein  solches  Herz  I  Im  Spiegel  sich  btteAend.  Trügerischer 
Spiegell  Schnieichehid  flüsterst  du  mir  zu,  ich  sei  nicht 
hässlich ;  feurig  strahlst  du  mein  Auge  zurück ;  und  doch 
— -  nein ,  auch  du  bist  falsch ,  und  bloss  der  Alle  meiner 
Eigenliebe  f  icli  glaube  dir  nicht  mehr. 

Wilma  kommt,  Braro  Liua  I  Qu .  bist  in  der  heaton 
Gesellschaft. 

Lina.  Ich  streite  gerade.' 

Wilma.  Doch  nicht  mit  deinem  Spiegel  f  Du  kannst 
noch  ohne  Dichtung  hineioaehn. 
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« 

Lina,  Wilm^I  betrachte  mich  mit  Weiberaugen.  Ist 
JLidi  schöner  als  ich?  Glaube  nicht,  das«  die  Wahrheit 
mich  zurückschreclien  würde,  depo  «chon  die  Erfahrung 
liess  mich'«  fühlen. 

WUmu.  Wenn  meine  Augen  gerechte  Richter  sind, 
reich*  ich  Dir  den  Goldapfel. 

Lin^.  Glemir  findet  das  nicht ;  doch  tröstet't  mich , 
daas^'üiigere  Augen  als  seilte  ihn  widerlegen. 

IVil/ita,  Was  bringt  Dich  aber  darauf?  Ich  hasse jedo 
Vergleich  ung. 

Lina.  Klemir^s  n^ne  Wahl »  und  -*-  und  ein  Hera , 
welches  auch  hier  im  Verborgnen  für  mich  glüht. 

Wilma.   ISin  Her»  — 

Linq.    Welches    mit   stillem    Kummer   und  erstickter' 
(«cidenschaft  sein  Gefühl  erraihen  lassen  will:   tilek ,  der 
8ohn  des  Inspectors.   Seit  ich  hier  bin,    umgiebt  er  mich 

•tets ,  und  einige  wider  Willen  ihm  entachlupfte  Senfier 
Tcrriethen  sein  Inneres, 

Wilma.  Sieh ,  wie  gleich müthig  ich  in*s  Leben  sehe  ; 
ich  bemerkte  es  nicht  einmahl. 

Lina»  Die  Hoffnung  benahm  ich  ihm  swar,  doch  kann 
ich  ihn  Ton  mir  nicht  gänzlich  entfernen,  da  ich  ihn  für 
4as  unschuldige  Werkzeug  meiner  Pläne  halte  —  doch 
versteht  aich,  mit  aller  Schicklichkeit. 

Wilma,  Nicht  wahr,  Elemir's  wegen.  Du  weist  wohl, 
dass  Schönheit  und  List  unsere  Allmacht  bilden. 

Lina.  Wenn  ron  der  früheren  Liebe  in  seinem  Herzen 
nur  ein  Funken  noch  glimmt ,  wird  Eifersucht  ihn  anfa- 
chen ;  doch  denke  nur  Ja  nicht,  dass  Ich  ihn  auf's  neue 
annehme  —  o  nein  ;  dann ,  wenn  er  zurückkehrt ,  fleht , 
stürmt,  wüthet,  dann  lös'  ich  kalt  den  Rund,  den  ich 
so  heiss  geschlossen.  Diese  kleine  Rache  bin  ich  der  Würde 
meines  Qeschlechts  schuldig.  Mir  entging  es  nicht ,  dais 
er  den  Lieutenant  mit  finstern  Blicken  misst;  sein  Stolz 
ist  verwundet,« dass  ich,  statt  der  grossen  Welt  zu  ent« 
zagen ,  in  neuem  Triumph  nun  aufglänze. 

Wilma.   Un.t  Kenyesi  ?  Wozu  ludest  Du  den  f 

Lina.  Au^  Laune.  Er  schmachtet  immer,  und  da« 
unterhält  mich  :  nimmt  er^n  anders ,  ao  bedaur'*  ich  es ;  er 
ist  Beia  Gast ,  oichta  mehr.  Beide  ab. 
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Lombai  kommt.  Im  Schlosse  'wimmelts  schon  toq 
Menschen ;  SpieL »  Gespräch  überall.  Was  der  Graf  die 
Augen  aafriss ,  als  er  Lidi  erblickte !  Ich  hab'  ihr  aber 
auch  aliö  vorßndiichen  Kiuge,  Perlen  und  Nadein  meiner 
seligen  Frau  aufgeladen.  Wilma  bat  ich  auf  ein  Wort  i^ 
ich  niuss  sio  mir  gewinnen.  Die  llathiu  liebt  sie,  sie  iftt 
die  Vertraute  so  mancher  schwachen  Stunde  ,  und ,  wie 
Tiel  ein  xu  rechter  Zeit  hingeworfenes  Wort  bewirkt , 
weiss  ich  aus  Itirfahrung  —  gehts  anders  nicht ,  so  hciratli* 
ich  sie  selbst.  -Mich  wird  sie  doch  wollen  ^  Warum  auch 
nicht  ?  Zum  Spiegel  gehend  O  der  Inspector  ist  hoch  ein 
Rlordjutigel  Hehehe ,  er  kann  auch  noch  los  und  schelmisch 
thun.  Wenn  nur  die  verdummten  Sicheln  im  Gesichte  d« 
nicht  wären!  Da^  halbe  Säculum  weint  aus  ihnen  heraus, 
drum  niuas  ich  sehr  viel  lächeln  ,  damit  ich  den  Stempel 
der  Zeit  überdecke. 

Wilma  kommt.  Find'  ich  Sie  hier ,  Herr  Inspector , 
und  beim  Spiegel?  Welche  Eitelkeit! 

Lombai.  Nicht  Kitelkeit,  sondern  Sorgsamkeit.  Ich 
dachte  mir  diesen  Spiegel  als  ein  paar  Mädchenaugen ,  um 
zu  sehn ,  was  er  zeigt.  ^ 

Wilma,   Und  sind  zufrieden  damit  I 

Lombai,  Halb  und  halb.  Hier  auf  den  Kopf  deutend  ist 
die  Schönheit  des  Mannes  ;  hier  aaft  Herz  seine  Kraft ; 
hier  auf  die  Tazclie  schlagend  sein  Kuhm.  D^s  Fräulein 
ist  oben. 

Wilma.  Nur  nicht  in  irgend  einem  Plane. 

Lombai.  Just  dort,  denn  Mokäny  sehnt  sich  nach  Ihrer 
schonen  Hand.  Wie  gefällt  Ihnen  der  gute  Mensch  f  Nicht 
wahr  ,  ein  Ehrenmann  f  * 

Wilma.  Wenigstens  von  Gewicht,  denn  eben  jetzt 
wollt*  er  mir  etwas  Schönes  sagen  ,  und  wie  er  sich  ver- 
beugte ,  hätt*  er  mir  bald  den  Kopf  eingeschlagen. 

Lombai,  Das  macht  der  ledige  Stand:  in  der  Haube 
kann  einem  so  etwas  nicht  begegden.  Darum »  dazu  gese* 
henl  Geben  Sie  Hoilnung? 

Wilma.   Nur  Wirklichkeit  verlangen  Sie  nicht. 

Lombai.  Also  entlassen  Sie  mich  mit  einem  Korbe  f 

Wilma.  Wie 's  beliebt. 

Lombai.  Ich  gel\e«  Eufen  Sie  mich  nicht  zurück  ! 
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Wilma*  Nein,  nein,  nein. 

Lombai,  So  komm  ich  also  SRoriick.  Geföllt  Ihnen 
Mokany  nicht ,  so  hab*  ich  schon  jemand  Andern  in  petto, 
der  bald  su  Ihren  Füssen  liegt ,    um   in  Ihre   Arme  'g:ehn 

r.a  können.  Bis  dahin  auch  entschliessen  Sie  sich.  Geht  ,^ 
zurückkehrend»  Saften  Sie  mir  nur »  Fräulein  l  was  will 
denn  der  duftende  Baron  ? 

in/ma.  Das  weiss  ich  nicht ,  Tielleicht  weiss  er's 
selbst  nicht. 

Lombai,   €brig;ens ,  was  ist  er  für  ein  Mensch  ? 

Witma.  Einer  dem  alles  gefallt ,  am  besten  jedoch  er 
sich  selbst;  dor  sich  jeder  Nation  anivchliesst ,  und  doch 
keiner  ani^ehort ;  der  viel  auf  sich  hält ,  Tiel  spricht,  viel 
verspricht ,  und  das  weninrnte  hält.  *) 

Lombai,  Vif at  1  der  passt  fürLuza.  Ihr  Diener,  kleines 
Bräntrhen.    M, 

*  Wilma,  Ein  schrecklicher  Mensch.  Der  würde  alle« 
zusammen ?phen  ,  was  ihm  nur  besreo^net.  Was  man  aber 
auch  immer  sas:pn  ma»  ,  dieser  Mok4ny  ist  doch  nicht  äu 
verachten.  Ahpe.iehn  davon ,  da«s  er  einen  schlechten  Ce- 
remonienmoi^ter  hatte  ,  ist  er  reines  Gold. 

Lina  titip  kommend.  Ach  Wilma,  Wilnta  1  fpit ,  dass  ich 
Dich  finde ;  alle  meine  Knn^t  wnrde  beschämt  und  scheiterte. 

Wilma,   Was  bewejjt  Dich  so  f 

Lina.  Wenn  Du  EIrmir  gesehen  hättest,  wie  er 
scherzte  mit  Lidi ;  wie  er  an  ihr  hinj?,  als  wenn  ausser 
ihren  Augen  die  Welt  aufhorfe  zu  «pvn  !  Mich  traf  nur 
manchmal  sein  Seitenblick.  Wilma!  Wiluia !  ich  ertrug  es 
nicht ,  und  mu^sfe  mich  entfernen. 

Wilma,  Ich  h^^merk««  vielmehr,  dass  sein  Blick  ver- 
stohlen immer  Dich  begleitete. 

Lina>,  O  nein  I  That  er  es  auch  ,  so  war's  bloss  Spott ; 
sprach  er  auch  ,  jedes  Wort  starrte  von  Kälte.  Wilma,  er 
hat  sich  auf  ewig  von  niir  1o«geri.«;sen ,  und  mein  Herz 
bricht^  nach  ihm  ,  denn  was  läogn*  ichs  länger ,  ich  lieb* 
ihn  noch. 


'^)  Nagy  Taliaau ,  de  nein  hiteles.  SprichwoHlich. 

rf.  Cbtrt. 
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Wilma.  So  geht«,  wenn  inaa  den  Helden  spielen wilt, 
Und  fteitie  Waffen  fallen  ISsst. 

jLtit/r«  Doch  ich  entsag;*  ihm,  ich  haus* Jhn  ,  trie  Nie« 
mand  noch  Je  gehassi  wurde.  Er  «ehe,  wai  beleidigte  Liebe 
ist;  ich  irerde  lastig  ireyn,  lustig»  wie  eine  giücl&lich« 
Braut  «^  ach  Wilma ,  ich  werde  kranlc: 

Wihna,  Sieh ,  Du  gingst  ein  falsches  Spiel  tu  spielen« 
und  wurdest  selbst  eifersüchtig;  besieg  Dich. 

Lina.  Kaltes  6esch5pf !  nein  —  nein  ,  ich  will  mich 
))icht  beKWingen  ,  lieber  leid'  ich ,  denn  selbst  der  Nchmers 
der  Liebe  ist  süss;  aber  ruhig  will  ich  seyn,  ruhig  ivie 
das  Grab.  Ich  begreife  auch  nicht ,  wie  ich  nur  in  solche 
Wallung  geralhen  kann. 

Wilma,  Ich  rathe  Dir,  bleib*  auf  deinem  Zimmer,  ich 
•otschuldige  Dich. 

Lina,  Nein  ,  er  kannte  die  Ursache  ahnen ,  und  wurde 
aich*nur  seines  Triumphes  freuen.  Nur  das  erste  TreflTen 
ist  furchtbar ,  ich  gehe  zurück ,  komm  nur ,  Du  sollst 
meine  Ruhe  bewundern,  doch  mit  ihm  kein  Wort  mehr. 
O  ich  kann  auch  stark  wtyxk  —  xurück  ,  zurück  mit  ge« 
stähl tem  Herzen. 
Garten ,  im  ffintergrunde  dat  SehloMM ,  vorn  eine  Laube. 

Lomftai,  Ich  habe  drinnen  keine  Ruhe,  Luxe  lässt  nicht 
ab  Tom  Fragen  y  hier  im  Freien  ISsst  aichs  besser  Plaa 
machen. 

MoMny  kommt ;  hopftchüttelni.  Hm  ,  hm  ,  das  geht 
nicht,  gut. 

Lombai.  Du  bisis  ,  Mokäny  ?  Was  schüttelst.  Du  den 
Kopr,  was  ist  Dir  nicht  i^ach  Gusto  I 

Mohnny,  Bruder ,  da  drinnen  ist  Babels  Thurmbau. 
Jedes  Paar  schwatzt  in  einer  andern  Sprache  ,  und  die 
unsere  wird  \i^n  Manchen  so  zugerichtet »  wie  HSckerling 
\on  schartiger  Sichel. 

Lombai.  Das  pflegt  bei  uns  so  zu  seyn ;  yiele  glauben, 
^venn  sie  fremde  Sprachen  schlecht  reden ,  sind  sie  bei 
weitem  klüger,  als  wenn  sie  gut  ungrisch  spfechen« 

Mohany.  Dann  ist  das  auch  eine  trockene  Unterhaltung! 
ich  hab*  nicht  eiomahl  Wein  gesehen ,  und  mir  macht  der 
Thee  nicht  warm  ;  Tobak  rauchen  darf  man  auch  nicht ; 
so  ein  Gelärm  ist  keinen  Plunder  werth«  ^ 
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Lomlnu  Die  Kaldeblume  I  nicht  Jeder  liebt  den  Ranch» 
Doch  y  weiflst  Da  «chon  ,  deine  Sachen  stehen  schlecht ; 
du  hant  Ja  Wilma  fast  ^enpiesst. 

Mohiny,  Ja  wahrhaftifs:,  die  Rererenz  ist  schlecht 
ansgefallenv,  ich  vernteh^  mich  aber  anch  nicht  darauf. 

Lomhai,  Da  bekomm^it  einen  Korb  ,  darum  hab'  ich 
einen  neuen  Plan  mit  Wilma. 

Mokatiy,  Du  lebendiges  Ratbsel ,  bist  roll  mit  Geheim- 
nissen y  mrie  des  Pfarrers  Muhme.  Also  ich  bekam'  einen 
Korb! 

Lomhai.  Fiill'  ihn  mit  Zwanxifcern  »  und  bewirb  Dich 
um  eine  Andere.    Tröste  Dich  ,  wie  Du  kannst.  Ab. 

Mokany,  Ich  hohl'  meine  Pfeife ,  dann  kann  trauern 
wer  will.  * 

F.ltmir  au»  tfem  Caittell  lervorntürzenit,  0 'Weiber, 
Weiber!  ewiges  Räthfiel  der  Natur  I  Der  Himmel  i»t  auf 
Euch  ausgegossen  ,  und  i  n  Knrh  lodert  die  Flamme  drs 
Terrafhs.  Wie  ihf  Auge  auf  ihm  brannte,  ein  sicheres 
Zeichen,  dass  sie  bloss  einen  Sriaven  sucht.  Dass  ich  fIo 
noch  liebe,  bex(>ngt  mein  siedendes  Blttt|  aber  mein  Sieg 
gleiche  meiner  Leidenvchaft. 

Lidi  kommt,  0  MSnner,  Mlinnerl  Meistersfück  des 
Trugs  ,  schwaches  Rohr  in  Rrzgesfalt '  Ein  Lächeln  macht 
■ie  KU  Gefangenen.  Wie  oft  hin  ich  an  EIek  angestreift. 
Und  glaubte  er  werde  mit  mir  sprechen  ,  aber  nein ,  für 
mich, hat  er  keine  Augpn. 

Eiemir.   Arh   schone  Lidi !    Theilnahme  lässt  Sie  mir 
folgen  ;  Sre  bemerkten  .Ti^lleicht  meine  Unruhe. 
.  Lidi.  Ja,  die» Luft  ist  so  frisch  hier. 

Eiemir.  Wo  ein  Weib  athmet ,  dort  ist  auch  die  Luft 
verpestet  —  Ich  meine  Jedoch  nicht  Sie,  Sie  sind  gut  und 
sanft )  ich  kenne  Ihr  Hens.  Ach  wenn  meines  nicht  krank 
wäre,  wie  frendi;  theilte  ich  Ihr  Gefühl!  So  aber  muss 
•  ich  Nie  bitten,  hüten  Sie  sich  vor  Leidenschaft ;  es  ist  ein 
■chlimmer  Gast,  der  ül)er  sich  das  Haus  in  Brand  steckt* 

Lombni.    Ich  versteh*  Sie  nicht  Herr  GrafI 

Eiemir.    Sie  sind  glücklich    so  lange    Sie    mich  nicht . 
▼erstehn.  So  lange  noch   süsse   Täuschungen  Sie  'wiegen» 
Ich  bin    dieser   Glückseligkeit  bereit«  entwarfen ,  dcna 
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frlauben  Sie  mir,   wolkenlos   die  Wahrheit  zu   iehn  ,    iat 
ein  weit  grSwerer  Verlast,  als  Gewinn. 

LidL  Seit  einiger  Zeit  fang  ich  selbst  an,   diess  ein- 
ZQsehn. 

Elemir.  Ich  verstehe,  Sie  liehen,    und  werden    nicht 
HO  wiedergeliebt,  wie  Sie  es  rerdienten. 
Lidi,  'Ach  Herr  Graf! 

Elemir.  Genug,  hier  ist  jedes  Wort  lästig;  dochglan- 
«  ben  Sie  mir,  daM  ich  Ihr  treuer  Frennd  bin.  Und  sei  es, 
mit  was  immer  fär  einem  Opfer,  gerne  Ihr  Bestes  befor- 
dere. Lina  tmd  Kiek  kommen, 
Efek.  Hah  was  seh*  ich  1 

Eiemir,  Glauben  Sie  mir,  liebe  Lidi,  Ihre  Bekannt- 
schaft labt  mich  mit  süsser  Freude. 

Lombai  von  einer  anderen  Seite.  Wie  sie  schmachten! 
Wie  angenehm  <lich  diess. anhören  lasst. 

Lina.'  Unwurdiper  Anblick.  Mit  einem  verachtenden 
Bück  an  Elemir  voriger  gehend,  dann  zu  Lomhai :'  Sie 
stehen  hier,  und  dulden  .  diess?  Es  genügt  noch  lansre 
nicht,  ein  Mädchen  zu  erziehen,  auch  Tngend  muss  in 
ihre  Seele  gepflanzt  werden« 

Lombai,  Ich  bereite  mich  auch  schon  xu  sürnen« 
Lina.  Ich  achte  keinen  Mann  mehr.  Ab. 
Elemir  fiir  tich.  Welcher  BMck  war  das  !  Verachtender 
Stolz  flammte  darin  ;  am  Ende  will  s  i  e  noch  die  Beleidigte 
spielen  ;. doch  so  ist»,  zu  solchen  Ungereimtheiten  führt 
FlatCerfiinn.  —  SchSne  Lidi ,  gute  Nacht.  Lombai ,  ein 
Wort.  Spricht  leine  mit  Lombai. 

Lidi.  Eiek !  Du  siehst  so  finster  drein  ;  ich  hätte  mehr 
Ursache  xn  zürnen. 

Elek.  Ohne  Zweifel ,  denn'  ich  kam  gerade  zu  unsre« 
let^ner  Zeit.  Was  mich  betrinkt ,  ich  haV  genug  geschn  und 
gehurt,  und  bin  künftig  wenigstens  vor  Zweifel  geschützt. 
Lidi.  Sind  meine  Augen  auch  nicht  so  bezaubernd  , 
als  die  der  reichen  Wittwe  ,  so  sehen  sie  doch  gut ,  und 
überzeugten  mich  hinlänglich,  dass  ein  armes  Jtfädchen 
nie  auf  Treue  rechnen   kann. 

Eleh  Du  brauchst  deine  Empfindung  nicht  zu  Terbul- 
len ,  ich  weiss ,  dass  ich  mich  mit  dem  reichen  Grafen 
nicht  messen  kann. 
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tomiai  zu  MJtmir,   Werde   alles  pünktlich    befolge«. 
FJemit.   Ich  rechne  darauf. 

Lidi.  Elekl  später  findest  Da  mich  hierin  der  Laube  ; 
liebst  Da  mich  noch  ,  so  kommst  Do. 
lUeh.  Ich,  ich  komme  nicht. 
Lovdtai,  Kinder,   was    wispert   Ihr?   Lidi ,   hast  Du 

•ichts  %\k  thnn  f 

Lidi  hUe  zu  Eieh   Ich  erwarte  Dich.  Ab. 

Lombai.  Da  Elek ,  komm  xa  den  Frauen  ,  unterhalte 
sie.  Du  bist  ein  glucklicher  Mensch  ^  heut  oder  morgen 
nennt  Dich  die  ganxe  Gegend  ihren  Herrn.  Gcli.  Eleh  ab. 
£r  will  also  das  Gut  einlösen  ?  Daraas  wird  nichts.  Jetzt 
SU  Lina.   Ab.   Luta  und  Wilma  kommen. 

Luza.  Sagen  Sie  mir  nur,  mein  Engel!  warum  xer- 
kriegten  »ich  denii  der  Graf  und  Lina  ?  Verstellen  Sie  »ich 
nur  nicht,  das  hätte  selbst  ein  Biinder  bemerkt. 

Wiima.  Da  wissen  Sic  wahrhaftig  mehrmals  ick. Also 
*  zerkriegten  sie  »ich? 

Luta.  Wie  Sie  doch  schelmisch  sindl  Wer  kdnnte 
4as  besser  wissen  ,  als  gerade  Sie  ?  O  mir  können  SieY 
ohne  Anstand  sagen;  ich  behalte  jedes  Geheimniss.  O  riel 
liegt  hier  begraben.  Ich  bin  die  Geheimnissniederlage  der 
ganzen  Umgegend, 

fViima.  Fragen  Sie  nur  denTnspector,  der  weiss  Alles. 

Luza.  Diesen  Menschen  such'  ich  heute  schon  den 
ganzen  lieben  Tag  wie  eine  Stecknadel,  und  kann  Ihn 
nicht  erwischen.  Kr  kommt ,  so  schrieb  er ,  bu  mir  auf 
die  Freite,  und  nun  schweigt  er  wieder. 

Wiima*  Dort  beim  Teich  seh  ich  Menschen ;  gewiss 
ist  er  dort ;  wenden  Sie  sich  nur  an  Ihn. 

Luza.  Nu  »o  geh  ich.  Zurückkehrend  Wessen  Sie  mein 
fichätschen,  dass  mir  unter  allen  den  Gästen  der  Herr 
Baron  am  allerbesten  gefällt  f  Er  spricht  gar  so  schüu  , 
und  hat  ein  so  angenehmes  interessantes  Wesen  1  Aber  ich 
habe  noch  da»  Glück.  Ab. 

Wiima.  Ewiges  Fragezeichen  !  Doch  wer  kommt  hier  ? 

Mokdny.  So  einschichtig,  Fräulein!  Ich  selbst  bin 
bler  herumgegangen  wie  ein  einsamer  Rabe.  Ei  el ,  wissen 
Sie  denn »  dass  es  nicht  gut ,  dass  der  Mensch  allein  sei  I 

Wiima.  Doch  besser  als  im  Eisenjoch. 
Handb.  d.  umgr.  PoBSiK.  H*^d.  32 
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Mök4my»  Besonders  wenn  «der  Eine  rechts»  der  Andere 
links  sieht.  *)  Bei  Seiu  Nun  forsch'  ich  sie  ans ,  was  sie 
Ton  mir  hftit.  Zu  WUwut  Und  bei  allem  dem,  was  für 
eiiieo  Mann  s.  B.  wunscben  Sie  sich  denn  I 

Wilma.  So  hören  Sie.  Zu  allererst  mnss  er  ein  gnien 
fte'rs  besiteen. 

Mokuny,  Na  und  das  meinige »  ist's  nicht  gnt  f 

Wiima.  Wenigstens  ohne  Falsch.  Übrigens  diess  beant- 
worten Sie  sich  selbst 

Hokdnff*  Mein  Hera  ist  gut ,  wie  der  milde  Regen » 
aber  sich  selbst  loben ,  das  ,schicict  sich  nicht.  Ich  Lonnte 
Ihnen  Tiel  erzählen  ,  sag'  aber  nichts. 

Wilma,  Er  darf  nicht  xu  lastig  sey^. 

Mokdnf*  Gotts  Donner  I  also  ein  bleierner  Vogel  soll 
er  seyn ,  der  gaflend   anf  gebratene   Tauben  wartet ;  nar 
dann    springt i   wenn   man  ihn    sprengt;   and     höchstens 
damahls  die   Fersen   susafkimenschlägt  **),  wenn  ihn  das 
Fieber  schüttelt?  Da«  steht  nicht. 

Wilma.   Kein  Flacher. 

Mok4njf%  Ei  sum  Donnerwetter  —  St!  Es  schickt  sich 
Aicht  9  das  ist  wahr.  IVenn  aber  der  Mensch  in  seinem  Zorn 
cinroahl  was  fahren  lässt,  ist  er  darum  aach  nicht  gleich 
schlecht. 

Wilma.  Kein  Trinker. 

Mokuny,  Bei  meiner  Seele »  ich  trink  meinen  Theil  , 
Und  wenn  ich  guten  Muths  bin,  und  swischen  guten 
Freunden 9  auf  Ehre«  da  setz  ich  mich  dazu.  Aber  der 
Säufer  ist  abscheulich ,  pfui  \  den  hass  ich  selbst. 

Wilma.  Er  darf  nicht  schw<iren  bei  jedem  Wort. 

Mokany.  Bei  meiner  Seele  I  --  St  I  Ist  nicht  erlaubt« 
Eine  schlechte  Gewohnheit ,  bei  Gott.  Herzeuskind !  wir 
stehen  gewaltig  schlecht ,  denn,  unter  anS|  in  mir  ist 
siemlich  viel ,  was  Sie  nicht  heben. 

Wilma.  Das  Beste  ist,  dass  Sie's  eidkehen» 

Moltdny.  Ich  bekenn's  ganz  aufrichtig,  ich  hab'  Sie 
bitten  wollen ,  mir  Ihre  Hand  au  reichen ;  jetzt  aber  bitt 
ich  bloss,  reichen  Sie  mir  was  zu   essen,    denn   um  so 


*)   Ha  egyik   tüled  a'  mäsik    hozzad  tart.    Unübersetzbar. 
**)  Nähmlich  die  Sporen  beim  (angrischen)  Tanz. 

ä.  Cbcn. 
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«ine  Zelt  ritsen  bei  mir  an  Haase  ich,  meine  Dienstiente 
und  m^in  Vieh  scUon  beim»  Nachtmahl. 

Wilma,  Herzlich  gern  ,  folgen  Sie  mir. 

Mokdtty,  Ich  ärgere  mick  Jelxt  über  mich  selbst ,  nnd 
wenn  ich  mich  in  den  nächsten  sieben  Jahren  nicht  etwa 
rerändre,  so  wird  schwerlich'  ein  andrer  Mensch  mehr 
ans  mir.  Beide  a6, 

Kinyeei  triii  ein  mit  L^mbai,  Also  die  Hälfte  der 
gansen  Herrschaft  gebort  der  Räthin  f 

Lombai.  Das  trug  sich  so  su.  Der  alte  Gral  filemir 
hatte  swei  Sohne ;  der  ältere  flott  lebend ,  rerprasste  Allef« 
nnd  mniBte  endlich  Schulden  halber  sein  Krbe  dem  Uatbn 
Korondy  verpfänden.  Dieser  heirathete  später  erst  9  und 
hinterliess  seine  ganze  Habe  der  schSnen  Wittwe»  die  mit 
Graf  filemjr ,  ihrem  Mitbesitser ,  in  einen  Hersensbund 
trat  y   nnd  die  Hälfte  der  Einkünfte  besieht 

Kinyeii*  Dieser  Bnnd  ist  aber »  wie  ich  weiss ,  wieder 
gebrochen. 

Lombai,  Ja,  do^ch  ein  andrer  geschlossen*  letit  iat's 
noch  ein  Geheimniss ,  doch  wird's  bald  beJcannt« 

Kinyeii.  Ein  aener  Band  mit  der  schönen  Wittwef 
Ich  erstaune« 

Lambai*  Wenn   ich  recht  sehe,  sind  auch  der  Herr 

* 

Baron  der  Aäthia  nachgereist. 

Kenyeii,  Gelroflen ,  Herr  Inspector. 

Lombai,  Ist  schon  an  spät,  glauben  Sie  mir.  Jedoch 

erlauben  Sie  eine  freimuthige  Frage«  Brauchen  der  Baron 

Geld  oder  eine  Frau  f 

Kinyeii.  Geld,  mein  Guter,  Geld ,  Geldl 
Lombai.  Das  TerschafT  ich.  Sahen  Sie  Fräulein  Lata  f 
KinytMi.  Die  alte  Jungfer  im  neuen  Kleide  l 
Lombai.   Steinalt ,    aber   auch  steinreich ;    hässliche 

Mienen ,  aber  auch  Goldminen   *) ,  und  was  das  beste  an 

der  Sache  ist ,  sie  bringt  Alles  gleich  mit  sich.  Sie  träumte 

so  nur  immer  von  grossen  Herren ,  drum  blieb  sie  sitaen. 

Machen  Sie  die  Augen  zu ,  und  die  Hände  auf. 


*)  „Banya  ugyan ,  de  banya  is ,  p^nzbdnya  /'  Ein  Wort- 
^iel,  wörtlich :  eine  Vettel  awar ,  aber  auch  eine  Grube 
eine  Geldgrube*  d.  Üben. 
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Kiny§ii.  Und  wie  hoch  schStcen  Sie  meine  Thenre? 
Lomdai.  Zehiilaasead  Golden  jährlich ,  ausserdem  noch 
todte  Capitale. 

Kcnyeiu  Wirklich  f  Nö  ,  meinetwegen  rersucheii  irir'g. 
-  Lomöm.   Gerade  kommt  sie  hieber!    Ziehen  sich    der 
Herr  Karon  zuräck ;  ich  yf^rde  indes«  mit   ihr  capitaliren 
und  beim  Mondlicht  können  Sie  mit  ihr  abscbliesseji. 

Kinycsi»  Meine  Lag:e  drängt  mich.  So  sei's  dennl  wie 
ein  Heros  stürz'  ich  mich  dem  Ungeheuer  entgegen.  Ah. 

Luza  kommt.    Wer  ist  hier?  Ach  Herr  Nachbar ,  sagen  ^ 
Sie  mir  nur,  warum  weichen    Sie  mir  denn  überall  aus, 
und  haben  mir  doch  so  wichtige  Sachen  gesehrieben. 
Loaidai,  Ich  hab  ein   Geheim niss  — 
Ltiza.  Gehcimnissf  Geheimniss?  Theurer  Nachbar! 
Lombai,  Fräulein  1  Sie  sehen  Ihren  Werber  in  mir. 
Luza.  '  Ach  ,    gehn    Sie   doch  Herr  Nachbar ,  machen 
Sie  die  Unschuld  nicht  errothen. 
%      Lombai,  Baron  K^n3^psi  — 

Luza.  Baron  ?  Ach  Goldmännchcu  !  Baron  R^n3*esi !  der 
feine ,  hofliche  ^witattge  ,  schöne  ,  an<7pnehme'(  bexanbernde, 
unterhaltende  junge  Mensch  ,  und  Baron  !  Wer  sagt's  ?  Er 
hat*8  gesagt  f  Was  hat  er  gfsagtt  wie  hat  er'iT gesagt? 
wann  t  Ach  Heber  Herr  Nachbar ,  wenn  Sie  jetxt  gelogen 
haben,  mo^en  Sie  auf  der  andern  Welt  noch  dafür  braten.' 
Uf,  wie  ich   brenne  1 

Lümbaim  Kurz,  er  sehnt  sich  nach  Ihrer  schonen  Hand. 
Lnza,  Aber,  er  umschwärmte  ja  Liua? 
Lombai,  Bis  er  S  i  e  erblickte. 

Luza,  Doch  f  warum  spricht  er  denn  nichts  ?  Sprechea 
masa  der  Mensch ,  damit  man  ihn  verstehe. 

Lombai,  Ich  war  die  Vorrede ,  die  übrigen  Paragraphe 
wird  er  selbst  vortragen.  Setzen  Sia  sich  indess  nur  in  d  ie 
Laube,  liebes  Fräulein  1  ich  werde  ihn  gleich  herschicken- 
Ltiza.  Fliegen  Sie,  IJeber!  Lombai   ab*  So  spielt  das 
Schicksal.  Was   es   lange  versagte,    gewährt    ein  Augen- 
blick. Also  frisch  in  die  f^aube  I  M  in  dit  Laube, 
Rirk,  Hieher  besUlIte  sie  mich. 
Luza,  RV  kommt  schon. 

fJek.  Bist   Du    hier  f  Nu ,  was  willst  Da  ?  Du  senf- 
xti:     Du  hast  Ursache  dazu.    O  Lidi ,  Lidi  I  Also  das   isi 
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deine.  Treue  h  Doch  .Oa  Jia«t  recfit ,  schnits  aar  d«a'  Nab- 
üieji  des  G rufen  in  dio  Bäuiae  .  bekränz*  iha  •— 

hnza.   Hihihi^    .     ,         .  ^      » 

Et0h,  Du  lachet?.  O  nnr  zu!  ich  werdo  auch  lachen» 
wean  Du  betrogen  weinen  wirst. 

Luzu,  Hihihi. 

Eiek.  O  lac(^e  nur,  das  ist  deine  wahre  Gestalt«  We- 
nigstens lern  ich  Dich  ganz  kennen.  Sprich ,  was  willst 
Du  von  mir?  ^ 

J[^,uza  hertortretend.  Aha!  so  sti^hn  wir , Junger IlerrI 

EUh,  Fräulein   Luza.  Tod  und  Halle !      .         . 

Luza,  Also  eifersüchtig  ist  ^oian  t.  hieh^r  bestellt  man 
sich  ? 

Elek,  Blosser  Scherz ,  werthes  Fräulein.  $ie  Tergeben» 
ich  bestrafe  niirh  auch  gleiph  selbst  dafür,  and  gehe  weiter. 
Im  Gehen  Verwünschte  Täuschi^igen.  Ab. 

Luxa,  Also  so  pfeift  der  Y^gfl  9  Nun  bin  Ich  ihni 
iinverhofill  auf  die  Spur  gekommm.  Gott,  wie  ist  die  Jugend 
verdorben!  Hieher  bestellen  sie  sieh,  so  spät!  Das  verdient 
•Inen  scharfen  Verweis  1  Ich  hdre  Schritte  ~-  Tieileicht  er  — 
ab  in  die  Laube. 

Mohdny.  HohP  mich  der  Geier ,  diese  Wilma  Ist  ein 
Herzenssrhatz.  Beim  Abschied  hat  sit  mir  die  Hand  ge- 
drückt, ich  hab  sie  ihr  aber  auch  tüchtig  zurückgedrückt. 
Haha  I  die  lass  ich  nicht  aus.  Jetzt  hab  ich  gegessen  und  ge- 
trunken jetzt  geh  ich  schlafen. 

Luza;  Ah ,  ah  ! 

JI/oÄvifiy.f Wer  niesst  denn  hier?  Aha,  dort  schimmert 
was  Weisses  in  der  Laube.  Gthi  hin  Wer  ist's !  ff  ach 
wem  sehnt  man   sich  so  laut? 

Luza.  Was  zerren  sie  Einen  denn  so  herum ! 

Mokdny.  Fräulein  Luza  1  Hohl'  mich  der  Geier ,  sind 
Sie  docir  hier  gesessen  wie  eine  verwünschte  I^inzessin  , 
die  über's  Meer  her  ihren  Befreier  erwartet« 

Lomhai.  Ich  bitte ,  Herr  von  I^okany  I  qiit  solchen 
Expressen  verschonen  Sie  mich;  ich  erwarte  keinen  Be* 
freier ,  und  wenn  ich  auch  einen  erwarte,  war's  sicher  ein 
Attderer« 

Mokäny.  Ilcissa !  der  Platzregen  ist  los» 


m 
* 
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Luta.  Vn  und  wenn  er  anch  los  Ist  f  UnerhSrt  i  Hie- 
her  sieh  ich  mich  curück  den  Kachttellangen  eu  entgehn, 
uod  nichl  einmalil  hier  lässt  man  mir  Rnhe. 

Mohanf,  Ich  halte  Sie  gewiss  nicht  gestört,  aber  Sie 
haben  so  stark  geseufit ,  wie  eine  Trompete. 

Lu%a.  Also  meine  Kehle  eine  Trompete  f  Hm ,  da 
hör'  man  efomahl  die  Nachtigall  l  Ich  konnte  mich  fast 
firgern ,  wenn's  wer  anderer  gesagt  hätte»  Trompete  !  als 
wenn  -«  nn  ja «  ich  seh  ,  ich  mass  nur  einen  andern  Ort 
suchen  i  denn  hier  ist  keine  Ruhe.  Trompete  1  Uf ,  wie  ich 
brenne.   Abm 

Mokiny.  Bei  dieser  ist  die  Znnge  wirklich  das  theuerste 
Fleisch  1  Sie  weiss  sich  auch  Recht  ku  rerschalfen.  Aö. 

Ldäi  kommi  leite,  A^les  still.    Ich  ^aittre   fast !  Wenn 
mich  jemand  sieht  1    Doch  kann   ich    die  peinliche  Unge- 
wissheit  nicht  Iftnger  ertragen. 
-    £iek  kommt.   Ich  mass  spioniren« 

Liäi.  Elek  1  es  .ist  doch  schSn ,  dass  Da  kommst. 

JEiek^  Nach  dem »  wie  die  Sachen  stehn ,  sei  diesa  das 
letita  Geheimniss  zwischen  uns.    Was  hast  Da  m  i  r  sa 

sagen f 

Lidu  Aas  deinem  eigenen  Munde  mScht*  ich''s  Itoren , 
ob  es  wahr  ist,  dass  Du  die  Räthin  liebst.  Ich  hätte  Dich 
schon  längst  gefragt,  doch  grosstentheils  warst  Du  im 
Schloss ;  Qud  mich  hütete  dein  Vater ,  und  wies  mich  aa 
4en  Grafen. 

«  JSlek.  7a  an  den    Grafen ,    dessen    Nähme  Du   in  die 
Bäume  eingräbst. 

Lidi,  Ich  habe  Deinen  Nahmen  eingeschnitten,  und 
kann  nichts  dafür ,  dass  es  der  Graf  auf  sich  nahm.  Ja 
Ja,  so  ist's,  während  ich  nach  Dir  schmachtete,  hast  Du 
mit  andern  geliebelt.  Dein  Vater  hat  mir  schon  Alles 
entdeckt. 

Elek.  Mir  hat  auch  er  es  gesagt ,  und  ich  gesteh's, 
ich  ärgerte  mich  herzlich. 

Lina,  Wenn*«  so  ^st  •  so  h^ben  wir  uns  also  beide  ge- 
täuscht. Elek  I  sieh  mir  in*s  Auge  I  warst  Du  nicht  falsch  ? 

Elek,  Ich  ehre  und  schätze  die  Räthin  ,  Dich  aber  lieb 
ich.  Sie  ahnt  diess ,  und  hat  mir  ihre  Freundschaft  aa- 
gebothen. 
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Iaü*  Gerade  bo  steh  ich  mit  dem  Grafen. 

EUmir.  So  ist  also  der  Friede  geechlonen.  Du  bist 
wieder  mein. 

LidL  Ich  höre  deines  Vat^m  Stimme:;  der  wird  poltern. 

Ehk,  Komm  io  die  Laube  ,  bis  er  vorübergeht. 

hidi.  Dann  aber  geh  ich.  Btidti  in  di§  LauAt*  JLomöai 
und  Lina  kommen, 

Lwnhßi,  Nur  auf  einen  Augonbliclc ,  Euer  Gnaden.  E« 
wird  Sie  unterhalten,  was  Sie  sehen  ,  ein  iieues  Liebes- 
paar 1  Mein  Werl«,  hahaha^  Da  sind  sie  in  4er  Laube. 
Ich   wercl'  nachsehen  ^^  geht  hiiu 

Ehh.   Ich  bin's,  theurer  Vater  «^ 

Lidi»   Und  ich, 

Lomdai.  Alle  Wetter  1  wie  w^gt  ihr's«  hier  «u  sitaen. 
Zur  MatAiu  taufend*  E»  ist  nichts»  Euer  Gnaden,  nichts. 
Jn  die  Laube^  Nicht  gemoclcst ,  sonst  bring  ich  Euch  um. 
Zur  Mäthin»  Sind  schon  fortgeflogen.  Befehlen  Euer  Gnaden, 
•o  gehn  wir  wieder  zurück. 

Xtfia«  Zu  was  das ,  ich  hüre  Ja  flüstern. 

LomAai,  ^a  Ja  1  aber  gehn  C^uer  Gnaden,  nicht  hin,  zu 
80  einer  Zeit  ist's  am  besten  sich  zu  entfernen. 

Lina.  Warum  nnd  Sie  so  unruhig!  Sie  selbst  riefen, 
mich  J4.  her  f 

Loinbai,  Ja  Ja.,  so  sag'  Ich'«  denn«  Lnza  ui^d  Baron 
Keayesi. 

Lina*  Hahaha,  die  muss  ich  sehen. 

Lombai,  Nein ,  nein ,  nicht  so ,  ich  h^h  mich  geirrt. 
Meine  Nichte,  Lidi  -^ 

Lina  betroffen.  Lidi  —  Und? 

Lombai,  Jsl  Lidi.  Ist*s  nicht  gefällig  sich  laentfernea  f 

Lina,   Lidi ,  nnd  f 

Lombai  bei  Seile.  Was  ihn  Ich?  —  Ja,  und  Graf 
Elemir. 

Lina.  So?  da  will  ich.  sie  nicht  sldreD.'fiii  G.eA«ii  Jetzt 
ist  alleswaus.  Ab. 

LQmbai.  llerror  mit  Euch^  ihr  Heuschrecken.!  Hier 
Busanimen  zu  sitzen  am  helllichten  Abend,  nein  am. 
atorktinstern  Tage,  nein,  nein,  der Ärgpr  verwirrt  m)ch! 
Alle  Wetter,  bald  wäre  mein  Plan  zu  Wasser  geworden. 
Fort ,  ausetnauder  \   Ekk .    Du.  kommst   mit  wir  ;   Lidi  > 
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Dich  tpcrr  ich  In  den  Kelltf .   Ameioinider ,  auieioander  , 
ikr  -*  llir  PUnrerderber. 

V I  e  lit  KR   A i;  V  z  u o. 
Garten.    L^mbai    nnd  Wilma, 

Lombai.  Nu  Hebet  Fräalein  1  früher  oder  Bpitter  mmam 
die  Sache  einmahl  io's  Reine  kommen.  ^Sagea  Sie'«  ernstlich, 
ahnen  Sie  nichts  ? 

Wilma,  Bei  Ihnen,  Herr  Inspecfor,  kSme  man  aas 
den  Ahnungen  gar  nie  heraus,  denn'  Ihr  Kopf  gleicht 
einer  Zauberlaterne ,  unaufhSrlich  wechseln  die  Gedanken 
darin« 

Lombai.  O  aber  einige  sind  unwandelbar ;  zum  Beispiel  9 
was  ich  jetxt  im  Sinne  habe,  und  was  ich  sogar  schon 
einmahl  berührte ,  aber  nun  aa  Stand  bringen  mochte. 
Kennen  mich  das  Fräulein? 

Wilma.    Ich  glaube  wohl. 

Lombai.  Ich  bin  nicht  Jung  genug,  um  im  Himmela- 
wagen  *)  den  Mädchen  nachzufliegen,  es  gibt  aber  noch 
filtere  Leute  als   ich» 

Wilma.  Das  ist  wahr. 

Lombaii   Etwas  weniges  hab  ich  auch  erworben.  ^ 

Wilm^t*   Auch  das  glaub  ich  gerne. 

Lombtti.  So  sag  ich 's  denn  gerade  heraus;  da  Sie 
Mokänj  nicht  lieben  kennen  -»  werden  Sie  meine  Frau  f 
V  Wilma,  Ei  ei  bester  Herr  Jnspector,  wie  komm  tch 
zu  dem  Glücke? 

Lombai  bei  Seite.  Schon  bester'  Inspector.  Zn  Wilma 
Sehen  Sie,  werthes  Fräulein,  Graf  Blemir  liebt  meine 
Kichte. 

Wilma.  Das  hört' ich  Sie  schon  Bfters  behaupten,  doch 
wie  bezieht  sich  das  auf  mich  f 

Lombai.  Mein  Sohn  schmachtet  für  die  Räthin  —  dar 
Bursche  ist  wirlilich  nicht  übel ,  holTnungsToll  — 

Wilma.  Da  würden  Sie  am  besten  thun  ,  ihn  tob  hier 
forfzuschiciien ,  dass  er  geheilt  würde* 


*)  „Gönczör  szekere"  dicss  Sternbild  heisstaucli:  derBir. 
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Lmnhai.  QoH  bewahre,  lieber  behaltMch  ihn  saHaiSBe; 
Uisen  wir  ihn  noch  kränker  werden  1  Die  RKthln  wird 
doch  ein  Herx  haben.  Sehen  Sie,  schonet  Fräulein,  Sie 
kannten  in  dieaer  Sache  viel  thnn ;  die  Räthin  liebt  Sie, 
in  einer  eincamen  Stande  könnten  Sie  aprechen,  ich  sweifle 
nicht ,-  eie  wird  auch  geneigt  sej^n ,  wir  würden  eine 
glückliche  Familie  bilden ,  und  leben  wie  die  fiagelein. 

Wiima.  Das  Allee  niaes  ich  erst  überlegen. 

Lumbal,  Nun  kennen  Sie  mein  Ziel ;  kann  ich  auf 
Sie  rechnen? 

Wilma,  Nan  kann  ich's  nicht  beantworten.  SpSter  eia- 
mahl ;-  bis  dorthin  anch  ,  thearer  Brfiuti^am  9  empfehl'  ich 
■lieh.  Ab, 

Lombai,  Was 'eine  Haikbe  macht!  Jetkt  gründe  ich 
eine  gans  iirae  Familie :  ich  wenle  der  Stamm  seyn. 

Luza  kommt.  Was  schwäraron  Sie,  Herr  Inspector?^ 
ich  selbst  bin  ganz  gedankenvoll,  au  Hanse  hätt  ith  wohl 
auch  au  thun  ,  aber  hier  ist  es  so  angenehm. 

Lombai,  Und  der  Baron,  wie  stehen  «tef 

Luza,  "Wahrliaftig  seine  holden  Worte  überraschten 
mich.  Aber  das  mnss  man  ihm  lassen  ,  er  ist  ein  Magirat 
vom  feinsten  Gesch mache, mit  Falkenaugen  entdeckter  gleich 
den  kleinsten  Reis.  Sie  wissen  Herr  Kachbar  ich  halte 
mich  nicht  für  schdn  i  er  aber  bemerkte  gleich  das  kleine 
Grubchen  in  meinem  Gesichte ,  und  wusste  darüber  so 
Tiel  Süsses  za  sagen  ,  dass  ich  ihm  glauben  muss. 

Lombai  bei  Seite,  Und  doch  blickt  von  dort  nicht  Amor, 
aondern  Satnrn  heraas. 

Luza.  Was  sagen  sie  Herr  Nachbar  T 

Lombai,  Ich  ;war  gerade  selbst  im  Grübchen. 

'  Luia,  Sie  Schmeichler!  Doch  was  nutzt's,  es  ist  doch- 
ein  beschwerlicher  Zustand  I 

Lombai,  Unnütze  Sorge  !  Er  hat  zwar  das  Seinige  aus- 
gegeben ,  aber  Ihnen  hat  ihr  geiziger  l{eTT\BX^r  genng  hin- 
terlassen ,  und  Raron  ist  er  auch.  Er  gibt  das  Wapen,  das 
Fräulein  muss  es  vergolden.  Ab, 

Luza,  Was  ist  zu  thun!  Ich  muss  seinen  Worten  gläa- 
ben ,  denn  er  ist  dabei  gar  so  weich  geworden;  llierergritf 
er  meinen  Arm  beim  Mondscheinf,  so  zart  als  wenn  eine  Mü- 
cke darauf  geflogen   wäre.   Dieia*  Taschenbuch    bracht  ich 
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roulantL.Ziehi  $i  htrvorleh  will  hier  diirin  bIKtterDy  Yii»I- 
l«icht  kommt  er  vorüber.  Jff/a7/err  Was  Ist  das  für  ein  Zet- 
tel I  lieü. 

'  Umfoiui  birgst  Da  der  läebe  Zauberspiel ; 

War  ihre  Flamme  rein  so  stirbt  sie  nicht , 

Gib  ganx  Dich  hio  ,  dem, himmlischen  Gefühl» 

pem  Gegenlieb  den  Kranz  des   Lohnes  flicht. 

Ein  herrlicher  Fand.  Ich  hab  einen  himmlischen  Ein- 
fall. Diess  Zettelchen  stecke  ich  in  eine  Rose ,  and  ziehe 
mich  xurücky  so  erspar  ich  mir  das  beschwerliche  Geständ- 
aiss.  Der  Baron  sieht's  ,  liest  es »  versteht's »  wird  gerührt» 
komme»  hält  um  mich  an,  heirathet  mich  und  ich  steh' am 
Ziele !  Ach  Gott  wenn  ihn  nur  seineBrlllen  nicht  täaschen  ; 
und  sind  doch»  wie  er  sagte  englische  Gläser.  Stecht  dtn 
Zettel  in  die  Ro»e  So.  Wenn  er  nar  schon  käme«  Ab^ 

Wilma  t  Lina  kommen» 

Wilma»  Wie  gesagt ,  lumbal  heirathet  mich  wenn  ich 
Dich  überrede,  seinen  Sohn  xa  wählen. 

Lina,  O  über  die  Männer  1  Eigenancht  und  Veränder- 
lichkeit ist  ihr  Element;  aber  Wilma»  ich  täuschte  mich 
in.Elek.  Ich  deutete  seine  Trauer  falsch »  denic  nur  »nicht 
mich  liebt  er,  sondern  Lidi.  0  diess  Leben  ist  eine  ewige 
Täuschung. 

Wilma,  Das  Beate  dabei  ist»  dasa  es  keinen  Verlust 
giebt  ohne  Besitz. 

Lina,  Erst  kurs  vorher  hat  eres  gestanden !  Er  betrübte 
aich  desshalb »  weil  der  Graf  immer  um  seine  Schone  war» 
und  sein  Vater  mich  cur  Schwiegertochter  wollte. 

Wilma,  Der  Gedanke  war  so  übel  nicht. 

Lina,  Doch  Wilma,  ich  pflege  nicht  schadenfroh  su 
seyn »  aber  der  treulose  Elemir  hat  sich  in  dieser  Sache 
«uch  achreclilich  betrogen.  Diesen  Schlag  war  ihm  der 
Himmel  schuldig.  Ich  werde  trachten,  dass  die  beiden 
Liebenden  sich  heirathen.  Doch  nicht  aus  Rache»  o  nein  I 

ThomaM  kommt.  Ich  habe  wieder  eine  Klage«  Zfe»  Seite- 
Vielleicht  bekomm'  ich  jetzt  meinen  Lohn. 

Lina.  Was  giebt's  wieder? 

Thomas,  Fräulein  Lidi  war  heute  früh  im  Treibhaus , 
mit  dem  Herrn  Lieutenant,    und   dort   umarmte   sie    der 
junge  HerrI 
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Lina,  Höre  Wilma  dA8  sckaflft  mir  eine  herfliche  Unter- 
haltung. 

Wiima  bei  Seiie.  Wir  errathen  schon  ,  waram. 

Thomas.  Wie  ich  Icomm,  erschricict  sie,  and  hrichl 
mls  sie  ron  ihm  wegspringen  will,  ein  ganzes  Fenster  ein. 

Lina.  Arme  Lidi  1  Wilma ,  du  kannst  Dir  nicht  denken, 
wie  ich  diese  Mädchen  liebe. 

ThomaM.  Dann  schneiden  sie  auch  neben  das  B  ein 
L  ein* 

'    Lina.  EIek,  Lidi!  Hahaha  das  ist  herrlich  1 

Thomas,  Ich  bitte ,  rerbiethen  es  ihnen  Ew.  Gnaden. 

Lina,  Geh  er  nur.  Was  steht  er  hier  ?  fort. 

Thomas.  Und  das  Alles  leiden  Ew.  Gnaden  ! 

Lina,  Geb  er  auf  spine  Arbeit  acht ,  nicht  auf  meine 
Handlungen.   Versteht  er.  Fort ! 

Thomas  hei  Seite.'  Da  hat  man's.  Sprich  die  Wahrheit 
Und  trink  Wasser  1  Ah, 

Lina,  Wilma,  Wilma,  das  macht  mich  so  fröhlich. 

Kinyesi  kommt.  Ew.  Gnaden  hier  f  Was  haben  diese 
aufblühenden  Rosen  yerbrochen,  dass  Ew.  Gnaden  auch 
sie  verdunkeln  wollen? 

Lina,  Gut  dass  Sie  mich  daran  erinnern  Herr  Baron, 
Ich  wSre  bald  weggegangen  ohne  an  ihren  würsigen  Düften 
mich  KU  laben.  Geht  zum  Rosenstrauch. 

Wiima,  Vermissen  der  Baron  ihre  Stadtunterhaltnngen 
nicht. 

Kenyesi,  Bei  weitem  nicht.  Wo  die  Natur  solche 
Blnmen  prangen  lässt,  dort  wird  der  Zauber  Atr  .Kunst 
Bum  Leichnahm.  * 

Wilma.  Wirklich  Herr  Baron  Sie  halten  die  Schön- 
heiten'in  ihrem  Solde. 

Lina  zurückkehrend.  Nicht  umsonst  ist  die  Rose  das 
Symbol  der  Liebe!  süss  aber  doraigt ,  und  lehrt:  Hüte 
dich ,  schnell  darnach  ku  langen. 

Kenyesi.  Wer  schon  so  .glucklich  ist  wie  Sie ,  dem 
biethet  sie  nur  ihren  Duft. 

Lina.  Ach  Herr  Baron.  Doch  was  sa.«^  iithl  Ich  lasse 
Sie  hier  in  dieser  schSnen  Gesellschaft,  Sie  werden  sehen, 
dass  auch  der  Kelch  der  Rose  manches  in  sich  schliesüt  , 
woron  wir  nicht  träumten.  Zu  Wiima.  Ich  brach  eine  ab, 


SOS         KISFALUDT  KAROLY. 

# 

und   ein  Warm  mrar  darin  5  den  verbirgt   auch  die 
Ab  mit  Wilma. 

Kinytsü  Das  heisat  so  viel,  als  sie  will  aas  meiner 
Hand  die  Rose  empfangen.  Zur  Rote  gehend  Was  ist  das ! 
Ein  Zettel  I  iiett  Soll  ich  meinen  Augen  trauen  »  Sie  ist 
verliebt  in  mich  ,  dass  ist  ein  förmliches  Liebes geständniss. 
„Umsonst  birgst  'Du  der  Liebe .  Zanberspiel*^  Schon  tn  der 
Stadt  war  Ich  immer  um  sie.  Ich  war  der  stille  Anbether. 
„War  ihre  Flamme  rein  so  stirbt  sie  nicht'^  dass  das  Geld 
■o  hothwendig  ist»  das  ahyit  sie  nicht.  «»Gib  ganz  Dieb 
bin  dem  himmlischen  Gefühl"  das  wollen  wir  thon.  „Dem 
Gegenlieb  den  Kranxdes  Lohnes  flicht/'  Bravo  bravissimo! 

ElenUr  und  Lomhai  kommen, 

Lombai.  Ach  Herr  Graf  ich  habe  mir  genug  den  Kopf 
gebrochen ,  aber  die  Pfandsummo  welche  sich  auf  90,660 
Ducaten  belauft  werfen  die  Einkünfte   des  Gutes  nicht  ab» 

Elemir,  So  nehmen  wir  bis  dahin  Geld  auf.  Der  Besita 
meiner  Ahnen  soll  mein  allein  seyn. 

Lombai,  Aber  wird  es  die  RSthin  auslosen  lassen  ! 

Elemir.  Kur  ein  Jahr  ist  noch  auruck.  Ich  setze  alles 
daran.  • 

Ken^eti.  Theuerster  bester  Freund  1  Sei  vergnügt » 
freue  dich.  Ich  bin  glückselig. 

Lombai,  Später  steh  ich  zu  Befehl.  Ab. 

Elemir.  Was  bedeutet  das  t  Deine  Blicke  strahleR 
Freude. 

Kenyeti.  Ich  frage  nur  das  ISinzige,  ist  diess  nicht  Li* 
oa's  Schrift  ? 

Elemir.   Ja. 

Kinyeti  ihm  in  den  Arm  fallend.  O  ich  dreimal  Glück- 
licher ,  nein  nicht  dreimal ,  sondern  dreissigtausendmahl , 
denn  nicht  wahr  so  viel  hat  sie  auf  dem  Gute  liegen  ? 

Elemir.  Ich  begreif  dich  nicht. 

Kenyeti.  Lies  und  staunel  Zuvor  fand  ich  Lina  hier, 
sie  wies  mich  mit  süssen  Seufzern  an  die  Rosen ,  und 
dort  fand  ich  diess ;  sie  selbst  steckte  es  hin  ,  und  sagte, 
es  lehrt  lieben. 

Elemir.  O  meine  Menschenkenntniss!  Nun  wird's  klar 
dass  ich  immer  recht  hatte.    Auf  und  ab  (gehend. 
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Kinytii  Much,  O  Ich  glücklicher  Baron.  Was  kh  nun 
für  eio  Leben  führen  will.  Kine  Koppel  Doggen -halt  ich 
mir »  gehe  pjsr  force  Jagden ,  Werd  ein  Engländer  — 

Eiemir,  O  falsche*  Hera.  Ihr  ist  alles .  gleichgitUig 
wenn  sie  nur  einen  Anbether, findet. 

Kinytii,  Es  lebe  die  Heirath.  Hahaha!  Jetzt  brauch 
ich  mich  nicht  mehr  krank  xn  stellen ,  wenn  irgendwo 
Geld  gesammelt  wird  an  einer  Unterhaltung.  Jetzt  halt  ich 
mir  einen  französischen  Koch  ,  einen  englischen  Reitknecht, 
eine  italienische  Sängerin,  alle  mögliche  Nationen ,  der 
ungrische  Boden  gebe  nur  Geld. 

Eiemir,  Hinweg  also  Liebe  l  Verachtung  I  nimm  ihren 
Platz  ein.  Wenn  sie  den  Lieutenant  gewählt  hätte«  doch 
an  diesen  fesselt  sie  nur  Eitelkeit. 

Kinyeii.  Betrüb  Dich  nicht  Freundchen  f 

Eiemir,  O  nein  I  Wenn  ich  ihr  Jemanden  Wünsche,  bist 
Dus. 

Kenyeii.  Tlieuerster  bester  Freund,  welche  Theilnahme  1 

Eiemir,  Ja  Dich.  Sie.  bestrafe  sich  mit  Dir ! 

Kinyeui»  Du  bist  gestraft ,  warum  warst  Du  so  ppdan- 
tisch.  Jetzt  werd  ich  dein  Compossessor.  Aber  meine  Wirth- 
achaft  rieht  ich  anders  ein  ,  Beamtete  bring  ich  rom  Aus- 
land. Übrigens  bleiben  wir  doch  gute  Freunde. 
'  Eiemir.  Das  ist  zu  Tiel,  die  Welt  hat  sich  gewendet,  und 
mit  allen  ihren  Gütern  an's  Närrische  sich  geklammert.  Ab* 

AVaye#i.  Aha  jetzt  bereut  er's  — 

Luza  hommt.  Endlich  ist  cir  allein.  Er  hat  den  Zettel 
schon  gefandea  9  daruqi  ttt  er  so  lastig.  Werthester  Herr 
Baron  — 

Kenyeti.  Fräulein  Luza  1 

Irtrs«.  Wie  gut  Ihnen  die  Freude  läist.  Wären  Sie 
gleichgültig,    ich  könnte  ror  Ärger  aus  der  Haut  fahren« 

Kenyeti,  Thun  Sie  das  ,  Beste !  denn  ihre  jetzige  fingt 
to  schon  an  einzuschrumpfen. 

Luza.  Was  ist  das!  .^ 

Kenyeti,  Ich  sag  Ihnen  mein  Engeil  glauben  Sie  nichts 
▼on  dem,  was  ich  Ihnen  früher  Torschwatzte,  nämlich  dasa 
Sie  schSn  sind. 

Luza,  Herr  Baron  9  ich  weisa  nicht  was  sie  jetzt  auf 
einmal  befällt  ' 
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Ktnyeti.  Sie  haben  «ich  in  mir  getftawhtf  Vortrefflich- 
•lel  and  ich  rathe  Ihnen  ein  ander'  Mahl  Ihren  Spiegel 
mit  sich  zu  tragen;  wenn  Ihnen  Jemand  achmeicheltt  ge« 
■chwind  einen  Bliclc  hineingeworfen  — 

Luza.  ^as  das  für  eine  Grobheit  ist.  ' 

Kdnyesi.  Bloss  Genialität,  meine  Gate  »  and  die  ist  im- 
mer aofrichtig,  Leben  sie  wohl ,  zu  meiner  Hochseit  sind 

Sie  geladen.  A6 

* 

Luza.  O  da  spindelbeinlgei  Ungethümt  So  ist  es  aber 
wenn  man   sanft  ist.    Uf,  wie  ich   brenne.   Künftig  aber 
beschwör  ich  das  Schiksal ,  dass  es  mich  gar  l&einen  Maaii 
mehr  sehen  lasse« 

Mokdny  kommt.  Aber  sie  sind  roth  Fräalein  I 
Luza,  Herr  t.  Mokany  ,  Sie  sind  ein  Ehrenmann.  Kön- 
nen Sie  duelüren  f  Fördern  Sie  den  Baron  !  Hauen  Sie  ihns 
wenigstens  den  Kopf  ab. 

Mokänp.  Das  War  ein  Kunststack  ^  wie  wenn  er  ^ei- 
nc;n  hat.     » 

Luza.  Er  hat  mich  beleidigt »  und  Sie  kommen  nicht 
Ml  Zorn. 

Mokäny*  Was  geht  denn  das  mich  an* 

Luza,  Felsen  seid  ihrl  ah  aber  künftig  könnt  ihr  schmach- 
ten 1  Schon  gut.  Das  bleibt  nicht  geschenkt  »auch die  Taub« 
hat  Galle.  A6. 

Mokany. '  Prosit  die  Lection.  Die  ist  mechant  ange- 
kommen. 

Lemkai  tiii  frtuiig  durch  ien  Garten,  Hahaha  1 

Mokany,  Wohin  so  schnell  I 
\  Lombai,  Victoria  1  An  mein  Hera  mein  Freund!  Ich 
möchte  die  ganze  Welt  daran  drucken.  Alles  geht  nach 
meinem  Plane.  Jetst  hört'  ich  den  Grafen  mit  sich  selbst 
aprechea.  Er  wanderte  sich,  dass  Lina  ihre  Hand  so 
schnell  einem  andern  schenkte,  tröstete  sich  aber  gleich 
mit  Lidi.  Jetat  Sprech  auch  ich  •— 

Mokdny,'  Sprich  aber  deutlich. 

Lombai,  Ich  hab  keine  Ursache  es  länger  an  Terheim- 
lichen.  Höre.  Mein  Sohn  heirathet  Lina,  der  Graf  Lidi» 
Ki^ayesl  Lusa. 

Mokdny,  Hahaha  l 
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LBmbai*  Und  ich  —  dM  bab  ich  sehr  gut  eingtleitet, 
Hahaha ,  aag  nur  einer  Schönen :  Ich  nehme  Dich ,  ao  eetal 
sie  sich  in  Bewegung  and  Toiibriogt  AUei.  Dieaa  AÜea 
brachte  sicher  Wilma  sa  Stande» 

Mokuny.  Was  Wilma,  die  nehm  kh. 
Lombai,  Du  I  Hahaha !  ärgre  pich  nur  nicht«  Näclistena 
wenn  ich  wieder  einmal  Zeit  habe ,  f  erschalT  ich  Dir  auch 
etwas. 

M^kdujf.  Was  schwatxesi  Da  f 
liombau  Wilma  y  die  heirath  ich! 
Mokdftjf.  Das  wollen  wir  sehen  1   gerade  jetat  heirath 
.  ich  sie.  Vor  ihr  will  ich  das  hSren ,  das  war  mir  doch'  lu 
rund.  Komm» 

Lombai,  Geh  nur  roraus  um  den  Korb ,  ich   suche  nur 
eiaen  Ring  heraus  ,  und  bin  gleich  dort»  Beide  ab, 

Eiek  kommt  mit  Lid».  Sua  ist  alles  gut.  Die  Räthin  hat 

die  gaace  Sache  auf  sich  genommen,  künftig  dürfen  wir  uns 

sieht  BMhr  verbergen,  wenn  wir  aosamnien  sprechen  wollen« 

Lidi,   Mir  hat  sie  auch    Muth   augexprochen.    Sie  ist 

so  gütig. 

£i€k.  Wie  meine  Kameraden  staunen  werden ,  wenn 
ich  80  ein  schönes  Weibchen  briiige.  Lidil  Lidi!  Du  bisl 
mein ,  mit  diesem  Kuü^e  weih  ich  Dich  au  meiner  Braut. 
Lidi,  Jsl  noch  nicht  erlaubt  Sieh  nur  Du  böser 
Elek,  wie  Du  des  Grafen  Menschenkentniss  au  Schanden 
machst,  er  glaubte,  ich  wisse  noch  nicht  was  ein  Kuss  sei» 
und  ach  !  wie  viele  brennen  schon  hier  I  Da  kommt  er  1 

Eiek.  Ich   lasB  Dich  mit  ihm  allein ,  beweg  ihn  dass 
«och  er  mit  meinem  Vater  spreche.  Ab, 

Lidi.    Wie   seine    Afigen   brennen.     In  meinem   Zu- 
atande  wftr's  kein  Wunder  I 

Eiemir  kömmt,  Lidi ,  theure  Lidi ,  Sie  sucht  ich  eben,  in 
Ihnen  täuscht  ich  mich  nicht,  ich  sah  — 

Lidi,  Also  sahen  Sie  Herr  Graf  dass  Jetat  — 
Eiemir^  DU  Liebe  ist  wie  die  Sonne ,  auch  der  Blinde 
aiehl  sie. 

Lidi.  Ich  weisa  es ,  der  tierr  Graf  rerdamm^a .  mich 
nicht. 

EUmir*  Wer  rermdchte  das.    Bs  ist  eine  Empfindung 
4it  naaeri  Wiileof  spottet. 
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Lidi,  Sehen  Sie  Herr  Graf*  wir  sind  casammen  erzogen 
worden  und  liebten  uns  schon  als  Kinder. 

Elemir.  Was  sprechen  Sie  meine  Beste  f  Wir  sind  ja 
nicht  seusammen  aufgewachsen. 

LidL  Ich  spreche  von  Elek.  Was  sind  der  Hfrr  Graf 
so ' überrascht  f  Wie  oft  haben  Sie  doch  gesagt,  dass  Sie 
in  mein  Herz  blicken  I 

Eiemir.  Also  Elek  1  Gut  gut.  Ja.  Ich  begreife  schon, 
Ey  Elek.  Bei  Seite.  Schreckliche  Täusghnngl  Ich  schäme 
mich  meines   Kopfes. 

Lidi.  Ich  will  doch  nicht  hoflen ,  dass  ich  Sie  Herr 
Graf  beleidigt  habe. 

Eiemir,  Warum  sprachen  Sie  nicht  gleich-,  als  ich  — 
Tod  und  Teufelei  wie  ich  angekommen  bin. 

Lidi,  Ich  wünschte  Ihre  Fürsprache  an  gewinnen  |  seh 
aber  — 

Eiemir,  O  herzlich  gerne  1  Ich  wünsche  Ihnen  Gluck! 
Leben  Sie  wohl ,  gute  Lidi  1  Bei  Seite  Schöne  Unschuld  » 
dich  kannte  eih  Einfaltspinsel  suerst ! 

Lidi.  Ich  bedaure  wenn  — 
^  Eiemir,   Nicht  nethig.    Ich  sehne  mich  nicht  darnach 
ton  Ihnen  bedauert  zu  werden.   Empfehle  mich. 

Lidi  bei  Seite,  Fatale  Geschichte  I  Ich  sehe  wir  haben 
uns  missrerstanden.    A6, 

Eiemir»  Nein  ,  länger  bleib  ich  nicht  hier  1  Jedes  Aug* 
sprüht  eine  Hölle  auf  mich.  Fort  Ton  hier  ,  eiligst  fort.  ^6. 

Lina'»  Zimmer.  Lina^  Wilma, 

Wilma*  Die  Gäste  sind  grosstenfheils  schon  aufgebro« 
chen »  bald  werden  wir  allein  bleiben. 

Lina*  Aufrichtig  gesagt «  ich  sehne  mich  schon*  nach 
Ruhe. 

Thoma»  kommt,  Ew.  Gnaden ,  ich  bring  eine  Neuigkeit. 

Lina,  Nur  kurz. 

Thomae,  Se.  Gnaden  der  Herr  Graf  Eiemir»  bereitet 
sich  fortzureisen  ,  er  hat  mich  gerade  jetzt  ausgemacht » 
vttil  ich  seine  Abreise  bedauern  wollte. 

Lina,  Seine  Abreise  f 

Thomat.  Ja  gleich«  Seine  Leute  laufen  über  Hals  und 
Kopf. 
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Wilma.  Ermoss  doch  immer  lo  besondere  Neoigkeitea 
liriogen* 

Lina.  Ich  weiss  anch  nicht  yrM  ihn  die  Handlungen 
der  Herrschaften  angehen. 

T/tomoM.  Ich  hab  es  nur  melden  wollen. 

Lina,  Seh  Er  nach  seinem  Garten*  Packe  er  sich*  Last 
er  sich  Tor  mir  nicht  mehr  blicken. 

Thomas,  Aber  £w»  Gonaden ,  was  hab  ich  denn  getha», 
dass  ich  immer  ansgescholten  werde. 

Lina»  Er  lärmt  noch ,  gleich  fort  ans  meinem  Zimmer» 
aas  meinem  Hanse. 

T/tomas.  So  ein  Leben  hat  ein  armer  Tenfell  Ab. 

» 

Wilma,  Dich  Tersetzt  diese  Reise  in  üble  Laune. 

Lina,  Ja  —  nein  —  bloss  überrascht  bin  ich.  Wilma^ 
nicht  eine  Luft  will  er  mit  mir  mehr  einathmen  I  Ist's  denn 
mSglich  ,  dass  gliihende  Liebe  so  erkalte.  Ach  ich  fehlte 
doch  ,  als  ich  mit  den  Huldigungen  Anderer  glänzen  wolltet 
Ach  IVllma  nun  fühl'  ichs ,  Liebe  findet  nur  in  Einem 
ihr  Gluck. 

Kinytii  Mtürti  herein  und  Lina  %u  Füetten,  Lina  I  hier 
an  Ihren  Füssen  liegt  der  glücklichste  Sterbliche*  Die  Kose 
gab  ihr  Geheimniss  heraus.  Meine  Flamme  w^r  rein,  heisa* 
Und  ewig.  Nur  der  Lohn  ist  noch  zorüclc.   HieryTheurel 
Ihre  eigene  Schrift 

Lina,  Ja  es  ist  meine  Schrift ,  doch  bitt  ich  ,  Herr 
Baron,  mich  mit  solchem  Scherze  au  Terschenen. 

Kinyeei,  Läugnen  Sie's  nicht,  Beste ,  ich  eroberte  Ihr 
Herz« 

Lina,  Was  wollen  Sie  von  mir  I 
Elemii^  öffnet  die  Thüre  und  bleibt  betroffen  stehen, 

Kenyeei,  Ewigen  Bund,  Glück  und  Glückseligkeit» 

Elemir,   Ha! 

Lina,   EI e mir  1 

Elemir,  Verzeihen  Sie  wenn  ich  auf  einen  Augenblick 
Store.  Ich  kam  Abschied  zu  nehmen ,  und  mein  letztes 
Wort  ist  ein  Glückwunsch  diesem  neuen  Bunde. 

Lina,  Sie  täuschen  sich  Herr  Graf  y  wie  der  Baron. 

Kenyeei  aufspringend.  Wer  hat  das  erlebt ,  zu  so  einer 
Zeit  den  Menschen  tu  stören.  Der  Kluge  ackliessl  da  ein 
Auge  zu ,  nnd  geht. 

Hanub.  d.  unqr.  Poesie.  II.  Bd.  33 
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Lina.'BMhen  Sie  nur  Herr  Graf.  Ich  allein  bin  hier 
gSMit  fremd.  Wie  ich  Tcrnehnie,  wünschen  Sie  Ihren  Pfand- 
iheil  zurück,  ich  läss'  ihn  ohne  Widerrede  vor  der  Zeit 
noch  einlosen  ,  und  bitte  nur  um  das  Interesse  des  Kapf« 
tals  ,  ivelches  wie  ich  weiss ,  iii  guten  Händen  ist;  Hiemit 
Qehm'  auch  ich^bschied.  /I5. 

Eltmir.  Lina,  Lina!  Ihr  nach. 

Wilma.  Dem  Himmel  sei  Dank  !  Vielleicht  werden  Sie 
•ich  jetzt  Terständigen.    Zeit  war  es  endlich. 

Kinyeii.  Aber  wAs  geht  hier  ror  ?  Da  steht  ja  ge- 
schrieben — 

Wilma,  Hahaha  I  Ich  weiss  schon  den  Grund  der  Irrung. 
Luza  nahm  ein  Taschenbuch  von  Lina,  dort  fand  sie 
diese  Verse,  welche*  Lina  ihrer  Gewohnheit  nach,  sich 
abgeschrieben  hatti.  Das  war  sicher  Luza's  Einfall,  sie 
steckte  sie  in  die  Rose/  « 

Kinytti,  Tausend  Donner ,  so  muss  ich  Luza  besänfti- 
gen. Stötit  im  Hi^auieiUn  an  Mohänif,  Pardon  1  A6. 

Mohäny,  Pah,  mich  werfen  Sie  so  leicht  nicht  um. 
Liebes  Fräulein  ,  also  Sie  nehmen  den  Lombai  wie  ich 
höre  9  und  doch  bei  meiner  Seele ,  ^h  hätte  Sie  für  mich 
80  gern  gehabt.   Nu  Sie  wissen  es  ja  ohnehin. 

Wilma,  Ich  Herr  von  Mokany  ? 

Mokdnfj.  Seien  Sie  aufrichtig.  \<rählen  Sie ! 

Wilma,  Hinsichtlich  Lombai*8  hatte  ich  nie  einen  Ge- 
danken — 

Mokany,  Potz  Freude  und  kein  Ende ,  also  sind  Sie 
mera  ?  Sagen  Sie  nicht  nein  I  sonst  haben  Sie's  auf  dem  Ge- 
wissen ,  wenn  ich  ein  Hagestolz  bleibe. 

Wilma,    Weder   nel^n    aber   auch  ja    nicht  gleich. 

Mokany,  Gleich  nicht  aber  dann  ?  Ei  du  kleine  Pipp- 
lerche  ,  ich  seh'  Dir's  an  den  Augen  an,  Du  wirst  meineFrau. 
Vnyirmi  $ie  Hussa!  Jetzt  gibt's  ein  Jubel  1  eben ! 

Lina   kommt  mit  FJemtr, 

Lina,  Also  Alles  ist  vergessen  ,  wir  waren  schwach , 
haben  es  aber  auch  abgebüsst. 

Elemir,  Und  künftig  weichen  wir  mit  Vertrauen  den 
Täuschungen  ans. 
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Mohdny.  Vernünftig  !  's  ist  auohbesire,  w«nn  der  Mensch 
ren  dar  L^ber  wes;  sagt  was  er  bu  sagen  hat.  Gnädige  Frau! 
ich  nehm*  die  Wilma. 

Lina,  Was  hSr  ich ,   auch  Du  1 

Wilma f  heimlich  tu  Lina.  Was  soll  ich  erwarten,  was 
wählen,  zuerst  überredete  der  Kopf  das  Hers  und  nun  ist 
das  Kens  auch  recht  wohl  zufrieden. 

JFT/^jntr.Mokinyl  wir  bleiben  Freunde,  ein  Tag  beglücke 
uns  Beide. 

Th6ma$  kommt  mit  Gtpäche,  Ew.  Graft.  Gnaden  '■  }st 
schon  eingespannt. 

Elemir,  Wer  hat  es  ihm  befohlen  f 

Thomat,  Ich  haVs  nur  melden  wollen. 

Lina,  Der  Grankopf  mischt  sich  doch  in  Alles.  Der 
Graf  reist  nicht. 

Thomat,  Ich  aber  geh,  iclvhah  nur  Abschied  nehmen  wol- 
len. Ich  kann  Ew.  Gnaden  ohnediess  nichts  nachWillen  thuo. 

Klemir,  Was  will  er  t  W.as  belästigt  er  uns  wieder  ? 

Thoma*.  Die  gnädige  Frau  hat  mich  ja  zumHaude  hin- 
ausgeschafft. 

Lina.  Ja  früher  ,  er  erzürnte  mich«  —  Er  brachte  die 
^far.h rieht  ron  der  Reise. 

Elemir,  Er  ist  schon  so  alt ,  und  doch  so  kindisch. 

Lina,  Seh'  er  nur  seiner  Arbeit  nach  und  trag*  er  künf- 
tig keine  Neuigkeiten  mehr.  Versteht  er. 

Thomai.  Also  soll  ich  hier  bleiben  — 

Elemir*  Ja  ja ,  aber  ohne  zu   plaudern  -*■ 

Thomai  bei  Seile,  80  werd  ich  ein  Stummer,  denn 
mit  Reden  kommt  man  hier  nicht  auf.  Ah. 

Lina.  Ein  guter  Alter ,  doch  nnansstehUch  mit  seinen 
Neuigkeiten.  Sieh* ,  auch,  hier  naht  ein  treues  Paar« 

Elei  kommt  mit  Lidi. 

m 

Elek,  Gnädige  Frau  auf  Ihre  Güte  bauend  ^^ 

Lidi,  Auch  ich  bin  so*  frei. 

Elemir  Lidi  zu  tieh  winkend.  Lidi ,  in  Ihnen  täuscht 
ich  mich  zwar ,  befordre  aber   doch  Ihren  Herzensbund.    ^ 

Lina  zu  £/eir.  Herr  Lieutenant  I  ich  werde  Ihnen  auch 
künftig  beweisen ,  dass  ich  Ihre  Freundin  bin. 

Lomhai  kommt  hei  Seite.  Sie  haben  sich  schon  susam« 
mengestellt  Laut  Meine  lieben  Rinder  1 
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Kkmir.  LMäbttL 
L^m$mi.  Ak ,  hefMtm  ^ 
Eiemir.  Tek  werbe  wm  Li«*«  Ifoad. 
Lmtkbai.  O  iMTdick  gen  ,  henlleii  gen  gaSdlgcr  Herr 
ISefcB. 

/^t«tf.  LeviM! 

lAnmhüu  8fehe  sn  DiensteD. 

Xffftf.  Ich  bitte  vm  Ibrpa  Se^ea  ffir  Elek* 

Lomlai»  O  ich  geb  ibn  mit  taa^ieiid  Freuden,  gaSdigeFraa 
T^ehtrr.   Hababa,  welch   FmdeBtag,   ick  lelbst    ■mrhc 
äen  BeflcblaM.   Zieii   einen  Birg  ierwor  Fräsleim  Wilsa 
wissen  Sie  w»i  das  bedeutet  f 

Elamir.  So  bat  sick  abo  Jede  Terwirrvog  glorklirk 
%tVkA%  bSrea  Si«  Herr  laspaefar,  ick  bia  aeit  beate  aiit 
Lina   rerlobt. 

Mekdnjf.  Uad  ick  aiit  Wilaa«  racke  daber  aadeie  Fia- 
fer  tut  Deinen  Ring. 

Lombrnu   Irk  sterbe ,  aber  fruber  beliebten  Sie  ja  — 

Eiemir.  Damit  jedoeh  dieser  Tag  rolles  Glnck  Terbrei- 
te ,  rerscbreib  ick  Ibrem  Sobne  Eiek  eine  scbdae  Caria  ^> 
mit  rweibondert  Jock  Feldern,  wo  er,  wenn  er  ansgekriegi 
hat,  gemäcblicb  leben  kann  ,  dock  wünsck  ich ,  dass  Li<ti 
sein  wird« 

Xfino.  Und  ich  nehme  die  Hochseitkosten  auf  Brich. 

Mohiny,  Und  ich  bitt  Dich  an  Gevatter,  aber  obae 
Plan. 

Lomhai,  O  Plan  I  Ich  fiel  in  Verzweiflnng,  wenn  die  Ver- 
schreibnng  nicht  wflre  I  Das  trSstet.  Zu  Eiek  und  Lidi 
Nehmt  Ench  ihr  bSsen  Kinder. 

Eiemir»  Übrigens  k^nn'  ich  nnn  Ihre  KanstgrüTe«  doek 
sei  Alles  rergessen* 

Luta  kommt  mit  Kinyeii. 

Luza,  Al«o  lieben  Sie  roick  doch,  Herr  Baron  f 

Kinyeii.  O  sehr !  wirklich  wie  ich  aussen  bereits  gesagt. 

Luza,  Bf  eine  Thenern ,  mich  hat  dieser  Herr  Baron 
hier  Terlangt ,  aber  cum  Trotx  verbleib  ich  auch  jetxt  ia 
meiner  gegenwärtigen  Haut  und  geh  ihm  einen  Korb» 

Kinyeei*  O  ich -bitte  schSnes  Fräulein  I 

*)  Edelhof.  d.  Öden. 
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Luza.  Nein «  mich  rühren  Sie  nicht ,  Ich  laue  an- 
«pannen. 

Kentfeti.  ich  auch  ^  ei  war  bloss  Scherz ,  hahaha ! 

Lombai,  Herr  Baron  I  Fräulein  Luza  I  bleiben  Sie.  Wir 
sind  in  der  Klemme  geblieben ,  aber  ich  hab  einen  Plan. 
Bringen  wir«  die  Geschichte  in  ein  Lastspiel ,  wenn  es 
Einigen  zur  Unterhaltung  dient  ^  haben  wir  wenigstens  den 
Lohn  für  so  riel  Täuschungen. 

Der  Vorhang  /aiii. 

M,  V.  Fatitttu 


Anmerkung  tu  Seite  454.  ^yDunhelbiutig  uinkt  äae 
Schwert,*^  l'or  Alter e^  ale  e$  noch  kein  itabilee  Militär  in 
Lngeru  galt ,  war  e$  Sitte  ,  die  Edeln  ,  welche  ah  eolche 
zugleich  die  t'ertheidiger  de$  Vaterlandes  waren  y  durch  die 
Luthertragung  eines  blutigen  Säbels  durch  das  Reich »  in*$ 
Lager  zu  fordern. 
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JIO)   Das    6C11ÖNB   MIuchen. 

Ist  eä  $chnee ,  ist's  Stern ,  ist's  Welle 
Was  dort  glänzt  im  Thalf 

Nein,  nein  y  das  nicht;  was  ich  wähnte 
Ist  ein  falscher  Strahl. 

Weder  Schnee»  noch  Stern,  noch  ViTeiie 

Hat  ein  lockig  Haar ; 
Itt  dem  Bach  das  Mädchen  badet 

Mit  dem  sch9nen  Haar. 

Mit  welch  reizender  Bewegung 

Sie  das  Haupt  geneigt ; 
Jn  der  Hand  hält  sie  ein  Blumchen , 

Dort  am  Strand  erzeugt. 

Süsse  Heimlichkeiten  flüstert 

ihr  ins  Ohr  der  Wind  ; 
Spielend  beugt  er  Zitterzwei^e 

L!ji  ihr  Haupt  gelind. 
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^  Aach  ich  wurde  gern  mich  b.eugen 
Wenn  ein  Zweig  ich  war'; 
Heimlich  mil  dem  Lüftchen  hauchen , 
Koaend  nm  sie  her. 

« 

Ihre  xarteq  Glieder  küssend 

Schweben  Fischchen  nach  3 
8ie  bestaunend  weilet  sögernd. 

Rauschet  nicht  der  Bach. ' 

Ach  wie  würd'  ich  selber  tSgern» 

Wäre  ich  der  Bach  l 
Oder  schwebt'  ich  mit  euch  seFgeA 

Fiscj^chen  munter  nach. 

Wollte  stets ,  so  lang  sie  weilte , 

Nur  ein  Fischchen  seyn ; 
Lebt'  Tom  Kusse »  und  im  Kusse 

Schlief'- ich  sterbend  ein. 

Doch  was  ist  diess  f  wie  die  Augen 

Mich  mit  Trug  nmziehn  I 
Gegen  Sie  ist  todtes Bildniss 

Was  mir  schön  erschien. 

Wie  die  Lebenden  Ihr  Schatten 

ReisvoU  überstrahlt. 
So  ?iel  schöner  als  ihr  Schatten 

Ist  die  HuldgesUlt. 

Denn  nur  Bild  ron  ihrem  Wesen 

IJnd  oiur  Schatten  ist  9 
Was  im  Bach  .in  Wellenformen 

M&dchenähnliGh  fliesst/ 

Schöner  steht  S  i  e  und  in  Schwermuth 

Dort  am  Strande  fern , 
Sie,  des  Herzens  und  der  Liebe 

Feenhafter  Stern. 

111)     CSKRHALOM. 

..  (Vers    1-312). 

Über  dir  wandelt  der  Geist  derVorseit  düsteren  Schweigen», 
Cserhalom  I  und  rerlangt  nicht  erserner  Säule  tum  DenkmnI  ; 


VÖKÖSMARTT-  519 

Sänle  bUft  da  dir   gelbst »  dn  Hügel   des  Siegs  mit  dem 

Schlachtfeld. 
Dich  gebar  die  starke  Natur  noch  selber »  damit  nicht 
Sank*  in  vergessenen  Staab,  gleich  nichtigeh  Werken  der 

Menschen » 
Hin  dein  Hanpt ;  stund'aberso  lang«  noch  Sterbliche  lebten« 
Sei   auch   Zeuge    des  Ruhms    der    kriegerisch    kräftigen 

Väter. 
Arpäd's  Land  traf  riele  Gefahr  bei  Salamon's  Herrschitft, 
Doch  es  erbebete  nicht,  in  unverdorbener  Maunskraft 
Stehend  mit  Heiden;  aumeist  in  den  Tagen  innerer  Eintracht 
"Ward  es  stets  Grabstätte  der  sahllos  feindlichen  Heerschaar. 
Gleichend  dem  Fels ,  der  die  Erde  durchwuchs  mit  doppel- 
tem Gipfel, 
Der  zum   Himmel   im  Ost'  und    im   Weste  zum  Himmel 

emporschaut  ,  » 

Strahlt  ihm  der  Tag  hier ,  hüllet  sein  Haupt  dort  schau- 
riger Nachtflor ; 
Ihm  in  die  Mitte  so  tief  gesenkt ,  ruht  müde  der  Blitz  aus, 
Ihn  erschüttert  er  nicht,  dnrch  seine  Grösse  nicht  dringt  er: 
So  nicht  konnten  das  Land  Arpäd's   erschüttern  Gefahren 
Donnernden  Schlags,  nicht  langt  durch  die  Mitte  hinüber 

ihr  Wüthen. 
Damals  ging  vor  den  Heeren  einher,  mittäglichem  Strahl 

gleich  y 
König  Salamon,  zweender  fürstlichen  Helden  und  Sprosseu 
Beia*s  gingen  mit  ihm ,  dem  himmlischen  Segen  vergleichbar« 
Gesa,  der  Weis'  und  ihm  nach  furchtbar  an  Schlagender 

Streitaxt, 
I^zlou  Kraft  und  Muth  und  nüchterne  Klugheit  im  Bundo 
Wehreten  schirmend  damahls  den  Tagen  jähen  Verderbens« 
Schwankond  ist  ja  der  Lauf  der  Gefecht,  auf  Sajo,   auf 

Mohäcs  schaut» 
Jetzt  noch  der  bessere  Sohn  des  Landes   mit  thränendem 

Bücke ; 
Doch  wer  erbebet  den  Kampf  zu  huren,  den  kämpfete  Ldsilöt 
Cserhalom !  deine  Höh*  ist  des  Sieges  stolzesto  Höhe. 

Fürst  der  zornigen  Kuneu,Ozul ,  wohin  mit  dem  Heere  f 
Rückwärts  schwankt  dir  die  Fahne  gejagt  vom  Hauche  des 

Nordwinds , 
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DreiMÜildrete  sidi  w  dcia  Bms  ,  müdk  dick  sa 

Sidiat  dm  es  aeUMt  «idbt ,  %i€  Mit  Gekrewcli  du  Gwigci 

der  Heide« 
Über  dir  f  e«^  I  Dmm  dich  ra   Tcrsekreii    kam  ci ,  «mI 

bringt  das« 
FUttemdeBrvt^mnfd«»  lieneh  lab' a«  FrasK  der Defawik 
BMb  sie  esteiray  aicbt  wiesead   aoch,   da»  »e 

SQ  Terderbea. 
Darf  wie  der  Weif  eiabricbt   ia  dieHorde  der 

nad  bedacbtlaa 
Pläadcrety  raset  mad  wargt  ia  der  aitteradea  Hccrde  , 

gieg  er  j 
Dach  adt  Geheul  seia  barrea  die  halflomscacheltca  Hmde« 
Bfichead   aaht  auch  der  Hirt  aiit    erhobener   Gabel   ihm 

schreckead: 
80  enfeileCea  die  nardlosfigea  Sinnea,  aad  Njineg 
Blieb   aacb  ihaea  rerheert.    Dea   sermalai^adeB  TrittM 

erärhstea 
Fracbtbare  Ufer  der  Theise ;   Bist  ipälie  tob  ihaea  di» 

Straadflaih. 
BeineVer  w  itoluog  sah  anch  Eiharnad  kooBt'  sie  aicM  ateidea, 
Schrecklicher  Tod  omhüllte  da«  Antlita  mitthiger  Mänaer  ; 
filerheade  Greise  jedoch  wehklagtea  auf  ihnen  and  trofte« 
Voll  des  heiauschen  Bluts  und  schmerz  lieh  bitterer  Fl  otbea« 
BdügUage   weinten    alleia    aof  zerwuhleteia  Bette    sieb 

wäisend , 
Peaa  Mit  dem  Lager   eatachleppt'  Osnl's   wildwutbender 

Krieger 
Ihnen  die  Miiter  am  8Crang%  und  Jönglioge  wurden  arit 

Jangfraa'n 
Fort  an  der  Kette  gffagt » doch  nicht  der  Wechselempfiadnn^ . 
Aach  Greis  Ernyei  lum,  der  Habe  beraiibet ;  ein  Schats  noch 
Blieb  ihm,  wähnt  er ,  Etelke  die  Holde ,  bräunlichen  Haares  ; 
Abef  sie  fehl ty  bohl  spricht  nar  derRückh  ill  „süsse  Etelke  1*' 
,,Hätt'  ich  selbst  sie  gelegt  in  das  Grab ,  dass  tief  in  dea 

Erdreichs  * 

Graaen  sie  mh',  ich  wusst'  es.  Wenn  sie   ergreifend   dia 

Oonün 
Schlang'  in  die  Wallung,  so  wiisst*   ich ,  «wischen    den 

falbigea  Wellan 
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Ihr  Tcrfolgeden  Leib  zerstörend  ein  winimelod^sFiM^hheer. 
Hätt'  ich  gesehn  abwelken  die  reizvoll  lächelnde  Jugend 
Ihr  auf  dem  Sterbbett,   Zweifel  belasteten  nimmer  mich  » 

dulden 
Vrard'  ich  und  segnen  Gott:  jetzt  schau  ich,   wo  nichts 

zu  erschauen , 
ited'y  und  mich  höhnt  antwortend  der  ftuckhall.  Thränen ' 

beraubt  nun 
Frag  ich  gramroU,  lebet  ein  Gott  noch  gütig  dem  Alter 
Ernyeisy  oder  erblitzt  am  Himmel  die  zornige  Hand  nur, 
IVelche  mit  FUmmea  ihm  schrieb  die  Sunden  ,  ihn  züch- 
tigend Jetzo  !'* 
So  wehklagte  der  Greis  und  schnallte  die  tonenden  Waffen 
Zitternd  wieder  sich  um.    Aufrufen  den  König  und  Belags 
Rühmliche  Söhne  zum  Kampf  erhob  er  sich  trübe   doch 

eilends  y 
Und  ihm  schalleten  nach  einsam  die  Gemächer  und  traurend. 
Aber  den  Berg  umsitzt ,  gleich    schwangeren  Wolken 

Ozurs  Volk. 
Unter  dem  Zelte  gestreckt  auf  gewirkelem  Teppiche  ruht  er  ; 
Und  zu  den  Füsseu  ihm  liegt  der   Kolben ,  beim  Haupte 

das  Schlachthorn . 
Und  auf  steckendem  Speer  der  Kalpag ,  aber  das  Schwert 

blieb 
Ihm  an  die  Seite  geknüpft ,  auf  der  Scheide  die  schreck« 

liehe  Hand  ruht, 
liftrmend  tanzet  umher  und  freut  sich  die  tobende  Jugend; 
Weist  ihm '  vor  Kriegsbeut'  und   singet  vom   thrttneudem 

Antlitz 
Schöner  Gefangenen ,   singt   vom    Sieger  Ozul   und    tob 

Schlachten. 
Er  nur  BÖng^r's  Sohn  rerwellt  noch,  der  stattliche  Arhocz, 
£r  nur  schmähet  die  Freude,  mit  seiner  Gefangeneu  zögernd. 
So  wie  der  Aar  steht ,  .hütend  die  Brut ,  ror  der  ilö^le 

des  Nesfes » 
Fernhin  zagt  er  zu  gehn  ,  obschon  er  begehret  der  Nahrung : 
Also  in  schweigsamer  Freud,  und  Bangniss  stand  er  im  Zelle. 
Aber  es  weilt^^  ach  andren  Gefühls  ,  gleich  schweigendem 

Steinbild , 
Dort  ihm  genaht ,  Etelke  die  Holde,  bräunlichen  Haares. 
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8päht'y  ob  Lasslö's  Heer  auf  der  Ebene  wirble  dea  Staub  auf» 
Ob  der  Vater  nicht  nah*  aufachwin^nd  die  weiesliche  Fahne; 
Aber  es  achwieg  ringsum »  von  Freud'  erklinget  allein  noch 
Cserhalom  ,  und  der  Schall  rücktöate  von  weiter  Umkreisung« 
lAazio  aber  erschien  nicht ,  weder  das  flatternde  Banner 
Naht'  in  des  Vaters  Hand;  d^ch  Jünglinge  traten  heran  bald, 
Griisseten   ArbocSi    still   bei    dem    Anblick    weilend   den 

Mägdleins. 
Und  vorAlleu  begann  der  dunkeläugige  Kodör : 
„Schön  ist  der  Schwan ,  der  still  aus  entfernetem  Himmel 

der  Heimath 
Nahend»  sich  niederlässt  auf  die  Wellen  des  fremdlichen  Sees» 
Schwebenden  Schwunges  kertheilt  er  die  Flulh ,  und  es  stei- 
gen hernieder 
Mopd  und  Sterne  in  ihm  mit  ailhernem  Strahle  <eu  spielen. 
Bongfür's    glucklicher     Sohn    dul   wohl   ist   schöner    das 

Mägdlein 
Und  nicht  dunkler  die  Brust  ihr  als  dasGefieder  des  Schwanes 
Schädel  sie  weinet ;  jedoch  du  Arbocz ,  geh*  und  die  Thränc 
Trockne  der  Traureoden ,  heiss  Ja  ist  sie  ,  und  senget  ihr 

Antlitx/< 
Düster  begann  drauf  Bdnger's  Sohn  ,  der  stattliche  Ärboca: 
„Scberxender  K^dör  1  xeuch  hindan,  nicht  rede  mirsolches» 
Kurzweil  düld'  ich  Ja  nie ,  reizt  eigener  Sinn  mich  daaa 

nicht.*« 
Jener  enteilete  flugs ,  doch  an  sein  Statt  nahete  scharweia 
Tobende  Jugend ,  es  sprach  dann  Einer  also  mit  Lächeln : 
•yÄrbocz  »so  du  mich  liebst»  so  beut  der  Gefangenen  Anblick  1 
Sieh  nur,  wie  sie  zur  Seite  gewandt,  verhüllet  das  Antlitz: 
Schmächtigen  Wuchses  ist  sie  und  voll  doch ;  jede  Bewegung 
Ist  ein  bezauberndes  Wogen  der  Welle.  Heisjie  sie  sprecheit» 
.  Möge  zu  zehn  Goldstücken  auch  kommen  jegliches  Wort  mir ! 
Dast  siemicl)  auseh'»  sprich  ,  und  ich  lass  dir  den  zierlichen 

Bogen." 
Und  ein  Anderer  sprach,  anschauend  das  Mägdelein: ,, Arbocz, 
Thürichter  J  nicht  dich  zu  freun ,  mich  lass  nur  ein  Kurzes 

im  Schatten 
Kuhn   des   bräunlichen  Haars,   traun  1  mehr  der  Freude 

genöss  ich, 
Als  wenn  hundert  Meer'  ich  beraubte  der  kösÜichsleaPerleA/^ 


VÖRÖSMARTY.  523 

Aach  einDritter  erschien,  und  begann:  „Nicht  redet  soYiclesv  • 
Ich  ja  Terdien*  es  allein  ein  Kierliches  Wort  ihr  zusagen. 
Gut  that  f  nicht  zu  verhüllen    die   uiedlicheu   Fiisse ,    die 

,  Jungfrau; 

Also  sind  sie ,  wie  zart  ans  Schaum  geblasene  Hügel , 
'  Glücklicher ,    dürft'  ich  nur    mit   der  Lippe  sie  Icussend 

berühren  1 
'Wahrlich  i  des  Fasses  Tritt  Terwehret  mir  nimmer  aach 

Arbocz , 
Und  den  lasst  sie  rielleicht  im  kiesigen  Sande  zurück  hier. 
Und  ich  grab'  ihn  sogleich  in  die  Fläche  des  schimmern- 
den Schilds  ein , 
Trag'  ihn  kämpfend  herum  in  Jegliche  Gegend   der  Erde , 
Suchend  ein  Mägdlein  sodann ,  dess  Fuss  hier  gliche  dem 

Tritte,** 
Aber  der  Muthigste  war  der  kräftige  Dember,  Czika's  Sohn  ; 
Blonden  Gelocks  voU  sind  ihm  die  Schultern ,  und  rosig 

die  Wangen  » 
Schmächtig  und  hoch  sein  Wachs  y  ein  spitziger  Dolch  ist 

^  der  Blick  ihm , 

Eiliger  Sturm  sein  Herz ,  aufflammend  dem   Grossen  und 

Schönen. 
Hin  zum   Mägdelein  sprang  er  und  schaute  sie  an' ,  und 

yerblüffte » 
Und  wie  znrückedas  Wort  ihm  kam  auf  die  Lippe,  begann  er: 
„Arbocz  I  züchtigen  wird  dich  der  Himmel  9    dieweil   du 

beriiubt  ihn, 
OJer  das»  Mägdelein  raabte  sich  selbst  vom  Himmel   die 

Schönheit , 
Weilend   bestraft  hier.  Gleiches  ein  Weib   nicht    konnte  . 

gebären , 
Milch  ernährte  sie  nicht ,  sie  sog  Duftfluthen  von  Oben ; 
LülV  umgingen  sie  scheu  und  mit  Thau  umnetzte  der  Murgen 
Ihr  die  Wangen  y  und  weil  die  schöner  erstrahlen  als  seine, 
Einzig  darum  nur  erglüht  in  Scham  so  rosig  der  Morgen.* 
Mag^t  du  das  Auge  besehn,  was  ist  dort  Irrdisches  I  Legt'  ich 
Selbst  den  seh  wärzestenFleck  derNacht  in  dieMitte  derSonne, 
Diess  war' ähnlich  vielleicht  dem  offenen  Glänze  des  Auges. 
Arbocz ,  sprich  ,  and  ich  bete  für  sie  den  Morgen  herunter ; 
Uierlier  bring'  ich  die  Sonu' und  jegliches  Himmelgefuukei 


524  VÖfiÖSMARTY. 

I 

Dir  zum  Geschenke  für  sie  ,  die  allein  ist  reizender  Tag  mir  -, 
Schatten  und  schwächlicher  Strahl    ist  neben   ihr,  ausser 

ihr  Alles.«' 
Sprach's;  doch  Sorgen    und  Schmerz   umtrübten  das  trau- 

rende  Mägdlein, 
Arbocz  aber  entstand  aufrecht  inmitten  derselben 
Ilalberhobenen  8chwerts,und  sprach  ausbrechend  imGrimme: 
,,Seid  ihr  Mehrere  noch,  und  was ,  Redselige  ,  wollt  ihrf 
Oder  stört'  ich  vielleicht  euch  die-Lust,  dass  über  mich  jetzo 
Fällt'  diess  viele  Geschwätz,  nicht  gönnend  Ruhe  dem  Ohre? 
Hebet  euch  weg'l  denn  Zeit  ist's  ,  wahrlich  ,  dass  ihr  euch 

weghebt  ! 
Und  wer  ferner  annoch  mich  störet  mit  scherzenden  Worten , 
Dem  gedieh  es  wohl   mehr,   wenn    blind  und   stumm  er 

geboren , 
Denn  ich  mach'  ihn  blind   und  ich  mach'  ihn  schweigend 

zur  Steile." 
Sprach's;  und   die-  Jünglinge   schnell  jiindann    dem  Zur« 

nenden  wichen. 
Dember  schlug  an  das  Schwert.   Kaum  endete  jener  die 

Worte , 
Kam  der  stolze  Ozul ;  das  Mägdlein  beschauend,  begann  er  : 
y,lfa  fürwahr  1  es  verweilt  grundlos  im  Gezelte  niclU  Arbocz, 
Denn  ein  Kleinod  schirmt  er;  höre  nun,  JünglingyOzursWort. 
Gieb  mir  das  Mägdlein  und  nimm  dafür  mein  Töchterchen 

Zeje, 
Sangreich  ist  sie  and  strahlt,   gleich  schönstem  Himmel - 

gestirne , 
Zarter  ist  sie  alsThau,  und  lag  noch  im  Arme  des  Manns 

nicht  ; 
Fünf  Schlachthengste  noch  geh'  ich  ,  kräftig"  und  hurtige, 

junge , 
Ganz  gesattelte,  reich  an  goldenprangendeu  Decken. 
Ja  ,  verlange  noch  mehr  und  willig  ertheilt  es  der  Feldherr/^ 
kilig   begann  drauf  Bönger*s  Sohn  ,  der  stattliclie' Arbocz : 
,,Üir,  siegreicher  Ozull  sei  Ehr'  und  unendlicher  Dank  auch, 
Dass   du    Zeje   die   Tochter    mir   beutst    von    Allen    dem 

letzten 
Helden  des  Kampfs,  verzeih'  doch  nimmer  vermag  von  dem 

Mägdlein 
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ArbocK  sich  cu  befrein»  denn  ihr  eu  fesselt  das  Hers  ihn* 
NVessdi^  ferner  gedenkst, ist  wohl  ein  fürstlich  Geschenke; 
Aber  wSre  vom  Wind'  empfangen  auch  jegliches  Ross  dir, 
Und  draof  zierlich    gestickt    aus.  der  Mitte   des  sternigen 

Himmels 
Die  meistglänzende  Decke,  sie  wären  mir  nimmer  genehm 

doch 
Gegen  das  Mägdelein.   Triffst  da  Jedoch  mich  zagend  im 

Kampf  an , 
Führe  sie  heim  dann  getrost ,  und  mich  schirre  zn  deinem 

Gespann  ein. 
Arbocz  endete  so ;  drauf  spracht  entgegen  der  Feldherr : 
„Ob  du  eilt  weniges  stolz  auch  ,  sei  doch  nimmer  gehalst  mir; 
Deines  Kampfrufs   harr'  ich ,  und  so  du   ein  Feiger  im 

Streit  bist , 
Tritn  dich  mein  Arm  und  es  führt  das  Mägdlein  zum  Weibe 

mein  Knecht  heim.** 
„Nimmer"    entgegnete  Jener  und  schlug    anftobend    an's 

Schwert  an  , 
'Und  ihm  fleckte  der  Zorn  mit  Blute  die  schrecklichen  Augen. 
Aber  Ozul  enteilt'  und  ihm  nach  folgte  die  Jugend. 

So  lustpfles:eten  die ,  als  schon  das  Volk  sich  empor  hob. 
Und  es  ertonte'  das  Reich  vom  Hornruf  Rrnyei's  rinsrüher. 
Auffahr  Salamon  schmetternd ,  in  Macht  mit  dem  Koniges- 

heere , 
G^za  kam  und  es  kam  JAn%\6  der  Gewaltige;  rachroll 
Rannten  die  stürmendenHeer'auf  Rihar's  Terw listet eG ren zen . 
Arbocz  sänftigte  sich  ,  da  Keiner  den  Ärger  ihm  regt 

mehr. 
Breitete   leichtes   Gewand  und  des  Tigers  Fell  auf  den 

Schild  hin  ;     ' 
Trocknete  sanft  die  Thräne  des  Mägdleins   zum  Si^ze  sie 

führend. 
Aber  er  setzte  sich  ihr  zu  den  Füssen  mit  Worten  sie  tröstend. 
Jetzo   das  Mägdlein  erschloss   die  keuschen  und    rosigen 

Lippen, 
Und  den   lieblichen  Ton  hob  aufwärts   spielend  die  Luft 

selbst. 
y,Held!  dich  erzeugt'  ein  starker,  doch  gutiger  Vater,  und 

freudroU 


« 
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Warft  du    reu    liebeader  Mutter  gebore»    la  pnrpimer 

(  IMimmniiig. 

Da  seilet  krSnkest  mich  aicht  nnd  wehrst  mir  der  Aoderea 

Kränkung« 
Das«  -bei  dir  an  der  Gnie  die  Qaal  m\i  rohe  der  Knechtaebaft. 
Desshalb  werd^  ich  hinfort,  weao  bittend   ich   sinke  Tor 

Gott  hin, 
I>ein  innbronstigen  Flebns   mitdenken  in  meinem  Gebete  ; 
Dast   wohin    da   nach   xeachst,  man    fühl'  aaf  biotigraa 

Schlachtfeld 
Dir  die  Schärfe  des  Schwerts ,  nnd  es  sage  zn  naho  dein 

YerhäognisSk 
Hierher  komme  mir  nie ;  denn  eher  die  jnngende  Lowin  « 
Oder  den  Drachen  des  Snds  als  den  Herrn  dreisipfliger  Hdgel 
Jage  KQr  Wntb  aaf,  als  der  frachtbarea   Hnnnia  Vdlker. 
Jener  schmetteret ,  die  entstehn  »es  erhebt  sich  die  Jagend» 
Und  die  Geliebt'  im  Kranz  erbangt  nicht  ihrer  an  denken. 
Keine  Gewalt   glebt*Sy    die  mit  Gewalt  sie  nicht  wieder 

besiegten , 
Keinen  Anfall ,  welchem  snTOr  nicht  geeilet  ihr  Anfall. 
Er  der  f drsüiche   Held ,   der  furchtbar   an  Schlägen    der 

Slreitai[t 
Lasxlö  y  er  nur  allein ,  er  minst  sich  mit  Heeren  nnd  siegt  oY>  ! 
Arboci ,  sieh  !  wohl  weiss  ich ,  es  kam  la  Terderbea  Oznra 

Volk, 
Und  da  flachtest  rielleicht  mein ,  nahete  dir  das  Verhängnis«^ 
Dass  y  obschon  sie  bewnsst  mir » ich  die  Gefahr  dir  gehehlet« 
Geh*  darum,   ich  sag*s  i  Ja  fleach ,   so  weit  da   entflieh n 

kannst ; 
Denn  ao  Cserhalom  nicbl   dich  snsammt  dem  Heere  Ter- 

.  schlinjsret,  a 

Tnfti  nnd  xermalmet  in  Staub  hier  Salaro^'s  schreckliche 

Macht  euch. 
Komm  9  geleite  mich  denn  in  der  Halle  des  Vaters ,  riel- 

Iricht  noch 
Harret  er  mein  ,*  ausraufend  das  greisige  Haar  in  Betrübnis«* 
Komm  f  denn  sieht  er  uns  nahend  »  o  glaub  es  !  dankt  er  in 

Thränen  » 
Dankt  dir  in  Thränen ,  dass  da   gegeben  ihn  wieder  dia 

Tochter*    - 
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Was. da  sodana  Ttrmag^t,  als  Lösung  nimm  m  in  Freiheit. 
Düster  entwaodelend   heim ,  und  straachelt  am  Wege  das 

Ross  dir 
Mächtige   Leichnamhugel    entlang ,    schwingt  weiter  und 

schwerhin 
Sattes  Gevögel  sich;  fahrst  da  lusammen  nnd  redest  die 

Kacht  an, 
Welch  Volk  lagerte  hier  ?  und  Niemand  bietet  dir  Antwort; 
Siehst  nun  Oxol »  der  Mond  anstrahlt  sein  blutiges  Antlitz: 
Rhrend  segnest  da  ^ann  die  Tochter  de»  greinigen  Helden, 
Und  enteilest  beträbt  dem  TraUerf^lde  der  Deinen/' 
Aber  mit  Uniast  hört  diessWort  der  Gefangenen  ÄrbocÄ; 
Dennoch  drängt  er  zurück  den  Zorn  jn  die  gährende  Seele. 
Suchte  des  MSgdeleins  Rück  auf,  diess  antwortend  dagegen; 
„Was  nur  redest  du  Träume,  du  Schftnheitreiche  Etelkc  I 
Weisst  do  es  nicht  |  dass  Helden  den  Worten  nicht  zitte- 
ren! Männer,  ^ 
Mordender  WaiTen   bedarf   et  hiexu.   Doch  wie  du  auch 

kurzweilst , 
Dass  du  mir  dräust  I  Die  Rose  verseht Ssse  sich  wieder  und 

ka.nn  nicht, 
penn  ihr  wärmet  die  Brust  der   jagendlich   schimmernde 

Lichtstrahl; 
Thau  bebt  zart  auf  den  Blättern  und  kühl  nmhaucht  sie 

der  Thalwind  » 
Mehr  enthüllt  sie  sich  dann  und  lieblicher  lächelt  die  Knospe: 
AUö  hullteitt  du  gern  die  Stirn  in  Wolkeh,und  heller 
Klärt  sie  sich  auf;  gern  z5gst  du  der    Augen   bräanliche 

Brauen 
Schattend  inFalten,aber  sogleich  entschweben  sie  rückwärts, 
LMcht  wie  der  Rej^enbogen  vor  sudzo  wandelnd  er  Snnne. 
Ti^urig  auch  wärst  da  und  ernst  ^  doch  schirmen  lächelnde 

Reize 
Dir  die  Wangen ,  und   schSner  verklärt    dich  die  Muh'  es 

zu  bergen. 
Drum  auch  wisse  ,  wozu  dich  Arbocz  wählet  und  h8r*ihn  : 
Niemahli  erreichen  uns  mehr  wohl   deine    Genossen   der^ 

Heimath , 
Horchend  den  SchlachtUed,    sitzen  aie   fröhlich   im  küh- 
lenden Vorhaoa« 
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Mancher  gedenkt'  des  GefSÜirten     mit  Trunk ,  nicht  wissend 

das  Sterbglas 

Trink' er  ihm   su,  weil  jener   nicht    ist   mehr,   dess    er 

gedachte. 

Aber  wir  jagen  indess  fort ;  traun  !  dann  mögen  sie  kommen 

£uere  Helden,  and  hau'n  den  räckwärfs  heulenden  Südwind  ; 

Oder    den  Schatten ,   der    leicht  im   bräunlichen    Dunkel 

dahin  läuft 
I 

Schwebenden  Schritts  ,  und  zu  langem  Gespenste  yor  ihnen 

sich  ausreckt* 
AVahrlich  I  uns  treffen  sie  nimmer  und  dankend  mögen  sie 

I 

fühlen  « 
Dass  sie  nicht  kummerlich   selbst  hinstarben  an  unseren 

Pfeilen. 
Aber  ich  führe  dich  heim  dann  7ur  Meerinsel  d<>s  Ostens» 
Dort  ist  die  Nachtigall  sangreSchernnd  grüner  die  Waldung« 
Schmelzender  säuselt  der  Wind,  hellrelzender  glänzet  der 

Himmel » 
IJnd  auf  kleinem  Gesträuch  glühn  Äpfel  edleren  Saftes. 
Selbst  kein  Vogel  erreicht  sie  von  hier.     Matt   stürzet  im 

Flug  hin 
Nieder  der  Aar,  ihm  sauft  auf  gierigerWirbel  die  Schwingen. 
Menschen  ist  mühsam  der  Weg,  ihn  erreicht  ein  Tausender 

kaum  noch : 
.   Kam*  auch  „  den  du  genannt ,   der  furchtbar  an  Schlägen 

der  Streitait, 
LaszIfS,  leerte  sieh  selbst  deinLand  ihm  foIgend,er  stirbt  doch« 
Und  Meerungeheuer  die  Brut  mit  den  Seinigen  füttern. 
Wenn  ihn  des  Abgrunds  Fisch    absinkend  in  strahlender 

Rüstung 
Freudig   erschaut,    ihm    nahet  er   regen    Gelenkes    und 

schliesst  auf 
Sein  menschfressendes  Maul  nach   den  weichen  und  pran* 

genden  Gliedern , 
Da  nur  grämst  dich  vielleicht  nutzlos  dann ,  denn  es  ver- 
mag nichts 
G^gen  die  Kraft  dein  Stolz;  drum  besser,  genaht  in  Umarmung 
Deckt  mit  wonniger  Lust  dein  Herz  mein  jugendlich  Altrr. 
Doch  nicht  sei  dir  begehrt  umsonst  Glückseligkeit,  was  dir 
Immer  geliebt  dann,  beut  zum  Besitze  die  trautere  Hand  dir» 
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Und  da  bestimmst,  obSklavin  da  sei'st»  obHerrin  detArbocz/' 
Also  redete  listig  er,  dass  sie  vergässe  der  Heimatb  » 
Dass  er  allein  nar  sei  ihr  Sorg^  und  Liebe  des  Baseiis. 
Th3ricbterl  denn  schon  rings  von  der  Ebene  blitzet  dasGrz  her, 
Aufstieg  Staub,  und  es  Jagten  voraus  umflatterte  Helden. 
Auf,  ihr  Krieger!  erscholl  hochmütüig  des  stolzen Osurs 

Mund ; 
Auf,  ihr  Krieger  t  erscholl  ihm  nach  ganz  Cserhalom  rings 

nach  9 
Ufid  mit  Geheul  entstanden  die  Kunen  in  rasselnden  WafTem 

# 

Arbocz  bebete  auf  Jetzt ,  rings  umschauet  er  staunend ; 
Gleich  dem,  den  aus  dem  Schlammer  erweckt  erdschütteru' 

der  Donner, 
Stander  empor,  und  ps  flohn  einbildungerschaflene'Trfiume; 
Sorgen ,  andere  Sorgen  ,  als  die  der  beneideten  Liebe 
Schauerten  dunkelen  Granns  herab  zur  wogenden  Seel'  ihm. 
Schnell  sein  Wapener  kam  und  brachte  dasRoss  und  die 

l^nze , 
lind  es  enteilte  d<'m  Sitz  erschrocken  das  liebliche  Mägdlein  ; 
Nicht  verbarg  sie  die  Freud'  und  In  Freud'  entgleitet  die 

Thrän'  ihr. 
Aber  sie  wein' in  Schmerz,  so  wähnet  entwandelend  Arbocz 
Stolz    getragenen  Haupts ,.  und  raoh    in   den  Gluthen  der 

Kampflust. 
Früherer  Sanftrouth  fremd,  nun  redet'  er  Worte  des  Unmuths; 
„Weine  fürwahr  I  >die  dort  du  gesehn,  sie. eilen  zu  sterben  ; 
Weine!  zum  letzteomahl  doch :  vom  Kampf  erwarte  mich 

freudvoll.'* 
Sprach'S,  und  geschwangen  aurjRoss,  einziehet  er  in  die 

Geschwader. 
Doppelter  Seit*  entschmettert  das  Hora  und  erklingen 

die  Erze.      * 
Ihrem  wildenGekreiseh  nach  reisst  einWirbel  die  Luft  durch. 
Und  der  kämpfenden  TSne  Gewirr  entschleppet  sie  heulend. 
Oben  -erblitzet  Oxul,  hinflencht  sein  dunkeler  Braonhengst,' 
Sprengend  die  Reihen   entlang ;  drauf  ordnet  er  Schaaren 

und  weckt  auf 
Flachgebetteten  Zorn  ni)d  des  Mordens  wilde  Gedanken. 
Plötzlich    verstummet  die  Freud*.   Auf  Cserhalom  funkelet 

zitternd , 
Haxoh.  n.  tjXGR.  PoESiK.  H.  Bd.  34 
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Rauschend  im  Krame  die  Wehr  in  der  Hand  heerschre- 
ckender Männer. 

Doch  im 'verderblichen  Kreis*  istEtelke  nur  schwichliche 

Blome ; 

Leidergriflene  Hoffnung:  nnd  Freude  wechseln  im  Geist  ihr« 

Denn  hartherzige  Krieger  umslehn  sie,  wehrend  der  Aussicht 

» 

Kniegebeugt   drom ,  fleht  sie  xar    Güte   des   himmlischen 

Herrschers. 

Soll  jie  yerderben  ?  die  Bitt*  ihr  fnichtlos  eilen  vom  HpTxenf 

Sollen  der  Jungfrau  Leib  xemtampfcn  nchreck liehe  Krieger! 

Horch*  ihr   in   bitterer   Qual,   o  Himmel  1  sie   flehet    die 

Heimath , 

Du  ja  gäbest  sie  ihr  ;  kein  Sterblicher  mag  sie  entreiasen . 

Treiitr. 

112)     K5!fIO      SALAMOlf. 

Ersten  Aufzugs  erste  Scene. 

KSnigiieker   PaUati   tu  Stultitteiiunhnrg. 

KOnig  Salamon.    Anaüaiia,  seine  Mutten    Sophia  ^   seine 
Gattin,    l'id  ^  Rath  des.  Königs. 

Aophia,  Von  *Näiidor*s  ruhelosen  Grenzen  kehrt 
Im  Sirahlenschimmer ,  gleich  der  Mittag^onne  » 
Mit  schSnem  Sieg  mein  König  heim ,  und  doch 
Liegt  düstrer  Gram  auf  schwerem  Heizen  ihm. 
Schlaif  hSngt  der  Arm ,  der  hochgewaltig  erst 
Vor'm  Aug  des  Volks  sein  Bisen  blitaend  schwang  ; 
Das  Wort,  des  siegbereiten  Heeres  Führer, 
Ruht  schwach,  erstorben  nun  auf  leiser  Lippe. 
Ist's,  Trauter!  mir  gegönnt  zu  wissen. was 
Des  Innern  Sturm  Dir  so  erregt ,  warum , 
Wo  neuer  Anlass  Dich  zur  Freude  ladet , 
In  Nacht  des  Graros  Du  deine  Lust  rerhüllst  f 

Smlamon.  Nimm  wieder  es  zurück  ron  mir,  deinLiOb« 
Mit  Fremdem  mich  zu  schmücken  pfleg  ich  nicht. 
Kann  Grosses  ich  gleich  selbst  nicht  mehr  roUbringen  , 
Reim  Himmel  nein  1  erborgen  will  ich's  nicht. 
Wend*  ab  ,  o  Kön'gi|i  I  deines  Auges  Licht 
Von  Salamon's  ruhmlosen   A  ngesichtc  , 
Dünn  nur  auf  Finstres ,  Trübes  triflt  es  dort. 
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Bneh*  nichts  was  gloireich  heissen  kSnnt'y  an  mir , 
Lau  ruhen  diesen   Arm,  lass  ruhn  mein  Schwert v 
Nicht  ihm  beugt  Nindor  und  sein  Feldherr  sich >  ^ 

Mir  hat  auf  Erden  Niemand  sich  gebengt. 
Bei  Bihar's  kühnem  Volk  erheben  sich 
Der  Helden  stolze »  prunkgeschmückte  Hallen , 
Dort  strahlt  der  weise »  gnädige  G^sa ,  dort 
Der  Heerbezwinger  Laszlö  auch ,  sein  Bruder  : 

*  « 

Hiei*  wohnt  die  Armuth  und  der  König  .nur. 

Anaiiatia,  SchSm'   Dich  mein    Sohnl   Ich  weiss  Dir 

trüben  wieder 
Verdacht*  und  leeres  Misstraun  bloss  die  Ruh, 
Glaub  ihnen  nicht ;  genug  des  Harms ,  der  8orge 
Bereiteten  sie  Dir »  der  Kiimmerniss 
Genug  schuf  mir  ihr  Werk. 

Salamon.  O  Mutter  jetzt 

Um  Gotteswillen  Jetzt  nur  sag'  es  nicht. 

Anaüa.ia,  Du  fehltest  jetzt ,  da  hab  zu  rechter  Zeil  ^ 
Ich  Dich  gemahnt. 

Salamon.  Zu  rechter  Zeit!  Nun  denn 

So  kam  auch  ich  zu  rechter'  Zeit  zur  Welt  I 
Verlangst  Du,  Mutter 9 , einen  Schwur  von  mir, 
80  schwör'  die  Sonn'  ich  Dir  ans  ihrer  Bahn 
Dass  sie  mir  Z^ugniss  geb\  denn  sie  sah  Altes , 
Sah'  meine  Schmach. 

Anaitasia.  Schwör  nur  du  Unglüekssohn ! 

Beschwör  das  blut'ge  Herz  mir  aus  dem  Busen , 
Schwör  taub  diess  Ohr,  die  Lippen  klanglos  mir, 
Dass  seines  Denkens  mein  Verstand  yergesse , 
Und  die  Organ*  des  Lebens  in  mir  stocken. 
O  hänr  auf  Lästrung  neue  LSstrung  nur; 
Ich  wollte  hier  mit  Dir  der  Rede  pflegen , 
Doch  meidest  Du  der  guten  Mutter  Rath 
Und  trittst  der  Sonne  trotzig  in  den  Weg. 
Die  Sonne  weicht,  Unruh 'ger,  Dir  nicht  aus. 
Ja  sehen  wird  ihr  Siegerblick  wie  Du 
SiindiroUem  Misstraun  einst ,  als  Opfer  fällst 
Die  bess're  Überzeugung  flieht  Dich ,  denn 
Verbannt  wird  sie  aus  deinem  dürft 'gen  Herxon , 
Wo  falsche  Anklag  thront ,  und  böser  Giitube. 
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ft 

Saiamon.   Ha  Mutter  —  Doch  ich  iprech  nicht  weitcjf 

mehr. 
2tf  Vid  Sprich  Du  die  Wahrheit ,  Vid ,  in  Gotte»  und 
In  seines  Zornes  Nahmen  mahn^  ich  Dich , 
Sprich  wahr.  So  schwinge  über  Dir  den  Blitz 
Der  grosse  Rächer ,  als  dein  Reden  wahr ; 
Sein  Zorn  verderb  Dich  so  wie*s  möglich  ist. 
Wenn  falsche  Nachricht  Dir  die  Zung*  beschleicht : 
,  Viä  bückt  verwirrt  auf  Salamon 

Berichte  was  nach  unserm  Sturm  geschah.  ^ 

Vid.  Der  Feldherr  Nandor*s  sah ,  nicht  länger  könne 
Die  Teste  unsern  Waffen  widerstehn 
Und  macht  Eur  Unterwerfung  sich  bereit. 
Doch  hur  das  Weitre  nun ,  erhabne  Frau  , 
Und  Gott  im  hohen  HInunel  hdr  es  auch, 
Der  jede  Sache  schütxt ,  wenn  gut  sie  ist. 
Als  wir  in  Nändor*s  offne  Mauern  drangen , 
D^  huldigte  der  Führer  nicht  dem  König , 
Nur  G  ^  X  a   naht ,  dem  Hohen  ,  ehrend  er  , 
Und  beugt  vor  ihm  das  Knie,  das  Haupt,  und  traule 
Nur  seiner  Gnade  seine  Schaaren  an. 
Ach  hättest  Du  den  König  dort  gesehen  I 
Matt  sass  er  auf  erltämpfter  Veste  Zinne 
Gemeinem  Krieger  gleich  mit  Blut  bedeckt , 
An  Thaten  nur  den  Andern  überlegen ; 
Und  siehV  Tor  sich  sieht  er ,  um  den  er  kämpfte , 
Den  Griechenfeldherrn ,  seinen  Abzug  nehmen 
Mit  freier  ganzer  Schaar ,  und  ungestraft. 
Wohin  ihr  schlechtes  Volkf  der  König  ruft, 
Und  sie  antworten  ihm:  Der  fromme  Herzog  G^xa 
Entlässt  uns  in  die  Heimath ,  segn'  ihn  Gott. 
Und  die ,  die  hundertfachen  Tod  verdienten , 
'  Die  uicht  der  Unsern  schonten ,  die  schont^  Gi^xa. 
Sophia.  Und  that  der  König  Einspruch  nicht  I 
Vid.  Er  that's 

Und  Geza  sprach  :  mein  waren  die  Gefangnen. 

Sophia.   Der  nnnachgieb'ge  G^za  I  Welche  Schmach  f 
Anaitäsia.  Doch  Nändor's  Schätze  sind  des  Königs  ? 
Vid.  «      Was 

Sind  Schätze  einem   König  statt  des  Ruhms  ? 
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Und  Gesa  nahm  auch  davon  seinen  Tbeil. 

)<o  geht's  und  später  kann's  noch  schlimmer  gehen 

Wenn  zwei  der.  Könige  besUst  ein  Land. 

Safamon.    Verrftther  !  schweig. 

J^id.  Erhabner  Herr  I 

Salamon.  Wer  schiff 

Zar  Eule  Dich,  nur  Unheil  »u  vericünden! 

Viä.  Bloss  was  geschah.  Verseihe  Herr,  swei  Schwerter 
Fasst  eine  Scheide  nicht ,  so  kannst  auch  Du 
Mit  jenen  Fürsten  nicht  bestehen. 

Sal^mon.  So  falle  denn,  wer  stehn  nicht  kann. 

Anailana.  Ha  Vidi 

Was  für  ein  Rath  I 

Salamon»  '  Lass ,  Matter ,  ihn. 

Ana§iatia»  Mein  Sohn  1 

So  soll  ich  deinen  Untergang  denn  sehen  f 

Salamon,  Diess  fehlte  noch ,  dass  ihr  bedanerl  mich. 
O  Maador !  Nandor ! 

AnuBiaiia.  So  vertraust  Du  nicht? 

Und  deiner  Matter  iStlmme  findet  nicht 
Den  Weg  sn  Dir  ?  Für  Dich  erfasst  mich  Gram 
Und  Du  kehrst  Dich  von  mir  f  Mein  Sohn ,  mein  Sohn  f 
Ich  ahne  Gutes  nicht«  Die  trübe  Seele 
Umfängt  ein  dunkler  Vorsata  Dir  mit  Niu;ht 
Und  bdser  l^ilth  entiündet  deine  Flammen. 
HSrst  Du  mich  nicht ,  vermag  icli's  nicht  su  helfen* 
Ich  sag'  es  Dir  sum  letstenmahle  t  Ge'za 
Und  Laszlö  sind  Dir  bdsgesinnet  nicht : 
Der  fromme  G^za  hätte  ungetheilt     « 
Das  Reich  besitzen  kdnnen ,  und  berief  Dich 
Mit  freiem  Willen ,  es  mit  Dir  zu  theilen , 
Dein  Unterthan  au  werden ;  Lasslö  ist 
Von  heil'gem  Lebenswandel ,  sanft ,  und  kann 
Daher  blutdürstig ,  wild  und  hart  nicht  seyn. 
Verbleib*  in  Frieden  stets  mit  ihnen  ,  Sohn « 
Und  iei  der  Erste  nicht  der  sie-  verletzt , 
Dtrr  schont  Eintracht  hochbeglückte  Tage« 
Wenn. Du  das  Gute  treu'  noch  liebst;  ach,  oder  - 
Wenn  deine  Mutter  Dir  noch  iheoer  ist ; 
Wenu  heilig  Dir  der  qualenreiche  Tag 
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"Wo  Dich  mein  Schoos  gebar;  beschwör  ich  Dich 

Uei« diesem  Allem,  wecke  Zwietracht  nicht , 

Und  ehr*  den  Fsieden,  welchen  Blat  ans  gab.   Ab, 

Sophia.  Du  bist  rertieft  ?  Zam  Herzen  sprach  rielielcht 
Die  Mutler  Dir,  and  Du  bedeckst^ie  Schmach 
Schon  mit  Vergessenheit.  So  nicht  mein  Konig  I 
So  will  ich  nicht  umarmend  Dir  mich  nahen. 
Verbleibe  glorreich  wie  Du's  warst  bisher; 
Nar  Glani  and  Schimmer  ist  des  Königs  Sache 
So  wie  der  Sonne ,  die  weitleuchtend  flammt. 
Der  Blitx  erxisch'  zur  Rechten  Dir,  zur  Linken 
Dehn'  weit  der  Unterwürfgen  Schaar  sich  aus. 
So  sind  die  Könige  der  Erde  Götter 
Denn  Nahm'  und  Würde  ist  aneckelnd  sonst. 

Salamon.  Was  wisstihr  noch  1  Beim  Himmel!  ich  entfliehe 
Wenn  länger' noch  der  Unterricht  hier  wfihrt. 
laicht  Weiberrath  bedarfs ,  auch  ohne  Ihn 
Weiss  meines  Glanzes  Reinheit  ich  zu  wahren. 

Sophia.  Nur  Liebe  sprach  aus*  meinem  Innern  lO. 
Blick  auf  mein  Herz  o  Salamon,  das  glühend 
Dem  Deinen,  mächt*gen  Schlag'Sy  entgegen  pocht. 
Ach ,  oder  ist  ilchon  jeder  Pfad  yerschlossen  , 
Und  meine  Seele  seufzt  vergebens  nur 
Nach  deinem  Glücke,  und  dem  Ruhmgeschmückten? 
Zuvor  erfreut*  ich   mich :  Du  wehr'st  es ,  ni;n 
Feu*r  ich  Dich  an ,  nicht  länger  ea  zu  tragen 
Das  herzTerzehr*nde  Leid  :  und  Da  erzürnst ; 
Diess  zehrt 'der  Flamme  gleich  an  mir,  o  König! 
Salamon,  Vergebung,  milde  Gattin  and  Geliebte, 

« 

Dass  ich  den  Wlnki  wie  deiner  Absicht  Güte 

Es  wohl  verdient*,  gewürdigt  nicht.   Doch  wisse 

Und  ängstige  Dich  länger  nicht:  der,  Krankang 

Erlittne  Schande  nur ,  nicht  das  Gespenst 

Zukünftiger  Gefahren  foltert  mich. 

Nein  !  der  ein  mathig  Herz  and  Glück  genug 

Mir  gaby  er  wünscht  nicht,  dass  ich  schwanken  könne 

Beim  Sturze  meines  Ruhmes,  oder  weinend 

Die  Welt  verlasse!  Ja,  so  lange  noch 

Die  Erde  mich  trägt  und  mein  Schwert ,  so  lange 

Bleibt  Schande  nicht  auf  mir;  und  werden  8trahlrnkreis 
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Der  Oberherrschaft  mir  vernrirren  wollte , 
Dem]  stoss*  in  ew*ge  Nacht  daa  freche  Haupt- 
Ich  hin.   Doch  las«  uns,  Theure ,  dies«  vergesscu; 
NiiDoi  auf  in  deine  Arme  mich  und  gdnne 
Mir  Rnhe  dort.    Mein  Ei§en  suchte  sie 
In  kühner  Streiter  ReUi'  und  traf  sie  nicht; 
Der  Frieden  nagt  am  Rtfirm'ichen  Innern  mir: 
In  Dir  lebt  meiner  Ruhe  Engel  noch « 
Komm  ,  stiir  das  Wogen  dieser  wunden  Ifirusl.  Beide  ah. 

Vid.  Geht  ruhen  nur !  Schlagfertig  stehet  Vid , 
Dem  schnellen  Blitze  gleich ,  in  stürm'schen  Wollten 
Vom  dastem  Dunkel  tiefer  Nacht  umringt. 
Ruht  nur ;  was  eure  Ruh  Terzehrt ,  ich  hab  es. 
Doch  in  sich  selbst  kann  Vid  auch  jetst  nicht  ruhn ; 
Er  wacht  9  damit  cur  Zeit  wo  Andre  schlafen  > 
Dem  grossen  Zweck  gemäss ,  die  Hand  er  rege. 
Wie  y.  oder  thut  die  Eule  denn  nicht  recht , 
Da  Ton  der  Vdgel  Schaar  yerbanat  sie  ist , 
Dass  im  Verborgnen  ihre  Tag'  sie  lebt ,  ^ 

Und  wilden  Sinns  im  wüsten  Dunkel  streifend 
Sie  Dinge 9  die  deiv Nacht  entsprechen,  übt? 
Des  Tages  Licht  ist  meinem  Thun  nicht  günstig  , 
J>er  Erst'  am  Heldenhimmel  nicht  mein  Stern , 
Der  Ahnen  Gross'  und  Wa|>en  unbedeutend , 
Stiefmutterlich  der  Ruhm,  des  Nahmens  Glanz  — 
Begünstige  du  mich  denn ,  des  Dunkels  Schleier  ! 
In  dich  hüll*  ich  mein  alt  Geheimnis«  ein. 
Und  Heuchelei  sei  meine  SiegeswalTe. 
Hab  so  mein  Ziel  ich  einstens  dann  erreicht , 
Aufgläna'  ich  da  mit  fnrchtcTlicher  Pracht. 
Im  Kreis  der  Mächt'gen  die  die  Erd'  beherrschen , 
Dem  schneiten  Feuer  eine«  Irrlichts  gleich. 
Gesegnet  bist  du  Nandor  mir,  in  dir; 
Liegt  meines  Glückes  Saamen  ausgestreut« 
Gespalten  ist  das  Herz  des  Königs  schon » 
Nun  streu*  ich  daa  Gerücht  durchs  Reich ,  er  nulic 
Alsbald  mit  Heeresmacht  den  Fürsten  sich 
Und  tüütet  sie ,  wenn  Vorsicht  sie  nicht  Iritrt , 
Lud  so,  mit  Willen  oder  nicht,  gibtä  Kanipr 
iVüzu  doch   flprerh    irh  denn!  Der  brslf  Theil 
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Der  Arbeit  ist  mir  noch  Eariick;  wohlan  t 
Du  alte  Sorg'  erhehe  mir  die -Seele, 
Begünstige  mich  ,  der  Zvristigkeiten  £ngel  1 
EiQ  grosses  Opfer  fiilit  dir  bald  cum  Lohn  1 
I>es  Aufruhrs  Fanken  ist  schon  angeglommen , 
Bald  sprnlit  er  xündend  auf  den  Kfinigsits  , 
Und  gie8St,vom  Färstfenrang  die  Flammen  aus 
Und  Raach,  daa  Leben  tddtend,  ringsumher. 

V.  Pmtiüii. 


Anmerkungen.  Zn.Sro  111.  Die  Niederlege  der 
Knnen  (Rumänen)  auf  Ceerkalom  ereignete  eich  1070.  — 
lärnyei,  Raik  iee  Könige.  —  S.  520:  »,«/«  den  Herrn  drei- 
gipfliger  BSgel**  dae  i$t  den  'König  ven  Lngern.  Titre , 
Fatra  undMmirnf  drei  hoAe  Berge  in  den  KurpaieUfHUin 
näkmiich  einen  Tkeil  det  ungriechen  Reichevapene»  —  ^ 
JWo  112.  nie  Einnahme  von  Xunder  ( Griechieth-WeinetC 
^^"g)  /««''  1073  S$ati.  Die  Handlung  dee  St&cki  ^innt 
gleich  nach  dereelben^und  endete  mitSalamon*e  Sturz^  1074. 


Yerzeichniss 

der  in  diesem  Werke  rorkommenden  reralteten  ,  telteneren 

oder  neuen  Wörter,  Reiche  in  den  gangbarsten  WSrttr« 

büchern  nicht  oder  unrichtig  erklärt  aiod. 

Von 
Julius     FenyÄry^ 

NB.  Ee  wurde  von  Jedem  Zeitwort  die  dritte  Perten 
angeführt ,  damit  der  Anfänger  eogleich  irtt «e,  ob  ee  tu  je^^^ 
mit  nackter  oder  vermehrter  Wurzel  (ohne  oder  mit  ik)  gehöre. 
—  Mit  frequ.  eind  die  wiederhohlenden  Zeitwörter  hezeiehnti* 


Ai 


.bränd:  Phantaeie, 
Abrdndosik:  echwäraun. 
Abnis :  tfeeicht ,  Angeeicht ,  Phffeiognomie. 
Adas :  grimmig »  wSthend  t  raeend» 
Aggastyan :  alterechwach» 
Aggsag:  1)  Alier  2)  Beeorgnie»  f  Kummer. 
Abit :  eich  teAnes. 
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Ajandok:  Oe$ei§nk. 

AI  y  alj  :  Vniertkeil ,  das  UnUrt ,  Hefe.  ^ ' 

Alafa :  l>  Vnitrhali  2)  EAre^ 

Alak:  Form^  Gestaii. 

AlapÜ:  begründen. 

» 

Algya:  Kanone^  Geickütt, 

Alkalom:  Geiegenheii. 

Alkony:  l)  Abenddämmerung ,  Abend  2)  WeHtn. 

Alkooyi :  1)  abendlich  ,  2)  wetiiici. 

Alkonyül:  dämmern, 

Aliat :  eetzen ,  errichten ,  behaupten, 

AtUtrany:   Saix  ^   Behauptung. 

AlMg:  Niedrigkeit. 

AlUlan  :  imgeeammt ,  durchgehende. 

Anyag  :  Ä#o^,  Materie. 

Aradat :  Fluth »  Überechwemmung  ,  Strom, 

Ares;  1)  Geeicht ,  2)  Wange. 

Arny:  Schatten. 

Artalom :  Schaden. 

Aszd  *  ifarr  ,  gedörrt. 

m 

Baboiaa:  Tändelei. 
Badar :  unteretändlich.  Badar  bess^d :  Kauderwalich. 
Bagyados ,  frequ.  t  «Mf#  »eriT«»  ,  ermüden. 
BaJ:  Zaic^r,  ilets.   Bajog:   reitend.  / 

Balga ,  Ulgatag :  oMern ,  thoricht. 
Baataiom;   xugefUgtee  Leid. 
BanyaposK :  Lycoperdan  Bovieta  Linn. 
Begyea:  1)  etelz  2)  «prtfdSr. 
Bek,  b^e:    Friede,  Buhe. 
B^anyäl:  Waeeerlinte  (Leuna  gibba  Linn,). 
Mk^ :  friedHch  ,  ruhig. 
Beluabadsag :  innere  Freiheit. 
Mrcs:  Gipfel^   Bergrücken. 
Billikom:  Humpe. 
BIto:  Pfahl. 

B/salom:  Vertrauen ,  Zugereicht. 
Bogacs:  Dieiei. 

Bogtär  :  fingtfauler  Edehitin. 
BojgaC  (bolvgat)  frcqu. :  tckUrtn. 


538  VERZEICHKISS   DER 

Bojl  (boly t)  :  ichüren ,  anfachen^ 

Boräg:  Hebe, 

Boroka:  1)  Waehholderbtere.  2)  Waehkol^enirauck. 

Bord:  Oeuföik. 

Borsalom  :  Schauder ,  Sekaudern. 

Borsäs :  Schauer  ,  Schauern. 

Borzogat:  fregu.  Mchaudem  machen. 

Botorkal :  eirauch^in ,  taumeln, 

Bdicske:  naeeweie^  aiiiiug, 

B^saült:  ergrimmt* 

Bagocaka:  Käfige  dae  Bauer. 

Busolyog:  ttVA  grämen. 

BuTalkodik:  tick  härmen. 

Csabnlas;  Täuechungj  Berückung. 
Caacsog :  plaudern  ,  plappern. 
Csal :  Trug ,  Hinterlut. 
Csal^kony  :  trägeriech. 
Csalogiby:  yachtigalL 
€salöka:  t rüglich. 
Csapat :  Haufe ,  Schaar. 
Csapodär:  1)  Schmeichler  y  2)  flatterhaft. 
Ciarnok :  Amphitheater  ,  Halle ,  Säulengang. 
Csaazna:  Kaieerkrone  (Tritillaria  imperialis  L*>. 
Csatlös;  Beiduck. 
Csel:  Fallitricky  Schlinge. 
Cs4$lciap :    leichtiinnig ,  flatterhaft» 
Csend :  Stille  ,  Buhe. 
Cseperedik:  echrumpfen. 
Csere:  1)  Tauech  2}  Geetrippe. 
Cserged6:  rieeelnd. 
Csergetcg :  1)  rieeelnd  2)  Bietelbach. 
Csermely:  Bqchy 
Caere:  Bahre, 
Csicflomäl:  putzen. 
Csikol :  kitzeln. 
Csillam :  Schimmer, 
Csin :    Zierde, 
.  Csfny  :   Streirli. 
Csolnak  ^  Kahn.- 
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Csorge:  rieitM^  rauichend, 

Csncsorodik :  sieh  ipitztn.    Kedreauosorodia :  AnwMndUng 

von  LusHgkni, 
Csucsdl :'  Mchlummem. 
Csnkl6 :  KnUbug ,  Kniehthle. 
Csüggeteg :  i;  •nchlafft  2)  Eriekiaffftng. 
iCsafrag»  Frame, 
Czim:  Titel  j  Rang^    Würde. 
Csimbora  1 1)  Oenoue  2)  Genoeeeneckaft  |  Bande. 
Csimboris ;  SpietegeeelL 

Cxlmes  :  1)  beuteln  2)  mit  einer  Würde  bekleiden, 
Csimpa :  Läppehen  ;  fälcEimpa  ;  Ohrläppchen. 
€sBink08:  1)  Mieeethäter  2)  der  Buhle. 

Csondra';  Lappen. 

» 

Dagaly :  1)  HehwnUt  2)  Fluth  Z)  Grimm ,  Wuth. 
Dalia,  delias  Held. 
Delcieg:  ttolt. 
I>eli  t  atattlich. 

Belibib  :  Fata  morgana  ,  Luftepiegelung. 
B^lssak:  Süden. 

Dereng:  1)  leuchten  2)  heiter  eein. 
Dermed:  eretarren. 
Derfl:  Sonnenglanz  /  derftre  borüra;  bei   Regen  und  Son- 

nenichein* 
Derftlet:  Helle. 
Desskäsats   Gediele. 
D^rajsag :  Schaliheit. 
Diadal:  Triumph. 
Dica:  Ruhm. 

DItslik:  1)  gedeihen  2)  gelingen  ^  gerat hen. 
Ddlyf:  Übermuth. 
DdlyfSng :  übermüthig  teyn. 
D5rdftlet.:  Donnerrollen. 
Ddre;  albern. 
Ddmneix  Donmerechlag. 
DnrcsAi:  trotzig, 

Düh :  Wuth.  Duhül :  wüthend  Verden. 
Dühsaj:  Wuthgetäse, 
Dzsida  :  Vicke. 
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Ed:  Säue. 

EgykedTftn:  gieickgüliig. 
Ekül :.  getchmücki  werden^ 
Eldel:  genieaen* 
Eldod :  Ahn  »   dit  Vorfahren. 
Eiern:  Eitment. 
j^lemedilc  (eled)  aufUbtn. 
Elemeny :  Genuu. 
«    Elemes:  b^ahrt. 
Eleng :  firequ.  Men. 

Elharapoiik :  dem  Feuer  gleich  nm  eich  greifen. 
Ellen :    1)  gegen  ,  wider*  2)  Gegner  ,  Feind* 
Ellenhad:  Gegenheer. 
El^t^j  s  Bietimiich. 
Elr:  Genuu, 
Eml^k:  1)  Gedächindst  ^  Erinnerung  f  Andenken    2)  Denk 

mahL 
Emynys  Vergiameinniehi  (Myoiotis  ecorpioidet  LJ. 
EmUtet:  Erwähnung^ 

'  Enyh ;  Müde.   Eii3'he:  mild.  Enyhely  :  Labettäiie. 
Enyhodik:  gelindert  werden  ^  sich   laben, 
Erany :  1)  Richtung.  2)  Ziel. 
^rdel  f  ^rdekelni :  1)  berühren  2)  rühren. 
ISrkexet :  Ankunft. 

Erny ,  ernyd :   1)  Wagendecke  2)  Schatten. 
Ernyds :  1)  gedeckt  2)  schattig. 
Ertet :    Vernehmen. 
Erzelem:  Empfindung, 
Erselg^B :  Empfindelei. . 
Erzem^ny :  Affect. 
Eraet:  Gefühl. 
Esd  ,  esdik  :  flehen. 
Eseng  :  sich  sehnen. 
Enk  9  eskA  :  Schwur  ,   Eid* 
Esmerszik  :  kenntlich  sein.  - 
Estvely:  Abend. 
£v.:  Jahr, 

Falv  :  Dorf. 
Fdjt:  An. 
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F«gylictet1eii8^g  (fcddhetetlenaeg)     HuhackolUnMi ,    ü«. 

iadeihafiigkeit. 
Fegyv'erderek :  Panzer. 
FegyTernek:  Waffenträger  f  Sekiliknappe, 
Fejledex ;  sich  entwieheln  »  eieh  ereehiieuen. 
Pekr:  Lager. 
¥4\i  Nächste  f  Freund. 
V^\ed :  vergessen.   Feleds^g:  Vergessenheit. 
Felkent:   Geweihter  ^  Gesalbter» 
FelkontSsft :  bekleiden. 
Fellegärny:  Wolkenschatten. 
FeUen^hangs   erhabner  Ton. 
Fellengo  ;  hoch  fliegend ,  erhaben, 
Felrobban  :  emporrauschen. 
Fehxeg ,  Fe'lBxegü  :  einseitig. 
Feltekenyseg  :  Eifersucht. 
Fennhnjai  (fennhejax)  UbermUthig  thun. 
Fenaseg :  Erhabenheit. 
¥enyit'.    1)  strafen  2).bedrHuen. 
Feny Ivdexik :  freq.  glänzen  ,  schimmern. 
Figyel :  horchen ,  auf  etwas  achten. 
Fitymal ;  missschätzen. 
Fogadalom:  Gelübde. 
Fogamodik  :  Wurzel  fassen. 
Fogekony:  empfänglich. 
Fogyat  :    Abnahme  ,  Neige. 
Fohasz:  Seufzer, 
Foltdarass :  Wespenschwarm, 
Folyam:  Fluss. 
Fonäk :  verkehrt. 
Fondor:  tückisch. 
Fondorog:  Bänke  schmieden. 
Fondorsag:   Tücke. 
Fringia:  vorzügliche  Säbelklinge. 
Fatamik :  zu    laufen   anfangen. 
FttTallat,  faralom:  1)  Hauche  Wehen  2)  Luft, 
Fülmile:  Nachtigall. 
Furgencx :  flink. 
Färt:  Locke. 
Fftszere« :  würzen. 
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Irtosat:  Aincheu, 

Isxony:  QräutL 

iietlen:  ickaal  ^  ^bgtickmacht. 

f  xel :  hoiten ,  ichmeektn. 

Jardal :  wandeln» 

Jats,  ijäsi:  1)  Bogemckütze  2)  Jat^gtr. 
Jätszi:  spieiend» 
Jelenet:  Erscheinung. 
Jos :  Weissager. 

Kaczer:  eoquet^  lose^  leicktferh'g  f    verhuhU, 
KacE^rkodik ,  coquetiren. 
kajao :  l)  sekeetsäektig  2)  Neidkard. 
Kalos:  aussckweifend. 
Kalpag :  ungriscke  Pelzmütze, 
Kapa:  eine  Art  Kopfhekleidung, 
Kapräzat :  Wakn ,  Blendwerk. 
Karhos  (kdrhoxtat):  verdamnun. 
Karmäny:  Ärmel. 
Kärol :  für  schade  kalten. 
Karvaly:  Sperber. 
Karras;  Armschiene. 
Kaska:  Korbeken. 
Kecs:  Reizi 

Kecse:  eine  Art  Mantel. 
Kedrencs:  Liebling. 
Kegy  :  Bald ,  Gunst. 
Kegyel:  begünstigen. 
Kegyelet:  Regenbogen. 
Kegyencz :  Günstling. 
Kegyjel :  Gunstzeicken» 
Kegytelen:  unkold. 
K(Cj :  1)   Willkükr  2)  Lust. 

Kelet :  I)  Aufgang ,  2)  Sckwungf  Absatz  ,  Abgang. 
KeleT^e :  Speer.  • 

Kellern  :  Anmutk ,  Grazie,  Kellemes :  anmntkig ,  holdselig, 
KeWet:  Beliebtkeit. 
,    Kemledex :  freq.'  spähen ,  forscken, 
Kernel :  spuken  ,  forscken, 
Ken  (k(n):  Pein,  Qual. 
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Hijany:  Mangel. 

Hfmetlen :  1)  ungeüieki  2)  ungtichmückt. 

Himzet :  1)  Stiekerti  2)  Far6enMcimuck» 

Hfrel:  ein  Gerächt  verbreiten  ^  rühmen.       * 

Hitetdrt :  eidbrüchig  ,  meineidig. 

Hittelen;  ungläubig. 

Hizödik:  iich  mäiten. 

Hon  y  honn :  1)  Heimath ,  Vaterland  2)  zu  Hause. 

IIOBfi:  Fatriot»  • 

Honnoi,  Landemann. 

ItonrAgyt  Heimweh. 

Honrid*.  l)  HeimathMchutz  2)  Heimat htch Site. 

Horgati:  angeln. 

Iforty :  Schnarchen. 

116,  her:  1)  i(m«  2)  Hitze. 

Ilolgy:  Madchen f  Braute  jungee  Weib. 

IlSmpelyg^ss  Walten. 

HiSs :  He/il. 

Hullamlik  2  wogen  ,  fluthen. 

Hallimtorlat :  Wogendrang. 

H unyorgäs  :  Blinzeln  ,  Liebäugeln. 

Kä:  A:«A/e.  Hös:  ibu/i/.  HutoKiii:  «iVrA  i^ftTZ/en. 

Härel j :  «cü^e ,  IfatV/e ,  Hühe. 

Idcg  s  Nerve  f  Sehne  y  &it7«. 
Ifjndad:  Jugendlich. 
Igax  :  1)  gerecht  2)  Aerüf. 
Igaiol:  beetättigen^  rechtfertigen. 
J?y  (ägy)  SflcÄe ,  Angelegenheit.    ' 
Ihlel^s:  Begeietem. 
llil :  begeietem  f  weihen. 
Ihlet:  Begeisterung  9  Weihe. 
ij  9  in  Bogen. 
Ulan :  entweichen. 
111  (Uli  9  üdöl)  feiern. 
Inal;  c«iii(oA/««. 
Inger :  Beiz  y  Lockung. 
Iramat:  Jfeniitn.    Iramik  :  rennen. 
Irdny  :  I)  Bichtung  2)  ZiW. 
Iratos:  bcmahlt  ^  sreschnitzl. 
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Irtoiat;  Abichtn. 

Itüoiiy:  QräutL 

iwbiXeni  ickaal  t  abgtiehmaehf, 

fxel:  kotien^  ichwucken, 

Järdal :  wandeln» 

Jats,  ijäss:  1)  BogtmekUize  2)  Jat^gtr. 

Jätni:  spieiend. 

Jelenets  Encheinung. 

Jos :  tVeisutgen 

Kacsers  eogueif  lose^  hiekiferh'g  f   terbuhfi. 
KacK^rkodik  y  coqueiiren» 
iCaJän :  1}  9chteUüchtig  2)  Ntidkard. 
Kalos:  auuehweifend. 
Kalpag :  ungri$che  FelxmStte. 
Kapa:  et»«  Art  KopfSekieidung. 
Käprazat :  Wakn  9  Blendwerk. 
Kdrhos  (kdrhoctat):  verdammen, 
Karmäny:  ÄrmeL 
Kärol ;  für  tekade  halten* 
Kanraly:  Sperber, 
Karras !  Armtchiene, 
Kaska:  Kür  heben. 
Kecs;  Reiz; 

Keese:  eine  Art  Mantel, 
Kedrencs:  Liebling* 
Kegy:  Huld  ^  Guntt, 
Kegyel:  beg&mtigen* 
Kegyelet :  Regenbogen* 
Kegyencs :  Gün»iling, 
Kegyjel :  GunttzeicAen» 
Kegytelen:  unhold, 
K($j !  1)   Willkühr  2)  Lmt. 

Kelet:  I)  Aufgange  2)  Schwungs  Abeaiz  y  Abgang. 
Keler^s:  Speer,  • 

KeUem  :  Anmuth^  Grazie,  Kellemes:  anwuthig^  holdselig, 
Kellet:  Beliebtheit. 
.     KämledeK :  freq;  tpHhen ,  fonthen* 
Kernel :  epähen  ,  fonehen. 
Ken  (k(n) :  t^in  ,  Qua  f. 


SELTENEREN  WÖRTEIU.      54S 

Kend:  I)  6ef  tickten  9  2)  schminken. 

Ktny  z  Lutt. 

Kf^nyhüWt^:  iüit^kähiend. 

K^pes :  6ild€n^ 

Kepssobor:  Biidiämie, 

Ktfptelea :  ungereimt» 

K^pzet:  I)  Bildung  2)  GeMd  3)  FortieUung. 

Kerecsen ,  kerecseny :  eine  Art  Adler, 

KfSrlhetetlenül :  unerbiitiicJL 

Krser-  ^des :  öittenüu, 

Keserfil:  l)  fUr  bitter  kalten  2)  bemitleiden. 

Keserv:    1)  Büterkeit   2)  Sckmerz  ^  Beträbnisi   3)  ITcÄ- 

klage.      . 
K^t:  1)  Zire».  2)  Ziwi/«/.  K^te«:  zweifelhaft. 
Ketkedes:  Zweifeln, 

Kevereg;  freq«:  ««VA  vermiscken*  .     . 

Kicflidy  kicBinyded:  kleinlick. 
Kies  :  anmutkig ,  lieblick. 
KiSlt:  auBziektn. 

Kirtileg;  von  Annen,  ^ 

Kissarol:  erpreeten  f- erzwingen, 
Koboz  s  Laute ,  Leierm 
Kocniuy :  Stiel  (pedunculue)* 
Kolcsag!  Heiker,  KolcsagtoU:  Beikerbutck, 
KoDioIy:  emtf. 
Konci :  ])  Markbeiu  2)  ifMi/«. 
KonyU:   zurückbeugen. 
Köp^  :  5cila/ir ,  Sckelm. 
Kopja:  Speer  f  Spiete, 
Kordny  :  JFVfiA«. 

KSay  9  kSnyft ,  kSnjrr :  T^rofjM «  Zailz-t. 
Konnyedkän  s  leicktlick^ 
Kdimyelnift :  leicktnnnig. 
KSnnyelmiU^g :  Leicht $inn» 
Kdnnyüd:  leichtlick» 

KdnnyAl :  1)  für  Iticht  kalten  2)  erleichtert  werden. 
Konyor:  Mitleid.  K^nyürü:  mitleidig. 
Kork :  umgeben  9  umzingeln^ 
Körny*:  Gegend,  Umgebung»  Kdrnytx:  umgeben. 
KornyAUebegel :  umeckweben, 

Hanob.  d.  vsqk.  Poksib«  IL  Bd.  35 
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K8r$H  t  mm ,  kermm. 

KSrulet;  Lmfamg^  Vmikreia. 

Koisooet :  I)  Ihmh  2)  Gtum: 

KöTet :  1)  Gt9ündier\  HgewndUr  2)  Begitittr^  Xßch/aiger^ 

Keselegi  fVeq. :  naiea  >  ticA  mäierit, 

Kdsner:  Miiteiaiamä, 

Knt%k6t  Ofenfpinkeh 

Knkta:  Küchenjmngt* 

Knlaca:  etat  höizerm§  FUiciß  der  Vngfrn. 

Kai :  ifo«  Au99€rt. 

Kulkecs:  äuMterer  Reiz, 

KnltifD:  ScAet«,  Tfiiicie. 

Kört«:  Rauchfang, 

Koid  ,  küxdel :  ringen ,  hSmpftn. 


LajluÜEtat  (lanybaztat) :  iangmm  regnen  iaiMon,  j 

Lak:  Woknnng.  ' 

Lakik:  I)  woknen  lYarhmauien, 
l^koma:  1)  Scimam   2)  M«A/. 
Langadoi :  f req.  ßmmaun  t  tedern.  i 

Langit:  entflammen. 

lÄagmlki  flammen.,  LAagzat*  Fiamme.  1^ 

Langy:  /an. 

Laoyhnl  (langyut):    iau  »erden. 

LaMS  1)  Langiamkeii  2)  langum^  gemaekl 

Laasaiian  :  sackte »  /<rtf  e »  gemach» 

Latvaay  :  Aublich ,  Hehauepiel. 

{jsioyf  ik  t  Mädchen  b9j/9U  • 

Lebeli  Lüftchen. 

I^ebbent:  lUften. 

I^ebdetet:  FlaHern.    Lthd^ :  flatterhaft. 

Lebelg  :  eehweben. 

Leders^g :  Leichtfertigkeit. 

f^g :  /-,«//. 

Legeleaa:  »eiden^ 

Lehes  :  HaacA  ,  ^/AMf  H. 

Lej« ,  Uii6  :   1)  Taut  2)  Abhang. 

\^\i6%6:  tanzend  f  hSpfend. 

Leog  :  wehen  » flattern.  Lenge :  »ehend  >  flatttmi» 
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Lengenye:  MuibiUmcken. 

Lengeteg:  l)  ßatterhaft  ^  ßückiig  2)  Läficken. 

Leng^ :  wekeitä ,  flatternde 

Lengzet:  Lüftcheiu 

L^ny:  W99en, 

Lep  y  lepleg  :  Schleier  ,  Decke ,  H&Uem 

Lepe,  lepkes  Schmetteriing. 

Lf^pdel:  echreiten. 

Leplexet:  VerMchleiernng  ^  Verküiiung* 

Leroggyan :  niederstürzen. 

Let:  8eyn» 

Lerente:  Ritter^  Kämpe. 

Liget:  Hain, 

Lili«g  3  atkmen »  keichen» 

Lobbados  :  freq«  lodern»   Lobbaaat :  Auflodern* 

Lobogö :'  Fahne* 

L«hog :  rauechen* 

Lomb :  Zweig ,  Laub»    Lombozat :  Lauhwerk, 

L.«inha:  /««/,  träge*  LomhaMg :  Famlkeit^   Trägkeiin 

Lövel :  ichtteeen* 

Lagas  :  Laube» 

Maga :  obwohl ,  obichon  (Koi^jati,  Pesti,  Tinödiy  Heltai)« 
Magany :  Eintamkeii. 
Maglya :  Scheiterhaufen* 
M^c»:  Zaumriemen* 
Man6 :  Kobold.  ^ 

Marha :  Vermögen  *  Waare  2)  Rind* 
Megadit:  Ergebung. 
Megärdl :  den  Ka^f  echlienen. 
Megfaresit:  witzigen. 
Meghajtat:  Beugung» 

Megt^ül:  ersetzt  werden  3  tergäM  werden^ 
Meli ,  Mely  :  Brust* 
M^n :  Hengst» 

Mettd  (miad,  minemd)  ^ekh  ein^  was  fär  tinf 
Mereng:  fraq.  9  untertauchen ,  versinken j  sich  Hrtiefen^ 
MereTenen  9  merT/n :  eteif* 
M^rs^k;  Mässigung» 
Mihdut  (nihclyt) :  sobald» 
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t  ]}  Drü9e^  2)  Seucke ,  FM  %)  Gift. 
Mogorra :  wafrnaMiek^ßmtUr  »  mirruek, 
Moraj:  Brmua^m. 
MerdOBkodik :  wüihen, 
Bfalat:  v^rtekwiMden  tmaeAtUf  vtrirtihtn. 
MAr^n  i  KüuUttr. 

Nidor;  JUickäpaiaiim  von  Vngen. 
Kaodor:  GritekiicA^WtüümAurg  ^  Btigrmd. 
Maponoan  :  htim  Tag. 
Näftfa:  Okrengekenk^  Ohrring? 
Nehettel :  1)  für  §ckwer  kalten  2)  fi^/  mmfnekmem. 
K4mhtT\t  Wtib. 
Neis:  Oträuaehm 
Ncred^k :  Zf^i^'a^gr« 

NfiBS^ :  Freier» 

l^yilong :  freq.  «trA  offnen. 

Nj'iMoyot:  Öffeniliek, 

Nyomor:  Eieni. 

Nydgdel  y  nydgei :  achten. 

Nyvgpdnl  s  JZi^ejiirsitl. 

Oos6:  erwachend^  waeh, 
Omboly:  Seegrae, 
OrmoMt:  Erhöhung  9  Hügel. 
Orom:  Gipfelt  Anhake ^  Hügel, 
Orri  Dieb  9  Eümker» 

^Sy^l?^* :  Schlendern» 
ömledes ,  SililedeEik :  fr^.  iieh  etgietten, 
0IIIÖ1 ,   dmlik  :  strömen. 
Ön^rs^s:  Selbstgefühl. 
önk^nytlen :  unwillhührlich. 
Ani^g:  Selbstsucht^  y 

6ntsereiet:  Eigenliebe. 
örökf^g!  1)  Ewigkeit  2)  Erbschaft. 
örr:  Vorwand* 
Öisinte :  aufrichtig. 
AisEcroggyan  s  s««a»imeji  stürzen, 
•QusereddLt ;  SNtaJR9Mii  gefaltete 
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<lüei:   Einfall 
ÖsSn :  Fitttk. 

PadUf:    Gedieie. 
Pajkos :  auigtlauen. 
Palacis:  Fiatehe. 
PÄIyab^r:  Kampf präU. 
Pamlag;  Canape. 
Piayra.*  langet  8eiL 
Parancas  Befehle 
Part!  Partei. 

PÄrta :  2)  Kopf  pult  der  Jungframeu.  2)  Kranz. 
PirthiTt  Anhänger. 
P^rnl :  eiek  paaren. 
Patakzik:  etrSmen^  quellen. 
Pillanat :  Blick ,  Augenblick. 
Pille;  Schmetterling. 

Pillogifl :  1)  Liebäugeln ,  Blinzeln  2)  Schimmer, 
PiUog :  1)  blinzeln  2)  Mchimmern. 
Pipere:  Putz. 
Pir:  Böthe. 
Pitxeng :  wimmern. 
Pöräs:  Strick. 
Poskos :  pautbackig. 
Pulya :  klein  f  niedrig. 
Pazdra :  Kächer. 

Rag^adräny  :  Beute. 
lUgalom:  Verleumdung. 
RagyogT&ny :  Glanz  f  Schimmer. 
Rajxat:  Schwärm. 

Raratal:  I)  Sarkophag  2)  Verwetußg. 
RelMDg^s :  Stammeln  *  Stottern. 
R^csepipe :  Junge  Ente. 
Red^:  Falte  ^  Bunzel. 
Rejtely:  Geheimnin. 
Rekkent !  bergen  ;  elrekkent :  verbergen* 
R^m:  Geepemt. 

Remenvfa:  bei  Kazinezf  ,  il.^  11.  die  AkatU ,  welche  man 
in  Unterungern  neben  Grabmähler  zu  ietzAt  t^cgt. 
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Tacsko:  SpMrkuni* 
Tamolyog :  »itnken ,  taumein. 
Tanactnok  s  Ratkgeber  ,  Hüth, 
Tancskor :  IV^air  im  Tanze, 
Tapsf  BeifalUklatechen. 
Tar:  kmkl. 

Taracsk:  1)  iritieum  repene  lAnn.  2)  BWer. 
Tarhö :  geronnene  süete  Milch. 
nrol :  hahi  machen* 

• 

TarUlom :  Inhaii ,  Gehali. 

Wvol :  i;  ferne.  2)  Ftme. ' 

T&ToUts  entfernen. 

Tegel  t  KSeher. 

Tekerr^ny:  Gewindt» 

Tel] :  F&ile. 

Terem :  Halle. 

Teremtm^ny :  1)  Schöpfung  ^  2)  Geschöpf 

Terjeng :  freq.  eich  enif alten ,  eich  au$breiitn. 

Terpedt:  hreii  ^  auigebreitei. 

TeH&let :  Fläche ,  Plan. 

Ti%i  iutxenm 

Tilinkö :  Schalmei. 

Tisxt :  l)  Offizier ,  Beamter  2)  Ami ,  jyiicht. 

Tombora:  Saiteninürumeni. 

TSkdlet:  Entechluee.  ^ 

TSkfßys  Vollkommenheit. 

TorT^nysserft:  regelmäßig  f  getetzmäitig . 

TuUjdon :  l)  Eigenthum  2)  Eigenechaft. 

Tulok :  Junger  Stier  ,  Jut^e  Kuh. 

Tusäasöt  kämpfend,  ringend. 

TündiSnet;  Feerei. 

Tunedei :  freq.   entschwinden:» ' 

Tüuelmei :   enttchwindend ,  ßüchtig. 

^«relem;  i;  Geduld,  2)  Duldung. 

Türelmes:  i;  geduldig  2)  duldtam. 

Tfixek  :  Miettorf  t^sek«    « 

'Tiiceleg;  freq.  flanunen  %  ladern. 

Urok  (harok)«  Schlinge. 
Vtökor :  Nachwell. 
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Ut&l  (at6) :  ia$  Hintere ,  Enie, 

(Jddl  (idiil) :  eich  erhMen. 

Cdvi  Heii,  Seiigkeii. 

tlgy  :  Sache  ,  Angelegenheit, 

t}k  :  Urgroumuiter» 

Ür:  Leere, 

Cst:  KeeeeL 

Cveghäss  GlaehauM. 

Ovdlt :  tchreien »  Aeic/«ii »  MKieN. 

Vaccok:  Hchweinlager. 
Vadon:  Wilimu. 

VAgr :  ITiriueA ,  SeÜMi.  Vagyadoi :  freq.  eich  eehnen. 
YalasBt  (TiluB) :  Antwort. 
Val^sal :  tipk  verwirklichen. 
Varäif :  Zauber. 

V^d :  1)  Schutz.  2)  Hort^  Beechätxer. 
V^dangyal:  Schutzengel. 
V^dencs:  Schützling. 
VMlet;  Beechützung. 
Vegyftlel :  Miichung. 
YemheBedik:  trächtig  werden. 
Y^ratkat:  Temperament. 
\Mt:  Blutader. 
Yeraeny  :  Wetteifer ,   Wettitreit. 
Yersenygd :  wetteifernd  f  wettitreitend. 
yiazt  Siunm ,  Ungewitter.  Y^szes :  etürmitch. 
Yentegel:  ruhig  Meyn^  etille  eeyn. 
Y^tlen  :  umchuldig  f    echuldloi. 
'  Yezet^k :  Handpferd, 
YesetfSkel :  an  der  Hand  führen. 
Yiadatom :  Kampf. 

Yigadalom,  ▼fgalom:   Vergnügung ,'  Luttbarkeit  j  Fröhlich- 
keit. 
Y/gik  :  eich  ergötzen ,  fröhlich  eeyn. 
Yihar:  Sturmwind  f  Sturm. 
Yiharos:  ttärmen. 
Yülanik ,  villan :  blitzen ,  blinken. 
Yiragsat:  Blüthe,  Blühen. 


554  KAGHTRÄ6E; 

Virany  ,  virolmäny  :  i;  ^mend.  2iRliih€u  ,  BiUitke.  3^   Jm- 

ger  ,  Flur  ,  Gefilde.. 
Tiraoylik :  Blumen  eprieuen. 

Virülat:  Orüuen,  ^ 

Viskö:  HMiie. 

\isMy:  Widerwärtigkeit  t  Drmmgial. 
Viszhang:   WtederhalL 
Visxonläng  s  Gegenflamme  t  Qegenlit^^ 
Viflftonol :  erwiedern* 
Vita:  Streit. 
VityiUo  :  Hatte. 
ViTÖdik :  känipfen, 
Volkan :  feuerepeiender  Berg. 
Vonatkeaik;  eich  ttrSuktn. 
Vonz:  anziehen. 
VoQsat:  Anziehung. 

Zälogofdi:  Pßudtrepitl. 
Zengzet :  Klang. 
Zomäncz :  Email. 
Zord  f  sordon :  dütter  ,  rauh^ 
Z 11X08  :  bereifte 
Zsarlö :  Zwingherr^ 
Zsibog:  tummen. 
Zsivaj:  Getümmel. 
Ztongda:  Summen. 


'^  r* 


Nachträge  und  Berichtigungen 

SU 

deo  beiden  Bänden  des  Handbuches  der  ungrischen  Poesie* 

jL/ur  Getehiehte  der  ungruchen  Poeeie.  h  Bd, 

§.  8.  Kazinczy  führt  im  Tud.  GyiO't.  1819.  /.  &  1 1«. 
flc.  /l  noch  eine  bedeutende  Anzahl  metriteher  Vereucha  ane 
dem  XVL  und  AVIL  Mritundert  an ,  deren  Vitug  nickt 
$^denkt. 
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Vxlti  Naot  Fergncs,  geboren  den  SOfea  fcejpf, 
J765  zu  FeUö'ldly  im  giimörer  Comititt.  Studirte  zu  Säros- 
raiak ,  MieUlcz  ,  Zürich.  Von  1798  an  ordentiicher  Pro- 
fettor  det  pataher  Collegiumi  ;  Mtarh  er  datelbtt  den  Wen 
Janer  1820.  Von  ihm  hat  man  in  Druck  autter  mehren 
Kieinigkeiten  Folgendet :  1)  Hnnyadi  l^aszlo.  In  Venen, 
Frettb,  1703.  8.  2)  Pdrtos  JeruKsälem.  Epo»  in  IX.  Ge»m 
Preeeb.  1799.  8.  3)  Ödik  Horatz'  m^rtekein.  Kaechauy  1807- 
8.  4)  Poly^ymnia.  Lyrische  Ged.  in  2  Biichei-n.  Patak  , 
1820.  8.  Kei^  Mchopferiicher  Geitf,  Jedoch  niittlich^  Ju^et^d- 
ichrifien.  Vb  fr  t  ei  z  ung  en  :  1)  Hörnerne  Bafrachomyo* 
fttaehie,  P«faJb  ,  1809,  8.  2)  die  Idylle  det  Bion  und  Motch^i. 
Patak  j  18JI.  8.  3)  Homer's  Iliade  in2  B den.  Patak,  IS21,S. 
Giebt  die  Sachf  zurück »  nicht  d^n  Dic^tfr, 

2118,21. 

nKC*MEczT  MlHlLr,  geb.  den  27ten  Sept.  1792. 
Studirte  tu  Sätoraffa  -  UJhely  und  Petth.  Hörte  1810 
Steph*  Horvdt't  autterord.  Vorlesungen  über  die  ungr. 
Philologie;  ward  1811  Dr,  der  Philotophie.  Unter  seiner 
Leitung  erschienen  (1^13—6)  Dayka's  Gedichte  ^  Kazincty's 
poetai  berak  »  Buräczy's  Werke  in  8  Bden,  und  Kaiincxy's 
Werke  in  9  Bden.  1813  Übersetzte  er  Eckart t ha usen*s : 
Gott  ist  die  reinste  Liebe  (Pesth,  1813.  2te  Aufl,  1821.  12.> 
und  gab  zuerst  BerzsenyVs  Gedichte  heraus  (Pesth ,  1813. 
8.>  und'  neuerdings  1816  begleitet  mit  einer  gelehrten 
Abhandlung  über  die  Sprachneuerungen.  1817  erhielt  er 
das  Adtocatendiplom ;  bereitete  sich  dann  die  folgenden 
drei  Jahre  hindurch  mit  einem  Freunde  scientifisch  zur 
Grand  tour  durch  Europa  vor,  eine  Heise,  welche  durch  die 
neapolitanischen  Unruhen  von  1820  vereitelt  wurde.  Allein 
das  y  zu  diesem  Behufe  unternommene  Studium  der  euro- 
päischen Sprachen  brachte  schon ,  und  wird  noch  für  die 
Literatur  Früchte  bringen.  Er  übersetzte  nähmlich  Mehres 
aus  dem  Italienischen »  Französischen ,  Englischen  und 
Spanischen  ,  Wovon  Jedoch  bis  Jetzt  nur  die  Episode  von 
Sophronia  und  Olind  aus  Tusso  (Aurora ,  1822>  erschien, 
gegenwärtig   ist  er  gesonnen ,   Shakspeare  zu  übersetzen. 
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Seine  Arbeiten  eini  in  iexihographiicher  Hineichi  itBerm\ 
ftiehtig»  Er  weiMs  die  feimien  Nuancen  der  Ideen ,  /«/'  «r«#- 
che  die  ungrieche  Sprache  noch  kein  bezeichnendee  Wort 
hatte  t  glüchlich  Ufiederzugeben ,  da  ihm  uneer  geeamwUer 
Sprachichatz  wunderbar  zu  Gebothe  steht ,  und  seine  KuÄm- 
ißitf  durch  die  richtigsten  GrundsStze  geleitet ,  diesen  mtifer 
aeinen  Händen  bildsames  Wachs  tcerden  lässt. 

Zu  §.  2SL 

XfiCT^NTr    SkXivfssLÖy^iif   VTutprim   1795  g^rA. , 
studirte  daselbst ,    in  Steinamangei' ^   Kettthely :   widmseie 
4ich  aus  Bedarf  niss  dem  Ökonomischen  Fache »  und  steiJkie 
dabei  seine  ganze  Mksie  den  Wisienschaftin  /   machte  steh 
die  franz.    und   englische  Sprackf    ohn^    Meister    eigen , 
aiudirte    Geschichte ^     Theologie  und   Philologie/   schrieb 
unter   andern    ein  grosses'  episches    Gedicht    in   deuiscker 
Sprache  und  Hexametern  .*  die  Kriege  der  Religion ,  das  er 
noch  zu  sichten  und  herauszugeben  gf sonnen  ist;  ungr.  Sonet- 
te i  tcfii^  versuchte  sich  «.  ohnesje  ein  gutes  Theater  gesehn  zu 
haben  f  im  Drama ,  jedoch  diesesmaJU  mit  geringem  Erfolg. 
Die  Unzufriedenheit  jmit  seiner  Lage  ^  die  Aufmunterungen 
einiger  Freunde  ^    und  der  Wunsch   sich   in  einer  grossen 
Stadt   den  Wissenschaften  mit    mehr   Erfolg   zu    weihen , 
Hessen  ihn  1810  die  Universität  Pesth  beziehen «  wo  er  drei 
Jahre^  und  darauf  zwei  Jahre  in  Wien^die  Arzneiwissensehaft 
hörte;    wurde  im  Juni   1825   von  der  medic,  Facult&t    zu 
Pesth  zum  Doctor  der  Medicin  creirt  t    und  Hess  eine  .Ab* 
handlungi  Diagnosi.s  erysipelatis   drucken.   Dasselbe  Jahr 
ward  €r  daselbst  Assistent  des  Professors  der  GeburtshSlfe^ 
und  1827  an  der  josephinischen    medicinisch^chirurgisehen 
Akademie  zw   Wien  ord,  öffentL  Professor  derallg*  Paiho' 
logiCf  Therapie   und  der   Materia  IMedica^  mit  dem   Titet 
eines  k,  ib.  Rathes.  Man  hat.  von  ihm  in  Druck :  Szonettek 
{ Pesth i  1820.  8.),  einige  Gedichte  in  der  Aurora/  natur- 
bist.  Abhandlungen  im  Tud.  Gyüjteminy  ;  zum  Druck  bereit 
sind  8  Trfluerspiele  in  Jamben^  deren  mehre  auf  einigen  Pro- 
vincialbähnen    beifallig  aufgenommen    wurden :    1)    P^ler 
kiraly  tu  5  Acten.  2)  Kauniiüz  es  Bibliss  in  5  A.  3)  Niobe 
•II  5  A.  4)  Verapr^m'  varanak  esete  in  2  A.  5)  Lajor  kiraly 
iu  5  A.  6)  Mohacsi  Tewedelem,  zweiter  Theil  des  frühen» 
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f  ji  4  A.  7)  Jefte  in  ^  A.  S)  Gisela  kirilynAt  2  A.  — 
Gegtnwärtig  arSeiUi  er  an  timm  HandAwk  dtr  ailgtm* 
Fathologie» 

iSzi^Ki    Gröf   Teleki    Fersncz,    der    Ältere 
die$e$  Nahmem  ,  ward  den  4ien  April  1785  geb'. ,  etudiria 
zu  BiiiriZy  Maroi-Vdiurhely  ^  Karhburg  und  Zalalhna  in 
Siebenbürgen;  von  1709  —  1804  if»  Tkeresianum  zu  WieUf 
horte  dann   da$   "vaterl.    Recht  %u  Klamenburg  ,  1808  ver- 
mählte er  eich;  ward  ISiO Kämmerer  8r.  M<u\  Wohnt  auf 
Meinem  Gute  Paezmot  in  Siebenbürgen^  Teleki  venncftle  »ick 
echou  frühg^eitig  in  der  JHchthunet^  unterlieu  sie  abery  bU  er 
nach  Wien  kam ,  auf  längere  Zeit ;   bi$  er  eich  auf  Döb- 
rentei'M  Einfluea  wieder  derselben  widmete^  und  lieferte  im 
fird.  Mttfleam ,,  Aurora  ,    Hebe,    Bflinen-a    beliebte  Stücke, 
Gegenwärtig  i»t  er  gesonnen   seine  Gedichte  zu  sammeln  f 
und  den  ersten  Band  f^aldigei  dem  Druck  zu  übergeben^ 

Zu  i,  23. 

1>ARTFAT    LiscLÖ,  uuch  Unter  dem  Nahmen  Vändorfi 
bekannt ,  den  Gten  Mai  1797  zu  Fetso  -  Vaddsz  im  abadjer 
Comitat  geboren  f  »tudirte  zu  Kaschau  bis  1S\5  j  und  weihte 
eith  zwei    Jahre  der  Juristischen   Praxis,   Zu  dieser   Zeit 
ward  er  mit  der  deutschen  Literatur  bekannt ,  und  gewann 
Goethe   vor  allen    Andern  Neb,    JEin  Lustspiel  und   mehre 
lyrische  Gedichte  waren  die   ersten    Versuche  seiner  Muse, 
1817  legte  er  zu  1V#M    den  Eid  als  Notar    der  k,    Tafef 
ab;  doch  bald  darauf  wurde  das  Creiren  neuer  Advocateh 
Buspendirt ,  und  Bdrtfay  fand  sich  dadurch  veranlasst,  bei 
der  grSfl,  karolyi* sehen  Familie  die  Secretärstelle  auzuweh" 
men,   in  dieser  Eigenschaft    bestand  er   1823  die  Prüfung 
zur  Erhaltung  des  Advocatendiploms ,  und  vermählte  sich 
1826.    Er  schrieb  Sonette  (Aurora  ,    1822 ,  3,  4.)    und  eine 
grosse  ,  in  jeder  Beziehung  treffliche  Novelle  :  Kir^Iyi  fe»y^ 
^8  kegyelmesA^g   (Aur,  1826^,    die    ihm  unSer  den  besten 
ungr,  Prosaikern  einen'  Rang  verschafft,  ' 

OZRNVKT  JdztKFy  1798  geboren ,  wohnt  gegenwartig 
als  Erzieher  zu  Maglod  bei  Pesth.  Das  Schicksal  warf  ihn 
182Ü  tu  die  Gegend  von  Vieegrdd,  In  diesem  ungrischen 
Paradiese  lebte  er  eiebtn  Jahre  hindurch  ein  abgeschiedenes  f 
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jidoek  dkrek  itn  AmUitk  dir  Buinen  einer  greewariipn 
V^rteit  v$r9cklfnerfe9  ^  hegeietertee  Lehen  ^  ganz  der  ¥tnt. 
Die  Fritcite  Meiner  Mtisse  aind:   sieben  Trmmersjfieie  j   ab 

I)  A*  babonak.  2)  A'  sfrtünel.  3)  Belieir.  4)  A*  jat^kos. 
6)  A^  Kalnokt  diiftsgasdag.  G)  A'  mesterlSrea.  7)  A'  kel 
firy  hitrese ;  drei  Sehauepiele :  8)  Egy  ejtsaka  a'  Bakooy- 
ban.  9)  A'  sorcskäm.    10)   A*  aasiBa^ok^   eüi  Latitpie/: 

II)  At  drddgftxok;  aSmmiiieh  MS»  12)  eine  groaee  Anzahl 
lyriaeher  Qeditltt ,  ton  denen  tiefe  in  der  Aurora  ernhie- 
nen:  13)  Ü&eraei  Zungen  am  Schi  Her  2  Hiuhv^ 
Fiesvo  ,  €a6ate  und  Liebe ,  Don  Carloa  y  Maria  Stuart , 
Jungfrtru  ton  Orleana^  Braut  ton  Meaaina  ,  atte  fotmgftrea 
(MS,  Scenen  aua  der  Braut  ton  Meaaina  aiek  ton  mir  li 
dir  Minerva  1828  mügethein)  y  atPmmtUtke  Baiiadeu  wai 
Romanzen  y  daa  Lied  ton  der  Giockeund  andere  Gediente, 
xaaammen  üi^r  60  {mehre  in  der  Aurora  gedeckt )^  Gegen" 
atärtig  arbeitet  er  an  einer  ungr,  Synonünik* 

Zu  i.  24 

Akantas^Rakosi  Ssi^Kfe^Lt  SiHnoH,  geh»  den  l^<* 
Sept.  1707 ,  atudirte  zu  Kereaztur  (SiebenbUrgan)  ,  Klau- 
aenburg  und  Wien  ;  aeit  1822  t«l  er  zu  Jbrda  in  Siebenbir^f^ 
Tfarrer  der  L'nitariergemeinde  mtd  l'rtf»  der  TAealogi** 
DöbrenteVa  'Beispiet  munterte  ihn  zur'  Schrift  at  eilerei  aaf. 
Sein  er  et  er  epiarher  J  er  auch  trcr  ^  A' Kenyerinecof  baff'i 
nicht  teUendet.j  dieaem  folgten  :  Vienniatii  tu  25  Ge»nngta 
(in  alkaiicben  Strophen  l)  ;  A^  Szek^l^ek  JBrdelybco  ii  < 
Cea.  II.  Hexam.  (Hebe  y  1823;/  Mokaca  t a  4  Gisa.  u.  Hf'^ 
{Kotzoru  9  1828;.  Auaaerdtm  begann  er  die  Luiaiüde  vf« 
Camoena  zu  üheraetzen ,  und  achrieb  mehre  l^riache  Gedickte. 

Zu   den  biti^raphisclien   Nottsen. 

^t  N«$  u  I.  $.17.  ^Zaigmoad  kiraly  iSa  caasiartiak  chni- 
aikäja  es  iott  dolgai ;  renddel  iraltatUk  Tiaödi  SebMtf  «■ 
altal.<'  4.  ohne  Angabe  dea  Druek^Ortea  und-Jahrea;  rr^' 
faaat  l^33L,urie  dieaa  die  Schtueemrophe  auaweiat^  kommt  i« 
^r  Sammlung  acuter  Schrifien  nicht  tor.  (Biaher  ta*  -^i'' 
ananden  noch  angeführi  ;  befindet  eich  in  der  Bücherei  i*' 
feether  Kationabnuaeume), 


^\ 
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B  A  r.  k  B  6  i.  9.  21  adntlör  gedenli  nock  twfiet  Auiga^n 
€i9  BalaMiä  wm  1790 ,  Vt$ik ,  24.  Mni  Prewiburg ,  16. 

Z  R  f  N  T  I.  5.  38.  „Ne  baolid  a*  Magyart"  auch  lu  Vu^ 
»irM^ ,  iröO.  &  gedruckt* 

L I  8  s  T I.  5.  66.  Dl«  vfwgÄÄe  ro«  Linii'i  Tod  mit  Bi- 
tiihung  auf  dat  ungrUcht  Geietz&uch ,  aui  Wogner' 9 
CoUecian,  11L  S.  60—1.  entlehnt  ^  ist  trHg. 

Ka  H  i  R I»  S.  07.  «MM  ir«rA  AVtf  2)  »r«cA*e»  sie  Khu* 
atnburgy  1781.  8.  eift«  »eil«  AusgaSe, 

R  A  DA  I   P  X  r..  IFat  irtV  9. 105  fi^r  Rddmi  tuiamnutn' 

w 

trugen  >  M  au»  Kazinezy'i  hittorisekem  'Aufiatt  vom  Gn: 
achUchie    Radai    (Minerra  9    1827.    Juniheft ,    <r/fo   bereite 
nach  vofiendetem  Druch  Jenes  Artiteh)fo/gendermaatien  zn 
ergiinten,    Radai  ward    den  2ten  Juli  1677   geboren  ,  und 
rerdankte   dem    Collegtnin  'zn    Loeonet ,    wo    er    die    1005 
itudirte^    eine  autgezeichnete  literaritche    Bildung»    Zuei 
Sakra   befand    er  tich   der  Juriatieehan   Ffaxie    wegen  bei 
Kajali  ^  Sotar  von  Sdgrad  u^4  Hont.  1607  nahm  ihn  Graf 
Simoft  Forgüca  ,  Ban  von  Croatien  (und  ertter  Heramgeber 
ton    ZrinyVa    „Ne   bantsti  a'  magyart*')   aU    Secretär  ztt 
eich  i  und  verwendete  ihn  eelbet  zu  militdriachen  Diemten. 
Bei  der  Betturmung  von  Bihd^e  war  Rädai  zugegen,  1609 
erwählten   Hin  die  Stände   von  Nvgrady   etatt   det  aoeben 
verstorbenen  Kajati ,  zu  ikran  Soiar,  I70S  vermäkUa  er  aich 
mit  detaen  Tochter,   1712  befand  er  aich    aia  Abgeaandter 
dea  ndgrdder  Comitata  beim   Reichatag  zu  Presaiurg  ;  17 1^ 
abermahla  f    und  zwar    im   Nahmen    von    aechaundzwanz\g 
Geapannochafteu  9  wegen  der  Berichtigung  der  Porten  ;  zum 
drittenmakl  1723.  Rädai  war  der  Erdte  ^  der  die  ungriachen 
Druckachriften  aammelte  f  und  ao  eine  ungriache  Bibliothek 
errichtete :  ea  iat  dieaelbe  9   die  aein  Sohn  Gedeon  von  Lu- 
diny  in'a  peczeler  Kaatelt  Hberaetzte ,  und  mit  ungeheurem 
Aufwand   auch   mit  auaiänder    Werken   bereicherte,     Paul  ' 
aiarb  1733.  (Sein  Bildniaa  ,    von  dem  ,   zu  aeiner  Zeit  aehr 
berühmten  ungriachen    Mahler  Adam    Mdnyoki   tgeb,  1673 
t  1757)  9  den  Hagedorn  aeinaa  Pinaeta    und   aeinet   achiinen 
Colorita  wegen  ao  preiaat ,  gemahlt »   ziert  noch  heute    daa 
Kaattll  tu  PetuL)  , 
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BAAetAi.  A.156.  Zeiie  I6mm$i  e#  ieiäiemzimvm 
ObtrUtuiatmmi  der  Gmräe  wri$  itm  CJkarmkUr  eimei  OM$ia 
im  Regimenter  beflriert^ 

A  N  T  o  ••  8, 161.  Anek  tat  sw«  90»  Amfos  eimtm  Beai 
Kirchengteänge  Enekek'  Unyyt^  ohne  Angabe  ieeBnch 
Jühree* 

RiDAY  Gbdbon.  8.  2IZ  Er  wurde  xuLndinf  gth- 
ren»  Ee  war  hurt  vor  eeinee  Vatera  Tod ^  als  er  1733 eni 
Deuiechiand  zurUekhehHe»  1764  sandte  ihn  das  pesikaCf 
mitat  als  seinen  Depuiirien  %mm  EeiehHag» 

y BRtsoHT.  Das  S.244  erwithnte Raimlexihon  itttei- 
mem  Werke  :  Titsta  ttagyarwg ,  Pksih  ,  lfiO&  Seigefigt. 

CiOKONAi.  S.  268.  Nach Kazinczy  den  YUen^ofta' 
her  •]773  geboren,  Seine  Büste  von  Ferenczy  in  Rom  nt 
rarrarischem  Marmor  verferiigtf  ziert  die  CollegialhihH*- 
Jhek  zu  Debrezin. 

KiBFALirDT  SXnhoii.  S.2M.  Hasafiaiisto* «' 
nagyar  nemen^gheE.  Festh  t  1800.  8. 

Zum  aweiten  Band. 

K  A  z  I  N  c  z  T.  S.  8. 1828  lilhographirl  von  SzenigfSr^T 
in  )*esih» 

Vir.  B.  132.  Der  erste  Band  vos^Fdp's  Fabeln  erffi»'» 
1829  zu  Wien  zweimukl,  und  zwar  das  zweiü^ 
mit  einigen  Veränderurgen.  Der  zweite  Band  if^  i^^ 
wieder  unter  der  Fresse. 

1828  in  den  Mauathen  MSrz  und  April  hielt  eef  i^ 
Verfügung  Sr.hait.  Hoheit  des  ReicJupalatinus  eine  gil*^^ 
Dep9Uation  unter  dem  Vorsitze  des  Grafen   Joseph  Te 
(Obergtipann  von  Csandd  ^  und  Baron  derkön.  ^/''' 
geschätzter    ungr.   phiiol.    Schriftsteller)  Sitzungen, 
reiche  tag  lieh  entworfenen  Plan  einer  Sational-Gelelrt^^^ 
Seilschaft  zu  revidiren.    Von  den  ^    in  diesem    ^*"'^^^ 
abgehandelten  Dichtern  nahmen  an  diesen    rerhenii^S^^ 
Theil :  Alexander  KiBfalady ,   Käzinczy  ,  Ki« »  S«^  ' 
DiH)reatel ,  YitkoHca  und  Aadreas  Horrät. 
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Alphabetisches  Verzeichniss 

der  Dichter,   von  denen  im  Handbuche  Probestücke 

geliefert  worden  sind. 

Amade  Laszlö  (Varkonyi  bdrö)        ...  I  107 

Anyoa  Pal       -        -        -           ..       ...  I  160 

Bacsänyi  Jänos       •        •            ....  I  226 

»  Bajza  Jozsef        -               II  267 

BaUssa  Balint  (Gyarmati  4b  Kekk^i  grof)      -  I  >     23 

Barcsai  Abraham  (Bircsai)       -        -        -        -  I  155 

»    Baröti-Scabo  Oarid    ...*-.  I  102 

Beniczky  Peter 1  74 

•    B^rzHenyi  Daniel  fSgyhaxas-Nagy-Berzsenyi)  II  60 

Bessenyni  György  (Gaiantai  es  Bessenyei)    -  I  132 

^    Baczy  Emil II  100 

Ciati  Demeter    ---....  I  o 

^  Cflokonai.Vitc^E  Mih^ljr I  208 

«  Cxucior  Gergely       - 11-  297 

Dayica  Gabor  (Üjhelyi) I  230 

-  Dobrentei  Gabor         -        -        -        -        .        .11  93 

DagODics  And  ras 1  180 

Brd^si  Janos      .•.»...  {    xxic 

FaladI  FerencK          .•.-..  |  HQ 

^   Fay  Andräa  (Fäji)     -        -        .        -        -        -  II  131 

Gydngyosi  UtTän 179 

6?adanyi  Jössef  (Gröf)     .....  i  2.S4 

Horrdth  Adam  (Pälocxi)           ....  I  174 

Horvit  Kndre           *  ------  II  137 

^   Kazinczy  Ferencs  (Kazinczi)    .        .        .        .  ii  l 

KU  Jänos II  46 

Kisfalady  Käroly  (Kisfaludi)           -        -        -  II  192 

Kisfalttdy  Sändor  (Kisfaludi)            -        -   .    •  I  294 

.  Kohari  Isträn  (Csäbragi  4b  Szittnyai  gröf)         -  I  95 

KSLcscy  Ferencz  (Rdlcsei)         -        -       -        -  II  164 

Liszti  Läflslo  (Kopcsen}^  es  Janoshazai    bäro)  I  66 

Orczy  L6rincB  (Orczi  bärd)           -        -           -  I  145 

Ha  HDB.  n.  uNQii.  PoESiK.  IL  Bd.  36 
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Band 
Radaj  Gedeon  (Radai  grof)      - 

lUdai  Pal  (Radai)     .        - 

Käjnifl  Jöxsef      -        .        •  «     - 

Revai  itfiklös     • 

Kimai  Janos       ..<... 

Sylvester,  Sieh  Grd^si. 

Szabö  David ,  Sieh  Baroii. 

Sxabö .  Läszld  ,  Sieh  i^zentj^i. 

Szasz  iözsef  (llenczfalvi) 

Szentjobi-Szabö  Laazlo      .        .        - 

Sitentmiklöfisy   Alojz  (Primöczi) 

Szetnere  Pal  (Szemerei)    -        .        - 

Tinodi  Sebesty^n  deäk      -        -        . 

Töth  Läszlö  (Ungtär.Nemethi) 

Verseghy  Ferencz      -        -        -        . 

Vi  rag  Benedek  -        •        •        . 

Vitez,  Sieh  Caokonai. 

Tiikovtcs  Mihäly        -        .        •    -   - 

Vurosmarty  Mihäiy    -        .  *     .   '     . 

Zrinyi  Miklda  (Zerinvari  gröf) 


Seite 
212 
105 
100 
2a3 
31 


II 

«) 

1 

^18 

If 

152 

11 

80 

I 

15 

11 

111$ 

1 

243 

1 

258 

11 

121 

11 

310 

1 

35 

Systematisches  Yerzeichniss  der  im   Hand^ 
buche  vorkommenden  Dichtimgen. 

Wer  e$  vereuckte »  xwitchen  den  venckie denen  Dich* 
tungearten  getpine  Gfenztinien  zu  tiehen  ,  odkr  in  einer 
grouen  Sammlung  tan  Gedichten  jedem  einzelen  Stückt 
ieine  Rubrike  anzuweiten  ,  kennt  die  Klippen  dieser  Auf* 
gäbe.  Gegenwärtige  Eegiaier  macht  auth  keinen  Anspruch 
auf  eine  durchgehende  philosophische  Correctheit  in  der 
Bestimmung  der  Dichtungen:  man  ist  zufrieden^  wenn  es  sein€ 
^  ästhetischen  Zwecke  nicht  ganz  verfehlt. 

Episch. 

1.  Bd.  Csiti:  Magyarorszdg*  megv^tele'r^l  S*  G. 

Tinddi:  krd^lyi  histdriaböl S.  17.  und  18.  TSrök  Ba- 
litll'  megfogatasa ,  S.  20. 

Zrinyi:  DeLi  Vid*  hitvese  S.  50.  ZHny i'  halala  Szige- 
ten  S.  53* 
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"      Littii:  Mohäcüi  veszedelembAl  S.  06  und  S.  70. 

GyöngyB9ii  Marinyi  Venuabdl  8.80.  TdrSk  had' 
UiriM,  S.  83. 

Dug  onie  i:  Ulysses'  megistnertet^e  S.  182. 

ir.  Bd.  Kiifatudy  Kdroiy:  fiite  I.  1—9.  8.222. 

Czuczor :  Aagsbargl utkÖzetb^l S. 297.  Aradi gy Alesp 
I.  ^nek.  8.  302. 

Vöröimurtjf.i Cserhalom  8. 318.  Omar  tfs  f da  8. 336. 
Tünd^rvSlgy  $.  340. 

N      I^risoh-episcb.   Ballade.  Romanze« 

|.  Bd.  Kiffatudy  Sändor:  Gyulh*  romäncsa 
8.  315  Lora'  romancxa  8.  310.  Csobancz,  rege  8. 320.  Doboai 
Mihäly  ^s  hitrese  8.  330.  Gara  Maria'  reg<fje  ,  8.  338. 

lUBd.Kölc$ey:  Balladen:  Doboxi  8. 165.  Roza  8. 160. 
8z^p  Lanka  8.  171.  Romanzen :  A'  varö  lyäny  8.  172.  A' 
Bipor  8.  173.  A*  kedves'  sirja  8.  174.  4'  vaifdor  8,  180. 

K t  afa ludjf  Kiroly  :  Romanzen :  A' maganj^^s  s{r 
S.  IW,  A'  Idrereny.  S.  200, 

B  aj  za :  Romanzen  :  A'  lantos  8.  293.  4*'k^k  p^rtok 
B.  294. 

V9rö tmqrijfi  Joldnka'  romäocza  8. 316. 

LjTiscli. 
'Hymnui»  Dithyramh. 

I.  Bd.  Alier  ikum  :  8zen^  Läszlö  kirilyhoz.  8^  4* 
Bala$$a:  Krlszfashoz  vitezs^g^rt  8.  28.      ' 
Rdday  Pdl:  A'  keresztriseli^rQl  8.  106. 

C iok  ona  i  :  Bacchusboz  8.  280. 

II.  Bd.  Kie:  A*  Bölcses^ghez  8.  48. 
bshrendei:  A'  Phant^idhoz  8.  100. 
ifd'/c'fey:  Rakos'NyiDphijahoz  8.  181. 

Ode. 

I.  Bd.  Bar6ii<  Kgy  ledölt  diofahos  8.  198.. 
Rdjnie:  Bgy  kdpir6hox  8.  201. 
Revai  :  A*  r6zsa  8.  206. 

Dayia:  A' Tirtas' bccse  8.231.  Az ^n  örömeim 8.  Z32. 
Ifergegky:  Ax    Igazsaghos   8.  2^.  Az  Irigyse|{h«4 
8.  247.  Baraln^mboz  8.  248. 
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Vi  rag:  A' Musakhox  8.250.  LanfomhoK  200.  A' 
kSralyhos  261.  Musämhoz.  A*  bolcs  S.  262.  CsendesitcFs 
8.  263.  A'  8%eiit.  Aurora.  Ajaiidek  264. 

II.  Bd.  Kaxiuczy:  A'  Grätiäkhoz.  A'  hit'  sza^a 
8.  16.  Tusakodäs  S.  17. 

B er  z  ieny  i  :  A*  Mdsaboz  S.  61.  A'  magyarokhos 
8.  62.  Szilägyi  S.  64.  Nagy  Pulhox.  Wesselenyi' hamvaihox 
S.  65.  Bäru  Prouay 'Sandorhos  S.  66.  Melisszähoas  S.  67. 
ßatmihez  S.  68.  A'  tavasz  S.  70.  Osztalyi'eszem  S.  72.  A' 
kdzclito  te'L  Barätimhoz  S.  74. 

Buczy:  X*  tavasz*  vege  107.  KU  fa.  Erdem  .8.  J08. 

Tuih:  Melpora^ia  8.  110.  Uermine  8.111.  As  islene- 
a&lei'  dicsdsf^ge  8.  113. 

Soldaten  - ,    Kriegt  -  Lied. 

I.  Bd.  Balaeea:  Enek  a'  vegekrdl  8.  24. 
Am  ade:    Katonadal   8.  113. 

H o r  V d  th  Ä  dam:  Buzditas  a*  harczra^  Csatadäl 
8.  179. 

8  zenij  6  bi:  Indülj-dal  Dobozi   Lajoshoz  8.  224. 

II.  Bd.  DSbrentei:   Huszärdalok  8.  104.  105« 

Weinlied, 

I.  Bd.  C  «  0  Ü:  0  n  ff  » :  A'  bükergetd  8.  273.  Orgiäk  8.  275. 

II.  Bd.  Ka  zinczy  :   Bor  mellett  8.  11. 
Kötaey:  Bordal   8.   188.^ 

Ki  »fa  ludy  Kd  ro  ly :  Vigasztalö  dal  bor  melieti 
8.  204. 

Bajza  :  Borenek  8.  289. 

Joiktthiimiich. 

I.  Bd.  Horvdth  Adam:  Päsztor'  eneke  8.  177. 
Ctokonais    Parasztdal  8.   282.   Szerelemdal  a*  c«i- 

köbdros    kalacflhoz    8.   283.    8z9geny    Zsuzsi  täborozaBkor 
8.  285. 

II.  Bd.  ritk€vici:  Füredi  päsztor'  dala  8.  125. 
Fdy:  Az  asszODygyfilöld  8.  133. 

Vo  ik  »  iieder   funfzehne  8.  356. 

Soneit,  ^ 
II.  Bd.   Kazincxy  :    A'  Sonett'  Müsdja   8.  12.   A' 
IcSt^s*  napja.  Az  ^n  boldog^tom  8.  13.  Az  o  ke'pe.  Feny  i» 
liomaly  8.  14.  A'  aajka  8.  15. 
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Sztmere:    Eml(Skezet.    Boldog  pär  S.   82.  Uimf/. 
Remeny.  Echo  S.  83.  Bajviola  S.  84. 

SzenimikiuMiy  :  A*  aWo  »zep.  A'  bucsuT^tel  S.  155. 
KtMfaludn  Karoly:  Tüno  «Ictkor.  Vegpart  S.  203. 

Trioleit, 
U.  Bd,  Kiifaludy  Kdroly:  Zwei  S.  201 

Riioruell. 
IL  Bd,  Kax  t  «c«y:.Drei  S.  l^y  10. 

Hondeau. 
II.  Bd.  Tdih:  Eins  8.   117. 

Lieder  anderen  Inhatiee ,  Charahierf  ,   oder  anderer  Form^ 

aii  die  angeführten, 

1.  Bd»  Atte  rthum:  Häxasok'  eneice  S.  11. 

B  a  i  a  i  t  d:  Taras//  dics^rete  S.  20. 

Hima  i:  Megnyagtatis es  M<'  ▼iaaälkodaii  kos5tt  S.  32. 

Zrinyi:  Tdrok  ifja'  äneke   S.  49. 

Beniczky:  Kikeletkor  S.  74. 

Amade:  K^rlelo  8.  108.  A*  kegyesbez  6.  109.  Kifa- 
kadas  S.  110.  Esdekles  S.  111.  Odfil^s  8.  112. 

Faiudi:   Kisztd  ^nck  8.  117.  Feleld   8.  118.  A'  ta- 
Tasx  8.  119.  Klorinda  8.  120.  Tarka  madar  8.  122.  PhyHis 
8.  123.  Forgando  szerencae  8.  125«  Cupido  S.  l26. 
.    Anyoe:  Esdekl^a«  A'  hlUzeguties  8.  162,    • 

Horväth  Adam:  Vidulaa  8.  175.  Bdea  banal 
8.  178. 

Rdjnie:  BacsUT^tel  8.  202. 

He  tat:  Lnczähoa  8.  206.  A' sadkevony  Capido S^  207* 
Sscreiorel  valö  Ssszejdrös  8.  208.  Szereto  kivänsag.  Meg- 
hdlt  ncretet  8.  209. 

Ruday  Gedeon:  Törok  ifju'  ^neke  8.  216, 

Szentj  übt :  A'  boldhoa  S.  219.  A*  ctiermelyhez. 
Dimon.  Chloe'  panasza  8. 220.  A*  mpgvaltozott  Diiris  S.  22! . 
Phyllishes.  Bugiu  S.  222,  A'  poeta-    A'  «(rhalom  S.  223. 

Bacednyi:  Serkentd  ^nek  8.  227.  Tunodes  S.  228. 
A'  bujdoiok,  Vigasztaläs  S.  229. 

Däyka  :  Keiterges.  A'  titkos bü 8. 233.  Bsdekles  8. 231. 
Aa  esste.ndo'  elao  napjan.  Egy  szephez  8. 235.  A'  bfi  lean» 
ka.  Sxerelniesemhex  8.  230.  Vak  sxerelem.  A'  bossxussze- 
releni  S.  237.  IMiyllis.  Menyekzoi  dal  8.  238. 
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rertegh^:'A'  ralogato  8.  248.  Lilla.  JoUa^t« 
bau  S.  240.  A'  nefelejto.   Klarikahos  8.  251.  A'  kortMnbb 
aieps^g  S.  Z52. 

Vi  rüg:  Theophila'   ^oeke.    A'   Spartai  n6   &  263. 
Phyllishcz  S.  266.  A'  baratsagnak  8.  207. 

Ctohonai:  Ai  ^neklo    Lilla    S.    27a   Ai    e1t^r«dt 

lelek  S.  271.  Thaies.  LilUhoz.  Baratonhox  S.  272.  A'  bol- 

.  dfignag  8.  273.  A'  saain«>ria  8.  274.  Keser-^ea  8*  276.  Ab 

alomhos.  A'  raeplo  8.  277.    A'  rein«ny1iea    8.  278.  £'  fei- 

«ledt  pisztor  8.  279.  A*  Tems^pit^  S.  280. 

Kitfaiudg  Sandor:  Himfy  axcrelmeibol  51  dal 
8.  205-311.  I.  6d.  ^nek  8.  208.  7d.,  enek  8.  30a  GyuU* 
axerelm^b^l   8.  314. 

II.  Rd.  Kazinczy  :  Reresitet  Balint  a*  sxent fSldoa 
8*  8.  A'*  taniträny.  At  esthajnalhoz  8. 10.  Minnyihex  S.  12. 

Kii:  Hajöseock  a'  Dana*  hatan  8.  50.  A«  elj^yzett- 
hez  8.  51, 

BerzMenyi:  Ax  in  keg^^esem  8. 60.  Eletphilosopbia 
8.  70.  A*  melancholia  8.  72. 

Szeme re :   Eml^fkexes  EUz&r^  8«  84. 

8zä$^z :  Lilla.  Egy  kia  inadarhos  8. 00.  Lillaboi  S.  91. 
Az  elkt^sodoCt  ieaiiy.  Rgy  leioyka*  dala  8.  02. 

Däbrentei:  K^  havaa^  violaja  8.  103. 

Tdih:  Tisztvälaüztas  S.  110. 

Vitkovici:  Etetphilösophia  S.  121.  Czenczibes  S. 
123  and  121 

J^ay  :  BUr^tom*  Rozsijara  8. 132. 

Szeutmii^aiyz   Chloe'  ajaka  8.   153.  Sxepenbcs 
^ ' ''^  esthajnalkor.   A'  titok'  kinjilatkozasa   8.154.    Szepemhes 
8.  155. 

Ku  i  c  iey  :  A' jegyvalto.  Dal  a'csolnakon  8.175. 
Alkonyt  ^al  8. 170.  A*  riola  8. 177.  Ep«dea  S.  I78.0hajlac 
8.  170.  Panasz  S.  181.  Rem^ny  's  Emlekezet.  MegnyogTäa 
8.   185.  Vanitalttm  raoitas  8.  180. 

Kiifalutly  Kdroly:  K'  nz^WOkcz.    8.  20L    Röca* 
dala  8.  202.   IMpada,!  K.  206. 
t         A\  Baj  za:  A*  s7.epokheK  8.  208.  A*  f«üegekhn   8.  260* 

S;^      ^'  '  Dal  a'  videkhez  8.  270.  Rped<$s  8.27I.Lyäoyka*  gyotrelae 

^  8.  272.  A'  vandor'  alkonydala  8.  202. 
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rSrdimarig:  A'   tiiii<d<  8.  312.    A' fellegikhes« 
^  '  A*  ss^p  leäny  S.  313.  K^relem  S.  314. 

Elegie. 

1. Bd.  B0lu9$m:  A* magTar  neauset'  roml^Mröl B. 27« 
BacfQdal.S.  30. 

Anyoi:  A*  kedres'  ifpj«  8.  161.  A'  holdhoa  S.  163. 
r  VifssakesergtiS«  g.  ]64.  Tündd^i  S.  166. 

JR  e  V  a  » .-  Kikeletkor  8.  21 1. 
5  II.  Bd.  iCa  X  «  II  e  «y  ?  Vajda-Haoyadoa  8.  18. 

Kit:  PoeUl  felt^tel  8.  52.  Öbi'  utöljän  8.  53. 

Ber  %  M€nj/i  :  Bocfvcäs  Kenienet- Aljatöl  8.  75. 

SxMtnere :  A'  litkos  Tidek  &  85.  V 

Kiifaiudy  Käroiy:   Honrägy   8.   208.   Mohdd 
8.  209.  Erlaubet  8.  212. 

Baj  za :  A'  hazaa  8.  291. 

VörSMmartyzX  iii«igyar  kSltd  8.  316.  Kit  gyer- 
mek'  haliUra  8.  317. 

IdjU.    Hirtengedicht. 

I.  Bd.  Zrinyi :  A'  Tad4sa  ^i  Viola  8.  40.  A*  Tadäia 
CS  Echo  8.  46. 

Faiuii:  PasztorrerBeng^f  8. 126 und  128.  Ab agg6d4 
VasEtor  8.  130. 

Dayha:  Am/ra  8.  239. 

II.  Bd.  Sxenimikidtiy:  Myrtll  ^s  Chloe  8.  158. 
Epigramm.    Epigrammatisch« 

I.  Bd.  B  a  r  o  t  i :  Rgy  orrosra.  Puspok.  A'röisa.  Vak 
aierelem.  Elet  haläl.  Öra  8.  199.^ 

BdJ  nii:  Corn^liahoa.  Trazoho«  8.  20Z,  Egy  k^rke- 
ddkeny  nemcfhex  S.  203. 

Raday  Gtdeon:  DoriÜBhes.  Fulria  eilen  S.  216. 

Baciänyi:  A*  rr rseld.  8.  230. 

Ve  neg  hy  :  Apollohos.  l^anrahox  8.  253. 

Vi  rag :  Laarahox.  Capido  8.  207.  öromfihei.  Arao/ 
kereszt.  Bandaltho«  8.  268, 

r 

II.  Bd.  Kazinczy: .  Yierstg  griechiacher  und  mar« 
turscher  Art  8.  31—36. 

Berzsenyi:   A'  tiincxok  8.  79.  Napoleonhez  8.  80. 
Difireniei:  Regula*«  term^sxet  8.  100. 
Ttßt  A  :  BaratMg  m  tserelem.  A'jattiiRros.  Arckimed 
pontja  S.  120. 


r 
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Vithovia:  YienBeline  S.  128-0/ 

Fäy  :    Chloe  S.  134. 

Szenimikiöiiff :  Egy  sEerelmes  leän  jkähox  S.  161 . 
As  '^  kepe.  As  en  Tempern.  A'  veUstleiiäl  kapott  seb.  Amor' 
megizabaditäsa.  Öhajtäsoin.  Sx^pemhez  8.  1()2«  A'  kepmu- 
tato.  Egy  magahltt  sxepkei.  Dalmira«    Serlegire  8.  163. 

KUiaey.  Rejtett  szök ,  5.  8.  190 *- 2.  Phantasia. 
Kivänsag.  Anath^ma  8.  102. 

Kiifaluiy  Kdroiy:  1.  2.  3.  4.  0.  8.  221^Z 

Heroide«  * 

I.  Bd.  Baroii:  Bittria  kiralyn^,  förj^het  Ztigmond- 
hOB  8.  191 

II.  Bd.  Horvui  Endre:  Enyingi  Torok  Balint, 
feles^gc^nek  8«  142.. 

Epistel. 

I.  Bd.  B etienyei:  Barcsai  Abrakamnak  8.  140. 
Orczy:  Beleanai  Miklosnak  8.  146.  A' Bugacxi  csar- 

dahoz  8«   150  dasselbe  in  Jamben  ron  Kazinczy  8.  15Z 
Bare  iut:  Egy  nagysägos  asszonynak  S«  156,    Ba* 

ratimhoz  8.  158. 

Anyot:  Bessenyei  6y5rgynek  8*170.  Barcsai  Abra- 

hamnak  8.  171  and  172. 

Dayka:  Vitez  Imreoek  8. 241.  8zab6 Daridhoz 8. 242. 

II.  Bd.  Ktt  zinczy:  Buczy  Emilhez 8.  18^  Prof.  Sipos 
Pilhoz  8.  10.  VitkoTics  Mihalyhoz  8.  25. 

Kit:  Kazinczy  Ferenczhez  8.  55. 
Be  r  zsenyi :  Leveltöredek  barätnemhoz  8«  76.  Dukai 
Takäcs  Judithoz  8«  77. 

Sztmtrt:  Vida  Laszldhoa  8.  86. 
Vi  tk  0  vi  et:  Horvat  Istvännak   8.  120, 
Horvdi  Endre:   Horvat  IstFauhoz  8.   138. 

Didaktiach.    Satyriach. 

Leben*  * 

I.  Bd.  Ailerihum:  Feddd  i$nek  8.  13. 

Rimai:  Bfztatäs  8.  34. 

Jjitzti:  A*  flzerencs^nek  lillhatatlansaga  8.  71. 
Benic'zky:  A*  szerencse*  äilhatatlansäga  8.  7G. 
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Kohari:  Peldw  vadkert  8.  100.  Mestcrs^gei  fornU 

S.  KKL 

Hetienyei:    A%   emberi  ncm'   munkajirdi   S.  141. 

Ax  iri?y  S.  142. 

Barcaai:  A'  jambor  ercÄO.  A'  poctakhoz  S.  159. 
AnyoM:  A'  leuyugrö  naphoz  S.  165.  AxifjusagS.  167. 
Baroti:  Egy  nemelly  ürfiröl  S.   190. 
Baykai  K%  «rxel6i  Philotas  8.  242. 
Gvaddnyi  :  Faliui  notärias"  Badai  utazasaböl  S.  255* 

Ab  asuxooy-  8.  257. 

Ciokonai:  DorottyabcSl  S.  2S6. 

Vir  ig:  A*    kalitkaba  xart  madär  8.  266. 

H.  Bd.  Ki$faludy  Kurolyz  A«  <lcl' korai  8. 195. 

KunnU 

Kazinezy:  I.  Bd.  Zrfnyi  8.  39.  II.  Bd.  8yUcstcr 
ß.  40.  BarocKy.  Raday  S.  41.  Ki«  es  BerBsenyi  8.  42.  Aa 
en  sugaUön  8.  43,  A'  Ml&k  &  dO-lcähes  8.  44.  A'  Mü- 

•ahos  8.  45. 

Döbrente  i:  A*  Müsa  '•  a'  vagy6  ifju  8.  96.  A'iztfp 

Biv'  k«$0Zil^8e«rt  langolo  's  az  ahhoz  erto  8.  99. 

T6th:  ÄlköU^k  S.   117. 

Kitfaludy  Käroiy:   Ir6i  tanics  8*  220.   Ah  ^s 

•h  8.  22L 

Gnomen* 

I.  Bd.  Beniczky :  Peldabesz^dek  8.  77. 
Szenijodi:  A'  gyermekck  8.  224. 
Venegby:  Az  igaz  bolcs  S.  253. 

II.  Bd.  Kazinezy:  liit^s  8.  44. 
Szentmikioity:  Az  5r5in.    A*  szere'ny.  A'  BOraoa 

nyerbetu  diadaloiu.  A'  szep  ^s  igaz.    Rendeltet<$aank*  eWe- 

tese  8»  163. 

Kiefa  l  u  dy  K  är  o  t  y  :  6.  7.  9.  Dalforräs  8.  222. 

Fabeln. 

I.  YiA.  Rdday  Ge  deon:  V/z,  szel , becsfilet  S.  213. 
A*  röka  4b  hollö  8.  214.  A'  tormäba  esett  fereg  8.  215. 
Matyäs  kiraly'  harom  restje  8.  216. 

II.  Bd.  Kazinezy:  \*  bors  «s  as  eret  8.  44. 
Totk:  Drei  8.   119. 

Viikovica:  8erh8e  8.  130 — ]. 
Fdy:  Zwölfe  8.  134-6. 


*7«  -" 

JÜiegoriick. 
II.  Bd.  Sxenimiki  u$iy  :  Amor'  lakja  8.   1^. 
KiMfmfuiy  Karoiy:  A'  ket  hijos    8*  214. 

Drama. 

I.  Bd.  Jfftffenyet;  Agit  frag^drabol  S.  i;i5. 

Kiifaluiy  Sduäör^  Kda  Lanlö  hiaf.  draauboi 
6.  341.  ' 

II. Bd.  Ki9f0ludy  Kiroly»  Csalödasok,  Wgj«tek. 
g*  231»  Zah  nemzeti^g;  sxomoriijat^kböl  8.  201. 

VörSimariy:  Salamoaböl  S.  343.  Kantbol  8.  340i 


Verzeichniss 

4er  ui^  diesem  Handbuche  zuept  abgedruckten   origi- 
nalen und  übersetzteix  Stücke^ 

Im  enttn  Bande, 
Alterihümer.   1)  Enek  Saenl  Lassld    ktralyhoi. 
3)  Hizasok'  ^neke. 

Am  ad  4.  2)  A*  kegyeihez,  4)  EsdekUs.  5)  OdiiUa 
6)  KatonMal, 

-  RdJ  n$i :  5)  Egy  kerked^keny  nemesbex.^ 

Im  zweiien  Bande, 

Kazinety,  12  —  14)  Ritorn«llek.  20)  Prof.  Sfpet 
Palboz.  22)  Kant  iu  Hom^r.  A'  r^tkei  izdp.  A'  ivißM- 
25)  A'  borz  ^s  az  evet 

S  zemtr  e,  6)  BäJYiola* 

S%§nimihiui9y,  9)  H^be  's  V  sm^  A*  nugon.  A' 
bagoly  '•  a'  madarak. 

Kniete  y,  8)  Dal  a' esolnakon.  19)Megnyagr&i.20>Va- 
nitatam  vanitas,  22)  Rejtett  szök:  1«  2,  3,  5* 

Kiifaludy  Käroly:  14)  A'  kät  hajös.  19)  CsaU* 
ditok.  20)  Zäh. 

Bmj  %m,  8)  A'  rändor'  alkonydala« 

V  örüimariy.   12)  Kont. 

tJber  Setzungen» 

Graf  Mail  itk,  9)  Klage  toii  Anyo:  19)  Das  Mahl« 
und  20)  Ar  Bacchus  tob  Cfakonai.  Von  Alex.  KUfälad^'- 


67t 

I.  75.  90.  173  Dal.  II.  3fe.  121.  U2.  tri.  1Ö7.  I>al. 
73)  Standeswahl  von  Totk.  87)  Chloe'i  Blumen  TOn  Fuff. 
105)  Die  Macht  des  Blicket ,  Triolett ;  uod  105)  Epigramm 
und  Liebe ,  ron  Kari  Kufaludy, 

M.  V,  Paziazi:  Von  Viihotnci f  Epigramme,  «Wei 
an  Cenxl ;  Liebe  und  FrenndBchaft ;  Menscl)enwerth ;  Dea 
Eifereüchtigen  letale  Worte.  109)  Die  Täuschungen ,  Lust- 
spiel in  4  Anfxügen  Ton  K.  Kitfaludy,  112)  Salamon  tna 
VäröMmarty. 

O.  Treuer.  AUx.  Kiifaludy'M  \.  lOOter  baL  Von 
Eölaey:  97)  Dobozi.  100)  Das  Gewitter.  101)  Lied  im 
Kahn.  Von  K.  Kitfatudy  j  108)  Elte.  —  Von  Vifröimuriy: 
iU)  Cseriialom. 

V  erbesserungeti; 
I.  Bd. 

Seite  XL  Zeile  23  liee :  ,fidicintf,  8.  XiX^  von  unten 
S.  a.  iiet  Xemetüjvdr  ttatt  VJeziget.  S.  XXXVIIL  v.  m. 
Z.  7.  ,iiet :  Tranerspiel  aus  Metastasio  (nqkmtieh  Titut). 
8.  XLIL  V.  n.  Z,  3 :  Päncz^rs.  S.  14.  Z.  10 :  ha.  5.  10. 
Z.  35;  eleikben.  8.  TS.  Z.7S:  Jefte.  DateUtt  Z.  34tHad- 
n  igysdgod.  8,  3t.  Z.  24.  iiet  1.595.  5.  60.  Z.  3 :  ISzerecse- 
nek.  8.  75.  Z.  12:  kesd  uj.  ^.  80.  Z.  8:  ki  borult.  8.  96. 
Z.  32:  Nähme.  8.  136.  Z.  10:  fajjota.  S.  137.  Z.  4  :  tanäca 
mar.  8.  138.  Z.  20 :  megreszhet.  8.  155.  Z.  15  :  Dubicza. 
8.  173.  Z.  35:  sse'rfinkSn.  8.  182.  Z»  32:  T^ddted.  8.  192. 
Z.  7;  haromexeker.  5.^00.  Z. 35:  8eMarehen.  8,  205.  Z.  3: 
Wirkitngekreie.  8.  227.  Z.  9 :  nach  Kininger  von  Pfeiffer. 
8.  248.  Z.  26 :  Pörnak.  5.  250.  Z.  13 :  kik  most  lyänysa- 
nak.  8.  270.  Z.  14 :  zengzet^rel ,  und  Z.  16 :  gyujtja.  8. 
277.  Z.  23 :  kerekded.  8.  282.  Z.  26 :  rekettje.  8. 283.  Z.  2. 
Kikergetett ;  Z.  4  :  pem^ten.  Daeeibet  im  Szerelemdal , 
mAitfn  die  zwei  mittleren  Vene  der  2ten  8trophe  unter  eick 
vertauteht  werden.  5.2^9.  Z.  38:  maszlagjät.  8.  295.  Z«  6? 
Flägeladjutmnt.  8. 296.  Z.9.  ^rdeklem.  8.  301.  Z.  14:  haras* 
nak  8. 307.  Z.  22 :  Fijjon.  Jl.  327.  Z.  17 :  k^ts^gbeir^n. 


JMrIX  Jftfrllr  lii^K.^  21.  Z.  lAummmmtlu ^%Sg. 

MOr  ^.  ««ftfik  .f.    14.  X  Sr.  gtwwmAm  4ig  smm, 

mm.  n,  m.  X  7:  «rs^imi  JtJX  X  a:  <ÜL  «. 

:2f  jH'ali.  V*  <».  X  3:  Wiiwii   X  tVt  X  21 :  JV.X  IfiX 

X   U:  ptti««.  .«.   lOT.   X21:  AslX  IlL  X  Br  fiwW  , 

Ar«a0l«r  fw  «»r««  X  <l:  in«.  X  117.  c  &  X  J :  hn^vm^  .IL 

1251.  X  IX  0TnfiMt  igm  <L    X  IST  X  22.  .irs:  THüw     :i» 

m.  XIOrHaltak'rt.  X  aOC  X  14 :  UajkcRlaiL  X  HilL 

7,  M:  myarfiW  X  211.  X2B:Ectw^»^   tmtitu  X  212.  r. 

m.  X  7;  tttf«  X  2I5w  X  la.  hHIcnupL  X2ir.  X2'  nril* 

«Mf,  X  2M,  X  IM:  «nfiL  Die  %eieasMjatm  4n  UCnv 

iif99i/  4^7e9UtU  werf  Mi  ,  ibav  mt  d^  ^e»  V7un  JEnei 

Sewh^ifitd  ^  mmU  mm  2?1^2flX  an  257—272  tmmft^m^  hm 

tJum  /^.^^  X  25X   X  14«  /icr:  okieiied.  X  2SX  X  2; 

iBlf  Mw.   X  WL  r,  «.  X  13^  mmmmu  X  2^.  X  Q  :cii^ 

»«rfaMwnvt^.  Wr.  ÄV»^*»*   X  im.  X  »r  U91L  X  TO^  au 

pi:  njwg^f^.   X  327,  X  »:  •«iliräja^  X  SA  X  «inX  X 

M%,  #,  «,   X   Ä :  fe;^.  X  354,  r.  «.  X  X  *tott  ^   « 

X  35XXM,  i.«ii.X37iw  »-».X  »:Ätr  §<ill««l 

iifk!fc«ikr,  X  37r,x  X  jk^  w«K-^«ff-  *-  a».»»*«^ 

•l«»li  Hfjjt  ;  —  X  #)0,  IT,  »,  X  a:  ^ei«;  »rf  ».  «.X  3t 
4l«.X46XX25;leiteaa«  X  «X  «.  IX  ««cA  wfll  «*« :  ^IX 
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P  e  s  t  b, 
gndniekt  bei  Malliiafl  Tnttser,  Edlea  ron  Pelrosa. 
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